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Grundsätzliche Aussagen
zur

Polizeilichen Kriminalstatistik

Vorbemerkungen

1.1 Inte2ration der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) in das Hessische
Polizei-Informationss ystem (1-IEPOLIS)

Die Daten der PKS wurden bis zum 31. 12. 1983 mit dem maschinenlesbaren
Beleg KP 31 a EDV erfaßt.

Seit dem 01.01.1984 ist die PKS im I-IEPOLIS integriert. Die Datenerfassung
erfolgt nunmehr im Rahmen der Eingabe der Personen- und Falldaten an den
Datenstationen der hessischen Polizeidienststellen.

Diese Verfahrensumstellung ermöglichte die Gewinnung weitergehender Da-
ten für differenziertere Analysen und Brennpunkterkennung sowie den Weg-
fall der gesonderten Erfassung für die PKS und führte zu einer weiteren Prä-
zisierung der Statistikdaten, die sich auch auf die Aufklärungsquote (AQ)
auswirkte.

1.2 Tatverdjichtigenechtzjjhlung

Zum 01 .01 . 1984 wurde gleichzeitig die bundeseinheitlich vereinbarte Tatver-
dächtigenechtzählung in der PKS realisiert.

Jeder ermittelte Tatverdächtige wird für das jeweilige Statistikjahr, unabhän-
gig von der Anzahl der ihm zur Last gelegten Straftaten, in jedem Bundes-
land/Stadtstaat nur einmal gezählt.

Der durch diese neue Zählweise bedingte Rückgang der ermittelten Tatver-
dächtigen wirkt sich insbesondere auf die Kriminalitätsbelastungszahl (Zahl
der ermittelten Tatverdächtigen bezogen auf 100.000 Einwohner des entspre-
chenden Bevölkerungsanteils) aus und erhöht den Aussagewert der PKS.
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1.3 Erfassungsumfang

In der PKS sind alle im Lande Hessen bekanntgewordenen Verbrechen und
Vergehen einschließlich der strafbaren Versuche registriert.

In die PKS sind auch die vom Zoll, vom Bundesgrenzschutz (Flughafen
Frankfurt) und von der Bahnpolizei (seit 1. April 1992 Bundesgrenzschutz -
Bahnpolizei) bearbeiteten Straftaten mit Tatort in Hessen einbezogen.

Nicht gezählt werden Strafverfahren, die von anderen Behörden mit Strafver-
folgungsauftrag, z.B. der Steuerfahndung, dem Fahndungsdienst der Deut-
schen Bundespost und ähnlichen Institutionen, ohne Beteiligung der Voll-
zugspolizei bearbeitet wurden sowie Ermittlungsverfahren, die direkt von ei-
ner Staatsanwaltschaft ohne Einschaltung der (Kriminal-) Polizei durchge-
führt wurden.

Nicht enthalten sind ferner die Staatsschutz- und Verkehrsdelikte, wohl aber
Verstöße gegen § 315, 315 b, 316 c StGB und § 22 a StVG.

Für die Staatsschutzdelikte wird eine gesonderte Statistik geführt, die unter
Nr. 10 behandelt wird.

Die PKS wird insgesamt als "Ausgangsstatistik" geführt, d.h. die Zählung der
rechtswidrigen Taten erfolgt nach abschließender Bearbeitung bei Abgabe an
die Strafverfolgungsbehörden.

Hierdurch ergibt sich eine zeitliche Verzögerung zwischen dem Zeitpunkt der
Ausführung einer Straftat und ihrer statistischen Zählung. So kann z.B. eine
in einem Jahr begangene Straftat u. U. erst nach dem Abschluß der Ermittlun-
gen rnr das folgende Jahr gezählt werden. Genauso kann ein in einem Jahr als
"ungeklärt" erfaßtes und statistisch gezähltes Delikt im Folgejahr geklärt wer-
den. Das ffihrt dann zu einer Zählung des geklärten Falles erst im Folgejahr,
es kommt daher zu einer erhöhten Aufklärungsquote. Im Einzelfall können
daher, insbesondere bei kleinen statistischen Größen, Aufklärungsquoten von
über 100 % entstehen. Langfristig gleichen sich diese Ungenauigkeiten jedoch
aus.

Die PKS ist infolge unterschiedlicher Erfassungsgrundsätze, -daten und -zeit-
punkte mit der Strafverfolgungsstatistik der Justiz nicht vergleichbar.
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1.4 Beeinflussungsfaktoren / Bewertungsproblematik

1.4.1 Änderungen von Erfassungsregeln und des materiellen Rechts

Verschiedene äußere Faktoren beeinflussen die Ergebnisse und die langfristi-
ge Vergleichbarkeit der PKS, insbesondere

- Umsfellung auf EDV-geführte Statistik und von Eingangs- auf Ausgangs-
erfassung im Jahre 1971

- Einführung der Tatverdächtigenechtzählung 1984

- Änderungen des materiellen Rechts

1.4.2 Demographische Veränderungen

Die bevölkerungsstarken Jahrgänge 1963, 1964 und 1965 wachsen in ein we-
niger kriminalitätsgefährdetes Alter hinein. Die nachfolgenden Altersgruppen
sind durch geburtenschwache Jahrgänge geprägt und reduzieren das Täterpo-
tential erheblich. So ist, wenn wesentliche Veränderungen durch allgemeine
Wanderungsbewegungen (Aussiedler- oder Ausländerzuzug) nicht eintreten,
in den nächsten 10 Jahren mit einem Rückgang der Bevölkerung im kriminali-
tätsgefährdeten Alter um ca. 200.000 bis 250.000 Personen zu rechnen.

Durch politische Umbrüche, wie Wegfall der innerdeutschen Grenze und
Durchlässigkeit der Grenzen zu den ehemaligen Ostblockländern, ergeben
sich Veränderungen in den Strukturen des potentiellen Täter-, aber auch des
möglichen Opferkreises. Die neugewonnene Mobilität kann auch die Ent-
wicklung der Kriminalität beeinflussen.

Veränderungen der Anteile und Zusammensetzung ausländischer Bevölke-
rungsgruppen haben Auswirkungen auf Täter- und Opferstrukturen.

1.4.3 Bewertungsprobleme

Die PKS kann nicht vollständig über die tatsächliche Kriminalität informieren,
da nur die bekanntgewordenen rechtswidrigen Taten - ohne Berücksichtigung
der deliktsspezifischen, zahlenmäßig jedoch nicht erfaßbaren Dunkelfelder -
registriert werden können. Darüber hinaus verbleibt trotz detaillierter Richtli-
nien für die Erfassung von rechtswidrigen Taten und Tatverdächtigen ein
nicht regelbarer Ermessensspielraum, der das Bild der registrierten Kriminali-
tät ebenso beeinflussen kann wie z.B. gezielte Aktivitäten der Polizei oder
zum Teil durch die Polizei initiierte Maßnahmen, z.B. der Deutschen Bundes-
post (Einführung von Kartentelefonen), der Versicherungswirtschaft
(Trennung von Hausrat und Fahrrädern in den Bedingungen der Sachversi-
cherung) und der Autoradioindustrie (Vorkehrungen gegen Diebstahl).
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Auch das Anzeigeverhalten der Bevölkerung trägt hierzu bei. Nicht jede
Straftat wird bei der Polizei angezeigt, wobei hierfür die unterschiedlichsten
Motive ursächlich sein können (Schamgefühl des Opfers einer Vergewalti-
gung, Angst des Opfers z.B. einer Schutzgelderpressung vor weiteren Re-
pressalien, fehlendes Interesse an einer Strafverfolgung, Nichterkennen von
Straftaten, wie beim 'Schwarzfahren oder dem Ladendiebstahl).

Bei jeder Bewertung von .Tatverdächtigenanteilen und Kriminalitätsbela-
stungszahlen muß somit die Problematik des Dunkelfeldes berücksichtigt
werden.

Bei der Betrachtung bestimmter Täter- oder Opfergruppen müssen unter-
schiedliche Alters- und Geschlechtsstrukturen beachtet werden (z.B. bei Ver-
gleichen der nichtdeutschen Bevölkerung/Tatverdächtigen mit der deutschen
Bevölkerung/deutschen Tatverdächtigen.) Weiter wären unterschiedliche
Schul- und Berufsausbildung ebenso wie religiöse und kulturelle Beeinflus-
sungen zu berücksichtigen. Hier stößt die PKS jedoch an ihre Grenzen.

Tatverdächtige in polizeilichen Ermittlungsverfahren können naturgemäß nur
bei aufgeklärten Delikten erfaßt werden. Für das Jahr 1992 können demnach
nur bei 39,0 % der registrierten Kriminalität Aussagen zu Tatverdächtigen
gemacht werden.
Da die Aufklärungsquote deliktsspezifische Unterschiede aufweist, z.B. beim
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 9,8 % gegenüber 93,0 % bei
Rauschgiftdelikten, müssen die Aussagen zu Tatverdächtigen entsprechend
differenziert betrachtet werden.
Aber auch bei Rauschgiftdelikten ist nur scheinbar eine höhere Aussagege-
nauigkeit zur Tatverdächtigenstruktur möglich. Im Verhältnis zu den regi-
strierten Delikten muß von einer vielfachen Zahl von Straftaten ausgegangen
werden, die im Dunkelfeld verbleiben. Der durch polizeiliche Kontrollen auf-
gehellte Teil des Dunkelfeldes betrifft vor allem Konsumenten und die untere,
allenfalls noch mittlere Händlerebene.
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1.5 AIIemeine Angaben zum Land Hessen

1992	1991	1990

Bevölkerung gesamt	5.837.330	5.763.310	5.660.619

davon:
männlich	2.847.270	2.803.713	2.741.376

%-Anteil	48,8	48,6	48,4

weiblich	2.990.060	2.959.597	2.919.243

%-Anteil	51,2	51,4	51,6

nichtdeutsch	667.097	612.134	561.170

%-Anteil	11,4	10,6	9,9

Im Vergleich zum Vorjahr hat die Bevölkerung in Hessen um 74.020 Perso-
nen zugenommen, das entspricht einer Steigerung von 1,3 %. An der Zunah-
me hat die Gruppe der nichtdeutschen Bevölkerung mit 54.963 Personen den
wesentlichen Anteil. Die Zunahme beträgt, bezogen auf die Gruppe der nicht-
deutschen Bevölkerung, 9,0 %. Die Zunahme der deutschen Bevölkerung be-
trug 19.057 Personen, das sind bezogen auf die deutsche Bevölkerung 0,4%.

Der relative Anteil der weiblichen Bevölkerung hat sich auch 1992 weiter
verringert, er beträgt 1992 0,2 %-Punkte weniger als 1991 und sinkt
langfristig.

Die Fläche des Bundeslandes Hessen umfaßt 21.114 km2.
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Begriffserläuterungen

Bekanntgewordener Fall
ist jede statistisch zu erfassende rechtswidrige Tat (ab Nr. 3 als Straftat be-
zeichnet) einschließlich des Versuchs, soweit dieser strafbar ist.

Aufgeklärter Fall
ist die rechtswidrige Tat, die nach dem (kriminal-) polizeilichen Ermittlungs-
ergebnis ein mindestens namentlich bekannter oder auf frischer Tat ergriffener
Tatverdächtiger begangen hat.

Tatverdächtig
ist jede Person, die aufgrund hinreichender tatsächlicher Anhaltspunkte ver-
dächtig ist, eine rechtswidrige Tat begangen zu haben.

Nichtdeutsche Tatverdächtige
sind Personen ausländischer Staatsangehörigkeit und Staatenlose. Personen
mit ungeklärter Staatsangehörigkeit gelten als staatenlos.

Tatort
ist die politische Gemeinde, in deren Gemarkung sich der Fall ereignet hat.

Tatzeit
ist der Zeitpunkt, zu dem die rechtswidrige Tat begangen worden ist Bei
rechtswidrigen Taten, die sich über Zeiträume erstrecken oder innerhalb von
Zeiträumen begangen worden sind, gilt das Ende des Zeitraumes als Tatzeit.
Wenn nicht mindestens der Monat bestimmbar ist, gilt die Tatzeit als
unbekannt.

Opfer
sind natürliche Personen, gegen die sich rechtswidrige Handlungen gerichtet
haben.

Schaden
ist nur der Geldwert (Verkehrswert) des rechtswidrig erlangten Gutes. Der
tatsächlich verursachte Schaden sowie Folgeschäden werden nicht erfaßt.
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Häufigkeitszahl (HZ)

ist die Zahl der rechtswidrigen Taten, errechnet auf 100.000 Einwohner. Sie
drückt die durch die Kriminalität verursachte Gefährdung aus.

Krjminalitätsbelastun pszahl (KBZ)
ist die Zahl der erfaßten Tatverdächtigen, bezogen auf 100.000 Einwohner
ohne Kinder unter 8 Jahren.

Für die Kriminalitätsbelastungszahl wird auch, z.B. vom Statistischen Bun-
desamt, der Begriff Tatverdächtigenziffer" benutzt. Die Kriminalitätsbela-
stungzahl ist abhängig von der Aufklärungsquote. Wird kein Tatverdächtiger
ermittelt, kann auch keine Zählung bei der KBZ erfolgen.

Zählweise der Fälle
Die Erfassung der rechtswidrigen Taten erfolgt unter der Schlüsselzahl der
zutreffenden Untergruppe, sofern eine solche nicht vorhanden ist, in der je-
weils nächsthöheren Gruppe. Die Untergruppen werden in die nächsthöheren
Gruppen bis hin zur Gesamtzahl addiert.

Sind durch eine Handlung mehrere Tatbestände verwirklicht worden, ist der
Fall bei demjenigen Delikt zu zählen, für das die nach Art und Maß schwerste
Strafe angedroht ist.

Zählweise der Tatverdächtipen
Jeder Tatverdächtige wird unabhängig von der Anzahl der von ihm begange-
nen Delikte innerhalb des Statistikjahres nur einmal gezählt. Die Anzahl der
aufgeklärten Fälle muß demnach nicht mit der Zahl der Tatverdächtigen
übereinstimmen.

In der Straflatenuntergliederung wird der Tatverdächtige, selbst wenn er in
Untergruppen mehrfach gezählt wurde, in der nächsthöheren Gruppe nur ein-
mal gezählt. Die Summe der Tatverdächtigen aus den Untergruppen muß
folglich mit der Anzahl der Tatverdächtigen der jeweils nächsthöheren Grup-
pe nicht übereinstimmen.

In der Gesamtzahl wird jeder Tatverdächtige, unabhängig von der Zahlung in
der Straftatenuntergliederung, nur einmal gezählt. Sie stellt die Summe aller
ermittelten Tatverdächtigen dar.



3





-8-

Polizeiliche Kriminalstatistik 1992

3.1 Straftatenentwicklung

Die Entwicklung der Kriminalität wurde 1992 gegenüber 1991 durch die Zu-
nahme um 42.028 (+ 9,6 %) auf insgesamt 477.922 Straftaten geprägt.
Berücksichtigt man den zum Jahresende 1991 - im Vergleich zu den Voijah-
ren um 2.767 erhöhten - vorhandenen Erfassungsrückstau, der im Jahr 1992
nahezu abgebaut werden konnte, hätte die reale Steigerung lediglich 39.261
Falle, entsprechend 9,0 %‚ betragen.

Neben der starken Zunahme bei den Diebstahlsdelikten ist auch bei allen ande-
ren Deliktskategorien eine erhebliche Steigerung der bekanntgewordenen Fäl-
le zu verzeichnen.



3,2	Gesamtzahl der erfaßten und aufgeklärten Straftaten
- Entwicklung seit 1973-

	

Jahr	Fälle	Änderung zum Vorjahr	aufgeklärt 1_A0 in %

	

1973	237.895	-1.458	-0,6	%	97.752	41,1

	

1974	248.827	10.932	4,6	%	98.338	39,5

	

1975	263.472	14.645	5,9	%	112.289	42,6

	

1976	282.913	19.441	7,4	%	130.342	46,1

	

1977	305.085	22.172	7,8	%	136.505	44,7

	

1978	314.439	9.354	3,1	%	137.728	43,8

	

1979	335.396	20.957	6,7	%	147.315	43,9

	

1980	365.978	30.582	9,1	%	157.743	43,1

	

1981	379.758	13.780	3,8	%	161.218	42,5

	

1982	401.534	21.776	5,7	%	169.215	42,1

	

1983	411.799	10.265	2,6	17o	170.631	41,4

	

1984	396.257	-15.542	-3,8 %	148.200	37,4

	

1985	410.019	13.762	3.5	%	152.979	37,3

	

1986	429.620	19.601	4,8	%	153.070	35,6

	

1987	457.135	27.515	6,4	%	156.472	34,2

	

1988	427.742	-29.393	-6,4 %	167.409	39,1

	

1989	428.580	838	0,2	%	178.713	41,7

	

1990	425.057	-3.523	-0,8 %	163.342	38,4

	

1991	435.894	10.837	2,5	%	169.247	38,8

	

IL_IL92	477.922	42.028 1 996 % 186.495	3990

Prozentuale Veränderungen
bezogen auf das Vorjahr

10,

7,

5,

2,

0,

-2.

-5,

-7,
191374 75 16 71 79 19 80 81 82 83 84 85 86 8/ 88 89 90 911991

Jahre
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geklärte Fälle D ungeklärte FälleJ
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3.3	 - Gesamtkriminalität —
Häufigkeitszahl

Integration der PKS im HEPOIJS und Einführung der Tntverdäctitgenectitöhlung



Sonst
Suntrechiche &ne erschw, Umst.
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3.4	Die Zunahme der Straftaten verteilt sich 1992 auf alle
Deliktskategorien wie folgt:

Zunahme absolut:
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3.5	Deliktsstruktur und Aufklärungsquoten
	1992..	1991	Zu-/Abnahme

Straftaten gesamt	 477.922	435.894	42.028 = 9,6
aufgeklärte Straftaten	 •186.495	169.247	17.248 = 10,2
AQ in %	 «390	38,8	0,2 % - Punkte

Straftaten ohne Diebstahl	173.837	161.997	11.840 = 7,3 %
aufgeklärte Straftaten	 117.004	108.941	8.063 = 7,4 %
AQ in %	 67,3	6712	0,1 % - Punkte

Straftaten ohne Diebstahl
und Sachbeschädigung	138.771	127.455	11.316 = 8,9 %
aufgeklärte Straftaten	 109.945	102.114	7.831 = 7,7 %
AQ in %	 79,2	80,1	-0,9 % - Punkte

Diebstahl gesamt	 •304:085	273.897	30.188 = 11,0 %
aufgeklärte Straftaten	 ::;69.491	60.306	9.185 = 15,2 %
AQ in %	 .. 22$	22,0	0,9 % - Punkte

darunter:
Diebstahl ohne Delikte
"rund um das Fahrzeug"	.154.736	139.932	14.804 = 10,6 %
aufgeklärte Straftaten	 :58.016	48.246	7.770 = 16,1 %
AQ in %	 $612	34,5	1,7 % - Punkte

Diebstahl "rund um das Fahrzeug" 149.349	133.965	15.384 = 11,5 %
aufgeklärte Straftaten	 :13.475	12.060	1.415 = 11,7 %
AQin%	 910	9,0	0,0%-Punkte

davon:	 ..
Diebstahl in/aus KFZ	 :9t472	81.960	9.512 = 11,6 %
aufgeklärte Straftaten	 •7•463	6.347	1.116 = 17,6 %
AQ in %	 812	7,7	0,5 % - Punkte



r

- 14 -

3.6 Anteil der Versuchshandlungen bei einzelnen Straftatengruppen

Straftaten gesamt

Mord und Totschlag

Vergewaltigung

Raub, räuberische Erpressung

Gefährliche und schwere
Körperverletzung

Straftaten gegen die
persönliche Freiheit

"Einfacher' Diebstahl
"Schwerer" Diebstahl
Diebstahl gesamt

darunter:
in/aus Büroräumen
in/aus Kiosken
in/aus Schaufenstern
in/aus Wohnräumen
in/aus Kraftfahrzeugen
von Kraftfahrzeugen
von/aus Automaten

Vermögens- und
Fälschungsdelikte

Sonstige Straftaten nach
dem StGB
darunter.
Erpressung
Brandstiftung

Rauschgiftdelikte

erfaßte davon:	Anteil
Fälle Versuche in %

	

435.894	43448	10,0

	

306	196	64,1

	

475	205	43,2

	

4.726	802	17,0

	

5.191	335	6,5

	

5.472	154	2,8

	

105.078
	

1.402

	

168.819
	

37.642
273.897 39.044

	

11.207
	

1.859

	

686
	

241

	

1.004
	

216

	

16.816
	

4.238

	

81.960
	

18.172

	

10.812
	

3.137

	

6.904
	

2.603

	

45.045
	

1.480

	

60.134	617

	

334	234

	

1.852	196

	

9.633	442

1,3
22,3
14,3

16,6
35,1
21,5
25,2
22,2
29,0
37,7

3,3

1.0

70,1
10,6

4,6

9



3.7 Anteil einzelner Delikte an der Gesamtkriminalität

100')
63,6 % Diebstahl insgesamt

Schwerer Diebstahl
39,8V.

Einfacher
Diebstahl

23,8 7.
In/aus Kfz.

30,1 %
von Diebstahl gesamt

Sonstige Straftaten
13,8V.

tlmweitdelikie 0,57.

Rauschgiftdelikte 2,2%
davon lIi.geier Handel u. Schmugg.l

Sexualdellkte	0,7/.

Körp.rv.rl.tsung 3,6%

Raub 1.0%

Betrug 1.3 •/.
Sachbeschädigung

7,3%

1991
62,8% Diebstahl Insgesamt

Schwerer Diebstahl
38,7 7.

Einfacher Diebstahl
24,1

Nd^
1

In/ aus Kfz.
29,9 1.

von Diebstahl gesamt

Körpervertetzung	3,77.

Raub	1,1?.

Sonstige Straftaten
14.6%

Umweildetikte 0.5y /
Rnuschgifideiikte2,2%	 Betrug

davon iiWgaI•rHaSei u.Schmugqel 0,8%_______	 6,57.
7.9 Y. \
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Vergleichsübersicht der wichtigsten Straftaten mit Aufklärungsquoten

Die nachfolgenden Darstellungen zeigen Langzeitentwicklungen der Delikte
bzw. der Deliktsstruktur auf

Erst ein Vergleich über längere Zeiträume läßt Tendenzen erkennen. Zufällig-
keiten, die bei einer Gegenüberstellung von lediglich zwei Jahren zu unzutref-
fenden Folgerungen führen können, werden so kompensiert.

4.1 Straftaten gegen das Leben

Gegenüber 1991 nahmen die Straftaten gegen das Leben um 41 Fälle
(+ 11,6 %) auf 395 Delikte zu. Die Aufklärungsquote ging um 1,4 %-Punk-
te auf 90,1 % zurück, bei den Morddelikten betrug sie 84,3 %‚ bei Tot-
schlag und Tötung auf Verlangen 92,7 % und bei den fahrlässigen Tötun-
gen 91,8 %. Von den 395 Straftaten gegen das Leben waren 219 Fälle (
55,4 %) Totschlagsdelikte und Tötungen auf Verlangen, 115 Morde ( 29,1
%) und 49 fahrlässige Tötungen (= 12,4 %).

Die Zunahme verteilt sich auf Morddelikte mit 1 Fall, Totschlagsdelikte und
Tötungen auf Verlangen mit 27 Fällen, fahrlässige Tötungen mit 4 Fällen und
sonstige Tötungsdelikte mit 9 Fällen.

Langfristig gesehen weist dieser Deliktsbereich jährlich starke Schwankungen
auf Der Maximalwert betrug 1975 448 erfaßte Fälle. Das Minimum 1978
302 Fälle.

Der Versuchsanteil bei den Straftaten gegen das Leben betrug 1992 58,7 %
(232 Fälle).



FahrIassge Tot'

IlSR!TTTflflhI_

(30%)
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Struktur der Tötungsdelikte

1992	1991	1990	1989	ir 1988
Fälle AQ in	Fälle AQ in % Fälle AQ in % Fälle AQ in %H Fälle AQ in %

Straftaten gg. d. Leben	395	90,1	354	91,5	358	92,7	326	91,4r 330	90,
(davon Versuche)	232 	196 	209 	191 	211
darunter:
Mord	 115	84,3	114	86,0	109	87,2	90	85,6	121	83,5
davon:
Raubmord	 12	83,3	16	75,0	14	71,4	11	63,6	11	63,6
Sexualmord	 1	0,0 1	6	66,7	3	100,0	3	100,0	4 1 100,0
Totschlag und Tötung	219	92,7	192	94,3	190	95,3	175	94,3	170	95,3
auf Verlangen 
Fahrlässige Tötung	49	91,8	45	93,354	98,1	45	88,9	34	91,2
(nicht in Verbindung
mit Verkehrsunfall)     
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Tötungsdelikte gesamt

Jahr	Fälle	1_AQ	1_Häufigkeitszahl
	

Änderung zum Vorjahr
1973	421	95,7	7,6	 -4	2,9	%
1974	388	91,0	7,0	-33	-7,8	11/0

1975	448	94,2	8,1	60	15,5	%
1976	437	92,9	3,0	-II	-2,5	%
1977	393	95,4	7,1	-44	-101	%
1978	302	97,0	5,4	-91	-23,2	%
1979	380	90,5	6,8	- 78	25,8	%
1980	381	93,4	6,8	1	0,3	%
1981	384	96,1	6,9	3	0,8	%
1982	371	95,1	6,6	-13	-3,4	%
1983	348	93,7	6,2	-23	-6,2 7
1984	384	90,1	6,9	36	10,3	%
1985	356	93,5	6,4	-28	-7,3	%
1986	337	91,4	6,1	-19	-5,3	%
1987	364	93,1	6,6	27	8,0	%
1988	330	90,6	6.0	-34	-9,3	%
1989	326	91,4	5,9	-4	1	-1,2	/c

1990	358	92,7	6,3	32	9,8	%
1991	354	91,5	6.1	-4	-1,1	%
1992	395	90,1	6,8	41	11.6	67,

250
1973 74	75	76	77	78	79	80	81	82	83	84	85	86	87	88	89	90	91 1992

Jahre

- FkIIe gesnti,t - geiciarle FnIIe
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Mord und Totschlag

Jahr	Fälle	1 AQ in % 1 -Häufigkeitszahl	Änderung zumVorjahr
1973	319	96,9	5,7	 14	4,6%
1974	283	91.5	5.1	-36	-11,3%
1975	332	94,9	6,0	49	17,3%
1976	344	92,7	6,2	 12	3,6%
1977	311	96,1	5,6	-33	-9,6%
1978	233	96,1	4,2	1	-78	-25,1%
1979	305	89,8	 5.5	1	72	30,9%
1980	296	92,9	5,3	 -9	-3,0%
1981	328	95,7	5,9	32	10,8%
1982	305	95,4	5,4	-23	-7,0%
1983	288	93.4	5,2	-17	-5,6%
1984	323	90,1	5,8	35	12,2%
1985	306	92,8	5,5	-17	-5,3%
1986	284	90,5	 5,1	 -22	-7,2%
1987	313	92,7	5,6	29	10,2%
1988	1	291	90,4	5,3	-22	-7,0%
1989	265	92,5	 4,8	-26	-8,9%
1990	299	92,3	5,3	34	12,8%
1991	306	91,2	5,3	 7	2,3%
1992	334	89,8	 5,7	 28	9,2%

Jahre

- It.II' gr.iIit	gtdcIiiLe ade
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4.2 Sexualdelikte

Der in den letzten Jahren beobachtete rückläufige Trend hat sich 1992 nicht
fortgesetzt. Es wurde eine Zunahme um 418 Fälle (+ 15,4 %) auf insgesamt
3.134 Delikte registriert. Hierbei ergaben sich wesentliche Zunahmen bei der
sexuellen Nötigung mit 22 Fällen (+ 7,7 %)‚ dem sexuellen Mißbrauch von
Kindern mit 220 Fällen (+ 28,9%), den exhibitionistischen Handlungen
und der Erregung öffentlichen Ärgernisses mit 173 Fällen (+ 24,6 %)‚ der
Zuhälterei mit 9 Fällen (+ 33,3 %) und der Verbreitung pornographi-
scher Schriften und Erzeugnisse mit 5 Fallen (+ 4,2 %).

Ein Rückgang um 8 Fälle (- 1,7 %) auf 467 Delikte war dagegen bei den
Vergewaltigungen zu verzeichnen, ein langfristig zu beobachtender Trend.

Bei der Bewertung der Fallzahlen ist besonders bei dieser Straftatengruppe
das nicht quantifizierbare Dunkelfeld auf Grund des Anzeigeverhaltens der
Geschädigten bzw. (z.B. beim sexuellen Mißbrauch von Kindern) der Erzie-
hungsberechtigten oder anderer Betreuungspersonen zu berücksichtigen. Vie-
le Straftaten in diesem Bereich werden, z.B. aus Scham oder weil das Opfer
den Weg zur Polizei und die mit einem sich anschließenden Gerichtsverfahren
verbundenen Unannehmlichkeiten scheut, nicht angezeigt und können daher
auch nicht in die Kriminalstatistik einfließen.

Die Steigerungen bei den Fällen exhibitionistischer Handlungen und Erre-
gung öffentlichen Ärgernisses sowie beim sexuellem Mißbrauch von Kin-
dern nach den starken für 1991 registrierten Rückgängen können auf ver-
stärkte Aufklärungsaktionen durch verschiedene Institutionen und die ver-
stärkte Berichterstattung in den Medien, die zu verändertem Anzeigeverhal-
ten in der Bevölkerung geführt haben, zurückzuführen sein.

Die Aufklärungsquote der Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung
nahm um 2,3 %-Punkte auf 63,4 % zu. Bei den Vergewaltigungen stieg sie
um 9,2 %-Punkte auf 71,7% an.



(9,9%)
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Struktur der Sexualdelikte

soosbgøt
Verbreitung pornog. Schriftor

Zuhälterei (1

exhibition. Handlungen (27,9%)
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Sexualdelikte gesamt

Jahr	Fälle	AQ in% 1_Häufigkcitszah!	Änderung zum Vorjahr
1973	4.491	71,5	 81	 179	4,2 „4
1974	4.006	67,1	 72	 -485	-10,8 %
1975	3.601	70,0	 65	 -405	-10,1 „4
1976	3.911	68,1	 71	 310	8,6 „4
1977	3.435	69,4	 62	 -476	-12,2 „4
1978	3.663	71,4	 64	 228	6,6 „4
1979	3.488	67,8	 63	 -175	-4,8 „4
1980	3.477	65,4	 62	 -II	-0,3 „4
1981	3.303	65,0	 59	 -174	1	-5,0 „4
1982	3.638	64,6	 65	 335	10,1
1983	3.591	61,6	 64	 -47	-1,3 „4
1984	3.377	63,0	 61	 -214	-6,0 %
1985	11	 1371	61,8	 61	 -6	-02 %
1986	3.332	60,3	 60	 -39	-1,2 %
1987	2.886	62,1	 52	 -446	-13,4 „4
1988	3.143	59,6	 57	 257	8,9 %
1989	2.766	59,4	 50	 -377	-12,0 %
1990	2.944	61,0	 52	 178	6,4 %
1991	2.716	61,1	 47	 -228	-7,7 „4
1992	3.134	63,4	 54	 418	15,4 „4

Jahre

1-	 -- gel;IÄLtt? E,IIe
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Vergewaltigung

Jahr	Fälle	AQ in %	Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	772	74,1	14	 -4	2,9 %
1974	701	69,3	13	-71	-9,2 %
1975	653	71,1	12	-48	-6,8 %
1976	649	71,4	12	 -4	-0,6 %
1977	638	72,1	12	-11	-1,7 %
1978	640	74,3	12	 2	0,3 %
1979	672	68,3	1	12	 32	5,0 %
1980	665	68,1	12	 -7	4,0 %
1981	639	68,7	11	-26	-3,9 %
1982	646	63,6	12	 7	1,1 %
1983	659	61,6	12	 13	2,0 %
1984	613	66,7	11	 -46	-7,0 %
1985	563	66,4	10	 -50	-8,2 %
1986	1599	66,6	11	 36	6,4 %
1987	488	69,5	 9	-111	-18,5 %
1988	515	66,0	9	 27	5,5 %
1989	499	61,7	9	 -16	-3,1 %
1990	482	67,2	9	 -17	-3,4 %
1991	475	62,5	8	 -7	-1,5 %
1992	467	71,7	1	 -8	-1,7 %

1973 74 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 • 87 88 89 90 91 1992
Jahre

- Falle gesan,t-- --------- geklärle flitle
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4.3 Raubdelikte

Die erfaßten Raubdelikte nahmen 1992 noch einmal um 77 Fälle (+ 1,6 %)
auf insgesamt 4.803 Delikte zu. Die in den Jahren 1990 (+ 730 Fälle = +23,3
%) und 1991 (+ 861 Fälle = + 22,3 %) verzeichneten starken Steigerungsra-
ten setzten sich damit nicht fort.

Die Aufklärungsquote stieg um 1,9 %-Punkte auf 37,3 % an.

Rückgänge waren bei den Raubüberfällen auf Geldinstitute und Poststel-
len (- 11 auf 140 Fälle = -7,3 %) und beim Raub auf Geld- und Werttran-
sporte (- 9 auf 33 Fälle = - 21,4%) zu verzeichnen. Dagegen nahmen Raub-
überfälle auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte um 47 auf 461 Fälle
(+ 11,4 %) zu. Dabei wurden besonders hohe Steigerungsraten bei Raub-
überfällen auf Spielhallen (± t2 Fälle = + 36,4 %) auf 45 Fälle und beim
Raub auf Tankstellen (+ 41 Fälle = + 38,0%) auf 149 Fälle registriert.

Den höchsten Anteil an allen Raubdelikten haben die sonstigen Raubüber-
fälle auf Straßen, Wegen und Plätzen mit 44,5 % und der Handtaschen-
raub mit 14,6 %. Diese Deliktsbereiche weisen auch relativ niedrige Aufklä-
rungsquoten ( 27,0 % bzw. 25,2%) auf.

Der Rückgang bei den Raubüberfällen auf Geldinstitute und Poststellen
dürfte mit der Festnahme einiger Serientäter in Verbindung stehen. Bei den
Raubüberfällen auf Zahlstellen und Geschäfte treten im Gegensatz zu frü-
her vermehrt nicht ortsgebundene nichtdeutsche Täter in Erscheinung.

Für die Raubüberfälle auf Spielhallen wurden vor allem nichtdeutsche Tä-
ter ermittelt. Offensichtlich werden der geringe Schutz der Spielhallen durch
Aufsichtspersonal (Aufsichtskräfte häufig Rentner, die als Einzelaufsicht kei-
nen großen Widerstand leisten können) und fehlende technische Sicherungs-
einrichtungen ausgenutzt.

Bei den Raubüberfällen auf Tankstellen werden wie bei den Raubüberfäl-
len auf Spielhallen die unzureichenden Sicherungsmaßnahmen ausgenutzt.
Zusätzlich kommen hier noch sehr gute Fluchtmöglichkeiten hinzu.

Die Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte betrafen 1992 nur einen
Geldtransporter im klassischen Sinne; diese Tat war zudem vorgetäuscht. Die
Taten richteten sich vielmehr gegen Geld- und Kassenboten, die einem massi-
ven gewalttätigen Angriff relativ schutzlos ausgeliefert sind. Zum Rückgang
der Fallzahlen könnten entsprechende Vorbeugungsprogramme, die ihren
Niederschlag auch in den Medien gefunden haben, beigetragen haben.
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Möglicherweise findet auch eine Verdrängung der potentiellen Täter in ande-
re Bereiche statt.

Die Fallentwicklung beim Zechanschlußraub wird im wesentlichen durch
das Anzeigeverhalten der Opfer beeinflußt. Es muß von einer hohen Dunkel-
ziffer und einem hohen Anteil von Vortäuschungen ausgegangen werden.

Beim Raub auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen ist im Bereich
des PP Frankfurt ein Rückgang um 11,7 % gegenüber dem Vorjahr festzu-
stellen. Dies kann auf die Verstärkung der Polizei in Frankfurt durch Kräfte
der Bereitschaftspolizei, die nach Übernahme der Sicherungsaufgaben am
Flughafen Frankfurt durch den Bundesgrenzschutz für andere Aufgaben ein-
gesetzt werden konnten, zurückzuführen sein. Die ermittelten Tatverdächti-
gen sind in der Mehrheit (56,2 %) Nichtdeutsche. 1992 waren 56,0 % der
Tatverdächtigen unter 21 Jahre alt. Ähnliche Täterstrukturen sind beim
Bandtaschenraub erkennbar.
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Struktur der Raubdelikte

1992	1991	1990	1989	1fl 1988
Fälle AQ in % Fälle AQ in % Fälle AQ in % Fälle AQ in %lI Fälle AQ in %

Raub gesamt	4.803	37,3 4.726 --35-7413.865 --3-479-

	

‚4 3.865	34,9 113.135	39,2 3.047	38,7
darunter:
Raub auf Geldinstitute	140	62,9	151	64,2	16456,7	81	60,5	95	48,4
und Poststellen
Raub auf sonstige Zahl-	461	39,0	414	41,3	321	31,8	158	41,1	163	32,5
stellen und Geschäfte
Raub auf Geld-	 33	24,2	42	26,2	34	32,4	45	24,4	42	35,7
und Werttransporte      
Räuberischer Angriff auf	72	56,9	74	39,2	55	45,5	46	37,0	48	60,4
Kraftfahrer
Zechanschlußraub	53	32,1	40	55,0	54	64,4	55	j	45,5 jjjlll	67	64,2
Handtaschenraub	702	25,2	673	20,8	662	17,7	633	22,7	681	24,1
Sonst. Raubüberf. auf	2.136	27,0 2.172	25,6 1.683	27,5 1.242	33,6 1.095	31,0
Straßen, Wegen u. Pl.
Raub zur Erlangung	9	88,9	9	66,7 11	11	72,7	9	66,7	6	100,0
von Betäubungsmitteln	______ _______ 
Raubüb. in Wohnungen	198	58,6	214	60,3	221	56,6	174	.54,6	176	63,6

zur Erlangung v. BTM (0,2%)
-l'frub auf Geldinstitute (2.9%)

andere Raubdelikle (20,8a_uf sansUge Zahlsl&len (9.6%)Raub auf Geld . u. Werltransp. (0.7%)

Raubüb. in Wailnungen

raub. Angriff a. Kraft. (1
(1,1%)

s. Raubüberf. a. Str., W0., Pl.
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Raub gesamt

Jahr	Fälle	ji AO °'r Häufigkeitszahl F_Änderung zum Vorjahr
1973	1.947	46,9	35	 -2	-0,1 %
1974	1.856	46,7	33	-91	-4,7 %
1975	1.921	52,0	 35	 65	3,5 %
1976	2.012	52,1	36	 91	4,7 %
1977	1.970	52,3	 36	-42	-2,1 %
1978	1.984	50,0	36	 14	0,7 %
1979	2.175	48,0	39	191	9,6 %
1980	2.373	46,9	42	198	9,1 %
1981	2.481	45,9	 44	108	4,6 %
1982	3.085	43,1	55	604	24,3 %
1983	2.857	44,9	 51	 -228	-7,4 %
1984	2.834	41,4	51	1	-23	-0,8 %
1985	3.156	45,7	57	322	11,4 %
1986	2.858	41,5	52	-298	-9,4 %
1987	3.042	40,1	 55	 184	6,4 %
1988	3.047	38,7	 55	 5	0,2 %
1989	3.135	39,2	56	88	2,9 %
1990	3.865	34,9	68	730	23,3 0/0

1991	4.726	35,4	82	861	1	22,3 %
1992	4.803	37,3	82	 77	1	1,6 %

-

-

-.:

0 • --
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Raub auf Geldinstitute und Poststellen

Jahr	Fälle	1 AQ in %	Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	26	76,9	0,5	-16	-38,1 %
1974	26	50,0	0,5	 0	0,0 %
1975	30	60,0	0.5	 4	15,4 %
1976	63	74,6	1,1	 33	110,0 %
1977	79	62,0	1,4	 16	25,4 %
1978	1	55	65,4	 1,0	-24	-30,4 %
1979	38	89,5	0,7	-17	-30,9 %
1980	35	62.9	0,6	 -3	-7,9 %
1981	65	61,5	1,2	30	85,7 %
1982	120	68,3	2,1	

e
-22184,6 %

1983	98	612	1,8	 -18,3 %
1984	42	59,5	0,8	 -57,1 %
1985	132	69.7	2,4	 214,3 %
1986	120	55,8	2,2 	-9,1 %
1987	123	58.5	2,2	 3	2,5 %
1988	95	48,4	1,7	-28	-22,8 %
1989	81	60,5	1.5	-14	-14.7 %.
1990	164	56.7	1	2.9	83	102,5%
1991	151	64,2	2.6	-13	-7,9 %
1992	140	62,9	2,4	-11	-7,3%

- -r -------------

;ia
LL

0• ---k---;-- -
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Jahre
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Raub auf sonstige Zahlstellen

Jahr	Fälle	1_AQ in %	Häufigkeitszahl -Änderung zum Vorjahr
1973	1	59	 66,1	1,1	 -3	-4,8 %
1974	1	53	45,2	0,9	 -6	-10,2 %
1975	58	48,3	1,0	 5	9,4 %
1976	80	77,5	1,4	22	37,9 %
1977	88	40,9	1,6	 8	10,0 %
1978	80	37,5	1,4	1	-8	-9,1 %
1979	129	47,3	2,3	49	61,3 %
1980	152	46,1	2,7	23	17,8 %
1981	1	130	28,4	2,3	-22	-14,5 %
1982	215	68,3	3,8	85	65,4 %
1983	218	54,6	3,9	 3	1,4 %
1984	120	31,7	2,2	-98	-45,0 %
1985	399	45,9	7,2	279	232,5 %
1986	335	35,8	6,1	 -M	-16,0 %
1987	165	43,0	2,9	-170	-50,7 %
1988	1	163	32,5	3,0	 -2	-1,2 %
1989	158	41,1	2,8	 -5	-3,1 %
1990	321	31,8	5,7	163	103,2 0/0

1991	414	41,3	7,2	93	29,0 %
1992	461	39,0	1	 1,9	47	11,4 %
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Raubüberfälle auf Straßen, Wegen und Plätzen

F	Jahr	Fälle	1 AQ in % 1 Häufigkeitszahl	Änderung zum Vorjahr
1973	765	39,0	14	-92	-10.7%
1974	811	39,5	15	 46	6,0%
1975	858	42,4	15	 47	5,8%
1976	800	43,0	14	-58	-6,8%
1977	658	43,0	12	-142	-17,8%
1978	642	45,4	12	-16	-2,4%
1979	717	38,9	13	 75	11,7%
1980	779	37,2	14	 62	8,6%
1981	797	38,1	14	 18	2,3%
1982	932	32,3	17	135	16,9%
1983	922	36,7	17	-10	-1.1%
1984	737	30,8	13	-185	-20,1%
1985	1.106	38,4	20	369	50.1%
1986	1	1.044	33,1	19	-62	-5,6%
1987	1.068	31,9	19	 24	2,3%
1988	1.095	31,0	20	 27	2,5%
1989	1.242	33,6	22	147	13,4%
1990	1.638	27,5	29	396.	31,9%
1991	2.172	25,6	38	534	32,6%
1992	2.136	27,0	37	-36	-1,7%
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Handtaschenraub

Jahr	Fälle	AQ in % 11 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	337	33,8	6,1	48	16,6 %
1974	291	34,3	5,2	-46	-13,6 %
1975	254	36,6	4,6	-37	-12,7 %
1976	338	-	34,3	6,1	84	33,1 %
1977	416	35,3	7,5	78	23,1 %
1978	480	36,0	8,7	64	15,4 %
1979	517	32,8	9,3	37	7,7 %
1980	569	29,8	10,2	52	10,1 %
1981	562	28,8	10,0	-7	-1,2 7,
1982	690	27,4	12,3	128	22,8 %
1983	633	30,3	11,3	-57	-8,3 %
1984	425	24,5	7,7	-208	-32,9 %
1985	517	25,0	9,3	92	21,6 %
1986	508	28,0	9,2	-9	-1,7 %
1987	651	25,8	11,7	143	28,1 %
1988	681	24,1	12,3	30	4,6 %
1989	633	22,7	11,3	-48	-7,0 %
1990	662	17,7	11,7	29	4,6 %
1991	673	20,8	11,7	11	1,7 %
1992	702	25,2	12,0	29	4,3 %
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4.4 Körperverletzung

Die Delikte der Körperverletzung nahmen 1992 um 956 Fälle (+ 6,0 %) auf
insgesamt 16.974 Fälle zu. Die Aufklärungsquote erhöhte sich um
0,6 %-Punkte leicht von 86,9% auf 87,5 %.

Die von der kriminellen Energie her höher anzusiedelnde gefährliche und
schwere Körperverletzung nahm um 418 Fälle (+ 8,1 %) auf 5.609 Fälle zu.
Hier stieg die Aufklärungsquote um 1,0 %-!unkte auf 81,0 %.

Die Delikte der Mißhandlung von Schutzbefohlenen nahmen um 2 Fälle
auf 106 registrierte Delikte ab. Bei den in dieser Zahl enthaltenen Fällen der
Mißhandlung von Kindern ging die Fallzahl von 82 auf 74 zurück. Auch in
diesem Deliktsbereich ist von einem hohen Dunkelfeld auszugehen.

Die zahlenmäßig höchste Steigerung im Bereich der Körperverletzungsdelikte
ist bei den Straftaten der vorsätzlichen leichten Körperverletzung mit einer
Zunahme um 506 Fälle (+ 5,4%) auf 9.922 Fälle zu verzeichnen.

In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden die Körperverletzungsdelikte im
Zusammenhang mit Unfällen im Straßenverkehr nicht erfaßt.
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Struktur der Körperverletzungadelikte
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Körperverletzung gesamt

Jahr	Fälle	1 AQ in % 1 Häufigkeitszahl	Änderung zum Vorjahr
1973	9.112	86,1	164	341	3,9%
1974	10.041	86,2	180	929	10,2%
1975	11.340	88,3	204	1.299	12,9%
1976	11.658	88,9	210	318	2,8%
1977	12.352	89,1	223	694	6,0%
1978	11.119	88,4	201	-1.233	-10,0%
1979	12.657	85.5	228	1.538	13,8%
1980	13.207	87,2	236	550	4,3%
1981	13.075	86,6	233	-132	-1,0%
1982	12.358	86,0	220	-717	-5,5%
1983	13.640	87,2	244	1.282	10,4%
1984	13.184	85,8	238	-456	-3,3%
1985	14.015	87,0	253	831	6,3%
1986	14.338	87,3	259	323	2,3%
1987	14.733	88,0	266	395	2,8%
1988	15.452	87,7	280	719	4,9%
1989	16.096	87,4	289	644	4,2%
1990	16.183	86,3	286	87	0,5%
1991	16.018	86.9	278	-165	-1,0%
1992	16.974	87,5	 291	956	6,0%
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Gefährliche und schwere Körperverletzung

Jahr	Fälle	AQ in % 1 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	3.194	83,3	57	-136	-4,1 %
1974	3.698	82,5	66	504	15,8 %
1975	4.435	85,3	80	737	19,9 %
1976	4.294	87,0	78	-141	-3,2 %
1977	4.256.	87,0	77	-38	-0,9 %
1978	3.642	86,0	66	-614	-14,4 %
1979	4.012	85,5	72	370	10,2 %
1980	4.706	83,7	84	694	17,3 %
1981	4.461	82,2	80	-245	-5,2 %
1982	4.392	82,1	78	-69	-1,5 %
1983	4.678	83,1	84	286	6,5 %
1984	4.576	80,9	82	-102	-2,2 %
1985	4.550	81,3	82	-26	1	-0,6 %
1986	4.528	81,7	82	-22	-0,5 %
1987	4.720	83,5	85	192	4,2 %
1988	4.650	82,5	84	-70	-1,5 %
1989	4.919	82,5	88	269	5,8 %
1990	4.984	80,5	88	65	1,3 %
1991	5.191	80,0	90	207	4,2 %
1992	5.609	81,0	96	41g	8,1 %
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4.5 Straftaten gegen die persönliche Freiheit

Zu den Straftaten gegen die persönliche Freiheit gehören Menschenraub, Kin-
desentziehung, Entführung, Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung, Gei-
selnahme und Angriff auf den Luftverkehr. Den wesentlichen Anteil an diesen
Delikten haben mit 98,6 % die Delikte Freiheitsberaubung, Nötigung und
Bedrohung.

Insgesamt nahmen die Straftaten gegen die persönliche Freiheit um 2.071 Fäl-
le (+ 37,8%) auf insgesamt 7.543 Fälle zu. Die Aufklärungsquote stieg leicht
um 0,8 %-Punkte auf 87,5 % an. Den größten Anteil an der Zunahme haben
Freiheitsberaubung, Nötigung und Bedrohung, die um 2.079 Fälle (+ 38,8
%) auf insgesamt 7.435 Delikte anstiegen.

Von großer Bedeutung sind dabei Nötigungen im Straßenverkehr, die zum
einen - vor allem auf Grund intensiverer Kontrollen - zugenommen haben,
zum anderen aber in der Vergangenheit von den Dienststellen nicht in jedem
Fall in der Polizeilichen Kriminalstatistik erfaßt wurden.

Bei den Delikten Menschenraub, Entführung und Kindesentziehung wur-
den mit 90 Fällen 14 Fälle weniger als 1991 erfaßt. Die Fälle erpresserischen
Menschenraubes blieben mit 8 Delikten gleich hoch. Bei den Geiselnahmen
wurden mit 10 Fällen 6 mehr als 1991 erfaßt.

Die Delikte erpresserischer Menschenraub, Geiselnahme und Angriff auf den
Luftverkehr sind zahlenmäßig relativ unbedeutend. In den letzten zwei Jahren
wurde kein Fall eines Angriffs auf den Luftverkehr erfaßt.
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Struktur der Straftaten gegen die persönliche Freiheit
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Straftaten gegen die persönliche Freiheit

Jahr	Fälle	1 AQ in % 1 Häufigkeitszahl Änderung zumVorjahr
1973	2.481	84,5	 45	20	0,8%
1974	2.880	82,3	 52	399	16,1%
1975	3.621	81,5	 65	741	25,7%
1976	3.486	82,5	63	-135	-3,7%
1977	3.690	80,0	67	204	5,9%
1978	3.253	81,5	 59	-437	-11.8%
1979	11	3.644	81,3	 66	391	12.0%
1980	3.814	80,4	68	170	4,7%
1981	3.924	81,1	 70	110	2,9%
1982	3.858	84,0	69	-66	-1,7%
1983	4.145	81,3	 74	287	7,4%
1984	3.968	83,5	 72	-177	-4,3%
1985	3.895	84,5	 70	-73	-1,8%
1986	4.038	86,2	 73	143	3,7%
1987	4.221	84,4	76	183	4,5%
1988	4.567	87,5	83	346	8,2%
1989	4.694	87.8	84	127	2.8%
1990	4.681	86,7	83	-13	-0,3%
1991	5.472	87.8	95	791	16,9%
1992	7.543	87,5	1	129	2071	37,8%
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44 Diebstahlskriminalität

Den größten Anteil an der Zunahme der Kriminalität im Jahr 1992 haben die
Diebstahlsdelikte. Es wurden gegenüber dem Vorjahr 30.188 Fälle
(+ 11,0 %) mehr erfaßt. Insgesamt wurden 1992 304.085 Diebstähle regis-
triert, davon 113.640 Diebstähle ohne erschwerende Umstände (einfacher
Diebstahl) und 190.445 Diebstähle unter erschwerenden Umständen
(schwerer Diebstahl).

Hierbei nahmen die Diebstähle ohne erschwerende Umstände um 8,1 %
(+ 8.562 Fälle) auf 113.640 Fälle und die Diebstähle unter erschwerenden
Umständen um 12,8 % (+ 21.626 Fälle) auf 190.445 Delikte zu.

Aufgeklärt wurden insgesamt 69.491 Diebstähle, das sind 9.185 mehr als im
Vorjahr. Die Aufklärungsquote stieg damit von 22,0 % auf 22,9 % an.
Von den 113.640 Delikten des Diebstahls ohne erschwerende Umstände
konnten 50.766 geklärt werden, daß sind 6.536 oder 14,8 % mehr als 1991.
Die Aufklärungsquote betrug 44,7 % und lag damit um 2,6 %-Punkte über
der für das Jahr 1991 verzeichneten Quote.
Beim Diebstahl unter erschwerenden Umständen konnten 18.725 Fälle ge-
klärt werden, das sind 2.649, entsprechend 16,5 %‚ mehr als 1991. Die Auf-
klärungsquote betrug 9,8 % und lag damit um 0,3 %-Punkte über dem Wert
des Vorjahres.

Die Zunahmen betrafen alle Bereiche des Diebstahls. Die beim Diebstahl
von/aus Automaten seit 1988 beobachtete rückläufige Entwicklung (seit
Einführung der Kartentelefone und nach Sicherungsmaßanhmen an Münz-
fernsprechern) hat sich nicht fortgesetzt. Vermutlich ist eine Verlagerung der
Täteraktivitäten auf die in Anbetracht der steigenden Parkgebühren lukrativer
werdenden Parkuhren und Parkscheinautomaten für die Zunahme
verantwortlich.

Wesentliche Zunahmen sind bei folgenden Diebstahlsdelikten zu verzeichnen:

Zunahme	Steigerung	Falle 1992

- in/aus Büroräumen
- in/aus Gaststätten
- Ladendiebstahl
- in/aus Wohnräumen
- in/aus Rohbauten
- in/aus Kraftfahrzeugen
- von Kraftfahrzeugen
- von Fahrrädern
- von unbaren	-
Zahlungsmitteln

- von/aus Automaten
- Taschendiebstahl

+ 1.198
+ 940
+5.485
+ 1.762
+ 513
+9.512
+2.015
+3.032

+2.675
+ 1.011
+ 1.034

+ 10,7%
+ 13,7%
+ 15,3%
+ 10,5%
+ 18,7%
+ 11,6%
+ 18,6%
+ 11.7%

+60,3%
+l4,6%
+ 17,7%

12.405
7.824

41.234
18.578
3.250

91.472
12.827
28.857

7.113
7.915
6.871
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Auf Grund der Erkenntnisse zu Tatverdächtigen dürften die Steigerungen zu
einem Teil durch den Zustrom von Tätern aus dem ehemaligen Ostblock und
dem ehemaligen Jugoslawien sowie durch die dortigen Absatzmärkte für
Stehlgut verursacht worden sein.

Bei den Tageswohnungseinbrüchen ergab sich im vergangenen Jahr eine
Verlagerung der regionalen Brennpunkte. Nach dem Rhein-Main Gebiet sind
nun zunehmend auch die nördlichen und östlichen Landesteile Hessens be-
troffen. Häufig sind mobile Tätergruppen aktiv, die nun, nachdem im Rhein-
Main-Gebiet verstärkte polizeiliche Maßnahmen und auch die vorbeugenden
Maßnahmen potentieller Opfer greifen, in andere Bereiche ausweichen. Der
Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger liegt mit 38,8 % relativ hoch. Häufig
werden Täter mit türkischer oder einer Staatsangehörigkeit aus dem ehema-
ligen Jugoslawien festgestellt, aber auch Italiener, Marokkaner, Polen, Rumä-
nen und Südamerikaner sind in Erscheinung getreten.

Beim Taschendiebstahl ist der Anteil der festgestellten nichtdeutschen Tat-
verdächtigen mit 83,2 % besonders hoch. Bei diesem Delikt ist auch von ei-
nem großen Dunkelfeld auszugehen, da viele Geschädigte den Diebstahl nicht
bemerken und einen Verlust der abhanden gekommenen Gegenstände durch
Verlieren oder Verlegen vermuten und deshalb auch keine Strafanzeige
erstatten.

Ursächlich für die erhebliche Steigerung beim Diebstahl von Kraftfahrzeu-
gen sind sicherlich die Ofihung der Grenzen zum ehemaligen Ostblock und
der dort bestehende erhebliche Bedarf an Kraftfahrzeugen. Vielfach haben die
Hehler dort auch nicht mit Maßnahmen der dortigen Strafverfolgungsbehör-
den zu rechnen. Gewaltsame Grenzdurchbrüche von Deutschland nach Polen
mit gestohlenen Fahrzeugen sind Indiz. Außerdem bestehen die bekannten
Vertriebswege für gestohlene Kraftfahrzeuge nach dem Nahen Osten und
Nordafrika weiterhin. Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen an den
Tatverdächtigen insgesamt beträgt 28,3 %.
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Anteil einzelner Diebstahlsbereiche an der
Gesamtdiebstahlskriminalität
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Diebstahl gesamt
(einfacher und schwerer Diebstahl)

Jahr	Fälle	1_AQ in % I Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	159.418	26,3	2.868	-3.953	-2,4 %
1974	169.637	25,5	3.040	10.219	6,4 %
1975	171.484	27,7	3.082	1.847	1,1 %
1976	174.844	30,2	3.156	3.360	2,0 %
1977	190.332	30,0	3.437	15.488	8,9 %
1978	197.863	29,6	3.568	7.531	4,0 %
1979	210.013	29,8	3.777	12.150	6,1 %
1980	230.621	28,7	4.351	20.608	9,8 %
1981	243.766	27,8	4.351	13.145	5,7 %
1982	264.705	28,3	4.722	20.939	8,6 %
1983	264.622	26,7	4.739	 -83	0,0 %
1984	262.452	23,2	4.730	-2.170	-0,8 %
1985	275.192	22,9	4.976	12.740	1	4,9 %
1986	284.554	20,0	5.144	9.362	1	3,4 %
1987	311.272	19,8	 5.615	26.718	9,4 %
1988	272.868	22,6	4.939	-38.404	-12,3 %
1989	260.246	23,5	4.673	-12.622	-4,6 %
1990	271.181	22,5	4.791	10.935	4,2 %
1991	273.897	1	22,0	1	4.752	2.716	1,0 %
1992	304.085	1	22,9	1	5.209	30.188	11,0 %
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Einfacher Diebstahl
(DiehMahl ohne erschwerende Umstände)

Jahr	Fälle	1 AQ t' % 1 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	71.760	36,9	1.291	454	0,6%
1974	76.669	34,2	1.374	4.909	6,8%
1975	77.709	36,2	1.397	1.040	1,4%
1976	81.459	38,8	1.470	3.750	4,8%
1977	93.058	37,0	1.680	11.599	14,2%
1978	98.498	36,5	 1.776	5.440	5,8%
1979	107.312	36,9	1.930	1 8.814	8,9%
1980	110.779	36,6	1.983	1 3.467	3,2%
1981	103.500	39,3	1.847	-7.279	-6,6%
1982	108.144	39.2	1.929	4.644	4,5%
1983	103.736	41,1	1.858	-4.408	-4,1%
1984	92.512	41,3	1.667	-11.224	-10,8%
1985	1	95.553	42,6	1.728	3.041	3,3%
1986	1	95.177	40,0	1.721	-376	.0,4%
1987	98.963	38,3	1.785	3.786	4,0%
1988	95.533	39,1	1.729	-3.430	-3,5%
1989	99.122	38.4	1.780	3.589	3,8%
1990	103.366	41,1	1.826	4.244	4,3%
1991	105.078	42,11.823	1.712	1,7%
1992	113.640	44,7	1.947-8.562	8,1%
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Schwerer Diebstahl
(Diebsiohl untererschwerenden Umständen)

Jahr	Fälle	1_AQ in %	Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	87.658	17,6	1.577	-4.407	-4,8 %
1974	92.968	18,4	1.666	5.310	6,1 %
1975	93.775	20,8	1.686	807	0,9 %
1976	93.385	22,7	1.686	-390	-0.4 %
1977	97.274	23,3	1.756	3.889	4,2 %
1978	99.365	22,7	1.787	2.091	2,1 %
1979	102.701	22,3	1.847	3.336	3,4 %
1980	119.843	21,4	2.145	17.142	16.7 %
1981	140.266	19,3	2.503	20.423	17,0 %
1982	156.561	20.8	2.793	16.295	11,6 %
1983	160.886	17,5	2.881	4.325	2,8 %
1984	169.940	13,4	3.063	9.054	5,6 %
1985	179.639	12,4	3.248	9.699	5,7 %
1986	189.377	10,0	3.424	9.738	5,4 %
1987	212.309	11,2	3.830	22.932	12,1 %
1988	177.336	13,7	3.210	-34.973	-16,5 %
1989	161.124	14,3	2.893	-16.212	-9,1 %
1990	167.815	11,0	2.965	6.691	4,2 %
1991	168.819	9,5	2.929	1.004	0,6 %
1992	190.445	9,8	1	3.263	21.626	12,8 %
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Diebstahl in/aus Wohnungen

Jahr	Fälle	1 AQ in % J Häufigkeitszahl 1 Änderung zum Vorjahr
1973	10.684	35,2	192	157	1,5 %
1974	10.983	33,8	197	299	2,8 %
1975	11.437	36,7	206	454	4,1 %
1976	11.807	39,3	213	370	3,2 %
1977	11.627	37,9	210	-180	-1,5 %
1978	11.048	36,8	199	-579	-5,0 %
1979	11.114	36,3	200	1	66	1	0,6 %
1980	13.431	34,8	240	1	2.317	1	20,8 %
1981	15.326	29,4	274	1	1.895	1	14,1 %
1982	16.807	26,3	300	1	1.481	1	9,7 %
1983	15.791	29,9	283	1	-1.016	1	-6,0 %
1984	16.252	25,5	293	1	461	1	2,9 %
1985	15.971	30,1	289	1	-281	-1,7 %
1986	17.386	22,1	314	1.415	8,9 %
1987	19.748	19,7	356	1	2.362	13,6 %
1988	19.933	19,0	361	1	185	0,9 %
1989	17.013	19,1	306	-2.920	-14,6 %
1990	18.171	18,5	321	1.158	6,8 %
1991	16.816	18,9	292	-1.355	-7,5 %
1992	18.578	18,1	318	1.762	10,5 %
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Diebstahl von KFZ

Jahr	Fälle	1 A0 in %	Häufigkeitszahl 1 Änderung zum Vorjahr
1973	10.052	26,9	181	-2.546	-20,2 %
1974	8.325	25,2	149	-1.727	-17.2 %
1975	7.551	29,7	136	-774 -	-9,3 17o

1976	6.864	32,5	124	-687	-9,1 %
1977	6.566	35,3	119	-298	-4.3 %
1978	6.194	39,4	112	-372	-5,7 %
1979	6.463	34,3	116	1	269	1	4,3 %
1980	6.821	32,1	122	1	358	1	5,5 %
1981	7.430	29,0	133	609	8,9 %
1982	9.296	29,4	166	1.866	25.1 %
1983	9.530	28,2	171	234	2,5 %
1984	8.175	22,7	147	-1.355	-14,2 %
1985	8.382	27,3	152	207	2,5 %
1986	8.429	23,5	152	47	0,6 %
1987	9.288	26,6	168	859	10,2 %
1988	8.842	25,7	160	-446	-4,8 %
1989	8.669	22,5	156	-173	-2,0 %
1990	8.842	23,0	156	173	2,0 %
1991	10.812	24,3	1	188	1.970	22,3 %
199212.827	20,4	220	2.015	18,6
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Diebstahl in/aus KFZ

Jahr	 1 AQ in % 11 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	25.336	12,2	456	4803	-6,6 %
1974	27.954	13,5	501	2.618	10,3 %
1975	29.253	18,4	526	1.299	4,6 %
1976	25.835	22.1	466	-3.418	-11.7 %
1977	24.995	24,2	451	-840	-3,3 %
1978	1	24.940	23,1	450	-55	-0,2 %
1979	1	27.066	21,6	487	2.126	8,5 %
1980	31.628	18,9	566	4.562	16,9 %
1981	34.955	20,1	624	3.327	10,5 %
1982	41.143	18,7	734	6.188	17,7 %
1983	49.495	14,9	886	8.352	20,3 %
1984	55.717	13.1	1.004	6.222	12,6 %
1985	76.094	10,2	1.376	20.377	36,6 %
1986	87.154	9,1	1.576	11.060	14,5
1987	103.552	11,5	1.868	16.398	18,8 %
1988	89.295	14,5	1.616	-14.257	-13,8 %
1989	77.998	16,8	1.401	1 -11.297	-12,7 %
1990	78.847	11,1	1.393	849
1991	81.960	7,7	1.422	3.113
1992	91.472	8,2	1.567	L 9.512	11,6 %
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Diebstahl von Fahrrädern

Jahr	Fälle	1 AQ in % Häufigkeitszahl Änderung . m Vorjahr
1973	12.154	6,0	219	2.016	19,9 %
1974	13.592	5,8	244	1.438	11,8 %
1975	13.990	13,6	251	398	2,9 %
1976	16388	11,5	296	2.398	17,1 %
1977	18.902	11,9	341	2.514	15.3 %
1978	1	19.982	8,9	359	1.080	5,7 %
1979	22.568	12,3	406	2.586	12,9 %
1980	25.152	10,7	450	2.584	11,4 %
1981	28.162	11,4	503	3.010	12,0 %
1982	31.207	10,1	557	3.045	10,8 %
1983	30.833	13,7	552	-374	-1,2 %
1984	25.338	11.6	457	-5.495	. -17,8 %
1985	22.540	10,2	408	-2.798	-11,0 %
1986	20.309	6,0	367	-2.231	-9,9 %
1987	20.298	7,6	368	-11	-0,1 %
1988	20.746	7,1	376	448	2,2 %
1989	22.803	6,7	409	2.057	9,9 %
1990	24.005	6,7	424	1.202	5,3 %
1991	25.825	5,5	 448	1.820	7,6 %
1992 1	28.857	5,8	1	 494	3.032	11,7 %
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Diebstahl von/aus Automaten

Jahr	Fälle	P_AO in % 1 FläufigkeitszahlÄnderung zum Vorjahr
1973	4.650	26,4	84	-1.201	-20,5 %
1974	5.471	29,3	98	 821	17,7 %
1975	5.001	30,3	90	-470	-8,6 %
1976	4.692	31,9	85	-309	-6,2 %
1977	7.152	46,0	129	2.460	52,4 %
1978	8.222	46,9	148	1.070	15,0 %
1979	8.267	46,4	149	 45	0,5 %
1980	12.444	49,1	223	4.177	50,5 %
1981	18.688	29,1	333	6.244	50,2 %
1982	21.681	41,6	387	2.993	16,0 %
1983	20.674	21,7	370	-1.007	-4,6 %
1984	31.851	9,5	574	11.177	54,1 %
1985	25.943	7,3	469	-5.908	-18,5 %
1986	29.148	5,3	527	3.205	12,4 %
1987	30.381	5,0	548	1.233	4,2
1988	13.823	10,8	250	-16.558	-54,5 %
1989	13.549	9,4	243	-274	-2,0 %
1990	12.065	8,0	213	-1.484	-11,0 %
1991	6.904	10,0	120	-5.161	-42,8 %
1992	7.915	14,5	136	1.011	1	14,6 %
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4.7 Vermögens- und Fälschungsdelikte

Die Vermögens- und Fälschungsdelikte haben 1992 um 5.749 Fälle
(+ 12,8%) auf insgesamt 50.794 Delikte zugenommen. Obwohl die geklärten
Delikte um 2.673 Fälle (+ 7,4 %) auf 38.677 zugenommen haben, ist die
Aufklärungsquote von 79,9% um 3,8 %-Punkte auf 76,1 % zurückgegangen.

Die Zunahme beruht auf der Entwicklung der Betrugsdelikte, die um 6.778
Fälle (+ 24,0 %) auf 35.026 Straftaten zugenommen haben. Dabei waren we-
sentliche Steigerungen beim Waren- und Warenkreditbetrug (+ 2.125 Fäl-
le = 33,0 % auf 8.555 Fälle) und beim Erschleichen von Leistungen
(+ 2.447 Fälle = 49,4 % auf 7.402 Fälle) festzustellen.

Ein erheblicher Rückgang um 1.605 Fälle (- 14,6%) auf 9.414 Fälle war da-
gegen bei der Urkundenfälschung zu verzeichnen. Dieser Rückgang ist vor
allem auf die geringere Zahl der am Flughafen Frankfurt mit falschen oder
verfälschten Personalpapieren oder wegen Urkundenunterdrückung festge-
stellten Asylbewerber zurückzuführen.

Bedeutsam sind trotz der geringen Fallzahlen die Steigerungen der Delikte
der Geld- und Wertzeichenfiilschung. Hier wurden 1992 115 Delikte er-
faßt, was einer Steigerung gegenüber dem Vorjahr um 35 Fälle oder 43,8 %
entspricht. Ein großer Teil der Fälschungen von Banknoten sind Farbkopien.

Beim Betrug mittels rechtswidrig erlangter unbarer Zahlungsmittel ist
eine Steigerung um 515 Fälle (+ 16,4 %) festzustellen. Hierbei ist eine Verla-
gerung von der Euroscheckkarte hin zu der Kreditkarte und den Traveller-
schecks zu beobachten. So ist beim Betrug mittels Kreditkarten eine Stei-
gerung gegenüber 1991 um 71,2 % zu verzeichnen. Hierbei ist davon auszu-
gehen, daß nur ein Bruchteil der tatsächlich begangenen Fälle auch angezeigt
wird. Von den Kreditkartenorganisationen werden den Strafverfolgungsbe-
hörden oft nur herausragende Fälle mit Schadenssummen ab 2.000 DM zur
Kenntnis gebracht. Nach Schätzungen sind das lediglich 25 % aller Fälle.

Die starke Zunahme bei den Leistungserschleichungen um 2.447 Fälle
(+ 49,3 %) ist auf verstärkte Kontrollmaßnahmen durch die Träger des öf-
fentlichen Personennahverkehrs, vor allem im Rhein-Main-Gebiet, zurückzu-
führen. Der Anteil der ermittelten nichtdeutschen Tatverdächtigen beträgt
26,5%.

Die Zunahme beim Waren- und Warenkreditbetrug ist unter anderem auf
das vermehrte Bestellen teilweise hochwertiger Konsumartikel bei Versand-
häusern trotz Zahlungsunfähigkeit zurückzuführen. Hier entstehen teilweise
erhebliche Schadenssummen, die zu einer erheblichen Verschuldung der Tat-
verdächtigen führen.
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Struktur der Vermögens- und Fälschungsdelikte

(17%)

Waren- und Warenkreditbetrug (168%)
sonstige Delikte (29,

Ge4dkreditbetwg (1,3%)

Erschl. v. Leistungen (14,6%)
Geld- ii. Werlzeichent.

Urkundenfälschung (1
	 Betrug rn, unbarer Zahlungsm. (7.2%)

(10,4%)
Konkursstraftaten (0,2%)
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Vermögens- und Fälschungsdelikte gesamt

Jahr	Fälle	AO in %	Häufigkeitszahl 11 Änderung zum Vorjahr
1973	21.186	92,6	381	221	1,1 %
1974	20.312	92,3	364	-874	-4,1 %
1975	23.530	93,0	423	3.218	15,8 %
1976	32.251	94,9	582	8.721	37,1 %
1977	30.817	95,1	 556	-1.434	-4,4 %
1978	32.545	94,1	587	1.728	5,6 %
1979	34.111	94,6	613	1.566	4,8 %
1980	36.467	93,6	653	2.356	6,9 %
1981	41.342	93,7	738	4.875	13,4 %
1982	41.316	93,6	737	-26	-0,1 %
1983	42.018	91,7	752	702	1,7 %
1984	36.469	86,5	657	-5.549	-13,2 %
1985	36.529	87,4	660	60	0,2 %
1986	39.103	85,7	707	2.574	7,0 %
1987	37.856	82,1	683	-1.247	-3,2 %
1988	42.709	83,1	773	4.853	12,8 %
1989	51.700	85,2	928	8.991	21,1 %
1990	40.581	80.0	.	717	-11.119	-21,5
1991	45.045	1	79,9	782	4.464	11.0 %
1992	50.794	1	76,1	870	5.74912,8 %

55.000

50.000

45.000

40.000

35.000
LL

30.000

25.000

20.000

15.000

prr!

EEtI'EI'I
iI4I	‚0 ID II Ja IY DU Di DI Di D4 a	ab a, Da d9	U 91i2

Jahre

Fälle gesamt	geklärte Fälle



- 53 -

Betrug

	Jahr	Fälle	AO in % 1 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr

	

1973	15.727	1	93,5	 283	-674	-4,1 %

	

1974	15.141	93,4	271	-586	-3,7 %

	

1975	17.944	94,3	323	2.803	18,5 %

	

1976	25.877	96,2	467	7.933	44,2 %

	

1977	24.982	96,7	451	-895	-3,5 %

	

1978	26.298	96,1	474	1.316	5,3 %

	

1979	27.648	96,6	497	1.350	5,1

	

1980	29.344	95,5	 525	1.696	6,1 %

	

1981	31.791	95,5	 567	2.447	8,3 %

	

1982	32.372	95,4	577	581	1,8 %

	

1983	32.262	93,8	578	-110	-0,3 %

	

1984	29.434	88,3	530	-2.828	-8,8 %

	

1985	28.256	89,2	511	-1.178	-4,0 %

	

1986	29.658	87,2	536	1.402	5,0

	

1987	27.496	82,1	456	1 -2.162	-7,3

	

1988	28.831	82,3	522	1.335	4,9 %

	

1989	30.032	81,1	539	1.201	4,2 %

	

1990	25.277	76,3	447	-4.755	-15,8 fl

	

1991	28.248	75,4	490	2.971	11,8
1992	35.026	72,5	600	6.778	24,0 
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Urkundenfälschung

Jahr	-Fälle	ji AQ in %Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	1.961	90,2	35	580	42,0 %
1974	1.784	92,4	32	-177	-9,0 %
1975	2.164	92,9	39	380	21,3 %
1976	2.584	93,0	47	420	19,4 %
1977	2.281	92,8	41	-303	-11,7 %
1978	2.619	90,6	47	338	14.8 %
1979	2.627 -	93,7	47	8	1	0,3%
1980	3.473	93,2	62	846	32,2%
1981	5.819	95,7	104	2.346	67,5%
1982	3.954	90,8	71	-1.865	-32,1%
1983	4.208	89,0	75	254	6,4%
1984	2.512	87,3	45	-1.696	-40,3%
1985	3.473	93,3	63	961	38.3%
1986	1	4.580	92,8	83	1.107	31,9%
1987	4.856	93,0	88	

:-6.401

	6,0%
1988	8.005	96,5	145 	64,8%
1989	15.890	98,2	285 	98,5%
1990	9.489	97,5	168 	-40,3%
1991	11.019	98,3	191 	161%
1992	9.414	97,7	161 	il4,6%
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4.8 Sonstige Straftaten nach dem StGB

Die sonstigen Straftaten nach dem StGB" - die unter dieser Kategorie er-
faßten Delikte sind auf der Folgeseite aufgeführt - nahmen 1992 um 1.680
Fälle (+ 2,8 %) auf 61.814 Delikte zu. Die Aufklärungsquote verbesserte
sich von 39,9 % um 1,3 %-Punkte auf 41,2 %.

Die wesentlichen Anteile an dieser Deliktsgruppe haben

- Sachbeschädigungen mit einem Anteil von 56,7 %
- Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten gegen

die öffentliche Ordnung mit einem Anteil von 10,7%.

Zunahmen ergaben sich 1992 bei

- Beleidigungen (+ 640 Fälle = + 13,8 % auf insgesamt 5.272 Delikte)
- Sachbeschädigungen (+ 524 Falle = + 1,5 % auf 35.066 Delikte)
- umweltgefährdender Abfallbeseitigung (+ 106 Fälle = + 10,2 % auf
insgesamt 1.146 Delikte).

- Straftaten im Amt (+ 170 Fälle = + 165,0% auf insgesamt 273 Delikte)

Rückläufig waren 1992 dagegen folgende Delikte:

- Verunreinigungen eine Gewässers (- 159 Fälle = - 14,9 % auf
insgesamt 906 Delikte)

- Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten gegen die öffentliche
Sicherheit und Ordnung (- 232 Fälle = - 3,4 % auf insgesamt 6.590 Delikte)

Die Straftaten gegen die Umwelt nach dem 28. Abschnitt des StGB gingen
insgesamt um 87 Fälle (- 3,7 %) auf 2.255 Fälle zurück. Während die Verfah-
ren wegen Verunreinigung eines Gewässers weiter abnahmen, waren erhebli-
che Zunahmen bei der umweltgefährdenden Abfallbeseitigung zu registrieren.
Ursächlich hierfür dürfte ein erhöhtes Abfallaufkommen bei gleichzeitig zu
geringen Entsorgungskapazitäten mit extrem angewachsenen Kosten sein.
Hier ist eine neue Form der Kriminalität entstanden, die den Strafverfol-
gungsbehörden nur zu einem kleinen Teil bekannt wird. Gut organisierte Tä-
tergruppierungen mit internationalen Verflechtungen, die zumindest teilweise
Strukturen der organisierten Kriminalität angenommen haben, sind inzwi-
schen in diesem Deliktsbereich aktiv. Mit einem weiteren Ansteigen dieser
Delikte in den nächsten Jahren ist zu rechnen.
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Struktur der sonstigen Straftaten nach dem StGB

 1	1991	11 1990	1989	1988
Fälle AQ in_%II Fälle AQ in %II Fälle AQ in %Il Fälle AG in %lI Fälle AQ in %

Sonstige Straftaten	61.814	41,2 60.134	39,9 59.895	40,0 61.769	40,9 61.652	42,8
nach dem StGB
darunter
Erpressung	 355	715	334	62,9	274	60,9	314	69,4	298	66,8
Widerstand 99. die	6.590	83,3	6.822	78,7	6.053	81,8	6.045	78,0	6.109	81,5
Staatsgew. und Straff.
gg. die öffentl. Ordnung
Begünstigung, Strafver- 2.333	99,4	2.183	99,6 2.088	98,7	2.058	99,2	2.512	99,2
eitelung und Hehlerei
Brandstiftung	 1.706	35,6	1.852	32,9	1.793	31,5	1.724	36,5	1.580	39,9
Strafbarer Eigennutz	577	84,2	599	84,1	598	81,6	557	81,0	641	81,3
Alle sonstigen Straf-	49.980	32,2 48.241	31,2 48.290	31,9 50.947	33,4 50.394	34,7
taten gemäß StGB
ohne Verkehrsdelikte
darunter:
Sachbeschädigung	35.066	20,1 34.542	19,8 34.817	19,8 36.050	20,2 34.452	21,3
Straff. 99. die Umwelt	2.255	65,9 2.342	70,7 2.384	69,5 3.092	78,6 3.285	83,1
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Sonstige Straftatbestände nach dem StGB

Jahr	Fälle	1 AQ in % 1 Häufigkeitszahl Änderung zumVorjahr
1973	31.476	46,8	566	2.378	8,2%
1974	32.577	44,8	584	1.101	3,5%
1975	39.109	45,5	 703	6.532	20,1%
1976	44.901	45,2	810	5.792	14,8%
1977	51.230	42,4	925	6.329	14,1%
1978	51.192	38,9	923	-38	-0,1%
1979	54.035	37,7	972	2.843	5,6%
1980	57.977	38,3	1.038	3.942	7,3%
1981	56.167	38,5	1.003	-1.810	-3,1%
1982	56.478	39,9	1.007	311	0,6%
1983	61.480	39,2	1.101	5.002	8,9%
1984	56.528	37,8	1.019	-4.952	-8,1%
1985	55.571	38,8	1.005	-957	-1,7%
1986	59.990	38,3	1.085	4.419	8,0%
1987	63.124	39,6	1.139	3.134	5,2%
1988	61.652	42,8	1.116	-1.472	-2,3%
1989	61.769	40,8	1.109	117	0,2%
1990	59.895	40,0	1.058	-1.874	-3,0%
1991	60.134	39,9	1.043	239	0,4%
1992	61.814	41,2	1.059	1.680	2,8%

70.000

60.000

50.000

0)
40.000

CL

30.000

20.000

10.000

IIIIIIIIIITIiJ.. ---r -I- __i-------
19/3/4 /5 /b // /S /9 SU SJ. b2 93 94 85 86 8/ 98 99 9U 912992

Jahre

Fälle gesamt	geklärte Fälle



45.000

40.000

35.000

30.000

25.000

Co
LL 20.000

15.000

10.000

5.000

LL

- 58 -

Sachbeschädigung

Jahr	Fälle	AQ in % 1_Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	17.641	22,5	317	1.008	6,1 %
1974	18.767	20.5	336	1.126	6,4 %
1975	23.119	21,5	416	4.352	23,2 %
1976	25.936	20,2	468	2.817	12,2 %
1977	38.837	18,8	701	12.901	49,7 %
1978	40.768	18,5	735	1.931	5,0 %
1979	36.361	18,3	654	-4.407	-10,8 %
1980	40.060	20,1	717	3.699	10,2 %
1981	37.109	18,0	662	-2.951	-714 %
1982	36.874	19,7	658	-235	-0,6 %
1983	39.440	16,5	706	2.566	7,0 %
1984	36.186	16,9	652	-3.254	-8,3 %
1985	34.983	17,8	633	-1.203	-3,3 %
1986	37.727	16,9	682	2.744	7,8 %
1987	37.995	18,9	685	 268	0,7 %
1988	34.452	21,3	624	-3.543	-9,3 %
1989	36.050	20,2	647	1.598	4,6 %
1990	34.817	19,8	615	-1.233	-3,4 %
1991	34.542	19,8	599	-275	-0,8 %
1992	35.066	20,1	601	524	1,5 %
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Straftaten gegen die die Umwelt (nach dem StGB)

Jahr	Fälle	1 AQ in %	Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	230	68.6	4,1	*) siehe Fußnote
1974	283	65,3	 5,1	53	23,0 %
1975	279	74,9	5,0	-4	-1,4 %
1976	383	74,9	6,9	104	37,3 %
1977	417	76,0	7,5	34	8,9 %
1978	516	75,3	9,3	99	23,7 %
1979	1	698	78,3	1	12,6	1	182	35,3 %
1980	795	77,4	14,2	97	13,9 %
1981	755	77,4	13,5	-40	-5,0 %
1982	925	74,5	16,5	170	22,5 %
1983	1.017	68,2	18,2	92	9,9 %
1984	1.411	74,0	25,4	394	38,7 %
1985	1.415	69,8	25,6	4	0,3 %
1986	1	2.068	75,0	37,4	653	46,1 %
1987	2.894	79,4	52,2	826	39,9 %
1988	3.285	83,1	59,5	 391	13.5 %
1989	3.092	78,2	55,5	-193	-5,9 %
1990	2.384	69,5	42,1	-708	-22,9 %
1991	2.342	70,7	40,6	-42	-1,8 %
1992	2.225	66,7	38,1	-117	-5,0 %

*) in der PKS erst ab 1973 erfaßt

197374 15 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 911992
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4.9 Strafrechtliche Nebengesetze

Diese Deliktsgruppe, in der vor allem Straftaten gegen das Ausländer- und
Asylverfahrensgesetz, das Bundeswaffen- und Kriegswaffenkontrollgesetz
und das Betäubungsmittelgesetz erfaßt werden, nahm 1992 um 848 Fälle
(+ 3,1 %) auf 28.380 Fälle zu. Geklärt werden konnten 27.264 Delikte ge-
genüber 26.572 im Vorjahr, was einer Steigerung um 692 Fälle oder 2,6 %
entspricht. Die Aufklärungsquote verringerte sich um 0,4 %-Punkte auf
96,1 %.

Trotz des leichten Rückgangs um 245 Fälle (- 1,8 %) auf 13.679 Fälle haben
die Verstöße gegen das Ausländer- und Asylverfahrensgesetz mit einem
Anteil von 48,2 % den größten Anteil an dieser Straftatengruppe.

Die Straftaten gegen das Bundeswaffen- und Kriegswaffenkontrollgesetz
haben einen Anteil von 7,0 %. Diese Delikte nahmen um 301 Fälle
(+ 17,7 %) auf 1.999 Fälle zu. Die Aufklärungsquote ging um 1,8 %-Punkte
auf 87,6% zurück.

Eine erhebliche Steigerung ist bei den Verstößen gegen das Kriegswaffen-
kontrollgesetz festzustellen. Die Zahl der hier registrierten Straftaten nahm
von 34 auf 63 um 29 Fälle (+ 85,3 %) zu. So konnten 1992 bei polizeilichen
Durchsuchungsaktionen in Hessen 48 Handgranaten, 2 Nebelgranaten und
2 Artilleriegranaten sichergestellt werden. Außerdem konnte eine Luft-
Boden-Rakete vom Typ 5 - 8 KOM (80mm-Geschoß mit scharfem Hohl-
ladungs-Splitter-Gefechtskopt) sichergestellt werden. Vergleichbare Sicher-
stellungen wurden zuvor nicht registriert. Vermehrt werden auf Floh- und
Trödelmärkten Handgranaten und Waffen aus militärischen Beständen, vor-
nehmlich der Westgruppe der Streitkräfte der GUS, angeboten. Mit steigen-
den Fallzahlen in diesem Deliktsbereich ist zu rechnen. Auch ist davon auszu-
gehen, daß künftig vermehrt Kriegswaffen als Tatmittel bei der Ausführung
schwerer Straftaten benutzt werden.

Die Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (BtMG) insgesamt hatten
1992 einen Anteil von 37,0 % an den Verstößen gegen strafrechtliche Neben-
gesetze. Die Zunahme betrug 871 Fälle (+ 9,0 %) und führte zu einem neuen
Höchststand von 10.504 Fällen. Die Aufklärungsquote ging von 93,7 % um
0,7 %-Punkte auf 93,0% zurück

Die Rauschgiftdelikte werden unter Nr. 4.10 ausführlich behandelt.
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Struktur der Delikte gegen strafrechtliche Nebengesetze

sonstige Straftaten (77%)- ________ rwdfton- und Kriogsw&fenkitrc(Igesetz (7,0%)

&Igenle4ne Verstoße gg. d. BtMG
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Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

Jahr	Fälle	1_AQ in %	Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	7.363	95,5	 132	-638	-8,0 %
1974	7.130	94,4	 128	-233	-3,2 %
1975	8.418	96,4	 151	1.288	18,1 %
1976	9.413	97,7	 170	995	11,8 %
1977	10.866	96,8	196	1.453	15,4 %
1978	12.618	96,5	228	1.752	16,1 %
1979	14.893	95,7	268	1	 2.275	18,0 %
1980	17.661	95,4	 316	2.768	18,6 %
1981	15.316	96,1	 273	-2.345	-13,3 %
1982	15.725	96,4	280	409	2,7 %
1983	19.098	95,1	342	3.373	21,4 %
1984	17.061	94,0	307	-2.037	-10,7 %
1985	17.934	95,5	324	873	5,1 %
1986	21.070	95,7	381	1	3.136	17,5 %
1987	19.907	96,2	259	-1.163	-5,5 %
1988	23.974	96,3	434	4.067	20.4 %
1989	27.848	96,8	 500	3.874	16,2 %
1990	25.371	96,6	448	-2.477	-8,9
1991	27.532	96.5	478	2.161	8,5 %
1992	28.380	96,1	486	848	3,1 %

197374 75 76 77 78 79 80 81 .82 83 84 85 86 97 88 89 90 911992
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Straftaten gegen das Ausländer- und
Asylverfahrensgesetz

Jahr	Fälle	AO in % 1 Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973
1974	 PKS-Erfassung erst ab 1976
1975
1976	1.708	99,8	1	31
1977	1.955	100,0	35	247	14,5 %
1978	1.982	99,6	36	27	1,4 %
1979	1	2.548	99,8	46	566	28,6 %
1980	3.120	99,7	56	572	22,4 %
1981	4.196	99,9	75	1.076	34,5 %
1982	4.610	99,8	82	414	9,9 %
1983	6.366	99,9	1	114	1.756	38,1 %
1984	6.542	97,9	118	1	176	2,8 %
1985	7.007	99,6	127	465	7,1 %
1986	8.980	99,8	162	1.973	28,2 %
1987	8.715	100,1	157	-265	-3,0 %
1988	12.125	99.2	219	3.410	39,1 %
1989	14.731	99,9	265	2.606	21,5 %
1990	13.039	99,9	230	-1.692	-11,5 %
1991	13.924	100,3	242	885	6,8 %
1992	13.679	100,4	234	-245	-1,8 %

1976 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 91 1992

Jahre

- Fälle gesamt	geklärte Fälle
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4.10 Rauschgiftkriminalität

Die Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (BtMG) hatten 1992 einen
Anteil von 37,0 % an den Verstößen gegen strafrechtliche Nebengesetze. Die
Zunahme betrug 871 Fälle (+ 9,0 %) und fiihrte zu einem neuen Höchststand
von 10.504 Fällen. Die Aufklärungsquote ging von 93,7 % um 0,7 %-Punkte
auf 93,0 % zurück

Den größten Anteil an den 10.504 Fällen der Rauschgiftkriminalität haben
Straftaten in Verbindung mit den Rauschgiften Heroin (4.835 Fälle = 46,0%)
und Cannabisprodukten (3.611 Fälle = 34,4 %). Es folgen Kokain (1.233 Fäl-
le = 11,7%), Amphetamine (234 = 2,2 %) und LSD (29 Fälle = 0,3 %).

Die relativ höchste Zunahme war bei den Straftaten wegen illegalen Handels
und Schmuggels von BtM zu registrieren. Hier wurden gegenüber 1991 405
Fälle mehr erfaßt, Was einer Steigerung um 12,1 % auf 3.765 Fälle ent-
spricht. Die Aufklärungsquote ging von 96,0% um 2,4 %-Punkte auf 93,6 %
zurück.

Die Delikte wegen allgemeiner Verstöße nahmen dagegen lediglich um 8,1
% (+ 472 Fälle) auf 6.330 Fälle zu. Die Aufklärungsquote konnte urr
0,3 %-Punkte leicht auf 94,4 % verbessert werden.

Die genauen Fallzahlen können der Tabelle und Grafik 'Struktur der Rausch-
giftkriminalität" entnommen werden.

Bei den Sicherstellungen ergeben sich folgende Mengen:

Bei den Drogentoten ist 1992 erstmals seit 1985 wieder ein Rückgang zu
beobachten. Zu den Drogentoten werden alle Todesfälle, die in einem kausa-
len Zusammenhang mit dem mißbräuchlichen Konsum von Betäubungsmitteln
oder der als Ausweichmittel stehenden Ersatzstoffe stehen, gerechnet. Darun-
ter fallen insbesondere
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- Todesfälle infolge beabsichtigter oder unbeabsichtigter Überdosierung
- Todesfälle infolge langzeitigen Mißbrauchs
- Selbsttötungen Drogenabhängiger, z.B. aus Verzweiflung über die Lebens-

umstände oder unter Einwirkung von Entzugserscheinungen.
- tödliche Unfälle unter Drogeneinfluß stehender Personen

1991 war mit 3 10 Rauschgifttoten der bisherige Höchststand für Hessen zu
verzeichnen. Diese Zahl hat sich 1992 auf 271 Rauschgifttote verringert. 222
Drogentote waren männlichen Geschlechts (81,9 %).

Möglicherweise ist der Rückgang der Drogentoten auf den geringeren Rein-
heitsgehalt des irr Straßenhandel anzutreffenden Heroins bzw. auf intensive-
ren sozialen Hilfestellungen begründet. Ob die seit Anfang 1992 laufenden
Substitutionsbehandlungen (Methadon-Programm) bereits greifen, ist, auch
auf Grund der geringen Zahl der Teilnehmer, fraglich. Zwei der Drogentoten
waren Teilnehmer dieses Programmes.

Diese rückläufige Entwicklung entspricht nicht dem bundesweiten Trend.

Die Zahl der in Hessen bekanntgewordenen Erstkonsumenten harter Dro-
gen stieg kontinuierlich an. Zu berücksichtigen ist bei einer Bewertung, daß
auch intensivere Kontrollen der Polizei diese Zahl beeinflussen.

Jahr	Erstkonsumenten	Zunahme	prozentualer
Anstieg

1988	930	 -	 -
1989	1.225	 295	31,7	%
1990	1.445	 220	18,0	%
1991	1.987	 542	37,5	%
1992	2.219	 222	11,2	%

Besonders gravierend war 1992 der Anstieg der Erstkonsumenten in der Al-
tersgruppe der 21- bis 24-jährigen mit einer Zunahme um 114 auf 710 Perso-
nen, was einer Steigerung um 19,1 % entspricht.

Mit großer Aufmerksamkeit ist die weitere Verbreitung von Crack (Kokain-
base) zu beobachten. 1992 wurden in 44 Fällen 12,62 Gramm dieser Droge
sichergestellt.

Durch die Umbrüche im Ostblock und den Bürgerkrieg im ehemaligen Jugo-
slawien ergeben sich, besonders für Heroin, neue Schmuggelwege.
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Struktur der Rauschglftdollkte

Flerotn	Cnnnabls	Kokain	Amphetanitn	LSD	sønstiges OTM

allgemeine Verstöße	1-landel u. Schnitiggel
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Rauschgiftdelikte gesamt

Jahr	Fälle	1_AQ in °"° Häufigkeitszahl Änderung zum Vorjahr
1973	3.356	96,8	60	371	12,4 %
1974	2.413	94,6	43	-943	-28,1 %
1975	3.021	97,2	54	 608	25,2 %
1976	3.401	. 97,2	61	380	12,6 %
1977	4.336	97,5	 78	935	27,5 %
1978	5.360	97,7	97	1.024	23,6 %
1979	6.749	95,8	 119	1.389	25,9 %
1980	8.122	95,6	145	1.373	20,3 %
1981	6.723	95,1	120	-1.399	-17,2 %
1982	6.923	96,0	123	200	3,0 %
1983	7.430	96,9	133	507	7,3 %
1984	6.242	92,4	112	-1.188	-16,0 %
1985	6.781	92,9	123	539	8,6 %
1986	7.936	93,6	143	1.155	17,0 %
1987	7.651	93,9	138	-285	-3,6 %
1988	7.598	94,7	138	-53	-0,7 %
1989	8.579	94,6	154	981	12,9 %
1990	8.704	94,6	154	125	1,5 %
1991	9.633	93,7	167	929	10,7 %
1992	10.504	93,0	180	871	9,0 %

197374 75 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 88 89 90 911992
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Rauschgiftdelikte - illegaler Handel und Schmuggel

Jahr	Fälle	lt AQ in %	Häufigkeitszahl1 Änderung zum Vorjahr
1973	1.418	95,8	26	439	44,8 %
1974	890	93,7	16	-528	-37,2 %
1975	1.053	96,4	19	163	18,3 %
1976	1.180	96,8	21	127	12,1 %
1977	1.326	96,2	24	146	12,4 %
1978	1.584	95,7	29	258	19,5 %
1979	1.777	94,5	32	193	12,2 %
1980	2.753	94,4	49	976	54,9 %
1981	2.431	94,0	43	-322	-11,7 %
1982	2.561	96,0	46	130	5,3 %
1983	2.941	96,7	53	 380	14,8 %
1984	2.330	90,8	42	-611	1	-20,8 %
1985	2.469	90,7	45	139	6,0 %
1986	2.814	92,7	51	 345	14,0 %
1987	2.594	92,8	47	1	-220	-7,8 %
1988	2.545	92,3	46	-49	-1.9 %
1989	2.593	93,3	47	48	1,9 %
1990	3.463	95.4	61	870	33.6 %
1991	3.360	96,0	58	1	-103	1	-3.0 %
1992	3.765	93,6	1	64	1	405	1	12,1 %
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Drogentote
in Hessen
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4.11 Gewaltkriminalität

Unter dem Begriff Gewaltkriminalität werden folgende Delikte zusammen-
gefaßt:

- Mord
- Totschlag und Tötung auf Verlangen
- Kindestötung
- Vergewaltigung
- Raub
- Körperverletzung mit Todesfolge
- gefährliche und schwere Körperverletzung
- erpresserischer Menschenraub
- Geiselnahme
- Angriff auf den Luftverkehr

Die Summe dieser Delikte hat 1992 um 526 (+ 4,9 %) auf insgesamt 11.246
zugenommen. Die Hauptanteile liegen beim

- Raub mit einem Anteil von 42,7 % und bei der
- schweren und gefährlichen Körperverletzung mit einem Anteil von 49,9 %.

Diese Struktur hat sich in den letzten Jahren verschoben; der Anteil der
Raubdelikte ist von ca. 35 % auf über 40 % angestiegen. 1992 hat sich wie-
der ein geringer Rückgang des Anteils der Raubdelikte ergeben.

Jahr	Raub

1988	35,8%
1989	35,5%
1990	40,0%
1991	44,1%
1992	42,7%

schwere und gefährliche
Körperverletzung

54,6%
55,7%
51,6%
48,8%
49.9%

Die Aufklärungsquote dieser Delikte hat um 2,3 %-Punkte auf 62,2 %
zugenommen.
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Gewaltkriminalität

Jahr	Fälle	1_AQ in %1 Häufigkeitszahl 11 Änderung zum Vorjahr -
1973	6.245	71,5	112	-51	-0,8 %
1974	6.564	 71,4	118	319	5,1 %
1975	7.363	75,8	132	799	12,2 %
1976	7.330	76,4	132	-33	-0,4 %
1977	7.209	76,6	130	-121	-1,7 %
1978	6.522	74,3	118	-687	-9,5 %
1979	7.193	72,7	129	671	10,3 %
1980	8.070	71,9	144	877	12,2 %
1981	7.933	70,4	142	-137	-1,7 %
1982	8.456	66,9	151	523	6,6 %
1983	8.498	68,9	152	42	0,5 %
1984	8.375	66,7	151	-123	-1,4 %
1985	8.596	67,6	155	221	2,6 %
1986	8.288	67,0	150	-308	-3,6 %
1987	8.584	67,6	155	296	3,6 %
1988	8.521	66,1	154	-63	-0,7 %
1989	8.838	65,7	159	317	3,7 %
1990	9.655	 61,9	171	817	9,2 %
1991	10.720	1	59,9	1	186	1.065	11,0 %
1992	11.246	1	62,2	1	193	526	4,9 %
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4.12 Wirtschaftskriminalität

Als Wirtschaftskriminalität sind definiert

- die Gesamtheit der im §74 e Abs. 1 Nr. 1 GVG aufgeftihrten Straftaten und
- Delikte, die im Rahmen tatsächlicher oder vorgetäuschter wirtschaftlicher

Beteiligung begangen werden und über Schädigung von einzelnen hinaus
das Wirtschaftsleben beeinträchtigen oder die Allgemeinheit schädigen
können.

Die seit 1984 in der PKS gesondert aufgeftihrten Delikte der Wirtschaftskri-
minalität weisen starke Schwankungen auf, die vor allem durch umfangreiche
Serienstraftaten hervorgerufen werden.

Folgende Fallzahlen wurden in den letzten Jahren registriert:

1992	1991 *)	1990	1989	1988

Fälle	1.605	1.800	1.243	1.519	1.236

AQin%	91,2	93,1	92,8	86,3	97,4

*) Die starke Zunahme um 557 Fälle (+ 44,8 %) auf 1.800 Straftaten im Jahr
1991 ist im wesentlichen auf ein Sammelverfahren bei der PD Korbach
wegen Provisionsbetrug (+ 302 Fälle) und auf 212 Fälle von Kapitalan-
lagebetrug bei der PD Friedberg zurückzuführen. Blieben diese Fälle
unberücksichtigt, hätte die Steigerung 1991 nur 43 Fälle (+ 3,5 %)
betragen.

Schwerpunkt der Wirtschaftskriminalität ist seit Jahren der Kapitalanlagebe-
trug. Diese Straftaten werden kaum von Einzelpersonen, sondern vorwie-
gend von Personengruppen begangen, die unter dem Deckmantel von Kapi-
talanlagefirmen anlagewilligen Interessenten hochrentable Anlagen vortäu-
schen, tatsächlich aber die Anlagegelder nicht oder nur zu geringen Teilen in
der zugesagten Form anlegen.

Die konkreten Arbeitsweisen haben sich im Laufe der letzten Jahre ständig
gewandelt. Das betrügerische Anlagegeschäft erstreckt sich über eine Viel-
zahl von Anlageformen, die von den Anlegern nicht mehr überschaubar sind.

Der Schwerpunkt der Firmengründungen mit dem Geschäftszweck der Ank-
gevermittlung liegt im Rhein-Main-Gebiet.

Erkenntnisse aus den in der Vergangenheit bearbeiteten Ermittlungsverfahren
ifihren zu folgenden Feststellungen:
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- Kapitalanlagedelikte sind besonders schadensträchtig Die durchschnittli-
che Schadenssumme beträgt mehre Millionen DM.

- In jedem Strafverfahren sind mehrere hundert - in Einzelfällen mehrere
tausend - Personen geschädigt. Die Ermittlungen erfordern besonders
zeitaufwendige Überprüfungen und Auswertungen von Geschäfts- und
Kontounterlagen.

- Zwischen Tatzeit und Beginn der polizeilichen Ermittlungen liegen mehre-
re Monate, zum Teil auch mehr als ein Jahr.

- Die Beschuldigten gehören zum wesentlichen Teil der Anlageszene an,
d.h. ein relativ beständiger Personenkreis tritt seit Jahren in wechselnder
Zusammensetzung in Erscheinung.

Schadenshöhe, Vielzahl der Geschädigten sowie spätes Reagieren der Straf-
verfolgungsbehörden sind vor allem darin begründet, daß die Strafverfol-
gungsbehörden erst dann die Ermittlungen aufnehmen, wenn die strafwürdi-
gen Sachverhalte von außen durch Strafanzeigen an sie herangetragen wer-
den. Ursachen für das verzögerte Anzeigeverhalten der Geschädigten sind da-
rin zu sehen, daß die Geschädigten ernsthafte Zweifel an dem Anlagegeschäft
erst zu einem sehr späten Zeitpunkt hegen und selbst dann noch von einer
Strafanzeige absehen in der Hoffnung, im Verhandlungswege zumindest Teile
ihres Anlagekapitals zu retten.

Der Gesetzgeber hat mit der Einführung des § 264a StGB - Kapitalanlagebe-
trug - die Möglichkeit eines frühzeitigen Einschreitens der Strafverfolgungs-
behörden geschaffen, in dem er bereits den Gebrauch unrichtiger Angaben in
Prospekten usw. unter Strafe stellt.

Bislang sind nur wenige Ermittlungsverfahren wegen Verstoßes gegen § 264a
StGB eingeleitet worden.
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4.13 Organisierte Kriminalität (OK)

Unter Organisierter Kriminalität versteht man die von Gewinn- oder Macht-
streben bestimmte planmäßige Begehung von Straftaten, die einzeln oder in
ihrer Gesamtheit von erheblicher Bedeutung sind, wenn mehr als zwei Betei-
live auf längere oder unbestimmte Dauer arbeitsteilig unter Verwendung ge-
werblicher oder geschäftsähnlicher Strukturen, unter Anwendung von Gewalt
oder anderer zur Einschüchterung geeigneter Mittel oder unter Einflußnahme
auf Politik, Medien, öffentliche Verwaltung, Justiz oder Wirtschaft
zusammenwirken

1992 wurden in Hessen 60 Ermittlungsverfahren, die unter dem Begriff 'Or-
ganisierte Kriminalität" zu erfassen sind, bearbeitet. Davon wurden 7 Verfah-
ren aus dem Jahr 1991 übernommen. Die langwierigen und schwierigen Er-
mittlungen konnten dabei noch nicht in allen Fällen abgeschlossen werden.

Die Verfahren verteilen sich regional wie folgt:

Regierungsbezirk Darmstadt
mit dem Schwerpunkt
Rhein-Main-Gebiet	 54 Verfahren
Regierungsbezirk Gießen	 4 Verfahren
Regierungsbezirk Kassel	 2 Verfahren

Bei den 60 Verfahren wurden insgesamt 9.249 einzelne Straftaten erfaßt. Die
Verfahren betrafen vor allem folgende Deliktsbereiche:

- Rauschgiftkriminalität
- Waffendelikte
- Fälschung und Mißbrauch unbarer Zahlungsmittel
- Delikte im Zusammenhang mit dem Nachtleben (Erpressung, illegales

Glücksspiel, Menschenhandel, Zuhälterei)
- KFZ-Verschiebungen

Die bekanntgewordenen Tätergruppierungen weisen bei 39 Verfahren
(65,0 %) internationale, bei II Verfahren (18,3 %) überregionale und bei 19
Verfahren (31,7 %) regionale Bezüge auf Bei den Verfahren mit internatio-
nalen Bezügen wurden Straftaten in insgesamt 41 Staaten ermittelt.

Insgesamt wurde gegen 1 131 Tatverdächtige ermittelt, von denen 459
(40,6 %) die deutsche und 672 (59,4 %) eine nichtdeutsche Staatsangehörig-
keit hatten.
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Bei den nichtdeutschen Tatverdächtigen wurden folgende Nationalitäten mit
Anteilen über 10% festgestellt:

Staatsangehörigkeit

Türken
Jugoslawen

%-Anteil
Anzahl	an nichtdeutschen

Tatverdächtigen

199
	

17,6%
143
	

12,6%

Die verursachten Schadens- bzw. die erzielten Gewinnsummen belaufen sich
auf über 200 Millionen DM.





5
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5	Angaben zum Opfer

Opfer sind natürliche Personen, gegen die sich rechtswidrige Handlungen ge-
richtet haben.

Bestimmte Straftaten werden an bestimmten Opfertypen häufiger verübt. Das
triffi neben den Sexualdelikten auch auf Tötungsdelikte, Raubdelikte und die
gefährliche und schwere Körperverletzung zu. Um entsprechende Erkenntnis-
se zu gewinnen, wird in der Polizeilichen Kriminalstatistik auch das Opfer mit
bestimmten Merkmalen wie Alter und Geschlecht erfaßt. Außerdem wird die
Beziehung zwischen Opfer und Tatverdächtigen festgestellt, beim Auftreten
mehrerer Bindungsverhältnisse hat stets die engste Beziehung Vorrang.

Opfer nach Alter und Geschlecht

Zu ausgewählten Delikten, unterteilt nach vollendeten oder versuchten Tat-
handlungen, werden Angaben zum Opfer dargestellt. Es wird nach Ge-
schlecht sowie nach Altersgruppen unterschieden.

Weitere Angaben sind in der Tabelle 91 im Tabellenteil enthalten.

Opfer-Tatverdächtieen-Beziehung

Eine große Zahl von Straftaten wird häufiger im engeren Bekannten- oder
Verwandtenkreis begangen. Hierzu zählen Delikte wie Vergewaltigung und
sexuelle Nötigung und auch der sexuelle Mißbrauch von Kindern.
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6	Straftaten unter Anwendun2 von Schußwaffen

Inder Polizeilichen Kriminalstatistik werden die Fälle, in denen Tatverdächti-
gen mit einer Schußwaffe gedroht und/oder geschossen haben, erfaßt.

Die Anzahl der erfaßten Falle ist gering. Der Anteil an allen Straftaten betrug
1992 wie bereits 1991 0,24 %. Hohe Anteile ergeben sich bei den Raubdelik-
ten, besonders beim Raub auf Geldinstitute und Poststellen sowie beim Raub
auf Zahlstellen und Geschäfte. Bei diesen Delikten ist in 55,7% (1991 = 42,7
%) bzw. 30,2 % (1991 = 44,5 %) der erfaßten Fälle mit der Schußwaffe ge-
droht oder geschossen worden. Ein wesentlicher Teil der Straftaten, bei de-
nen geschossen wurde, sind Sachbeschädigungen (36,9 %).
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7.	Tatverdächti& / Einwohner

In der Polizeilichen Kriminalstatistik erfolgt seit 1984 eine Tatverdächtigen-
echtzählung. Jeder Tatverdächtige (TV) wird innerhalb eines Jahres nur ein-
mal erfaßt, auch wenn er in diesem Erfassungszeitraum mehrere Straftaten
begangen hat.

Die Bevölkerung in Hessen stieg auch 1992 wieder an. Sie nahm um 74.020
Personen (+ 1,3 %) auf 5.837.330 Einwohner zu. 1991 betrug die Zunahme
102.691 Personen (+ 1,8 %).
1992 wurden insgesamt 140.953 Tatverdächtige (Deutsche und Nichtdeut-
sche) ermittelt, das sind 11.066 oder 8,5 % mehr als 1991.

Um eine vergleichende Bewertung der ermittelten Tatverdächtigen zu ermög-
lichen, wurde die Kriminalitätsbelastungszahl eingeführt. Man versteht
hierunter die Zahl der ermittelten Tatverdächtigen pro 100.000 Einwohner.
Diese Zahl ist, bedingt durch ihre Abhängigkeit von der Aufklärungsquote,
eine rechnerische Größe mit nur geringer Aussagekraft. Nur zu einer aufge-
klärten Straftat können Angaben zu Tatverdächtigen ermittelt werden. Bei
der 1992 erzielten Aufklärungsquote von 39,0 % sind die Täter in 61 % aller
Fälle unerkannt geblieben. Zudem ist die Aufklärungsquote deliktsspeziflsch
unterschiedlich hoch. (vergleiche Nr. 1.4).

Eine weitere Ungenauigkeit ist durch den Umstand bedingt, daß alle ermittel-
ten Tatverdächtigen, also auch die nicht gemeldeten (z.B. illegal sich aufhal-
tende Ausländer und Touristen), bei den Tatverdächtigen mitgezählt werden.
Eine Berücksichtigung bei der in Beziehung gesetzten Bevölkerungszahl fin-
det jedoch bei undifferenzierter Betrachtung nicht statt.

Trotz dieser Vorbehalte ist die Kriminalitätsbelastungszahl im zeitlichen Ver-
gleich eine Maßzahl, die, mit entsprechender Sorgfalt eingesetzt, begrenzte
Aussagen zuläßt. Für die vergangenen 5 Jahre ergeben sich bei Berücksichti-
gung aller Tatverdächtigen und der gesamten Wohnbevölkerung folgende
Werte:

1992	1991	1990	1989	1988

Einwohner	5.837.330 5.761310 5.660.619 5.568.892 5.524.637
Ermittelte	140.952	129.886	125.763	134.002	121.637

Tatverdächtige
KBZ	2.415	2.254	2.222	2.406	2.202

Die Zahl der erfaßten Kinder erhöhte sich um 185 leicht auf 3.483. Der An-
teil blieb mit 2,5 % aber unverändert.

Bei den Jugendlichen stieg die Anzahl der ermittelten Tatverdächtigen mit
11. 166 Personen stärker an. Ihr Anteil an allen Tatverdächtigen stieg von
7,7% auf 7,9% an.
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7.1	ALTERSAUFRAU DER CV L?4U'4C, Ml 31.12.19'l
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7.2 ALTERSSTRUKTUR
STAND: 31.12.91

BEVÖLKERUNG
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7,3	 Kriminalitätsbelastungszahlen
aufgegliedert nach Altersgruppen

	

Bevölkerung	Kinder von	Jugendliche Heranwachsende

	

insgesamt	8-14	von l4-18	von l8-21
Jahren	Jahren	Jahren

1984	1.798	962	 3.476	 4.105
1985	2.018	980	 3.478	 4.720
1986	2.046	881	 3.508	 4.738
1987	2.078	888	 3.822	 4.932
1988	2.202	832	 3.989	 5.211
1989	2.406	883	 4.427	 6.133
1990	2.222	914	 4.485	 5.561

LiL91-i	2.254	911	1	4.461	1	6.118
Kriminalitätsbelastungszahl = Tatverdächtige pro 100.000 Einwohner der Altersgruppe
Für 1992 liegen noch keine nach Altersgruppen differenzierten Bevölkerungszahlen vor!

1984	1985	1986	1987	1988	1989	1990	1991

- Bevölkerung insgesamt	 Kinder (8 - 14 Jahre)
j Jugendliche (14 - 18 Jahre)	Heranwachsende (18 - 21 Jahre)

7.000

6.000

5.000

4.000

3.000

2.000

1.000

0
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7.4	 Tatverdächtige - Langzeitentwicklung
(Jugendliche und Kinder)

Jahr	Gesamt	Jugendliche	%-Anteil [	Kinder	1	%-AnteiI
1973	92.509	12.115	13,1	 4.451	 4,8
1974	95.640	11.936	12,5	 4.318	 4,5
1975	106.321	13.029	12,3	 4.572	 4,3
1976	115.472	15.616	13,5	 5.499	 4,8
1977	120.360	17.472	14,5	 5.857	 4,9
1978	117.630	16.309	13,9	 5.719	 4,9
1979	1	125.226	17.785	14,2	1	5.783	 4,6
1980	132.203	19.145	14,5	1	 5.187	 3,9
1981	135.824	18.937	13,9	 5.064	 3,7
1982	139.602	18.286	13,1	 4.555	 3,3
1983	150.670	20.119	13,4	-.	4.915	 3,3
1984	99.747	11.173	11,2	 3.252	 3,3
1985	111.607	11.327	10,1	 3.151	 2$
1986	113.196	9.805	 8,7	 2.932	 2,6
1987	115.177	9.682	 8.4	1	2.915	 2,5
1988	121.948	9.475	 7,8	 2.772	 2,3
1989	134.002	10.022	7,5	 3.044	 2,3
1990	125.763	10.046	8,0	 3.264	 2,6
1991	129.886	10.059	7,7	 3.298	 2.5
1992	140.952	11.166	7,9	 3.483	 2,5

73 74 75 76 77 79 79 80 81 82 83 84 95 86 87 88 89 90 91 92

Jahre
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7.5	Verteilung der deutschen Tatverdächtigen
unter 21 Jahren auf verschiedene Deliktsgruppen *)

_______	1	19
absolut 1 %LAntejl absolut 1

1 Tatverdächtige insgesamt158401	18,111 153081 18,6

Straftaten gegen das Leben
Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung
Raubdelikte

darunter:
- sonstige Zahlstellen und Geschäfte
- Zechanschlußraub
- Handtaschenraub
- sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen u. 1

Körperverletzung
Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung
"Einfacher' Diebstahl

darunter:
- in/aus Büroräumen
- Ladendiebstahl
- in/aus KFZ
- an KFZ
- von motorisierten Zweirädern
- von Fahrrädern
- von unbaren Zahlungsmitteln

"Schwerer' Diebstahl
darunter:
- in/aus Büroräumen
- in/aus Gaststätten
- in/aus Kiosken
- in/aus Wohnräumen
- in/aus KFZ
- von KFZ
- von motorisierten Zweirädern
- von Fahrrädern
- von/aus Automaten

Leistungserschleichung
Urkundenfälschung
Sachbeschädigung

	

27	10,2

	

112	1O,C

	

374	31.9

1 2.970:1:41,3

	

284	359

	

166	38,2
55 •: 382

275.........28,0

	

804	43,5

	

701	:454

	

333	51,3

	

351	57,5

	

594	16$

	

214	. 14,0

	

1.844	33,7

33
110
352

34
4

46
180

1.697
328

157
5.222

176
362
195
230

32
2.708

309
169
85

256
775
603
283
329
294
532
190

1.854

13,8
10,3
30,6

24,8
15,4
47,4
52,2
15,8
8,8

25,8

22,5
24,4
45,5
52,5
77,4
58,8
23,7
42,3

37,7
38,1
53,5
27,3
45,6
42,3
72,6
57,8
53,4
19,4
14,5
34,6

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz	 341	24,4	264	21,7
Rauschgiftdelikte	 1.004	17,1	933	16,6

*) deliktsbezogener %-Anteil an den deutschen Tatverdächtigen insgesamt
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7.6	Aufgliederung der Tatverdächtigen

nach Alter und Geschlecht

80,2 % 21 Jahre u. mehr



MIDIE

7.7	Geschlechtsverteilung der Tatverdächtigen
bei einzelnen Straftaten (-gruppen)

ermittelte Tatverdächtige
Straftaten (-gruppen)	riinsgesamt	männlich	weiblich

= 100,0% Anzahl 1 %-Anteil Anzahl %-Anteil
Tatverdächtige insgesamt 1	140.952J[ 111.3321	79,0	29.620j 21,0
Straftaten gegen das Leben	433	385	88,9	48	11,1
Vergewaltigung	 313	312	99,7	1	0,3
Raub, räuberische Erpressung	2.336	2.126	91,0	210	9,0
Gefährliche und schwere

Körperverletzung	 6.024	5.341	88,7	683	11,3
Straftaten gegen die

persönliche Freiheit	 6.913	6.295	91,1	618	8,9
Diebstahl ohne

erschwerende Umstände	45.584	31.651	69,4	13.933	30,6
Diebstahl unter

erschwerenden Umständen	11.085	10.350	93,4	735	6,6
Diebstahl gesamt	 51.119	36.916	72,2	14.203	27,8

darunter:
Ladendiebstahl	 35.730	23.412	65,5	12.318	34,5
in/aus Wohnräumen	 3.350	2.648	79,0	702	21,0
in/aus KFZ	 3.624	3.466	95,6	158	4,4

Vermögens- und
Fälschungsdelikte	 31.927	24.880	77,9	7.047	22,1
darunter:
Betrug	 19.417	14.774	76,1	4.643	23,9
Urkundenfälschung	 9.203	7.439	80,8	1.764	19,2

Sonstige Straftatbestände
nach dem StGB	 25.049	21.299	85,0	3.750	15,0
darunter:
Sachbeschädigung	 6.951	6.284	90,4	667	9,6

Strafrechtliche Nebengesetze	23.828	20.084	84,3	3344	15,7
Straftaten gg. strafrechtl.
Nebengesetze auf dem
Wirtschaftssektor	 910	760	83,5	150	16,5
Verstöße gg. d. AusländerG
u. d. AsylverfahrensG	11.008	8.929	81,1	2.079	18,9
Rauschgiftdelikte	 9.536	8.228	1 86,3	1.308	13,7
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8	Nichtdeutsche Tatverdächti2e

Die nichtdeutsche Bevölkerung in Hessen hat 1992 um 54.963 Personen
(+ 9,0 %) auf 677.097 nichtdeutsche Einwohner zugenommen. 1991 betrug
die Zunahme 50.964 Einwohner (+ 9,1 %).

Bei den nichtdeutschen Tatverdächtigen setzte sich die langfristige (und auch
im Vorjahr festgestellte) Zunahme fort. Gegenüber 1991 wurde eine Steige-
rung um 6.006 nichtdeutsche Tatverdächtige auf insgesamt 53.378 registriert.
Das entspricht einem Anstieg um 12,7%. Der Anteil an allen Tatverdächtigen
stieg um 1,4 %-Punkte von 36,5 % auf 37,9% an.

1992	1991	1990	1989	1988

	

Nichtdeutsche	667.097 612.134 561.170 519.757 486.755
Einwohner

	

Nichtdeutsche	53.378	47.372	43.005	49.794	36.733
Tatverdächtige

	

%-Anteil an den	37,9	36,5	34,2	37,2	30,1
Tatverdächtigen

insgesamt
KBZ (unbereinigt)	8.002 1 7.739 1 7.663 1 9.580 1 7.547

Differenziert nach dem Grund ihres Aufenthaltes ergeben sich bei den nicht-
deutschen Tatverdächtigen folgende Zahlen (die entsprechenden Werte ifir
1991 sind in Klammern gesetzt):

Gruppe

Legaler Aufenthalt

davon:
Stationierungsstreit-
kräfte
Touristen,
Durchreisende
Studenten, Schüler
Arbeitnehmer
Gewerbetreibende
Asylbewerber
Sonstige (Aufenthalts-
status unbekannt oder
nicht geklärt)
Illegaler Aufenthalt

Tatver-
dächtige

47.888 (41.914)

	

685	(766)

3.251 (2.860)
4.571 (4.182)
9.337 (8.058)

	

1.227	(989)
15.798 (14.955)

13.019 (10.104)
5.490 (5.458)

%-Anteil an allen
nichtdeutschen TV

89,7 (88,5)

1,3 (1,6)

6,! (6,0)
8,6 (8,8)

17,5 (17,0)
2,3 (2,1)

29,6 (31,6)

24,4 (21,3)
10,3 (11,5)
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8.1 Korrektur der Anteile nichtdeutscher Tatverdächtiger

Der hohe Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen muß differenziert be-
trachtet werden. Werden von den 53.378 nichtdeutschen Tatverdächtigen
diejenigen abgerechnet, die wegen Urkundenfälschung (7.673) und ausländer-
rechtlicher Verstöße (10.654) registriert wurden, verbleiben noch 35.051 we-
gen anderer Delikte erfaßte nichtdeutsche Tatverdächtige.

Rechnet man auch bei der Gesamtzahl der Tatverdächtigen die wegen dieser
Delikte ermittelten heraus (9.203 und 11.008), verbleiben insgesamt 120.741
wegen anderer Straftaten ermittelte Tatverdächtige. Der Anteil der nichtdeut-
schen Tatverdächtigen an allen Tatverdächtigen beträgt nach dieser Heraus-
rechnung noch 29,0 %.

Auch nach dieser Korrektur ergibt sich eine überhöhte Belastung, bezogen
auf den Anteil von 11,4 % der nichtdeutschen Wohnbevölkerung in Hessen
am 31.12. 1991

Die nichtdeutsche Wohnbevölkerung für das Land Hessen enthält jedoch nur
die hier gemeldeten nichtdeutschen Personen. Aussagekräftige Vergleiche
werden nur erreicht, wenn sich illegal aufhaltende Personen, Durchreisende,
Touristen und Angehörige der Stationierungsstreitkräfte, die in der Bevölke-
rungszahl nicht enthalten sind, bei der Zählung der Tatverdächtigen aber be-
rücksichtigt werden, herausgerechnet werden.

Danach verbleiben 43.952 nichtdeutsche Tatverdächtige. Der Anteil an allen
Tatverdächtigen beträgt nach dieser Korrektur 31,2 %. Zieht man auch von
dieser Summe die wegen Verstößen gegen das Ausländer- und Asylverfah-
rensgesetz (5.566) und Urkundenfälschung (6.538) in Erscheinung getretenen
Tatverdächtigen ab, verbleiben 31.848 nichtdeutsche Tatverdächtige, die we-
gen anderer Delikte in Erscheinung getreten sind.

Das ergibt nach Berücksichtigung aller möglichen und quantifizierbaren Kor-
rekturen einen bereinigten Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen von
26,4 % an allen Tatverdächtigen, wobei auch bei der Gesamtzahl der Tatver-
dächtigen die wegen Urkundenfälschung und Verstößen gegen das Aus-
länder- und Asylverfahrensgesetz ermittelten Tatverdächtigen nicht berück-
sichtigt wurden.

Durch unterschiedliche Alters-, Geschlechts- und Sozialstrukturen der deut-
schen und der nichtdeutschen Wohnbevölkerung dürften sich weitere nicht
quantifizierbare Verzerrungen der Kriminalitätsbelastungszahlen zuungunsten
der nichtdeutschen Tatverdächtigen ergeben. Auch unterschiedliches
Anzeige- bzw. Verdachtsschöpftingsverhalten kann eine Rolle spielen.
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8.2 Korrektur der KBZ nichtdeutscher Tatverdächtiger

Eine differenzierte Betrachtung der Kriminalitätsbelastungszahlen führt zu
ähnlichen Ergebnissen. Die Kriminalitätsbelastungszahl unter Zugrundelegung
aller Tatverdächtigen beträgt 1992 (ohne 1-lerausrechnungen) 2.415. Für die
Gruppe der nichtdeutschen Tatverdächtigen lautet dieser Wert dagegen
8.002.

Für die nichtdeutschen Tatverdächtigen ergibt sich

- nach Herausrechnung der Straftaten gegen das Ausländer- und Asylverfah-
rensgesetz sowie der Urkundenfälschungen und

nach Abzug der Tatverdächtigen, die als Tourist, Angehöriger der Statio-
nierungsstreitkräfte, Durchreisender oder illegal sich aufhaltender Auslän-
der erfaßt wurden,

eine Kriminalitätsbelastungszahl von 4.704.

Dem steht die Kriminalitätsbelastungszahl von 1.657 bei Berücksichtigung
der 1992 in Hessen ermittelten deutschen Tatverdächtigen (ebenfalls unter
Zugrundelegung der deutschen Bevölkerung und nach Herausrechnung der
wegen Urkundenfälschung (1.530) und wegen Verstößen gegen das
Ausländer- und Asylverfahrensgesetz (354) ermittelten deutschen Tatver-
dächtigen) gegenüber.

Weitere Korrekturfaktoren sind, wie schon erwähnt, unterschiedliche Alters-,
Geschlechts- und Sozialstrukturen der deutschen und nichtdeutschen Bevöl-
kerung sowie - möglicherweise - unterschiedliches Anzeige- bzw. Verdachts-
schöpfungsverhalten.

8.3 Anteile nichtdeutscher Tatverdächtiger an ausgewählten Delikten

Legt man die absoluten Zahlen zugrunde, ist bei folgenden Delikten ein über-
proportionaler Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger festzustellen, der auch
kriminell schwerwiegende Delikte betrifft (die Vorjahreszahlen sind in Klam-
mern gesetzt):
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Delikt

- Mord
- Totschlag
- Vergewaltigung
- Raub, räub.Erpressung
- Raub auf Spielhallen
- Raub auf Geld- und

Werttransporte
- 1-landtaschenraub
- Sonst. Raubüberfälle auf

Straßen, Wegen, Plätzen
- Gefährliche und schwere
Körperverletzung auf
Straßen, Wegen u. Plätzen

- Menschenraub, Kindesent-
ziehung, Entführung

- Taschendiebstahl
- Urkundenfälschung
- Geld- und Wertzeichen-

Fälschung
- Gewerbsmäßige Hehlerei

von KFZ
- Unerlaubtes Glücksspiel
- Delikte IV. mit illegaler

Arbeitnehmerüberlassung
- Straftaten gegen das Aus-
länder- und Asylver-
fahrensgesetz

- Illegaler Handel und
Schmuggel von BtM

Zahl der nicht-
deutschen TV

44	(40)
115	(99)
143 (122)

1.165 (1.068)
19	(21)

13	(9)
84	(75)

500 (499)

810	(691)

45	(48)
288 (306)

7.673 (9.545)

48	(35)

13	(3)
292 (229)

153 (140)

10.654 (10.385)

2.010 (1.921)

%-Anteil an
allen Tat-

verdächtigen

38,3 (35,1)
47,1 (45,6)
45,7 (38,9)
49,9 (48,2)
76,0 (72,4)

68,4 (50,0)
44,2 (43,6)

56,2 (59,1)

47,3 (42,5)

45,0 (42,9)
83,2 (82,3)
83,4 (87,9)

42,9 (48,6)

56,5 (13,6)
74,5 (76,8)

48,6 (54,9)

96,8 (96,5)

47,2 (46,8)

8.4 Regionale Verteilun g nichtdeutscher Tatverdächti2er

Die Anteile nichtdeutscher Tatverdächtiger sind in den einzelnen Dienstbezir-
ken sehr unterschiedlich. Im Bereich des PP Frankfurt beträgt der Anteil
58,7 %‚ im Regierungsbezirk Darmstadt insgesamt 44,4 %. Im Regierungsbe-
zirk Gießen beträgt der Anteil 21,4 % und im Regierungsbezirk Kassel
18,1 %. Der geringste Anteil ist für die PD Eschwege mit 10,8% registriert.
Eine Aufstellung ist in Nr. 9 (Regionale Entwicklung) abgedruckt.
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8.5 Tatverdächtige aus dem ehemali2en Ostblock

Seit dem Zerfall des Ostblocks nimmt die Zahl der ermittelten Tatverdächti-
gen aus dem dortigen Bereich bzw. dem blockfreien ehemaligen Jugoslawien
zu. Besonders hohe Zahlen sind bei den Tatverdächtigen aus dem ehemaligen
Jugoslawien, aus Polen und aus Rumänien zu verzeichnen. Neben den auslän-
dertypischen Delikten (Straftaten gegen das Ausländer- und das Asylverfah-
rensgesetz sowie Urkundenfälschungen) treten diese Staatsangehörigen über-
wiegend bei Diebstahlsdelikten, insbesondere beim Ladendiebstahl, auf

Nachfolgende Tabelle zeigt, in welchen Deliktsbereichen Tatverdächtige aus
diesen Ländern besonders in Erscheinung getreten sind:

Außerdem wurden 1992 noch 7 Tatverdächtige aus Estland, davon 4 wegen
Ladendiebstahls, 10 Tatverdächtige aus Lettland, davon 8 wegen Ladendieb-
stahls, und 36 Tatverdächtige aus Litauen, davon 21 wegen Ladendiebstahls,
erfaßt.
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8.7	Tatverdächtige - Langzeitentwicklung
(Deutsche und Nichtdeutsche)

Jahr	Gesamt	Deutsche 1	%-Anteil	Nichtdeutsche	%-Anteil
1973	92.509	78.072	84,4	14.437	15,6
1974	95.640	80.178	83,8	15.462	16,2
1975	106.321	89.291	84,0	17.030	16,0
1976	115.472	98.523	85,3	16.949	14,7
1977	120.360	102.391	85,1	17.969	14,9
1978	1	117.630	1	99.261	84,4	1	18.369	15,6
1979	1	125.226	104.965	83,8	20.261	16,2
1980	132.203	108.255	81,9	23.948	18,1
1981	135.824	108.900	80,2	26.924	19,8
1982	139.602	112.892	80,9	26.710	19,1
1983	150.670	121.301	80,5	29.369	19,5
1984	99.747	79.392	79,6	20.355	20,4
1985	111.607	85.761	76,8	25.846	23,2
1986	1	113.196	84.709	74,8	28.487	25,2
1987	115.177	85.502	74,2	29.675	25.8
1988	121.948	85.571	70,2	36.377	29,8
1989	134.002	84.208	62.8	49.794	37,2
1990	125.763	82.758	65,8	43.0005	34,2
1991	129.886	82.514	63,5	47.372	1	36,5
1992	140.952 11	87.574	1	62,1-53.378	1	37,9

73 74 75 76 77 78 79 80 81 82 8384 85 86 87 88 89 90 91 92

Jahre
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8.8

	

	Verteilung der nichtdeutschen Tatverdächtigen auf verschiedene
Deliktsgruppen

1992	 1991
davon:

nichtdeutsche	ohne Illegale,	nichtdeutsche	ohne Illegale,
TV	Stelionierungsstreitkr	TV	Stationierungsslreitkr

insgesamt	Touristen und	insgesamt	Touristen und

	

durchreisende, TV	 durchreisende TV

	

%-Anteil	111-Anteil 1	%-Anteil	%-Anteil

	

absolut an allen absolut	an allen [absolut an allen absolut	an allen

	

Taiverd, 1	1 Tatverd.	Tatverd.	Tatverd.
Tatverdächtige insgesamt	 53.378	319	43.852 ::: 31,2 47.372	36,5 38.288	29,5
darunter:	 -	-
Straftaten gegen das Leben	 167	38,6	148	34,2	144	37,3	120	31,1
Straft gg d sexuelle Selbstbestimmung	491	30,6	420	26,2	381	26,4	326	22,6
Raubdelikte	 1165	49,9	1.092	46,7 1.068	48,2	985	444

darunter:	 -••	.......... .
- sonstige Zahlstellen und Geschäfte	. 88	40,6	86 T'. 39,3	96	41,2	94	40,3
-Zechanschlußraub	 .8 .:- .38,1 .6 ..:»/ 28,6	9	25,7	8	22,9

Handtaschenraub	 84	442	71	374	75	436	66	384
sonst Raubu auf Straßen Wegen u. Pl.	500	562	478	538	499	591	465	551

Körperverletzung	 5.357	32,5	s.126	31,1 4.523	296	4.260	27,9
Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung	1.772	2611	1.609	25,0 1.289	25,6	1.240	24,6
*'Einfacher" Diebstahl	 15.838 . 34,7	13.469	29,5 11.830	29,7	9.762	24,5

darunter:
- Ladendiebstahl	 12.860	36,2	10.815	30,4 9.402	30,5	7.597	25.0
- iniaus KFZ	 .133 . .23,4	119	21,0	100	20,5	88	18,1
-an KFZ	 249	24.2	203	19,7	206	23,0	160	17,9
-von motorisierten Zweirädern	 .	.49 --	16,8	48 .. 16,5	47	15,7	45	15,1
-von Fahrrädern	 266	34,2	257	33,1	499	34,2	184	12,6

"Schwerer" Diebstahl	 3.901	35,2	3.655	33,0 2.792	30,4	2.546	27,7
darunter:
- iniaus Büroräumen	 281	26,2	267	24,9	218	21,0	209	20,2
- in/aus Gaststätten	 232	34,8	214	32,1	184	29,3	166	26,4
- in/aus Kiosken	 102	41.5	99	40,2	48	23,2	48	23,2
- in/aus Wohnräumen	 401	29,0	368	26,6	371	28.3	316	24,1
- in/aus KFZ	 1.208	39,5	1.137	37.2	846	33,3	787	31.0

von KFZ	 644	29,4	616	28,1	500	26,0	480	24,9
- von motorisierten Zweirädern	 138	24,5	131	23,6	76	16,3	76	16,3
- von Fahrrädern	 441	40,5	429	39,4	305	34,9	292	33,4
- von/aus Automaten	 375	38,1	335	34,0	227	29,2	219	28,1

Leistungserschlelchung	 1265	39,0	1.915	33,0 1.368	33,2	1.152	28,0
Urkundenfälschung	 7.673	83,4	6.538	71,0 9.545	87,9	7.829	72,1
Sachbeschädigung	 1.473	21,2	1.360	19,6 1.367	20,3	1.216	18,1
Streit. gg. das Ausländerc und AsylVeriG	10.654	96,8	5.566	50,6 10.385	96,5	6.139	57,0
Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz	522	27,2	487	25,4	415	25,4	390	23,9
Rauschgtftdelikte	 3.670	38,5	3.271	34,3 3.4371	37,91	2.943	32,5
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8.9	Verteilung der nichtdeutschen Tatverdächtigen
unter 21 Jahren auf verschiedene Deliktsgruppen *)

Tatverdächtige insgesamt

Straftaten gegen das Leben

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung

Raubdelikte
darunter:
- sonstige Zahlstellen und Geschäfte
- Zechanschlußraub
- Randtaschenraub
- sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen u. Plätzen

Körperverletzung

Freiheitsberaubung, Nötigung, Bedrohung

"Einfache?' Diebstahl
darunter:
- in/aus Büroräumen
- Ladendiebstahl
- in/aus KFZ
- an KFZ
- von motorisierten Zweirädern
- von Fahrrädern
- von unbaren Zahlungsmitteln

"Schwerer" Diebstahl
darunter:
- in/aus Büroräumen
- in/aus Gaststätten
- in/aus Kiosken
- in/aus Wohnräumen
- in/aus KFZ
- von KFZ
- von motorisierten Zweirädern
- von Fahrrädern
- von/aus Automaten

Leistungserschleichung

Urkundenfälschung

Sachbeschädigung

Straftaten gegen das AusländerG und AsylVerfG

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz

Rauschgiftdelikte

	

10.411	22,0

	

22	15,3

	

72	18,9

	

598	56,0

	

50
	

52,1

	

4
	

44,4

	

48
	

64,0

	

359
	

71,9

1.195

	

248
	

19,2

	

4.121
	

34,8

	

68
	

36,8

	

3.166
	

33,7

	

36
	

36,0

	

104
	

50,5

	

105
	

85,4

	

134
	

69,1

	

28
	

53,8

	

1.501
	

53,8

	

133
	

61,0

	

84
	

45,7

	

30
	

62,5

	

109
	

29,4

	

470
	

55,6

	

305
	

61,0

	

66
	

86,8

	

229
	

75,1

	

126
	

55,5

	

394
	

28,8

	

1.162
	

12,2

	

551
	

40,3

	

1.139
	

11,0

	

135
	

32,5

701

	12.043	22,6

	

17	10,2

92ääe

	47 	42,7

	

1.970	60,5

	

163	58,0

	

96	41,4

	

118	42,0
290
670
112

	

114
	

83,8

	

302
	

68,5

	

174
	

46,4

	

634
	

28,0

	

958
	

12,5

	

515
	

35,0

	

1.286
	

12,1

	170
	

32,6

	

782
	

21.3

*) deliktsbezogener %-Anteil an den nichtdeutschen Tatverdächtigen insgesamt
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8.10 Nichtdeutsche Tatverdächtice und ihr Anteil an bestimmten Deliktsqruppen
davon:

alle	Straftaten gegen Straff gg. d. sexuelle	Raub	Körperverletzung

	

Straftaten	das Leben	Selbstbestimmung

Nationaität	] 1992	1991	1992	1991	1992	1991	1992	1991	1992	1991
Nichtdeutsche
TV insgesamt	53.378 47.372	167	144	491	3811	1163	1.068	5.353	4.523

Türkei	 9.671	8.965	52	35	130	90	358	365	1.907	1.656
Jugoslawien	6435	4.806	40	42	54	30	150	126	713	490
Polen	 3.409	2.288	5	8	19	13	53	30	109	94
Marokko	 3.398	2.542	6	1	38	31	188	138	403	299
Rumänien	1079	1.818	3	0	8	9	32	19	62	47
Italien	 2.792	1564	9	7	34	23	68	84	438	383
Sri Lenke	2.049	2.132	0	0	2	1	0	0	6	5
Algerien	 1777	773	4	0	8	8	26	0	73	25
Ghana	 1.611	2.965	0	1	7	6	10	11	41	47
USA '	 1.593	1.616	7	4	45	50	52	63	272	300
Indien	 1.478	2038	3	4	6	9	12	6	35	48
Iran	 1.339	1.908	3	5	8	7	12	10	164	152
Pakistan	 1239	829	6	0	11	5	6	4	64	38
Griechenland	1.001	856	2	3	8	12	19	32	188	156
Nigeria	 704	736	1	0	3	3	4	2	23	24
Spanien	 647	606	3	4	6	12	26	25	77	74
Afghanistan	615	910	2	6	13	7	7	6	69	61
Somalia	 573	668	3	1	3	4	3	1	33	8
Sowjetunion	512	344	3	0	3	2	1	0	28	14Tschechoslowakei	509	438	1	1	3	2	6	2	14	12

thopien	 502	547	2	3	6	5	9	19	76	54
Bulgarien	 432	194	0	0	1	0	1	3	20	10
Albanien	 410	298	0	2	2	1	11	4	23	39
Bangladesch	397	315	0	1	0	2	5	11	15	8
Kolumbien	 387	291	1	2	10	3	14	7	8	10
Frankreich	 362	344	1	1	7	2	10	10	33	24
Libanon	 357	576	0	5	0	0	5	16	44	46

	

gesamt	 Straftaten gegen

	

Fälschungsdelikte II nach dem StGB
	

AuslG u. AsylVerfG

F] Lyi	 17.770	13184	13.347	13.592
	

5.830
	

4.889	 10.372

	

2802	2.398	1.387	1.426	1.612	1.447	 1.492

	

2.788	1.707	1.005	637
	

818
	

644
	

999
	

1.152
	

367
	

463

	

1.972	1,254	391	220
	234	162

	
905
	

648
	

18
	

10

	

931	665	336	209
	

419
	

316	1.242	960
	

675
	

564

	

2.088	1.214	483	220
	

168
	

98
	

836
	

627
	

6
	

11

	

1.044	953	554	434
	

463
	

55
	

69
	

330
	

322
Lanka	 11	10	1.184	1.444	17

	
834
	

669
	

0
	

0

	

823	275	165	66
	

199
	

715	456
	

415
	

168

	

202	307	1.018	2.240
	

38
	

352
	

374
	

26
	

25

	

415	481	388	344	269
	

61
	

46
	

168
	

157

	

96	88	769	968
	

45
	

560
	

957
	

3
	

7

	

497	497	324	849
	

152	 179
	

246
	

81
	

99

	

106	71	849	430	42
	

167
	

252
	

3
	

7

	

355	292	161	140	225
	

32
	

27
	61	95

	

48	64	532	492	20
	

11
	

99
	

150
	

9
	

28

	

280	239	118	105	122
	

20
	

21	 93
	

87

	

130	106	289	594
	

32
	

41
	

61
	

18
	

14

	

32	20	420	505
	

18
	

86
	

132
	

0

	

319	208	56	23
	

28	 104	91
	

7
	

3

	

295	245	79	39
	

42
	

74	114	11
	

10

	

167	136	154	190
	

55
	

65
	110
	

48
	

50

	

268	100	48	29	30	 99
	67
	

6	4

	

233	122	108	69
	

12
	

65
	

102
	

2
	

2

	

17	6	294	203	10
	

63
	

77
	

2

	

104	102	27	13	13
	

21	170	43
	

91
	

121

	

130	147	84	79
	

56
	

30
	

28
	49	52

	

109	161	86	151	36
	

99
	

184
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9.	Regionale Verteilung

Auch 1992 lagen die Schwerpunkte der registrierten Kriminalität im Regie-
rungsbezirk Darmstadt mit dem Brennpunkt Rhein-Main-Gebiet. Überpro-
portionale Steigerungen wurden für den Regierungsbezirk Gießen registriert.

9.1 Regierungsbezirk Darmstadi

Im Regierungsbezirk Darmstadt betrug die Zunahme der erfaßten Delikte
1992 9,0 %. Dabei sind wesentliche Steigerungen für die PD Groß-Gerau
(+ 21,9 %)‚ die PD Bad Homburg (+ 19,4 %) und die PD Friedberg
(+ 18.5 %) zu verzeichnen. Beim PP Wiesbaden ist lediglich eine Zunahme
um 11 Fälle zu registrieren.

Die Kriminalität im Regierungsbezirk Darmstadt konzentriert sich auf die Be-
reiche der vier Polizeipräsidien und der Polizeidirektion Hanau. In diesen fünf
Dienstbezirken wurden zusammen 283.050 Fälle registriert, das sind 59,3 %
der insgesamt in Hessen oder 81,0 % der im Regierungsbezirk Darmstadt er-
faßten Kriminalität.

Davon stellen allein die ffir den Dienstbezirk des PP Frankfurt erfaßten Straf-
taten (156.283 Fälle) 32,7 % der gesamten Kriminalität, die 1992 in Hessen
registriert wurde, dar. Der Anteil dieser Straftaten mit Tatort Frankfurt an
den im Regierungsbezirk Darmstadt bekanntgewordenen Fällen beträgt
44,7%.

Die Aufklärungsquote im Regierungsbezirk Darmstadt ist mit 36,6 % die
niedrigste aller Regierungsbezirke. Sie ist im Vergleich zum Vorjahr um
0,6 %-Punkte gestiegen.

9.2 Regierungsbezirk Gießen

Die höchste Zunahme der erfaßten Delikte im Vergleich der Regierungsbezir-
ke ist für den Regierungsbezirk Gießen mit 14,7 % ausgewiesen. Hierbei sind
besonders hohe Zunahmen für die Polizeidirektionen Lauterbach (+ 26,3 %)
und Limburg (+ 21,7 %) zu verzeichnen.

Die Zunahmen in diesen beiden Dienstbezirken begründen sich auf Steigerun-
gen des Ladendiebstahls, der Diebstähle in/aus Kraftfahrzeugen und der Ver-
stöße gegen das Ausländer- und Asylverfahrensgesetz.

Die Aufklärungsquote ist um 0,8 %-Punkte auf 46,9 % angestiegen und da-
mit die höchste aller Regierungsbezirke.
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9.3 Regierungsbezirk Kassel

Die für den Regierungsbezirk Kassel erfaßten Fälle stiegen von 65.970 um
6.174 auf 72.144 an, was einer Zunahme um 9,4% entspricht. Die höchsten
Steigerungen sind beim PP Kassel (+ 14,3 0%) bei der PD Korbach
(+ 12,1 %) und bei der PD Eschwege (+ 11,3 %) registriert worden.

Die Aufklärungsquote ist 1992 um 2,6 %-Punkte auf 45,2 % zurückge-
gangen.

Der Anstieg der Fallzahlen dürfte auch 1992 durch die Strukturveränderun-
gen nach der Wiedervereinigung geprägt sein. Die neugewonnene Mobilität
und der Wegfall von Grenzen wird auch von nichtdeutschen Tätern genutzt,
wie die Zunahme der ermittelten nichtdeutschen Tatverdächtigen um
4,5 %-Punkte im Vergleich zum Voijahr zeigt. Diese Zunahme ist auch die
höchste aller Regierungsbezirke.

9.4 Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken

Die nachfolgenden Tabellen und Grafiken zeigen die regionale Verteilung der
Kriminalität in den Polizeidienstbezirken in Hessen. Die Dienstbezirke ent-
sprechen bei den Polizeidirektionen (PD) dem jeweiligen Landkreis. Bei den
Polizeipräsidien (PP) umfaßt der Dienstbezirk jeweils die kreisfreie Stadt und
den einen bzw. zwei (PP Gießen) zugehörigen Landkreis/e.
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Kriminautätsentwicklung in den Regierungsbezirken
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- Kriminalität in den einzelnen Polizöidienstbezirken -

Straftaten, Bearbeitungsanteile, Wohnbevölkerung und Häufigkeitszahlen
Straftaten -	davon:	 davon:
insgesamt	bearbeitet von K	 bearbeitet von 5

Dienststelle	1992	1991	1992 in %	1991	in %	1992	in %	1991	in %
PP Darmstadt	27.643 25.437	13.727 49,8 11.809	46,4	13.816	50,2	13.628 53,6
PP Frankfurt	156.283 144.245 94.554 605 86.288	59,8	61.729	39,5	57.957 40,2
PP Offenbach	42.021	39.689 13.381 31,8 12.885	32,5	28.640	68,2	26.804 67,5
PP Wiesbaden	29.179 29.168	3.475 11,9	3.820	13,1	25.704	88,1	25.348 86,9
PD Groß-Gerau	17.271	14.167	7.751 44,9	6.251	44,1	9.520	55,1	7.916 55,9
P0 Hanau	28.024 24.796	14.333 51,1	12.468	50,3	13.691	48,9	12.328 49,7
P0 Heppenheini	13.733	12,744	6.003 43,7	5.568	43,7	7.730	56,3	7.176 56,3
PD Bad Homburg	15.225 12351	8221 54,0	6.623	51,9	7.004	46,0	6.128 48,1
PD Erbach	1759	3.620	1.527 40,6	1.613	44,6	2.232	59,4	2.007 55,4
P0 Friedberg	16.644	14.041	8.491 51,0	7.005	49,9	8.153	49,0	7.036 50,1
RP Darmstadt ** 349.682 320.748 111.410 49,0 154.332 48 1 1	118.222	51 1 0	166.416 51,9
PP Gießen	29.809 26.262 14.631 49,1 12.453	47,4	15.178	50,9	13:809 52,6
P0 Marburg	12.141	11.129	3.304 27,2	3.203	28,8	8.837	72,8	7.926 71,2
P0 Limburg	8,177	6.719	3.435 42,0	3.008	44,8	4.742	58,0	3.711 55,2
P0 Lauterbach	5.121	4.056	2.137 41,7	1.438	35,5	2.984	58,3	2.618 64,5
RP Gießen	55.248 48.166 23.507 42,5 20.102 41,7	31.741	57,5	28.064 58,3
PP Kassel	33.190 29.030	16.624 50,1	13.376	46,1	16.566	49,9	15.654 53,9,
PD Fulda	10.599	10.018	4.376 41,3	4.132	41,2	6.223	58,7	5.886 58,8
P0 Bad Hersfeld	7.519	7.211	3.809 50,7-	3.612	50,1	3.710	49,3	3.599 49,9
PD Homberg	7.828	8.073	3.910 49,9	4309	53,4	3.918	50,1	3.764 46,6
P0 Korbach	6.991	6.238	2.769 39,6	2.769	44,4	4.222	60,4	3.469 55,6
P0 Eschwege	6.011	5.399	2.659 44,2	2.302	42,6	3.352	55,8	3.097 57,4
RP Kassel **	72.144 65.970 34.147 47,3 30.500 46,21 37.997	52,7	35.470 53,8
Land Hessen * ** 411.922 435.894 229.502 48,01 205.170 47,11 248.420	52,0	230.724 52,9

Straftaten	Aufgeklärte Straftaten und	Wohnbevölkerung Häufigkeitszahl
insgesamt	Aufklärungsquote (AQ) in %	jeweils am 31.12.

floienststelle	1992 j_1991 J 1992 AQ	1991	AQ	1992	1991 [ 1992 1991
PP Darmstadt	27.543 25.437	9.961 36,2	8.870	34,9 405.609 400.689	6.791 6.348
PP Frankfurt	156.283 144.245 58.661 37,5 55.095	38,2	862.733 851.898 18.115 16.932
PP Offenbach	42.021	39.689 12.473 29,7 10.374	26,1	437.049 431.948	9.615 9.188
PP Wiesbaden	29.179 29.168 13.330 45,7 13.335	45,7 438.640 432.449	6.652 6.745
PD Groß-Gerau	17.271	14.167	6.572 38,1	4.368	30,8 237.627 234.845	7.268 6.032
P0 Hanau	28.024 24.796	8.409 30,0	7.179	29,0	382.407 376.035	7.328 6.594
P0 Heppenheim	13.733 12.744	5.924 43,1	5.362	42,1	252.045 249.083	5.449 5.116
PD Bad Homburg	15.225 12.751	4.765 31,3	3.879	30,4 216.355 213.667	7.037 5.968
P0 Erbach	3.759	3.620	1.775 47,2	1.694	46,8	93.504	91,685	4.020 3.948
PD Friedberg	16.6441 14.041	5.943 35,7	5.152	36,7	270.120 264906	6.162 5.300
RPDarmstadt ** 349.682 320.748 127.817 36,6 115.31136,0 3.596.0893.547.205	9.7249.042

nb
29.809 26.262 14.344 48,1 11.860 45,2 494.196 488.556 6.032 5.375
12.141	11.129	5.447 44,9	5.176	46,5	244.624	241.512	4.963 4.608
8.177 6.719 3.713 45,4 3.225 48,0 161.489 159.135 5.064 4.222

 5.121 4.056 2.391 46,7 1.923 47,4 115.770 114.064 4.423 3.556
RPGießen ** 55.248 48.1661 25.895 46,91 22.18446,1 1.016.0791.003.267 5.4374.801
PP Kassel	33.190 29.030	14.234 42,9 13.599	46,8	430.992 426.335	7.701 6.809
P0 Fulda	10.599	10.018	5.206 49,1	5.154	51,4	200.728	198.043	5.280 5.058
P0 Bad Hersfeld	7.519	7.211	3.067 40,8	3206	44,5	130.501	129.533	5.762 5.567
P0 Homberg	7.828	8.073	3.533 45,1	3.467	42,9	184.840 183.787	4.235 4.393
P0 Korbach	6.991	6.238	3.483 49,8	3.220	51,6	161.120 158.470	4.339 3.936
P0 Eschwege	6.011	5,399	3.076 51,2	2.917	54,0	116.981	116.670	5.138 4.628
RP Kassel **	72.144 65.970 32.604 45,2 31.56347,8 1.225.1621.212.838	5.8895.439
[Land Hessen * fhI_477.922 435.8941186.495 39,0 169.247 38,815.837.330 5.763.3101 87187 7.563

')einschließlich Tatort unbekannt
) einscfllieLslicrt der von 1 V zugegebenen Straftaten, bei denen wegen ungenauer Angaben (Tatzeit, Tatort)

eine Zuordnung zu einer unaufgeklärten, in HEPOLIS erfaßten Straftat nicht möglich war.
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -
Sexual- und Gewaltkriminalität

Straftaten gegen die sexuelle	Vergewaltigung	Sexueller Mißbrauch v. Kindern

	

Selbstbestimmung (1000)	 (1110)	 (1310)
Dienststelle	1992 AQ (%)	1991 AQ (%) 1992 AQ (% 1991 AQ	1992 AQ (%1 1991 AQ (%)

PP Darmstadt	192 50,0	142 60,6	23 73,9	20 65,0	63 39,7	47 55,3
PP Frankfurt	610 59,7	543 60,4	115 78,3	130 56,9	124 50,8	96 56,3
PP Offenbach	241 49,0	228 48,7	31 64,5	36 52,8	101 39,6	83 41,0
PP Wiesbaden	244 57,8	240 53,3	48 68,8	25 48,0	77 55,8	73 58,9
P0 Groß-Gerau	110 71,8	57 36,8	15 80,0	5 80,0	56 73,2	15 26,7
PD Hanau	193 60,6	166 62,7	29 65,5	24 66,7	47 87,2	50 68,0
PD Heppenheim	120 65,8	115 77,4	14 85,7	18 77,8	46 52,2	48 72,9
P0 Bad Homburg	164 50,0	115 41,7	14 35,7	7 57,1	84 54,8	33 36,4
P0 Erbach	17 70,6	17 76,5	2 100,0	9 77,8	3 66,7	2 100,0
P0 Friedberg	140 76,4	128 79,7	28 75,0	10 70,0	34 73,5	39 64,1
RP Darmstadt	2.031 58,8	1.751 58,8	319 72,4 1	84 59,9	635 55,1	486 55,3
PP Gießen	340 76,2	275 64,0	41 53,7	53 60,4	110 75,5	69 59,4
PD Marburg	106 74,5	75 58,7	10 100,0	21 57,1	35 91,4	12 116,7
PD Limburg	48 62,5	50 72,0	13 76,9	11 90,9	13 53,8	15 60,0
PD Lauterbach	45 68,9	42 57,1	5 60,0	10 40,0	11 72,7	12 58,3
RP Gießen	539 74,0	442 63,3	69 65,2	95 61,1	169 76,9	108 76,9
PP Kassel	203 60,1	186 65,1	30 70,0	31 74,2	71 52,1	54 61,1
PD Fulda	 64 64,1	68 64,7	11 81,8	21 76,2	16 81,3	14 71,4
P0 Bad Hersfeld	55 58,2	56 55,4	9 55,6	9 66,7	9 66,7	20 55,0
PD Homberg	93 78,5	87 64,4	10 90,0	16 56,3	31 77,4	31 61,3
PD Korbach	80 90,0	72 70,8	10 80,0	10 80,0	33 97,0	28 64,3
PD Eschwege	68 75,0	53 84,9	9 77,8	9 77,8	18 55,6	20 90,0
RP Kassel	A	563 69,4	522 66,7	79 69,4	96 71,9	178 68.5	167 65,3
ILand Hessen *	3.134 63,4	2.716 61,1 j	467 71,7475 62,5	982 61,3	762 59,1

Gewaltkriminalität	Raub, räuberische Erpressung	Körperverletzung
(8920)	 (2100)	 (2200)

Dienststelle	1992 AQ (%)l 1991AQ (%) 1 1992AQ (%j 1991AQ (%) 1992 AQ (%I_1991AQ (%)j
PP Darmstadt	607 70,5	566 64,3	226 42,5	230 30,9	922 89,5	1.002 89,1
PP Frankfurt	4.300 50,5	4552 47,5	2.317 30,2	2.559 29,9	4.302 80,1	3.950 77,0
PP Offenbach	788 56,2	736 53,5	379 33,5	389 32,1	965 84,9	825 86,1
PP Wiesbaden	816 71,8	738 67,9	266 46,2	247 47,8	1.874 89,0	1.922 88,1
PD Groß-Gerau	250 76,0	164 73,2	101 55,4	66 47,0	530 91,5	386 90,9
PD:Hanau	491 59,5	392 62,5	224 34,4	191 40,8	723 88,7	648 83,3
P0 Heppenheim	305 82,0	230 93,5	88 78,4	64 79,7	649 90,9	598 104,5
P0 Bad Homburg	283 49,3	198 56,1	135 18,5	94 30,9	509 89,6	464 90,3
P0 Erbach	75 80,0	62 75,8	22 63,6	13 38,5	248 92,3	213 88,7
P0 Friedberg	38371,0	334 64,4	16949,7	14541,4	562 91,6	541 90,0
RPDarmstadt	8298 583	7.972 54 2 9	3.927 3419	3.99833,4 11.28485,7 10.54984,8
PP Gießen	752 72,1	704 72,6	191 46,1	165 50,3	1.326 89,7	1.264 87,7
PD Marburg	291 78,7	325 82,2	74 55,4	63 57,1	634 92,3	659 93,0
P0 Limburg	152 57,2	158 81,6	63 33,3	48 54,2	355 90,4	300 91,0
P0 Lauterbach	144 82,6	122 75,4	22 50,0	13 46,2	368 92,4	309 89,6
RPGießen	1.33973,0	1.30976,3	35046,0	28952,2	2.68390,8	2.53289 ,7
PP Kassel	879 72,9	767 69,8	324 52,5	260 

39,6J[L2

 1.412 90,0
PD Fulda	174 71,8	155 71,6	68 44,1	41 39,05	378 90,5
P0 Bad Hersfeld	142 63,4	139 76,3	41 36,6	39 46,2 	279 89,6
P0 Homberg	142 81,0	146 82,9	31 38,7	29 69,0 	309 95,1
P0 Korbach	130 74,6	102 71,6	34 47,1	37 37,8 	330 96,7
P0 Eschwege	14084,3	12980,6	2853,6	3253,1 	229 96,5
RP Kassel	1.607 73,8	1.438 73,0	52649,0	43842,9 	2.93791,8
LandHessen	[11.24662,2	 10.720 599 1 4.80337,3 J_4.726 35,4 16.97487,5 1 16.01886,9

einschließlich 1 atort unbekannt
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -
Diebstahlskriminalität

Diebstahl	insgesamt	Diebstahl ohne erschwerende Diebstahl unter erschwerenden
(4999)	 Umstände (3000)	 Umständen (4000)

Dienststelle	1992 AQ (%I 1991 AQ (%) 1992 AQ (%j 1991 AQ (%) 1992 AQ (%J 1991 AQ (%)
PP Darmstadt	18.485  24,0..	17.257 23,5	.. 6.653 .51,4.	6.831 50,6	11.832 . 8,6	10.426	5,8
PP Frankfurt	95.728 16,3	86.541 15,0	35.237 34,8	32.330 30,0	60.491 5,5	54.211 6,0
PP Offenbach	31.608 18,9	29.988 15,0	8.592! 49,1	7.090 42,7	23.016 7,7	22.898 6,4
PP Wiesbaden	16.955 31,0	16.637 30,7	8.172 50,5	8.086 49,8	8.783 12,8	8.551 12,7
PDGroß-Gerau	11 A69 .271	9.882 18,5	4.695, 47,0.	3.702 37,5	7.174 14,1	6.180 7,2
PD Hanau	20.895 19,2	18.469 19,4	5.660 48,3	5.304 46,9	15.235 8,4	13.165 8,3
PD Heppenheim	8.266 ‚.27,2,	8.015 25,6	.' 3.106 . 50,8	3.001 48,0	.5.160 13,0	5.014 12,1
PD Bad Homburg 10.300 17,5	8.616 16,8	2.888 38,1	2.540 35,6	7.412 9,5	6.076 9,0
PD Erbach	1.935 29,7	1.955 32,9	.. 981 .. 44,0	907 44,2	. . 954.. 14,9	1.048 24,9
PD Friedberg	11.358 23,6	9.276 24,0	3.524 47,5	3.423 44,7	7.834 12,9	5.853 11,9
RP Darmstadt -- 227.408 20,1 1206.721 18,6 19.513 .424 73.299 38,7 141.895 8,2 133422 7,6
PP Gießen	18.409.35,1:	16.066 31,7	. 8.020» 53,3:	7.295 51,9	.. 10.389 21,1	8.771 15,0
PDMarburg	7.090 304	6.347 331	3.300 450	3.023 472	3.790 177	3.324 203
PD Limburg	..‚ 5.234 .31,5.:.	4.137 33,2	Z352 55,2	1.961 55,0	.. 2.882 12,2	2.176 13,8
P0 Lauterbach	2.604 30,1	1.981 29,3	1.112 46,2	909 45,5	1.492 18,2	1.072 15,6
RPGießen	33.331 33,2	28.531 32,1	14.784 51,2	13.188 50,8	18.553 16,8	15.343 16,0
PP Kassel	.20.580, 28,2::.	17.026 32,9	..: 9.036 .500.	8220 52,2	‚:11,544 .11,1	8.806 14,9
P0 Fulda	6,339 32.5	6.073 39,1	1034 54,2	3.202 58,8	3.305 12,6	2.871 17,2
PD Bad Hersfeld	4.335 . 23,6 »	4.248 30,0	‚.1.693 43,5..	1.732 41,7	:2.642 101 9	2.516 21,9
P0 Homberg	4.202 27,2	4.144 251 0	 1.549 44,7	1.493 39,2	2.653 17,0	2.651 17,0
PDKorbach	3.972 33,5 .	3.344 34,6	. .2.004, 46,0	1637 47,5	. 1.968 20,7	1.707 22,3
P0 Eschwege	3.375 36,2	3.033 41,0	1.554 57,9	1.607 56,9	1.821 17,7	1.426 23,2
RP Kassel	42.803 29,4	1 37.869 33,5	18.870 49,9 1	17.892 51,3	23.933 13,2	19.977 17,6
Land Hessen * *4304 .085 22,9 1273.897 22,0 113.640 44,7 1105.078 42,1 1190.445 9,8 1168.819 9,5

Diebstahl in!aus Dienst-, Büro- Diebst. inlaus Verkaufsräumen Diebstahl inlaus Wohnräumen
Geschäftsräumen (*10*)	 (*25*)	 (*35*)

Dienststelle j1992 AQ (%) 1991 AQ (%) 1992 AQ (%I 1991 AQ (%) 1992 AQ (%l 1991 AQ (%)]
PP Darmstadt	651 16,6	657 12,2	3.647 80,7	3.680 82.0	852 20,0	863 13,4
PP Frankfurt	3.090 . 11,0	2.845 14,0	13.271 77,2	10,657 72,6	5.699 11,8	5.578 13,3
PP Offenbach	1.052 19,3	1.010 16,5	3.994 88,8	3.050 80,6	2.014 9,7	1.452 21,3
PP Wiesbaden	.	839 16,1	843 14,6	4.238 80,7	4.268 80,8	1198 25,9	1.317 18,1
PD Groß-Gerau	1.283 16,1	963 11,3	2.061 86,2	1.366 76,8	634 21,5	561 12,7
P0 Hanau	518 25,7	358 25,1	2.967 78,5	2.801 77,0	1.162 19,5	877 18,2
P0 Heppenheim	192 26,0"	217 24,0	1.570 82,4	1.306 85,0	487 22,6	433 21,0
P0 Bad Homburg	521 30,5	568 25,5	1.086 75,6	921 871,8	909 14,4	788 13,5
PD Erbach	97 26,8	91, 29,7	355 75,5	272 68,8	114 33,3	123 54,5
P0 Friedberg	470 16,8	433 25,5	1.759 75,8	1.626 74,7	756 21,3	652 33,6
RP Darmstadt ** 8.713 16,5	7.986 16,3	j 34.948 80,1	29.947 76,9	13.825 15,6 12.644 16.8
PP Gießen	1.011 21,5	807 22,7	4.179 85,2	3.759 83,6	1.162 24,4	862 24,9
P0 Marburg	452 19,7	458 22,7	1.378 77,9	1.308 79,9	528 24,2	385 27,0
P0 Limburg	224 22,8	195 19,5	1.319 81,2	1.032 86,2	302 28,1	227 15,4
PD Lauterbach	130 7,7	143 31,5	470 78,7	341 77,7	189 25,9	178 21,9
RP Gießen	1.817 20,2	1.603 23,1	7.346 82 1 7	6.440 83,0	2.181 25,0	1.652 23,8
PP Kassel	' 992 18,0	827 16,6	4.564 80,0	4.371 81,2	1.300 25,8	1.189 23,8
P0 Fulda	201 17,9	161 14,3	1.563 85,1	1.814 87,8	263 27,4	320 29,4
P0 Bad Hersfeld '	147 ' 22,4	128 13,3	804 74,5	722 73,7	239 18,4	274 23,4
P0 Homberg	200 20,0	202 19,3	621 75,8	474 74,3	313 23,3	367 34,4
P0 Korbach	143 21,7	152 29,6	872 77,5	587 80,2	248 26,6	185 38.9
PD Eschwege	191 32,5	136 31,6	735 86,5	806 85,6	209 38,3	177 33,9
RP Kassel	1.874 20,3	1.606 18.9	9.159 80,4 1	8.774 81,9	2.572 26,1	2.512 26,2
Land Hessen* ** '12.405 11.6	11.207 17,7	51.468 80,5 45.163 78,8	18.518 18,1	16.816 18,9
1 einschließlich Tatort unbekannt

**) einschließlich der von TV zugegebenen Straftaten, bei denen wegen ungenauer Angaben (Tatzeit, Tatort)
eine Zuordnung zu einer unaufgeklärten, in HEPOLIS erfaßten Straftat nicht möglich war.
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -
Diebstahlskriminalität

Diebstahl inlaus KFZ	Diebstahl an Kraftfahrzeugen Diebstahl von Kraftfahrzeugen(*50*)	 (*550)	 (***1)
Dienststelle	1992 AQ (%)I 1991 AQ (%) 1992 AQ (%)I 1991 AQ (%) 1_1992 AQ (%) 1991 AQ (%)I

PP Darmstadt	5.592 8,1	4.775 3,7	578 5,0	651 50,6	657 24,8	518 20,1
PP Frankfurt	31.618 3,5	28.672 4,3	2.685 6,2	2.415 30,0	3.998 11,7	1295 15,4
PP Offenbach	11.677 7,9	11.750 3,5	1.340 9,7	1.150 42,7	1.632 15,7	1.789 20,1
PP Wiesbaden	3.717 12,9	3.658 15,3	848 8,0	849 49,8	664 26,1	527 30,6
PD Groß-Gerau	2.723 17,0	2.319 6,9	463 5,2	545 37,5	315 23,2	291 28,2
PD Hanau	8.302 5,1	7,275 6,7	951 6,0	881 46,9	1.207 19,5	937 16,8
PD Heppenheim	1.893 11,5	1,942 12,1	445 7,6	488 48,0	202 33,2	228 25,0
PD Bad Homburg	1837 7,1	3.085 6,0	464 3,7	411 35,6	405 19,8	313 40,6
RD Erbach	. 345 13,6	380 13,9	143 9,8	143 44,2	79 27,8	133 56,4
PD Friedberg	3.795 10,6	2.927 4,4	441 5,7	394 44,7	535 23,2	458 28,6
RP Darmstadt ** 73.502 6,5	66.784 5,4	8.359 6,7	7.929 38,7	9.694 17,1	8.489 2077
PP Gießen	4.724 27,7	4,038 13,8	883 7,4	853 51,9	587 27,9	530 35,1
PD Marburg	1,379 17,3	1267 20,0	444 9,0	343 47,2	222 34,2	213 49,3
PD Limburg	1.401 8,4	1.045 7,0	332 17,5	311 55,0	206 23,3	177 44,6
RD Lauterbach	721 22,9	429 10,3	142 12,0	126 45,5	107 38,3	73 41,4
RP Gießen	8.225 22,3	6.779 13,7	1.801 10,0	1.633 50,8	1.122 2913	993 40,3
PP Kassel	4.859 8,4	3.403 21,5	928 12,7	783 52,2	926 25,9	605 32,1
PD Fulda	1.386 9,6	1.323 14,8	342 8,2	317 58,8	294 24,8	195 44,1
PD Bad Hersfeld	1.182 5,4	1.189 29,0	301 8,0	260 41,7	192 24,0	145 33,8
PD Homberg	961 10,7	1.181 17,6	202 8,4	249 39,2	293 45,7	176 31,8
RD Korbach	644 15,5	610 16,6	261 9,2	244 47,5	128 36,7	132 38,6
PD Eschwege	672 8.6	650 34,0	220 22,3	204 56,9	172 50,6	75 36,0
RP Kassel	9.704 8,9	8.356 21,5	1 2.254 11,5	2.057 51 1 3	2.005 31 1 3	1.328 34,9
Land Hessen *	91.472 8,2	81.960 7,7	1 12.488 8,1 J_11.677 42,1	12.827 20,4	10.812 24,3

	

Diebstahl von Mopeds und	Diebstahl von Fahrrädernebstahl vonlaus Automaten
Krafträdern (***2)	 (***3)	 Di	 (*7)

Dienststelle	1992 AQ (%)1 1991 AQ % 1992 AQ (%)l 1991 AQ (%) 1992 AQ (%)I 1991 AQ (%)
PP Darmstadt	336 27,4	324 13,9	2.911 5,7	2.659 8,0	407 8,6	356 3,4
PP Frankfurt	622 10,0	586 11,6	7.238 4,6	5.858 3,6	1.959 8,4	2.891	3,5
PP Offenbach	382 18,6	392 11,7	4.751 3,5	4796 3,9	294 7,5	314 8,6
PP Wiesbaden	224 25,0	208 14,4	882 7,6	889 6,5	415 12,3	433 5,8
RD Groß-Gerau	160 20,0	152 16,4	2.114 7,6	2.086 3,8	423 25,8	260 18,5
RD Hanau	304 10,9	334 11,4	2.345 4,5	2.117	3,1	297 9,8	196 18,9
PD Heppenheim	149 22,1	165 18,8	1.362 7,1	1.454 7,1	389 24,4	166 30,7
RD Bad Homburg	106 14,2	111 32,4	1.192 6,3	961	4,1	199 12,6	172 9,3
RD Erbach	 63 22,2	113 31,9	163 6,7	130 13,1	111 6,3	75 22,7
PD Friedberg	162 17,3	169 26,6	1.096 3,8	802 6,5	392 10,5	199 11,1
RP Darmstadt	2,508 17,4	2.554 15,7	24.054 5,1	21.754 4,7	4.886 11,8	5.062 7,1
PP Gießen	290 24,8	274 21,2	1.263 8,5	1.061 . 7,2	547 13,7	348 14,1
PD Marburg	144 29,9	140 42,1	675 8,1	565 9,2	327 27,8	286 22,7
PDLimburg	63 12,7	58 27,6	248 10,1	188 24,5	199 13,6	130 27,7
PD Lauterbach	35 17,1	33 45,4	111 17,1	79	7,6	118 11,0	75 16,0
RP Gießen	532 24,2	505 29,3	2.297 9,0	1.893 9,5	1.191 17,3	839 1913
PP Kassel	251 16,7	226 11,5	1.355 6,0	1.161	5,9	767 15,3	416 7,7
PD Fulda	 125 19,2	102 23,5	289 12,1	277 20,2	220 13,6	87 11,5
P0 Bad Hersfeld	68 27,9	85 18,8	168 9,5	198 15,2	113 14,2	58 25,9
P0 Homberg	109 15,7	99 23,2	235 9,8	175 7,4	333 24,0	255 24,7
RD Korbach	57 31,6	67 35,8	248 16,5	206 15,5	294 29,9	134 23,9
P0 Eschwege	55 20,0	52 23,1	208 25,5	160 15,6	104 30,8	53 37,7
RP Kassel	665 21,4	631 19,8	2.503 919 	2.177 10,3	1.831 19,8	1.003 17,1
Land Hessen* ** 3.705 19,1	3.691 18,2 28.857 5,8 1 25.825 5,5 LI1L5 14,5 [ 6.904 10,0

) einscnneisricn 1 atort unoekannt
) einschließlich der von TV zugegebenen Straftaten, bei denen wegen ungenauer Angaben (Tatzeit, Tatort)

eine Zuordnung zu einer unaufgeklärten, in HEPOLIS erfaßten Straftat nicht möglich war.
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -
Sachbeschädigung, Umweltdelikte, Rauschgiftdelikte, Betrug, Wirlschafts- und Coinputerknminalität

**) einschließlich der von TV zugegebenen Straftaten, bei denen wegen ungenauer Angaben (Tatzeit, Tatort)
eine Zuordnung zu einer unaufgeklarten, in HEPOLIS erfaßten Straftat nicht möglich war.
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -

Nichtdeutsche Tatverdächtige

Anteil an den	 Anlaß des _legalen _Aufenthalts

	

Nichtdeutsche Tatverdächtigen	Legaler

	

Tatverdächtige	insgesamt	Aufenthalt Stationierungs-	Touristen,
in %	 streitkräfte	Durchreisende

Dienststelle	1992	1991	1992	1991]	1992 1991	1992	1991	1992	19911
PP Darmstadt	2.292 2.178 28,6	28,1	2.222 2.074	48	74	213	167
PP Frankfurt	27202 26.301 58,7	61,0	23.193 22.266	229	231	1.488	1.457
PP Offenbach	4.118 1284 39,8	37,4	3.643 2.837	13	14	321	221
PP Wiesbaden	3.448 3.190 30,8	28,6	3.239 2.962	66	68	312	284
PD Groß-Gerau	1.861	1.198 34,7	32,5	1.769 1.132	15	8	102	66
P0 Hanau	2.298 1393 33,4	29,2	2.126 1,692	56	80	93	104
RD Heppenheim	1.297	1,048 26,1	22,1	1.262 1.018	18	20	130	91
RD Bad Homburg	1.241	890 34,1	28,4	1.174	834	9	11	77	48
RD Erbach	558	307 35,5	24.8	535	282	0	0	34	15
RD Friedberg	1.401	1.004 28,3	23,5	1.358	980	51	65	45	50
RP Darmstadt	43.880 39.781 44,4	44,4	38.779 34.732	501	564	2.746	2.444
PP Gießen	2.805 2.165 26,5	23,2	2.758 2.116	99	123	160	142
RD Marburg	860	737 20,9	19,0	842	713	1	2	45	26
PD Limburg	878	589 27,3	20,8	858	560	0	0	37	24
PD Lauterbach	409	283 22,9	18,7	372	261	4	1	20	20
RP Gießen	4.819 3.693 24,9	21,4	4.698 3.569	103	126	256	207
PP Kassel	2.466	1.982 22,1	18,6	2.413 1.912	15	8	155	135
PDFulda	1.190	867 28,6	21,7	1.123	810	49	46	51	57
RD Bad Hersfeld	448	381 19,9	16,5	432	373	7	13	8	8
P0 Homberg	549	553 20,7	19,8	464	422	2	0	8	3
RD Korbach	698	348 25,5	15,8	695	346	10	9	24	12
RD Eschwege	355	243 15,4	10,8	294	217	2	1	23	12
RP Kassel	5.495 4.251 22,6	18,1	5.232 3.959	84	77	263	224
Land Hessen	53.378 47.372 37,9	36,5	47.888 41.914	685	766	3.251	21860

Anlaß des legalen Aufenthalts
Studenten,	Arbeitnehmer	Gewerbe-	Asylbewerber	Sonstige

Schüler	 treibende
Dienststelle	1992	1991	1992	1991	1992 1991	1992	1991	1992	1991

PP Darmstadt	303	333	587	435	71	48	279	226	721	791
PP Frankfurt	1.494	1.492	2.679	2,324	432	332 10.306 11.550	6.565	4.880
PP Offenbach	573	445	968	855	178	146	345	241	1245	915
PP Wiesbaden	500	459	920	856	110	94	449	405	882	796
P0 Groß-Gerau	318	220	700	476	59	55	247	136	328	171
RD Hanau	155	184	477	418	63	57	316	232	966	617
PDHeppenheini	111	110	271	301	31	35	235	134	466	327
PD Bad Homburg	146	113	361	270	46	30	340	198	195	164
P0 Erbach	60	44	259	142	32	18	89	36	61	27
P0 Friedberg	127	112	309	339	39	25	482	199	305	190
RP Darmstadt	3.628 3.3701 7.209	6.171	1.024	816 12.585 12.960 1 11.086	8.407
PP Gießen	251	228	558	434	49	51	879	425	762	713
RD Marburg	121	102	256	224	30	19	276	225	113	115
PDLimburg	33	39	124	145	14	21	393	173	257	158
PD Lauterbach	56	37	62	60	9	8	169	92	22	43
RP Gießen	452	401	983	843	98	98	1.651	888	1.155	1.006
PP Kassel	356	306	790	674	55	41	623	358	419	390
RD Fulda	 62	67	195	195	19	6	678	387	69	52
RD Bad Hersfeld	7	6	30	30	17	10	209	156	154	150
PD Homberg	4	1	53	40	4	7	258	209	155	162
PDKorbach	57	38	116	105	11	11	410	141	67	30
RD Eschwege	30	16	41	64	7	5	150	91	41	28
RP Kassel	500	422	1.179	1.079	109	76	2.227 1.291	870	790
ILand Hessen	4.571 4.182	9337	8.058	1.227	989 15.789 14.95513.019 10.104
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- Kriminalität in den einzelnen Polizeidienstbezirken -

Tatverdächtige gegliedert nach Altersgruppen





10
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10 Entwicklung der Staatsschutzkriminalität

10.1 Vorbemerkungen

Staatsschutzdelikte sind Straftaten, die sich gegen den Bestand oder die ver-
fassungsmäßige Ordnung des Staates richten, sowie die Straftaten, die ein po-
litisches Element in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland als Ganzes
oder eines ihrer Teile enthalten.

Gemäß den Richtlinien für die Führung der Polizeilichen Kriminalstatistik (5)
sowie den Richtlinien für den Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Staats-
schutzsachen (KPMD-S) wurden die für die statistische Erfassung maßgeben-
den Straftatengruppen wie folgt festgelegt:

1 Friedensverrat/Hochverrat
II Gefährdung des demokratischen Rechts-

staates
III Verschleppung
IV Politische Verdächtigung
V Straftaten gegen ausländische Staaten
VI Straftaten gegen Verfassungsorgane
VII Landesverrat und Gefährdung der

äußeren Sicherheit
VIII Agententätigkeit zu Sabotagezwecken
IX Straftaten gegen die Landesverteidigung
X Straftaten gemäß

§ 80-83
§ 84-86 a,

88-91
§ 234a
§ 241 a
§ 102-104
§ 105-108 b
§ 94-100 a

§ 87
§ 109-109h
§ 129 

StGB
StGB

StGB
StGB
StGB
StGB
StGB

StGB
StGB
StGB

XI Andere Straftaten gemäß Richtlinien KPMD-S Nt. 2.1. 11

"Andere Straftaten" (Straftatengruppe XI), die unter Nr. 10.8 aufgeführt
sind, werden nur erfaßt

a) wenn wegen des Motivs des/der Täter/s über die aus dieser Straftat ge-
wonnenen Erkenntnisse hinaus Anhaltspunkte dafür vorliegen, daß der
oder die Täter Ziele im Sinne der Zweckbestimmung des Meldedienstes
verfolgen oder Anhaltspunkte dafür vorliegen, daß der oder die Täter wei-
tere Straftaten zum Erreichen von Zielen im Sinne der Zweckbestimmung
des Meldedienstes begehen werden

b) wegen der Verbindung des Täters zu einer Organisation, die verdächtig ist,
sich an Straftaten gegen die in der Zweckbestimmung des Meldedienstes
genannten Schutzgüter verantwortlich zu beteiligen, falls Anhaltspunkte
dafür bestehen, daß mit der Tat Ziele der Organisation unterstützt werden
sollen, oder
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c) wegen des Objekts (Person, Institution oder Sache), gegen das sich die
Straftat richtet, falls sich hieraus der Verdacht begründet, daß Ziele im
Sinne der Zweckbestimmung des Meldedienstes verfolgt werden und keine
Erkenntnisse vorliegen, die eine Erfassung wegen des Motivs des Täters
ausschließen würden.

Im Berichtsjahr 1992 wurden die von den sachbearbeitenden Staatsschutz-
dienststellen des Landes abschließend bearbeiteten Ermittlungsverfahren mit
Sachverhalten aus dem Staatsschutzbereich erfaßt, bei denen nach Abgabe an
die Staatsanwaltschaft noch ein begründeter Tatverdacht bestand (Ausgangs-
statistik), soweit eine Meldung bis spätestens 10.01. 1993 erfolgt ist.

Die Fallzählung erfolgte nach den entsprechenden Richtlinien für die Führung
der Polizeilichen Kriminalstatistik.

10.2 Entwicklung der Staatsschutzkriminalität im Bundesgebiet

Bundesland	1992	%-Anteil 1991 %-Anteil

Gesamt *)	 14.681	100,0 13.337	100,0

Baden-Württemberg	2.540	17.3	1.834	13,8

Bayern	 1.869	12,7	1.362	10,2

Berlin	 2.625	17,9	3.178	23,9

Bremen	 193	1,3	271	2,0
Hamburg	 658	4,4	1.073	8,0

Wessen	 850	5,8	562	4,2

Niedersachsen	 2.107	14,4	1.601	12

Nordrhein-Westfalen	3.313	22,6	3.041	22,8

Rheinland-Pfalz	 173	1,2	32	0,2

Saarland	 15	0,1	16	0,1

Schleswig-Holstein	 338	2,31	367	2,8

*) Bedingt durch den Aufbau und die Neuorganisation in den neuen Bundes-
ländern stehen aus dem Bereich des polizeilichen Staatsschutzes lediglich
347 statistisch auswertbare Meldungen zur Verfügung.

Sie lassen eine verläßliche Aussage nicht zu, zumal außerdem keine Ver-
gleichszahlen vorliegen. Um die Vergleichbarkeit der Alt-Länder zu ge-
währleisten, wurde daher auf eine Aufnahme für das Jahr 1992 verzichtet.
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10.3 Entwicklung der Staatsschutzkriminalität in Hessen

Seit 1986 waren die registrierten Staatsschutzdelikte konstant rückläufig.
Während 1986 noch 1.049 Staatsschutzdelikte erfaßt wurden, verringerte
sich die Anzahl 1987 auf 920,

1988 auf 770,
1989 auf 779,
1990 auf 576,
1991 auf 562 Fälle.

Dieser Rückgang beruhte hauptsächlich auf der rückläufigen Entwicklung be-
stimmter Straftaten der Gruppe XI, z. B.

- Hausfriedensbruch im Zusammenhang mit Hausbesetzungen
- Landfriedensbruch, Sachbeschädigung und Verstoß gegen das Versamm-

lungsgesetz im Zusammenhang mit öffentlichenVersammlungen/Aufzügen,

die in den Vorjahren vor dem Hintergrund von in der öffentlichen Diskussion
stehenden politischen und gesellschaftlichen Ereignissen bzw. regional-
spezifischen Problemfeldern wie

- umstrittener Bau der Startbahn 18 West des Flughafens Frankfurt
- Räumung besetzter Häuser
- Forderung nach Ausstieg aus der friedlichen Nutzung der Kernenergie

•	begangen wurden.

Diese Entwicklungstendenz setzte sich 1992 nicht mehr fort.

So wurden im Erfassungszeitraum 1992 850 Staatsschutzdelikte registriert.
Gegenüber den im Jahr 1991 erfaßten 562 Fällen bedeutet das eine Zunahme
um 288 Fälle ( 32,9 %).

Der Anstieg an registrierten Staatsschutzdelikten ist vorwiegend auf die Zu-
nahme in den Straftatengruppen II und XI zurückzuführen. Während der An-
stieg in der Straftatengruppe II auf 248 Fälle (1991=142 Fälle) hauptsächlich

• auf eine Zunahme von Propagandadelikten zurückzuführen war, beruhte der
Anstieg in der Strafiatengruppe XI auf 575 Fälle (1991=391 Falle) vorwie-
gend auf einer Zunahme bei Volksverhetzung, Körperverletzungsdelikten
und Bedrohungen. Als Tatmotiv lag jeweils überwiegend "Fremdenfeindlich-

•	keit" zugrunde (siehe hierzu Nr. 10.11).

Die Aufldärungsquote ist 1992 mit 34,2 % (291 Straftaten) gegenüber 1991
mit 19,8% (111 Straftaten) um 14,4 %-Punkte. gestiegen.

Ermittelte Tatverdächtige 1992 (1991 in Klammem):
Gesamt:	536	(324)
davon
Deutsche	471	(317)
Sonstige	65	(7)
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10.4 Anzahl der Straftaten in den Straftaten2run pen in Hessen

Straftatengruppe	1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 850	100,0	562	100,0

1	Friedensverrat/Hochverrat	 -	 -

II Gefährdung des demokra-	248	29,2	142	25,3
tischen Rechtsstaates

III Verschleppung	 -	-	-	-

IV Politische Verdächtigung	 -	-	-	-

V Straftaten gegen	 -	-	-	-
ausländische Staaten

VI Straftaten gegen	 -	-	1	0,2
Verfassungsorgane

VII Landesverrat und Gefährdung	25	2.9	25	4,4
der öffentlichen Sicherheit

VIII Agententätigkeit zu	 -	-	-	-
Sabotagezwecken

IX Straftaten gegen die	 2	0,2	2	0,3
Landesverteidigung

X Straftaten gern. § 129a StGB	-	-	1	0,2

XI Andere Straftaten	 575	67,7 L 391	69,6

10.5 Anzahl der aufgeklärten Straftaten in den Straftaten2ruypen

Straftatengnippe	1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 291	100,0	111	10010

1	Friedensverrat/Hochverrat	 -	 -

EI Gefährdung des demokra-	67	23,0	24	21,6
tischen Rechtsstaates

111 Verschleppung	 -	-	-	-

IV Politische Verdächtigung	 -	-	-	-

V Straftaten gegen	 -	-	-	-
ausländische Staaten

VI Straftaten gegen	 -	-
Verfassungsorgane

VII Landesverrat und Gefährdung	25	8.6	23	20,7
der öffentlichen Sicherheit

VIII Agententätigkeit zu	 -	. -	-	-
Sabotagezwecken

IX Straftaten gegen die	 1	0.3	1	0,9
Landcsvertcidigung

X Straftaten gern. § 129a StGB	-	-	-	-

XI Andere Straftaten	 198	68,1	63	56,8
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10.6 Anzahl der ermittelten Tatverdächtigen

Straftatengruppe	1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 536	100,0	324	100,0

1 Friedensverrat/Hochverrat	 -	 -

II Gefährdung des dernokra-	112	20,9	62	19,1
tischen Rechtsstaates

III Verschleppung	 -	-	-	-

IV Politische Verdächtigung	 -	-	-	-

V Straftaten gegen	 -	-	-	-
ausländische Staaten

VI Straftaten gegen	 -	-
Verfassungsorgane

VII Landesverrat und Gefährdung	41	7,6	29	8,9
der Öffentlichen Sicherheit

VIII Agententätigkeit zu	 -	-	-	-
Sabotagezwecken

IX Straftaten gegen die	 1	0,2	1	0,3
Landesverteidigung

X Straftaten gern. § 129a StGB	-	-	-	-

XI Andere Straftaten	 382	71,3	232	71,6

10.7 Alter und Geschlecht der ermittelten Tatverdächtige

	1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 536	100,0	324	10010

bis 18 Jahre	 140	26,1	37	11,4

über 18 Jahre	 396	73,9	287	88,6

männlich gesamt	 472	100,0	244	100,0

bis 18 Jahre	 127	26,9	28	11,5

Ober 18 Jahre	 345	73,1	216	88,5

weiblich gesamt	 64	100,0	80	10010

bis l8Jahre	 13	20,3	9	11,3

über 18 Jahre	 51	79,7	71	8817



- 122 -

10.8 Aufschlüsselung der Delikte nach Straftaten grunDe XI

% StGB	Straftaten	 1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 575	100,0	391	100,0

113	Widerstand gegen	 -	-	1	0,3
Vollstreckungsbeamte

123	Hausfriedensbruch	 2	0,3	3	0.8
124	Schwerer Hausfriedensbruch	1	0,2	-	-
125	Landfriedensbruch	 12	2,1	4	1,0

125a	Besonders schwerer Fall des	3	05	1	0,3
Landfriedensbruchs

126	Störung des öffentlichen Fne-	62	10,8	76	19,4
dens d. Androhung v. Straft.

130	Volksverhetzung	 109	19.0	48	12,2
131	Gewaltdarstellung. Aufstache-	5	0.9	1	0.3

lung zum Rassenhaß
132	Amtsanmaßung	 -	-	2	0.5

132a	Mißbrauch von Titeln. Berufs-	-	-	1	0,3
bezeichnungen und Abzeichen

145d Vortäuschen einer Straftat	 1	0.2	-	-
164	Falsche Verdächtigung	 -	-	1	0.3
168	Störung der Totenruhe	 -	-	l	0.3

185-187a Beleidigungstatbestände	 23	4.0	10	2,5

211/212 Mord/Totschlag	 1	0,2	-	-
223	Körperverletzung	 8	1.4	2	0,5
223a	Gefährliche Körperverletzung	81	14.1	6	1,5
240	Nötigung	 12	2,1	14	3.6
241	Bedrohung	 29	5.0	16	4.0
242	Diebstahl	 2	0.4	7	1,7
253	Erpressung	 3	0.5	1	0,3
263	Betrug	 -	-	1	0,3
267	Urkundenfhischung	 1	02	-	-
303	Sachbeschädigung	 169	29.4	169	43.2
306	Schwere Brandstiftung	 13	2.3	7	1,7
307	Besondes schwere Brandstift.	l	0.2	-	-
308	Brandstiftung	 6	1.0	2	0.5

310a	Herbeiführen einer Brandgef.	2	0.3	-	-
311	Herbeiführen einer	 2	0.3	4	1,0

Sprengstoffexlpsion
315b Gefährliche Eingriffe in den	2	0.3	1	03

Straßenverkehr
316c Angriff auf den Luftverkehr	1	0.2	-	-

Nebengesetze:
Versammlungsgesetz	 19	3.3	11	2.8
Kriegswaffenkontroll- und	 5	00	-	-
Bundeswaffengesetz
Sonstige Gesetze	 -	-	1	0.3
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10.9 Ovtanisationen und Nachrichtendienste

	

1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 850	100,0	562	100,0

Organisationen inländisch

Rechtsextreme/-terroristische	532	62,6	218	38,8

Linksextreme/-terroristische	183	21,5	150	26,7

Sonstige und nicht erkennbar	71	8,4	145	25,8

Organisationen ausländisch

Rechtsextreme/-terroristische	-	.	-

Linksextreme/-terroristische	1	0,1	1	0,2

Sonstige und nicht erkennbar	38	4,5	23	4,1

Nachrichtendienste

Erkannter Nachrichtendienst	25	2,9	25	4,4

Nicht erkannter Nachrichtend.	.	.	-	-

Angriffsziele

	1992	%-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 850	100,0	562	100,0

Behörden/politische Organisation.	97	11,4	20	3,6

Bundeswehr und Nato	 11	1,3	3	0,5

Sicherheitsbehörden und Justiz	21	2,5	18	3,2

Industrie und Wirtschaft	 -	-	.	-

Verkehrs- und Versorgungsbetriebe	7	0,8	5	0,9

Luftfahrt	 .	 .	-

ausland. Vertretungen u.Einrichtung.	21	2,5	40	7,1

Sonstige bzw. nicht bekannt	 693	81,5	476	84,7

Hilfsmittel

	1992 %-Anteil	1991 %-Anteil

Gesamt	 850	100,0	562	10010
Spreng-/Brandmittel	 38	4,5	19	3,4

Schußwaffe	 12	1,4	2	0,3

sonstige Waffen	 75	8,8	2	0,3

EDV	 -	-	.	-

falsche/mißbräuchlich benutzte	3	0,3	-	-
Personal-/Kfz-Papiere
ND-Hilfsmittel	 -	-	.	-

Sonstige bzw. nicht bekannt	722	85,0	539	95,9
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10.10 Politisch motivierte Brand- und Sprengstoffanschläge in Hessen

Die Gesamtzahl der erfaßten Anschläge lag im Jahr 1992 mit 61 Brand- und
3 Sprengstoffanschlägen deutlich über der des Vorjahres (39 Brandanschläge)
und ist somit um 64,1% gestiegen.

Während die seit 1986 - mit Ausnahme von 1989 - festgestellte konstante
Rückläufigkeit der Anschläge (Tabelle 1) hauptsächlich darauf zurückzufüh-
ren war, daß über Jahre hinweg bestimmende anlaßbezogene Reizthemen
oder in der öffentlichen Diskussion stehende politische und gesellschaftliche
Ereignisse, z. B.

- Bau der Startbahn 18 West
- Bau von Anlagen im Bereich der Kernenergie
- Räumung besetzter Häuser
- NATO-Nachrüstung

durch Beendigung bzw. Verzicht auf umstrittene Vorhaben als Zielobjekt
- insbesondere im gewaltbereiten linksextremistischen/-terroristischen Spek-
trum - weggefallen waren oder nahezu verdrängt wurden, ist der nunmehr
seit 1991 zu verzeichnende überproportionale Anstieg auf eine andauernde
Fremdenfeindlichkeit zurückzuführen.

Mit fremdenfeindlicher Motivation wurden 40 Brand- und 3 Sprengstoffan-
schläge (67,2%) auf Wohnungen und Einrichtungen von Ausländern, Asylbe-
werbern und Aus-/Übersiedlern verübt.

Vorliegenden Erkenntnissen zufolge beruhten die Anschläge weniger auf ei-
ner rechtsextremistischen Grundeinstellung als vielmehr auf einer diffusen
Ausländerfeindlichkeit. Eine Steuerung durch rechtsextremistische Organisa-
tionen war wie bereits 1991 nicht nachweisbar.

Die durch Täter des linksextremistischen/-terroristischen Spektrums verübten
Brandanschläge standen hauptsächlich im Begründungszusammenhang
Antifaschismus.

Die Anschläge im Bereich der politisch motivierten Ausländerkriminalität
richteten sich vor dem Hintergrund politischer Probleme/Verhältnisse in der
Türkei wie 1991 hauptsächlich gegen türkische Einrichtungen (Banken).

Eine zusammenfassende Gesamtübersicht zu den angegriffenen Objekten ist
der Tabelle 2 und zur Täterzugehörigkeit der Tabelle 3 zu entnehmen.

Auch zukünftig wird der Umfang von politisch motivierten Brand- und
Sprengstoffanschlägen neben den immer wieder aufgegriffenen Themen von
aktuellen, in der öffentlichen Diskussion stehenden Ereignissen und Reizthe-
men abhängig sein.
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Entwicklung der Brand- und Sprengstoffanschläge in Hessen
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Angegriffene Objekte/Personen

1992	1991	1990	1989	1988
[Anzahl %-A teil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

Gesamt	 84	100,0	39	100,0	11	100,0	20	100,0	18	100,0
Sicherheitsbehörden	 1	1,6	1	2.6	-	-	2	10,0	1	5,6
(Polizei, Justiz)
Bundeswehreinrichtungen	 -	-	2	5,1	-	-	1	5,0	-	-
Einrichtungen d. US-Streitkräfte	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-
Integrierte NATO-Einrichtungen	-	-	1	2,6	-	-	-	-	-	-
Behörden/Kommunale Einricht.	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-
Politische Parteien	 2	3,1	-	-	-	-	-	-	-	-
Bautirmenl-fahrzeuge	 2	3,1	1	2,6	-	-	1	5,0	1	5,6
Forschungseinrichtungen	 -	-	-	-	-	-	1	5,0	-	-
Geldinstitute	 4	6,2	1	2,6	3	27,3	1	5,0	2	11,1
Kaufhäuser	 -	-	3	7,7	1	9,1	-	-	-	-
Sonstige private Unternehmen	1	1,6	2	5,1	2	18,2	2	10,0	5	27,7
Einrichtungen der Bundesbahn	-	-	-	-	-	-	-	-	-	-
Einrichtugen der Bundespost	1	1,6	-	-	-	-	-	-	-	-
Einrichtung. d. Energiewirtschaft	-	-	-	-	-	-	-	-	1	5,6
Botschaften/Konsulate	 -	-	-	-	2	18,2	-	-	-	-
Wohnungen/Einrichtungen von	43	67,2	25	64,1	3	27,3	6	30,0	6	33,3

usländern/Asylbew./Aussiedlern
Direkte Angriffe auf Personen	-	-	-	-	-	-	1	5,0	-	-
SonstgeZiele	 10	15,6	3	7,7	-	-	5	25,0	2	11,1

Täterzugehörigkeit

1_1992	1991	1	1990	1	1989	1	1988
Anzahl %-Mteil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

Gesamt	 64	100,0	39	100,0	11	100,0	20	100,0	18	100,0

Linksterrorismus/-extremismus	12	18,8	11	28,2	4	36,4	6	30,0	8	44,4

Rechtsterrorismusl-extremismus	1	1,5	3	7,7	-	-	1	5,0	4	22,2

Ausländerterrorismus/	 6	9,4	3	7,7	-	-	-	-	1	5,6
-extremismus

nichteindeutig zuordenbar/	2	3,1	3	7,7	7	63,6	13	65,0	5	27,8
erkennbar

"Fremdenfeindlichkeit'	 43	67,2	19	48,7	-	-	-	-	-	-
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10.11 Fremdenfeindliche Straftaten in liessen

Fremdenfeindliche Straftaten sind Straftaten, die in der Zielrichtung gegen
Personen begangen werden, denen der Täter (aus intoleranter Haltung her-
aus) aufgrund ihrer tatsächlichen oder vermeintlichen Nationalität, Volkszu-
gehörigkeit, Rasse, Hautfarbe, Religion, Weltanschauung, Herkunft oder auf-
grund ihres äußeren Erscheinungsbildes ein Bleibe- oder Aufenthaltsrecht in
der Wohnumgebung oder der gesamten Bundesrepublik Deutschland bestrei-
tet, oder die gegen sonstige Personen, Institutionen, Objekte oder Sachen be-
gangen werden, bei denen Täter aus fremdenfeindlichen Motiven heraus
handeln.

1992 wurden in Hessen 641 fremdenfeindliche Straftaten (einschließlich der
bis zum 30.06.93 erfolgten Nachmeldungen) registriert.
137 Straftaten ( 21.37 %) konnten aufgeklärt werden.

1991 waren 233 fremdenfeindliche Straftaten gemeldet worden (davon 27
aufgeklärt = 11,6 %).

Fremdenfeindliche Straftaten 1992



FF (68,7%)

21,7%)

SH (9,6%)

- 128 -

Eine Steuerung rechtsextremistischer Organisationen war nicht feststellbar.
Zwischen den Aktions-/Tatorten und den ermittelten Tatverdächtigen bestand
in der Regel ein enger regionaler Bezug. Zumeist wurden die Straftaten spon-
tan und häufig unter Alkoholeinfluß verübt.
Bei Zuordnung der 272 ermittelten Tatverdächtigen ergab sich folgende
Gruppen-/Organisationszugehörigkeit:

272

(RE)
	 59	21,7

(81-1)
	 26	9,6



TAB
01





Tabelle Q1

Grundtabelle

Die Tabelle 01 gibt eine Übersicht über

- die innerhalb des Berichtsjahres in Hessen

erfaßten Straftaten und die darin enthaltenen

Versuchshandlungen

- die Aufgliederung der Tatorte nach der Einwoh-

nerzahl

- die Verwendung von Schußwaffen

- die Aufklärungsquoten

- ermittelte Tatverdächtige

Die Vertikale der Tabelle ist nach Schlüsselzahlen gemäß Straf-

tatenkatalog unterteilt.

In Spalte 16 wird jeder Tatverdächtige zu jeder von ihm begange-

nen Deliktsart - unabhängig von der Anzahl - nur einmal gezählt;

dies gilt auch, wenn gegen einen Tatverdächtigen innerhalb des

Berichtszeitraums mehrmals ermittelt wurde (echte Tätverdächti-

genzählung)

In der Straftatenuntergliederung wird der Tatverdächtige, selbst

wenn er in den Untergruppierungen mehrfach gezählt wurde, in der

nächsthöheren Gruppe nur einmal gezählt. Die Summe der Tatver-

dächtigen aus den Untergruppen muß folglich mit der Anzahl der

Tatverdächtigen der jeweils nächsthöheren Gruppe nicht überein-

stimmen.

In der "Insgesamt"-Zeile der Tabelle wird jeder Tatverdächtige

- unabhängig von der Zählung in der Stra?tatenuntergliederung -

nur einmal gezählt. Diese Zeile enthält damit die Gesamtzahl der

ermittelten Tatverdächtigen.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	1 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT
SCHI.	 1-AB-

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100 000	500 000
DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-
TAT
	

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN%	20000 100000 500000	MEHR	KÄMMT

	

TATEN	 EINW.	EINW.	EINW.	EINW.

1	 2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

STRAFTATEN INSGESAMT
	

477922	100,0	49157	10.3	129915	127086	79807	140276	838

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN
	

395	0.1	232	58,7	156	114	50	74	1

0100 MORD
	

115	0,0	60	52,2	45	30	15	24	1
§ 211 STGB

DARUNTER

0110 RAUBMORD
	

12	0.0	5	41,7	3	3	3

0120 SEXUALNORD
	

1	0,0	 0,0	1

0200 ALLE UEBRIGEN ( V0RSATZL.)
	

225	0,0	170	75,6	87	66	30
	

42
TOETUNGEN

55 212,213,216,217 STGB

DAVON

Ö210 TOTSCHLAG UND TOETUNG
	

219	0,0	168	76,7	84	64	30
	

41
AUF VERLANGEN

§ 212,213,216 STGB

0220 KINDESTGE'BJNG § 217 STGB
	

6	0,0	2	33,3	3	2
	

1
(EINSCHL. DER UNAUFGEKLAERTEN

• FAELLE DER TGETUNG NEUGE-

BORENER KINDER)

0300 FAHRLAESSIGE TGETVNG § 222 STG
	

49	0,0	 0,0	23	17
	

4
	

5
- NICHT IN VERBINDUNG MIT

VERKEHRSUNFALL -

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT
	

6	0,0	2	33,3	1	1	1	3

•
	5 218,2183,219,219A STGB

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE
	

3134	0,7	339	10,8	1058	979	545	551
SEXUELLE SELBSTBESTIMMUNG

1100 SEXUAIDELIKTE UNTER GEWALTAN-
	

875	0,2	222	25,4	295	223	166	191
WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGXEITSVERHAELTNISSES

§ 174,174,176,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG
	

467	0,1	154	33,0	157	120	81	109
§ 177 STGB

DARUNTER

1111 UEBERFALLARTIG
	

132	0,0	64	48,5	49	27	32	24
(EINZELTAEPER)



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	1 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

SCHI.	 MIT	AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

ZAHL	STRAFTAT	SCHUSSWAFFE	AIJFGEKL. KLAE- ZAHL DER MA!liN	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

DER	 FAELLE RUNG	ERHIT?.	LICH	LICH	TATVEROAECHT.	AH-

TAT	 GE-	GE-	IN %	TATVERD.	-----'-------	BEI-

	

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN 	TET

1	2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

	

STRAFTATEN INSGESAMT	686	474	186495 39,0	140952 111332	29620	53378 37,9 229502

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN	2	54	356 90,1	433	385	48	167 38,6	383

0100 MORD	 2	27	97	84,3	115	106	9	44	38,3	113

§ 211 STGB

DARUNTER

0110 RAUBMORD	 1	10 83,3	16	14	2	7 43,8	12

0120 SEXUAU0RD	 0,0	 0,0	1

0200 ALLE UEBRIGEN ( VORSABTZL. )	 27	209 92,9	249	222	27	117 47,0	217

TOE?WGE11

51212,213,216,217 STGB

DAVON

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG	 27	203 92,7	244	221	23	115 47,1	211

AUF VERLANGEN

51212,213,216 STGB

0220 KINDESTGEJNG § 217 STGB	 6 100,0	5	1	4	2 40,0	6

(EINSCHL. DER UNAUFGEKIJAER'TEN

FAELLE DER TGL'1NG NEUGE-

BORENER KINDER)

0300 FAERLAESSIGE TOE'TUNG § 222 STO	 45 91,8	68	57	11	6	8,8	47

- NICHT IN VERBINDUNG MIT

VERKEHRSUNFALL -

O400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT	 5 83,3	5	4	1	2 40,0	6

fl 218,218B,219,219A STGB

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE	 8	1	1986 63,4	1606	1484	122	491	30,6	3083

SEXUELLE SELBSTBESTIMMUNG

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN-	8	1	609 69,6	585	579	6	241 41,2	863

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABI{AENGIGKEITSVERHAELTNISSES

§5 174,174A,174B,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG	 6	335 71,7	313	312	1	143 45,7	465

§177STtB

DARUNTER

1111 UEBERFALLARTIG	 2	74 56,1	58	58	21 36,2	132

EINZELTAETER )



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

1112 UEBERFALLARTIG

(DURCH GRUPPEN)

1113 DURCH GRUPPEN

1120 SEXUELLE NDETIGUNG

§178S9tB

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN

§ 175 STGB

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH

§ 176,179,182,183,183A STGB

DARUNTER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH

VON KINDERN

§ 176 STGB

1320 EXHIBITIONISTISCHE HANDLUNGEN

UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN

AERGEREISSES

g 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG

§5 180,180A,181,181A,184,

184A,184B STGB

DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEXUELLER

HANDLUNGEN MINDERJAEHRIGER

ODER DER PROSTITUTION

§5 180 1 180A STGB

1420 ZUHAILTEREI

§ 181A STGB

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER

SCHRIFTEN ( ERZEUGNISSE

DARUNTER

1431 AN PERSONEN UNTER 18 JAHREN

§ 184 1 ABS. 1 1 ZIFF 1 1 2 1 5

STGB

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT	2 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 	SUCHE	BIS	BIS	BIS	UNI)	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100000 500000	MEHR	NARRT

	

TATEN	 EINN.	EINW.	EINN.	81MW.

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

11	0,0	3	27,3	4	4	1	2

	

9	0,0	 0,0	5	2	1	1

	

309	0,1	66	21,4	99 •	83	54	73

	

48	0,0	 0,0	8	30	3'	6	1

	

1910	0,4	107	5,6	675	659	330	246

982	0,2	105	10,7	377	302	192	111

875	0,2
	

0,0	278	337	131	129

301	0,1
	

10	3,3	80	67	46	108

72	OO
	

8	11,1	21	23	12
	

16

36 -	0,0	 0,0	3	14	9
	

10

125	0,0	 0,0	52	25	18
	

30

/

14	0,0.	 0,0	11	 1
	

2



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININkLSTATISTIK	BLATT	2 TEIL 2

HESSEN

	

- GRUNTA3ELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESMff- -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER MAEI{N- WEIB- NIQ1'IDEUTSC2	8K-

	

FAELLE RUNG	ERNI??.	LICH	LICH	TATVERDAECHT,	AR-

GE-	GE-	IN 	TATVEP.D.	-BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	T?P

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

1112 UEBERFAWRTIG

(DURCH GRUPPEN)

1113 DURCH GRUPPEN

1120 SEXUELLE NOTIGUNG

§ 178 STGB

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN

§ 175 STGB

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH

§ 176,179,182,183,183A STGB

DARUNTER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH

VON KINDERN

§ 176 STGB

1320 E(IBITIONISTISCHE HANDLUNGEN

UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN

AERGERN1SSES

55 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG

§ 180,180A,181,181A,184,

184A,184B STGB

DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEXUELLER

HANDLUNGEN MINDERJAEHRIGER

ODER DER PROSTITUTION

§ 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI

§ 1811 STGB

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER

SCHRIFTEN ( ERZEUGNISSE

§ 184 STGB

DARUNTER

1431 AN PERSONEN UNTER 18 JAHREN

§ 184, ABS. 1, ZIFF. 1, 2, 5

STGB

4	36,4	5	5	3	60,0	11

	

5	55,6	13	12	1	5	38,5	9

2	1	177	57,3	197	196	1	85	43,1	299

	

42	87,5	23	23	2	8,7	48

	

1054	55,2	724	708	16	176, 24,3	1899

	

602	613	448	436	12	101	22,5	981

	

404	46,2	243	242	1	69	28,4	866

	

281	93,4	301	199	102	75	24,9	273

	

68	94,4
	

94	68	26	14	14,9	68

	

34	94,4
	

42	37	5	13	31,0	34

	

112	89,6	103	87	16	11	10,7	123

	

14	100,0	9	7	2	1	11,1	14



SCHI.

ZAEL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1
POLIZEILICHE KRININALSTATISTIE	 BLATT	3 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT...............................................
ERFASSTE TEIL	VON	7ER-	 20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-
FAEILE	ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	HER	KANNT

TATEN	 EINN.	EINW.	EIlt	EIN'd.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

1440 MENSCHENHANDEL

§ 181 STGB

2000 ROHEITSDELIKTE (SOWEIT NICHT

ANDERWEITIG ERFASST) UND

STRAFTATEN GEGEN DIE PERSOEN-

LICHE FREIHEIT

2100 RAUB, RAEUBERISQIE ERPRES-'

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

fl 249-252,255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZAESTELLEN

UND GESCHAEFTE

DARUNTER

2121 AUF SPIELHALLEN

2122 AUF TANKSTELLEN

2130 RAUB AUF GELD- UND WERT-

SPORTE

DARUNTER

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSENBOTEN.

2132 RAUB AUF SPEZIAIELDTRANSPORT-

FAHRZEUGE

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF

KRAFTFAHRER

§ 316A STGB

DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB

2160 HANDTASCHENRÄUB

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF

STRASSEN, WEGEN ODER PIAFFZEN

	

12	0,0	2	16,7	1	2	4	5

	

29320	6,1	1287	4,4	9458	6940	5397	7519	6

4803	1,0
	

837	17,4	707	1028	888	2180

140	0,0
	

17	12,1	53	41	19	27

461	0,1
	

114	24,7	117	127	104	113

45	0,0	9	20,0	16	11	13	5

149	0,0	3!	20,8	51	50	23	25

33	0,0	9	27,3	10	9	7	7

32	0,0
	

9	28,1
	

10	8	7	7

1	0,0
	

0,0

72	0,0
	

010
	

20	15	9	28

	

35	0,0
	

0,0	8	8	3	16

	

53	0,0
	

2	3,8	12	8	11	22

	

702	0,1
	

138	19,7	77	191	190	244

	

2136	0,4
	

363	17,0	206	363	321	1246



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT '3 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAMT--------------------------------1K

	

SCHUSSWAFFE AUFM. KLAE- ZAHL DER NAEIW- WEIB- NICH'IDEUTSCHE	RE-

	

FAELLE RUNG
	EPJ1ITt	LICH	LICH	TATVERDAFCHT.

GE-	GE-	IN %	TATVERD.	 BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN %	TT

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

1440 MENSCHENHANDEL

§ 181 STGB

2000 ROHEITSDELIKT! (SOWEIT NICHT

ANDERWEITIG ERFASST) UNI)

STRAFTATEN GEGEN DIE PERSOEN-

LICIIE FREIHEIT

2100 RAUB PAEUBERISCHE ERPRES-

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

§ 249-252,255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZAELSTELLEN

UND GESCHAEFTE

DARUNTER

2121 AUF SPIELHALLEN

2122 AUF TANKSTELLEN

2130 RAUB AUF GELD- UND WERT-

TRANSPORTE

DARUNTER

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSENBOTEN

2132 RAUB AUF SPEZIALGELDTRAI1SPORT-

FAHRZEUGE

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF

KRAFTFAHRER

§ 316A STGB

DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRER«

2150 ZECHAI1SCHLUSSRAUB

2160 HAI{DTASdHENRAUB

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF

STRASSEN, WEGEN ODER PLAtTZEN

	

11	91,7	18	15	3	9	50,0	12

	

668	187	23237	79,3	24398	21597	2801	7777, 31,9	6900

	

377	38	1790	37,3	2336	2126	210	1165	499	4574

	

69	9	88	62,9	89	84	5	30	33,7	140

	

133	6.	180	39,0	219	207	12	89	40,6	457

	

12	21	46,7	25	24	1	19	76,0	45

	

45	2	62	41,6	87	82	5	34	39,1	148

	

6	2	8	24,2	19	19	13	68,4	33

	

6	2	8	25,0	19	19	13	68,4	32

	

0,0	 0,0	1

	

16	3	41	569	55	48	7	17	30,9	72

	

9	1	2057,1	26	24.	2	830,8	35

	

1	17	32,1	21	20	1	8	38,1	50

	

7	1	177	25,2	190	165	25	84	44,2	694

	

79	7	576	27,0	889	819	70 	500	56,2	2109



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTAT:STIK

	

	BLATT	4 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

SQL
	

HOI-

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT
	

FAELLE	ALLEN VERSIJCEE IN%	20000 100000 500000	MEHR	KM1NT

	

TATEN	EINN.	EINW.	EINN,	EINN.

1	2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON
	

9	0,0	5	55,6	 2	7

BEUBUNGSNITTELN

2190 RAUBUEBERFLELIJE IN WOHNUNGEN
	

198	0,0	38	19,2	41	51	42	64

2200 KOERPERVERL?TZUNG
	

16974	3,6	346	2,0	5791	4064	3309	3806	4

§ 223 - 227,229,230 STGB

DARUNTER

2210 KOERPERVERLETZUNC MIT
	

9	0,0	0,0	4	1	3	1

TOEDLICHEM AUSGANG

§ 226,227,22911 STGB

2220 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE
	

5609	1,2	346	6,2	1625	1291	1087	1605	1

KOERPERVERLLTZUNG SOWIE

VERGIFTUNG

223A,224,225227,229 STGB

DARUNTER

2221 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE
	

1644	0,3
	

97	5,9	356	345	247	696

KOERPERVERLETZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER

PLAETZEN

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-
	

106	0,0
	

0,0	46	27	14	19

BEFOHLENEN

§ 223B STGB

DARUNTER

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN
	

74	0,0
	

0,0	31	19	10	14

2240 ( VORSAETZLICHE LEICHTE
	

9922	2,1
	

0,0	3590	2356	2009	1965	2

KOERPERVERLETZUNG

5 223 STGB

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE
	

7543	1,6	104	1,4	2960	1848	1200	1533	2

PERSOENLICHE FREIHEIT

§5234,235 - 237,239 - 239B,

240,241,316C STGB

DAVON

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEHUNG
	

90	0,0
	

5	5,6	30	23	22	15

ENTFUEHRUNG

§5234235-237 STGB

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, NOETIGUNG
	

7435	1,6
	

91	1,2	2920	1822	1176	1515	2

UND BEDROHUNG

§5239,240,241 STGB



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT	4 TEIL 2

HESSEN

- GRUNTA3ELLE -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEHL. KLAE- ZAHL DER NAENN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERNITr.	LICH	LICE	TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	IN %	TATVERD.	 -----	BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON

BEUBUNGSMIT?ELN

2190 RAUBUEBERFAELLE IN WOHNUNGEN

2200 KOERPERVERLETZUNG

223 - 227,229,230 STGB

DARUNTER

2210 KOERPERVERLETZUNG MIT

TOEDÜCHEN AUSGANG

55 226,227,22911 STGB

2220 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE

KOERPERVERLETZUNG SOWIE

VERGIFTUNG

§ 223A224,225227229 STGB

DARUNTER

2221 GEFAERRLICHE UND SCHWERE

KOERPERVERLETZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER

PLAETZEN

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-

BEFOHLENEN

§ 223B STGB

DARUNTER

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN

2240 ( VORSAETZLICHE LEICHTE

KOERPERVERLETZUIiG

§ 223 STGB

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE

PERSOENLICHE FREIHEIT

5 234,235 - 237,239 - 239B,
240,241,316C STGB

DAVON

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEI{UNG

EMIFUEHRUNG

§ 234235-237 STGB

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, NOETIGUNG

UND BEDROHUNG

239,240,241  STGB

8	88,9	11	10	1	5	45,5	9

	

18	116	58,6	171	155	16	54	31,6	191

	

29	132	14848	87,5	16459	14389	2070	5357	32,5	1095

	

8	88,9	12	10	2	1	8,3	9

	

19	121	4545	81,0	6024	5341	683	2451	40,7	529

	

9	49	1197	72,8	1713	1550	163	810	47,3	170

	

105	99,1	124	84	40	45	36,3	91

	

73	98,6	86	54	32	26	30,2	64

	

10	5	8998	90,7	9444	8275	1169	2748	29,1	412

	

262	17	6599	87,5	6913	6295	618	1819	26,3	1231

	

84	93,3	100	69	31		45	45,0	80

	

258	16	6500	87,4	6795	6208	587	1772	26,1	1135



TABELLE

POLIZEILICHE KRIMI.NALSTATISTIK

	

	 BLATT	5 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

SCHI.	 %-AN-

ZAHL	STRAFTAT	 ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	 20000 100000	560000

DER	 AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100 000 500 000	MEHR	KANNT

	

TATEN	 EINW.	EINN,	EINW.	EINN.

-------------2

	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

2330 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB	 8	0,0	5	625	5	 1	2

§ 239A STGB

DARUNTER

2331 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB
	

1	0,0	 0,0
	

1

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GELDINSTITUTE UND

POSTSTELLEN

2340 GEISELNAHME
	

10	0,0	3	30,0
	

5	3	•1

2393 STGB

DARUNTER

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG
	

3	0,0	 0,0
	

1	 1

MIT RAUBUEBERFALL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG
	

2	0,0	2 100,0	1	1

MIT BAUBUEBERFAIL AUF SONSTIGE

ZAHISTELLEN UND GESCHAEFE

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE
	

113640	23,8	1364	1,2	26360	32778	22180	31849	473

UMSTAENDE

§i 242,247,48A-C STGB

3001 VON KRAFTWAGEN
	

617	0,1	28	4,5	308	163	85	61

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3002 VON MOPEDS UND KBAFTRAEDERN
	

700	all	14	2,0	414	199	75	12

3003 VON FAERRAEDERI1
	

2956	0,6	35	1,2	1301	1111	380	162	2

3004 VON SCHUSSWAFFEN
	

18	0,0	 0,0	11	4	2

3005 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN
	

2126	0,4	2	0,1	245	364	297	1208	12

3006 VON AMTL. SIEGELN UND STEN-
	

4	0 1 0	 010	 4

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3007 VON/AUS AUTOMATEN
	

348	0 1 1	42	12,1	125	78	44	101

3008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND
	

140	0,0	1	0,7	48	20	25	47

SAKRALEN GEGENSTAENDEN



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	5 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

SCHL.	 MIT	 AUF-	GESAMT	-------------------------------K

ZAHL	STRAFTAT	 SCHUSSWAFFE	AUFGEKL.KLAE- ZAHLDER MAENN	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

DER	 FAELLE RUNG	EPJ1ITT.	LICH	LICH	TATVERDAECHT,	AH-

TAT	 GE- GE-	 IN %	TAPVERD.	 -------- 	BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

1	 2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

2330 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB	 2	 6 75,0	11	11	 5 45,5	8

§ 239A STGB

DARUNTER

2331 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB
	

1	 1 100,0	1	1	 0,0	1

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GELDINSTITUTE UND

POSTSTELLEN

2340 GEISELNAHME
	

2	1	9 90,0	13	13	 2 15,4	8

§ 2398 STGB

DARUNTER

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG
	

1	 2 66,7	2	2	 0,0	3

MIT RAUBUEBERFALL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG
	

1	 2 100,0)	6	6	 2 33,3	2

MIT RAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

ZAHLSTELLEN UND GESCHÄRFTE

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE
	

50766 44,7	45584	31651 13933	15838 34,7	23705

UMSTAENDE

§ 242,247,248A-C STGB

3001 VON KRAFTWAGEN
	

382 61,9	447	412	35	99 22,1	449

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAhNE -

3002 VON MOPEDS UND KRAFTPÄEDERN
	

212 30,3	286	282	4	47 16,4	28

3003 VON FK3AEDERN
	

622 21,0	690	648	42	240	34,8	235

3004 VON SCHUSSWAFFEN
	

8 44,4	12	12	 4	33,3	11

3605 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN
	

133	6,3	142	116	26	41	28,9	772

3006 VON AMTL. SIEGELN UND STEM-
	

250,0	1	1	 0,0	1

PELN ‚VORDRUCKE EUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3007 VON/AUS AUTOMATEN
	

81	23,3	121	116	5	67 55,4	138

3008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND
	

14	10,0	15	14	1	6	40,0	15

SAFRALEN GECENSTAENDEN



22	0,0
	

0,0	13	5	1	3

4	0,0
	

0,0	2	1	1

612	0,1
	

0,2	98	125	88	301

6	0,0
	

0,0	-	5	1

5	0,0

	

17	010

	

2749	0,6

0,0

	

30	0,0

	

1	0,0

	

599	0,1

	

79	0,0

	

12	0,0

0,0	1	1	3

0,0	7	1	4	5

25	0,9	779	519	471	979

0,0	7

0,0	21	6	3

0,0	 1

0,0	58	52	41	448

1,3	36	20	6	17

0,0	2	2	2	6

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

3050 IN/AUS BAIH(EN,SPARXASSEB,

POSTSTELLEN UND DERGL.

3054 VON SCHUSSWAFFEN

3055 VON UNBAREN ZAIUJUNGSNITTELN

3057 VON/AUS AUTOMATEN

3100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WEBKSTMT- UND

LAGERRAEUMEN

3101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3103 VON FARRRAEDEBN

3104 VON SCHUSSWAFFEN

3105 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3106 VON AMTL. SIEGELN UND STEIl-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3107 VON/AUS AUTOMATEN

3108 VON MTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKPJLLEN GEGENSTÄENDEN

3150 IN/AUS GASTSTAETPEN,KANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

3152 VON MOPEDS UND KBAFTRAEDERN

3153 VON FAHRRAEDERN

3154 VON SCHUSSWAFFEN

3155 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3157 VON/AUS AUTOMATEN

3158 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENOEN

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	6 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

________________________________________

	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FALLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100 000 500 000	MEHR	KANN?

	

TATEN	EINW,	EINW.	EINW.	EINW,

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

197	0,0	3	1,5	36	53	42	66

	

1	0,0	0,0	1

	

49	0,0	.	0,0	8	18	4	19

	

3	0,0	0,0	2	 1

	

3854	0,8	54	1,4	1040	1536	600	677	1

	

4	0,0	0,0	2	1	1



SCHI.
ZAHL	STRAFTAT
DER
TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	6 TEIL 2
HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON
MIT	 AUF-	GESANT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER MAEIBi- WEIB-. NICHTDEUTSCHE	BE-
-

	

FAELLE RUND	EBXI?.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AR-
GE-	GE-	 IM %	TATVERD.	 -------------BEI-
DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	T?P

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

3050 IN/AUS BANKEN,SPARKASSEN,
POSTSTELLEN UND DERGL.

3054 VON SCHUSSWAFFEN

3055 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3057 VON/AUS AUTOMATEN

3100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-
KATIONS-,WERKSTAfl- UND
LAGERRAEIJNEN

3101 VON KRAFTWAGEN
- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE
INGEBRAUCHNAHME -

3103 VON FARRRAEDERJ1

3104 VON SCHUSSWAFFEN

3105 VON UNBAREN ZAHIÄJNGSMITIEII1

3106 VON AM. SIEGELN UND STEIf-
PELJ1 ‚VORDRUCKE FIJER AUSWEISE
UNDKFZ - PAPIERE

3107 VON/AUS AUTOMATEN

3108 VON APTIQUITAETEN,KUNST UND
SAKRALEN GECENSTAERDEN

3150 IN/AUS GASTSTAETrEN,KANTINEN
HOTELS UND PENSIONEN

3152 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3153 VON FAHRRAEDERN

3154 VON SCHUSSWAFFEN

3155 VON UNBAREN ZAHJUNGSNI1'FELN

3157 VON/AUS AUTOMATEN

3158 VON MTIQUITAEVFEN,KUNST UND
SAKRALEN GEGENSTAENDEN

25	12,7	21	14	7	3	14,3	29

	

0,0	 0,0	1

	

510,2	5	5	 120,0	23

	

0,0	 0,0	1

943	24,5	922	764	158	249	27,0	1418

3	75,0	3	3	 2	66,7	3

4	18,2	6	6	 1	16,7	4

2	50,0	2	2	 2100,0	2

59	9,6	56	40	16	14	25,0	394

4	66,7	4	3	1	2	50,0	3

	

0,0	 0,0	2

4	23,5	4	4	 1	25,0	4

474	17,2	539	• 456	83	175	32,5	613

1	14,3	1	1	 010

3	10,0	4	4	 1	25,0	1

	

0,0	 0,0	1

33	5,5	38	27	11	18	47,4	338

12	15,2	16	16	 6	37,5	37

4	33,3	11	11	 7	63,6	5



9	0,0

5	0,0

63	0,0

77	0,0

1	0,0

4	0,0

3032	0,6

	

0,0	1	4	4

	

0,0	2	1	2

	

0,0	15	22	10	16

4	5,2	26	23	12	16

	

0,0	 1

	

0,0	1	3

28	0,9	1111	764	572	585

SCIL

LUL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	7 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATORT

t-AN-

	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

	

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100000 500000	MEHR	NAHMT

	

TATEN	EINL	E1NW.	EINL	EIN'W.

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

3200111/AUS KIOSKEN

3202 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3205 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3207 VON/AUS AUTOMATEN

350 IN/AUS WARENHAEUSERN,

SELBSTBEDIENUNCSIÄEDEN

3252 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3253 VON FAI{RRAEDERN

'254 VON SCHUSSWAFFEN

3255 VON UNBAREN ZAIILUN6SMITTELN

3257 VON/AUS AUTOMATEN

3258 VON A1IIIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

3260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND

DER CESCHAEFTSZEIT -

3263 VON FAHRRAEDERN

3264 VON SCHUSSWAFFEN

3268 VON ABTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAENDEN

3300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

3303 VON FAERRAEOERN

3308 VON ARTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAENDEN

3350 IN/AUS WOHNBAEUMEN

	

67	0,0	2	3,0	15	17	8	27

	

1	0,0	0,0	1

	

4	0,0	0,0	1	2	1

	

4	0,0	1	25,0	4

	

4200	0,9	73	1,7	917	1241	961	1081

	

1	0,0	0,0	 1

	

29	0,0	0,0	12	13	4

	

4	0,0	1	25,0	4

	

802	0,2	0,0	125	171	163	343

	

21	0,0	1	4,8	2	15	3	1

	

16	0,0	0,0	2	1	5	8

	

40950	8,6	262	0,6	7542	14665	10124	8604	15



0,0

15	51,7

3	75,0

32	4,0

2	9,5

1	6,3

18	18

5	5

28	19

5	5

7	4

0,0

6	33,3	3

3	60,0	2

9	32,1	245

2	40,0	7

5	71,4	1

1]

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT7 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -.	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFEKL. KLAR- ZAHL DER MAENN	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FALLE RUNG MITT. LECH	LECH TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	 IN %	TA!IVERD.	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	Ttr

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

3200 IN/AUS KIOSKEN

3202 VON MOPEDS UND KBAFTPAEDERN

3205 VON UNBAREN ZABLUNGSMIT'PELN..

3207 VON/AUS AUTOMATEN

3250 IN/AUS WARENHAEUSERN,

VEBEAUTSRAEUMEN,

SELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

3252 VON MOPEDS UND KRAFFRAEDERN

3253 VON FAERRAEDEIO3

3254 VON SCHUSSWAFFEN

3255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3257 VON/AUS AUTOMATEN

3258 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SARALEN GEGENSTAENDEN

3260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHRENO

DER GESCHAEFTS%EIT -

3263 VON FABRRAEDERN

3264 VON SCHUSSWAFFEN

3268 VON M1TIQUITALKUNST UND
SAM)ILEN GEGENSTAENDEN

3300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

3303 VON FAHRBADERN

3308 VON MnIQUITAETEN,KUNST UND

SAIRALEN GECENSTAENDEN

3350 IN/AUS WOHBRAEUMEN

25	37,3	30	29	1	9	30,0	8

0,0	 0,0

1	25,0	1	1	 0,0	1

1	25,0	1	1	 0,0

712	17,0	819	588	231	251	30,6	388

	

39523	96,5	35505	23254	12251	12837	36,2	734

	

2	22,2
	

1	33,3
	

1

	

3	60,0
	

5
	

3	2
	

4	80,0

	

45	71,4
	

50
	

26	24
	

18	36,0

	

9	11,7.	10	10	 5	50,0

	

1 100,0	3	2	1	1	33,3

	

0,0	 0,0

	

1653	54,5	1754	1293	461	399	22,7	406



SCHI-.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3353 VON FAERRAEDERN

3354 VON SCHUSSWAFFEN

3355 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3357 VON/AUS AUtOMATEN

3158 VON ARTIQUITAE!TEN,KW1ST UND

SAKRALEN GENSTAENDEN

3400 IN/AUS BODEN-, KEILERRAEUI1EN

UND WASCHEUECHEN

3402 VON MOPEDS UND KP.A?1'RAEDERN

3403 VON FAERRAEDEPLN

3407 VON/AUS AUTOMATEN

3408 VON AETIQUITAETE31,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAERDEN

3450 IN/AUS UEBERWIE11D UNBEZO-

CENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STELLEN

3451 VON KRAfliACEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INCEBRAUCHNABME -

3453 VON FAERRAEDERN

3500 IN/AUS KRAflFAERZEUCEN

3501 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3502 VON MOPEDS UND KP)IflAEDERN

3503 VON FAJIRRAEDERN

3504 VON SCHUSSWAFFEN

3505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATSTIK	 BLATT	8 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

...............................................
	ERFASSTE TEIL	VON	7ER-	 20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	LINSE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	 EINW	EINN	EINW.	EINW.

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

6	0,0	 0,0	3	1	1	1

	

23	00	 0,0	11	8	3	1

	

296	0,1	 0,0	93	69	66	68

	

1	0,0	 0,0	 1

	

23	0,0	 0,0	11	4	5	3

	

564	0,1	12	2,1	170	172	118	104

	

10	0,0	 0,0	8	2

	

206	0,0	1	0,5	67	74	51	14

	

1	0,0	 0,0	1

	

10	0,0	 00	5	2	2	1

	

1212	0,3	15	1,2	474	384	164	190

	

1	0,0	 0,0	1

	

2	0,0	 0,0	2

	

2401	0,5	97	4,0	914	646	423	412	6

	

7	0,0	3	42,9	3	1	1	2

r

	

2	0,0	 0,0	 2

	

5	0,0	 0,0	3	2

	

8	0,0	 0,0,	7	1

	

232	0,0	1	0,4	54	72	48	58



solL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	8 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFCEYJJ. KI* ZAHL DER MEHR- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	EPJUT.	LICE	LICH	TATVERDAECHT,	AR-

GE-	GE-	 IN %	TATVERD.	 -----------	BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TT

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

3353 VON FAERRAEDERN

3354 VON SCHUSSWAFFEN

3355 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3357 VON/AUS AUTO TV4

3358 VON M1TIQUI?A??EN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAEBDEN

3400 IN/AUS BODEN-, KELLER?ÄEUNEN

UND WASCHEUECHEN

3402 VON MOPEDS UND ERAfl'RAEDEPi

3403 VON FAERRAEDERN

3407 VON/AUS AUTOMATEN

3408 VON MTIQUITATEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

3450 IN/AUS UEBERWIECEND UNBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STELLEN

3451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3453 VON FAERRAEDERN

3500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

3501 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3502 VON MOPEDS UND KPMTPÄEDERN

3503 VON FAHRRAEDERN

3504 VON SCHUSSWAFFEN

3505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3	50,0	4	3	1	2	50,0	2

18	78,3	21	17	4	1	4,8	16

160	54,1	172	122	50	22	12"8	183

0,0	 0,0	1

13	56,5	16	12	4	2	12,5	2

148	26,2	170	144	26	26	15,3	41

3	30,0	3	3	 2	66,7

41	19,9	50	45	5	13	26,0	16

0,0	 0,0

3	30,0	3	2	1	 0,0

162	13,4	249	231	18	43	173	57

0,0	 0,0

1	50,0	1	1	 1 100,0

450	18,7	535	492	43	125	23,4	1544

2	28,6	3	3	 2	66,7	5

1	50,0	1	1	 0,0

1	20,0	1	1	 1 100,0	2

2	25,0	2	2	 0,0	8

34	14,7	26	25	1	5	19,2	182



	1 	0,0

	

1	0,0

	

12041	2,5

	

2	0,0

	

1	0,0

	

2	0,0

	

1	0,0

52	0,0

0,0

0,0

	

124	1,0	4140	3850	1808	2169	74

	

0,0	2

	

0,0	 1

	

1	50,0	 1	1

	

0,0	1

	

0,0	11	13	18	10

	2925	0,6

	

23317	4,9

	

60	0,0

	

225	0,0

	

1	0,0

	

195	6,7	881	918	622	504

	

161	0,7	5298	8953	3869	5196	1

	

2	3,3	36	15	5	4

	

1	0,4	26	68	25	104	2

	

0,0	 1

SCHI..

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIK	BLATT	9 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

-	 TATORT

------------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UI8BE-

FAZLLE ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	EINL	EINW.	EINW.	EINiI.

3	4	5	6	.7	8	9	10	11

3507 VON/AUS AUTOMATEN

3508 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAHRALEN GEGENSTAENDEN

Ssso AN KRAFTFAHRZEUGEN

3710 VON STIL AUS APOTHEKEN

3720 VON 5114, AUS ARZTPRAXEN

3730 VON STIL AUS FJW8KENHAEUSERN

3740 VON 5114. BEI HERSTELLERN UND

GROSSHAERDLERN

3750 VON REZEFI'FORRUIÄREN ZUR

ERLANGUNG VON BTM.

3900 TASCHENDIEBSTAHL

3950 GROSSVIEEDIEBSTAHL

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENDEN

UMSTAENDEN

243,244 STGB

4001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4002 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4003 VON FAHRRAEDERN

4004 VON SCHUSSWAFFEN

4005 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4006 VON M(TL. SIEGELN UND STU1-

PEU1,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4007 VON/AUS AUTOMATEN

4008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAYiALEN CECENSTAERDEN

	

6809	1,4	64	0,9	258	703	1546	4298	4

	

35	0,0	4	11,4	32	1	1	1

	

190445	39,8	42725	22,4	52921	54798	29869	52793	64

11712	2,5	3306	28,2	2968	3376	1984	3379	5

	

5304	1,1	1426	26,9	2413	1067	566	1251	7

	

65	0,0	6	9,2	34	9	9	13



SCHI.

zk	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	9 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFCEXL. KLAR- ZAHL DER MAEJN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERMITr.	LICH	LICH	TAIVERDAECHT,	AR-

GE-	GE-	 IN %	TATVERO,	 -------------BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN%	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

3507 VON/AUS AUTOMATEN

3508 VON ANTIQUITAEEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

3550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

3710 VON BTM. AUS APOTHEKEN

3720 VON Mit AUS ARZTPRAXEN

3730 VON BTM. AUS KRANKENRAEUSERN

3740 VON BW. BEI HERSTELLERN UND

GROSSHAENDLERN

3750 VON REZEPTFOPRULAREN ZUR

ERLANGUNG VON BTM,

3900 TASCHENDIEBSTAHL

3950 GROSSVIEEDIEBSTANL,

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENDEN

UMSTAENDEN

§ 243,244 STOB

4001 VON KRAF'NAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBBAUCHNÄIiNE -

4002 VON MOPEDS UND KRAF?RAEDERN

4003 VON FAERRAEDERN

4004 VON SCHUSSWAFFEN

4035 VON UNBAREN ZAIILUNGSMI?FELN

4006 VON AMTL. SIEGELN UND STEM-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4007 VON/AUS AUTOMATEN

4008 VON ANTIQUITALEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGERSTAENDEN

	

0,0
	

0,0	1

	

0,0
	

0 1 0	1

	

961	8,0
	

961	.917	44	235	24,5	4857

	

2	100,0
	

2	2	 0,0	2

	

1	100,0
	

1	 1	1	100,0	1

	

2	100,0
	

2	2	 0,0	1

	

0,0
	

0,0	1

	

48	92,3
	

42	31	11	8	19,0	52

	

243	3,6	272	202	70	224	82,4	5188

	

6	17,1	6	2	4	 0,0	27

	

18725	9,8	11085	10350	735	3901	35,2	140419

	

2130	18,2	2060	1968	92	618	30,0	10472

	

471	16,1	523	518	5	129	24,7	623

	

858	3,7	920.	874	46	383	41,6	6309

	

15	25,0	30	30	 2	6,7	45

	

23	10,2	25	23	2	10	40,0	196

	

0,0	 010

	

730	13,8	661	636	25	241	36,5	3000

	

12	18,5	15	15	 2	13,3	43



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 1O TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	 10000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	 EINW.	EINN.	EINN.	EINW.

3	4	.5	6	7	8	9	10	11

4050 IN/AUS BANKEN,SPARKASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

4055 VON UNBAREN ZAJfffl

4057 VON/AUS AUTOMATEN

4100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WERKSTAI'T- UND

LkGERRAEUXEN

4101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAENE -

4102 VON MOPEDS UND ERAFAEDERR

4103 VON FEDERN

4104 VON SCHUSSWAFFEN

4105 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4106 VON AMTL. SIEGELN UND STDl-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4107 VON/AUS AUTOMATEN

4108 VON AIITIQUITAEFEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAENDER

4150 IN/AUS GASTSTAETFEN ‚KANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

4152 VON MOPEDS UND KRAFT?AEDERN

4153 VON FAHRRAEDERN

4154 VON SCHUSSWAFFEN

4155 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4157 VON/AUS AUTOMATEN

4158 VON AI1TIQUITAEFEN,KUNST UND

SAKRALER GEGENSTAE1iDEN

	

100	0,0	48	48,0	43	26	8	23

	

2	0,0	 0,0	1	 1

	

25	0,0	11	44,0	9	4	6	6

	

7488	1,6	1965	26,2	2577	2157	1220	1534

	

52	0,0	7	13,5	21	16	10	5

	

8	0,0	2	25,0	3	1	2	2

	

53	0,0	3	5,7	18	19	10	6

	

15	0,0	 0,0	6	1	4	4

	

115	0,0	 0,0	23	21	17	54

	

6	0,0	 0,0	2	3	 1

	

129	0,0	21	163	49	42	15	23

	

15	0,0	1	6,7	5	4	3	3

	

2650	0,6	1013	38,2	1086	685	407	471

	

11	0,0	 0,0	7	3	1

	

110	0,0	1	0,9	47	41	14	8

	

6	0,0	 0,0	2	2	 2

	

24	0,0	 0,0	3	3	8	10

	

1539	0,3	87	57	696	372	209	262

	

7	0,0	 0,0	3	 .2	2



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 1Ü TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAM- -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGELL. KLAE- ZAHL DER MAN- WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERIIIT'P,	LICH	LICH	TAT'VERDAECBT.	AR-

GE-	GE-	IN %	TATVERD.	-------------	BEI-

DROHT' SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

4050 IN/AUS BANKEN,SPARKASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

4055 VON UNBAREN ZAHLUNGSNITTEI1I

4057 VON/AUS AUTOMATEN

4100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-

KÄTIONS- ‚WERKSTATT- UND

IÄGERRAEUMEN

4101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUC!0{AIB1E -

4102 VON MOPEDS UND KRAFTRÄDERN

4103 VON FABRRAEDERN

4104 VON SCHUSSWAFFEN

4105 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4106 VON AMTL. SIEGELN UND STEM-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4107 VON/AUS AUTOMATEN

4108 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAEJÄDEN

4150 IN/AUS GASTSTAE'I'I'EN,KABTIKEN

HOTELS UND PENSIONEN

4152 VON MOPEDS UND KRAFTRÄDERN

4153 VON FKIRRAEDERI1

4154 VON SCHUSSWAFFEN

4155 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4157 VON/AUS AUTOMATEN

4158 VON A11TIQUITALTEN,KUNST UND

SAYALEN GEGENSTAENDEN

	

7	7,0	15	14	1	9.60,0	84

	

1	50,0	2	1	1	010	2

	

8	32,0	13	13	8	61,5	18

	

1082	14,4	965	917	48	240	24,9	6382

	

26	50,0	29	29	5	17,2	47

	

1	12,5	1	1	1 100,0	6

	

6	11,3	6	6	4	66,7	24

	

2	13,3	6	3	3	0,0	12

	

23	20,0	25	25	11	44,0	109

	

3	50,0	3	2	1	0,0	5

	

22	17,1	31	30	1	16	51,6	118

	

3	20,0	5	5	4	80,0	14

	

403	f,2	410	403	7	127	31,0	2364

	

5	45,5	8	8 -	1	12,5

	

9	8,2	12	11	1	7	58,3	9

	

2	33,3	3	3 -	1	33,3	5

	

2	8,3	2	2	0,0	20

	

198	12,9	224	218	6	89	39,7	1214

	

3	42,9	7	7	7 100,0



	8 	0,0

	

179	0,0

	

7	0,0

	

31	0,0

	

108	0,0

	

16	0,0

	

205	0,0

0,0

7	3,9

0,0

0,0

17	15,7

4	25,0

9	4,4

4
	

1

52
	

49
	

37
	

41

4
	

1
	

1
	

1

5
	

6
	

17

56
	

28
	

13
	

11

4
	

5
	

7;

20	98	50	37

1	0,0

944	0,2

1	0,0

9	0,0

7	0,0

23	0,0

	

0,0	 1

	

274	29,0	184	323	224
	

213

	

0,0	1

	

3	33,3	1	4	/	4

	

2	28,6	5	2

	

0,0	5	3	9	6

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 11 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

-	 TATORT

SCHI.	 %-AN-

ZAHL	STRAFTAT	ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100000	500000

DER	 AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE 111%	20000 100000 500000	MEHR	KAJ8NT

TÄTER	EINW,	EINN.	EINW.	EINW.

1	2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

805	0,2	353	43,9	212.	226	129	238

	

2	0,0	0,0	2

	

1	0,0	0,0	1

	

42	0,0	4	9,5	15	16	4	7

	

4812	1,0	1879	39,0	1473	1395	881	1063

4200 IN/AUS KIOSKEN

4203 VON FAHRRAEDERN

4204 VON SCHUSSWAFFEN

4207 VON/AUS AUTOMATEN

4250 IN/AUS WARENHÄEUSERN,

VERKAUFSRAEUMFJ{,

SELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

4252 VON MOPEDS UND KRA?FRAFI)ERN

4253 VON FAERRAEDERN

4254 VON SCHUSSWAFFEN	-

4255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4257 VON/AUS AUTOMATEN

4258 VON ANTIQUITAE?EN,KUNST UND

SAKRALEN GENSTAERDEN

4260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAHEREND

DER GESCHAE}'TSZEIT -

4263 VON FAI8RRAEDEBJ8

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

4302 VON MOPEDS UND KRA?TRAEDERN

4303 VON FAIIRRAEDERN

4304 VON SCHUSSWAFFEN

4308 VON ANTIQUITA?TEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAERDEN

4350 IN/AUS WOHNRAEUMEN 7531	1,6	2581	34,3	2911	2045	1018	1557

0



SQL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINÄLSTATISTiK	BLA'!'? 11 TEIL 2

•	 HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAJif-------------------------------K

SCHUSSWAFFE	AUFGEEL. KLAR- ZAHL DER MAEIiN- WEIB- NICH'IDEUrSCHE	BE-
-

	

FAELLE RUNG	EPMIT'1.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	IN %	TATVERO.	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

4200 IN/AUS KIOSKEN

4203 VON FAHRRAEDERN

4204 VON SCHUSSWAFFEN

4207 VON/AUS AUTOMATEN

4250 IN/AUS WARENHAEUSERB,

VEREAUFfl

SELBSTBEDIEIIUNGSLAEDEN

4252 VON MOPEDS UND KRAFTRAMERN

4253 VON FAHRRAEDERN

4254 VON SCHUSSWAFFEN

4255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4257 VON/AUS AUTOMATEN

4258 VON ARTIQUITAETEN,KUNST UND

SAMEN CECENSTAEJ4DEN

4260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND

DER GESCHAEFTSZEIT -

4263 VON FAERRAEDEBN

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

4302 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDERN

4303 VON FABRRAEDERN

4304 VON SCHUSSWAFFEN

4338 VON ANIIQUITAETEN,KUNST UND

SAXRALEN GEGENSTAEJDEN

4350 IN/AUS WOHNRAEUI1EN

	

141	17,5	232	227	5	97	418	697

	

0,0	 0,0

	

1 100,0	1	1	0,0	1

	

6	14,3	13	13	5	38,5	29

	

868	18,0	915	847	68	380	41,5	4200

	

6	75,0
	

11
	

11
	

3	27,3
	

2

	

16	8,9
	

28
	

27
	

13	46,4
	

87

	

1	14,3
	

2
	

0,0
	

6

	

1	3,2
	

1
	

1
	

1 100,0
	

29

	

22	20,4
	

31
	

31
	

12	38,7
	

61

	

1	6,3
	

1
	

1
	

0,0
	

12

	

181	88,3	167	126	41	100	59,9	58

	

0,0
	

0,0	1

	

175	18,5
	

227	215	12	66	29,1	e38

	

1 100,0
	

4
	

4
	

0,0
	

1

	

1	11,1
	

1
	

0,0
	

8

	

0,0
	

1
	

100,0
	

7

	

4	17,4
	

5
	

5
	

0,0
	

19

	

897	11,9 •	938	812	126	235	25,1	6464



SCHI,.

an	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 12 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100 000	500 000
AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

	

FAELLE ALLEN VERSUCHE IN%	20000 100000 500000	MEHR KANNT

	

TATEN	 EINL	EINW,	EINI4.	EINW.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

4353 VON FAHRRAEDERN

4354 VON SCHUSSWAFFEN

4355 VON UNBAREN ZAELUNGSMITPELN

4357 VON/AUS AUTOMATEN

4358 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKULEN GENSTAERDEN

4360 TAGESWOHNUNGSEINBRUCH

4363 VON FAHRRAEDERN

4364 VON SCHUSSWAFFEN

4365 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4368 VON ANTIQUITAE?EN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4400 IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUNEN

UND S4ASCHKUECHEN

4402 VON MOPEDS UND KRAF?RAEDERN

4403 VON FARRRAEDERI1

4407 VON/AUS AUTOMATEN

4408 VON ARTIQUITATEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENOEN

4450 IN/AUS UEBERWIEC}21D UNBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STELLEN

4451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4452 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4453 VON FAHRRAEDERN

	

17	0,0	 0,0	5	4	 8

	

41	0,0	 0,0	25	8	3	5

	

338	0,1	 0,0	107	79	47	105

	

39	0,0	4	10,3	16	8	7	8

	

36	0,0	1	2,8	20	10	1	5

	

6802	1,4	2025	29,8	1756	1689	1058	2299

	

6	0,0	1	16,7	2	1	 .3

	

47	0,0	 0,0	14	16	12	5

	

312	0,1	 0,0	69	- 67	36	140

	

28	0,0	 0,0	7	9	5	7

	

3180	0,7	750	23,6	590	982	521	1087

	

27	0,0	1	3,7	6	9	6	6

	

1813	0,4	15	0,8	259	667	328	559

	

262	0,1	21	8,0	21	139	58	44

	

12	0,0	 0,0	 2	7	3

	

2018	0,4	222	11,0	689	589	234	506

	

8	0,0	3	37,5	2	2	2	2

	

1	0,0	 010	 1

	

6	0,0	 0,0	1	2	 3



SCIIL.

ZA1	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRI$INALSTATISTIK	BLATT 12 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER MAEBN- ¶4118- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERNI??.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

GE-	GE-	IN %	TATVERD.	-------------BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN 1	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

4353 VON FAERRAEDEBN

4354 VON SCHUSSWAFFEN

4355 VON UNBAREN ZAELUNGSNITZELN,

4357 VON/AUS AUTOMATEN

4358 VON M1IIQUITAE?EN,KUNST UND

SAXPJILEN GECENSTAFI4DEN

4360 TAGESWOHNUNGSEINBRUCH

4363 VON FAHRÄEDEB11

4364 VON SCHUSSWAFFEN

4365 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4368 VON M1TIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGEI1STAENDEN

4400 IN/AUS BODEN- KELLERRAEUMEN

UND WIISCHXUECHEN

4402 VON MOPEDS UND KNA?PBAEDERN

4403 VON FAERRAEDERN

4407 VON/AUS AUTOMATEN

4408 VON AJrrIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENI3EN

4450 IN/AUS UEBEBWIEGEND UNBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STELLEN

4451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4452 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4453 VON FAERRAEDERN

1	5,9	1	1	0,0	12

11	26,8	10	10	2	20,0	38

34	10,1	42	34	8	10	23,8	318

3	77	5	5	3	60,0	29

9	25,0	11	9	2	5	45,5	34

528	78	336	294	42	134 .39,9	6107

0,0	 0,0	6

12	25,5	16	14	2	5	31,3	41

24	7,7	23	22	1	7	30,4	301

1	3,6	1	.1	010	23

402	12,6	312	289	23	72	23,1	2544

6	22,2	9	9	2	22,2	9

94	5,2	115	110	5	32	27,8	814

66	25,2	7	6	1	1	14,3	238

3	25,0	4	3	1	0,0	11

104	5,2	163	160	3	39	23,9	721

3	37,5	3	3	0,0	16

0,0	 0,0

0,0	 0,0	3



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 13 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

SCHi.	 1-AN-

ZAHL	STRAFTAT	 ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100000	500000

DER	 All	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 1	20000 100 000 500 000	MEHR	
KAM

	

TATEN	 EINiI,	EINN.	EINN.	EINN.

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

4457 VON/AUS AUTOMATEN	 2	0,0	 0,0	1	 1

4500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN	 86844	18,2	21449	24,7	22317	24129	13465	26899	34

4501 VON KRAFTWAGEN	 426	0,1	277	65,0	122	108	73	122

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4502 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN	 3	0,0	 0,0	2	 1

4503 VON FAHRRAEDERN	 94	0,0	2	2,1	17	19	13	45

4504 VON SCHUSSWAFFEN	 79	0,0	 0,0	21	25 -	 16

4505 VON UNBAREN ZAELUNGSMH'TEIJl	 1345	0,3	 0,0	288	341	317	399

4506 VON AMTL. SIEGELN UND STEH-	 2	0,0	 0,0	1	 1

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4507 VON/AUS AUTOMATEN	 2	0,0	 0,0

4508 VON AHTIQUITAETEN KUNST UND	 20	0,0	1	5,0	2	3	4	11

SANRAIØ8 GWENSTAEIIDEN

4550 AN KRAFTFAHRZEUGEN	 447	0,1	21	47	133	140	39	135

471Ü VON BTM. AUS APOTHEKEN	 10	0,0	1	10,0	1	5	3

4720 VON ML AUS ARZTPRAXEN	 2	0,0	 0,0	1	1

4730 VON BT)I. AUS KRAJIIKENHAEUSERN	 3	0,0	1	33,3	 2	1

4750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR	 3	0,0	 0,0	1	 1	1

ERLANGUNG VON BTM,

4900 TASCHENDIEBSTAHL	 62	0,0	17	27,4	6	2	5	48

4950 GROSSVIEHDIEBSTAEL	 11	0,0	2	18,2	.9	1	 1

4999 DIEBSTAHL INSGESAMT	 304085	63,6	44089	14,5	79281	87576	52049	84642	537

DIE FOLGENDEN ZAHLEN DER GRUPPEN 3* tt UND 4*** STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUMME DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTIMMTEN

OERTLICHKEITEN UND VON BESTIMM OBJEKTEN DAR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZAHLEN ENTHALTEN.



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 13 TEIL 2

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

SCHL.	 M 1 T	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

ZAHL	STRAFTAT	 SCHUSSWAFFE AUFGEKL. EH- ZAHL DER KM- WEIB- NICH'IDEVPSCHB	BE-

DER	 FAELLE RUNG	MITT.	LICH	LICE	TATVERDAECNT.	AB-

TAT	 GE-	GE-	 IN %	TATVERD.BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TE!

1	 2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

4457 VON/AUS AUTOMATEN	 0,0	 0,0	-2

4500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN	 6790	7,8	2856	2750	106	1155 40,4	73143

4501 VON KRAFTWAGEN	 71	16,7	97	96	1	21	21,6	397

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4502 VON MOPEDS UND KPAFTRAEDEPN	 0,0	 0,0	2

4503 VON FAHRRAEDEIUI	 6	6,4	7	7	 2	28,6	76

4504 VON SCHUSSWAFFEN	 8 10,1	15	13	2	6 40,0	67

4505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	 95	7,1	76	71	5	23 30,3	1190

4506 VON AJCFL. SIEGELN UND STEH-	 1	50,0	3	3	 0,0	2

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4507 VON/AUS AUTOMATEN	 0,0	 0,0	2

4538 VON ANTIQUITAETEN KUNST UND	 2 io;o	2	2	'	 1 50,0	17

SAKRALEN GEGENSTAEI1DEN

4550 AN KRAFTFAHRZEUGEN	 -	 45 10,1	70	67	3	14	20,0	243

4710 VON BTM. AUS APOTHEKEN	 5	53,3	7	7	 2	28,6	10

4720 VON 81!. AUS ARZTPRAXEN	 /	 2 100,0	3	3	 0,0	2

4730 VON BTN. AUS KRMIIKENEAEUSERN	 1	33,3	1	1	 0,0	3

4750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR	 1 33,3	1	1	 0,0	3

ERLANGUNG VON BTM,

4900 TASCHENDIEBSTAHL	 49 79,0	74	52	22	64 86,5	52

4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL	 2 18,2	4	2	2	 0,0	10

4999 DIEBSTAHL INSGESAMT	 69491 22,9	51119	36916 14203	17801 34,8 164124

DIE FOLGENDEN ZAHLEN DER GRUPPEN 3*** jffl[) 4*** STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUMME DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTIN}T1EN

OERTLICRKEITEN UND VON BESTINNTEN 
OBJEKTEN 

DAR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZAHLEN ENTHALTEN.



116

86

30

2623

991

1632

2205

1450

755

273

28

245

11234

10056

1178

8660

8623

37

235

16

219

4801

659

1

1

2

15

15

15

15

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 14 TEIL 1

-	 HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT	ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100000	500000

DER	 All	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

TATEN	EINW.	EINN.	EINN.	EINN.

1	2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

'05' IN/AUS BANKEN PP,

305* OHNE ERSCHW, UHST.

405* UNTER ERSCHW. UMST,

*10* IN/AUS BUEROPAEUMEN PP.

310* OHNE ERSCHW. UNS?.

410' 
UNTER 

ERScHW. UHST.

*15* IN/AUS GASTSTAE'I'TEN PP.

315' OHR! ERSCHW. UMS?.

415* UNTER ERSCBN, UHST,

*20* IN/AUS KIOSKEN

320' OHNE ERSCHL UNS?.

420' UNTER ERSCIIW. UNST.

'25' IN/AUS VERXAUFSRAEUMEN PP.

325' OHNE ERSCHW, UNS?,

425' UNTER ERSCHN, UNST.

LADENBIEBSTAIIIJ

326' OHNE ERSCHW. UXST.

426' UNTER ERSCHW. UMST.

'30' IN/AUS SCHAUFENSTERN PP,

i30' OHNE ERSCHW. UMS?.

430k UNTER ERSCHW. UNS?.

*35* IN/AUS WOBRAEM PP.

335' OHNE ERSCHW. UNS?.

	

377	0,.1

	

250	0,1

	

127	0,0

	

12405	2,6

	

4524	0,9

	

7881	1,6

	

7824	1,6

	

3477	0,7

	

4347	0,9

	

926	0,2

	

76	0,0

	

850	0,2

	

51468	10,8

	

46101	9,6

	

5367	1,1

	

41234	8,6

	

41028	8,6

	

206	0,0

	

1066	0,2

	

82	0,0

	

984	0,2

	

18578	3,9

	

3381	0,7

	

62	16,4	99	102	60

	

3	1,2	46	72	46

	

59	46,5	53	30	14

	

2054	16,6	3867	3938	1976

	

55	1,2	1163	1674	695

	

1999	25,4	2704	2264	1281

	

1127	14,4	2747	1705	1165

	

26	0,7	903	599	524

	

1101	- 25,3	1844	1106	641

	

360	38,9	247	265	141

	

3	3,9	20	20	8

	

357	42,0	227	245	133

	

2253	4,4	10229	17723	12267

	

337	0,7	8616	16138	11276

	

1916	35,7	1613	1585	991

	

271	0,7	7578	14791	10190

	

262	0,6	7558	14693	10139

	

9	4,4	20	98	51

	

283	26,5	223	358	250

	

4	4,9	27	26	13

	

279	28,4	196	332	237

	

4640	25,0	6161	4782	2834

	

28	0,8	1229	846	647



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIL	 BLATT 14 TEIL 2

HESSEN

- RUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUMJAER	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESANT - -------------------------------	K

	

SCHUSSWAffE AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER MAERI4- WEIB- NICMtEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERNITT,	LICH	LICH	TATVERDAECIIT.	AR-

GE-	GE-	 IN %	TATVERD.	 --- ----------	BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %

12	13	14	15.	16	17	18	19	20	21

II

*05* IN/AUS B1NXEN PF.

305* OHNE ERSCHW. UHST.

405* UNTER ERSCHN. UI1ST,

'10' IN/AUS BUERORAEUMEN PP.

310' OHNE ERSCHW. UMST.

410* UNTER ERSCHW. UHST.

*15* IN/AUS GASTSTA11EN PP.

315' 3ftff fl
415' UNTER ERSCHL UMST.

*20* IN/AUS KIOSKEN

320' OHNE ERSCHW, UNST.

420' UNTER ERSCHW. UNST.

'25' IN/AUS VERKAUFSRAEUNEN PP.

325' OHNE ERSCHW. UMST.

- 425* UNTER ERSCHW, UNST.

*26' LADENDIEBSTAHL

326' OHNE ERSCRN. UMST.

426' UNTER ERSCI{W. UMST.

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN PF.

330* OHNE ERSCHW. Ultn.

430' UNTER ERSCIIW. UHST.

135' IN/AUS WOHNPAEUMEN PP,

335* OHNE ERSCHW, UMST.

	

46	12,2	56	47	9	21	37,5	158

	

30	12,0,	26	19	7	4	15,4	54

	

16	12,6	30	28	2	17	56,7	104

	

2187	17,6	2068	1840	228	552	26,7	8547

	

1019	22,5	997	822	175	271	27,2	1830

	

1168	14,8	1071	1018	53	281	26,2	6717

	

1149	14,7	1275	1167	108	439	34,4	4612

	

527	152	609	515	94	207	34,0	995

	

622	14,3	666	652	
/ 14
	232	34,8	3617

	

175	18,9	278	272	-	6	111	39,9	736

	

27	35,5	32	31	1	9	28,1	9

	

148	17,4	.	246	241	5	102	41,5	727

	

41434	80,5	37601	24971	12630	13645	36,3	5837

	

40338	87,5	36445	23925	12520	13136	36,0	1381

	

1096	20,4	1156	1046	110	509	44,0	4456

	

39754. 96,4	35730	23412	12318	12960	36,3	794

	

39573	96,5	35563	23286	12277	12860	36,2	735

	

181	87,9	167	126	41	100	59,9	59

	

191	17,9	251	238	13	73	29,1	882

	

10	12,2	13	12	1	6	46,2	9

	

181	18,4	238	226	12	67	28,2	873

	

3367 - 18,1	3350	2649	701	827	24,7	13983

	

1847	54,6	197	1447	520	426	21,7	610



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 15 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

t-AN-

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

TATEN	EINN.	EIN1'I.	EINN.	EINW.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

435* UNTER EBSCHL UNST,

436* TAGESWOHNUNGSEINBRUCH (NE)

*40* IN/AUS BODENRAEUNEN PP.

340* OHNE ERSCTt. UHST.

440' UNTER ERSCHL UHST.

*45* IN/AUS ROHBAUTEN PP.

345* OHNE ERSCHW. IJMST.

445* UNTER 9$Q5, UKST.

*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

350' OHNE ERSCHL Ifl1ST.

450' UNTER ERSCHW. UHST.

'550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

*710 VON BTE AUS APOTHEKEN

*720 VON BN AUS ARZTPRAXEN

k730 VON BTM AUS KRANKENHAEUSERN

*740 VON MII BEI HERSTELLERN

*750 VON REZEPTFORNULAREN

'90' TASCHENDIEBSTAHL,

*950 CROSSVIEHDIEBSTAHL

ttil VON ERANIIAGEN

3**1 OHNE ERSCHW. UMS?.

4"l UNTER ERSCHW. ÜNST.

"2 VON MOPEDS, KRAEDERN

	

15197	3,2

	

7195	1,5

	

6085	1,3

	

791	0,2

	

5294	1,1

	

3250	0,7

	

1215	0,3

	

2035	0,4

	

91472	19,1

	

2657	0,6

	

88815	18,6

	

12488	2,6

	

12	0,0

	

3	0,0

	

5	0,0

	

1	0,0

	

55	0,0

	

6871	1,4

	

46	0,0

	

12827	2,7

	

629	0,1

	

12198	2,6

	

3705	0,8

	

4612	30,3	4932	3936	2187

	

2026	28,2	1848	1782	1111

	

800	13,1	1127	2049	1091

	

13	1,6	251	250	171

	

787	14,9	876	1799	920

	

240	7,4	1170	978	400

	

15	1,2	477	384	164

	

225	11,1	693	594	236

	

21830	23,9	23751	25350	14361

	

101	3,8	981	725	472

	

21729	24,5	22770	24625	13889

	

145	1,2	4273	3990	1847

	

1	8,3	1	7	3

	

0,0	1	1	1

	

2	40,0	2	2

	

0,0	1

	

0,0	12	13	19

	

81	1,2	264	705	1551

	

6	13,0	41	2	1

	

3624	28,3	3427	3666	2156

	

31	4,9	314	164	87

	

3593	29,5	3113	3502	2069

	

212	5,7	1332	1140	707

4142

2454

1818

119

1699

702

190

512

	

27969
	

41

	

473
	

6

	

27496
	

35

	

2304
	

74

1

13

4346	5

2

3572	6

64

3508	6

526



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIX	BLATT 1S TEIL 2

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	
GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEHL. KIÄE- ZAHL DER MAflQ8	WEIB	NICE'IDWPSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERNI??.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

GE-	GE-	IN 	W.	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 AREAL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

435' UNTER ERSCHL UMST.

436* TAGESWOHJ1UNGSEINBRUOB (TE)

*49* IN/AUS BODENRAEU)1EN PP.

340* OHNE ERSCHW. UMST.

440* UNTER ERSCHM. UMST.

*45* IN/AUS ROHRAUTEN P9.

345' OHNE ERSCHL UMST,

445* UNTER 	UNST.

*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

350* OHNE ERSCHW. UMST,

450* UNTER ERSCHN. UMST.

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

*710 VON BTM AUS APOTHEKEN

*720 VON B'N AUS ARZTPRAXEN

*730 VON BTN AUS KRANXEIIIiAEUSERR

*740 VON BI1 BEI HERSTELLERN

*750 VON REZEPTFORMULAREN

*90* TASCHENDIEBSTAHL

*950 GROSSVIEHDIEBSTABL

***1 VON KRAYIMAGEN

3**1 OHNE ERSCHN, UNST,

4"l UNTER ERSCHW. UMST.

***2 VON MOPEDS, KRAEDERN

	

1520	10,0	1383	1202	181	401	29,0	13373

	

565	7,9	376	331	45	146	38,8	6478

	

766	12,6	673	611	62	148	22,0	3673

	

195	24,7	226	194	32	41	18,1	57

	

571	10,8	447	417	30	107	23,9	3616

	

270	8,3	416	395	21	83	20,0	789

	

163	13,4	250	232	18	44	17,6	57

	

107	5,3	166	163	3	39	23,5	732

	

7463	8,2	3624	3466	158	1341	37,0	76639

	

490	18,4	568	524	44	133	23,4	1743

	

6973	7,9	3056	2942	114	1208	39,5	74896

	

1006	81	1031	984	47	249	24,2	5100

	

7	58,3	9	9	2	22,2	12

	

3	100,0	4	3	1	1	250	3

	

3	60,0	3	3	0,0	4

	

0 1 0	 0,0	1

	

49	89,1	43	32	11	8	18,6	55

	

292	4,2	346	254	92	288	83,2	5240

	

8	17,4	10	4	6	0,0	37

	

2617	20,4	2642	2514	128	747	28,3	11379

	

387	61,5	453	418	35	103	22,7	457

	

2230	18,3	2189	2096	93	644	29,4	10922

	

707	19,1	847	838	9	185	21,8	671



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATSTIK	 BLATT 16 TEIL 1

HESSEN

	

- RUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	 20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE 111%	20000 100000 500000	MEER	KAJQEF

	

TATEN	 EINW.	EINN,	EINW.	EINI1.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

76

631

4716

441

4275

38

8

30

1160

707

453

4

4

931

53

878

93

53

40

8572

SCHI.

Zfl	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3*12 OHNE ERSCRN, UMST,

4*12 UNTER ERSCHL IJMST.

*1*3 VON FAHRRAEDERN

3*13 OHNE ERSCHL UNST.

4**3 UNTER ERSCHW, UNST.

*1*4 VON SCHUSSWAFFEN

31*4 OHNE ERSOHN, UIIST.

41*4 UNTER ERSCHW, UNST.

***5 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3**5 OHNE ERSCHW. UMST.

41*5 UNTER ERSCIIN. UHST.

*1*6 VON AMTL. SIEGELN PP.

31*6 OHNE ERSCHW. UHST.

41*6 UNTER ERSCHW. UNST.

*1*7 VON/AUS AUTOMATEN

31*7 OHNE ERSCHW. UMST.

4*17 UNTER ERSCHN, UMST,

*1*8 VON ANTIQUITAEPEN PP.

3*18 OHNE ERSCHL UMST.

4**$ UNTER ERSCHW. UMST.

5000 VERMOECENS- UND

	

721	0,2

	

2984	0,6

	

28857	6,0

	

3257	0,7

	

25600	5,4

	

280	0,1

	

64	0,0

	

216	0,0

	

7113	1,5

	

4720	1,0

	

2392	0,5

	

19	0,0

	

10	0,0

	

9	0,0

	

7915	1,7

	

463	0,1

	

7452	1,6

	

480	0,1

	

286	0,1

	

194	0,0

	

50794	10,6

	

14	1,9	429	204

	

198	6,6	903	936

	

228	0,8	7120	10972

	

36	1,1	1422	1212

	

192	0,8	5698	9760

	

5	1,8	130	76

	

1	1,6	31	21

	

4	1,9	99	-	55

	

5	0,1	1204	1458

	

4	0,1	682	873

	

1	0,0	522	585

0,0	3	8

0,0	 5

0,0	3	3

	

1636	20,7	3447	1791

	

45	9,7	171	115

	

1591	213	3276	1676

	

14	2,9	160	90

	

1	0,3	91	55

	

13	6,7	69	35

	

1766	3,5	11686	10895

12

514

	

6046	3

	

180	2

	

5866	1

	

35	1

	

3	1

32

	

3277	14

	

2446	12

	

830	2

4

	

1739	7

124

	

1615	7

137

87

	

19436	205

	

5100 BETRUG	 35026	7,3	1708	4,9	8776	8572	6818
	

10812	48

51263, 263A, 264, 264A, 265,

265A, 2658 STOB

	

DAVON	 -.



SCEL

ZMft	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

31*2 OHNE ERSCHW. UMS?.

41*2 UNTER ERSCHN. UNS?.

***3 VON FAJ3RRAEDERN

31*3 OHNE ERSCHW, UNS?.

4*13 UNTER ERSCHW. UMST.

***4 VON SCHUSSWAFFEN

3**4 OHNE EBSCHW, UMS?,

41*4 UNTER EPfl UNS?.

*1*5 VON UNBAREN ZAHLUHGSNI?ELN

3*15 OHNE ERSCHIQ. UMS?.

41*5 UNTER ERSCIIL WIST.

*1*6 VON AMTL. SIEGELJi PF.

31*6 OHNE ERSCHW. UNS?.

4**6 UNTER ERSCHL UMS?.

***7 VON/AUS AUTOMATEN

31*7 OHNE ERSCRW. UNS?.

4*17 UNTER ERSCHN. UNS?,

*1*8 VON ANTIQUITAETEN PP.

31*8 OHNE ERSCHW. UMS?.

41*8 UNTER ERSCI{L UMST.

5000 VERNOECENS- UNI)

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 16 TEIL 2

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MI?	AUF-	GESAJif	-------------------------------K

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. MM- ZAHL DER MAEIiN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	RE-

	

FAELLE RUNG	ERNTET.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

GE-	GE-	IN %	TATVERD.	-------------BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

	

217	30,1	291	287	4	49	16,8	28

	

490	16,4	556	551	5	136	24,5	643

	

1682	5,8	1867	1765	102	707	37,9	7606

	

691	21,2	777	728	49	266	34,2	264

	

991	3,9	1090	1037	53	441	40,5	7342

	

76	27,1	115	104	11	26	22,6	222

	

36	56,3	47	41	6	14	29,8	41

	

40	18,5	68	63	5	12	17,6	181

	

660	9,3	664	534	130	172	25,9	4303

	

457	97	468	355	113	110	23,5	2138

	

203	8,5	196	179	17	62	31,6	2165

	

10	52,6	11	9	2	2	18,2	11

	

6	60,0	5	4	1	2	40,0	4

	

4	44,4	6	5	1	0,0	7

	

1151	14,5	1128	1090	38	450	39,9	4898

	

96	20,7	143	138	5	75	52,4	187

	

1055	14,2	985	952	' 33	375	38,1	4711

	

121	25,2	156	120	36	58	37,2	183

	

84	29,4	106	73	33	39	36,8	28

	

37	19,1	50	47	3	19	380	155

	

38677	76,1	31927	24880	7047	13354	41,8	29210

5100 BETRUG
	

25386	72,5	19417	14774	4643	4958	25,5	24417

§ 263, 263k, 264, 264, 265,

265A, 2658 SB

DAVON



334	0,1

657	0,1

88	0,0

105	0,0

	

424	0,1

	

33	0,0

	

5	0,0

	

2	0,0

	

7402	1,5

	

3652	0,8

0,0	35	252	18	29

48	7,3	214	214	101	127	1

14	15,9	27	26	16	19

0,0	35	18	8	44

26	6,1	134	157	71	-	61	1

5	15,2	16	12	4	1

3	60,0	1	1	1	2

0,0	1

8	0,1	175	- 730	1332	5146	19

288	7,9	918	966	667	1091	10

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 17 TEIL 1

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

1AT ORT

-----------------------------------------------

ERFASSTE TEIL	VON	11ER-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	LJNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE Ui %	20000 100 000 500 000	MEHR	EAWT

TATEN	EIN)!,	EIN)!.	EIN)!,	EIN)!.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

5110 WAREN- UND WAREFKREDITB?I'RUG

DAVON

5111 BFTRUEGERISCHES ERLANGEN

VON KFZ

5112 SONSTIGER WARERKREDITBtPRUG

5113 WARENBUG

5120 GRUNDSTUECKS- UND BAUBETRUG

5130 KAUTIONS- UND

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER

5131 KAPITALANLAGEBETRUG § 264A STG

§264ASTG3

5140 GELOKR!0ITBL'TRUG

DAVON

5141 KREDITBE'I'RUG

265B STGB

5142 SUBVENTIONSBETRUG

§ 264 STGB

5143 KREDITBETRUG 1263 STGB

5144 WECHSELBEWTRUG

5145 WERTPAPIERBETRUG

5146 UNSCBULDUNGSB!'RUG

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN

§ 265A STGB

5160 BETRUG MITTELS RECHTSWIDRIG

ERLANGTER UNBARER ZAHLUNGS-

MITTEL

DAVON

5161 EUROSCHECKS

8555	1,8	107	1,3	2779	1659	1609	2508

183	0,0	9	4,9	74	40	34	35

	

7535	1,6
	

58	0,8	2432	1413	1307	2383

	

837	0,2
	

40	4,8	273	206	268	90

	

26	0,0
	

3	11,5	19	2	5

	

397	'0,1
	

3	0,8	50	261	25	61

1731	0,4
	

66	3,8	507	490	282	449	3



SCHL,

ZAHL	STflFTAT

DER

TAT

1,	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE ERIMINLSTATISTIK	 BLATT 17 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF	GESAMT- ---------------- - -- 	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEFL. EIAE-. ZAHL DER !4AENN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

LABILE RUNG	EPMITP.	LICH	LICH TATVERDAECHT.	AR-

GE-	OH-	 IN %	TAWERD. BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TT

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

	3820	44,7	3247	2426	821	479	14,8	7281

	

177	96,7	194	174	20	47	24,2	172

	

3031	40,2	2507	1852	655	319	12,7	6487

	

612	73,1	595	442	153	. 116	19,5	622

	

25	96,2	27	26	1	3	11,1	26

	

394	99,2	150	140	10	16	10,7	397

	

332	99,4	77	72	5	8	10,4	334

	

631	96,0	571	457	114	88	15,4	608

	

79	89,8	76	61	15	7	9,2	86

	

106 101,0	91	82	9	1	1,1	104

	

410	96,7	366	282	84	74	20,2	382

	

29	87,9	30	25	5	2	6,7	29

	

5 100,0	8	7	1	4	50,0	5

	

2 100,0	2	2	 0,0	2

	

7383	99,7	5802	4711	i091	.2265	39,0	103

	

1119	30,6	1037	778	259	275	26,5	3528

	

265	15,3	243	163	80	52	21,4	1711

5110 WAREN- UND WARENKREDITBL'TRUG

DAVON

5111 BL'PRUEGERISCHES ERLANGEN

VON KFZ

5112 SONSTIGER WARENEREDITBETRUG

5113 WARENBETRUG

5120 GRUNOSTUECIS- UND BAUBETRUG

5130 KAUTIONS- UND

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER

5131 KAPITALANLAGEBETRUG § 264A STG

§ 264A STGB

5140 GEIDEREDITBtFRUG

DAVON

5141 EREDIWRUC

§ 265B STGB

5142 SUBVENTIONSBETRUG

§ 264 STGB

5143 MITBETRUG § 263 STGB

5144 WECHSELBETRUG

5145 WERTPAPIERBETRUG

5146 UMSCHbLDUNGSBL'FRUG

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN

§ 265A STGB

5160 BETRUG MITTELS RECHTSWIDRIG

ERLANGTER UNBARER ZMLUNGS-

NITEL

DAVON

- 5161 EUROSCBECHS



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 18 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT
-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100 000 500 000	MEHR	KANNT

	

TATEN	 EINI4,	EINN,	EIHL	EINW.

3	4	5	6	7	8	9	10	11

II

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5162 SONSTIGE SCHECKS

5163 SCHECKKARTEN

5164 KREDITKARTEN

5165 SONST. UNBARE ZAMJNGfl

5170 SONSTIGER BETRUG

DARUNTER

5171 LEISTUNGSBETRUG

5172 LEISTUNGSKREDESUG

5173 ARBEITSVEPIÜTTLUNGSB?TRUG

5174 BETRUG Z. N. V. VERSICHERUN-

GEN VERSICHERUNGSBETRUG

59 265 STGB

5175 rRBETRUG § 263A

5176 PROVISIONSBETRUG

5200 VERUNTREUUNGEN § 266, 266A,

266B STGB

DAVON

5210 UNTREUE § 266 STGB

5220 VORENTHALTEN UND VERUNTREUEN

VON ARBEITSENTGELT

§ 266A STGB

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND

KREDITKARTEN § 2665 STGB

5300 UNTERSCHLAGUNG

§ 246, 247, 248Ä STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ

5400 URKUEDENFAELSCHIJNG

55 267 - 275,277 - 279,

291 STGB

DARUNTER

	

• 283	0,1	40	14,1	53	58	70	102

	

680	01	72	10,6	187	216	190	86	1

	

837	0,2	90	10,8	138	168	95	430	6

	

121	0,0	20	16,5	33	34	30	24

	

14337	3,0	1251	8,7	4621	4740	3084	1874	18

	

2476	0,5	208	84	1121	512	641	202

	

1139	0,2	22	1,9	414	360	170	195

	

10	0,0	 0,0	6	2	 2

	

1348	0,3	307	22,8	232	338	651	127

	

256	0,1
	

14	5,5	143	63	11
	

38

	

123	0,0
	

53	43,1	49	31	26
	

17

	

870	0,2
	

0,0	303	237	151
	

179

	

317	0,1
	

0,0	108	96	45
	

68

	

488	0,1
	

0,0	187	135	96
	

70

	

65	0,0
	

0,0	8	6	10	41

	

5291	1,1
	

7	0,1	1685	1285	1107	1067	147

	

914	0,2
	

2	0,2	254	247	127	283	3

	

9414	2,0
	

47	3,5	856	739	467	• 7342	10



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 

	

POLIZEILICHE KRIMINLSTATISTIK	 BLATT 18 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESA)T - -------------------------------	K

	

SCHUSSWAFFE AUFM. KLAE- ZAHL DER MAENN WEIB NICHTOEUTSCHE	88-

	

FAELLE RUNG	ERMITT.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

GE-	GE-	 111%	TATVERB.,	 -	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN i	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

5162 SONSTIGE SCHECKS

5163 SCHECKKARTEN

5164 KREDITKARTEN

5165 SONST. UNBARE ZAI{IBNGSIITPEL

5170 SONSTIGER BETRUG

DARUNTER

5171 LEISTUNGSBETRUG

5172 LEISTUNGSEREDITBETRUC

5173 ARBEITSVERNITFLUNGSBtPRUG

5174 BETRUG Z. N. V. VERSICHERUN-

GEN VERSICHERUNGSBETRUG

55 265 STGB

5175 cOIUTERBTRUG § 263A STGB

5176 PROVISIONSBETRUG

5200 VERUNTREUUNGEN § 266, 266?.,

266B STGB

DAVON

5210 UNTREUE § 266 STGB

5220 VORENTHALTEN UND VERUNTREUEN

VON ARBEITSENTGELT

§ 266?. STGB

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND

KREDITKARTEN § 266B STGB

5300 UNTERSCHLAGUNG

§1246, 247, 248?. STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ

5400 URKUNDENFAELSCEUHG

§i 267 - 275,277 - 279,

281 STGB

DARUNTER

	

193	68,2	178	130	48	33	18,5	264

	

272	40,0	278	217	61	57	20,5	627

	

304	36,3	291	242	49	117	40,2	818

	

85	70,2	82	54	28	22	26,8	108

	

12014	83,8	9336	6868	2468	1937	20,7	12474

	

2440	98,5	835	599	236	194	23,2	2074

	

1123	98,6	1101	772	329	163	14,8	998

	

10	100,0	9	7	2	2	22,2	9

	

1343	99,6	1384	957	427	312	22,5	1255

	

161	62,9	66	53	13	14	21,2	251-

	

118	95,9	92	79	13	10	10,9	75

	

859	98,7	915	729	186	143	15,6	778

	

311	98,1	309	240	69	26	8,4	300

	

485	99,4	546	440	106	108	19,8	414

	

63	96,9	66	52	14	- 10	15,2	64

	

3037	57,4	3170	2589	581	691	21,8	1883

	

872	95,4	910	803	107	272	29,9	789

	

9201	97,7	9203	7439	1764	7673	83,4	1946



TABELLE

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 19 TEIL •1

HESSEN

GRUNPA3ELLE -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATORT

SCHL.	 %-AN-

ZAHL	STRAFTAT	ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100000	500000

DER	 AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN t	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	EINW.	EINW.	EINW.	EINN,

1	2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER	 63	0,0	0,0	32	19	5	7

AUFZEICHNUNGEN

268 STGB

5420 FAELSQIIJNG ZUR ERLANGUNG	154	0,0	16	10,4	27	56	65	6

VON BTM,

5430 MISCHUNG BEWEISERHEBLIHER	7	0,0	0,0	1	4	2

DATEN, TAEUSCHUNG IN RECHTS-

VERKEHR BEI DATENVERARBEITUNG

§ 269, 270 STGB

5500 GELD- UND WERTZEICHEN-	115	0,0	4	3,5	39	36	15	25

FAELSCHUNG,

FAELSCHUNG VON VORDRUCKEN FUER

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKKAR-

TEN § 146 - 149, 151, 152,

152A STGB

DARUNTER

5510 GELb- UND WERTZEICHEN-	 13	0,0	1	.7,7	7	2	4

FAELSCHUNG EINSCHLIESSLICH

VORBEREHNGSRANDLIJNGEN

55 146,148,149 STGB

5520 INVERKEHRBRINGEN VON	 100	0,0	3	3,0	31	33	11	25

FALSCHGELD5 14 STGB
5600 KONKIJRSSTRA}?ATEN	 78	0,0	0,0	27	26	14	11

fi 283A-2830 STGB

5610 BANKROTT	 580,0	0,0	19	18	11	10

§ 283 STGB

5620 BESONDERS SCHWERER FALL	 3	0,0	0,0	-	3

DES BANKROTTS

§ 283A STGB

5630 VERLETZUNG DER BUCHFUEHRUNGS-	10	0,0	0,0	4	3	2

PFLICHT

§283BSTGB

5640 GIAEUBIGERBEGUENSTtGUNG	- 4	0,0	0,0	2	2

§283CSTGB



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 19 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

SCHL,	 MIT	AUF-	GESAJ8T- -------------------------------	K

ZAHL	STRAFTAT	SCHUSSWAFFE	AUFGEKL.KLAE- ZAHL DER NAENN- WEIB- NICHTOEffI'SCHE	BE-

DER	 -------------FAELLE RUNG	ERXITT,	MCII	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

TAT	 GE-	GE-	IN %	TATVERD.	-------------BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TP

1	2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER	 58 92,1	60	59	1	9 15,0	6

AUFZEICHNUNGEN

§ 268 STGB

542OFAELSdIIUNG ZUR ERLAIiGUNG	 123 79,9	98	78	20	12	12,2	153

VON BTM,

5430 FAEISQBflG BEWEISERBEBLICHER	 6 85,7	7	6	1	0,0	7

DATEN, TAEUSCIIIJNG IM RECHTS-

VERKEHR BEI DATENVERARBEIIG

§ 269, 270 STGB

5500 GELD- UND WERTZEICHEN-	 115 100,0	112	90	22	48 42,9	109

FAELSCHUNG,

FAEIJSCRU1G VON VORDRUCKEN FUER

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKKAR-

TEN § 146 - 149, 151, i52,

152A STGB

DARUNTER

5510 GELD- UND WERTZEICHEN-	 13 100,0	15	13	2	2 13,3	9

FAELSCHUNG EINSCHLIESSLICH

VORBEREITUNGSHANDLUNGEN

§1 146,148,149 STGB

5520 INVERXEHRBRINGEN VON	 100 100,0	95	75	20	45 47,4	98

FALSCHGELD

§ 147 STGB

5600 KONKURSSTRAFTATEN	 79 101,3	105	86	19	10	9,5	77

55 283A-283D STGB

5610 BANKROTT	 59 101,7	89	32	17	10 11,2	58

§ 283 STGB

5620 BESONDERS SCHWERER FALL	 3 100,0	4	3	1	0,0	3

DES BANKROTTS

§ 283A STGB

5630 VERLETZUNG DER BUdHFUF3IRUNGS-	 10 100,0	11	10	1	0,0	10

PFLICHT

§ 2838 STGB

5640 GIJEUBICERBECUENSTIGUNG	 4100,0	4	3	1	0,0	3

5 283C STGB



	

-	 TABELLE 

POLIEEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 2O TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -.	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

St.	 ------------------------------------------------

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UIÄBE-

TAT
	

FAEILE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	EINL	EINW.	EINW.	EINL

1	2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

5650 SCHIJLDNERBEGUENSTIGUNG
	

3	0,0	0,0	2	1

§ 283D STGB

6000 SONSTIGE STYATRESTAENDE
	

61814	12,9	652	1,1	21414	16000	9772	14612	16

(STGB)

6100 ERPRESSUNG
	

355	0,1	242	68,2	118	117	57	63

§ 253 STGB

DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER
	

4	0,0	1	25,0	2	1	1

GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS-
	

6590	1,4	21	0,3	1726	1543	1051	2269

GEWALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLICHE ORDNUNG

§ 111,113,114120121,123 -

127,129-134,136,138,140,144,

145145A,145C,1450 STGB

DARUNTER
()

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE
	

1260	0,3	16	1,3	300	276	223	461

STAATSGEWALT

5 111,113,114,120,121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH
	

16	0,0	0,0	6	4	•6

§ 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH
	

48	0,0	0,0	12	10	4	22

il 125,125A STGB

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT
	

1109	0,2	0,0	268	336	218	286

§ 1450 STGB

DARUNTER

6241 VORTAEUSCHUNG EINES RAUBES
	

100	0,0	0,0	17	34	21	28

6242 VORTAEUSCHUNG EINES DIEBSTAHLS
	

511	0,1	0,0	96	141	112	161

6260 GEWALTDARSTELLUNG, AUFSTACHE-
	

54	0,0	0,0	37	16	1

LUNG ZUM RASSENHASS § 131 STGB

§ 131 STGB

DARUNTER

6261 SCHRIFTEN AN PERSONEN UNTER 18
	

1	0,0	0,0	1

JAHREN - § 131, ABS. 1

ZIFF. 3 STGB -



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIH	 BLATT 2D TEIL 2

KESSER

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

SCHI.	 MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

ZAHL	S T R A F T A T	 SCHUSSWAFFE	AUFGEFL. KLAE- ZAHL DER MAiN	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

DER	 FAELLE RUNG	ERMITP,	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

TAT	 GE- GE-	 IN % fl.	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	T?P

1	 2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

5650 SCHULDNERBEGUENSTIGUNG	 3 100,0	1	2	 0,0	3

§283D5TGB

6000 SONSTIGE STRAFATBESTAEN0E	 8	207	25484 41,2	25049	21299	3750	5835 23,3	14664

(STGB)

6100 ERPRESSUNG	 3	 254 71,5	319	281	38	121 37,9	329

1253 STGB

DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER	 3 75,0	5	1	4	2 40,0	4

GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIESTAATS-	 5	 5489 83,3	5655	4820	835	1642 29,0	2238

GEMALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLICHE ORDNUNG

§ 111,113,114,120,121,123 -

127,129-134,136,138,140,144,

145,145A,145C,145D STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE	 4	 1244 98,7	1350	1235	115	470	34,8	194

STAATSGEWALT

§5111,113,114,120,121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH	 14 87,5	68	68	 45 66,2	6

§ 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH	-	 30 62,5	153	145	8	34	22,2	40

§5 125,125A STGB

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT	 1121 101,1	1272	1013	259	289 22,7	726

§ 1450 STGB

DARUNTER	 -

6241 VORTAEUSCBUNG EINES RAUBES	 98 98,0	114	98	16	13 11,4	90

6242 VORTAEUSCHUNG EINES DIEBSTAHLS	 522 132,2	639	514	95	164	26,9	399

6260 GEWALTDARSTELLUNG, AUFSTAcHE-	 46 85,2	50	46	4	4	8,0	53

LUNG ZUM RASSENHASS § 131 STGB

§ 131 STGB

DARUNTER

6261 SCHRIFTEN AN PERSONEN UNTER 18	 0,0	 0,0	1

JAHREN - § 131, ABS. 1

ZIFF. 3 STGB -



SCHL.

an	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

6300 BEGUENSTIGUNG,STRAFVEREITELUN(

UND HEHLEREI

55 257-260 STGB

DARUNTER

6310 HEHLEREI VON KFZ

§ 259-260 STGB
DARUNTER

6311 GEWERBSMAESS HEHLEREI VON KF2

g 260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI

§ 259-260 STGB

DARUNTER

6321 GEWERBSMAESS. SONST, HEHLEREI

55 260 STGB

6400 BRANDSTIFTUNG

306-309 STGB

DARUNTER

6410 ( VORSAFFEL. ) BRANDSTIFTUNG

§ 306 - 368 STGB

6500 STRAFTATEN IM AMT

5 331,332,335,335A,336,340,

343-345,348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ

284,284,286,288,289,290,

292,293,297,362A STGB

DARUNTER

6610 GLUECKSSPIEL

§ 284,284A,286 STGB

6620 WILDEREI

§ 292,293 STGB

DARUNTER

6621 JAGDWILDEREI

§ 292 STGB

6630 WUCHER

5 302A STGB

111	0,0	0,0	19	28	32	32

1706	0,4	191	11,2	871	524	173	138

1153	0,2	191	16,6	570	358	123	102

273	0,1	3	1,1	46	96	81	50

577	0,1	0,0	286	78	61	152

270	0,1	0,0	101	25	21	123

226	0,0	0,0	160	28	24	14

94	0,0	0,0	‚70	16	4	4

40	0,0	-	0,0	10	14	9	7

TABELLE 1

POLHEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 21 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATORT

-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	20000 100 000	500 000

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100 000 500 000	MEHR	KAJOIT

	

TATEN	EINN.	EIHL	EINL	EIHL

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

2333	0,5	72	3,1	605	610	407	703	8

-	62	0,0
	

1	1,6	27	-	21	6	6	2

	

17	0,0
	

0,0	11	4	2

	

2003	0,4
	

30	1,5	483	500 -	341	673	6



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 21 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

SCHI.
	

MIT	 AUF-	GESAMT- ------------------------------- 	K

ZAHL	STRAFTAT
	

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER NAENN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

DER
	

FXELLE RUNG	ERMITP,	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AH-

TAT
	

GB-	GE-	 IN 1	TATVERD.	 -------------BEI-

	

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN	TET

1	 2
	

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

6303 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREITELUE
	

2319 99,4	2558	2238	320	1011	39,5	1492

UND HEHLEREI

§ 257-260 STGB

DARUNTER

6310 HEHLEREI VON KFZ
	

62 100,0	81	76	5	32 39,5	45

§1259-260 STGB

DARUNTER

6311 GEVERBSNAESS. HEHLEREI VON KF2
	

17 100,0	23	19	4	13 5&5	16

§1260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI
	

1991 99,4	2191	1973	218	917 419	1353

§1259-260 STGB

DARUNTER

6321 GEWERBSMAS. SONST, HEHLEREI
	

111 100,0	139	127	12	60 43,2	83

§1260 STGB

6400 BRANDSTIFTUNG
	

608	35,6	594 - 496	98	78 13,1	1525

§1306-309 STGB

DARUNTER

6410 ( VORSAEftL. ) BRANDSTIFTUNG
	

312 271	227	191	36	30 13,2	1044

55 306 - 308 STGB

6500 STRAFTATEN IM AMT
	

245 89,7	183	167	16	3	1,6	247

5 331,332,335,335A,336,340,

343-345,348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ
	

24	486 84,2	680	614	66	368	54,1	326

5 284,284,286,288,289,290,

292,293,297,302A STGB

DARUNTER

6610 GLIJECKSSPIEL
	

259	95,9	392	353	'39	292	74,5	260

II 284,284,286 STGB

6620 WILDEREI
	

24	145	64,2	181	176	5	51	28,2	4

§ 292,293 STGB

DARUNTER

6621 JAGDWILDEREI
	

24	20	21,3	25	23	2	520,0	4

§ 292 STGB

6630 WUCHER
	

41 102,5	49	40	9	15	30,6	32

5 302A STGB



TABELLE 

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIH

	

	BLATT 22 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

SOlL
	

-----------------------------------------------

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	VEB-	20000 100 000	500 000

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT
	

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	KÄMMT

	

TATEN	EINN.	EINW.	EI}1N.	EINW.

1	2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN
	

49980	10,5	123	0,2	17762	13032	7942	11237	7

GEMAESS STGB

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -

DARUNTER

6710 VERLETZUNG DER
	

730	0,2
	

0,0	345	199	99	87

UNTERHALTSPFLICHT

§ 1708 STGB

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-
	

71	0,0
	

0,0	19	17	13	22

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§17ODSTGS

6730 BELEIDIGUNG
	

5272	1,1	0,0	1934	1366	886	1084	2

§ 185-187,189 STGB

6740 SACRBESCI{AEDIGUIÄG
	

35066	7,3	82	0,2	12870	9951	5860	6380

§ 303-305A STGB

DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ
	

18891	4,0	32	0,2	6481	5423	3324	3659	4

6742 DATENVERAENDERUNG, COMPUTER-
	

2	0,0	0,0	2

SABOTAGE 55 3034 3038 STGB

6743 SAQIBESCHAEOIGUNG AUF STRASSEN
	

1950	0,4	4	0,2	610	592	426	322

WEGEN ODER PLAETZEN

6745 ZERSTOERUNG WICHTIGER ARBEITS-
	

20	0,0	2	10,0	2	3	1	14

MITTEL - § 305A STGB -

6750 SPRENGSTOFF- UND STRAHLUNGS-
	

48	0,0	3	6,3	22	18	6	2

VERBRECHEN - § 3103, 311,

311A 3118, 310, 311E STGB -

DAVON

6752 RERBEIFUEHREN EINER SPRENG-
	

45	0,0
	

2	4,4	21	16	6	2

S1tFFEXPISION - § 311 STGB -

6754 VORBEREITUNG EINES EXPLOSIONS-
	

3	0,0
	

1	33,3	1	2

ODER STRAHLUNGSVERBRECHENS

-HUB STGB-

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE UMWELT
	

2255	0,5
	

4	0,2	1342	526	259	128

DAVON



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINkLSTATISTIK	 BLATT22 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF	GESAMT- ---------------------- ---------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAR- ZAHL DER MAE1{N	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

	

- FAELLE RUNG	ERNITP.	LICH	LICH TATVERDAECHT,	AN-

GE-	GE-	 IN %	TAWEEC.	 BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN %	TI

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN

G(AZSS STGB

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -

DARUNTER

6710 VERLETZUNG DER

UNTERIIAITSPFLICHT

§ 170B STGB

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§ 170D STGB

6730 BELEIDIGUNG

5185-187,189 STGB

6740 SACHBESCHAEDIGUNG

§ 303-305A STGB

DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ

6742 DATENVERAENDERUNG, COMPUTER-

SABOTAGE fi 303A, 3038 STGB

6743 SACHBESCHAHBIGUNG AUF STRASSEN

WEGEN ODER PIÄE1ZEN

6745 ZERSTOERUNG WICHTIGER ARBEITS-

MITTEL - § 305A STGB -

6750 SPRENGSTOFF- UND STRABLUNGS-

VERBRECHEN - § 31DB, 311,

311A, 311B, 311D, 311E STGB -

DAVON

6752 HERBEIFUEJIREN EINER SPRENG-

STOFFEXPLOSION - § 311 STGB -

6754 VORBEREITUNG EINES EXPLOSIONS-

ODER STRAHLUNGSVERBRECHENS

- § 311B STGB -

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE UM1ELT

DAVON

183	16083	32,2	16079	13595	2484	2891	18,0	8507

	

733 100,4	736	710	26	100	13,6	12

	

70	98,6	87	34	53	28	32,2	50

	

4547	86,2	4686	3657	1029	791	16,9	875

175	7059	20,1	6951	6284	667	1473	21,2	2791

30	2976	15,8	2585	2306	279	555	21,5	731

	

0,0	 0,0	1

22	455	23,3	570	532	38	121	21,2	269

	

8	40,0	10	10	 2	20,0	2

	

27	56,3	41	39	2	6	14,6	47

	

26	578	40	38	2	6	15,0	45

	

133,3	1	1	 0,0	2

	

1485	65,9	1742	1558	184	191	11,0	84



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 23 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	 92

TATORT

SCHL.	 -----------------------------------------------
ZAHL	STRAFTAT

	
ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100 000	500 oba

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT
	

FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	BANNT

	

TATEN	 EINW.	EINW.	EINL	EINN.

1	 2
	

3	4	5	6.	7	8	9	10	11

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-
	

906	0,2	1	0,1	612	188	60	46

SERS

§ 324 STGB

6762 LUFTVERUNREINIGUNG
	

42	0,0
	

0,0	22	15	3
	

Ii

§ 325 STGB

6763 LAERJWERURSAQ{IJNG
	

2	0,0
	

0,0	1	1

§ 325 STGB

6764 UMWELTGEFAERRDENDE AB-
	

1146	0,2
	

3	0,3	595	296	183
	

72

FALLBESEITIGUNG

§ 326 STGB

6765 UNERLAUBTES BETREIBEN
	

133	0,0
	

0,0	99	21	10

VON ANLAGEN

§ 327 STGB

6766 UNERLAUBTER UMGANG MIT KERN-
	

2	0,0
	

0,0	1	 1

BRENNSTOFFEN

§ 328 STGB

6767 GEFAEHRDUNG SCHUTZBEOUERF'PIGER
	

4	0,0
	

0,0	4

GEBIETE

§ 329 STGB

6768 SCHWERE UMWELTGEFAEHRDUNG
	

14	0,0	 0,0	4	5	1	4

§ 330 STGB

6769 SCHWERE GEFAEHRDUNG DURCH
	

6	0,0	 0,0	4	 1	1

FREISETZUNG VON GIFTEN

§ 330A STGB

6770 GENEINGEFAEHRLICHE VERGIFTUNG
	

1	0,0	 0,0	1

UND FABRLAESSIGE GEMEINGE-

FAEHRDUNG § 319, 320 STGB

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN
	

31	0,0	 0,0	20	10	 1

§ 202A STGB

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES
	

449542	94,1	48365	10,8	123053	122504	76385	126834	766

7030 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE
	

28380	5,9	792	2,8	6862	4582	3422	13442	72

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-
	

820	0,2	13	1,6	289	203	128	200
LICHE NEBENGESETZE AUF DEM

WIRTSCHAFTSSEKTOR

DAVON



SCHL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 23 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

MIT	AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

	

SCHUSSWAFFE AUFM. KLAE- ZAHL DER MAENN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG MITT.	LICE	LICH TATVERDAECHT.	AH-

GE-	GE-	IN%•TATVERD.	-------------BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TUT

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-

SEES

§ 324 STGB

6762 LUFTVERUNREINIGUNG

§ 325 STGB

6763 LAEPNVERURfl

§ 325 STGB

6764 UMWELTGEFAEHRDENDE AB-

FALLBESEITIGUNG

§ 326 STGB

6765 UNERLAUBTES BETREIBEN

VON ANLAGEN

§ 327 STGB

6766 UNERLAUBTER UMGANG MIT KERN-

BRENNSTOFFEN

1328 STGB

6767 GEFAEHRDUNG SCHUTZBEDUERPTIGER

GEBIETE

§ 329 STGB

6168 SCHWERE UMWELTGEFAEHRDUNG

§ 330 STGB

6769 SCHWERE GEFAEI{RDUNG DURCH

FREISETZUNG VON GIFTEN

§ 330A STGB

6770 GENEINGEFAEHRLIUIE VERGIFTUNG

UND FAJIRLAESSIGE GEMEINGE-

FAEHHDUNG 55 319, 320 STGB

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN

§ 202A STGB

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES.

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-

LICHE NEBENGESETZE AUF DEM

WIRTSCHAFTSSEKTOR

DAVON

	

622	68,7	738	643	95	57	7,7	24

	

31	73,8	34	32	2	2	5,9	1

	

1	50,0	1	1	0,0

	

686	59,9	815	739	76	127	15,6	50

	

130 ‚97,7	159	- 147	12	11	6,9	9

	

1	50,0	1	1
	

0,0

	

4 100,0	5	5
	

0,0

	

8	57,1	14	13
	

a,o

	

2	33,3	3	3
	

0,0

	

1 100,0	1	1
	

0,0

	

6	19,4	9	9	0,0	29

66	449	159231	35,4	123184	96635	26549	41954	34,1	218364

25	27264	96,1	23828	20084	3744	14613	61,3	11138

	

799	97,4	910	760	150	253	27,8	628



TABELLE

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 24 TEIL 1

HESSEN

-	
- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM 

JAHR
	 92

TATORT

SCHI.	 %-AN-

ZAHL	STRAFTAT	 ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100000	500000

DER	 AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE ALLEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR KAJ1NT

	

TATEN	 EIN)!,	EIN)!.	EINL-	EIN)!.

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ,	 219	0,0	1	0,5	81	48	37	53

GENOSSENSCHAFTSGESETZ, MM-

GESETZ, HOB, RECHNUNGSLEGUNGS-

GESETZ

DARUNTER

7121 KONKURSVERSCHLEPPUNG § 84 M	 139	0,0	 0,0	42	31	19	47

7122 KONKURSVERSCHLEPPUNG § 130B,	 8	0,0	 0,0	4	2	2

177A HGB

7130 DELIKTE I. V. M. ILLEGALER AB-	 272	0,1	 0,0	76	66	29	101

BEITNEIIMERUEBERLASSIING (	15,

ISA ARBEIIflXERUEBERLASSONGS-

GESETZ § 227, 227A ARBEITS-

FOERDERUNGSGESETZ)

7140 STRAFTATEN I. V. M. DEM BANK-	 1	0,0	 0,0	'	 1

GEWERBE BCERSEN-, DEPO'ltESETZ

HYPOTHEKEN-, BARXGESETZ, BUN-

DESBANKGESETZ, GES. UE. D.

KEEDINESEN)

7150 STRAFTATEN GEGEN URHEBERRECHTS	 153	0,0	4	2,6	65	44	29	15

BESTIMMUNGEN (URHEBERRECHTS-,

WARENZEICHENGESETZ, § 17 UWG,

GEBRAUCHSMUSTER-, GESCHMACKS-

MUSTER-, KUNSTURHEBERRECHTS-,

PATENTGESETZ)

7151 OIPUTERSOFWARE-PIRATERIE	 28	0,0	 0,0	11	11	6

7160 STRAFTATEN I. Z. M. LEBENSMIT-	 98	0,0	2	2,0	45	24	16	13

TEIJ4 ( LEBENSN.- U. BEDARFS-

GEGENSTAENDE-, ARZNEIMITTEL-,

WEIN-, FUTTERMITTEL- UND

FLEISCHBESCHAUGESETZ )

7161 STRAFTATEN N. DEM LEBENSMITTEL	 12	0,0	 0,0	5	3	3	1

UND BEDARFSGEGENSTAENDEGESETZ	 -

7162 STRAFTATEN N. DEM ARZNEIMIT-	 71	0,0	2	2,8	29	19	12	11
TELGESETZ

7163 STRAFTATEN N. DEM WEINGESETZ	 9	0,0	 0,0	8	 1



TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 24 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

SCHI.	 MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

ZAHL	5 T R A F T A T	 SCHUSSWAFFE	AUFGEKL. KLAE- ZAHL DER MAEN11	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

DER	 FAELLE RUNG	ERNITt	LICH	LICE TATVERDAECET.	AH-

TAT	 GE-	GE-	 IN %	TATVERO.	 BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN %	TET

1	 2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ,

GENOSSENSdHAFTSGESL'1'Z, QIBH-

GESETZ, HGB, RECHNUNGSLEGUNGS-

GESETZ

DARUNTER

7121 KONKURSVERSCHLEPPUNG 184 Q1BH

7122 KONKURSVERSCHLEPPUNG 99 130B,

177A HGB

7130 DELIKTE I. V. M. ILLEGALER AH-

BEITNEEXERUEBERLASSUNG (g 15,

iSA AHBEIERUEBERIÄSSUI1GS-

GESETZ H 227, 227A ARBEITS-

FOERDERUNGSGF2TZ)

7140 STRAFTATEN I. V. M. DL! BARE-

GEWERBE (BOERSEN-, DEPOTCESETZ

HYPOTHEKEN-, BANKGESETZ, BUN-

DESBANKGESETZ, GES. UE. D.

EREOITMESEN)

7150 STRAFTATEN GEGEN. URHEBERRECHTS

BESTIMMUNGEN (URHEBERRECHTS-,

WARENZEICHENGESETZ, 117 UWG,

GEBRAUCHSMUSTER- GESCHMACKS-

MUSTER-, KUNSTUBEEBERRECHTS-,

PATENTGESETZ)

7151 CHPUTERSOPIVARE-PIRATERIE

7160 STRAFTATEN 1.,Z. M. LEBENSMIT-

TEil ( LEBENSL- U. BEDARFS-

dEGENSTAENDE-, ARZNEIMITTEL-,

WEIN-, FUITERI1ITrEL- UND

FLEISCHBESCHAUGESE'TZ)

7161 STRAFTATEN N. DEN LEBENSMITTEL

UND BEbARFSGEGENSTAENDEGESETZ

7162 SWFTATENN. DL! ARZNEIXIT-

TELGESETZ

7163 STRAFTATEN N. DEN WEINGESETZ

216	98,6	257	200	57	39	15,2	213

138	99,3	165	132	33	25	15,2	138

	

8 100,0	9	8	1	 0,0	8

266	97,8	315	273	42	153	48,6	121

	

1 100,0	1	1
	

0,0	1

147	96,1	168	149	19	22	13,1	149

25	89,3
	

26	25	1
	

1	3,8	27

94	95,9
	

78	63	15
	

7	9,3	88

11	91,7
	

10	7	3
	

1	10,0	11

- 68	95,8
	

52	40	12
	

4	7,7	68

	

9 100,0
	

9	9
	

0,0	9



TABELI2I

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLAU 25 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR -	92

TATORT

SOHL.	 -----------------------------------------------

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	YEN-	 20000 100 000	500 000

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT
	

FAEILE AUEN VERSUQIEIN%	20000 100000 500000	MEHR	KAJUiT

	

TATEN	 EINN.	EINW.	EINW.	EINN.

1	 2
	

.3	4	5	6	7	8	9	10	11

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE-
	

77	0,0	6	7,8	22	21	17	17

SETZE ) AUF DEN WIRTSCHAM-

SEKTOR 	RENNWETT- U.

LOTTERIEGESETZ, UWG OHNE 117,

VERSICHERUNGSAUFSICHTS-, WIRT-

SCRAFTSSTRAFGESFrZ, GEWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE
	

16747	3,5
	

22	0,1	4617	2327	1263	8479	61

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -

DARUNTER

7210 STRAFTATEN GEGEN § 12, ABS. 4
	

5	0,0
	

0,0	2	1	2

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

JUGEND UM DER OEFFENTLICRKEIT

JOESCHG )

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ
	

16	0,0
	

0,0	9	4	2	1

UEBER DIE VERBREITUNG

JUGENXEFAERRDERDER SCHRIFTEN

7240 STRAFTATEN GEGEN § 11
	

1	0,0
	

0 1 0	1

DES PASSGESETZES

7250 STRAFTATEN NACH § 92 AUSLAEN-
	

13679	2,9
	

3	0,0	3282	1521	819	7999	58

DERGESETZ UND GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

DARUNTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRIT
	

552	0,1
	

0,0	164	138	31	186	33
NACH AUSLAENDERGESETZ

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN
	

14	0,0
	

1	7,1	5	4	2	2	1
NACH § 92 ABS.2 AUSLAENDERGES.

7253 ERSCHLEICHEN DER AUFENTHALTS-
	

19	0,0
	

0,0	7	6	2	4

ERLAUBNIS UEBER SCHEINEHE

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-
	

6229	1,3
	

0,0	2140	473	94	3519	3

VERFAHRENSGESETZ

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-
	

1999	0,4
	

19	1,0	805	505	281	406	2
WAFFENGESETZ I,D,F. VOM 08,031

1976 UND GEGEN DAS KRIEGSWAF-

FENKONTROLLGESETZ VOM

20.04.1961

DAVON



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 25 TEIL 2

-	 HESSEN

- GRUNDTABELLE -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SPALTE 16	VON

SQL	 MIT	AUF-	GESAJ1T- -------------------------------	K

ZAHL	5 TRAF T A T	SCHUSSWAFFE AUFM. KIÄE- ZAHL DER MAENN WEIB NICHTOEUTSCHE	BE-

DER	 FAELLE RUNG	ERI1IT1.	LICB	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

TAT	 GE	GE-	IN %	TAWERD.	 BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

1	2	 12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE-	-	75 97,4	94	77	17	32	34,0	56

SETZE ) AUF DEN WIRTSCHAFrS-

SEE'ICR ( Z. B. RENNWETT- U.	-

WTIERIEGESE'rZ, UWG OHNE § 17,

VERSICHERUNGSAUFSICHTS-, WIRT-

SdHA?rSSTBAFCESETZ, G,EWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE	 16498 98,5	13945	11677	2268	11295 81,0	2843

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -	-

DARUNTER

7210 STRAFTATEN GEGEN § 12, ABS. 4	 5 100,0	6	5	1	0,0	1

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

JUGEND UM DER OEFFENTLICHKEIT	-

JOESCHG )

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ	 16 100,0	18	16	2	1	5,6	16

UEBER DIE VERBREITUNG

JUGFRDGEFAEIIRDENDER SCHRIFTEN

7240 STRAFTATEN GEGEN 11	 1 100,0	1	1	1 100,0

DES PASSGESETZES

7250 STRAFTATEN NACH § 92 AUSLAEN-	 13740 100,4	11008	8929	2079	10654 96,8	876

• DERGESETZ UND GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

DARUNTER

7251 ILLEGALER GRERZUEBERTRIFT	 549- 99,5	563	465	98	556 98,8	48

NACH AUSLAENDERGESETZ

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN	 14 100,0	22	16	6	22 100,0	8

NACH § 92 ABS.2 AUSLAENDERGES.

7253 ERSt2LE1CHEN DER AUFENTHALTS-	 19 100,0	30	18	12	20 66,7	6

ERLAUBNIS UEBER SCHEINEHE

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-	 6288 100,9	4073	3535	538	4019 98,7	244

VERFAHRENSGESETZ

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-	 1751 87,6	1917	1834	83	522 27,2	1592

WAFFENGESETZ I.D.F. VOM 08.03,	-

1976 UND GEGEN DAS KRIEGSWAF-

FENKONTROLLGESETZ VOM

20,04.1961

DAVON

0



TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 26 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE-	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATORT

SCIUJ.	 -----------------------------------------------

ZAHL	STRAFTAT
	

ERFASSTE TEIL	VON	VER-	20000 100 000	500 000

DER
	

AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT
	

FAELLE AUEN VERSUCHE IN 	20000 100000 500000	MEHR	KANNT

	

TATEN	EINL	EII1L	EI}nq .	EIN)!.

1	2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-
	

1936	0,4	2	0,1	771	495	276	392	2

WAFFENGESETZ

7263 STRAFTATEN GEGEN DAS KRIEGS-
	

63	0,0	17	27,0	34	10	5	14

WAFFENKONTROLLGESETZ

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS
	

38	0,0	0,0	21	10	3	4

BUNDES-/LANDESDATENSCHUTZ-

GESETZ

7300 RAUSCHGIFTDELIKTE ( BFIFAEU-
	

10504	2,2	757	7,2	1769	1984	2009	4731	11

BUNGSMITrELSGESL'rZ

V. 28.7.81 70)

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

DERER SaUJULSSELZABL ERFASST.	 1
DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERSTOESSE NACH
	

6330	1,3	26	0,4	1271	1387	1499	2169	4

§ 29 BTMG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 PP, ZU ERFASSEN)

DAVON

7311 MIT HEROIN
	

2922	0,6	8	0,3	446	532	733	1208	3

7312 MIT KOKAIN
	

585	0,1	2	0,3	66	138	68	313

7313 MIT [SO
	

18	0,0	0,0	4	7	6	1

7314 MIT AMPHETAMIN
	

144	0,0	2	1,4	37	43	49	15

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN
	

2452	0,5	10	0,4	.656	596	592	607

7319 MIT SONSTIGEN BTM
	

209	0,0	4	19	62	71	51	25

7320 ILLEGALER HANDEL UND SC1O1UGGEL
	

3765	0,8	716	19,0	454	554	483	2268	6

V. RAUSCHGIFTEN NACH § 29 BTMG

DAVON

7321 VON HEROIN
	

1893	0,4	405	21,4	124	192	256	1318	3

7322 VON KOKAIN
	

535	0,1	86	16,1	55	88	48	344

7323 VON 150
	

11	0,0	0,0	4	3	3	1

7324 VON AMPHETAMIN
	

89	0,0	5	5,6	28	28	25	8



SCL

an	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ

7263 STRAFTATEN GEGEN DAS KRIEGS-

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 26 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITPLAUN 
JAHR
	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEEL. KLAE- ZAHL DER MAENN- WEIB- NICHTDEUTSCHE	BE-

FAELLE RUNG	ERMITT.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	 IN %	TAWERD.	 ------------	BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

	

1699	87,8	1849	1770	79	497	26,9	1534

	

52	82,5	71	67'	4	25	35,2	58

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS

BUNDES-/LANDES DATENSCHUTZ-

GESETZ

7300 RAUSCHGIFTDELIKTE ( BL'TAEU-

BUNGSMH'TELSGESE4TZ

V. 28.7.81 VO)

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

DERER SCHLUESSELZAHL ERFASST.

DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERSTOESSE NACH

§ 29 BTMG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 PP, ZU ERFASSEN)

DAVON

7311 MIT HEROIN

7312 MIT KOKAIN

7313 MIT MD

7314 MIT AMPHETAMIN

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7319 MIT SONSTIGEN BTM

7320 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUGGEL

V. RAUSCHGIFTEN NACH § 29 BTMG

DAVON

7321 VON HEROIN

7322 VON KOKAIN

7323 VON LSD

7324 VON AMPHETAMIN

	

14	36,8	18	12	6	211,1	37

	

9765	93,0	9536	8228	1308	3670	38,5	7645

II

	5977	94,4	5668	4821	847	1769	31,2	4707

	

2791	95,5	2570	2069	501	721	28,1	2153

	

541	92,5 ,	571	496	75	281	49,2	329

	

18	100,0	21	16	5	6	28,6	17

	

131	91,0	136	115	21	29	21,3	132

	

2306	94,0	2371	2125	246	744	31,4	1885

	

190	90,9	207	179	' 28	53	25,6	191

	

3524	93,6	4259	3765	494	2010	47,2	2531

	

1785	94,3	2261	1911	350	1068	47,2	1304

	

500	93,5	675	598	77	344	51,0	376

	

11	100,0	11	10	1	2	18,2	11

	

85	95,5	99	90	9	25	25,3	86



TABELLE

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 27 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

SCHL.	 1-AN-

ZAHL	STRAFTAT	 ERFASSTE TEIL	VON	VER-	 20000 100000	500000

DER	 AN	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

TAT	 FAELLE	ALLEN VERSUCHE IN 1	20000 100000 500000	MERR	KANN'?

	

TATEN	 EINN.	EIMM.	EINN.	EINN.

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11

7328 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN	 1140	0,2	217	19,0	209	211	135	582	3

7329 VON SONSTIGEN B!	 97	0,0	3	3,1	34	32	16	15

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BTM NACH	 156	0,0	2	1,3	9	13	4	129

§ 30 ABS. 1NL 4 BT!(G

DAVON

7331 VON HEROIN
	

20	0,0
	

1	5,0	1	4	3	12

7332 VON KOKAIN
	

113	0,0
	

0,0	3	4	 105

7334 VON AMPHETAMIN
	

1	0,0
	

0,0	1

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN
	

19	0,0
	

1	5,3	3	5	1	10

7339 VON SONSTIGEN BW
	

3	0,0
	

0,0	1	 2

7340 SONSTIGE VERSTOESSE GEGEN DAS
	

253	0,1
	

13	5,1	35	30	23	165

BWC

DAVON

7341 ILLEGALER ANBAU VON BW NACH
	

30	0,0
	

0,0	23
	

5	2

§ 29 ABS. 1 NR. 1 BTMG

7342 BW ANBAU, - HERSTELLUNG UND
	

79	0,0
	

13	16,5	5
	

9	13
	

52

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE (5 30 ABS. 1 NR. 1 BWG)

7343 BEREITSTELLUNG VON GEIMIT?EI24
	

1	0,0
	

010
	

1

0. A. VERMOEGENSWERTEN

29 ABS.! NIL 4 BWG

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER
	

8	0,0
	

0,0	 3	2	3

UEBERLASSUNG VON BTM AN NIN-

OER.JAEHRIGE ( § 29 ABS.3,

NR. 3;GGF. § 30 ABS. 1 NR.2

BWG)

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES
	

135	0,0
	

0,0	7	13	6	109

TODES EINES ANDEREN D. ABGABE

PF. VON BW ( 5 30 ABS. 1

HR. 3 HING)

7400 STRAFTATEN GEGEN STRAFRRCBTL.
	

309	0,1
	

0,0	187	68	22	32

NEBENGESETZE AUF DEN UMWELT-

SEKTOR

DARUNTER



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIM	 BLATT TEIL 
HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

MIT	 AUF-	GESA)V? - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFCEEIJ. KLAE- ZAHL DER NAENN- WEIB- NICHTVEUTSCHE	BE-

	

FAELLE JUNG	ERNITr.	LICH	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	 IN %	TATVERD,	 -------------BEI-

DROHT SCHOSS.	 ANZAHL IN %	TET

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

7328 VON CANNABIS UND ZIJBEREITUNGEN

7329 VON SONSTIGEN Bfl(

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BTM NACH

§3O ABS. 1 NR. 4BTNG

DAVON

7331 VON HEROIN

7332 VON KOKAIN

7334 VON AMPHETAMIN

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7339 VON SONSTIGEN B!

7340 SONSTIGE VERSTOESSE GEGEN DAS

BT!(G

DAVON

7341 ILLEGALER ANBAU VON 81! NACH

§ 29 ABS. 1 NE. 1 BTNG

7342 81! ANBAU, - HERSTELLUNG UND

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE(flO ABS. 1 NR. 1BT?1G)

7343 BEREITSTELLUNG VON GELDMITTELN

0. A. VCWOEGENSWERTEN

§ 29 ABS.1 NE. 4 Bfl1G

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER

UEBERLASSUNG VON BTM AN MIII-

DERJJAEHRIGE ( § 29 ABS.3,

NE. 3;GGF. § 30 ABS. 1 NR.2

81!G)

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES

TODES EINES ANDEREN D. ABGABE

PP. VON BW ( § 30 ABS. 1

HR. 3 BTMG)

7400 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL.

NEBENGESET2E AUF DEN UMWELT-

SEKTOR

DARUNTER

	

1050	92,1	1257	1196	61	611	48,6	666

	

93	95,9	108	98	10	37	34,3	88

	

152	97,4	213	165	48	161	75,6	155

	

18	90,0	24	17	7	14	58,3	20

	

111	98,2	158	121	37	133	84,2	113

	

1	100,0	1	1	 1	100,0	1

	

19	100,0	27	24	3	11	40,7	19

	

3	100,0	3	2	1	2	66,7	2

	

112	44,3	229	198	31	135	59,0	252

	

21	70,0	24	20	4	 0,0	30

	

77	97,5	189	166	23	133	70,4	79

	

1	106,0	1	1	 0,0

	

5	62,5	7	5	2	1	14,3	8

	

8	5,9	8	6	2	1	12,5	135

25	202	65,4	232	195	37	20	8,6	22



5 DIlL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

7410 STRAFTATEN N DEN CHEMIKALIEN-

GESETZ

7420 STRAFTATEN N.D. BUNDESSEUCHEN-

CESCHLECH'rSKRANKH. - UND TIER-

SEUCHENGESETZ

7410 STRAFTATEN N.D.NATURSCHUTZ-,

TIERSCHUTZ- ‚BUNDESJAGD- ‚PFLAN-

ZENSDHUTZ- UND DDT-GESETZ

8910 RAUSCHGIFTDELIKTE INSGESAMT

UND DIREKTE BESCHAFFUNGSKRINI-

NALITAET

DARUNTER

8911 DIREKTE BESCHAFFUNGSKRIMINA-

LITAT

8920 GEWALTFflNALITAL'F

8930 NIRTSCHAFTSKRIMINAJJITAET

DARUNTER

8931 wIRTscHAprsININALITAL'r BEI

BETRÜG

8960 STRAFTATEN GEGEN BESTIJO«RGEN

ZUM SCHUTZE DER JUGEND

8970 DOMPUTERSRII1I11ALITAL'r

8980 1NNEUTIMINALITAE?

8990 STRASSENKE(INALITAL'r INSGES.

DARUNTER

8991 STRASSENRAUB INSGESAIT

8992 STRASSENDIEBSTAHL INSGESAMT

TABELLE 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT28 TEIL 1

HESSEN

	

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

TATORT

-----------------------------------------------

	

ERFASSTE TEIL	VON	YEN-	 20000 100 000	500 000

AB	SPALTE 3 SUCHE	BIS	BIS	BIS	UND	UNBE-

	

FAELLE ALLEN VERSUCHE IN %	20000 100 000 500 000	MENR KANN?

	

TATEN	 EINN.	EINL	' EINL	EINN.

	

3	4	5	6	7	8	9	10	11

	

1	0,0	 0,0	 1

	

15	0,0	 0,0	9	3	 3

	

291	0,1	 0,0	178	64	22	27

	

10743	2,2	781	7,3	1810	2064	2101	4757	11

	

239	0,1	24	10,0	41	80	92	26

	

11246	2,4	1575	14,0	2635	2539	2106	3964	2

	

1605	0,3	65	4,0	531	632	140	300	2

	

1144	0,2	60	5,2	362	521	77	182	2

	

36	0,0	 0,0	23	5	5	3

	

1004	02	86	86	362	306	209	125	2

	

2666	0,6	7	0,3	1576	620	297	173

	

187245	39,2	28618	15,3	50580	53855	30478	52193	139

	

2996	0,6	512	17,1	325	586	538	1547

	

160698	33,6	27906	17,4	42465	46531	25775	45792	135

1



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 1

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 28 TEIL 2

HESSEN

- GRUNDTABELLE -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	 92

VON SPALTE 16	VON

N 1 T	 AUF-	GESAMT - -------------------------------	K

SCHUSSWAFFE	AUFGEFJJ. KLAE- ZAHL DER MAENN	WEIB	NICHTDEUTSCHE	BE-

	

FAELLE RUNG	ERMITP	LICI1	LICH	TATVERDAECHT.	AR-

GE-	GE-	 118%	TATVERD.	 BEI-

DROHT SCHOSS,	 ANZAHL IN %	TE

12	13	14	15	16	17	18	19	20	21

7410 STRAFTATEN N. DEM CHEMIKALIEN-

GESETZ

7420 STRAFTATEN N.D. BUNDESSEUCHEN-

GESCHLEUITSKRM1KH.- UND TIER-

SEUCHENGESETZ

7430 STRAFTATEN N.D. NATURSCHUTZ-,

TIERSCHUTZ-,BUNDESJAGD-,PFLAN-

ZENSCHUTZ- UND DDT-GESETZ

8910 RAUSCHGIFTDELIKTE INSGESAMT

UND DIREKTE BESCHMFUNGSKRIMI-

NALITAET

DARUNTER

8911 DIREKTE BESCHAFFUNGSFRDtINA-

LITAKT

8920 GEWALTKRININALITAL'T

8930 WIRTSCHÄFTSKRIMINALITAET

DARUNTER

8931 WIRTSU{A}'I'SKRB(INALITAET BEI

B?TRUG,

8960 STRAFTATEN GEGEN BESTIMMUNGEN

ZUM SCHUTZE DER JUGEND

8970 COMPUTERKRIMINALITAET

8980 UMWELTKRIMINALITAET

8990 STRÄSSENFJ1IMINALITAET INSGES

DARUNTER

8991 STRASSENRAUB INSGESAMT

8992 STRASSENDIEBSTARL INSGESAMT

	

2 200,0	2	2	 0,0	1

	

11	73,3	14	11	‚3	4	286

25	188	646	216	182	34	16	7,4	20

	

9958	92,7	9704	8363	1341	3698	38,1	7882

	

193	80,8	168	135	33	28	16,7	237

408	214	6999	62,2	9073	8141	932	3928	43,3	5923

	

1463	91,2	1181	993	188	238	20,2	1578

	

1008	88,1	604	528	76	129	21,4	1133

	

35	97,2	33	28	5	2	6,1	32

	

470	46,8	386	310	76	72	18,7	942

25	1783	66,9	2054	1818	236	218	10,6	197

120	114	20571	11,0	17738	16576	1162	6121	34,5	115027

109	13	819	27,3	1174	1071 ,	103	622	53,0	2958

	

14612	9,1	11237	10667	570	3886	34,6	109850





TAB
07





n

Tabelle 07

Aufgliederung der Straftaten

nach der Schadenshöhe

In Tabelle 07 wird die Zahl der Fälle der im Straftatenkata-

log mit 5 gekennzeichneten vollendeten Straftaten nach Scha-

densgruppen ausgedruckt. In Spalte 15 ist bei jeder Schlüssel-

zahl die Schadenssumme in DM ausgewiesen.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese ieil:e unterdrückt.

Die Tabelle steht auf Anforderung zur Verfügung.





TAB

1?





Tabelle 12

Angaben zum aufgeklärten Fall

Die Tabelle 12 enthält Angaben zum aufgeklärten Fall.	2

In Spalte 3 ist die Anzahl der aufgeklärten Fälle zu den Straf-

taten insgesamt und zu jeder einzelnen Deliktsart aufgeführt.

Die Spalten 4 bis 15 enthalten Angaben über Merkmale, die auf

den aufgeklärten Fall zutreffen. Bei der Errechnung der Pro-

zentanteile in den Spalten 5, 7, 9, 11, 13 und 15 werden die

aufgeklärten Fälle bei jedem Merkmal jeweils auf die Zahl der

aufgeklärten Fälle insgesamt (Spalte 3 = 100 %) des jeweiligen

Straftatenschlüssels bezogen.

Jedes Merkmal ist gesondert berücksichtigt und zum aufgeklär-

ten Fall gezählt, wenn es bei mindestens einem Tatverdächti-

gen erfüllt ist. Jedes Merkmal kann bei einem aufgeklärten

Fall höchstens einmal gezählt werden, auch wenn es bei mehre-

ren Tatverdächtigen erfüllt ist.

Ein konstantes Merkmal eines Tatverdächtigen im Sinne der Ta-

belle 12 (	 Konsument harter Drogen;

als Tatverdächtigßr bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung

getreten) gilt für alle geklärten Fälle dieses Tatverdächtigen

innerhalb eines Berichtsjahres.

Z.B. soll das Merkmal "als Tatverdächtiger bereits kriminal-

polizeilich in Erscheinung getreten" ein Hinweis auf die Tä-

terintensität ermöglichen: Wie hoch ist der Anteil der Fälle,

die von Tatverdächtigen begangen wurden, gegen die mehrmals

polizeilich ermittelt wurde? Das Merkmal "Konsument harter

Drogen" soll einen Hinweis auf die indirekte Betäubungsmittel-

Beschaffungskriminalität geben.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.

Diese Tae11 o steht auf Anforerung zur Verfügunß.





TAB
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Tabelle 20

Aufgliederung der Tatverdächtigen

nach Alter und Geschlecht

Die Tabelle 20 gibt eine Übersicht über Altersstruktur und Ge-

schlecht der ermittelten Tatverdächtigen.

In den ersten Zeilen der Tabelle "Straftaten insgesamt" werden

die Tatverdächtigen wie folgt gezählt:

a) in der Spalte 4 "Tatverdächtige insgesamt"

- Gesamtzahl der männlichen Tatverdächtigen und deren

%-Anteil an der Gesamtzahl der Tatverdächtigen

- . Gesamtzahl der weiblichen Tatverdächtigen und deren

%-Anteil an der Gesamtzahl der Tatverdächtigen

- Gesamtzahl der Tatverdächtigen = 100 %

b) in den übrigen Spalten der Tabelle (Einteilung nach Alters-
- gruppen) die Anzahl der der betreffenden Altersgruppe ange-

hörenden

- männlichen und weiblichen Tatverdächtigen und deren %-An-

teil an ihrer jeweiligen Gesamtzahl bei der betreffenden

Altersgruppe

- männlichen und weiblichen Tatverdächtigen insgesamt und

deren %-Anteil an der Gesamtzahl aller Tatverdächtigen.

Die Zählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengruppen

erfolgt wie in Tabelle 01. Ein Tatverdächtiger, gegen den inner-

halb eines Berichtszeitraurns mehrmals ermittelt wurde, ist bei

derselben Schlüsselzahl und in den Obergruppen nur einmal zu

zählen (echte Tatverdächtigenzählung). Errechnet wird das Al-

ter zur Tatzeit. Ist die Tatzeit unbekannt, wird der Erfas-

sungszeitpunkt zugrundegelegt. Hat der Tatverdächtige mehrere

gleichartige Taten verübt, aus deren Tatzeiten sich unterschied-

liche Altersangaben ergeben, gilt das aktuelle Alterzur letzten

Tatzeit. Hat er Taten verschiedener Schlüsselzahlen verübt, so

gilt beim Ausweis zu der jeweiligen Schlüsselzahl das zutreffende

Alter. Bei der Insgesamtzahl bzw. der nächsthöheren Gruppe gilt

das aktuelle Alter.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine Werte

auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.



SQL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

STRAFTATEN INSGESAI1T

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT	1 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TMVERDAECHTICEI1	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERARN.- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES. .14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	

M. 111332	65'	92	304	652 1569	2682	3549	5285	8834	11060	22576

	

79,0	75,6 80,7 81,5 78,0 75,7	77,0	78,3	79,7	79,1	83,6	81,0

W.	29620	21	22	69	184	505	801	986	1346	2332	2174	5307

	

21,0	24,4 19,3 18,5 22 ! 0 24,3	23,0	21,7	20,3	20,9	16,4	19,6

	

INSG. 140952	86	114	373	836 2074	3483	4535	6631	11166	13234	27883

	

100,0	0,1	0,1	0,3	0,6	1,5	2,5	3,2	4,7	7,9	9,4	19,8

0Ü0STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN	N.	385	1	 1	1	9	In	28

	

W.	48	 1	1	4	5

	

INSG,	433	1	 1	1	10	11	32	44

0100 NORD
	

N.	106	 5	5	6	11

§211StB

DARUNTER
	

V.	9	 1	1

	

INSG.	115	 5	5	7	12

0110 RAUBMORD
	

M.	14	 ‚	 2	2

	

W.	2

	

INSG.	16	 2	2

0120 SEXUALMORD
	

M.

W.

INSG,

Ü2a0 AUE uEBRIGEN(VORSAtPZL. )	M.	222	 1	4	5	20	25
TOETIJNGEN

fl 212,213,216,217 StB	W,	27	 1	1	3
DAVON

	

INSG.	249	 1	5	6	23	29



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	1 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGE}1	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGEL-

ZAHL	STRAFTAT	-	 DAtH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2	 3	4	16	17	1819	20	21	22	23	24

STRAFTATEN INSGESAMT	 N. 111332 8400 8984 17384 19513 24387 13728	8755	4989	88756

	

79,0	83,2	82,7	83,0	81,2	79,3	77,4	74,1	64,0	78,5

W.	29620	1691	1876	3567	4508	6364	4011	3062	2801	24313

	

21,0	16,8	17,3	17,0	18,8	20,7	22,6	25,9	36,0	21,5

	

INSG. 140952 10091 10860	20951	24021	30751	17739	11817	7790	113069

	

100,0	7,2	7,7	14,9	17,0	21,8	12,6	8,4	5,5	80,2

0000 STRAFTATEN GEN DAS LEBEN	 N.	385	30	24	54	70	99	70	36	17	346

W.	48	1	8	9•	6	11	9	7	•1	43

INSG.	433	31	32	63	76	110	79	43	18	389

0100 MORD	 M.	106	13	6	19	21	28	15	9	3	95

§ 211 SItB

DARUNTER	 W.	9	 1	51	 1	8

INSG.	115	13	6	19	22	33	16	9	4	103

0110 RAUBMORD	 N.	14	6	3	9	3	 12

W.	2	 1	1	 2

INSG.	16	6	3	9	4	1	 14

0120 SEXUALMORD	 M.

W.

INSG.

0200 ALLE UMGEN ( VORSAtrZL. )	M.	222	16	16	32	44	58	38	14	11	197

TOETUNGEN

5 211,213,216,217 SB	 W.	27	1	6	7	5	4	4	3	 23

DAVON

-	 INSG.	249	17	22	39	49	62	42	17	11	220



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	2 TEIL 1

	

-	 HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	 TATVER-	 - KINDER -	 JUGENDLICHE - -HERANN.- -INSG. -

ZAHL	STRAFTAT
	

DAEQ(- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN

DER
	

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT
	

INSGES. 6J.	8	10	12	14 58189	16	18 11+12	21	+14

1	 2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

0210 TOTSCHLAG UND TOETVNG
	

M.	221
	

1	4	5	20	25

AUF VERLANGEN

§4212,213,216 STGB
	 ..	23

	
1	1	2	3

INSG.	244
	

1	5	6	22	28

0223 KINDESTOETUNG § 217 STGB
	

M.	1

(EINSCHL. DER UNAUFGEKIAERTEN

FALLE DER T0ETUNG NEUGE-
	

W.	4
	

'1	1

BORENER KINDER)

I1{SG.	5
	

1	1

0300.FABRLAESSIGE WIUNG § 222 STC
	

M.	57
	

1	 2	3

•	- NICHT IN VERBINDUNG MIT

VERKEHRSUNFALL -
	

W.	ii

INSG,	68
	

1	 2	3

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT
	

M.	4

5 218,2188,219,219A STGB

W.	1

INSG.	5

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE
	

M.	1484
	

1	16	17	42	40	82	101	200

SEXUELLE SELBSTBESTIHWUNG

W.	122
	

1	1	 3	3	5	9

INSG.	1606
	

1	17	18	42	43	85	106	209

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN-
	

N.	579
	

9	9	19	18	37	47	93

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGXEITSVERHAELTNISSES
	

W.	6
	

1	1	 1

§4 174,174A,1748,177,i78 STGB

DARUNTER
	

INSG.	585
	

9	9	19	19	38	47	94

1110 VERGEWALTIGUNG
	

11.	312
	

7	11	18	26	44

§ 177 STGB

DARUNTER
	

V.	1

/	
INSG.	313
	

7	11	18	26	44



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIWINALSTATISTIK

	

	 BLATT2 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BRIC3?TSZEITR?UN 
JAHR
	92

SCL
	

TMVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT
	

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

DER
	

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 NEHR

TAT
	

INSGFS,	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2
	

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

0210 TOTSCHLAG UND TOtIIJNG
	

M.	221	16
	

16	32	44	58	38	14
	

10
	

196

AUF VERLANGEN

	

212,213,216
	

1.	23
	

5	5	4	4	4	3
	

20

INSG.	244	16
	

21	37	48	62	42	17
	

10
	

216

0220 KINDES1t1tNG § 217 STGB
	

M.	1
	

1

(EINSCHL. DER UNAUFGEUAERTEN

FAELLE DER TO?1NG NEUGE-
	

W.	4	1
	

1	2	1
	

3

BORENER KINDER)

INSG.	5	1
	

1	2	1
	

4

0300 FABRIJAESSIGE TDtTUNG 5 222 STt
	

N.	57	1
	

2	3	5	12	18	13

- NICHT IN VERBINDUNG MIT

VERKEHRSUNFALL -
	

W.	11
	

1	1	 2	4	4
	

11

INSG.	68	1
	

3	4	514	22	17
	

3
	

65

0400 ABBRUCH DER SCHWARGERSCHAFT
	

M.	4
	

2	2	 2
	

4

55 218,218B,219,219A STGB

W.	1
	

1	1
	

1

1NSC.	5
	

3	3	 2
	

5

1000 STRAFTATEN GEN DIE
	

M.	1484	73
	

85	158	235	375	271	178
	

67
	

1284

SEXUELLE SELBSTBESTIIO(UNG

W.	122	4
	

8	12	30	33	23	11
	

4
	

113

1NSG.	1606	77
	

93	170	265	408	294	189
	

71
	

1397

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN-
	

M.	579	36
	

35	71	113	142	101	44
	

15
	

486

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGKEITSVERHAELWISSES
	

W.	6
	

1	2	1	1
	

5

§ 174,174A,174B,177,178 STGB

DARUNTER
	

INSG.	585	36
	

35	71	114	144	102	45
	

15
	

491

1110 VERGEWALTIGUNG
	

X.	312	29
	

24	53	78	74	44	14
	

5
	

268

§177STGB

DARUNTER
	

W.	1
	

1

INSG.	313	29
	

24	53	78	74	44	15
	

5
	

269



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	3 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETICEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERÄRL- -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1111 UEBERFALLARTIG	 X.	58

(EINZELTAEPER)
w.

INSG.	58

1112 DEBERFALLARTIG	 K.	5

(DURCH GRUPPEN)
W.

INSG.	5

1113 DURCH GRUPPEN	-	 M.	12

W.	1

INSG.	13

1120 SEXUELLE NOE4?IGUNG	 M.	196

§ 178 STGB
W.	1

INSG.	197

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN	 M.	23

§ 175 STGB
01

INSG,	23

1300 SONSTIGER SEXUELIJER MISSBRAUCH	K.	708

§ 176,179,182,183,183A STGB

DARUNTER
	

V.	16

INSG.	724

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH	 M.	436

VON KINDERN

§176S'ltB	 W.	12

INSC.	448

2	3	5	4	9

2	3	5	4	9

1	1

1	1

9	9	13	7	20	21	50

1	1	 1

9	9	13	8	21	21	51

1	7	8	23	21	44	48	100

1	1	 1	1.	 2

1	8	9	23	22	45	48	102

1	7	.8	17	14	31	28	67

1	1	 1	1	 2

8	9	17	15	32	28	69



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIWINÄLSTATISTI•K

	

	 BLAI'?	3 TEIL 2

BESSER

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TMVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGEL-

ZAHL	STRAFTAT	 DAEUI-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSCES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	2122	23	24

M. 58	4	4	8	17	20	2	1	1

W.

	

INSG.	58	4	4	8	17	20	2	1	1

)I.	5	 1	1	3

W.

	

INSG.	5	 1	1	3

N. 122	2	4	2	3	1	1

	

W.	1	 1

	

INSG,	13	2	2	4	2	3	1	2

m.	196	9	11	20	31	45	26	18	6

W. 1

	

INSG.	197	9	11	20	31	45	26	18	6

X. 23	 6	8	2	6	.1

W.

	

INSG.	23	 6	8	2	6	1

	

K.	708	32	44	76	89	177	113	105	48

	

W.	16	1	 1	2	3	2	5	1

	

INSG.	724	33	44	77	91	180	115	110	49

M.	436	15	23	38	42	107	72	.70	40

	

W.	12	1	 1	2	2	1'	4

	

INSG.	448	16	23	39	44	109	73	74	40

1111 UEBERPM1SRTIG

(EINZELTAETER)

1112 UEBERFALLÄRTIG

(DURCH GRUPPEN)

1113 DURCH GRUPPEN

1120 SEXUELLE NOETIGUNG

178 STGB

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN

§ 175 STGB

1300 SONSTIGER SEXUELLER NISSBPUCH

§ 176,179,182,183,183A STGB

DARUNTER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH

VON KINDERN

1176 STGB

49

49

5

5

11

1

12

146

146

23

23

608

14

622

369

10

379



5	4

1	1

1

1	2

9	12	21

2	7	9

1	5	6

3	12	15

	

2	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATT.STIK	 BLATT	4 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEI1	NACH ALTER II. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -BERANK.- -INSG, -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

•	 INSGES.61.	8	10	12	14 58189	16	1811+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHL.

ZA
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

5	4	9	12	21
1320 EXHIBITIONISTISCHE HANDLUNGEN

UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN

AERGERNISSES

§i 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG

§ 180,180A,181,181A184,

184A184B STGB

DARUNTER

1410 FOERDERUEG SEXUELLER

HANDLUNGEN MINDERJABffiIGER

ODER DER PROSTITUTION

§i 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI

§ 181A STGB

1430 VERBREITUNG PORN%RAIHISCHER

• SCHRIFTEN ( ERZEUGNISSE)

§ 184 STGB

DARUNTER

1431 AN PERSONEN UNTER 18 JAHREN

§ 184, ABS. 1, ZIFF. 1, 2, 5

STGB

1440 MENSCHENHANDEL

§ 181 STGB

M.	242

1

INSG.	243

M. 199

81	102

INSG.	301

X.	68

N. 26

INSG.	94

M.	37

W.	5

INSG.	42

M.	87

W.	16

INSG.	103

M.	7

81.	2

INSG,	9

14.	15

W.	3

INSG.	18

2
	

2

1
	

1

1

1	1	2
	

6

2
	

2

1	1	2
	

6
	

8

0



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	4 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAEOI-	21	23 . INSGES.	25	30	40	50•60U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

1320 EXRIBITIONISTISQIE HANDLUNGEN	M.	242	15	20	35	45	70	37	25	9
	

221

UND ERREGUNG OEFFENTLICBEN

AERGERNISSES	 W,	1	 1
	

1

§ 183 1 183A STGB

	

INSG.	243	15	20	35	45	70	37	25	10
	

222

1400 AUSNUTZEN SEXUEIJLER NEIGUNG	M.	199	5	6	11	30	54	59	28	8
	

190

§ 180,180A,181,181A,184,

184A,184B STGB	 W.	102	3	8	11	27	28	21	6	3
	

96

DARUNTER

	

INSG.	301	8	14	22	57	82	80	34	11
	

286

1410 FOE0ERUNG SEXUELLER	 M.	68	2	‚2	4	8	12	28	13	1
	

66

HANDLUNGEN MINDERJARIGER

ODER DER PROSTITUTION	 W.	26	1	1	2	4	10	4	5	1
	

26

§ 180 1 180A STGB

	

INSG.	94	33	6	12	22	32	18	2
	

92

1420ZUHAELTEREI	 M.	37	2	3	5	10	10	7	3	1
	

36

§ 181Ä STGB

	

W.	5	 3	2
	

5

	

INSG.	42	2	3	5	10	13	9	3	1
	

41

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER	K.	87	1	2	3	10	28	25	10	5
	

81
SCHRIFTEN (ERZEUGNISSE)

§184STGB	 W.	16	 1	2	8	1	2
	

14

DARUNTER

	

INSG.	103	1	.2	3	11	30	33	11	7
	

95

1431AN PERSONEN UNTER 18JAEREN	M.	7	1	1	2	1	1	3
	

7
§ 184, ABS. 1, ZIFF. 1, 2, 5

STGB	 14.	2	 2
	

2

	

INSG.	9	1	1	2	1	1	5
	

9

144O MENSCHENHANDEL	 K.	15	 1	1	5	4	1	3	1
	

15
§ 181 STGB

	

W.	3	 1	 2
	

3

	

INSG.	18	 1	1	6	4	3	3	1
	

18

El



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	5 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEM.- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS IJNT. 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2000 ROHEITSDELIKTE (SOWEIT NICHT

ANDERWEITIG ERFASST) UND

STRAFTATEN GEN DIE PERSOEN-

LICHE FREIHEIT

2100 RAUB, RAEIJBERISCHE ERPRES-

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

§ 249-252,255,316A StB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZAHLSTELLEN

UND GESCHAEFTE

DARUNTER

2121 AUF SPIELHALLEN

2122 AUF TANKSTELLEN

2130 RAUB AUF GEIfrUND WERT-

TRANSPORTE

DARUNTER

K.	21597

W.	2801

INSG. 24398

M.	2126

W.	210

INSG.	2336

M.	84

W. 5

INSG.	89

X. 207

W.	12

INSG.	219

M.	24

W. 1

INSG.	25

X. 82

W,	5

INSG.	67

M.	19

W.

INSG.	19

5	4	19	35	166	229	536	986	1522	2182	3933

3	7	30	41	102	128	230	213	484

5	5	22	42	196	270	638	1114	1752	2395	4417

4	7	53	64	134	235	369	.428	861

	

3	3	24	22	46	36	85

4	7	56	67	158	257	415	464	946

	

9	9	8	17

	

1	1

	

9	9	9	18

	

4	4	2	8	10	36	50

	

1	1	3	4

	

4	4	3	8	11	39	54

	

1	1	5	6

	

1	1	5	6

	

2	2	18	20

3 .	3

	

2	2	21	23

	

1	1	2	3

	

1	1	2	3

II

0



Ii

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIHINALSTATISTIK	BLATT	5 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	-INSGES.-

DAEUI-	21	23 IKSGES.	25	30	40	50 ' 60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	NEHR

INS GES.	23	25 16+ 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SUll

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

2000 ROHEITSDELIKTE (SOWEIT NICHT

ANDERWEITIG ERFASST) UND

STRAFTATEN GEGEN DIE PERSOEN-

LICHE FREIHEIT

2100 RAUB, RAEUBERISCIIE ERPRES-

SUNG UND DAEUBERISUiER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

§i 249-252,255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZAI{LSTELLEN

UND GESCHAEFTE

DARUNTER

2121 AUF SPIELHALLEN

2122 AUF TANKSTELLEN

2130 RAUB AUF GELD- UND WERT-

TRANSPORTE

DARUNTER

N.	21597	1541	1665	3206	3576	4936	3048	2068	830	17664

W.	2801	147	171	318	421	718	437	273	150	2317

	

INSG. 24398	1688	1836	3524	3997	5654	3485	2341	980	19981

M. 2126	236	202	438	372	319	92	34	10	1265

W.	210	17	20	37	33	35	15	3	2	125

INSG,	2336	253	222	475	405	354	107	37	12	1390

W.	84	8	7	15	25	23	4	67

W.	5	1	1	2	1	 4

INSG,	89	8	8	16	27	24	4	71

K.	207	32	34	66	47	33	9	1	1	157

W.	122	2	4	2	1	1	8

INSG,	219	34	36	70	49	34	10	1	1	165

K.	24	6	5	11	5	2	 18

W.	1	 1	 1

INSG,	25	6	5	11	5	3	 19

N. 82	15	17	32	18	11	1	62

W.	5	1	1	2	 2

INSG,	87	16	18	34	18	11	1	64

K.	19	4	3	7	3	6	 16

W.

INSG,	19	4	3	7	3	6	 16



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTAT:STIK	BLAU	G TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECIITIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEM. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER
	

SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNI. 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSENBEH	K.	19

W.

	

hRSG.	19 -

2132 RAUB AUF SPEZIALGELOTRANSPORT-	X.

FAHRZEUGE

II.

INSG,

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF	lt	48

KRAFTFAHRER

§316AStB	 lt	7

DARUNTER

	

INSG,	55

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN	M.	24

	

lt	2

	

INSG.	26

2150 ZECEANSCELUSSRAUB	M.	20

	

W.	1

	

INSG,	21

2160 HANDTASCHENRAUB	lt	165

25

	

INSG.	190

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF	lt	819

STRASSEN, WEGEN ODER PLAETZEN

	

W.	70

	

INSG.	889

	

1	1	2	3

	

1	1	2	3

	

5	5	15	20

1	1	 2	3

1	1	5	5	17	23

	

3	3	8	11

	

3	3	8	11

	

1	1	4	5

	

1	1	4	5

5	5	19	22	i41	56	102

	

45	9	8	17

	

5	5	23	27	‚	50	64	119

4	5	38	47	95	126	221	188.	456

2	2	10	14	24	16	42

4	5	40	49	105	140	245	204	498



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	6 TEIL 2

HESSEN	-

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEI TRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 .u. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2131 RAUB AUF GELD- UND KÄSSENBOmI	M.	19	4	3	7	3	6
	

16

11,

	

•INSG.	19	4	3	7	3	6
	

16

2132 RAUB AUF SPEZIAMELDTRANSPORT-	M.

FAHRZEUGE
W.

INSG.

2140 RAEUBERISCHHRABGRIFF AUF	 N.	48	5	4	9	13	4	 2
	

28

KRAYFAERER

§316AStB	 W.	7	 3	1
	

4

DARUNTER

	

INSG.	55	5	4	9	16	5	 2
	

32

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN	 M.	24	3	2	5	6	2
	

13

	

W.	2	 2
	

2

	

INSG.	26	3	2	5	8	2
	

15

2150ZEQIAHSØIIÄ3SSRAUB	 M.	20	2	1	3	3	5	3	1
	

15

	

W.	1.	 1

	

INSG.	21	2	1	3	3	6	3	1
	

16

2160HAHDTASCHENRAUB	 M.	165	14	13	27	22	 10	3	1
	

63

	

W.	25	1	 1	5	 2
	

8

	

INSG.	190	15	13	28	27	10	5	1
	

71

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF	M.	819	93	68	161	' 105	73	13	10
	

363

STRASSEN, WEGEN ODER PLAETZEN

	

W.	70	5	4	9	7	9	3
	

28

INSG.	889	98	72	170	112	82'	16	10
	

391



TABELLE 20
POLIZEILICHE KRININALSTATIST1K	 BLATT	7 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGER	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER	 - JUGENDLICHE - -HERAJ1W.- -INSG,-
DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN
TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES. 6J,	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI«

ZAEL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

frl

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON

2190 RAUBUEBERFAHILE IN WOHNUNGEN

2200 KOERPERVERLErZUNG

§1223 - 227,229,230 STGB

DRUNTER

2210 KOERPERVERIEPZUNG MIT

TOEDLICHEM AUSGANG

55 226,227,22911 STGB

2220 GEFAELICHE UND SCHWERE

KOERPERVERLETZUNG SOWIE

VERGING

§ 223A,224,225,227,229 STGB

DARUNTER

2221 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE

K0ERPERVERLIZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER

PLAETZEN

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-

BEFOHLENEN

§ 223B STGB

DARUNTER

	

lt.	10

	

W.	1

	

INSG.	11

M.	155

	

W.	16

	

INSC,	171

M.	14389

W. 2070

INSG. 16459

X. 10

V. 2

	

INSG.	12

M.	5341

W. 683

	

INSG,	6024

M.	1550

	

W.	163

	

INSG.	1713

M.	84

W.	40

	

INSG.	124

	

1	1	1	2

	

1	1	 1

	

2	2	1	3

	

1	1	2	2	8	10	20	32

	

3	1	4	2	6

	

1	1	2	5	9	14	22	38

5	4	14	25	106	154	384	713	1097	1499	2750

1	3	7	26	37	70	99	169	163	369

5	5	17	32	132	191	454	812	1266	1662	3119

	

1	 1	 1

	

1	 1	 1

2	2	7	11	49	71	193	400	593	764	1428

1	2	2	15	20	30	43	73	71	164

2	3	9	13	64	91	223	443	666	835	1592

2	1	2	5	20	30	76	159	235	242	507

	

8	8	15	18	33	18	59

2	1	2 . 5	28	38	91	177	268	260	566

	

1	1

	

1	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	7 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSLES.-

DAHeR-	21	23 INSGES,	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

'flOH	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	
JAHRE 

16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

sca.

DA
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

2180 RAUB ZUR ERLÄNG1JI1G VON	K. 	10	1	2	3	2	1	2 -

W. 1

	

INSG.	11	1	2	3	2	1	2

X. 155	19	14	33	37	37	14	2

	

w;	16	1	2	3	2	3	2

	

INSÖ.	171	20	16	36	39	40	16	2

X.	14389	1034	1111	2145	2369	3298	1962	1291	574

	

W.	2070	102	110	212	303	545	313	208	120

	

INSG.	16459	1136	1221	2357	2672	3843	2275	1499	694

M.	10	 1	4	2	1	1

	

W.	2	 1	1

	

INSG.	12	 1	5	3	1	1

M. 5341	482	485	967	881	1028	540	341	156

	

W,	683	49	41	90	83	179	84	56	27

	

INSG.	6024	531	526	1057	964	1207	624	397	183

N. 1550	165	160	325	227	237	130	85	39

	

W.	163	16	5	21	16	41	11	11	4

	

INSG.	1713	181	165	346	243	278	141	96	43

	

14.	84	3	3	6	B	23	34	11	1

	

W.	40	2	5	7	7	18	7	1

	

INSG.	124	5	8	13	15	41	41	12	1

2190 RAUBUEBERFAELLE IN WOHNUNGEN

2200 KOERPERVERLFTZUNG

55 223 - 227,229,230 S'ItB

DARUNTER'

2210 KOERPERVERLETZUNG MIT
TOEDLICHEM AUSGANG

55 226,227,22911 SB

2220 GEFAHURLICHE UND SCHWERE

KOERPERVERLE'TZUNG SOWIE

VERCIFNWG

§ 223A,224,225,227,229 S'ltB

DARUNTER

2221 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE
KOERPERVERLtPZUNG AUF

AUF STRASSEN, WIEN ODER

PLATZEN

2230 NISSHANDLUNG VON SCHUTZ-

BEFOHLENEN

§ 223B SWB

DARUNTER

8

8

123

10

133

11639

1701

13340

9

2

11

3913

519

.4432

1043

104

1147

83

40

123



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTÄTISTIR	 BLATT	8 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSCES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES. 6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

Zn
	

STRAFTAT

DER

TAT

Pl

3	2

3	2

2231 MISSUANDLUNG VON KINDERN

2240 ( VORSAtTZLICBE LEICHTE)

KOERPERVERLETZUNG

§ 223 STGB

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE

PERSOENLICHE FREIHEIT

•	§5234,235 - 237,239 - 2398,

240,241,316C STGB

DAVON

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEHUNG

ENTFUEHRUNG

§5234,235-237 STGB

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, N0PIGUNG
UND BEDROHUNG

§5239,240,241 STGB

2330 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB

§ 239A STGB

DARUNTER

1331 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB
IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FAlL AUF GELDINSTITUTE UND

POSTSTELLEN

M. 54

	

W.	32

	

INSG.	86

N. 8275

	

W.	1169

	

INSG.	9444

M.	6295

	

W.	618

	

INSG.	6913

M.	69

	

W.	31

	

INSG.	100

M.	6208

	

W.	587

	

INSG.	6795

M.	11

W.

	

INSG,	11

M.	1

W.

	INSG.	1

1	1

1	1

6	13	53	77	181	307	488	720	1285

1	3	11	15	41	55	96	87	198

7	16	64	92	222	362	584	807	1483

1	4	11	16	57	122	179	434	629

3	3	17	14	31	33	67

1	4	14	19	74	136	210	467	696

	

1	1	6	7

	

1	1	1	2

	

2	2	7	9

1	4	11	16	57	121	178	431	625

3	3	17	13	30	32	65

1	4	14	19	74	134	208	463	690



SUHL

EMIL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	8 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGE11	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAhR	92

?ATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

53

32

85

6990

971

7961

5666

551

6217

62

29

5583

522

6105

11

M. 54	3	3	6	7	18	lT	5

	

H.	32	2	5	7	6	12	6	1

	

INSG.	86	5	8	13	13 .	30	23	6

N. 8275	520	605	1125	1390	2066	1270	795	344

	

W.	1169	47	57	104	189	307	186	113	72

	

INSG.	9444	567	662	1229	1579	2373	1456	908	416

	

K.	6295	370	459	829	1051	1567	1131	820	268

	

W.	618	31	43	74	95	166	118	65	33

	

INSG.	6913	401	502	903	1146	1733	1249	885	301

	

N.	69	1	4	5	10	28	13	6

	

W.	31	1	3	4	4	16	5

	

INSG	100	2	7	9	14	44	18	6

	

M.	6208	367	451	818	1035	1530	1118	814	268

	

Ii	587	30	40	70	91	150	113	65	33

	

INSG.	6795	397	491	888	1126	1680	1231	879	301

	

M.	11	2	3	5	4	2

W.

	

INSG.	11	2	3	5	4	2

	

M.	1	 1

‚4,

	

INSG.	1	 1

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN

2240 1 VORSAETZLICBE LEICHTE

KOERPERVERL??ZUNG

§ 223 STGB

2300 STRAFTATEN GEN DIE

PERSOENLICHE FREIHEIT

§1234,235 - 237,239 - 239B,

240,241,316C STGB

DAVON

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEHUNG

ENTFUEHRUNG

§ 234,235-237 STGB

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, NO'FIGUNG

UND BEDROHUNG

55 239240,241 STGB

2330 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB

§ 239A STGB

DARUNTER

2331 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB

IN VERBIRDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GELDINSTITUTE UND

POSTSTELLEN

11

1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIM'INALSTATJSTIK

	

	 BLATT	9 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAI1W. - -INSG,-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 IMSGES.	14	16 INSCES,	18	SPALTEN

DER	 TICK	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UHU. 10+ 13

TAT	 INSGES. 6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

2340 GEIS

§ 239B STGB

DARUNTER

2341 GEISE1J1A1IIE IN VERBINDUNG

MIT BAUBUEBERFALL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG

MIT NAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

ZAHLSTELLEN UND GESCBAE?PE

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE

UMSTAENDE

§5 242,247,248A-C STGB

3001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBBAUM -

3002 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDER.N

3003 VON •FAHRRAEDERN

M.	13

w.

	

INSG.	13

	

INSG.	2

M.	6

W.

	

11456.	6

M.	31651

	

W.	13933

INSG, 45584

M.	412

	

W.	35

	

INSG.	447

M.	282

	

W.	4

	

INSG.	286

M.	648

	

W.	42

	

INSG,	690

15	37	164	424 1027	1667	1941	2296	4237	3432	9336

7	13	51	148	429	648	735	886	1621	1051	3320

22	50	215	572 1456	2315	2676	3182	5858	4483	12656

	

5	5	21	49	70	97	172

	

3	1	4	6	10

	

5	5	24	50	74	103	182

	

1	1	12	14	68	90	158	54	226

	

1	1	2	 2

	

1	1	12	14	69	91	160	54	228

1	5	8	25	45	84	78	107	185	135	404

1	2	2	1	2	8	7	4	11	5	24

2	7	10	26	47	92	85	111	196	140	428



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

2340 GEISEUIARNE

§ 2393 StB

DARUNTER

TABELLE 20
POLIZEILICHE KRININALSTATISTIM	 BLATT	9 TEIL 2

HESSEN
- AUFGLIEDERUNG DER TMVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICIITSZEIUX JAHR	92

TATVER- .	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-
DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN
TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR
INSGE.	23	25 16f17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3 	4	16	17	18	19	2021	22	23	24

K.	13	 2	2	2	8	1

W.

INSG.	13	 2	2	2	8	1

M. '	2	 1	1	 1

ii

INSG.	2	 1	1	 1

N. 6	 1	1	1	4

W.

LNSG.	6	 1	1	1	4

M.	31651	2155	2178	4333	4378	5742	3127	2458	2277

W.	 13933	702	671	1373	1541	2311	1728	1719	1941

	

INSG, 45584	2857	2849	5706	5919	8053	4855	4177	4218

M.	412	45	33	78	67	61	24	7	3

W.	35	 5	5	11	6	2	1

INSG,	447	45	38	83	78	67	26	8	3

M.	282	15	8	23	21	10	2

W. ,	4	 1	1	 1

INSC.	286	15	9	24	21	10	2	1

M.	648	40	40	80	53	63	29	12	7

W.	42,	4	1	5	7	1	3	' 2

INSG,	690	44	41	85	60	64	32	14	7

2341 GEISEIJIAID(E IN VERBINDUNG

MIT RAUBUEBERFAIL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHE IN VERBINDUNG

MIT RAUBUEBERYAIJL AUF SONSTIGE

ZAHLSTELLEN UND GESCHÄRFTE

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE

UNSTAENDE

§ 242247248A-C S'1B

3001 VOM KRAflMAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBPAUHHAENE -

3002 VON MOPEDS UND ERAFTRAEDERN

3003 VON FAHRRAEDERN

13

13

2

2

6

6

22315

10613

32928

240

25
II

265

56

58

244

18

262



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 1O TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT- BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TA?iER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERANW. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 IBSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES.61.	8	10	12	14 5 BIS 9	16	1811+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3004 VON SCHUSSWAFFEN

3005 VON UNBAREN ZÄIIIJUNGS}(IT1EIJ1

3006 VON A}vrL. SIEGELN UND STEIl-

PEUIVORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3007 VON/AUS AUMATEN

3008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAHI8DEN

3050 IN/AUS BAKEN,SPARKASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

3054 VON SCHUSSWAFFEN

	

II.	12

W.

	

INSG.	12

X. 116

	

W,	26

	

INSG.	142

	

N.	1

W.

	

INSG.	1

	

M.	116

	

W.	5

	

INSG.	121

	

M.	14

	

W.	1

	

INSG.	15

	

M.	14

	

W.	7

	

INSG.	21

M.

04.

INSG.

3	3	5	8

3	3	5	8

1	.3	4	13	10	23	12	39

1	1	4	5

1	3	4	14	10	24	16	44

2	1	2	4	9	14	13	27	27	63

1	1	2	1	3

2	1	2	4	9	15	14	29	28	66

1	1	1	1	2

1	1
	

1	2

1	1
	

2	2	3	6

1	1
	

2	2	3	6



St.

DA	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININhLSTATISTIK	BLATt 1O TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSflE.AB21JAHREN	-INSGES,-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	600.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23.	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16B1523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

414.	12	 2	1	1

0I.

INSG.	12	 2	1	1

14.	116	12	11	23	20	27	5	2

W.	26	1	4	5	5	8	2	1

INSG,	142	13	15	28	25	35	7	3

N.	1	 1

w.

INSG.	1	 1

14.	116	7	10	17	16	9	8	3

14.	5	 1	i

INSG.	121	7	10	17	17	10	8	3

M.	14	1	1	2	2	5	1	2

W.	1	 1

INSG.	15	1	1	2	2	5	2	2

14.,	14	1	1	1	3	1	2

W.	7	 6	1

INSG,	21	1	1	1	9	2.	2

M.

14.

INSG.

3004 VON SCHUSSWAFFEN

3005 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN

3006 VON Mit. SIEGEU1 UND STDl-

PEU1,VORDRUCKE EUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3007 VON/AUS AUIDXATEN

3008 VON AIITIQUITA?I'ENKIJNST UND

SAMEN GEQENSTAENDEN

3050 IN/AUS BANKEN,SPARKASSEN,

POSTSTELLEN UND DEROL.

3054 VON SCHUSSWAFFEN

4

77

21

98

1

1

53

2

55

12

1

13

a

7

15•



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTAT:STIX

	

	 BLATT 11 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TMYERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANL- -1115Cr

ZAHL	STRAFTAT	 DAECB- BIS	6	8	10	12 INSCES,	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

DER	 TICE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 INSGES. 6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3O55 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	L	5	 2	2

W.

INSG,	5	 2	2

3057 VON/AUS AUTOMATEN	 11.

14.

INSG.

3100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-	X.	764	 7	11	18	25	53	78	85	181

KATIONS-,WERKSTATT- UND

LAGERBAEW1EN	 14.	158	 1	1	2	6	12	18	15	35

INSC,	922	 8	12	20	31	65	96	100	216

3101 VON KRAFTWAGEN	 M.	3	 1	1	 1

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBVQINAEXE -	 V.

INSG.	3	 1	1	 1

31D3 VON FAHRRÄEDERN	 M.	6	 1	 1	5	6

W.

INSC,	6	 1	 1	5	6

3104 VON SCHUSSWAFFEN	 M.	2

W.

	

-	 INSG.	2

31OS VON UNBAREN ZAELUNGSNIT'1E121	K.	40	 5	5	5	10

14,	16	 1	1	2	3

INSG.	56	 6	6	7	13



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 11 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAICHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TAIVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGE-

DAECB-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

WilL.

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3

	

N.	5	1	1	2

W.

	

INSG.	5	1	1	2	-

‚4.

W.

INSG.

	

M.	764	84	74	158	148	164	76	33

	

W.	158	.20	10	30	26	33	25	7

	

INSG.	922	104	84	188	174	197	101	40

	

M.	3	 1	1

W.

	

INSG.	3	 1	1

	

M.	6

V.

	

INSG,	6

	

84.	2	1	1	1

W.

	

INSG.	2	1	1	1

	

14.	40	3	3	6	8	9	6	1

	

W.	16	1	1	2	2	7	1	1

	

INSG.	56	4	4	8	10	16	7	2

3055 VON UNBAREN ZABIJJNGSXfl1EU8

1

3057 VON/AUS AUTOMATEN

3100 IN/AUS DIENST-BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WERXSTATP- UND

LAGERRAEWIEN

3101 VON KRAMGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

NGEBIIAUQiNAIDIE -

3103 VON FAHRRAEDERN

3104 VON SCHUSSWAFFEN

3105 VON UNBAREN ZABLUNGSBITrEI

3

4
	

583

2
	

123

6
	

706

2

2

2

2

30

13

43



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 12 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER-	- JUGENDLICHE - -HEPANL- -INSG.-

DAECII- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN

TICE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNI, 10+13

INSCES. 6J,	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3106 VON AMTL. SIECEIJI UND STEN-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3107 VON/AUS AUTOMATEN

3108 VON ANTIQUITAE'IEN,KUNST UND

SAKRALEN GENSTAENDEN

3150 IN/AUS GASTSTAETFENKANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

3152 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3153 VON FARMERN

3154 VON SCHUSSWAFFEN

	

lt	3

	

W.	1

	

INSG.	4

N.

14.

INSG.

	

lt	4

lt

	INSG.	4

	

M.	456

	

W.	83

	

INSG.	539

	

M.	1

lt

	INSG.	1

	

lt	4

lt

	INSC.	4

lt

W.

INSG.

1	1	1

1	1	1

1	9	10	17	38	55	54	119

1	1	2	8	10	8	19

1	10	11	19	46	65	62	138

k
1	1	1	2

1	1	1	2



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 12 TEIL 2

BESSER

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENEAB.21JAHREN-	-INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	4050	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

scw.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3

	

M.	3	 2	1

	

W,'	1

	

11(56.	4	 21

m.

W.

INSG.

	

M.	4	 1	3

W.

	

INSG.	4	 1	3

M. 456	50	54	104	93	87	33	18

	

W.	83	6	6	12	14	18	10	7

	

INSG.	539	56	60	116	107	105	43	25

N. 1	1	1

ii,

	

INSG.	1	1	1

	

N.	4	1	1	 1

W.

	

INSG.	4	1	1	 1

N.

W.

INSC.

3106 VON AMTL. SIEGELN UND STEN-

PELJI,VORDRUcEE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3107 VON/AUS AUTOMATEN

3108 VON ARTIQUITAETER,MST UND

SAF3ALER GECENSTAENDEN

3150 IN/AUS CASTSTAmEN,KARTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

3152 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDEPJ4

3153 VON FAHRRAEDERN

3154 VON SCHUSSWAFFEN

3

4

4

2
	

337

3
	

64

5
	

401

1

1

2

‚3



SCHI.

ZAHL	STUFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTANSTIK

	

	 BLATT 13 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+13.

INSGES.61.	8	10	12	14 5 BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3155 VON UNBAREN ZAEIENGSNITFEIJ(

3157 VON/AUS AUTOMATEN

3158 VON ARTIQUITAL'TEN,KUNST UND

SAHBALEN GECENSTAENDEN

3200 IN/AUS KIOSKEN

3202 VON MOPEDS UND KRAYTRAEDERN

3205 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3207 VON/AUS AUTOMATEN

	

X.	27

	

W.	ii

	

INSG.	38

	

II,	16

	

INSG.	16

	

M.	11

w.

	

INSG.	11

	

M.	29

	

W.	1

	

INSG,	30

M.

W.

INSG.

	

M.	1

W.

	

INSG.	1

	

M.	1

W.

	

INSG.	1

1	 1	3	4

4	4

1	 1	7	8

1	1	1	2

1	1	1	2

2	2

2	2

2	2	1	5	6	2	10

2	2	1	5	6	2	10



TABELLE 20

	

POLIZEiLICHE KRIMINALSTÄTISTIK	 BLATT 13 TEIL 2

HESSEN
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES,-
ZAHL	STRAFTAT	 DAEC1I-	21	23INSCES.	25	30	40	50	600. SPALT(
DER	 TICE	BISS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEER
TAT	 INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

•	 1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

3155 VON UNO ZARLUKGSNITEIJ(	Ii	27	1	5	6	5	10	 2	 23

W.	11	2	 2	1	3	 1	7

•	 INSG.	38	3	5	8	6	13	 2	1	30

3157 VON/AUSAUI'ONATEN	 M.	16	2 - 2	4	5	5	 14

W.

INSG.	16	2	2	4	5	5	 14

3158 VONANTIQUITÄETEN,EUNST UND	31.	11	5	2	7	2	 9
SAKRALEN GENSTAflWEN

W.

INSG.	11	5	2	7	2	 9

3200 IN/AUS KIOSKEN	 M.	29	2	2	4	5	6	1	2	1	19

W.	1	 1	 1

INSG,	30	2	2	4	5	6	2	2	1	20

3202 VON MOPEDS UND ERAFTRÄEDERN	M.

W.

-	 INSG.

32OS VON UHRAREN ZABLUNGSXITPEIJ	M.	1	 1	 1

W.

INSG.	1	 •	 1	 1

3207 VON/AUS AUTOMATEN	 M.	1	 • 1	 1

14.	/

INSG.	1	 1	•	 1



SCHL.

Zfl	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

3250 IN/AUS WARENEAEUSERL

VERXAUFSRAEUNEN,

3253 VON FAHRRAEDEB.N

3254 VON SCHUSSWAFFEN

3257 VON/AUS AUTOMATEN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIWINALSTATISTIK

	

	BLATT 14 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEEDAECNTICEN	MACH ALTER U.GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEWW, - -INSG. -

DA- BIS	6	&	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

1115085, 6J. -	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.	588	1	2	5	16	24	45	73	118	96	238

W.	2311	3	4	6	25	31	24	59

INSG.	819	1	1	2	5	19	28	51	98	149	120	297

M.

W.

INSG.

N. 18	 1	2	3	6	9

W.

INSG.	18	 1	2	3	6	9

N.	5	 2	2	2	2	4

W.

INSG.	5	 2	2	2-	2	.4

M.	19	-	1-1	1	1	2	4	7

W.	9	 1	1	1	2

INSG.	28	 1	1	2	1	3	5	9

k.	5	 1	1	1	1	2	2	5

W.

INSG.	5	 1	.1	1	1	2	2	5

M.	4	 3	3

14.	3	 3	3

INSG,	7	 6	6

3252 VON MOPEDS UND KIIAFPRAEDERN

3255 VON UNBAREN ZABLUNGSNI7rELN

3258 VON AIITIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GECENSTAENDEN



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3250 IN/AUS WABENHABUSERN,

VERKAUFSRAEUNEL

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 14 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

	

DAECB-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TICE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 lEhR

	

IMSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

fl,	588	51	44	95	81	95	52	19
	

8
	

350

W.	231	23	16	39	37	45	26	21
	

4
	

172

INSC.	819	74	60	134	118	140	78	40
	

12
	

522

M.

W.

INSG.

N. 18	3	2	5	1	1	2

050.	18	3	2	5	1	1	2
	

9

N.	5	 1	1
	

1

W.

INSG.	5	 1	1
	

1

14.	19	3	 r	5	2	2
	

12

	

9	2	1	3	3	 1
	

7

11450,	28	5	1	6	8	2	3
	

19

M.	5

W.

INSC.	5

K.	4	1	 1
	

1

W.	3

050.	7	1	 1
	

1

3252 VON MOPEDS UND ENAFI'BAEDERN

3253 VON FABRRAEOERN

3254 VON SCHUSSWAFFEN

3255 VON UNBAREN ZAIIIJUNCSNIUELN

3257 VON/AUS AUWNATEI1

3258 VON ARTIQUITArPEN,KUNST UND

SAMEN GECENSTAENDEN



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 15 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAIi- -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSCES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREN0

DER GESCHAEFTSZEIT -

3263 VON FAHRRAEDERN

3264 VON SCHUSSWAFFEN

3268 VON AJrnQUITArEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAERDEN

3300 IN/AUS SCHAUFENSTEPL SCHÄU-

MTEN UND VITRINEN

3303 VON FKiRRAEDERB

3308 VON AJ1TIQUITAETELKUNST UND

SAKRALEN GEGEI{STAERDEN

	

M.	23254	12	22	133	347	816	1330	1379	1520	2899	2165	6394

	

W.	12251	5	9	46	139	397	596	661	770	1431	876	2903

	

INSG. 35505	17	31	179	486 1213	1926	2040	2290	4330	3041	9297

M. 3

W.

	

INSG.	3

N. 3	 1	1	 2	 1	3

	

W.	2	 1	1

	

INSG.	5	 1	1	 2	 2	4

	

K.	26	 5	 5	1	6

	

W.	24	 1	1	2	 6	6	 8

	

INSG,	50	 1	1	2	5	6	11	1	14

M. 10	 2	2	1	2	3	4	9

v.

	

INSG,	10	 2	2	1	2	3	4	9

	

m.	2	 1	1	 1

	

W.	1	 1	1	 1

	

INSG.	3	 2	2	 2

N.

W.

INSG.



-	 TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 15 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT' - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 IEGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1631523

3	4	16	17	iß	19	20	21	22	23	24

S.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

3260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTER

WAREN DURCH KUNDEN WAIJIREND

DER GESCHAE?TSZEIT -

3263 VON FAHRRAEDERN

3264 VON SCHUSSWAFFEN

3268 VON ANTIQUITAETENKUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

3300 IN/AUS SCHAUFENSTERN SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

3303 VON FAHRRAEDERN

3308 VON ARTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN CECENSTAEJDEN

	

X.	23254	1349	1504	2853	3081	4266	2434	2069	2157	16860

	

W.	12251	564	560	1124	1267	1968	1512	1587	1890	9348

	

tNSG. 35505	1913	2064	3977	4348	6234	3946	3656	4047	26208

	

lt.	3	 ;	1	2	 3

W.

	

INSG.	3	 1	2.	 3

3

	

W.	 1	 1

	

INSG.	5	 1	 1

	

M.	26	1	3	4	5	3	2	4	2	20

	

W.	24	3	2	5	1	3	 3	4	16

	

INSG.	50	4	5	9	6	6	2	7	6	36

	

lt.	10	 1	 1

W.

	

INSG.	10	 1	 1

X. . 2	 .1	 1

	

INSG.	3	 1	 1

lt.

W.

INSG.



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3350 IN/AUS WOHNRAEUXEN

3353 VON ?AER1EDERN

II

3354 VON SCHUSSWAFFEN

3357 VON/AUS AUTOMATEN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 16 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEWL- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES,	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES. 6J.	8	10	12	14 59159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1.	1293	1	 3	6	17	27	40	63	103	147	277

II,	461	 1	1	1	2	5	12	25	37	55	97

INSG,	1754	1	1	4	7	19	32	52	88	140	202	374

m.	3	 1	 1	 1

W.

INSG.	4	 1	 1	 1

M.	17	 1	1	1	1	2	1	4

W.	4	 1	1

INSG,	21	 1	1	1	1	2	2	5

lt	122	 1	1	1	4	5	21	27

W.	50	 1	 1	 1	1	5	7

INSG.	172	 1	1	2	1	5	6	26	34

M.

lt

INSG.

M,,	12	 1	1

lt	4

INSG.	16	 1	1

lt	144	 2	2	4	4	13	17	13	34

W.	26	 1	1	 1

INSG,	170	 2	2	4	4	14	18	13	35

3355 VON UNBAREN ZAEWNGSNITIEII{

3358 VON ARTIQUITAHT1,KUNST UND

'SAHRALE11 GEGENSTAENDEN

3400 IN/AUS	KELLERRAEUMEN

UND WASUECHEN



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 16 TEIL 2
-

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGE-

OAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEER

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	K. 	1293	125	122	247	239	297	134	75

	

-04.	461	30	35	65	71	100	63	45

	

INSG.	1754	155	157	312	310	397	197	120

	

N.	3	 2

	

04.	1	1	 1

	

INSG,	4	1	 1	2

	

04.	17	 :2	2	2	5	2	2

	

N.	4	 1	2

	

INSG.	21	 2	2	2	6	4	2

	

M.	122	13	9	22	31	27	-	12	2

	

W.	50	1	6	7	13	11	5	4

	

INSG,	172	14	15	29	44	38	17	6

04.

INSG,

	

04.	12	1	 1	1	5	2	2

	

04.	4	 1	1	1	1

	

INN.	16	1	 1	2	6	3	3

	

M.	144	9	7	16	20	34	21	9

	

W.	26	1	1	2	4	10	3	4

	

INSG.	170	10	8	18	24	44	24	13

3357 VON/AUS AUTOMATEN

3358 VON ANTIQUITArm,KUNST UND

SAXEALEN GENSTAENDEN

3400 IN/AUS ODEN-, KELLERRAEUXEN

UND WASCHXUECHEN

St.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3350 IN/AUS WOHNRAEUNER

3353 VON FAHRRAEDERN

3354 VON SCHUSSWAFP(

24
	

1016

20
	

364

44
	

1380

2

1

3

13

16

1
	

95.

43

138

11

4

15

10
	

110

25

12
	

135



SCHL,

an	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTAT:STIK

	

	 BLATT 17 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TAV1ER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANW.- -INSG,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 IRSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 +13

INSGES.63.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	1415

	M.	3

W.

	

INSG.	3

	

14.	45

	

w.	5

	

INSG,	50

14,

14.

INSG,

	

M.	2

	

W.	1

	

INSG.	3

	

M.	231

	

W.	18

	

INSG.	249

II.

14.

INSG.

	

M.	1

14.

	

INSG.	1

1	1	 1	1	1	3

1	1	 1	1	1	3

1	4	5	5	9	14	10	29

1	1	 1

1	5	6	5	9	14	10	30

2	9	11	16	27	43	28	82

1	1	3	3	6.	2	9

2	10	12	19	30	49	30	91

1	 1

1	 1
	

1

3402 VON MOPEDS UND KRAPTRAEDERN

3403 VON FAHRREDERN

3407 VON/AUS AUTOMATEN

3408 VON MTIQUITAflLKENST UND

SAUM GEGENSTAENDEN

3450 IN/AUS UEBERWIEGEND UNBEZO-

GEIlEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STEILEN

3451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAIÜ4E -

3453 VON FAERRAEDERN



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 17 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

'UGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES,	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681S23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SM.

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3402 VON MOPEDS UND EPA?WAEDERN	M.	3

W.

	

INSG.	3

34O3 VON FAHRRAEDERN	 N.	45	3	2	5	3	3	2	2
	

1
	

16

	

N.	5	1	 1	2
	

4

	

INSG,	50	4	2	6	5	4	2	2
	

1
	

20

3407 VON/AUS AUTOMATEN	 N.

W.

INSC.

3408 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	Ii	2	 1	1
	

2

SAMEN GECENSTAENDEN

	

W.	1	 1
	

1

	

INSG.	3	 1	1	1
	

3

3450 IN/AUS UHBERWIEGEND UNBEZO-	K.	231	13	9	22	39	41	21	22
	

4
	

149

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDENUND -STEILEN	 W.	18	2	 2	 3	4
	

9

	

INSG.	249	15	9	24	39	44	25	22
	

4
	

158

3451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -	 W.

INSG.

3453 VON FAHRRÄDERN	 M.	1

W.

	

INSG.	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIK

	

	 BLATT 18 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERARW.- -INSG.-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECN- BIS	6	8	10	12 INSCES,	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+13

TAT	 INSGES. 6J,	8	10	12	14 5 BIS 9	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

3501 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3502 VON MOPEDS UND ERAFPRAEDERN

3503 VON FAHRRAEDERN

3504 VON SCHUSSWAFFEN

3507 VON/AUS AUTOMATEN

	

M.	492

W. 43

	

INSG,	535

X. 3

W.

	

INSG.	3

	

M.	1

v.

	

INSG,	1

	

M.	1

W.

	

INSG,	1

	

m.	2

W.

	

INSG.	2

	

M.	25

	

W.	1

	

INSG.	26

14,

I4.

INSG.

2	2	6	19	29	44	58	102	97	228

3	3	7	7	14	5	22

2	2	6	22	32	51	65	116	102	250

1	1	2	1	3

1	1	2	1	3

1	1

1	1

2	2	6	8

2	2	6	8



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIN	BLATT 18 TEIL 2

HESSEN

- AUFLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES,-

DAEQ{-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	KERN

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

Sn.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M,	492	61	h	102	76	58	20	8

	

W,	43	3	8	11	‚ 3	4	2

	

INSG.	535	64	49	113	79	62	22	9

M.	3

W.

	

INSG.	3

	

II,	1	 1

	

INSG.	1	 1

M.	1

W.

	

INSG.	1

	

2	1	1	1

	

INSG.	2	1	1	1

M.	25	3	3	6	6	3	1

	

W.	1	1	1

	

INSG.	26	4	3	7	6	3	1

14,

W.

INSG.

3501 VON KRAYNÄGEN

- EINSQUJFßSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNABME -

3502 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3503 VON FAIIRRAEDERN

3504 VON SCHUSSWAFFEN

3505 VON UNBAREN ZARLUNGSUflEIJ

3507 VON/AUS AUTONATEN

264

21

285

1

1

2

17

1

18



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 19 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TAVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZErIT.AUI! JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERAHL- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSCES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TICE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER, SPALTEN BIS UNI. 10 + 13

INSGES.63.	8	10	12	14 5815,9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SOlL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1.	1	8	30

5

1	1	8	35

3508 VON AJ1TIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAERDEN

3550 AN KRkPT}'ARRZEUCEN

3710 VON BTN. AUS APOTHEKEN

3730 VON BTX. AUS YJW1KEIIIIAEUSERN

3740 VON BTJI. BEI HERSTELLERN UND

GROS SIIAE1WLERN

3750 VON REZEPTFORNUIREN ZUR

ERLANGUNG VON BTN.

11.

11456.

	

14.	917

	

w.	44

	

INSG.	961

	

14.	2

Ii

	

INSG.	2

14.

	

W.	1

	

INS6.	1

	

14.	2

	

INSG.	2

14.

11456.

	

14,	31

	

‚ 14.	11

	

INSG.	42

40	80	122	202	214	456

5	10	' 5	15	8	28

45	90	127	217	222	484

1	1

1	1



TABELLE 20
POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 19 TEIL 2

HESSEN
- AUFLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-
DANCE-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN
TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR
INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681S23

3	4	16	17	18	19	20	21	' 22	23	24

sca.

Da
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

Ii

W.

INSG.

M.	917	116	73	189	112	97	37	18

	

ii.	44	41	5	8	2

	

INSG.	961	120	74	194	120	99	38	18

m.

	

2	1	 1	 1

W.

	

INSC.	2	1	 1	 1

W. 1	 1	1

	

INSG,	1	 1	1

	

84.	2	 1	1

84.

	

INSG.	2	 1	1

X.

W.

INSG,

	

84.	31	6	4	10	7	10	3

	

84.	11	2	2	4	3	2

	

ISG.	42	8	6	14	10	12	4

3508 VON MTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

3550 AN KRAflAERZEUGEN

3710 VON ML AUS APOTHEKEN

3720 VON BTM. AUS ARZTPRA!EN

3730 VON BIN. AUS KRANXiHAEUSERN

3740 VON BT}I. BEI HERSTELLERN UND

GROSSHAENDLERN

3750 VON REZEP?FORXULAREN ZUR

ERLANGUNG VON BTM.

8
	

461

16

8
	

477

2

2

1

2

30

11

41



SQL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3900 TASCHENDIEBSTAHL

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 2O TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE -	HEBAHL - -INSG. -

DAHCH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 1NSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS Vii'?. 10 + 13

INSGES.63.	8	10	12	14 58159	16	1811+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3950 GROSSVIEHDIEBSTABL

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENDEN

UMSTAE1iDEN

j5 243,244 StB

4001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4002 VON MOPEDS UND KBM'rRAEDERN

4003 VON FAHRRAEDERN

4004 VON SCHUSSWAFFEN

	

M.	202	 2	3	5	5	9	14	43	62

	

W.	70	 1	1	2	2	4	9	14

	

INSG.	272	 2	4	6	7	11	18	52	76

	

M.	2	 1	1	 1

	

W.	4

	

INSG.	6	 1	1	 1

	

K.	10350	2	4	20	87	261	374	782	1323	2105	2156	4635

	

W.	735	1	 3	9	26	39	65	89	154	112	305

	

INSG. 11085	3	4	23	96	287	413	847	1412	2259	2268	4940

	

M.	1968	 1	9	10	89	314	403	537	950

W. 92	 3	3	12	12	24	18	45

	

INSG.	2060	 1	12	13	101	326	427	'555	995

X. 518	 t 28	32	110	149	259	105	396

	

W.	‚5	 1	1	1	2	3	 4

	

INSG.	523	 4	29	33	111	151	262	105	400

	

M.	874	 3	18	45	 66	116	167	283	155	504

	

W.	46	 -1	 4	5	5	7	12	6	23

	

INSG.	920	 4	18	49	71	121	174	295	161	527

	

M.	30	 '	'	1	1	4	6	10	516

W.

	

INSG.	30	 1	1	4	610	5	16



2

3

45

10

55

1

1

11

6

140

56

196

1

4

5

5715

430

6145

1018

47

1065

122

1

123

370

23

393

14

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIR	BLATT 2O TEIL 2

HESSEN

- AUFGLJEOERUNC DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	-INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BI UNTER	MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	

II,	202	32	20	52	38	37	6	5

	

W.	70	5	6	11	19	13	10	2

	

INSG.	272	37	26	63	57	50	 16	7

	

11.	2	 1

	

W,	4	 2	2

	

INSG.	6	 3	2

	

M.	10350	1216	896	2112	1538	1356	508	156

	

W.	735	51	61	112	136	121	30	21

	

INSG.	11085	1267	957	2224	1674	1477	538	177

	

M.	1968	263	208	471	264	203	60	19

	

W.	92	10	6	16	12	19

	

INSG.	2060	273	214	487	276	222	60	19

	

M.	518	37	19	56	36	20	7	3

	

W.	5	 1

	

INSG.	523	37	19	56	36	21	7	3

	

M.	874	64	66	130	93	97	'31	13

	

W.	46	3	5	8	7	4	2	2

	

INSG,	920	67	71	138	100	101	33	15

	

M.	30	4	1	5	3	4	2

W.

	

INSG.	30	4	1	5	3	4	2

SCHI.

STRAFTAT

DER

TAT

1	j	2

3900 TASIEBS?AHL

3950

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENOEN

UIISTAENDEI1

§ 243,244 5tB

4001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHXE -

4002 VON MOPEDS UND KRAI'PRAEDEPN

4003 VON FAHRRAEDERN

4004 VON SCHUSSWAFFEN

14



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 21 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERAHTIGEN	NACH ALTER 0. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEM.- -INSG,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSCES.	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES. 6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4005 VON UNBAREN ZÄJIILINGSMITrEII1

4006 VON AMTL. SIEGELN UND STEM-

PEU4 ‚VORDRUcKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4007 VON/AUS AUTOMATEN

4008 VON ANTIQUITArEN,KUNST UND

SAKRALEN CENSTAERDEN

050 IN/AUS BAIiKEN,SPARKASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

4055 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4057 VON/AUS AUTOMATEN

M. 23

N. 2

	

INSG,	25

11,

L

IKSC.

M.	636

W. 25

	

INSG,	661

M,	15

w.

	

INSC.	15

X. 14

	

W.	1

	

INSG,	15

1

	

Ii	1

	

INSG.	2

M.	13

W.

	

INSG.	13

2	2	2	2	4	5	11

	

1	1	1	2

2	2	2	3	5	6	13

1	10	17	29	69	125	194	159	382

2	2	8	4	12	2	16

1	10	19	31	77	129	206	161	398

	

1	1	1

	

1	1	1

	

2	2	7	9

	

2	2	7.9

	

1	• 1	3	4

	

1	1	3	4



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 21 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECIITIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	‚-ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	600. SPALTEN

TICE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1601523

3	' 4	16 '17	18	19	20	21	22	23	24

4005 VON ONBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4006 VON M1'PL. SIEGELN UND STEIl-

PEIIi,VORDRUCKE BUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4007, VON/AUS AUT(ATEN

4008 VON A1PIQUITS,KUNST UNI)

SAKRALEN GENSTAENOE1F

4050 IN/AUS BARKEN,SPARXASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

4055 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN

4057 VON/AUS AUTOMATEN

X.	23	4	1	5	1	4	2	 12

W.	2

INSG.	25	4	1	5	1	4	2	 12

II.

W.

INSG.

M.	636	69	52	121	74	47	8	3	1	254

W.	25	3	 3	5	1	 9

INSC.	661	72	52	124	79	48	8	3	1	263

II,	15	3	5	8	5	1	 14

W.

INSG.	15	3	5	8	5	1	 14

M.	143	 3	 1	 1	 5

W.	1	 1	1	 1

INSG,	15	3	1	4	 1	 1	 6

M.	1	 1	 1

W.	1	 1	 1

INSG.	2	 1	1	 -	2

II,	13	 6	2	1	 9

W.

INSG.	13	 6	2	1	 1



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 22 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TAT1ERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEM.- -INSG,-

DAECB- BIS	6	8	10	12 INSGES,	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSCES.61.	8	10	12	14 58159	16	1811+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WERKSTATT- UND

UGERPÄEUI@I

4101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHI{AHNE -

4103 VON FAHRRAERN

104 VON SCHUSSWAFFEN

4105 VON UNBAREN ZM{IBNGSI1ITPEU4

4106 VON AMTL. SIEGELN UND STEIl-

PELNVORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

	

X.	917

	

W.	48

	

11150.	965

	

Ii	29

	

INSG.	29

1

	

INSG,	1

	

lt	6

W.

	

INSG.	6

	

11,	3

3

	

INSG.	6

	

N.	25

14.

	

INSG,	25

	

11,	2

	

W.	1

	

INSG.	3

2	1	13	28	44	79	116	195	145	384

1	1	2	1	7	8	8	18

2	1	14	29	46	80	123	203	153	402

2	4	6	7	13

2	4	6	7	13

	

3	3	3	6

	

3	3	3	6

	

1	1	 1

	

1	1

	

1	1	1	2

	

1	1	5	6

	

1	1	5	6



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 22 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECBTIGE1I	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	192.

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSCES.-

DAECH-	21	23 INSGS.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 WEHR

INSG.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

XL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

X.	917	108	65	173	152	143	50	10

W. 48	2	2	4	13	7	3	3

	

INSG.	965	110	67	177	165	150	53	13

X. 29	5	2	7	6	2	1

W.

	

11156.	29	5	2	7	6	2	1

	

11,	1	1	 1

W.

	

IKSG.	11

X. 6

lt.

	

INSC.	6

	

K.	3	1,	1	2

W. 3	1	 1	1

	

INSG.	6	2	1	3	1

X. 25	6	3	9	3	4	3

lt.

	

11156,	25	6	3	9	3	4	3

	

lt.	2	 1	1	1

	

lt.	1	 1

	

INSG.	3	 1	1	2

4100 IN/AUS DIiliST-,BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WERKSTATE- UND

IÄGERRAEUXFIi

4101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHKABRE -

4102 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4103 VON FABRRAEDEBN

4104 VON SCHUSSWAFFEN

4105 VON UNBAREN ZABLUNGSNITEIM

4106 VON AJ1TL, SIELN UND STEM-

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

5
	

533

30

563

16

16

1

2

2

4

19

19

2

1

3



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLAI'r 23 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERAJ1L - -INSG.-

ZAHL	STRAFTAT	DM- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS IRiT. 10 +

TAT	 INSGES.63.	8	1012	1453159	16	1811+12	21	+14

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4107 VON/AUS AUTOMATEN

4108 VON ANTIQUITAETEN,KIJNST UND

SAXRALEN GECENSTAENDEN

4150 IN/AUS GASTSTAETrEN,KANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

4152 VON MOPEDS UND KPA?TRAEDEPJ1

4153 VON FAIffiRAEDERN

4154 VON SCHUSSWAFFEN

4155 VON UNBAREN ZAJILUNGSNIT1E1J

	

N.	30

	

W.	1

	

INSG.	31

	

M.	5

W.

	

INSG.	5

X. 403

	

W.	7

	

11150.	410

	

M.	8

W.

	

INSG.	8

	

M.	11

	

W.	1

	

INSG,	12

	

M.	3

i.

	

INSG.	3

2

W.

	

INSG.	2

2	5	7	11	18

2	5	7	11	18

1	7	8	16	40	56	94	158

1	1	1	2

1	7	8	16	41	57	95	160

2	4	6	1	7

2	4	6	1	7

1	1	2	3	5

1	1

11	2	4	6

1	1	1

1	1	1

1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 23 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT	 BLECH-	21	23 IMSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

1	 2	 3	416	17	18	19	20	21	22	23	24

12

1

13

5

	

14.	30	2	1	3	5	3	1

	

W.	1	 1	1

	

INSG.	31	2	2	4	5	3	1

	

N.	5	2	1	3	 2

W.

	

INSG.	5	2	1	3	 2

	

M.	403	46	43	89	64	62	21

	

W.	7	1	 1	21	1

	

INSC.	410	47	43	90	66	63	22

W.

	

INSG.	8	 1

	

M.	11	1	2	3	1	1	1

	

W.	1

	

INSG.	12	1	2	3	1	1	1

	

M.	3	 1	1	1

W.

INSG:	3	 1	1	1

	

M.	2	 2

14.

	

INSG.	2	 2

4107 VON/AUS AUTOMATEN

4108 VON ARTIQUITA?TEN,KIJNST UND

SAFFALEN GENSTAENDEN

4150 IN/AUS GASTSTAEN'EN,EANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

4152 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4153 VON FARRRAEDERN

4154 VON SCHUSSWAFFEN

4155 VON UNBAREN ABLUflGSMITPEI1

5

7	2
	

245

5

7	2
	

250

1

1

6

6

2

2

2

2



SCHL.

Zfl	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

4157 VON/AUS AUTOMATEN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIR

	

	 BLATT 24 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U, GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANL- -INSG, -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSCES,	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGFS 63.	8	10	12	14 5B159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4158 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTABRDEN

4200 IN/AUS KIOSKEN

4203 VON FAERRAEDERN

4204 VON SCHUSSWAFFEN

4207 VON/AUS AUTOMATEN

4250 IN/AUS WAREMUSERN,

VERKAUFSRAEUMENJ

SELBSTBEDIERUNGSIÄEDEN

1

	M.	218

	

W.	6

	

INSG.	224

	

x.	7

V.

	

INSC,	7

	

M.	227

W. 5

	

INSG,	232

x.

V.

INSG.

	

M.	1

W.

	

INSG,	1

	

N.	13

	

INSG.	13

	

X.	847

	

W.	68

	

INSG,	915

1	1	12	22	34	47	82

1	 1	 1

1	1	13	22	35	47	83

2	2	3	5

2	2	3	5

6	6	14	33	47	58	111

1

6	6	14	33	47	59	112

	

5	5

	

5	5

1	10	11	38	97	135	175	321

1	 2	3	2	5	7	22	32

1	1	12	14	40	102	142	197	353

0



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 24 TEIL 2

HFSSFM

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER II. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGEL-

ZAHL	STRAFTAT	 DA2CH-	21	23 IHSGES.	25	30	40	50	60U. SPALT(

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN
	

BIS UNTER	 14814k

TAT	 INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

4157 VOM/AUS AUTONATEN	 K.	.218	31	23	54	49	23	7	2	1	136

W.	6	1	1	2	 3	 5

INSG.	224	32	24	56	49	26	7	2	1	141

4158 VON ANTIQUITAFTEN,KUNST UND	14,	7	 2	 2

SAMALEN GiSTA2RD81

W.

ISG.	7	 2	 2

4200 IN/AUS KIOSKEN	 K.	227	38	15	53	26	29	6	2	 116

W.	5	2	 2	2	 4

INSG.	232	40	15	55	28	29	6	2	 120

4203 VON FABRRAEDER)1	 14,

W.

INSG.

4204 VON SCHUSSWAFFEN	 14.	1	 1	 1

W.

INSG.	1	 1	 .	 1•

4207 VON/AUSAffIDMATEN	 N.	13	2	1	3	4	1	 8

V.

INSG.	13	2	1	3	4	1	 8

4250 IN/AUS WARENHAEUSERN,	 X.	847	110	79	189	141	144	42	8	2	526

VEREAUFsBAw4E!L

	

SEBSTBEDIENUMGSLAEDEN	 V.	68	5	9	14	11	10	 1	36

INSG.	915	115	88	203	152	154	42	8	3	562

0



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 25 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEWW. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 IKSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13
INSGES.6J,	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4252 VON MOPEDS UND KRMWAEDERN

4253 VON FAJIRRAEDERN

4254 VON SCHUSSWAFFEN

4255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4257 VON/AUS AUTOMATEN

4258 VON ARTIQUITALEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGEI{STAERDEN

4260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTER

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND

DER GESCRAEFTSZEIT -

M.	11

W.

	

INSG.	ii

M.	27

	

W.	1

	

INSG.	28

	

lt.	2

W.

	

INSG.	2

M.	1

W.

	

INSG,	1

X. 31

W.

	

INSG.	31

M.	1

W.

	

INSG.	1

M.	126

	

W.	41

	

INSG,	167

	

3	1	4	2	6

	

3	1	4	2	6

1	1	3	6	9	5	15

	

1	1	1

1	1	3	7	10	5	16

	

2	2	2

	

2	2	2

	

1	1	1

	

1	1	1

1	1	2	4	6	6	13

1	1	2	4	6	6	13

6	6	14	20	34	27	67

1	1	6	4	10	4	15

7	7	20	24	44	31	82



St.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 25 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -IHSGES,-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTES

TICE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+1?	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	 21	22	23	24

4252 VON KPS UND ERAPIT4AEBERJ	L	11	 5
	

5

	

INSG.	11	 5
	

5

4253 VON FAHRRAEDERN	 N.	27	6	2	8	2	2
	

12

	

W.	1

	

INSC.	28	6	2	8	2	2
	

12

4254 VON SCHUSSWAFFEN	 11,	2

V.

	

INSG,	2

4255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTEN	X.	1

0I.

	

INSG,	1

4257 VOR/AUS AU'M1ATEN	 N.	31	3	3	6	6	5
	

18

W.

	

INSG.	31	3	3	6	6	5
	

18

4258 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M,	1	 1
	

1
SAFRALEN GFSSTAERDEN

0I.

	

INSG.	1	 1
	

1

4260 LADENDIEBSTAHL	 M.	126	12	3	15	18	22	3
	

59
- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTER

WAREN DURCH 
KUNDEN 

WMHWW	II.	41	1	2	3	10	9	 2	2
	

26
DER GESCHAEFTSZEIT -

	

11(56.	167	13	5	18	28	31	3	2	3
	

85



SCHJ.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

4263 VON FAEIE0EN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATiSTIK

	

	 Ba?? 26 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TÄTVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERMW. - -INSG.-

.DAE- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10 + 13

INSGES.6J.	8	10	12	14. S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

XAESTEB UND VITRINEN

4302 VON MOPEDS UND KRAN'RAEDER.N

4303 VON FAHRRAEDERN

4304 VON SCHUSSWAFFEN

4308 VON ANTIQUITA?1EN,KUHST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4350 IN/AUS NOHNRAEUMEN

N.

W.

IMSG.

	

lt	215	 1	1	2	8	18	26	38	66

	

W.	12	 5	5	2	.7

	

INSG.	227	 1	1	2	8	23	31	40	73

	

lt	4	 1	1	2	2	4

lt

	INSG.	4	 1	1	2	2	4

	

lt	1

V.

	

INSG.	1

	

M.	1	 1	1

lt

	INSG.	1	 1	1

	

lt	5	 1	 1	 1

lt

	INSG,	5	 .	 1	 1	 1

	

lt	812	 1	4	6	12	23	46	69	115	112	250

	

lt	126	1	 2	5	8	3	11	14	15	37

	

INSG.	938	1	1	4	8	17	31	49	80	129	127	287



scw,

MilL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

4263 VON FAHPRA!DERN

TABELLE 20

POLIZEILICHE •KRININALSTATISTIK	BLATT 26 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVE8OAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES.-

DAEdH-	21	23 INSGES,	25	30	40	50	60V. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER
	

BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	i	16	17	18	19	20	21	22	23	24

W.

INSG.

	

N.	215	29	25	54	49	36	9	1

	

W.	12	2	1	3	2

	

INSG.	227	31	26	57	51	36	9	1

	

II.	4

w.

	

INSG.	4

	

M.	1	1	1

W.

	

11150.	1	1	1

W.

	

INSC,	1

	

M.	5	2	2	1	 1

W.

	

INSG.	5	2	2	1	 1

	

M.	812	80	61	141	161	156	71	26	7

W.	126	4	5	9	23	31	14	7	5

	

INSC.	938	84	66	150	184	187	85	33	12

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEN UND VITRINEN

4302 VON MOPEDS UND KRA}'TRAEDERII

4303 VON FAERRAEOERN

4304 VON SCHUSSNAFFEN

4308 VON A11TIQUITATEN,KUNST UND

SAMEN CENSTAENDEN

4350 IN/AUS WOHNRAEUNEN

149

5

154

1

4

4

562

89

651



	

lt	1

‚4,

	

INSG.	1

	

lt	10

W.

	

INSG.	10

	

lt	34

	

W.	8

	

INSG.	42

	

N.	5

W.

	

INSG.	5

X. 9

	

W.	2

	

INSC.	11

	

lt	294

V. 42

	

INSG.	336

lt

W.

INSG.

1	1	 1

1	1	 1

1	1	2	 2

1	1	1	2

1	2	3	1	4

2	2

2	2

1	1

4	7	11	20	13	33	23	67

1	1	2	7	3	10	2	14

5	8	13	27	16	43	25	81

SCHI.

an	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

4353 VON FA1RAERN

4360 TAGESWOHNUNGSEINBRUCH

4363 VON FAHRPÄEDERN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 27 TEIL 1

HISSEN.

	

AUFGLIEDERUNG DER TMVERDAECBTICEB	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAiffi	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSC. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TICE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UM?. 10 + 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4354 VON SCHUSSWAFFEN

4355 VON UNBAREN ZAIUJUNGSMII'TEIY

4357 VON/AUS A01I'ONATEN

4358 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN CEGENSTAEROEN



ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 27 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TMVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U, SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

1

	

II.	1	 1

W.

	

INSG.	1	 1

	

M.	10	2	 2	2	2	3

W.

	

INSG.	10	2	 2	2	2	3

	

N,	34	4	3	7	10	10	3

	

W.	8	 2	1	3

	

INSG.	42	4	3	7	12	11	6

	

M.	5	1	 1	1	1

ii.

	

INSG.	5	V	 1	1	1

	

II,	9	1	1	2	2	4

W. 2	 1	1

	

INSG,	11	1	1	2	2	5	1

X. 294	34	23	57	66	77	19

	

W.	42	4	6	10	10	5	1

	

INSG.	336	38	29	67	76	82	20

N.

W.

INSG.

4353 VON FAHRRAEDERJ8

4354 VON SCHUSSWAFFEN

4355 VON UNBAREN ZABLUNGSNITJEIJ1

4357 VON/AUS AUMTEN

4358 VON ARTIQUITAnN,EUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDFJI

4360

4363 VON FAHRRAEDERR

1

9

9

1	'1
	

32

6

1	1
	

38

8

2

10

7
	

227

2
	

28

9
	

1
	

255



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 2B TEIL 1

-	MESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT- BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANM.- -INSC,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UN TP. 10+ 13

INSGES. 6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.	14

	

W.	2

	

INSG.	16

	

11.	22

	

W.	1

	

INSG,	23

M.	1

w.

	

INSG.	1

	

K.	289

	

W.	23

	

INSG.	312

M.	9

W.

	

INSG.	9

M.	110

	

W.	5

	

INSG.	115

M.	6

	

14.	1

	

INSG.	7

2	2

1	1'

3	3.

1	1	1	 1	4	6

1	1	 1

1	1	1	1	2	4	7

1	2	8	12	26	38	64	43	119

1	1	 2	3	1	4	2	8

2	3	8	14	29	39	68	45	127

1	2	3	3	6

1	2	3	3	6

1	 2	3	24	25	49	19	71

4	4

1	 2	3	24	25	49	23	75

1	 1	 1

1	1

1	 1	1	2

4364 VON SCHUSSWAFFEN

4365 VON UNBAREN ZJIIJUNGSMIUEIJ

4368 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GENSTAENDEN

4400 IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUMEN

UND WASCHEUECHEN

4402 VON MOPEDS UND ENAFTRAEDERN

4403 VON FA1RAEDERN

4407 VON/AUS AUTOMATEN



sca.

 STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINÄLSTATISTIE	BIfl 28 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES.-

DÄECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

5

1

6

M.	14	3	3	6	1	2

	

W.	2	1	1

	

INSG.	16	3	1	4	6	1	2

	

11,	22	2	1	3	8	4

	

W.	1

	

INSG.	23	2	1	3	8	4

	

1	 1:

Ii

	

INSC.	1	 1

M.	289	35	24	59	36	39	27

	

W.	23	1	5	6	4	3	1

	

INSG,	312	36	29	65	40	42	28

M.	9	 3

Ii

	

INSG.	9	 3

M. 110	5	4	9	13	12	4

	

W.	•S•	1	1

	

INSG.	115	5	5	10	13	12	4

N. 6	1	2	3	2

INSG.	7	1	2	3	2

12

1

13

16

1	16

1

1

4	170

15

4	185

3

3

1	39

1

1	40

5

5

4364 VON SCSSWMY

4365 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4368 VON ANTIQUITAETEI1,KUNST UNI)

SAJ3ÄLEN GENSTAEN0EN

4400 IN/AUS BODEN-, KE1ILERRAEXEN

UND WASCHKUECHEN

4402 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4403 VON FAERRÄEDERN

4407 VON/AUS AIY1'(ATEN



4	9	13	12	22	34

4	9	13	12	22
	

34

2
	

2

2

23	70

1	1

24	71

2

2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 29 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERAMI- -INSG.-

ZAHL	STRAFTAT	DAEO{- BIS	6	8	10	12 IMSGES.	14	16 1NSGES.	18. SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

TAT	 INSGES. 63.	8	10	12	14 5B159	16	18 11+12	21	+14

1	2	3	45	6	7	8	9	'10	11 - 12	13	14	15

1 4408 VON ARTIQUITAETENKUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4450 IN/AUS UEBERWIE1{D UMBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UNI) -STEILEM

4451 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4452 VON MOPEDS UND KRMTRAEDERN

4453 VON FAIIRRAEDERI1

4457 VON/AUS AUTOMATEN

4500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

	

N.	3

	

W.	1

	

INSG.	4

	

N.	160

	

W.	3

	

INSG,	163

	

N.	3

w.

	

INSG.	3

M.

II.

INSG.

M.

W.

INSG,

M.

W.

INS.

	

K.	2750

N. 106

	

INSG,	2856

1	8	26	35	130	371	501	800	133

2	.2	5	22	27	21	50

1	8	28	37	135	393	528	821	1386



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINÄLSTATISTIR	 BLAU 29 TEIL 2

HESSEN

-. AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAZCH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

•	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSCES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

•	3	4	1617	18	19	20	21	22	23	24

set

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

4408 VON MmQUITAZI,KUNST UND

SAMEN GECENSTAEIiDEN

4450 IN/AUS UEBERWIEGEND UNBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STEILEN

4451 VON KRAFTWAGEN

- EI1SC}IIÄESSLICH UNBEFUGTE

INGEHBAUIIWE -

4452 VON MOPEDS UND KRAFTBAEDERN

4453 VON FAJiRRAEDERN

4457 VON/AUS AUTOMATEN

4500 IN/AUS FBA?FAHRZEUGEN

X.	3	 2	2	1

	

II.	1	 1	1

	

INSG,	4	 3	3	1

	

K.	160	13	10	23	21	27	15	4

	

W.	3	-	 1	 1

	

INSG.	163	13	10	23	22	27	16	4

M.	3	 1

V.

	

INSG.	3	 1

M.

W.

INSG.

M.

W.

INSG.

M.

W.

INSG.

	

X.	2750	421	291	712	380	231	71	19

	

N.	106	12	12	24	23	8

INSG.	2856	433	303	736	403	239	71	19

3

1

4

90

2

92

1

1

1	1414

1	56

2	1470

II

II



SCL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 3O TEIL 1

HESSEL

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEII	NACH ALTER II. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERMM.- -INSG. -

DAECE- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSG.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

IMSGES. 6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5.6	7	3	9	10	11	12	13	14	15

4501 VON KRAFTWAGEN
- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCBMABME -

4502 VON MOPEDS UND KRMTRMDERN

4503 VON FAERBAEDERN

4504 VON SCHUSSWAFFEN

4505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4506 VON AMTL. SIEGELN UND ST(-

PEU1,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4507 VON/AUS AUTOMATEN

M. 96

w.	1

INSG.	97

N.

II.

INSG.

N.	7

W.

INSG.	7

M.	13

W.	2

INSG.	15

M.	71

W.	5

INSG.	76

Ii	3

w.

INSC,	3

M.

W.

INSG.

2	2	2	16	18	33	53

2	2	2	16	18	33	53

	

2	3	5

	

2	2	.3	5

	

3	3	7	10

	

3	3	7	10

	

6	6	10	16

	

2	2	 2

	

8	8	10	18

	

1	1	 1

1	1	 1



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRI'MINALSTATISTIK	 BLATT 30 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ÄLTER II, GESCHLECET- BERICHTSZEITRAUM 31ER	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES.-

DAECE-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES,	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

43

1

44

M.	96	6	9	15	17	8	2

W.	1•	 1

INSG.	97	6	9	15	18	8	2

M.

W.

INSG,

M.	7	 1	1

W.

INSG.	7	 1	1

M.	13	1	 1	1	1

W.	2	 1	1

INSG,	15	1	 1	2	2

K.	71	12	12	24	12	10	3	4	2

W.	5	 2	2	1

INSG.	76	12	14	26	13	10	3	4	2

K.	3	1	1	2

W.

INSG.	3	1	1	2

84.

W.

INSG,

4501 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEHRAAHME -

4502 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4503 VON FAERRAERN

4504 VON SCHUSSWAFFEN

4505 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN

4506 VON AJ1TL, SIEGELN UND STEM-

PEIRVORORUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4507 VON/AUS AUTOMATEN

2

2

5

55

3

58

2

2



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATLSTIK	 BLATT 31 TEIL

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TAIVERDAECHTIGEN	NACH ABER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER-	 - JUGENDLICHE - -HERAJ1L- -INSG,-

DAECH- BIS	6 '- 8	10	12 INSGES.	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSCFS. 6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

sca.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

4508 VON M1TIQUITAFEN KUNST UND

SAFIPIALEN GECENSTAERDEN

4550 AN KRAFTFAJIR2EUGEN

4710 VON MW. AUS APOTHEKEN

4720 VON BTM, AUS AR2TPRAXEN

4730 VON Bit AUS ERARKENHAEUSERN

4750 VON REZEPTFORNVLREN ZUR

ERLANGUNG VON BW.

4900 TASHENDIEBSTABL

M.	2

W.

	

INSG.	2

M.	67

	

W.	3

	

INSG,	70

	

M.	7

0I.

	

INSG.	7

	

X.	3

w.

	

INSG,	3

	

N.	1

W.

	

INSGI	1

K.

V.

	

INSG.	1

M.	52

W. 22

	

INSG.	74

1	1

1	1

3	3	6	8	14	16	33

3	3	 3

3	3	6	11	17:	16	36

1	1

1	1

2	3
	

5	3	2	5	11	21

1	3
	

4	3	4	7	5	16

3	6
	

9	6	6	12	16	37



scm.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIM	 BLATT 31 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 IIISGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

1

	

Ii	2	 1

11.

	

IMSG.	2	 1

	

M.	67	11	7	18	2	10	4

V. 3

INSG. , 70	11	7	18	2	10	4

	

14,	7	2	1	3	1	1	1

w.

	

11156.	7	2	1	3	1	1	1

	

11.	 2	1

¶4.

'	11156.	3	 2	1

	

M.	1.	 .1

W.

	

INSG.	\1	 1

	

M.	1	 1	1

W.

	

11156.	1	 1	1

	

M.	52	4	6	10	6	11	3

	

W.	22	1	1	2	 4

	

INSG.	74	5	7	12	6	15	3

4508 VON ANTIQUITAETEN KUNST UND

SAXRALEN GEGENSTAENDEN

4550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

/

4710 VON BTM, AUS APOTREKEN

4720 VON EIN. AUS ARZTPRAXEN

4730 VON BIN. AUS KRM1KEI1HAEUSERN

4750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR

ERLANGUNG VOM B.

1

34,

34

6

6

3

3

1

1

1

1

31

6

37



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 32 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TAIVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TAVIER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEUS. - -INSG, -

DAECH- BIS 	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

St.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

4950 GROSSVIEHDIEBSTAJTL	 Ii	2

	

W.	2	 1	1

	

INSG,	4	 1	1

4999 DIEBSTAHL INSGESANT	 M.	36916	17	41 183 484 1192	1917 2323 2949	5272	4574 11763

	

14,	14203	8	13	54	156	447	678	763	929	1692	1078	3448

	

INSG. 51119	25	54	237	640 1639	2595	3086	3878	6964	5652	15211

•	DIE FOLGENDEN ZAHLEN DER GRUPPEN 3*** IJ!D 4*** STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUD(E DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTINI1TEN

OERTLICWEITEN UND VON BESTIMM OBJEKTEN DAR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZAHLEN ENTHALTEN.

*05* IN/AUS BANKEN PP.	 M.	47	 1	1	 5	5	15	21

	

W.	9

	

INSG,	56	 1	1	•	5	5	15	21

305' OHNE ERSCBLUMST.	 14,	19	 1	1	 2	2	5	8

	

W.	7

	

INSG.	26	 1	1	 2	2	5	8

405' UNTER ERSCHLUNST.	 M.	28	 3	3	10	13

-

	

W.	2

	

INSG.	30	-	 3	3	10	13

*10* IN/AUS BUERORAEUMEN PP.	 14,	1840	 2	1	20	39	62	139	189	298	266	626

•

	

V.	228	 2	2	4	7	21	28	• 26	58

	

INSG.	2068	 2	1	22	41	66	116	210	326	292	684



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 32 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATIERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN:

DA-	21	23 INSGES.	25	30:	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEER

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

sca.

ZAa
	

STR A ETAT

DER

TAT

1
	

2

4950GROSSVIENDIEBSTAHL	 N.	2	1	 1	 1	 2

	

W.	2	 1	 1

	

INSC.	4	1	 1	1	1	 3

4999 DIEBSTAHL INSGESAMT
	

M.	36916	2814	2643	5457	5144	6379	3380	2505	2288	25153

	

W.	14203	719	694	1413	1595	2358	1720	1726	1943	10755

	

INSG. 51119	3533	3337	6870	6739	8737	5100	4231	4231	35908

DIE FOLGENDEN ZAHLEN DER GRUPPEN 3*** UND 4*** STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUMME DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTIMMTEN

0ERTLICHKEITEN UND VON BESTIMMTEN OBJEKTEN AR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZAHLEN ENTHALTEN.

*05* IN/AUS BAJF314PP.	 K.	47	5	 5	9	7	2	3	 26

	

W.	9	 1	1	1	6	1	 9

	

INSG.	56	5	1	6	10	13	3	3.	 35

305' OHNE ERSCELUNST.	 M.	19	2	 2	3	3	1	2	 11

	

W.7	 6	1	 7

	

INSG.	26	2	 2	3	9	2	2	 18

405' 
UNTER 

ERSQIW.UMST.	 K.	28	3	 3	6	4	1	1	 15

	

W.	2	 1	1	1	 •2

	

INSG.	30	3	1	4	7	4	1	1	 17

*10* IN/AUS BUERORAEW{EN PP.	 M.	1840	213	151	364	328	332	137	44	9	1214

	

W.	228	24	14	38	43	47	29	11	2	170

	

INSG.	2068	237	165	402	371	379	166	55	11	1384



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 33 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TAWER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERMw. - -INSG. -

DAZU!- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10 + 13

INSGES.6J,	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

310* OHNE EBSdHW. UNST.

410* UNTER ERSCHL UMST.

15* IN/AUS GASTSTÄflN PP.

315* OHNE ERSCHN. UNST.

*20* IN/AUS KIOSKEN

320* OHNE ERSCHL 111151'

	

M.	822

W. 175

	

IKSG.	997

X. 1018

W. 53

	

INSG,	1071

X. 1167

	

W.	108

	

INSG.	1275

	

N.	515

	

W.	94

	

INSG.	609

	

N.	652

	

W.	14

	

INSG.	666

	

N.	272

	

W.	6

	

INSG,	278

	

N.	31

	

W.	1

	INSG.	32

7	11

1	1

8	12

2	1	13	28

1	1

2	1	14	29

• 2	17

1

2	18

1	9

1

1	10

1	-8

1	8

8

8

2

18	26	59	85	95	4 198

2	6	14	20	17	39

20	32	73	105	112	237

44	83	130	213	171	428

2	1	7	8	9	19

46	84	137	221	180	447

19	49	110	159	209	387

1	3	9	12	14	27

20	52	119	171	223	414

10	18	40	58	61	129

1	2	8	10	12	23

11	20	48	68	73	152

9	31	70	101	148	258

1	1	2	2	4

9	32	71	103	150	262

8	15	38	53	65	126

1	1

8	15	38	53	66	127

2	1	5	6	2	10

2	2	1	5	6	2	10



sca.

ZABL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

310' OHNE ERSCHL UXST.

410' UNTER ERSCHW. UMST

*15* IN/AUS GASTSTAET1'1 PP.

315' OHNE ERSCHN. UHST,

415' UNTER ERSCHW. UMS?

'20' IN/AUS KIOSKEN

320' OHNE EISCHL UMST

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 33 TEIL 2

HESSEN

- ASIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- EflACRSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES,-

DAECH-	21	23 LNSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSG.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

624

136

760

590

34

624

780

81

861

386

71

457

394

10

404

146

5

151

21

1

22

M. 822	88	77.	165	161	178	82

N. 175	21	11	32	28	40	26

INSG.	997	109	88	197	189	218	108

M.	1018	125	74	199	167	154	55

W. 53,	3	3	6	15	7	3

INSG,	1071	128	77	205	182	161	58

X. 1167	138	132	270	221	192	62

N.	108	10	7	17	17	25	11

INSG.	1275	148	139	287	238	217	73

M.	515	60	63	123	105	102	33

W.	94	8	6	14	15	21	10

INSG,	609	68	69	137	120	123	43

M.	652	78	69	147	116	90	29

W.	14	2	1	3	2	4	1

INSG.	666	80	70	150	118	94	30

M.	272	42	18	60	37	37	7

W.	6	2	 2	2	 1

INSG.	278	44	18	62	39	37	8

M.	31	2	2	4	6	7	1

W.	1	 1

1115G.	32	2	2	4	6	7	2

	

34	4

	

8	2

	

42	6

	

10	5

3

	

13	5

	

30	5

	

7	4

	

37	9

	

21	2

	

7	4

	

28	6

	

9	3

9	3

4	1

4	1

2	1

2	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 34 TEIL 1

HESSEN

-

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SM.	 TATYER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAHL- -INSC,-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECE- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGEL	18	SPALTEN
DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

420* UNTER ERSCHW. UMST.

*25* IN/AUS VERKAUFSRAEUMEN PP

325* OHNE ERSCHW. UMST,

425' UNTER ERSCBW. UMST

*26* IÄDENOIEBSTAHL

326* OHNE ERSCHW. UHST

426* UNTER ERSCHW. UNST

	

K.	241	 6	6	14	33	47	63	116

W. 5	 1	1

	

INSC.	246	 6	6	14	33	47	64	117

	

M.	24971	12	24	136	353	854	1379	1494	1728	3222	2493	7094

	

14.	12630	6	9	47	140	404	606	676	811	1487	931	3024

	

INSG. 37601	18	33	183	493 1258	1985	2170	2539	4709	3424	10118

X. 23925	12	24	136	352	836	1360	1432	1599	3031	2278	6669

	

W.	12520	6	9	46	140	401	602	668	801	1469	905	2976

	

INSG. 36445	18	33	182	492 1237	1962	2100	2400	4500	3183	9645

	

M.	1046	 1	18	19	62	129	191	215	425

	

W.	110	 1	 3	4	8	10	18	26	48

	

INS.	1156	 1	1	21	23	70	139	209	241	473

	

M.	23412	12	23	134	347	822	1338	1398	1540	2938	2194	6470

	

W.	12318	5	9	46	140	399	599	667	780	1447	881	2927

	

1NSG. 35730	17	32	180	487 1221	1937	2065	2320	4385	3075	9397

	

M.	23286	12	23	134	347	816	1332	1384	1520	2904	2167	6403

	

W.	12277	5	9	46	140	398	598	661	776	1437	877	2912

	

INSC. 35563	17	32	180	487 1214	1930	2045	2296	4341	3044	9315

	

K.	126	 6	6	14	2034	27	67

	

W.	41	 1	1	6	4	10	4	15

	

INSG.	167	 -	7	7	20	24	44	31	82



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRI}LNALSTATISTIX	 BLATT 34 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	2ACHALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

Sn.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

420' UNTER ERSCHL UNST.

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAECN-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	‚',	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

'25' IN/AUS VERKAUFSRAEUMEN PP.

325' OHNE ERSCHW. INST.

*26* LADENDIEBSTAHL

326' OHNE ERSCHW, UHST

426' UNTER 	UMST.

	

M.	241	40	16	56	31	30	6	2	 125

	

14.	52	 2	2	 4

	

INSG.	246	42	16	58	33	30	6	2	 129

	

M.	24971	1539	1641	3180	3342	4547	2537	2101	2170	17877

	

W.	12630	598	590	1188	1330	2035	1539	1613	1901	9606

	

INSG.	37601	2137	2231	4368	4672	6582	4076	3714	4071	27483

	

M.	23925	1408	1554	2962	3174	4369	2492	2092	2167	17256

	

14.	12520	592	579	1171	1309	2016	1539	1611	1898	9544

	

INSG.	36445	2000	2133	4133	4483	6385	4031	3703	4065	26800

	

M.	1046	131	'87	218	168	178	45	9	3	621

	

V.	110	6	11	17	21	19	 2	3	62

	

INSG,	1156	137	98	235	189	197	45	11	6	683

	

N.	23412	1362	1510	2872	3105	4293	2439	2073	2160	16942

W. 12318	568	564	1132	1279	1980	1512	1592	1896	9391

	

INSG.	35730	‚1930	2074	4004	4384	6273	3951	3665	4056	26333

X. 23286	1350	1507	2857	3087	4271	2436	2073	2159	16883

W. 12277	567	562	1129	1269	1971	1512	1590	1894	9365

	

INSG.	35563	1917	2069	3986	4356	6242	3948	3663	4053	26248

X. 126	12	3	15	18	22	3	 1	59

	

W.	41	1	2	3	10	9	‚	2	2	26

	

INSG.	167	13	5	18	28	31	3	2	3	85



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATSTIK

	

	 BLATT 35 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TMYERDAECHTICEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANL- -INSG.-

ZAHL	STRÄFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 11456ER.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10 + 13

TAT	 INSGES. 63.	8	10	12	14 58199	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN PP.

330' OHNE ERSCHW. UHST.

430* UNTER ERSCHL . UHST

*35* IN/AUS WOHNRAEWIEN PF.

335* OHNE ERSCHL UHST.

435' UNTER ERSCHL UHST.

	K. 	238

	

Pl.	13

	

11156.	251

	

14.	12

	

11.	1

	

INSG.	13

M.	226

	

11.	12

	

11156.	238

	

11,	2649

	

11.	701

	

INSG.	3350

	

K.	1447

	

H.	520

111%. 1967

	

II,	1202

	

Pl.	11

	

INSG.	1383

M.	331

	

W.	45

	

11156.	376

1	3

1	3

2

2

1	1

1 A

1	2	7	16	39

1	1	1	5	8

2	3	8	21	47

1	1	3	6	19

1	1	2	2

1	2	4	8	21

1	4	10	20

1	 3	6

1	1	4	13	26

4	8

1	1

5	9

4	11	• 22	33	45	82

	

6	6	2	8

4	11	28	39	47	90

2	1	3	4	4	10

	

1	1	 1

2	1	4	5	4	11

2	10	19	29	41	72

	

5	5	2	7

2	10	24	34	ft3	79

65	110	152	262	314	641

16	22	42	64	80	160

81	132	194	326	394	801

30	42	68	110	170	310

6	12	26	38	61	105

36	54	94	148	231	415

35	68	84	152	144	331

10	10	16	26	19	55

45	78	100	178	163	386

12	21	13	34	29	75

2	7	4	11	3	16

14	28	17	45	32	91

436*
	

(WE)



1

35

28

63

25

23

48

10

5

15

2

mi

2

154

5

159

2008

541

2549

1137

415

1552

871

126

997

256

29

285

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 35 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT	 DAE-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U, SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSG.	23	‚ 25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	X. 	238	29	28	57	51	37	9	1

V. 13	2	1	3	2

	

INSC.	251	31	29	60	53	37	9	1

	

II,	12	 1	1

W. 1

	

INSG.	13	 1	1

	

M.	226	29	28	57	50	36	.9	1

	

W.	12	2	1	3	2

	

INSG,	238	31	29	60	52	36	9	1

	

M.	2649	266	222	488	531	590	249	115

	

W.	701	40	53	93	120	151	90	59

	

INSC,	3350	306	275	581	651	741	339	174

M. 1447	139	133	272	275	334	150	81

	

W.	520	32	41	73	85	113	71	50

	

INSC.	1967	171	174	345	360	447	221	131

N. 1202	127	89	216	256	256	99	34

	

L	181	8	12	20	35	38	19	9

	

INSG.	1383	135	101	236	291	294	118	43

	

M.	331	39	24	63	80	83	21	7

	

W.	45	4	7	11	10	5	1	2

	

INSG,	376	43	31	74	90	88	22	9

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN PP

330' OHNE ERSCHL UNST

430' UNTER ERSCHN, UMST.

*35* IN/AUS WOHNRAEUNEN PP.

335' OHNE ERSCHW, UMST

435' UNTER ERSCHL UNST.

436* TAGESWOHNUNGSEINBRUCH (TWE)

1
	

156

5

1
	

161

2



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 36 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TAIVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TMVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEM.- -INSG,-

DAE- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

an
	

Mällfliaffli

DER

TAT

2

'40' IN/AUS BODENRAEUE( PP

340' OHNE ERSCHW. UHST.

440' UNTER ERSCHW. URST.

'45' IN/AUS ROHBAUTEN PP.

345* OHNE ERSCHIQ. UNST.

445* UNTER ERSCHL UNST

'50' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

M. 611

N. 62

	

INSG.	673

	

04.	194

	

04.	32

	

INSG.	226

	

K	417

	

W.	30

	

INSG.	447

M.	395

	

W.	21

	

INSG.	416

	

04.	232

	

W.	18

	

INSG.	250

M.	163

W. 3

	

INSG.	166

X. 3466

	

W.	158

	

INSG.	3624

2	5	17

1	1	1

3	6	18

3	7

1

3	8

2	2	10

1	1

3	3	10

7	18

1

7	19

3	9

1

3	10

4	9

4	9

2	3	14	47

5

2	3	14	52

25	61	88	149	89	263

3	3	2	5	7	15

28	64	90	154	96	278

10	9	23	32	24	66

1	 1	1	 2

ii	9	24	33	24	68

15	52	65	117	65	197

• 2	3	1	4	7	13

17	55	66	121	72	210

25	30	49	79	51	155

1	3	3	6	3	10

26	33	52	85	54	165

12	16	27	43	28	83

1	3	3	6	2	9

13	19	30	49	30	92

13	14	22	36	23	72

1	1

13	14	22	36	24	73

66	177	460	637	959	1662

5	12	31	43	26	74

71	189	491	680	985	1736



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTÄTISTIH	 BLATT 36 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATTRDAECNTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TICE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	
JAHRE 

16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SC}IIJ.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

*50* IN/AUS ERÄ?PPARRZEUGEN

440* UNTER ERSCHW. MT.

*45* IN/AUS ROHBAUTEN PP.

445* UNTER ERSCHL IJNST.

*40* IN/AUS BODENRAEOMEN PP 348

47

395

128

30

158

220

17

237

240

11

251

149

9

158

91

2

93

1804

84

1888

X.	611	53	42	95	76	90
	

55

	

W,	62	3	8	11	11	14
	

4

	

INSG.	673	56	50	106	87	104
	

59

M.	194	12	10	22	23	37
	

24

W. 32	2	1	3	7	11
	

3

	

INSG.	226	14	11	25	30	48
	

27

X. 417	41	32	73	53	53
	

31

	

W.	30	1.	7	8	4	3

	

INSG.	447	42	39	81	57	56
	

32

M.	395	26	19	45	60	68
	

37

	

W.	21	2	 2	1	3
	

5

	

INS6.	416	28	19	47	61	71
	

42

	

14.	232	13	9	22	39	41
	

21

	

W.	18	2	 2	 3
	

4

	

INSG.	250	15	9	24	39	44
	

25

M.	163	13	10	23	21	27
	

16

	

W.	3	 1
	

1

	

INSG.	166	13	10	23	22	27
	

17

M.	3466	505	358	863	494	313
	

98

	

W.	158	16	22	38	29	13

	

INSC.	3624	521	380	901	523	326
	

100

16	16

5	2

21	18

11	11

4	2

15	13

5	5

1

6	5

26	4

26	4

22	4

22	4

4

4

33	3

1	1

34	4



flJ.

ZAL	STRAFflT

DER

TAT

1	 2

350' OHNE ERSCHW. UNST.

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 37 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEM.- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+13

INSGES.6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

'550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

*710 VON BTM AUS APOTHEKEN

'720 VON BTM AUS ARZTPRAXEN

'730 VON HIN AUS ERANKENHAEIJSERN

740 VON EIN BEI HERSTELLERN

	II. 	524

	

14.	44

	

INSG.	568

	

14.	2942

V. 114

	

INSG,	3056

	

14.	984

W. 47

	

INSG.	1031

	

M.	.9

14.

	

INSG,	9

	

K.	3

	

W.	1

	

INSG.	4

	

M.	3

W.

	

INSG,	3

14,

W.

INSG.

	

105	240

	

5	22

	

110	262

	

854	1422

	

21	52

	

875	1474

	

230	489

	

8	31

	

238	520

	

1	1

1	1

2	2	6	19	29	45	61
	

106

3	3	7	7
	

14

2	2	6	22-	32	52	68
	

120

1	8	28	37	132	399
	

531

2	2	5	24
	

29

1	8	30	39	137	423
	

560

1	1	8	33	43	86	130
	

216

5	5	10	8
	

18

1	1	8	38	48	96	138
	

234



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 37 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TArI'ERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TMVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGEL-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECH-	21	23 INSGFS.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSGES,	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	W.	524	64	45	109	82	62

	

W.	44	4	8	12	3	4

	

INSG.	568	68	53	121	85	66

	

M.	2942	441	313	754	412	251

	

II.	114	12	14	26	26	9

	

INSG.	3056	453	327	780	438	260

	

M.	984	127	80	207	114	107

	

W.	47	4	1	5	8	2

	

INSG,	1031	131	81	212	122	109

	

14,	9	3	1	4	1	2

W.

	

INSG.	9	3	1	4	1	2

M. 3	 2	1

	

W.	1	 1	1

	

INSC.	4	 1	1	2	1

N. 3	 1	2

W.

	

INSG.	3	 1	2

N.

W.

INSG.

350* OHNE ERSCHL UNST,

450* UNTER ERSCHW, UPIST.

*550 AN F3A?PYAHRZEUGEN

IbII:Iit.44l

*720 VON fl AUS ARZTPRAXEN

*730 VON fl AUS ERANKENHAEUSEPJ1

*740 VON BTN BEI HERSTELLERN

22
	

9
	

284

1
	

22

24
	

10
	

306

76
	

24
	

3
	

1520

1
	

62

76
	

24
	

4
	

1582

41
	

18
	

8
	

495

16

42
	

18	8
	

511

8

1
	

8

1

4

3

3



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIK

	

	 BLATT 38 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFCLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEIi	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEWL- -INSG. -

ZAHL	STRAFTAT	 DAE- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSCES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 IRSGES.61.	8	10	12	1458159	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1

1

	

14.	32

	

.54.	11

	

INSG.	43

	

14.	254

	

54.	92

	

INSG.	346

M.	4

W. 6

	

INSG.	10

X. 2514

	

W.	128

	

INSG.	2642

M.	418

	

54.	35

	

15456,	453

M.	2096

	

W.	93

	

IHSG.	2189

	

14,	838

	

W.	9

	

INSG.	847

	

1	1

	

1	1

4	6	10	8	11	19	54	83

1	4	5	5	6	11	14	30

5	10	15	13	17	30	68	113

	

1	1	 1

	

1	1

	

1	1	1	2

1	16	17	117	385	502	675	1194

3	3	15	13	28	24	55

1	19	20	132	398	530	699	1249

5	5	22	51	73	98	176

	

3	1	4	6	10

5	5	25	52	77	104	186

1	11	12	95	334	429	577	1018

3	3	12	12	24	18	45

1	14	15	107	346	453	595	1063

5	41	47	185	248	433	168	648

1	12.3	5	 6

5	42	48	187	251	438	168	654

'750 VON REZEPTFORMULAREN

*90* TASCHENDIEBSTAHL

*950

*1*1 VON ERAFTNAGEN

3"l OHNE ERSdHW. UMST.

41*1 UNTER ERSCHW. UHST

***2 VON MOPEDS, KBÄEOERN



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIR	 BLATT 38 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERMACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAE-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALT(

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681S23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

M.	32	6	5	11	7	10	3

	

W.	11	2	2	4	3	2	1

	

INSC.	43	8	7	15	10	12	4

	

M.	254	36	26	62	44	48	9

	

W.	92	6	7	13	19	17	10

	

INSG.	346	42	33	75	63	65	19

M. 4	1	 1	1	1

N. 6	 3	2

	

INSG,	10	1	 1	4	3

•

	

M.	2514	319	252	571	355	275	88

W. 128	10	11	21	24	25	2

	

INSG.	2642	329	263	592	379	300	90

X. 418	45	33	78	68	'62	24

	

N.	35	 5	5	11	6	2

	

INSG,	453	45	38	83	79	68	26

	

X.	2096	274	219	491	287	213	64

	

W.	93	10	6	16	13	19

	

INSG.	2189	284	225	509	300	232	64

	

84.	838	54	27	81	61	35	10

	

N.	9	 1	1	 1

	

INSG.	847	54	28	82	61	36	10

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

*750 VON REZEPUORJUJURfl

*90* TASCHENDIEBSTAEL

*950 2OSSVIERDIEBSTAEL

***j VON KRAFTWAGEN

4*11 UNTER ERSCEM. UMS?

***2 VON MOPEDS, ERAEDERN

31

11

1
	

42

6	2
	

171

2	1
	

62

8	3
	

233

3

5

8

27	4
	

1320

1
	

73

28	4
	

1393

7	3.	242

1
	

25

8	3
	

267

20	1
	

1078

48

20
	

1126

190

4
	

193



SCIL
7.k.	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

31*2 OHNE ERSCHW. UJIST.

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 39 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 EINDER-	 - JUGENDLICHE - -HERANW. - -INSG. -

DAZU!- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTEN	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES, 6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4*'2 UNTER ERSCHW. UNST.

"3 VON FAERRAEDEBJ(

3"3 OHNE ERSCHW. UHST

4"3 UNTER ERSCHW. L1NST

VON SCHUSSWAFFEN

	

M.	287

	

V.	4

	

INSG.	291

	

N.	551

	

W.	5

	

INSG.	556

M.	1765

	

W.	102

	

INSG,	1867

	

K.	728

	

W.	49

	

INSG.	777

M.	1037

	

W.	53

	

INSG.	1090

M. 104

	

Ii.	11

	

INSG.	115

N. 41

	

:	6

	

INSG,	47

1	1	13	15	68	91	159	55	229

1	1	2	 2

1	1	13	15	69	92	161	55	231

4	28	32	117	157	274	113	419

1	1	1	2	3	 4

4	29 -	33	118	159	277	113	423

1	6	12	45	97	161	229	324	553	346	1060

1	2	3	1	7	14	12	13	25	16	55

2	8	15	46	104	175	241	337	578	362	1115

1	6	8	27	49	91	85	120	205	158	454

1	2	2	1	3	9	7	5	12	5	26

2	8	10	28	52	100	92	125	217	163	480

4	18	48	70	144	204	348	188	606

1	 4	5	5	8	13	11	29

5	18	52	75	149	212	361	199	635

1	1	 4	6	7	18	25	20	51

	

3	3

1	1	 4	6	7	18	25	23	54

1	1	 3	5	1	6	7	7	19

	

2	2

1	1	 3	5	1	6	7	9	21



SCHL.

ZAHL	STRUTAT

DER

TAT

1	2

3"2 OHNE ERSQIW. UNST.

4*'3 UNTER ERSCHW, UNST.

4"2 UNTER ERSCHL UNST

"3 VON PA1URAL0ERN

3'*3 OHNE ERSCHL UMST.

1*14 VON SCHUSSWAFFEN

3**4 OHNE ERSdIIW. UNSP,

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 39 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATiER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGE&-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIDE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEER

INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

58

2

60

132

1

133

705

47

752

274

23

297

431

24

455

53

8

61

22

4.

26

X. 287	16	8	24	21	10	3

	

W.	4	1	1	 1

	

INSG.	291	16	9	25	21	10	3	1

	

N.	551	38	19	57	40	25	7	3

W. 5	 1

	

INSG.	556	38	19	57	40	26	7	3

X. 1765	123	119	242	169	181	70	28	15

	

W.	102 .	9	7	16	16	6	5	4

	

INSG.	1867	132	126	258	185	187	75	32	15

	

N.	728	47	44	91	59	68	33	15	8

	

W.	49	6	1.	7	9	2	3	2

	

INSG.	777	53	45	98	68	70	36	17	8

	

M.	1037	76	75	151	110	113	37	13	.7

	

W.	53	3	6	9	7	4	2	•2

	

INSG. .1090	79	81	160	117	117	39	15	7

K. '	104	9	7	16	11	15	8	3

V. 11	1	1	3	2	2

	

INSG,	115	10	7	17	14	17	10	3

	

M.	41	1	4	5	3	8	3	3

W. 6	.	1	1	2

	

INSG.	47	1	4	5	4	9	5	3



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRI}IINALSTATISTIK

	

	BLATT 4O TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TMVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERMIL- -INSG.-

ZAHL	STRAFTAT	DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10 + 13

TAT	 •INSGF.S.6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

44*4 UNTER ERSCRW. UNST.

***5 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3*45 OHNE ERSCHW. UHST.

4*45 UNTER ERSCHW. UHST

***6 VON AMTL. SIEGELN PP

34*5 OHNE ERSCIIL UMST.

44*6 UNTER ERSdHW. UHST.

M. 63

	

W.	5

	

INSG.	68

N. 534

	

W.	130

	

INSG.	664

	

K.	355

	

W.	113

	

INSG.	468

	

M.	179

	

V.	17

	

INSG.	196

	

N.	9

	

W.	2

	

INSG.	11

	

N.	4

1

	

INSG.	5

M.	5

	

W.	1

	

INSG.	6

1	1	6	12	18	13	32

1	1

1	1	6	12	18	14	33

1	8	9	20.	33	53	77	139

1	1	2	7	9	18	28

1	1	8	10	22	40	62	95	167

1	5	6	16	22	38	53	97

1	1	2	2	4	16	21

1	1	5	7	18	24	42	69	118

3	3	4	11	15	24	42

5	5	2	7

3	3	4	16	20	26	49

1	1

1	1	1

2	2	2

1	1	1

1	1	1

1	1	1

1	1	1



5

4

9

1

4

5

4

4

31

4

35

395

102

497

258

92

350

137

10

147

8

1

9

4

4

1

5

Set

STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

4*14 UNTER ERSCHW, UMS?,

4*16 UNTER ERSCHW. WuST.

***5 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

31*5 OHNE ERSCHW. UMS?

4*15 UNTER ERSCEW. WuSt

***6 VON AMTL. SIEGELN PP.

3**6 OHNE ERSCHW. UMST

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIX	 BLAU 4O TEIL 2

HESSEN

- ,AUFGLIEDERUNG DER TATVEBDAECBTI6EN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSIES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60V. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	-	BIS UNTER	 MEHR

INSCES.	23	2 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	

M.	63	8	3	11	8	7	5

	

W.	5	1	 1.	2	1

	

INSG.	68	9	3	12	10	8	5

	

M.	534	64	51	115	112	113	37	13

	

W.	130	8	14	22	28	30	12	6

	

INSG.	664	72	65	137	140	143	49	19

	

M.	355	36	31	67	78	78	26	8

	

W.	113	8	12	20	24	29	9	6

	

INSG.	468	44	43	87	102'	107	35	14

	

M.	179	28.	20	48	34	35	11	5

	

¶4.	17	 2	2	4	1	3

	

INSG.	196	28	22	50	38	36	14	5

	

M.	9	1	2	3	3	2

	

w;	2	 1

	

INSG.	11	1	2	3	4	2

	

M.	4	 2	2

	

W.	1

	

INSG.	5	 2	2

m.•	5	1	2	3	1

	

¶4.	'	1	 1

	

INSG.	6	1	2	3	2

1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 41 TEIL 1

HISSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGER	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAIIIi	92

SCHI.	 TMVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -

ZAHL	STRAFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 INSGES.6J.	8	10	12	14 531S9	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	56	78	9	1011	12	13	14	15

	K. 	1090

	

N.	38

	

INSG.	1128

M.	138

W. 5

	

INSG.	143

	

14.	952

	

14.	33

	

INSG.	985

X. 120

	

14.	36

	

INSG.	156

X.	73

	

14.	33

	

11450.	106

M.	47

	

W.	3

	

INSG.	50

M.	24880

	

14.	7047

INSG, 31927

1	2	2	12	24

1	2	2	12	26

2	1	2	5

2	1	2	5

1.	10	19

2

1
	

1	10	21

1

	

' 1	1

	

1	2

1

	

1	1

	

1	2

6
	

6	9	34

2
	

3	2	2

8
	

9	11	36

41	101	172	273	263	577

2	10	5	15	4	21

43	111	177	288	267	598

10	15	15	30	30	70

	

1	1	2	1	3

10	16	16	32	31	73

31	86	157	243	233	507

2	9	4	13	3	18

33	95	161	256	236	525

1	7	3	10	12	23

2	 6,	6	3	11

3	7	9	16	15	34

1	6	 6	7	14

2	 6	6	3	11

3	6	6	12	10	25

	

1	3	4	5	9

*1*7 VON/AUS AUTOMATEN

3**7 OHNE ERSCHW, UMST

41*7 UNTER ERSCHL UHST.

*1*3 VON ARTIQUITAETEN PP.

4*18 UNTER ERSCHL UMST

5000 VER}!OENS- UND

	

1	3
	

4	5	9

55	172	561
	

733	2023	2811

9	46	160
	

206	481	696

64	218	721
	

939	2504	3507



Set

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

***7 VON/AUS AU'I'ONATEN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 41 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92.

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DARCH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

3**7 OHNE ERSCHW. UHST,

4**7 UNTER ERSCHW. UHST.

***8 VON AHTIQUITAE?EN PP.

3**3 OHNE ERScHW. (MST.

4**8 UNTER ERSCHL UHST.

.5000 VEPMOEGENS- UND

	

M.	1090	118	'94	212	166	99	25	9	2	513

	

W.	38	4	2	6	6	5	 17

	

INSG.	1128	122	96	218	' 172	104	25	9	2	. 530

	

M.	138	9	12	21	21	15,	8	3	 68

	

W.	5	 1	1	 2

	

INSG.	143	9	12	21	22	16	8	3	 70

	

M.	952	109	82	191	145	84	17	6	2	445

	

W.	33	4	2	6	5	4	 15

	

INSG.	985	113	84	197	150	88	17	 2	460

	

M.	120	15	18	33	22	25	6	8	3	97

	

W.	36	3	3	6	3	5	3	4	4	25

	

INSG.	156	18	21	39	25	30	9	12	7	122

	

M.	73	9	7	16	11	16	6	8	2	59

	

W.	33	3,25	3	4	24	4	22

	

INSG.	106	12	9	21	14	20	8	12	6	81

	

M.	47	6	11	17	11	9	 1	38

	

W.	3	 1	1	 1	1	 3

	

INSG.	50	6	12	18	11	10	1	 1	41

	

M.	24880	2039	2315	4354	5314	6374 . 3563	1847	617	22069

	

W.	7047	459	560	1019	1428	1917	1074	581	332	6351

	

JNSG. 31927	2498	2875	5373	6742	8291	4637	2428	949	28420

0



TABELLE 20

POLIZEILICHE ERININALSTATISTIK

	

	BLATT 42 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HEM. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	&	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS ITNT. 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 56159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

sca.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

5100 BETRUG

5 263, 263A, 264, 264A, 265,

265A, 2658 SltB

DAVON

5110 WAREN- UNI) WARENKREDITBETRUG

DAVON

5111 BUEGERISCHES ERLANGEN

VON KFZ

5112 SONSTIGER WARENKREDITBE'FRUC

5113 WARENBETRUG

5120 GRUNDSTUECKS- UND BAUBETRUG

5130 KAFIONS- UND

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER

	

N.	14774

	

W.	4643

INSG. 19417

M. 2426

	

W.	821

	

INSG.	3247

	

K.	174

	

W.	20

	

INSG.	194

N. 1852

	

W.	655

	

INSG.	2507

	

N.	442

	

W.	153

	

INSG.	595

	

N.	26

	

W.	1

	

INSG.	27

	

N.	140

	

W.	10

	

INSG.	150

4	1	5	18'	28	107	292	399	1155	1582

3	2	2	8	40	100	140	309	457

5	4	7	20	36	147	392	539	1464	2039

1	1	9	22	31	121	153

	

1	6	7	• 23	30

1	1	10	28	38	144	183

	

2	2	6	&

	

2	2

	

2	2	8	10

	

5	15	20	92	112

	

3	3	15	18

	

5	18	23	107	130

1	1	4	5	9	24	34

	

1	3	4	7	11

1	1	5	8	13	3145

	

1	1

	

1	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 42 TEIL 2

HESSEN.

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ALTER Ii. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER 	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INS6ESr

DAECH-	21	.23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCHL.

STRAFTAT

DER

TAT

2

5100 BETRUG	 M.	14774 1125 1203	2328	2761	3741	2494	1386	482	13192

§ 263, 263A, 264, 264A, 265,

265A, 2658 S'ItB	 W.	4643	276	315	591	806	1240	829	453	267	4186

DAVON

	

INSG. 19417	1401	1518	2919	3567	4981	3323	1839	749	17378

5110 WAREN- UND WAIENKREDITBETRUG	M.	2426	136	165	301	389	768	558	254	63	2273

DAVON

	

W.	821	27	48	75	131	261	189	104	31	791

	

INSG.	3247	163	213	376	520	969	747	358	94	3064

5111BUERISCHESERLANGEN	 M.	174	9	18	27	43	56	32	7	1	166

VON KFZ

	

W.	20	1	2	3	3	11	1	 18

	

INSG,	194	10	20	30	46	67	33	7.1	184

5112 SONSTIGER WABENKREDITBETRUG	M.	1852	107	122	229	275	536	448	197	55	1740

	

W.	655	20	36	56	100	212	161	82	26	637

•	
INSG,	2507	127	158	285	375	748	609	279	81	2377

5113 WARENBETRUG	 X.	442	24	31	55	80	127	86	50	10	468

	

W.	153	6	11	17	29	40	28	23	5	142

	

INSC.	595	30	42	72	109	167	114	73	15	550

5120GRUNDS']EcKS-UNaBAUBETRUG	M.	26	 2	2	1	6	11	5	1	26

	

W.	1	 1	 1

INSG.	27	 2	2	1	6	11	6	1	27

5130 KAIffIONS- UND	 N.	140	2	 2	7	37	50	34	9	139

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER	 W.	10	 1	3	5	1	 10

INSG.	150	2	 2	8	40	55	35	9	149



SCHI.

ZAHL,	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 43 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES.6J..	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5131 KAPITALANLAGEBETRUG § 264A 8%	II.	72

§ 264A SIB

	

Ii	5

	

INSG,	77

5140 GEIKREDITBETRUG	 X.	457

DAVON

	

W.	114

	

INSG.	571

5141 KREDITBUG	 88.	61

§ 265B STGB

	

88.	15

	

INSG	76

5142 SUBVENTIONSBETRUG	 88.	82

§ 264 STGB

	

88.	9

	

INSG.	91

5143 KREDITBEIRUG § 263 STGB	 88.	282

	

W.	84

	

INSG.	366

5144 WECHSELBETRUG	 M.	25

	

W.	5

	

INSG,	30

5145 WERTPAPIERBETRUG	 88.	7

	

V.	1

	

INSG.	8

1	1	2	4	6

1	1

1	1	2	5	7
II

1	 1	1	2

1	1

1	 1	2	3

1	1	3	4

1	1	3	4



2	19	24

1	1	2

3	20	26

69	115	121

15	35•	26

84	150	147

10	23	8

1	4	2

11	27	10

2	12	23

2	2

2	14	25

54	71	81

13	28	21

67	99	102

3	7

1	 1

4	7	6

1	3

4 72

5

77

451

113

564

59

14

73

82

9

91

278

84

362

25

5

30

7

1

8

23

1

24

83

13

96

7

10

32

1

33

36

7

43

8

2

10

2	3	1

34

15

49

9

4

13

29

9

38

2

.2

13

4

17

13

5

18

1

23

10

33

1

2 1

Pl

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 43 TEIL 2

ESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TMYERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI,	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 XEHR

TAT	 INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681S23

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

5131 KAPITALANLAGEBETRUG § 264A STG

§ 264A STGB

5140 GUERI1E1UG

DAVON

5141 EREDITBETRUG

§ 265B STGB

5142 SUBVENTIONSBETRUG

§ 264 STGB

5143 KREDITBETRUG § 263 STGB

5144 WECHSELBETRUG

5145 WERTPAPIERBETRUG

	

II.	72

	

v.	5

	

INSG,	77

	

M.	457	14	20

	

W.	114	3	12

	

INSG.	571	17	32

M. 61	3	6

	

W.	15	 4

	

INSG,	76	3	10

	

M,	82

	

W.	9

	

IUSC.	91

N. 282	11	12

	

W.	84	2	8

	

INSG.	366	13	20

	

M.	25	 1

	

W.	5	1

	

INSG.	30	1	1

	

K.	7	 2

	

INSG,	8	 2



M.	2

	

INSG.	2

M.	4711	4

	

W.	1091

	

INSG,	5802	5

M.	778

	

W.	259

	

INSG,	1037

	

K.	163

	

W.	80

	

INSG.	243

M.	130

W. 48

	

LNSG.	178

X. 217

	

W.	61

	

INSG.	278

	

K.	242

	

W.	49

	

INSG.	291

2	7	13	61	171	232	694	939

1	2	26	71	37	190	289

2	8	15	87	242	329	884	1228

1	 2	6	26	32	95	129

1	6	7	25	32

1	 2	7	32	39	120	161

1	2	3	19	22

1	1	2	3	5

2	3	5	22	27

	

3	3	15	18

	

3	3

	

3	3	18	21

1	 2	3	15	18	36	56

	

1	1	.10	11

1	 2	3	16	19	• 46	67

1	2	3	23	26

	

7	7

1	2	1	30	33

II

SCffl.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5146 UMScHUIflUNGSBETRUG

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 44 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TAIVERDAECHTIGEB	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TMYER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAHL- -INSG,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSCES. 6J.	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5162 SONSTIGE SCHECKS

5163 SCHECKKARTEN

5164 KREDITEARYEN

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN

§ 265A STGB

5160 BETRUG MITTELS RECHTSWIDRIG

ERLANGTER UNBARER ZAIiLUNGS-

MITtEL

DAVON

5161 EUROSCHECKS



52

13

65

6

5

11

1

2

3

1

1

2

2

2

3772

802

4574

649

227

876

141

75

216

112

45

157,

161

50.

211

216

42

258

SCHL,

ZABL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5146 UMSCHULOUKGSBZPRUG

TABELLE 20
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLM'P 44 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	2516+17	‚ 30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	M. 	2	 1	1

W.

	

INSG.	2	 1	1

	

M.	4711	544	517	1061	979	1085	388	207

	

W.	1091	128	100	228	217	230	76	38

	

INSG,	5802	672	617	1289	1196	1315	464	245

	

M.	778	88	81	169	169	190	82	33

	

W.	259	24	30	54	65	59	27	17

	

INSG.	1037	112	111	223	234	249	109	50

	

M.	163	14	15	29	36	43	22	10

	

W.	80	8	7	15	25	18	9	6

	

INSG.	243	22	22	44	61	61	31	16

	

M.	130	12	9	21	26	25	•25	.12

	

W.	48	3	4	7	17	13	5	3

	

IKSG.	178	15	13	28	43	38	30	15

	

M.	217	35	19	54	44	40	18	5

	

W.	61	
7:	

10	17	10	12	5	5

	

INSG,	278	42	29	- 71	54	52	23	10

	

M.	242	21	33	54	59	79	17	5

	

W.	49	6	9	15	12	11	3	1

INSG.I	291	27	42	69	71	90	20	6

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN

§ 265A SItB

5160 BETRUG MITTELS RECHTSWIDRIG

ERLANGTEN UNBARER ZAHLUNGS-

MITTEL

DAVON

5162 SONSTIGE SCHECKS

5163 SCHECKKARTEN

5164 KREDITKARTEN

frl



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTAT:STIK

	

	BLATT 45 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEBDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT- BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERAJIN, - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 5 Bis 9	16.	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

sca.

an
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

5165 SONST. UNBARE ZAHLUNGSMITTEL

5170 SONSTIGER BETRUG

DARUHM

5171 LEISTUNGSBE'l'RUG

5172

5173

5174 BETRUG Z. N. V. VERSICHERUN-

GEN VERSICHERUNGSBUG

§ 265 StB

5175 COMPUTERBETRUG § 263A S1B

	

X.	54

	

W.	28

INSG.

	

M.	6868

	

W.	2468

	

INSG.	9336

	

lt.	599

W. 236

	

INSG.	835

X. 772

	

W.	329

	

INSG.	1101

	

lt.	7

	

W.	2

	

INSG.	9

	

M.	957

	

W.	427

	

INSG.	1384

	

M.	53

	

W.	13

	

INSC.	66

1	4	5	9	14

4	4	3	7

1	8	9	12	21

11	12	30	80	110	278	400

3	2	1	6	12	19	31	75	112

3	3	12	18	42	99	141	353	512

3	3	19	22

1	1	12	13

1	3	4	31	35

	

15	15

	

22	22

-	4	4.	23	27

2	2	2	2	2	6

2	2	2	4	6	25	33

1	1	6	5	11	2	14

1	1	2	3

1	1	6	6	12	4	17



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 45 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

ScHL.

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

S16S SONST. UNBAREZAHLUNGSMITTEL	M.	54	7	7	14	8	14	2	2
	

40

	

W.	28	1	1	2	2	8	5	2	2
	

21

	

tNSG,	82	8	8	16	10	22	7	4	2
	

61

5170 SONSTIGER BETRUG	 M.	6868	379	473	852	1266	1779	1423	817	331
	

6468

DARUNTER

	

W.	2468	103	133	236	395	694	530	287	214
	

2356

	

INSG.	9336	482	606	1088	1661	2473	1953	1104	545
	

8824

5171 LEISTUNGSBETRUG	 X.	599	23	30	53	115	163	133	91	22
	

577

	

W.	236	2	20	22	41	62	55	37	6
	

223

	

INSG.	835	25	50	75	156	225	188	128	28
	

800

5172 LEISTUNGSKREDITBE!rRUG	 M.	772	29	35	64	131	232	205	99	26
	

757

	

W.	329	16	12	28	54	111	84	37	8
	

322

	

INSG.	1101	45	47	92	185	343	289	136	34
	

1079

5173 SEITSVEPJ4ITPLUNGSBETRUG	 M.	7	 3	1	2	1
	

7

	

W.	2
	

2

	

INSC.	9	 3	1	4	1
	

9

5174 BETRUG Z. N. V. VERSICHERUN-	M.	957	57	89	146	202	236	128	91	127
	

930

GEN VERSICHERUNGSBETRUG

§ 265 StB	 W.	427	10	6	16	51	61	'72	64	157
	

421

	

INSG,	1384	67	95	162	253	297	200	155	284
	

1351

5175C0NPUTERBETRUG263ASt8	 M.	53	5	2	7	12	12	7	1
	

39

	

W.	13	 1	1	2	4	 2	1
	

10

	

11156.	66	5	3	8	14	16	7	3	1
	

49



M.	79

W. 13

	

INSG.	92

X. 729

	

W.	186

	

INSG.	915

M.

	

W.	69

	

INSG.	309

M,	440

	

W.	106

	

INSG.	546

M.	52

	

W.	14

	

INSG.	66

M.	2589

11.	581

	

INSG.	3170

M.	803

W.	107

	

INSG.	910

	

5	5

	

1	1

	

6	6

	

4	4

	

4	4

	

8	8

	

3	3'

	

3	3

	

6	6

	

1	1

	

1	1

	

1	•1

	

1	1

5	4	11	20	32	53	85	203	308

1	15	16	41	57

5	4	11	20	33	68	101	244	365

2	7	9	39	48

1	1	6	7

2	8	10	45	55

SCUL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5176 PROVISIONSBETRUG

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 46 TEIL 1
HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -
DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES,	18	SPALTEN
TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13
INSGES. 63.	8 .10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5200 VERUNTREUUNGEN §5266, 266A,

2668 STGB

DAVON

210 UNTREUE § 266 SItB

5220 VORMALTEN UND VERUNTREUEN

VON ARBEITSENTGELT

§ 266A STGB

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND

KREDITKARTEN 266B STGB

5300 UNTERSCHLAGUNG

§5246, 247, 248A STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ



2

2

46

16

62

18

4

22

28

11

39

1

1

43

21

64

7

1

8

74

12

86

725

182

907

237

66

303

440

105

545

51

14

65

2281

524

2805

755

100

855

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5176 PROVISIONSBETRUG

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININÄLSTATISTIK	 BLATT 46 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTICEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSCES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50.	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20,21	22	23	24

	

K.	79	2	4	6	11	18	19	18

	

W.	13	1	 1	3	4	4

	

INSG.	92	3	4	7	14	22	23	18

	

14,	729	12	12	24	69	194	236	156

	

14.	186	4	4	8	15	66	53	24

	

INSG.	915	16	16	32	84 -	260	289	180

	

K.	240	4	4	8	23	59	81	48

	

W.	69	1	2	3	5	18	24	12

	

INSG.	309	5	- 6	11	28	77	105	60

	

M.	440	3	3	6	36	117	149	104

	

W.	106	 2	2	8	44	28	12

	

INSG.	546	3	5	8	44	161	177	116

	

14;	52	5	5	10	10	18	8	5

	

14.	14	3	 3	2	6	2

	

INSG.	66	8	5	13	12	24	10	5

	

M.	2589	201	225	426	513	704	411	184

	

W.	581	38	49	87	106	155	100	55

	

INSG.	3170	239	274	513	619	859	511	239

	

M.	803	59	75	134	181	238	139	56

	

14.	107	7	14	21	25	32	16	5

	

INSG.	910	66	89	155	206	270	155	61

5200 VERUNTREUUNGEN 59 266, 266A,

26GB StB

DAVON

5210 UNTREUE 1266 STGB

5220 VORENTHALTEN UND VERUNTREUEN

VON ARBEITSENTGELT

§ 266A STGB

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND

KREDITKARTEN 5 2668 STGB

5300 UNTERSCHLAGUNG

§ 246, 247, 248A STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 47 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGER	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- KINDER -	- JUGENDLICHE - -HERAHW, - -INSG, -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES.61.	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

4	5	6	7	8	9	10	11	1213	14	15

SCHL.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

5400 URKUNDENFAEICHUNG	M.	7439	2

il 267 - 275,277 - 279,
281 STGB	 W.	1764

DARUNTER

	

INSG.	9203	3

5410 FAELSCHUNG. TECHNISCHER	M.	59

AUFZEICHNUNGEN

1268SttB	 W.	1

	

INSG.	60

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG	X.	78

VON StiL

	

W.	20

	

INSG.	98

5430 FAELSCHIJNG BEWEISERHEBLICHER	L	6

DATEN, TAHUSCHUNG IN RECHTS-

VERKEHR BEI DATENVERARBEITUNG	W.	1

51 269, 270 STGB

	

INSG.	7

5500 GELD- UND WERTZEICHEN-	14.	90

FAELSCHUNG

FAELSCHUNG VON VORDRUCKEN EUER	W.	22

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKKAR-

TEN 55 146 - 149, 151, 152,	INSG.	112

152A STGB

DARUNTER

5510 GELD- UND WERTZEICHEN-	14.	13

FAELSCHUNG EINSCHLIESSLICH

VORBEREITUNGSHANDLUNGEN	W.	2

55 146148,149 STGB

	

INSG.	15

5	7	36	227	263	714	984.

1	5	46	51	136	188

5	8	41	273	314	850	1172

	

3	3

3

7
	

7

1
	

1

8

1	1	10	11

1	1	10	11

1	1

1	1

Li



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 47 TEIL 2

-	 HESSEN

-	- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEE	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUI( JAHR	92

SCHI.	 TALVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT	DAECH-	21	23 INSGES.	25 -	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TICE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEER

TAT	 IMSGFß.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1661S23

1	2	3	4	16	17	18	19	20	- 21	22	23	24

	N.	7439.	756	933	1689	2116	1923

	

II.	1764	150	203	353	525	491

	

INSG.	9203	906	1136	2042	2641	2414

M. 59	4	7	11	9	19

	

W.	1

	

INSG.	60	4	7	11	9	19

N. 78	8	10	18	19	25

	

W.	20	2	2	4	8	4

	

INSG.	98	10	12	22	27	29

M. 6	1	1	2	4

	

14. -	1	 f

	INSG.	7	1	-	1	2	1	4

	

N,	90	6	5	11	18	28

	

14.	22	2	2	4	1	10

	

INSG.	112	8	7	15	19	38

N. 13	 3	6	1

	

W.	2	1	1	1

	

INSG.	15	1	1	3	6	2

5400 URKIH1DENFAEISCHUNG

fi 267 - 275,277 - 279,
281 STGB

DARUNTER

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER

AUFZEICHNUNGEN

§268StB

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG

VON BTM.

5430 FAEISCHUNG BEMEISERHEBLICHER

DATEN, TAEVSCBUNG IX RECHTS-

VERKEER BEI DATENVERARBEITUNG

55 269, 270 STGB

5500 GELD- UND WERTZEICHEN-

FAEISCHUNG,

FAEIflIUNG VON VORDRUCHEN EUER

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKEAR-

TEN 55 146 - 149, 151, 152,
152k STGB

DARUNTER

5510 GELD- UNI) WERTZEICHEN-

FAELSCEUNG EINSCHLIESSLICH

VORBEREITUNGSHANDLUNGEN

§ 146,148,149 STGB

	

512
	

164
	

51
	

6455

	

121
	

54
	

32
	

1576

	

633
	

218
	

83
	

8031

	

11
	

5
	

56

	

1
	

1

	

12
	

5
	

1
	

57

	

8
	

1
	

71

	

2
	

1
	

19

	

10
	

2
	

90

6

1

7

	

17	3
	

79

	

4	3
	

22

	

21	6
	

•101

1	1	12

2

1	1	14



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 48 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERARL- -INSG.-

DÄECH- BIS	6	8	1012 INSGES,	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES.63.	8	10	12	145B159	16	1811+1221	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1	1	8	95520 INVERKEHRERINGEN VON

FALSCHGELD

§ 147 StB

5600 KONKURSSTRAFTATEN

§i 283A-283D 51GB

•	DAVON

5610 BANKROTT

•	§283ST6B

5620 BESONDERS SCHWERER FALL

DES BMX1OflS

§ 283A 51GB

5630 VERLETZUNG DER BUCEFIJEHRUNGS-

PFLICHT

§ 283B 51GB

5640 GLÄFUBIGERBEGUENSTIGUNG

§ 283C STGB

5650 SCHULI3NERBEGUENSTIGUNG

§ 283D STGB

	

14.	75

	

W.	20

	

IRSG.	95

	

14.	86

	

;l.	•	19

	

INSG.	105

	

14.	72

	

W.	17

	

INSG.	89

	

K.	3

	

W.	1

	

INSG.	4

	

M.	10

	

W.	1

	

INSG,	11

	

M.	3

	

W.	1

INSG.

	

14.	2

v.

	

INSG.	2

1	1	8	9



S.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

5520 INVERKEHRBEINGER VON

FALSCHGELD

§ 147 STGB

5600 KONKURSSTRAFTATEN

15 283A-283D STGB

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 48 TEIL 2

BESSER

AUFGLIEDERUNG DER TA??ERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT -. BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

	

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

	

INSG2S.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

14.	756	5	11	15	22	15	2	1	66

W.	20	1	2	3	 10	3	3	 20

INSG.	95	7	7	14	16	32	18	5	1	86

14.	86	11	2	6	14	35	24	5	86

14.	19	 12	3	2	2	19

INSG.	105	F	1	2	6	26	38	26	7	105

DAVON

5610 BMOTT

§ 283 STGB

5620 BESONDERS SCHWERER FALL

DES BANKROTTS

1 283A STGB

72

17

89

3

1

4

10

1

11

4

	

K.	72	1	1	2	5	11	30	20	4

	

W.	17	 11	2	2	2

	

INSG.	89	1	1	2	5	22	32	22	6

	

14.	3	 3

	

W.	1	 1

	

INSG.	4	 4

	

:'	10	 2	4	3	1

	

W.	1	 1

	

INSG.	11	 2	4	3	2

	

M.	3	 1	1	1

	

W.	1	 1

	

INSG.	4	 1	2	1

	

14.	2	 1	1

V.

	

INSG.	2	 1	1

5630 VERLETZUNG DER BUCHFUEHRUNGS-

PFLICHT

1 283B STGB

5640 GLAEUBIGEPBEGUENSTIGUNG

§ 283C STGB

5650 SCHULDNERBE

§ 2830 STGB

2



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 49 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TAT/ER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEW.- -INSG,-
DAE(i!- BIS	6	8	10	12 IRSGFS.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN
TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13
INSES. 6 J.	8	10	12	14 5 BIS 9	16	18 11 + 12	21	+ 14

*	
3	4	5	6	7	8910	11	12	13	14	15

6000 SONSTIGE SPPAF'TATBESTAENDE

(STtB)

6100 ERPRESSUNG

§ 253 STGB

DARUNTER

6. 110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER

GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEN DIE STAATS-

GEWALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLICHE ORDNUNG

5 111,113,114,120,121,123 -

127,129-134,136,138,140,144,

145,145A,145C,1450 STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE

STAATSGEWALT

if 111,113414,120421 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH

§ 124 STGB

	

X.	21299	34	47	99 137	220	537	709	1012	1721	2012	4270

	

II.	3750	11	8	10	19	30	78	79	120	199	231	508w

	

IN, 25049	45	55	109	156	250	615	788	1132	1920	2243	4778

	

M:	281	 7.	11	18	19	22	41	23	82

	

W.	38	 1	1	2	2	2	4	1	7

	

IUSC.	319	 8	12	20	21	24	45	24	89

	

N.	1

	

W.	4	 .	 1	1	2	 2

	

INSC.	5.	 1	1	2	 2

	

N.	48201	1	5	919	35	69	181	250	494	779

	

W.	835	 3	2	8	13	24	24	48	66	127

	

INSG.	5655	1	1	8	11	27	48	93	205	298	560	906

	

M.	1235
	

3	15	18.	109	127

	

W.	115
	

4	2	6	6	12

	

INSG.	1350
	

7	17	24	115	139

	

M.	68
	

1	1	8	9

W.

	

INSG,	68
	

1	1	8	9



TABELLE 20.

POLIZEILICHE KRININALSTATI'STIK	 BLATT 49 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23- 

3	4	16	lT	18	19	20	21	22	23	24

SCHI.

an
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

	M.	21299	1434	1408	2842	3280	4649	3104	2076	1078	17029

	

W.	3750	197	210	407	565	905	646	415	304	3242

	

INSG.	25049•	1631	1618	3249	3845	5554	3750	2491	1382	20271

	

M.	281	20	13	33	41	57	35	25	8	199

	

W.	-	38	2	2	4	7	7	9	4	 31

	

INSG.	319	22	15	37	48	64	44	29	8	230

	

M.	1	 1	 1

	

W.	4	 1	1	 2

	

INSG.	5	 -	 1	2	 3

	

M.	4820	414	452	866	1012	1156	588	286	133	4041

	

W.	835	65	69	134	162	211	117	59	25	708

	

INSG.	5655	479	521	1000	1174	1367	705	345	158	4749

	

M.	1235	110	120	230	314	331	142
	

68	23	1108

	

W.	115	9	14	23	15	36	23
	

5	1	103

INSG.	1350	119	134	253	329	367	165
	

73	24	1211

	

M,	68	7	11	18	21	17	2
	

1	 59

W.

INSG.	68	7	11	18	21	17	2
	

1	 59

6000 SONSTIGE STRAFTATBFSTAENOE

(STGB)

Ii

6100 ERPRESSUNG

§ 253 STGB

DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER

GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS-

GEWALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLIUIE ORDNUNG

ji 111,113,114,120,121,123 -

127,129-134,136,138,140,144,

145,145A,145C,145D STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE

STAATSGEWALT

111,113,114,120,121 STGB

6220 SCR'dERER HAUSFRIEDENSBRUCH

§ 124 STGB



	II.	145

	

II.	8

	

INSG.	153

M.	1013

	

II.	259

	

INSG.	1272

	

K.	98

	

w.	16

	

INSG.	114

	

K.	514

	

W.	95

	

INSG.	609

M.	46

	

W.	4

	

11156,	50

M.

w.

11150.

M.	2238

V.	320

11156.	2558

1	1	6	12	18	35	54

1	1	2	1	3

1	1	7	13	20	36	57

1	8	9	8	22	30	86	125

3	5	5	10	25	38

1	11	12	13	27	40	111	163

1	3	4	4	4	13	21

1	1	3	4

1	3	4	5	5	16	25

2	8	10	35

6	6

2	8	10	41	51

1	1	2	2	6	9

1	1	2	2	6	9

1	4	11	16	66	134	200	369	585

7	16	23	42	65

1	4	11	16	73	150	223	411	650

SUIIJ.

EMIL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

6230 U1iDFRIEDENSBRU{

§ 125125k STGB

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT50 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICETSZEITRÄWI JAHR	92

TATVER-	- KINDER	- JUGENDLICHE - -HERANW.- -INSG,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6240 VORTAEUSUID( EINER STRAFTAT

1450 STGB

DARUNTER

6241 VORTAEUSCHUNG EINES RAUBES

6242 VORTAEUSCIIUNG EINES DIEBSTAHLS

6260 GEWALTDARSTELLUNG, AUFSTACHE-

LUNG ZUM RASSENHASS § 131 STGB

§ 131 STGB

DARUNTER

6261 SCHRIFTEN All PERSONEN UNTER 18

JAJWEN - § 131, ABS. 1

ZIFF. 3 STGB -

6300 BECUENSTIGUNG, STPÄFVEREITELUNG

UND HEHLEREI

257-260 STGB

DARUNTER



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

6230 LODFRIEDENSBRÜCH

55 125,125A STGB

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 5D TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

	

: TÄTVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

	

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

	

IRSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	X. 	145	26	23	49	25	16	1

	

W.	8	 1	1	4

	

INSG.	153	26	24	50	29	16	1

	

M.	1013	104	103	207	247	250	114

	

W.	259	21	18	39	56	73	38

	

INSG.	1272	125	121	246	303	323	152

	

M.	98	12	11	23	14	26	7

	

W.	16	3	 3	3	5

	

INSG.	114	15	11	26	17	31	7

	

M.	514	45	55	100	158	137	48

	

V.	95	4	9	13	31	28	12

	

INSG.	609	49	64	113	189	165	60

	

M.	46	4	5	9	8	9	7

V. 4	1	 1	1	2

	

INSG,	50	5	5	10	9	11	7

M.

W.

INSG.

	

M.	2238	254	199	453	429	454	213

	

W.	320	23	28	51	67	78	39

	

INSG.	2558	277	227	504	496	532	252

6240 VORTAEUSQ1( EINER STRAFTAT

5 145D STGB

DARUNTER

6241 VORTAEUSUEUNG EINES RAUBES

6242 VORTAEUSCBUNG EINES DIEBSTAHLS

6260 GEWALTtARSTELWNG, AUFSTACHE-

LUNG ZUM RASSENHASS 1131 STGB

5 131•STtB

DARUNTER

6261 SCHRIFTEN AN PERSONEN UNTER 18

JAHREN - 1131 1 ABS. 1

ZIFF. 3 STGB -

6300 BEGUENSTIGUNG, STRAFVEREITELUNG

UND HEHLEREI

§5257-260 STGB

DARUNTER

91

5

96

53
	

17
	

888

12
	

221

65
	

20
	

1109

5

1
	

12

6
	

89

19
	

7
	

469

3
	

89

22
	

9
	

558

1
	

37

4

1.	3
	

41

83
	

21
	

1653

15
	

5
	

255

98
	

26
	

1908



M,	76

	

W.	5

	

INSG.	81

	

N.	19

	

W.	4

	

INSG.	23

	

N.	1973	 1	4	11

	

W.	218

	

INSG.	2191	 1	4	11

M.	127

	

W.	12

	

INSG,	139

M.	496	17	8	24	18	16

	

W.	98	5	3	 4	3

	

INSG.	594	22	11	24	22	19

M.	191	1	4	7	7	3

W. 36	 1	 1	1

	

INSG.	227	1	5	7	8	4

X. 167

	

W.	16

	

INSG.	183

	

6	9	15

	

2	2

	

6	11	17

	

2	2

	

2	2

	

4	4

	

179	339	534

	

16	30	46

	

195	369	580

	

1	11	12

	

3	3

	

1	14	15

	

57	35	175

	

4	26

	

64	39	201

	

35	26	83

	

2	 5

	

37	26	88

2	2

2	2

3	3

3	3

16	62	117

4	12

16	66	129

83	36	21

15	4	3

98	40	24

22	19	16

3	1	1

25	20	17

SCHL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

6310 HEHLEREI VON KFZ

15 259-260 STGB

DARUNTER

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLAT? 51 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR - 92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSC. -

OAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 IMSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES,61.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6311 GEWERBSAAESS. HEHLEREI VON KFZ

fl 260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI

g 259-260 STGB

DARUNTER

6321 GEWERBSI(AESS. SONST. HEHLEREI

51 260 STGB

6400 BRANDSTIFTUNG

g 306-309 STGB

DARUNTER

6410 ( VORSAETZL. ) BRAN0STIFNG

§ 306 - 308 STGB

6500 STRAFTATEN IN AMT

5 331,332,335,335A,336340,

343-345,348,352-355,357 STGB



4

4

1

1

62

14

76

9

1

10

46

7

53

11

3

14

49

2

51

19

3

22

4

1

5

31

16

47

5

4

9

14

14

61

64

17

2

19

1439

172

1611

115

9

124

321

72

393

108

31

139

167

14

181

SCffl'

ZAHL	STRAFTAT

DE

TAT

1	 2

6310HEHLEREI VON KFZ

fl 259-260 STGB

DARUNTER

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 51 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEBDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATYHR-	-ERI4ACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 'IMSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

IHSGES.	23	25 16+17	30 -	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

	

81.	76	5	4	9	15	22	11

	

W.	5	 1	1	1	1

	

INSG,	81	5	5	10	16	23	11

	

81.	19	1	1	2	5	6	3

	

01.	4	 1	1	 1

	

INSG.	23	1	2	3	5	7	3

	

K.	1973	225	172	397	385	396	180

	

N.	218	17	19	36	39	50	30

	

INSG,	2191	242	191	433	424	446	\210

	

K.	127	13	5	18	30	32	22

W. 12	1	1 	2	2	2	1

	

INSG.	139	14	6	20,	32	34	23

X. 496	26	26	52	59	86

	

W.	98	6	2	8	11	16	14

	

INSG.	594	32	'28	60	70	102	61

	

81.	191	9	13	22	18	34	18

W. 36	2	1	3	6	9	6

INSG.'	227	11	14	25	24,	43	24

X. 167	1	1	2	14	48	40

	

81.	16	 2	2	4	5	1

	

INSG,	183	1	3	4	18	53	41

6311 GEHERBSMAESS. HEHLEREI VON KFZ

55 260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI

g 259-260 STGB

DARUNTER

6321 GEWERBSNALSS. SONST. HEHLEREI

§ 260 STGB

6400 BRANDSTIFTUNG'

95 306-309 STGB

DARUNTER

6410 ( VORSAtTZL. ) BRANDSTIFTUNG

§ 306 - 308 STGB	-

6500 STRAFTATEN IM AMT

§ 331,332,335,335A,336,340,

343-345,348,352-355,357 STGB



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 52 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERML - -INSG. -

ZAHL	STI1AFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 INSGES. 63.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ	 M.	614	1	 2	4	7	5	10	15	25	47

§ 284,284A,286,288,289,290,

292293,297,302A STGB	 W.	66	 1	1

DARUNTER

INSG,	680	1	 2	4	7	5	10	15	26	48

6610 GLUECKSSPIEL	 N.	353	1	 1	 2	2	12	15

§ 284,284A,286 STGB

W,	39	 1	1

INSG,	392	1	 1	 2	2	13	16

6620 WILDEREI	 M.	176	 4	6	5	8	13	13	32

il 292,293 STGB

DARUNTER	 W.	5

INSG.	181	 2	4	6	5	8	13	13	32

6621 JAGDWILEREI	 N.	23	 1	1	3	4

§ 292 STGB

W.	2

INSG.	25	 1	1	3	4

6630 WUCHER	 M.	40

§3O2ASTGB

14.	9

INSG.	49

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN	 K.	13595	15	38	69	97 162	381	533	682	1215	1174	2770

GEXAESS STGB

-OHNE VERKEHRSDELIKTE-	 14.	2484	6	5	7	12	18	48	46	78	124	119	291

DARUNTER

	

INSG, 16079	21	43	76	109	180	429	579	760	1339	1293	3061

6710 VERLETZUNG DER	 M.	710

UNTERHALTSPFLICHT

5170BSTGB	 W.	26	 1	1

INSG.	736	 1	1

1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 52 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECIITIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

IIiSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ	 X.	614	18	28	46	92	184	145	80	20	561

§ 284,284A,286,288,289,290,

292,293,297,302A SItB	 W.	66	2	3	5	11	22	20	5	2	65

DARUNTER

	

IRSG.	680	20	31	51	103	206	165	85	22	632

6610 GLUECKSSPIEL	 N.	353	8	12	20	53	121	92	45	7	338

§ 284,284A,186 STtB

	

W.	39	1	1	2	8	18	8	1	1	38

	

11156.	392	9	13	22	61	139.	100	46	8	376

6620 WILDEREI	 M.	176	10	16	26	30	39	26	15	8	144

H 292,293 StB

DARUNTER	 W.	5	 1	1	 4	 5

	

11156.	181	10	17	27	30	39	30	15	8	149

6621JAWIIDEREI	 11.	23	 3	3	1	3	2	5	5	19

§292STB

	

W.	2	 2	 2

	

11156.	25	 3	3	1	3	4	5	5	21

6630 WUCHER	 M.	40	 3	8	12	13	4	40

302A 5W8

	

W.	9	 1	2	3	3	 9

	

11156.	49	 4	10	15	16	4	49

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN	 M.	13595	774	771	1545	1800	2915	2144	1555	866	10825

GENAESS SIB

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -	 W.	2484	104	108	212	325	605	453	336	262	2193

DARUNTER

	

INSG. 16079	878	879	1757	2125	3520	2597	1891	1128	13018

6710 VERLETZUNG DER	 M.	710	9	17	26	97	326	218	42	1	710

UNTERHALTSPFLICHT

5 170BS'ItB	 W.	26	2	2	4	5	12	4	 25

11186.	736	11	19	30	102	338	222	42	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 53 TEIL l

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TMYER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANW.- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 1185085.	14	16 INSGES.	18	SPALT(

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 t 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 5 BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

sca.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

6720 VERL?PZUNG DER FUERSORGE-

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§ 1700 STGB

6730 BELEIDIGUNG

fl 185-187,189 STGB

6740 SACHBESCHAED1GUI1G

55 303-305A STGB

DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ

6742 DATEWIERAENDERUNG, COMPUTER-

SABOTAGE § 303A, 3038 STGB

6743 SACRBESCHAEDIGUNG AUF STRASSEN

WEGEN ODER PLAETZEN

6745 ZERSTOERUNG WICHTIGER ARBEITS-

MITTEL - § 305A STGB -

	

M.	34'

	

W.	53

	

INSG,	87

	

M.	3657	1	 1	12	14	47	67	114	215	343

	

11.	1029	1	 1	1	 3	8	15	23	46	72

	

INSG,	4686	2	 1	2	12	17	55	82	137	261	415

	

M.	6284	12	34	63	92	140	341	448	549	997	849	2187

	

W.	667	5	5	4	11	14	39	38	50	88	45	172

	

INSG.	6951	17	39	67	103	154	380	486	599	1085	894	2359

	

M.	2306	5	11	17	27	33	93	117	152	269	341	703

	

W.	279	54	2	5	6	22	9	15	2418	64

	

INSG.	2585	10	15	19	32	39	115	126	167	293	. 359	767

M.

W.

INSG,

	

M.	532	 1	3	8	7	19	56	87	143	104	266

	

W.	38	 1	3	4	3	4	7	6,17

	

INSG.	570	 1	3 ,	9	10	23	59	91	150	110	283

	

M.	10	 2	 2	2	4

W.

	

INSG.	10	 2	 2	2	4



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT S3 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICBTSZEITR&UX 
JAHR
	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	 -INSGES,-

'DAECR-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	6011. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1681823

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCHL,

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

34

53

87

3314

957

4271

4097

495

4592

1603

215

1818

	

84.	34	 1	1	2	17	7	3	4

	

W.	53	2	3	5	13	23	8	3	1

	

INSG,	87	2	4	6	15	40	15	6	5

M. 3657	168	214	382	549	820	710	546	307

	

W.	1029	46	52	98	127	259	176	171	126

	

INSG.	4686	214	266	480	676	1079	886	717	433

N. 6284	491	429	920	851	1136	610	364	216

	

W.	667	35	26	61	89	138	99	58	50

	

INSG,	6951	526	455	981	940	1274	709	422	266

	

K.	2306	198	154	352	339	416	231	155	110

	

W.	279	13	14	27	39	57	42	25	25

	

INSG.	2585	211	168	379	378	473	273	180	135

M.

W.

INSG,

	

M.	532	40	33	73	64	63	35	26	5

	

W.	38	3	 3	6	5	4	2	1

	

INSG.	570	43	33	76	70	68	39	28	6

	

84.	10	1	1	2	1	1	1	1

W.

INSG,	10	1	1	2	1	1	1	1

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§ 1700 STGB

6730 BELEIDIGUNG

li 185-187,189 STGB

6740 SACHBESCHAEDIGUNG

§ 303-305A STGB

DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ

6742 DATEFVERAENDERUNG, COMPUTER-

SABOTAGE § 303A 3036 STGB

6743 SACHBESCHAEDIGUNG AUF STRASSEN

WEGEN ODER PLAETZEN

6745 ZERSTOERUNG WICHTIGER ABBEITS-

NI7?EL - 305A STGB -

266

21

287

6



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

	

-	 TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIINALSTAT:STIK

	

	 BLATT S4 TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -RERAHW,- -INSG. -
DABCI{- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN
TIDE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10.+ 13
INSGES. 6J.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	.5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6750 SPRENGSTOFF- UND STRÄEIJNGS-	M.	39
VERBRECHEN - 5 31DB, 311,

311A, 313, 3110, 311E STGB -	W.	2

DAVON

11156.,	41.

6752 HERBEIFUEHREN EINER SPRENG-	M.	38

STOFFEXPLOSION - § 311 STGB -

	

W.	2

	

INSG.	40

6754 VORBEREITUNG EINES EXTWSIONS-	M.	1

ODER STRAHLUNGSVERBRECHENS

- § 3118 STGB-	 W.

	

INSG.	1

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE UK4ELT	M.	1558

DAVON

	

W.	184

	

INSG.	1742

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-	lt	643

SERS

§324S1tB	 W.	95

	

INSG.	738

6762 LUFTVERUNREINIGUNG	 31,	32

325 STGB

	

lt	2

	

INSG,	34

6763 LAEBIIVERURSACHUNG	 31.	1
§ 325 STGB

14.

	

INSG.	1

1	1	3	4	7	6	14

1	1

1	1	3	4	7	7	15

1	1	3	4	7	6	14

1	1

1	1	3	4	7	7	15

1	1	2	6	19	25	32	59

1	1

1	1	2	6	19	25	33	60

2	7	9	7	16

2	7	9	7	16

1	 1
	

1

1	 1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINÄLSTATISTIK	 BLATT 54 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGEL-

DAECH-	211	23 1NSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCfflJ.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

6750 SPRENGSTOFF- UND STRAHLUNGS-

VERBRECHER - H 310B, 311,

312, 3118, 3110, 311E STGB -

DAVON

6752 HERBEIFUEHREN EINER SPRENG-

STOFFEXPLOSION - § 311 STGB -

6754 VORBEREITUNG EINES EXPLOSIONS-

ODER STRAHLUNGSVERBRECHENS

- § 3118 STGB -

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE UMWELT

DAVON

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-

SERS

§324STtB

6762 LUFTVERUNREINIGUNG

§ 325 STGB

6763 IAERMVERURSACHUNG

§ 325 STGB

	

84.	39	6	3	9	7	4	1	2	2	25

	

84,	 1	1

	

INSG.	41	6	3	9	7	4	1	2	3	2

	

K.	38	6	3	9	6	41	2	2	24

	

84.	2	 1	1

	

INSG.	40	6	3	9	6	4	1	2	3	25

	

K.	1	 1	 1

84.

	

INSG.	1	 1	 1

	

X.	1558	29	41	70	122	315	353	398	241	1499

	

84.	184	3	4	7	7	36	46	40	47	183

	

INSG.	1742	32	45	77	129	351	399	438	288	1682

	

X.	643	11	8	19	40	124	164	174	106	627

	

W.	95	 1	1	1	14	24	26	29	95

	

INSG.	738	11	9	20	41	138	188	200	135	722

	

K.	32	1	3	4	1	6	6	7	8	32

	

W.	2	 1	1	 2

	

INSG.	34	1	3	4	1	7	7	7	8	34

	

K.	1

N.

	

INSG.	1



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

-.	 TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 5S TEIL 1

- ESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEWW. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 IJSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES.61.	8	10- 12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6764 UNWEL'ItEFAEHRBENBE AB-	 M.	739

FALLBESEITIGUNG

§326StB	 W.	76

	

INSG.	815

6765 UNERLAUBTES BETREIBEN	 II,	147

VON ANLAGEN

§32751GB	 W.	12

	

INSG.	159

6766 UNERLAUBTER UNGANG MIT KERN-	M.	1

BRENNSTOFFEN

§ 328satB	 W.

	

INSG,	1

6767 GEFAUDUNG SCH!.ZBEDUER?rIGER	K.	5

GEBIETE

§ 329 STGB	 W.

-

	

INSG.	5

6768 SCHWERE U14ELTGE!AEI{RDUNG	 K.	13

§330S'ItB

	

W.	1

	

INSG.	14

6769 SCHWERE GEFAEHRDUNG DURCH	 M.	3

FREISETZUNG VON GIFTEN

§ 330k S'ItB	 W.

	

INSG.	3

6770 GEMEINGEFAEHRLICHE VERGIFTUNG	M.	1

UND FAHRLAtSSIGE GENEINGE-

-	FAEHRDUNG § 319, 320 STGB	 W.

	

INSG:	1

1	1	2	3	12	15	24	41

1	1

1	1	2	3	12	15	25	42

1	1

1	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 55 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGE-

D?,ECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	600.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 KERN

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

S.

LU
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

6764 UMTGEFAMENDE AS-

FALLBESEITIGUNG

§ 326 STtB

6765 UNERLAUBTES BETREIBEN

VON ANLAGEN

§ 327 S'ItB

676 UNERLAUBTER UMGANG MIT KERN-

BRENNSTOFFEN

1328 SB

6767 GEFAEHRDUNG

GEBIETE

§ 329 STGB

6768 SCHWERE UM3ELTtEFAEHRDUNG

§ 330 STGB

6769 SCHWERE GEFAEHRDUNG DURCH

FREISETZUNG VON GIFTEN

§ 330A STGB

6770 GEMEINGEFAEHRLICHE VERGIFTUNG

UND FAERLAESSIGE GENEINGE-

FAEHRDUNG H 319, 320 STGB

	

N.	739	14	27	41	74	153	148	177	105	698

	

W.	76	3	3	6	6	21	15	12	15	75

	

INSG,	815	17	30	47	80	174	163	189	120	773

	

lt	147	3	2	5	6	32	34	41	29	147

	

W.	12	 2	6	1	3	12

	

INSG.	159	3	2	5	6	34	40	42	32	159

lt

	INSG.	1	 1	 1'

	

II.	5	 -	2	 1	2	5

	

W.	 -

	

INSG.	5	 2	 1	2	5

	

lt	13	1	 1	1	1	5	4	 12

	

W.	1	 1	 1

	

INSG.	14	1	 1	1	1	5	5	 13

	

lt	3	 1.	1	1	1	 3

lt

	INSG.	3	 1	1	1	1	 3

	

M.	1	 1	1	 1

lt

INSG,	1	 1	_1	 1



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN

§ 202A STGB

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT S6 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACh ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TA7qER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAhN.- -11156,-

DAECH- BIS	6	8	10	12 1115685.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES..

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-

LICHE NEBENGESETZE AUF DEM

WIRTSCHAFTSSEKTOR

DAVON

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ,

GENOSSENSCHAFTSGESETZ, Q(BH-
GESETZ, 1168, RECHNUNGSLEGUNGS-

GESETZ

DARUNTER

7121 KONKURSVERSCHLEPPUNG § 84 GMBH

7122 KONKURSVERSCHLEPPUNG §5 1308,

177A HGB

	

11.	9

11.

	

INSG.	9

M. 96635	63	92	302	648 1558	2663	3457	4947	8404	9617	20684

	

X.	26549	21	22	69	184	502	798	961	1273	2234	1884	4916

	

INSG. 123184	84	114	371	832 2060	3461	4418	6220	10638	11501	25600

	

X.	20084	3	 2	6	17	28	167	585	752	2316	3096

N. 3744	 3	3	32	99	131	374	508

	

INSG. 23828	3	 2	6	20	31	199	684	883	2690	3604

	

X.	60	 2	2	10	14	24	30	56

W. 150	 2	2

	

INSG.	910	 2	2	10	14	24	32	58

X. 200	 1	1

	

11.	57

	

11156.	257	 1	1

	

M.	132

	

W.	33

	

INSG,	165

	

M.	8

	

W.	1

INSG.	9



SCHI.

ZAJ{L	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN

§ 202A STGB

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIR	 BLAU 56 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TWIVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	 ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-	-INSGES.-

DAEUI-	21	23 INSGES,	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNIER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES,

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-

LICHE NEBENGESETZE AUF DEM

WIRTSCHAFTSSEKTOR

DAVON

	84.	9	 3	3	1	3	2	 9

84.

	

INSG.	9	 3	3	1	3	2	 9

	

M.	96635	6985	7252	14237	15806	20644	12384	8169	4711	75951

	

84.	26549	1422	1535	2957	3768	5588	3719	2909	2692	21633

	

INSG. 123184	8407	8787	17194	19574	26232	16103	11078	7403	97584

	

M.	20084	2109	2405	4514	438	4833	1680	700	323	16988

	

W.	3744	336	424	760	896	954	341	170	115	3236

	

INSG. 23828	2445	2829	5274	5834	5787	2021	870	438	20224

	

M.	760	19	16	35	81	191	214	136	47	704

	

W.	150	7	5	12	15	58	32	21	10	148

	

INSG.	910	26	21	47	96	249	246	157	57	852

	

84.	‚ 200	2	 2	11	45	72	55	14	199

	

84.	57	2	2	4	7	20	16	8	2	57

	

INSG,	257	4	2	6	18	65	88	63	16	256

	

M.	132	1	 1	8	30	50	35	8	132

	

W.	33	 1	1	5	11	9	6	1	33

	

INSG.	165	1	1	2	13	41	59	41	9	165

	

K.	8	 2	2	2	2	8

	

W.	1	 1	 1

1NSG.	9	 1	2	2	2	2	9

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ,

GENOSSENSQIAF?SGESL'FZ, GEH-

GESETZ, HGB, RECHNUNGSLECUNGS-

GESETZ

DARUNTER

7121
	

§ 84 GMBH

7122 KOW
	

§ 130B,

177A HGB



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT57 TEIL 1

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER.TMWRDAECIrnGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT- BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.
	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAITvI, - -INSG. -

ZAHL
	

STRAFTAT	 DAfl- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGEL	18	SPALTEN

DER
	

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UFr. 10+ 13

TAT
	

INSGES.63.	8	10	12	14 S BIS 9	16	18 11+12	21	+14

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	

713O DELIKTE I.V.N. ILLEGALEN AR-	M.	273

BEITNEEMERUEBERLASSUNG	15,

	

iSA ARBEITMEHMERUEBERLASSUNGS-	V.	42

GESETZ 55 227, 227A ARBEITS-

FOERDERUNGSGESETZ )	 INSG.	315

	

7140 STRAFTATEN I. V. M. DEM BANK-	M.	1

GEWERBE (BOERSEN-, DEPOTGESETZ

	

HYPOTHEKEN-, BAI3KGESETZ, BUH-	W.

DESBA11KGESETZ, GES. UE. D.

KREDITWESEN)	 INSG,	1

	

7150 STRAFTATEN GEGEN URBEREECHTS	N.	149

BESTIMMUNGEN (URHEBERRECHTS-,

	

WARENZEICEENGESETZ, § 17 UWG,	PL	19

GEBRAUCHSMUSTER-, GESCHMACKS-

	

MUSTER-, KUNSTURHEBERRECHTS-,	INSG.	168

PATENTGESETZ

7151 Q1PUTERSO}'IWARE-PIRATERIE	 M.	25

	

W.	1

	

INSG,	26

	

7160 STRAFTATEN I. Z. M. LEBENSMIT-.	K.	63

TEIR ( LEBENSM,- U. BEDARFS-

	

GECENSTAENDE- ARZNEIMITTEL .-,	W.	15

WEIN-, FUrERIIITPEL- UND

FLEISCHBESCHAUGESETZ )	 INSG.	78

	

7161 STRAFTATEN N. DEM LEBENSMITTEL	M.	7

UND BEDARFSGEGENSTAENDEGESEt

	

W.	3

	

INSG.	10

7162 STRAFTATEN N. DEN ARZNEIMIT-	M.	40

TE!ESETZ

	

W.	12

	

INSG.	52

1

1
	

1

2
	

2

2	2	10	14	24	24	50

2	2	10	14	24	24	50

1	1	6	3	9	5	15

1	1	6	3	9
	

5	15

1	1

1	1

2	2

1
	

1

1
	

1

2
	

2



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 57 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECßTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT- BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES,-
DAECH	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 HEER

INSGES.	23	25 16 +17	30	40	50	60	JAHRE 1681$ 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

zn
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

	

7130 DELIKTE 1.7. M. ILLEGALER AB-	M.	273	7	5	12	27	81	85	48	19
	

272

	

BEITNEIDERUEBERLASSUNG (fl 15,	 -

	

iSA ARBEITHEHNERUEBERLASSUIiGS-	W.	42	1	 1	5	14	12	7	2
	

41

GESETZ 55 227, 227A AREEITS-

FOERDERUNGSGESE?Z )	 INSG.	315	8	5	13	32	95	971	55	21
	

313

	

7140 STRAFTATEN 1. V. N. DEM BARK-	X.	1	 1
	

1

GEWERBE (BOERSEN-, DEPOTGESETZ

	

HYPOTHEKEN-, BANKGESETZ, BUH-	14.

8
	

DESBABKGFßtrZ, GES. UE. D.

KR]DI1SESEN)	 INSG.	1	 1	-	 1

	

7150 STRAFTATEN GEGEN URHEBERRECHTS	M.	149	6	5	11	23	29	24	8	4
	

99

BESTIMMUNGEN (URHEBERRECHTS-,

	

WARENZEICHENGESETZ, §17UWG,	V.	19	2	 2	2	11	2	1	1
	

19

GEBRAUCHSMUSTER-, GESCHMACKS-

	

MUSTER-, KUNS'IiJRHEBERBEUITS-,	INSG.	168	8	5	13	25	40	26	9
	

118

PATENTGESETZ)

7 .151 ØQUTERS0PIMARE-PIRATERIE	 M.	25	1	2	3	1	5	1
	

10

	

W.	1
	

1

	

INSG,	26	1	2
	

3	1	6	1
	

ii

	

7160 STRAFTATEN I. Z. M. LEBEESMIT-
	

M,	63	 3
	

3	11	14	14	17
	

3
	

62

TEU1 ( LEBENSM.- U. BEDARFS-

	

GECENSTAEI1DE-, ARZNEIMITTEL-,
	W.	15	 1

	
1	1	7	1	2

	
2
	

14

WEIN-, FUTTERMITTEL- UND

FLEISCHBESCHAUGESTZ)
	

INSG.	78	 4
	

4	12	21	15	19
	

5
	

76

	

7161 STRAFTATEN N. DEM LEBENSMITTEL
	

M.	7
	

2	4	1
	 7

UND BEDARFSGEGENSTAENDECESE?Z

V. 3
	

1	1	1
	

3

	

INSG,	10
	

3	5	2
	

10

7162 STRAFTATEN K. DEM ABZNEIMIT-
	

M.	40	 3
	

3	11	10	5	8
	

2
	

39

TEWESETZ
W. 12	 1

	
1	1	'6	 1

	
2
	

11

	

INSG.	52	 4
	

4	12	16	'5	9
	

4
	

50



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTAUSTIK	 BLATT 5B TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIGEI1	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER-	 - JUGENDLICHE - -HERANN. - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES.61.	8	10	12	14 58159	16	1811+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCIUJ.

za

DER

TAT

1

7163 STRAFTATEN M. DEN WEINGESETZ	II.
	

9

W.

	

INSG.
	

9

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE-	M.
	

77

SETZE ) AUF DEM WIRTSCHAFIS-

SEK'ItR( Z. B. RENNWEI'T-U.	W.
	

17

Iffl'rERIEGESETZ, UWG OHNE § 17,

VERSICHERUNGSAUFSICHS-, WIRT-	INSG.
	

94

SCIIAFTSSTRAFGESETZ, GEWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE	 M. 11677	3

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -	 W,	2268

DARUNTER

	

INSG. 13945	3

7210 STRAFTATEN GEGEN § 12, ABS. 4
	

II.	5

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

JUGEND UM DER OEFFENTLICHKEIT
	

1

(JOESU{G)

	

INSG.	6

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ
	

lt	16

UEBER DIE VERBREITUNG

JUGENXEFAEHRDENDER SUIRI}'FEN
	

W.	2

	

INSG.	18

7240 STRAFTATEN GEGEN § 11
	

M.	1

DES PASSGESETZES

W.

	

INSG.	1

3	3

3	3

1	6	13
	

23	94	321	415	1177	1615

2
	

2	13	51	64	208	274

6	15
	

25	107	372	479	1385	1889

1	1

1	1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 58-TEIL2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

ZAHL	STRAFTAT	-	DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSCES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

7163 STRAFTATEN N, DER WEINGESETZ	L	9	 1	3	4	1	9

w.

INSG.	9	 1	3	4	1	9

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE-	M.	77	4	3	7	10	23	19	8	7	74

SETZE ) AUF DEN WIRTSCHAFIS-

SEITOR(Z.B,RENNktI'r-U.	W.	17	2	2	4	 6	1	3	3	17

LOTTERIEGESETZ, UWG OHNE § 17,

VERSICHERUNGSAUFSICHTS-, WIRT-	INSG.	94	6	5	11	10	29	20	11	10	91

SCHAFrSSTRAFGESE'PZ, GEWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE	 M.	11677 1052 1345	2397	2846	2932	1152	494	241	10062

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -	 W.	2268	170	230	400	499	596	262	134	103	1994

DARUNTER

	

INSG. 13945	1222	1575	2797	3345	3528	1414	628	344	12056

7210 STRAFTATEN GEGEN 5 12, ABS. 4	M.	5	1	 1	 1	1	1	1	5

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

JUGEND UM DER OEFFENTLICHKEIT	W.	-1	 1	 1

JOESCHG )

INSG,	6	1	 1	 1	2	1	1	6

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ	M.	16	 4	7	3	1	 15

UEBER DIE VERBREITUNG

JUGENDGEFAEIIROENDER SCHRIFTEN	W.	2	 1	1	 2

INSG.	18	 4	8	4	1	 17

7240 STRAFTATEN GEGEN 11	 M.	1	 1	1	 1

DES PASSGESETZES

-	W.

INSG.	1	 1	1	 1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 59 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECBTIEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 3KW	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERMW.- -INSG.-

DAECII- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UHr. 10 + 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

7250 STRAFTATEN NACH § 92 AUSLAEN-

DERGES3Z UND GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

DARUNTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRIT

NACH AUSIAENDERCESETZ

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN

NACH 192 ABS.2 AUSLAENDERGES.

7253 ERSCHLEICHEN DER AUFENTHALTS-

ERLAUBNIS UEBER SCHEINEHE

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ I.D.F. VON 08.03,

1976 UND GEGEN DAS ERIEGSWAF-

FENKONIROLLGESETZ VON

20.04.1961

DAVON

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ

	

M.	8929	2

	

W.	2079

	

INSG.	11008	2

	

M.	465

	

¶1.	98

	

INSG.	563

	

K.	16

	

W.	6

	

INSG.	22

	

lt.	18

	

W.	12

	

INSG,	30

	

lt.	3535	1

W. 538

	

INSG.	4073	1

	

lt.	1834	1

	

lt.	83

	

INSG.	1917	1

X. 1770

	

lt.	79

	

INSG.	1849

1	5	8	20	162	182	865	1055

2	2	12	48	60	200	262

1	7	10	32	210	242	1065	1317

1	2	3	2	23	25	62	90

2	2	4	8	12

1	2	3	4	25	29	70	102

	

1	1

	

1	1

	

3	3

	

3	3

3	4	73	77	391	471

2	15	17	60	77

	

'2
	

3	6	88	94	451	548

1	57
	

14	72	148	220	268	502

2	2	7	9

1	5	7
	

14	72	150	222	275	511

1	5	7	14	72	145	217	264	495

	

2	2	6	8

1	5	7	14	72	147	219	270	503



WEILE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 59 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U, GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCEL.	 TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

ZAhL	STRAFTAT	 DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	600. SPALTEN

DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

TAT	 INSGES,	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 1661523

1	 2	 .3	416	17	18	19	20	2122	23	24

	X. 	8929	847	1153	2000	2444	2389	745	217
	

79
	

7874

	

W.	2079	165	218	383	483	544	213	112
	

82
	

1817

	

INSG.	11008	1012	1371	2383	2927	2933	958	329
	

161
	

9691

	

M.	465	37	71	108	121	101	39	5
	

1
	

375

	

W.	98	10	10	20	23	31	5	5
	

2
	

86

	

INSG,	563	47	81	128	144	132	44	10
	

3
	

461

	

M.	16	2	1	3	2	6	1	3
	

15

	

W.	6	 2	2	1	 1	1
	

1
	

6

	

INSG.	22	2	3	5	3	6	2	4
	

1
	

21

	

M.	18	1	 1	7	9	1
	

18

	

W.	12	 3	3	 5	1
	

9

	

INSG.	30	1	3	4	7	14	2
	

27

	

M.	3535	445	580	1025	1080	793	140	18
	

8
	

3064

	

W.	538	58	69	127	162	123	31	14
	

4
	

461

	

INSG,	4073	503	649	1152	1242	916	171	32
	

12
	

3525

	

M.	1834	143	132	275	274	335	229	146
	

73
	

1332

	

W.	83	1	3	4	3	25	23	9
	

10
	

74

	

INSG.	1917	144	135	279	277	360	252	155
	

83
	

1406

	

M.	1770	140	128	268	261	319	213	141	73	1275

	

W.	79	1	2	3	3	24	22	9	10	71

	

INSG.	1849	141	130	271	264	343	235	150	83	1346

7250 STRAITATEB NACH § 92 AUSLAEN-

DERGESETZ UND GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

DARUNTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRITT

NACH AUSIÄENDERGESL'TZ

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN

NACH § 92 ABS.2 AUSLAENDERGES.

7253 ERSCHLEICHEN DER AUFEi1TRALTS-

ERLAUBNIS UEBER SCHEINEHE

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-

VERPAIIRENSGESE'TZ

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ I.D.F. VOM 08.03.

1976 UND GEGEN DAS KRIEtSWAF-

FENKONTROLLCESE'TZ VOM

20,04.196 1

DAVON

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIR	 BLAU 6Ü TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERAIIW.- -INSG.-

DAHeR- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALT(

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

INSGES,6J.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

S.

ZAHL
	

STRAFTAT

DEt

TAT

1
	

2

7263 STRAFTATEN GEGEN DAS KRIEGS-

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS

BDES-/WDESDATENSUIUTZ-

GESETZ

7300 RAUSCHGIFTDELIKTE ( BtTAHU-

BUNGSHI?TELSGESETZ

•	VI 28.7.81 VO)

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

DERER SCHIESSELZAJiL ERFASST.

•	DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERSESSE NACH-

§ 29 BTNG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 PP. ZU ERFASSEN)

DAVON

7311 MIT HEROIN

iflPStOX.IPl

7313 MIT LSD

	

K.	67

	

W.	4

	

INSG.	71

M.	12

	

W.	6

	

INSG.	18

M.	8228

	

W.	1308

	

INSG.	9536

M.	4821

	

W.	847

	

INSG.	5668

M.	2069

	

q 1	501

	

INSG.	2570

M.	496

M.	75

	

INSG.	571

M.	16

	

W.	5

	

INSG.	21

	

3	3	4	7

1•	1

	

3	3	5	8

1	 1	 1

1	 1	 1

2
	

2	65	279	344	1207	1553

1
	

1	19	47	66	166	233

3
	

3	84	326	410	1373	1786

2	2	45	181	226	742	970

16	40	56	129	186

3	3	61	221	282	871	1156

6	27	33	194	227

7	10	17	63	80

13	37	50	257	307

	

5	5	55	60

	

1	1	14	15

	

6	6	69	75

	

3	3

	

1	1

	

4	4



12

18

5

3

3

3851

661

4512

1842

421

2263

436

60

496

13

4

17

1

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 6O TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGES,-

DAECH-	21	23 INSGES,	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	43	50	60	JAHRE 1681S23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SOlL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

	M,	67	3	4	7	14	17	17

	

W.	4	1	1	1	1

	

INSG.	71	3	5	8	14	18	18

	

M.	12	 5	3

	

W.	6	 3	1

	

INSG.	18	 8	4

	

M.	8228	1127	1146	2273	2230	1308	308

	

W.	1308	159	189	348	382	292	43

	

INSG.	9536	1286	1335	2621	2612	2100	351

	

M.	4821	706	675	1381	1271	1048	138

	

W.	847	116	122	238	232	166	19

	

INSG.	5668	822	797	1619	1503	1214	157

	

M.	2069	.244	312	556	619	593	69

	

W.	501	77	77	154	150	105	10

	

INSG,	2570	321	389	710	769	698	79

	

M.	496	47	59	136	158	145	24

	

W.	75	13	13	20	22	16	2

	

INSG.	571	57	69	126	180	161	26

	

M.	16	8	1	9	1	3

	

W.	5	2	2	2

	

INSG.	21	8	3	11	1	5

7263 STRAFTATEN GEGEN DAS KRIEGS-

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS

BUNDES- /LARDESDATENSCBUTZ-

GESETZ

7300 RAUSOHGIPIVELIKTE ( BETAEU-

BUNGSMITFELSGESE'TZ

V. 28.7.81 70)

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

DERER SC}ILUESSELZARL ERFASST,

DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERS!ItESSE NACH

29 BTMG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 P1'. ZU ERFASSEN)

DAVON

7311 MIT HEROIN

7312 MIT KOKAIN

7313 MIT LSD

ki
	

60

5
	

63

4
	

12

1
	

5

5
	

17

45
	

11
	

6675

8
	

2
	

1075

53
	

13
	

7750



M.	115

	

W.	21

	

INSG.	136

M.	2125

	

II.	246

	

INSG.	2371

M.	179

	

W.	28

	

INSG.	207

M.	3765

	

04.	494

	

INSG.	4259

	

04.	1911

	

H.	350

	

INSG.	2261

	

04.	598

	

W.	77

	

INSG.,	675

M.	10

	

W.	1

	

INSG.	11

	

2	2	21	23

	

5	5

	

2	2	26	28

2	38	148	186	470	658

9	29	38	50	89

3	47	177	• 224	520	747

1	2	3	32	35

1	 1	4	5

2	2	4	36	40

22	112	134	547	681

4	5	9	46	55

26	117	143	593	736

8	25	33	215	248

1	1	2	33	35

9	26	35	248	283

2	7	9	71	80

1	1	2	2	4

3	8	11	73	84

	

2	2

	

2	2

1

3

rd

sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

7314 MIT ARPHETANIN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIJ1INALSTAT:STIK	 BLATT 61 TEIL 1

$ HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECETIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERANW.- -INSG.-

DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN
TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10+ 13

INSGES. 63.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7319 MIT SONSTIGEN 8'N

7320 ILLEGALER HÄNDEL UND SCIWUGGEL

V. RAUSCHGIFTEN NACH 129 BTVG

DAVON

7321 VON HEROIN

7322 VON KOKAIN

7323 VON LSD



5

.3

1

2

24

3

27

8

10

12

12

92

16

108

1467

157

1624

144

23

167

3084

439

3523

1663

315

1978

518

73

591

8

9

7

1

8

5

6

SeIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2'

7314 MIT AMPHETAMIN

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATIST•IK	 BLATT 61 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES,-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEER

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	.23	24

	

M.	115	21	21	42	39	10	1

	

W.	21	8	2	10	5	1

	

INSG.	136	29	23	52	44	11	1

	

M.	2125	385	282	667	. 454	296	44

	

W.	246	24	32	56	49	43	6

	

INSG.	2371	409	314	723	503	339	50

	

M.	179	23	22	45	51	42	5

M. 28	5	1	6	12	3	1

	

INSG.	207	28	23	51	63	45	6

N. 3765	486	542	1028	1052	812	161

	

W.	494	47	70	117	171	125	22

	

INSG,	4259	533	612	1145	1223	937	183

	

M.	1911	236	267	503	577	478	92

	

W.	350	34	52	86	125	87	14

INSG.	2261	270	319	589	702	565	106

	

M.	598	63	71	134	163	167	42

	

W.	77	10	13	23	24	22	4

INSG.	675	73	84	157	187	189	46

	

M.	'10	3	 3	1	2	2

	

W.	1	 1

INSG,	11	3	 3	2	2	2

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7319 MIT SONSTIGEN BW

7320 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUGGEL

V. RAUSCHGIFTEN NACH § 29 BTMG

DAVON

7321 VON HEROIN

7322 VON KOKAIN

7323 VON LSD



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTAT1STIK

	

	 BLATT 62 TEIL 1

ESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECH'IIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUNJKIR	92

5db.	 TATVER-	 • KINDER -	 - JUGENDLICHE - -RERANN.- -INSG,-

ZAEL	STRAFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES,	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+ 13

TAT	 INSGES.63.	8	10	12	14 56199	16	18 11+12	21	+14

1	 2	 3	4	5678	9	10	11	12	13	14	15

14

17

346

11

357

11

2

13

3

1

4

II

7324 VON ANPHETANIN

7328 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7329 VON SONSTIGEN B1

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BTM NACH

§ 30 ABS. 1NR. 4 BIVG

DAVON

7331 VON HEROIN

7332 VON KOKAIN

7334 VON AMPHETAMIN

	

Ii	90

	

INSG.	99

	

N.	1196

	

W.	61

	

INSG.	1257

	

N.	98

	

W.	10

	

INSG.	108

M.	165

	

W.	48

	

INSG.	213

M.	17

W. 7

	

INSG.	24

X. 121

	

W.	37

	

INSG.	158

	

INSG.	1

14

-3

17

92	254

4	7

96	261

2	9

1	1

3	10

1

13
	

79

1
	

3

14
	

82

2

1

1



TABELLE 20
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 62 TEIL 2

HESSEN
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECffTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 TAr1ER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES,-
ZAHL	STRAFTAT	 DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60U. SPALTEN
DER	 TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR
TAT	 INSGES.	23	2516+17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

1	 2	 3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

7324 VON AMPHETAMIN	 M.	90	21	22	43	18	14	1	 76

w.	9	 5	 1	 6

INSG.	99	21	22	43	23	14	2	 82

7328 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN	M.	1196	172	186	358	299	163	23	5	2	850

W.	61	9	7	16	19	13	1	1	 50

INSG.	1257	181	193	374	318	176	24	6	2	900

7329 VON SONSTIGEN BN	 M.	98	11	19	30	29	22	6	 87

W.	10	 3	3	2	 8

INSG.	108	11	19	30	32	25	8	 95

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BTM NACH	K.	165	9	14	23	52	51	25	9	2	162
30 ABS. 1 NR. 4 BTMG

DAVON	 W.	48	5	10	15	9	22	1	 47

INSG.	213	14	24	38	61	73	26	9	2	209

7331 VON HEROIN	 M.	17	1	1	2	4	6	4	1	 17

W.	7	2	 2	1	4	 7

INSG.	243	1	4	5.	10	4	1	 24

7332 VON KOKAIN	 M.	121	5	11	16	41	38	18	7	1	121

W.	37	2	10	12	8	16	1	 37

INSG.	158	7	21	28	49	54	19	7	1	158

7334 VONANPHETARIN	 M.	1	 1	 1

INSG.	1	 1	 1



8

10

8

2

10

22

4

26

1

30

6

36

1

ri

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 63 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TA?/ERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAIffi	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HEBANN. - -INSG. -
DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN
1168	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10+13
INSGES. 63.	8	10	12	14 5 BIS 9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

STRAFTAT

DER

TAT

2

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7339 VON SONSTIGEN BTM

7340 SONSTIGE VERSTUESSE GEGEN DAS

BTMG

DAVON

7341 ILLEGALER ABBAU VON BTH NACH

§ 29 ABS. 1NR. 1BTXG

7342 BIN ANBAU, - HERSTELLUNG UND

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE ( 30 ABS. 1 NR. 1 HING)

7343 BEREITSTELLUNG VON GELDMITTEN

0. A. VERNOLtENSWERTEN

29 ABS.1 NR. 4 BTMG

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER

UEBERLASSUNG VON BI11 AB HIN-

DERJAEHRIGE ( § 29 ABS.),

NE. 3;CGF. § 30 ABS. 1 NR.2

BTMG)

	

M.	24

	

W.	3

	

INSG.	27

	

M.	2

	

W.	1

	

INSG.	3

	

m.	198

	

W.	31

	

INSG.	229

M. 20

N. 4

	

INSG.	24

	

M,	166

	

W.	23

	

INSG,	189

	

11	1

W.

	

INSG.	1

X. 5

W.	2

	

INSG.	7

3

1

4
	

4

1	1

8
	

21	29

2
	

2
	

4	6

10
	

10
	

25	35



1

1

1

1

2

1

1

2

1	1

1	1

1

1

21

2

23

2

1

3

168

25

193

19

4

23

137

17

154

1

TABELLE 20

POLIZEILICHE XRIMINALSTATISTIK	BLATT 63 TEIL 2

HESSEN

-. AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - 'BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

V.TVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	-INSGEL-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCHL.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREI1NGEN	M.	24	3	2	5	7	5	2

	

W.	3	1	1	1

	

INSG,	27	4	2	6	7	6	2

7339 VON SONSTIGEN BTM	M.	2	 1	1

1	 1

	

INSG.	3	 2	1

7340 SONSTIGE VERSItESSE GEGEN DAS	M.	198	26	24	50	63	44	9

BTMG

DAVON	 W.	31	2	5	7	7	7	3

	

INSG	229	28	29	57	70	51	12

7341 IILV2LERA14BAU VON BIWNAcH	N.	20	4	3	7	4	5	2

§ 29 ABS. 1NR. 1BTMG

	

W.	4	1	1	1	1

	

INSG.	24	4	4	8	5	6	2

7342 BT( ANBAU, - HERSTELLUNG UND	M.	166	20	19	39	55	36	6

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE (30 ABS. 1 NR. 1BNG)	W.	23	1	4	5	5	4	3

	

INSG.	189	21	23	44	60	40	9

7343 BEREITSTELLUNG VON GELDMITTELN	£1.	1	1	1

0. A. VERNOEGENSI4ERTEN

(fl9ABS.1 NR. 48WG)	W.

	

INSG.	1	1	1

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER	M.	5	1	1	2	1	1

UEBERLASSUNG VON B1( AN MIN-

DERJAEHRIGE(% 29A2S.3 ,	W.	2	1	1	'	1

NR. 3;GGF. § 30 ABS. 1 NR.2

BI(G)	 INSG.	7	2	2	2	2	1

1

5

2

7



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRINNALSTATISTIK	 BLATT 64 TEIL 1

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECFTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAU M JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HER.- -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10	12 IJSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT, 10 + 13

INSGES.6J.	8	10	12	14 581S9	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

S.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES

DES EINES ANDEREN D. ABGABE

?P. VON BW ( § 30 ABS. 1

HR. 3 HING)

7400 STRAFTATEN GEGEN STPAFRECHTL.

NEBENGESETZE AUF DEN UMWELT-

DARUNTER

7410 STRAFTATEN N. DEN CHEMIKALIEN-

GESETZ

7420 STRAFTATEN N.D. BUNDESSEUCHE11-

GEScHLEcHTSFBMKH. - UND TIER-

SEUCHENGESETZ

7430 STRAFTATEN N.D. NATURSCHUTZ-,

TIERSCHUTZ-,BUNDESJAGD-,PFLAN-

ZENSCHUTZ- UND DDT-GESETZ

8910 RAUSCHGIFIELIKTE INSGLSAXT

UND DIREKTE BESCHAFFUNGSKRIMI-

MAL1TALT

DARUNTER

8911 DIREKTE BESCHAFFUNGSKRININA-

LITAET

M.	6

	

W.	2

	

INSG.	8

	

ii.	195

	

W.	37

	

INSG.	•232

M.	2

W.

	

INSG.	2

M.	11

	

W.	-	3

	

INSG.	14

M.	182

	

lt	34

	

INSG.	216

	

K.	8363

	

lt	1341

	

INSG.	9704

M.	135

	

W.	33

INSG.	168

1	 1	1	4	5	10	16

1	1	 1

1	 1	1	5	6	1017

1
	

1	1	4	5	10	16

	

1	1	 1

1
	

1	1	5	6	10	17

2
	

2	65	280	345	1217	1564

1
	

1	19	48	67	167	235

3
	

3	84	328	412	1384	1799

	

1	1	10	11

	

1	1	1	•2

2	2	11	13



1

3

35

6

41

322

46

368

14

17

3

1

4

36

6

42

46

10

56

1

2

3

1

25

3

28

11

2

13

2

11

14

166

33

199

6799

1106

7905

124

31

155

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT' 64 TEIL 2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGESr

DAECH-	21	23 !NSGES.	25	30	40	50	60 U. SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MEHR

INSGES.	23	25 16+17	30	40	50	60	JAHR 1681823

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SCHL.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

	6 	 2	2	'21

	

W.	2	 1	1

	

INSG.	8	 2	2	3	3

	

M.	195	4	8	12	15	48

	

W.	37	2	 2	7	11

	

INSG.	232	6	8	14	22	59

	

M.	2	'1	 1

	

INSG.	'	2	1	 1

	

M.	11	 1	1	1	2

	

w.	3	 1	1

	

INSG.	14	 1	1	2	3

	

M.	182	3	7	10	14	46

	

W.	34	2	 2	6	10

	

INSG.	216	5	7	12	20	56

	

K.	8363	1145	1164	2309	2262	1849

	

W.	1341	163	194	357	393	298

	

INSG,	9704	1308	1358	2666	2655	2147

	

M.	135	18	18	36	32	41

	

1.	33	4	5	9'	11	6

	

INSG.	168	22	23	45	43	47

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES

TODES EINES ANDEREN D. ABGABE

PP. VON B!1 ( § 30 ABS 1

NL3BTMG)	-

7400 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL.

NEBENGESETZE AUF DEN UMWELT-

SEKR

DARUNTER

7410 STRAFTATEN N. DEM CHEMIKALIEN-

GESETZ

7420 STRAFTATEN N.D. BUNDESSEUCHEN-

GESCHLECHTSKRANKE.- UND TIER-

SEUCHENGESETZ

7430 STRAFTATEN K.D. NATURSCHUTZ-,

TIERSCHUTZ-,BUNDESJAGD-,PFLAN-

ZENSCHUTZ- UND DDT-GESETZ

8910 RAUSCHGIFTDELIKTE INSGESAMT

UND DIREKTE BESCHAFFUNGSERIMI-

NALITAET

DARUNTER

8911 DIREKTE BESCHAFFUNGKRIMINA-

LITAHT

6.

8

39	‚ 39	26	179

6	7	3	36

45	46	29	215

1	 2



TABELLE 20

POLIZEILICHE K R I X I N A L S T A T I S T I K

	

	 BLAI'? 6S TEIL 1

HESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TATVEROAECHTIGEN	NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SeiL,	 TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE - -HERA.- -11156.-

ZAHL	STRAFTAT	 DAECH- BIS	6	8	10	12 INSGES.	14	.16 INSGES.	18	SPALTEN

DER	 TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS UNT. 10 + 13

TAT	 INSGES.6J.	8	10	12	1458159	16	1811+12	21	+14

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

8920 GEWALTKRDWiALITAET

8930 NIRTSCEAFTSKRIMINALITAE?

DARUNTER

8931 W1RTSHAFTSERININAUTAET BEI

BETRUG

8960 STRAFTATEN GEGEN BESTIMMUNGEN

ZUM SCBPZE DER JUGEND

8970

8980

8990 ST11ASSENERIMINALITAT INSGES.

DARUNTER

M.	8141	2	2	11	18	10;

	

W.	932	 1	2	2	11

	

INSG.	9073	2	3	13	20	120

M.	993

	

Ii	188

	

INSG.	1181

M.	528	 3

	

W.	76

	

INSG.	604	 ]

M.	28

	

W.	5

	

INSG.	33

M.	310	 1	1	2

	

W.	76

	

INSG,	386	 1	1	2

M.	1818	 1	1	1

	

W.	236

	

INSG.	2054	 1	1	1

M.	16576	9	23	44	133	366

	

II.	1162	6	6	5	8	46

	

INSG. 17738	15	29	49	141	412

	

135	336	655	991	1244	2370

	

23	54	66	120	111	254

	

158	390	721	1111	1355	2624

	

1	8	9	17	13	31

	

1	1	4	5

	

1	8	10	18	17	36

	

1	7	5	12	4	17

	

1	1	3	4

	

1	7	6	13	7	21,

	

1	1

	

1	1

	

4	15	23	38	43	85

	

2	2	12	14

	

4	15	25	40	55	99

	

3	7	23	30	43	76

	

1	1	2	3

	

3	7	24	31	45	79

	

575	1238	2247	3485	3625	7685

	

71	107	140	247	158.	476

	

646	1345	2387	3732	3783	8161



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

8920 GENALTERDW(AUTAET

8930 WIRTSCHA

DARUNTER

8931 WIRTSCHAMKRIKINÄLITAET BEI

BETRUG

8960 STRAFTATEN GEGEN BESTIMMUNGEN

ZUM SCHUTZE DER JUGEND

8970

898 UMNELIMINALiTAET

8990 STRASSENKRIMINALITAET INSGES.

DARUNTER

TABELLE 20

POLIZEILICHE KRININAIL STATISTIK	 BLATT 65 TEIL 2

HESSEN

-. AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	- ERWACHSENE AB 21 JAHREN -	 -INSGES.-

DAECH-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60V.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	 BIS UNTER	 MERR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 1661523

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

5771

678

6449

962

183

1145

511

72

583

27

5

32

225

62

287

1742

233

1975

8891

686

9577

	

M.	8141	778	738	1516	1403	1521	732	413	186

	

W.	932	67	67	134	122	224	105	63	30

	

INSG.	9073	845	805	1650	1525	1745	837	476	216

	

M.	993	21	28	49	107	246	293	207	60

	

W.	188	2	10	12	21	75	40	24	11

	

INSG.	1181	23	38	61	128	321	333	231	71

	

M.	528	15	23	38	71	145	133	99	25

	

W,	76	 7	7	12	23	16	9	5

	

INSG.	604	15	30	45	83	168	149	108	30

	

M.•	28	2	1	3	5	9	7	2	1

	

W.	5	 1	4

	

INSG.	33	2	1	3	5	101	11	2	1

	

M.	310	42	27	69	58	64	28	6

	

W.	76	711	18	13	17	57	2

	

INSG.	386	49	38	87	71	81	33	13	2

	

M.	1818	33	53	86	149	377	406	454	270

	

W.	236	5	5	10	15	54	53	49	52

	

INSG.	2054	38	58	96	164	431	459	503	322

	

M.	16576	1845	1429	3274	2227	1973	791	428	198

	

W.	1162	88	73	161	183	179	83	47	33

	

INSG.	17738	1933	1502	3435	2410	2152	874	475	231



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 66 TEIL 1

KESSEN

	

- AUFGLIEDERUNG DER TA?VERDAECETIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	 - KINDER -	 - JUGENDLICHE	-HERARL - -INSG. -

DAECH- BIS	6	8	10,	12 INSGES.	14	16 INSGES.	18	SPALTEN

TIGE	UNTER	BIS UNTER	SPALTEN	BIS UNTER SPALTEN BIS IRiT, 10+ 13

INSGES.61.	8	10	12	14 58159	16	18 11+12	21	+14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

SCHI.

in
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

8991 STRASSENRAUB INSGESAMT
	

X.	1071
	

52	114	155	269	265	586

	

W.	103
	

3	14	19	33	26	62

	

INSG.	1174
	

5	46
	

55	128	174	302	291	648

8992 STRASSENDIEBSTAHL INSGESAMT
	

X.	10667
	

2	10	18	88	262
	

380	862	1675	2537	2622	5539

	

14.	570
	

1	2	3	2.	26
	

34	65	83	148	89	271

	

INSC. 11237
	

3	12	21	90	288
	

414	927	1758	2685	2711	5810

II

1



TABELLE 20

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BUll 66 TEIL 2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN	NACH ÄLTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVER-	-ERWACHSENE AB 21 JAHREN-	-INSGE-

DAECI{-	21	23 INSGES.	25	30	40	50	60 U.	SPALTEN

TIGE	BIS UNTER SPALTEN	BIS UNTER	MEHR

INSGES.	23	25 16 + 17	30	40	50	60	JAHRE 16 BIS 23

3	4	16	17	18	19	20	21	22	23	24

SOlL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

8991 STRASSEJÄRAUB INSGESAMT

8992 STRASSENDIEBSTAHL INSGESAMT

M.	1071	118	89	207	146	98	19	14

	

W.	103	6	4	10	15	11	5

	

INSG.	1174	124	93	217	161	109	24	14

M.	10667	1279	946	2225	1363	1052	333	122

	

W.	570	50	49	99	103	65	21	9

	

INSG.	11237	1329	- 995	2324	1466	1117	354	131

1
	

485

41

1
	

526

33
	

5128

2
	

299

35
	

5427





TAB
21





Tabelle 21

Tatort-Wohnsitz-Beziehung

nach Tatverdächtigen

Die Tabelle 21 enthält Angaben über die räumliche Beziehung des Wohnsitzes

(zur Tatzeit) des Tatverdächtigen zum Wohnort.

In Spalte 4 "Tatverdächtige insgesamt" ist die Anzahl der ermittelten Tat-

verdächtigen - aufgeschlüsselt nach Geschlecht sowie Tatverdächtigen ins-

gesamt - zu den Straftaten insgesamt und zu jeder einzelnen Deliktsart ge-

führt. Bei der Errechnung dei Prozentanteile in den Spalten 6, 8, 10, 12,

14 und 16 werden die Tatverdächtigen in jedem Wohnsitz-Tatort-Bereich je-

weils auf die Zahl der Tatverdächtigen insgesamt (Spalte 4 = 100) des je-

weiligen Straftatenschlüssels bezogen.

Die Zählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengruppen erfolgt

wie in der Tabelle 01. Die echte Tatverdächtigenzählung ist aber für jeden

betroffenen Einzelbereich (Wohnsitz in der Tatortgemeinde, im Landkreis

der Tatortgemeindeetc.) gesondert durchzuführen. Die Summe der Zeilenpro-

zentangaben wird daher im allgemeinen höher als 100 sein.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine Werte auszu-

werfen sind, kann diese Zeile unterdrückt werden.

Diese Tabelle steht auf Anforderung zur Verfügung.





TA E

22





Tabelle 22

Sonstige Angaben zum Tatverdächtigen

Die Tabelle 22 enthält sonstige Angaben zum Tatverdächtigen.

In Spalte 4 "Tatverdächtige insgesamt" ist die Anzahl der er-

mLttelten Tatverdächtigen - aufgeschlüsselt nach Geschlecht

sowie Tatverdächtigen insgesamt - zu den Straftaten insge-

samt und zu-jeder einzelnen Deliktsart aufgeführt. Bei der

Errechnung •der Prozentanteile in den Spalten 6, 8, 10, 12, 14

und 16 werden die Tatverdächtigen bei jedem Merkmal jeweils

auf die Zahl der Tatverdächtigen insgesamt (Spalte 4 = 100 %)

des jeweiligen Straftatenschlüssels bezogen.

Ein Merkmal wird gezählt, wenn es mindestens einmal beim Tat-

verdächtigen verwirklicht ist.

Die Zählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengruppen

erfolgt wie in der Tabelle 01 (echte Tatverdächtigenzählung).

Soweit bei einem Tabellehausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.

1



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	1

BESSER,

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,	 - TATVEROAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A £ T A T	 TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNÄTIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DEIJOE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS Mr1tEFUEHRT

TAT	 TIGE	VERDAEaI-	SCHEINUNG	STRAFTAFFER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN 	ANZAHL IN % ANZAHL IN

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

STRAFTATEN INSGESAMT	 M.	111332	86244 775 47999 43,1	105	0,1	3210	2,9	3088	2,8	350 0,3

W.	29620	23549 79,5	8225 27,8	20	0,1	746	2,5	178	0,6	18 0,1

	

INSG. 140952	109793 77,9	56224 39,9	125	0,1	3956	2,8	3266	2,3	368 0,3

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN	34,	385	263 68,3	201 52;2	13	3,4	12	3,1	61 15,8	18 4,7

W.	48	28 58,3	16 33,3	 2	4,2	2	4,2	2 4,2

INSG.	433	291 67,2	217 50,1	13	3,0	14	3,2	63 14,5	20 4,6

0100 NORD	 M.	106	67 63,2	65 61,3	5	4,7	5	4,7	12 11,3	9 8,5

§ 211 STGB

DARUNTER	 W.	9	7 77,8	3 33,3	 2 22,2	 111,1

INSG.	115	74 64,3	68 59,1	5	4,3	7	6,1	12 10,4	10 8,7

0110 RAUBMORD	 M.	14	5 35,7	10 71,4	 3 21,4	 1 7,1

N.	2	2100,0	2100,0	 2100,0	 150,0

INSC.	16	7 43,8	12 75,0	 5 31,3	 212,5

0120 SEXUAIJfORD	 M.

W.

INSG.

0200 ALLE UEBRIGEN ( VORSAETZL.	M.	222	164 73,9	135 60,8	8	3,6	8	3,6	19 22,1	10 4,5

TOTUNGEN

5 212,213,216,217 SWB	W.	27	18 66,7	13 48,1	 2	7,4	1 3,7

DAVON

INSG.	249	182 73,1	148 59,4	8	3,2	8	3,2	51 20,5	11 4,4

0210 TOTSCHLAG UND TTPUNG	 M.	221	163 73,8	135 61,1	8	3,6	8	3,6	49 22,2	10 4,5

AUF VERLANGEN

11212,213,216 STtB	 W.	23	14 60,9	12 52,2	 2	8,7	1 4,3

INSG,	244	177 72,5	147 60,2	8	3,3	8	3,3	51 20,9	11 4,5

0



TABmZ 22

POLIZEILICHE KRININUSTATISTIK

	

	BLATT	2

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JÄHR	92

St.	 - TATVEBDAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A 	TAWER- ALLEIM- ALS TV 88- INTERNATIO- KONSUXEWTEN UNTER MXC- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DELNDE TA- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHR?

TAT	 TIGE	VERDAEQ{-	SdHEINUNG	STRA?TAfl DROGEN

INSGES. TIGE	GE'TREtPERS.

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL 111% 
ANZAHL 

IN

1	2	3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

0220 KINDESTOE'ItTKG § 217 STGB	M.	1	1100,0

(EINSCHL. DER UNAUFEKLAERTEN

FAULE DER T0E'1NG NEIJCE-	W.	4	4100,0	1 25,0

BORENER KINDER)

	

hRSG.	5	5100,0	1 20,0

	

0300 FA1LAESSIGE TOETWG § 222 STG M.	57	32 56,1	1 1,8

- NICHT IN VERBINDUNG XI?

VERHEHRSiNIPALL -	88.	11	2 18,2

	

INSG.	68	34 50,0	1	1,5

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT	K.	4	4100,0	3 75,0

55 218,218B,219,219A STCB

	

W.	1	1100,0

	

INSG.	5	5100,0	3 60,0

1000 STRAFTATEN GEH DIE	K.	1484	1302 87,7	787 53,0

SEXUELLE SELBSTBESTINXUNG

	

W.	122	86 70,5	70 57,4

	

INSG.	1606	1388 86,4	857 53,4

	

1100 SEXUALBELIKTE UNTER GEWALTAN- X.	579	492 85,0	325 56,1

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGKEITSVERBAZLfl1ISSES	W.	6	3 50,0	2 333

5 174,174A,174B,177,178 STGB

DARUNTER	INSG.	585	495 84,6	327 55,9

1110 VERGEWALTIGUNG	X.	312	268 85,9	195 62,5

§ 177 STGB

DARUNTER
	

W.	1

	

hRSG.	313	268 85,6	195 62,3

2	0,1
	

6	0,4
	

95	6,4
	

2 0,1

2	1,6
	

1	0,8

2	0,1
	

8	0,5
	

96	6,0
	

2 0,1

1	0,2
	

3	0,5
	

70 12,1
	

2 0,3

1	0,2	3	0,5	70 12,0	2 0,3

3	1,0	50 16,0	1 0,3

3	1,0	50 16,0	1 0,3



sca.

ZAL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BUTT	3

MESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTJGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- flAECHTIGE -
TAWER- AILEIIiHAN- ALS TV BE-	INTERNATIO- KORSUNENTEN UNTEN ALSO- SCHUSSWAFFE
DAECE-	DEU1DE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFVEHRT
TIGE	VENDAi-	SINUNG	StIkAITAFTER DROGEN
INSGES, TIGE	GST.PERS,.

ANZAHL IN  ANZAHL 111% ANZAHL IN  ANZAHL 111% ANZAHL IN  ARM IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

1111 UEBERFALLARTIG	 M.	58.	58100,0	44 75,9
(EINZELTAtTER)

	

TNSG.	58	58100,0	44 75,9

• 1112 UEBERFMIARTIG	 M.	• 5	 5100,0
(DURCH GRUPPEN)

lt

	

INSG.	5	 5100,0

1113 DURCH GRUPPEN	 M.	12	 5 41,7

	

W.	1

	

INSG,	13	 5 38,5

1120 SEXUELLE N0PIGUNG	 M.	196	154 78,6	106 54,1
178 STB

	

W.	1

	

INSG	197	154 78,2	106 53,8

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN	M.	23	21 91,3	13 56,5
§ 175 S'ltB

lt

	rNSG.	23	21 91,3	13 565

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH M.	708	73 95,1	350 49,4

H 176,179,182,183,183A SGB

DARUNTER	 W.	16	5 31,3	2 12,5

	

INSG.	724	678 93,6	352 48,6

8 13,8

8 13,8

5 41,7

5 38,5

1	0,5
	

22 11,2	1 0,5

1	0,5
	

22 11,2	1 0,5

1	0,1	2	0,3	27	3,8

1	0,1	2	0,3	27	3,7

0



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	4

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVERI3AECHTIGE -

TATVER- ALLEIM-	ALS W 88-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDA!CH-	SdEEINUNG	STRM'TAflR DROGEN

INSGES. TIGE	GFTRET.PES.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN 1 ANZAHL IN % ANZAHL IN 1 ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH	 M.	436

VON KINDERN

§176STGB	 W.	12

	

INSG	448

	

1320 EXHIBITIONISTISCHE HANDLUNGEN M.	242

UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN

ABRGERNISSES	 W.	1

55 183,183A STGB

	

INSG.	243

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG	M.	199

5 180,18OA,181,181A,184,

184A,184B STGB	 W.	102

DARUNTER

	

INSG.	301

1410 FOERDERUNG SEXUELLER	 N.	68

HANDLUNGEN MINDEPJAEHRIGER

ODER DER PROSTITUTION	 W.	26

§ 180,180A STGB

	

INSG.	94

1420 ZUHAELTEREI	 M.	37

§181ASTGH

	

04.	5

	

INSG.	42

1430 VERBREITUNG P0RNRAPHISCHER	M.	87

SCHRIFTEN ( ERZEUGNISSE)

§ 184 STGB	 W.	16

DARUNTER

	

INSG,	103

	

408 93,6	211 48,4

	

4 333	1	8,3

	

412 92,0	212 47,3

	

238 98,3	121 50,0

	

1' 100,0	1100,0

	

239 98,4	122 50,2

	

138 69,3	115 57,8

	

79 77,5	66 647

	

217 72,1	181 60,1

	

30 44,1	49 72,1

	

12 46,2	17 65,4

	

42 44,7	66 70,2

	

24 64,9	28 75,7

	

1 20,0	4 80,0

25 595.	32 76,2

	

81 93,1	37 42,

	

11 68,8	8 50,0

	

92 89,3	45 43,7

1	0,2
	

13 - 3,0

1	0,2
	

13	2,9

2	0,8	11	4,5

2	08
	

11	4,5

1	0,5

2	2,0
	

1	1,0

3	1,0
	

1	0,3

1	2,7

1	2,4



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1-	 2

TABELLE 22
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	5

HESSEN
- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECRTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -
TATVER- AILEINHAH-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE
DAECB-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MD'GEFUERRT
TIGE	VERDAEcH-	ScHEINUNG	STRA?TATER DROGEN
INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN% ARM . IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAIIIJIN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

1431 AN PERSONEN UNTER 18 JAHREN	M.	7	7 100,0	3 42,9
§ 184, ABS. 1, 51FF. 1, 2, 5

STtB	 W.	2	210010

	

INSG.	9	9100,0	3 33,3

1440 MENSCHENHANDEL	 M.	15	5 33,3	10 66,7
§ 181 STGB

	

W.	3	1 33,3	2 66,7

	

INSG.	18	6 33,3	12 66,7

2000 ROHEITSDELIKTE (SOWEIT NICHT	M.	21597	16322 75,6 10829 50,1
ANDERWEITIG ERFASST) UND

	

STRAFTATEN GEGEN DIE PERSOEN- W.	2801	1828 65,3	946 33,8
LICHE FREIHEIT

	

INSG,	24398	18150 74,4	11775 48,3

2100 RAUB, RAEIJBERISCBE ERPRES-	N.	2126	924 43,5	1596 75,1
SUNG UND RAHUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER	 W.	210	73 34,8	144 68,6
H 249-252,255,316A STGB

DARUNTER	 INSG.	2336	997 42,7	1740 74,5

	

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN M.	84	39 46,4	70 83,3

W.	5	3 60,0	4 80,0

-	 INSG.	89	42 47,2	74 81,1

2120 SONSTIGE ZAHLST!LLEN	 M.	207	82 39,6	164 79,2
UND GESCHAEFTE

DARUNTER	 W.	12	3 25,0	7 58,3

	

INSG.	219	85 38,8	171 78,1

10	 320	1,5	1603	7,4	254 1,2

42	1,5	87	3,1	13 0,5

10	 362	1,5	1690	6,9	267 1,1

4	0,2	169	7,9	147	6,9	107 5,0

	

25 11,9	2	1,0	5 2,4

4	0,2	194	8,3	149	6,4	112 4,8

1	1,2	10 11,9	2	2,4	2226,2

1 20,0

1	1,1	11 12,4	2	2,2	2224,7

1	0,5	31 15,0	13	6,3	2110,1

	

2 16,7	 1 8,3

1	0,5	33 15,1	13	5,9	2210,0



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TMZLLt -u
POLIZEILICHE KRININALSTATISTIE	 BLATT	6

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGCN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECETIGE -

TATVER- AILEIffl{h11-	ALS 'IV BE-	INTERNATIC- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEL11DE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFEUSS MI7EFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SHEINUNG	STRAFAfER DROGEN

INSGES.	TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

2121 AUF SPIELHALLEN	 M.	24	11 45,8	20 83,3

	

INSG.	25	11 44,0	20 800

2122 AUF TANKSTELLEN	 M.	82	22 26,8	67 81,7

	

W.	5	1 20,0	1 20,0

	

INSG.	87	23 26,4	68 78,2

2130 RAUB AUF GELD- UND WERT-	M.	19	5 26,3	14 73,7

TRANSPORTE

DARUNTER	 W.

	

INSG	19	5 26,3	14 73,7

	

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSENBOTEN M.	19,	5 26,3	14 73,7

	

INSG.	19	5 26,3	14 73,7

2132 RAUB AUF SPEZIAIGELDTRAHSPCRT- M.

FAHRZEUGE

W.

INSG,

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF	M.	48	20 41,7	30 62,5

KRAFTFAHRER

§ 316A STGB	 W.	7	1 14,3	5 714

DARUNTER

	

INSG.	55	21 38,2	35 63,6

2	8,3	1	4,2

2	8,0	1	4,0

	

11 13,4	5	6,1	1113,4

	

11 12,6	5	5,7	1112,6

1	5,3	 1 5,3

1	5,3
	

1 5,3

1	5,3
	

1 5,3

1	5,3
	

1 5,3

4	8,3	5 10,4	612,5

3 42,9

	

7 12,7	5	9,1	610,9



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATIST.IK

	

	 BLATT	7

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 - TATVEROAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	 TKIVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUNENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWA!FE

DER	 DAECB-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TAT	 TIGE	VER0AE-	SQIEIRUNG	STRAFTAFI'ER DROGEN

INSUES. TIGE	GnE'r.pERS.

ANZAHL 3  ANZAHL Lift ANZAHL IN  ANZAHL lift ANZAHL IN  ANZAHL IN

1	 2	 3	4	5	67	8	910	1112	1314	1516

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN
	

K.	24

	

W.	2

	

INSG.	26

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB	 M.	20

	

W.	1

	

INSG.	21

2160 HMSdHENPAUB	 if.	165

	

W.	25

	

INSG.	190

2170 SONSTIGE PIAUBSRFAELLE AUF	M.	819

STRASSEN, WEGEN ODER PLUSZEN

	

W.	70

	

INSG.	889

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON	M.	10

B??AEUBUNGSNIT'?ELN

	

W.	1

	

INSG.	11

2190 RAUBUEBERFAHLLE IN WOHNUNGEN	lt	155

	

lt	16

	

INSG.	171

	

8 33,3	13 54,2

	

1 50,0	2100,0

	

9 34,6	15 57,7

	

14 70,0	13 65,0

	

1100,0	1100,0

	

15 71,4	14 66,7

	

72 43,6	122 73,9

	

8 32,0	17 68,0

	

80 42,1	139 73,2

	

281 34,3	629 76,8

	

15 21,4	51 72,9

	

296 33,3	680 76,5

	

6 60,0	9 90,0

1100,0

	

6 54,5	10 90,9

	

73 47,1	126 81,3

	

3 18,8	14 87,5

	

76 44,4	140 81,9

2	8,3	3 12,5	2 8,3

1 50,0

	

3 11,5	3 11,5	2 7,7

4 20,0

1100,0

1	4,8
	

4 19,0

12	7,3
	

4	2,4
	

6 3,6

6 24,0

18	9,5
	

4	2,1
	

6 3,2

65	7,9
	

69	8,4
	

26 3,2

5	7,1
	

2	2,9
	

2 2,9

70	7,9
	

71	8,0
	

28 3,1

5 50,0

5 45,5

7	4,5
	

7	4,5	11 7,1

7	4,1	7	4,1	11 6,4



SCL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TMELLL Z2

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	8

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECIITIGE -

TATVER- ALLEINRAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEI11DE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERI3AEcI{-	ScREINUNG	ST11M?AEI'ER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN %. ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	78	910	1112	1314	1516

5

5	0,1

5	0,1

5	0,3

5	0,3

2200 KOERPERVERLETZUNG	M.	14389	10820 75,2	7403 51,4

§ 223 - 227,229,230 STGB

DARUNTER	W.	2070	1393 67,3	662 32,0

	

INSG.	16459	12213 74,2	8065 49,0

2210 KOERPERVERLETZUNG MIT	M.	10	5 50,0	7 70,0

TOEDLICHEM AUSGANG

1 226227,22911 STGB	W.	2	1 50,0	2100,0

	

INSG,	12	6 50,0	9 75,0

2220 GEFAE}LICHE UND SCHWERE	M.	5341	2997 56,1	3142 58,8

KOERPERVERLL'TZUNG SOWIE

VERGIFTUNG	W.	683	343 50,2	273 40,0

§ 223A,224,225,227,229 STGB

DARUNTER	INSG,	6024	3340 55,4	3415 56,7

2221 GEFAEHRLICHE UND SCHWERE	M.	1550	798 51,5	985 63,5

KOERPERVERLETZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER	W.	163	58 35,6	73 44,8

PLAETZEN

	

INSG.	1713	856 50,0	1058 61,8

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-	M.	84	70 83,3	39 46,4

BEFOHLENEN

§ 223B STGB	W.	40	24 60,0	13 32,5

DARUNTER

	

INSG.	124	94 75,8	52 41,9

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN	M.	54	43 79,6	30 55,6

	

W.	32	20 62,5	9 28,1

	

INSG.	86	63 73,3	39 45,3

	

122	0,8	1273	8,8

	

14	0,7	77	3,7

	

136	0,8	1350	8,2

220,0

1 50,0

3 25,0

	

62	1,2	688 12,9

	

4	0,6	49	7,2

	

66	1,1	737 12,2

	

22	1,4	177 11,4

	

2	1,2	9	5,5

	

24	1,4	186 10,9

	

5	6,0

	

5	4,0

	

2	3,7

	

2	2,3

1



TABELLE 2 2

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT	9

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATiERDA!CHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 - TMVERD)SECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	 TATVER- ALLEINHAN-	ALS ?J RE-	INTERNATIO- KONSUI1ERTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECB-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEERT

TAT	 TIGE	VERDAEdH-	SUIEINUNG	STRA}'?AFFER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRETJ'ERS,

ANZAHL IN  ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN  ANZAHL IN% ANZAHL IN%

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

2240 ( VORSAE'IZLIU{E LEICHTE )	M.	8275	7173 86,7	4221 51,0

KOERPERVERLETZUNG

§ 223 STGB	 W.	1169	879 75,2	368 31,5

	

INSG,	9444	8052 85,3	4589 48,6

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE	 M.	6295	5507 87,5	2833 45,0

PERSOENLICHE FREIHEIT

§ 234,235 - 237,239 - 239B,	W.	618	417 67,5	206 33,3

240,241,316C STGB

DAVON	 INSG.	6913	5924 85,7-	3039 44,0

	

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEHUNG X.	69	52 75,4	33 47,8

ENTFUEHRUNG

§ 234235-237 STGB	 W.	31	22 71,0	13 41,9

	

INSG.	100	74 74,0	46 46,0

	

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, NOETIGUNG M.	6208	5450 87,8	2791 45,0

UND BEDROHUNG

§ 239,240,241 STGB	 W.	587	395 67,3	193 32,9

	

INSG.	6795	5845 86,0	2984 43,9

2330 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB	M.	11	4 36,4	5 45,5

§ 239A STGB

DARUNTER
	

W.

	

INSG.	11	4 36,4	5 45,5

2331 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB	M.	1	1 100,0	1100,0

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GELDINSTITUTE UND	W.

POSTSTELLEN	 -

	

INSG.	1	1100,0	1100,0

55	0,7	589	7,1
	

18 0,2

8	0,7	27	2,3

63	0,7	616	6,5
	

18 0,2

60	1,0	270	4,3
	

86 1,4

5	0,8	9	1,5
	

2 0,3

3
	

65	0,9	279	4,0
	

88 1,3

1	1,4	3	4,3
	

1 1,4

1	1,0	3	3,0
	

1 1,0

3	 59	1,0	265	4,3
	

81 1,3

5	0,9 -	9	1,5
	

2 0,3

3	 64	0,9	274	4,0
	

83 1,2

1 9,1

1 9,1

0



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

TADnm ZZ

 BLATT 10

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECH'PIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TÄTVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEIM-	ALS TV BE-	INT!RNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SCI{EINUNG	STRAF'rAHTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRE'LPERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN ANZAHL IN % ANZAHL IM

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

2340 GEISELNAHE	 N.	13	7 53,8	9 692

§ 2398 STGB

DARUNTER	 W.

	

INSG,	13	7 53,8	9 69,2

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG	M.	2	2100,0	210010

MIT RAUBUEBERFALL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN	W.

	

INSG.	2	2100,0	2100,0

2342 GEISELNAIII(E IN VERBINDUNG	M.	6	 5 83,3

MIT RAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

ZAELSTELLEN UND GESCHAEFTE	W.

	

INSG,	6	 5 83,3

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE	M.	31651	24258 76,6 13541 42,8

UNS TAENDE

5 242,247,248A-C STGB	W.	13933	11358 81,5	3852 27,6

	

INSG,	45584	35616 78,1	17393 38,2

3001 VON KRAFTWAGEN	 M.	412	282 68,4	286 69,4

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -	 W.	35	25 71,4	18 51,4

	

INSG.	447	307 68,7	304 68,0

3002 VON MOPEDS UND KRAFTRÄDERN	N.	282	116 44,7	187 66,3

	

W.	4	2 50,0	3 75,0

	

INSG,	286	128 44,8	190 66,4

1	7,7	2 15,4	323,1

1	7,7	2 15,4
	

323,1

	

1 50,0	1 50,0

	

1 50,0	1 50,0

233,3

233,3

23	0,1	753	2,4	335	1,1

9	0,1	202	1,4	25	0,2

32	0,1	955	2,1	360	0,8

8	1,9	30	.7,3

1	2,9	2	5,7

9	2,0	32	7,2

6	2,1	6	2,1

6	2,1	6	2,1



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 11

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECH'PIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 - TATVERDAECI3TIGE -

ZAHL	$ T R A F T A T	 TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV 88-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DELNDE TAT- REITE IN ER- NALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TAT	 TIGE	VERDAECH-	SUIEINUNG	$TPAFTAETER DROGEN

INSGES. TIGE	I3ETRET.PERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN t ANZAHL IN

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	15i6

3003 VON FAHRRAEOERN

W.

INSG.

3004 VON SCHUSSWAFFEN	 31

W.

INSG.

3005 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTEIN	M.

W.

INSG,

3086 VON AJ1TL. SIEU1 UND STFI4-	M.

PEIN,VORDRUCKE FUHR AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE	 31

INSC.

3007 VON/AUS AUIONATEN	 31,

W.

INSG.

3008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M.

SAKRALEN GENSTAENDEN

W.

INSG.

	

648	432 66,7	405 62,5

	

42	28 66,7	17 40,5

	

690	460 66,7	422 61,2

	

12	6 50,0	6 50,0

	

12	6 50,0	6 50,0

	

116	88 75,9	87 75,0

	

26	21 80,8	17 65,4

	

142	109 76,8	104 73,2

	

1	1100,0	1100,0

	

1
	

110010	1100,0

	

116
	

37 31,9	78 67,2

	

5
	

2 40,0	2 40,0

	

121
	

39 32,2	80 66,1

	

14
	

11 78,6	8 57,1

1

	

15
	

11 73,3	8 53,3

13	2,0
	

16	2,5

2	4,8

15	2,2
	

16	2,3

	

14 12,1
	

1	0,9

4 15,4

	

18 12,7
	

1	0,7

2	1,7

2	1,7



SCHL.

EMIL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

-	 TAbLL 11

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIN	 BLATT 12

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TA?iERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS N BE-	INTERNATIO- KONSNTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITßEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SUIEINUNG	STRA?PAETER DROGEN

INSGES, TIGE	GflET,PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL 114% ANZAHL IN% ANZAHL DU ANZAHL 111% ARZAELIN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3050 IN/AUS BABKEN,SPARKASSEN,	M.	14

POSTSTELLEN UND DERGL.

	

W.	7

	

INSG.	21

3054 VON SCHUSSWAFFEN	 lt

INSG.

3055 VON UNBAREN ZAHIJUNGSNIa'rEu4	M.	5

W.

	

INSG.	5

3057 VON/AUS AUTOMATEN	 M.

W.

INSG.

3100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-	84.	764

KATIONS-,WERKSTATT- UND

LAGERHA2U)1

	

W.	158

	

INSG.	922

3101 VON KRAFTWAGEN	 M.	3

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBBAUcUNAID8E -	 W.

	

INSG,	3

	

12 85,7
	

8 57,1

	

7100,0
	

1 14,3

	

19 90,5
	

9 42,9

	

5 100,0	3 60,0

	

5 100,0	3 60,0

	

498 65,2	470 61,5

	

107 67,7	64 40,5

	

605 65,6	534 57,9

	

3 100,0	2 66,7

	

3 100,0	2 66,7

2 14,3

2	9,5

25	3,3
	

6	0,8

6	3,8

31	3,4
	

6	0,7



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 13

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- AWINHAN- ALS TV BE-	INTERNATIC- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITCEFBEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SCHEINUNG	STRAY?AFTER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL 111% ANZAHL IN 	
ANZAHL 

IN 	ANZAHL IN % ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IK%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SOlL.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

3103 VON FAERRAEDERN	 M.	6

ii,

	

INSG.	6

3104 VON SCHUSSWAFFEN	 M.	2

W.

	

INSG,	2

3105 VON UNBAREN ZAJILUNGSNITPEIJ3	N.	40

	

W.	16

	

INSG.	56

3106 VON AICFL. SIEGELN UND STEH-	N,	3

PELN,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UNDKFZ - PAPIERE	 81	1

	

INSG.	'4

3107 VON/AUS AUTOMATEN	 M.

81

INSG,

3108 VON A11TIQUITAL'TENXUNST UND	N.	4

SAY3ALEN GEtENSTAENDEN

W.

	

INSG.	4

4 66,7	3 50,0

4 66,7	3 50,0

1 50,0	1 50,0

1 50,0	1 50,0

32 80,0	33 82,5

14 87,5	11 68,8

46 82,1	44 78,6

3100,0	2 66,7

1100,0	1100,0

4100,3	3 75,0

4100,0	'2 50,0

4100,0	2 50,0

4 10,0

4	7,1

9



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	.BLATT 14

HESSEN	 -

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECETIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 - TATVERDAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	TATVER- AILEINHA11-	ALS TV BE-	IflRNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAYFE

DER	 DAECH-	DEIJiDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TAT	 TIGE	VERDAECH-	SCHEINUNG	STRA}'FAETER DROGEN

INSGES,	TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL INt ARM IN% ARM IN% 
ANZAHL 

IN  ANZAHL IN1 
ANZAHL 

IN

1	2	3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3150 IN/AUS GÄSTSTAfl1EN,KANTINEN	X.	456

HOTELS UND PENSIONEN

	

W.	83

	

INSG,	539

3152 VON MOPEDS UND KRAFTWERK	M.	1

W.

	

INSG.	1

3153 VON FAERRAEDERN	M.	4

W.

	

INSG.	4

3154 VON SCHUSSWAFFEN

W.

INSG,

3155 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	M,	27

	

W.	11

	

INSG.	38

3157 VON/AUS AUTOMATEN	M.	16

W.

	

INSG,	16

	

294 64,5	309 67,8
	

1	0,2
	

21	4,6

	

57 68,7	SO 60,2
	

1	1,2
	

5	6,0

	

351 65,1	359 66,6
	

2	0,4
	

26	4,8

	

1100,0	1100,0

1100,0 -	1100,0

	

2 50,0	2 50,0

	

2 50,0	2 50,0

	

17 63,0	22 81,5	1	3,7	-

	

8 72,7	3 27,3	1	9,1	1	9,1

	

25 65,8	25 65,8	2	5,3	1	2,6

	

9 56,3	9 56,3	1	6,3

	

9 56,3	9 56,3
	

1	6,3

22	4,8

5	6,0

27	5,0

II

1	3,7

1	2,6



Set
ZAHL	STRAFTAT
DER
TAT

1	 2

TABELLE 22
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 15

HESSEN
- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

TATVERDAECIIIIGE -
TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV RE-	INTEBI{ATIO- KONSUMENTEN UNTER AMO- SCHUSSWAFFE
DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITCEFUEBRT
TIGE	VERDAZcE-	SUIELNUNG	SA?TA!TER DROGEN
INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN 	ANZAHL 111% ANZAHL t!% ANZAHL DU ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

3158 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	lt	11	2 18,2	9 81,8
SAKRALEN GEGENSTAENDEN

lt

	INSG,	11	2 18,2	9 81,8

3200 IN/AUS KIOSKEN	 M.	29	20 69,0	18 62,1

	

lt	1	1100,0

	

INSG.	30	21 70,0	18 60,0

3202 VON MOPEDS UND KRMTRAEDERN	M.

lt

INSG.

3205 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN	lt	1	1100,0	1 100,0

lt

	INSG.	1	1100,0	1 100,0

3207 VON/AUS AUTOMATEN	 lt	1	1100,0

lt

	INSG.	1	1100,0

3250 IN/AUS WARENIIAEUSERN,	M.	588	335 57,0	364 61,9
VERKAUFSRAEUKEN,
SELNST8iENUNGSIÄEDEN	lt	231	163 70,6	90 39,0

	

INSG,	819	498 60,8	454 55,4

2 18,2

2 18,2

2	6,9	2	6,9

2	6,7	2	6,7

1100,0

1100,0

22	3,7
	

3	03

9	3,9

31	3,8
	

3	0,4



2 40,0

17 89,5

6 66,7

23 82,1

5100,0

17 89,5

9100,0

26 92,9

4 80,0

5

19

9

28

5

2 10,5

3 333

5 17,9

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATrSTIK	 BLATT 16

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECETIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAIVER- ALLEINHAN-	ALS W BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER MXC- SCHUSSWAFFE

OAECH-	OELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VEROAEcH-	SCHEINUNG	STRAF'PAflR DROGEN

INSGES, TIGE	GEFRtT.PERS.

ANZAHL 111 ANZAHL IN 	ANZAHL INI ANZAHL INt ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHI.

ZAHL
	

5 T.R A F TAT

DER

TAT

1
	

2

3252 VON MOPEDS UND I(PA?FRAEOERN	M.

w.

INSG.

3253 VON FAJIIUAEOER)1	 M.

W.

INSG.

3254 VON SCHUSSWAFFEN	 M.

14.

INSG.

3255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	N,

W.

INSG.

3257 VON/AUS AUTOMATEN	 K.

14,

INSG,

3258 VON ANTIQUITArEN, gUNST UND	M.

SAKPJILEN GENSTAENDEN

W.

INSG.

18	13 72,2	11 61,1

18	13 72,2	11 61,1

5	2 40,0	5100,0

5
	

4 80,0

4
	

1 25,0

3

7
	

1 14,3



1

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRII1INALSTATISTIK	BLATT 17

HESSEN.

- SONSTIGE ANGABEN ZiDI TATVERDAECI3TIGEI1 -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -.

TATVER- ALLEINHMi-	ALS TV BE-	INTERRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALSO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITE IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS EITGEFUEHRT

TIGE	. VERDAEcH-	SCHEINUNG	STRAPFASTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL tU ANZAHL tU ANZAHL DU ANZAHL DU ANZABLIN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3260 LADENDIEBSTAHL	K.	23254	19302 83,0	8775 37,7

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND	W.	12251	10286 84,0	3126 25,5

DER GESCHAEFTSZEIT -

	

INSG.	35505	29588 83,3	11901 33,5

3263 VON FAERBAEDERN	N.	3	3100,0	3100,0

W.

	

1N56.	3	3100,0	3100,0

3264 VON SCHUSSWAFFEN	M.	3

	

W.	2	1 50,0	2100,0

	

INSG.	5	1 20,0	2 40,0

3268 VON ANTIQ1JITA.NTENKUNST UND	N.	26	19 73,1	12 46,2

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

	

W.	24	13 54,2	11 45,8

	

11156.	50	32 64,0	23 46,0

3300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-	lt	10	5 50,0	7 70,0

KAESTEN UNI) VITRINEN

W.

	

11156.	10	5 50,0	7 70,0

3303 VON FAHRRAfDERN	 M.	2	1 50,0	2100,0

	

14.	1	1100,0

	

INSG,	3	1 33,3	3100,0

2
	

534	2,3	131 1,6

160	1,3	13	0,1

4
	

694	2,0	144	0,4

1 50,0

1 20,0

1	3,8

1	2,0

1 10,0

1 10,0



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 18

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAR-	ALS 'IV BE-	INTERNATIC- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEeH-	SCHEINUNG	STRAFTAFIIER DROGEN

INSGES. TIGE	GETREtPERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3308 VON AI1TIQUITAL'?EN,KUNST UND	X.

SAMEN GEGENSTAENDEN

W.

INSG.

3350 IN/AUS WOHNRAEUMEN	- M.	1293	968 74,9	896 69,3

	

W.	461	3621 78,5	212 46,0

	

INSG.	1754	1330 75,8	1108 63,2

3353 VON FAJIRRAEDERN	M.	3	3100,0	2 66,

	

W.	1	1 100,0

	

INSG.	4	3 75,9	3 75,0

3354 VON SCHUSSWAFFEN	M.	17	13 76,5	14 82,4

	

W.	4	2 50,0	1 25,0

	

INSG,	21	15 71,4	15 71,4

3355 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	M	122	119 90,2	97 79,5

	

W.	50	42 84,0	35 70,0

	

INSG.	172	152 89,4	132 76,7

3357 VON/AUS AUTOMATEN	M.

W.

INSG

69	5,3
	

39	3,0

17	3,7
	

4	0,9

86	4,9
	

43	2,5

	

13 10,7
	

2	1,6

3	6,0

16	9,3
	

2	1,2



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 19

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEIIHiAN-	ALS TV BE-	INTERRATTO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEIJDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MIItEFUEHRT

TIGE	VEIIDAEdE-	StEINUKG	STRAYTAEI'ER DROGEN

INSGES. TIGE	GrRr.pERs.

ANZAHL TU ANZAHL TU ARZARL 111% ANZAHL TU ANZAHL TU ANZAHL IN

3	4	56	78	910	1112	1314	1516

3358 VON M1TIQUTTAETEN,KUNST UND	lt

SAMEN GEGENSTAENDEN

N.

INSG.

3400 IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUI1EN	K.

UND WASCHEUECEEN

W.

INSG,

3402 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN	lt

04.

INSG.

3403 VON FAERPJIEDERN	 lt

lt

INSG.

3407 VON/AUS AUTOMATEN

lt

INSG.

3408 VON AnnQuITAE'rEN,xmST UND	lt
S1ERALEN GEGENSTAENDEN

W.

INSG.

12
	

9 75,0	4 33,3

4
	

1 25,0	1 25,0

16
	

10 62,5	5 31,3

144
	

100 69,4	97 67,4

26
	

19 73,1	14, 53,8

170
	

119 70,0	111 65,3

3
	

3100,0	3100,0

3	3100,0	3 1ÖO,O

45	30 66,7	31 68,9

5	2 40,0	4 80,0

1 50	32 64,0	35 70,0

2	2100,0	2100,0

1	1 100,0	1 100,0

3	3100,0	3100,0

1	0,7

1	3,8

2	1,2

3	6,7

3	6,0



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 20

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

-	
- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINBAR-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER Alb- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	IIOLEINFLUSS Ml'rtEPUEHRT

TIGE	VERDA}ZH-	SeHEINUNG	STHM'rAETER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRLPERS:

ANZAHL 111% ANZAHL IN 	ANZAHL 11% ANZAHL IN 	A1{ZARL IN% ANZAHL IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

1	0,4	7	3,0345 IN/AUS UEBERWIECEI{O UNBEZO-	K.	231

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -SEILEN	 W.	18

	

INSG.	249

3451 VON KRAFINAGEN	 M.

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

INSG,

3453 VON FAERRAEDERN	 M.	1

w.

	

INSG	1

3500 IN/AUS KRAYTFAERZEUGEN	M.	492

	

W.	43

INSG,	53

3501 VON KRAFTWAGEN	 lt	3

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -	 lt

INSG.	2

3502 VON MOPEDS UND KRAN'RAEDERN	lt

W.

INSG,	1

	

114 49,4	114 49,4

	

4 22,2	9 50,0

	

118 47,4	123 49,4

1100,0'

1100,0

	

256 52,0	- 351 71,3

	

25 58,1	28 65,1

	

281 52,5	379 70,8

	

1 33,3	2 66,7

	

1 33,3	2 66,7

	

1100,0	1 100,0

	

1100,0	1100,0

1	0,4	7	2,8

19	3,9	18	3,7

1	2,3

20	3,7	18	3,4

1	33,3

1 33,3



SCHL.

ZAfl	STRAFflT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLA!? 21

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECETIGE -

TMVER- ALLEINHAR- ALS TV BE-	INTER1AflO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWA}'FE

DAECH-	OW1DE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TICK	VER0AEH-	SCHEINUNG	STRAPPAFFER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN  ANZAHLIH% ANZAHL IN ANZAHL fli% ANZAHL tU 
ARME 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3503 VON FAHRRAEDEPN	 M.	1

W.

	

INSG.	1

3504 VON SCHUSSWAFFEN	 K.	2

w.

	

INSG,	2

3505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	X.	25

	

W.	1

	

INSG,	26

3507 VON/AUS AUTOMATEN	 M.

W.

INSG.

3508 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M.

SAE1ALEN GEGENSTAEI1DEN

W.

INSG.

3550 AB ENAFTFAERZEUGEN	 K.	917

	

W.	44

	

INSG,	961

1100,0

1100,0

	

2100,0	2100,0

	

2100,0
	

2100,0

	

21 84,0
	

21 84,0

1100,0

	

22 84,6
	

21	0,8

	

443 48,3	559 61,0

	

12 27,3	24 54,5

	

455 47,3	583 60,7

2	8,0	3 12,0

2	7,7	.3 11,5

14	1,5
	

9	1,0

1	2,3

15	1,6
	

9	0,9

0



8	4,0

2	2,9

10	3,7

14 45,2

4 36,4

18 42,9

6	3,0

5	7,1

11	4,6

3	1,5

2	29

5	18

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 22

KESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZU)! TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAEC}]TIGE -

TATVER- ALLEINHAIO-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

•	DAECH-	DEIIDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	IIOLEINFLUSS NI'ItEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SHEINUNG	SNFTAErER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHI.

za
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

2100,03710 VOM MM. AUS APOTHEKEN	M;	2	2106,0	2 1000

W.

	

INSG.	2	2100,0	210010

3720 VON BTM. AUS ARZTPRAXEN	11,

	

W.	1	110010

	

INSG,	1	1100,0

3730 VON BT?(. AUS FHMXENHAEUSERN	M.	2	2100,0	2100,0

W.

	

hRSG.	2	2100,0	2100,0

3740 VON BTN. BEI HERSTELLERN UND	M.

GROS SHAENDLERN.

V.

INSG,

3750 VON REZEPTFORNULAREN ZUR	M.	31	29 93,5	32103,2

ERLANGUNG VON BTN,

W. 11	9 818	10 90,9

	

INSG.	42	38 90,5	42100,0

3900 TASCHENDIEBSTAHL	 N.	202	96 47,5	144 71,3

	

W.	70	30 42,9	46 65,7

	

hRSG.	272	126 46,3	190 69,9

2100,0

1100,0

1100,0



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIN	 BLATT 23

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECItTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TMVER- ALLEINIiAN-	ALS W BE-	INTEPJ1ATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEIINDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINELUSS NEtEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	ScHEINUNG	STRAFPAFTER DROGEN

INSGES, TIGE	GflI'T,PERS.

ANZAHL IN  ANZAHL IN% ANZAHL IN  ANZAHL IN  ANZAHL INt 
ARM 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

3950 GROSSVIEHOIEBSTABL	 M.	2	2100,0	1 50,0

	

W.	4	4100,0

	

INSG.	6	6100,0	1 16,7

	

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENDEN M.	10350	4281 41,4	7378 71,3

UNSTAENDEN

5 243,244 SB	 W.	735	219 29,8	437 59,5

	

INSG.	11085	4500 40,6	7815 70,5

4001 VON KRAFTWAGEN	 M.	1968	707 35,9	1511 768

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -	 W,	92	17 18,5	59 64,1

	

INSG,	2060	724 35,1	1570 76,2

4002 VON MOPEDS UND KRA.FTRAEDERN	M.	518	215 41,5	356 68,7

	

W.	5	1 20,0	2 40,0

	

INSG.	523	216 41,3	358 68,5

4003 VON FAERRÄEDERI3	 M.	874	504 57,7	578 16,1

	

W.	46	24 52,2	25 54,3

	

INSG.	920	528 57,4	603 65,5

4004 VON SCHUSSWAFFEN	 M.	30	9 30,0	24 80,0

W.
1

	hRSG.	30	9 30,0	24 80,0

25	0,2	437	4,2	423	4,1
	

35 0,3

3	0,4	41	5,6	4	0,5
	

2 0,3

28	0,3	478	4,3	427	3,9
	

37 0,3

2	0,1	68	3,5	90	4,6
	

4 0,2

	

8	8,7	1	1,1

2	0,1	76	3,7	91,	4,4
	

4 0,2

	

9	1,7	8	1,5

9	1,7	8	1,5

39	4,5	12	1,4

2	4,3

41	4,5	12	1,3

310,0

310,0



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 24

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

CHL.	 - TATVERDAECHTIGE -

STRAFTAT
	

TATVER- ALLEINHAI4-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER
	

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NAIE	HARTER	HOLEINFLUSS MITtEFUEHRT

TAT
	

TIGE	VERBALeR-	SCHEINUNG	STRAPTALTER DROGEN

INSGES. TICK	GETREtPERS,

	

ANZAHL 111% »(ZAHL IN 	»(ZAHL IN% ANZAHL IN 	»(EMiL IN% 
ANZAHL 

IN

2	 3	4	5	67	8	
91011112	1314	1516

4005 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	M.	23	13 56,5	21 91,3
	

1	4,3	1	4,3	1	4,3

II.	2	 2100,0

INSG.	25	13 52,0	23 92,0
	

1	40	1	4,0	1	4,0

4006 VON MilL. SIEGELN UND STEH-	M.

PEIJ1VORDRUCKE FUR AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE	 W.

INSG,

4007 VON/AUS AUTOMATEN	 M.	636	136 21,4	417 65,6
	

16	2,5	6	0,9
	

2 0,3

W.	25	3 12,0	10 40,0
	

1	4,0

INSG.	661	139 21,0	427 64,6
	

16	2,4	7	1,1
	

2 0,3

4008 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M.	15	10 66,7	12 80,0

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

Ml

INSG,	15	10 66,7	12 80,0

4050 IN/AUS BANKEN,SPARKASSEN,	M.	14	4 28,6	11 78,6
	

2 14,3

POSTSTELLEN UND DERGL.

W.	1

INSG.	15	4 26,7	11 73,3
	

2 13,3

4O55 VON BARENZAHLUNGSMITTELN	M.	1	 1100,0

W.	1	 1100,9

INSG.	2	 2100,0



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 25

MESSER

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECFTIGEM -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVIGE -

TATVR- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSDMiTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- HAIE	HARTER	HOLEINFLUSS MITtEFUEJIRT

TIGE	VEROAECH-	SQIEINUNG	ST1IFTAETER DROGEN

INSGES. TIGE	GflRLPERS,

ANZAHL IN  ANZAHL IN  ANZAHL IN  ANZAHL IN% ANZAHL IN  ARM IN%

4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

4057 VON/AUS AUTOMATEN	M.	13	7 53,8	11 84,6

ii

	

INSG.	13	7 53,8	11 84,6

4100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-	N.	917	375 40,9	709 77,3

KATIONS-,WERKSTATr- UND

IÄCERBAEUMEN	W.	48	18 37,5	21 43,8

	

INSG.	965	393 40,7	730 75,6

4101 VON KRAFTWAGEN	M.	29	11 58,6	20 69,0

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

IMGEBRAUdHNAJWE -

	

INSG.	29	17 58,6	20 69,0

4102 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN	M.	1	1100,0

W.

	

INSG.	1	1100,0

4103 VON FAERBÄEDERN	M.	6	2 33,3	4 66,7

W.

	

INSG.	6	2 33,3	4 66,7

4134 VON SCHUSSWAFFEN	14,	3	1 33,3	1100,0

	

W.	3	2 66,7

	

INSG.	6	1 16,7	5 83,3

46	5,0	28	3,1
	

1 0,1

4	8,3
	

1 2,1

50	5,2	28	2,9
	

2 0,2

1	3,4

1	3,4

113,3

116,7



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 26

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECIITIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SCHEINUNG	STPMTAflR DROGEN

INSGES. TIGE	GE'TRE'LPERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SeIL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

5 20,0	1	4,04105 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN	K.	25	14 56,0	20 80,0

w.

	

INSG.	25	14 560	20 80,0

4106 VON MTL. SIEGELN UND STEH-	14,	2	2 100,0	210010

PEU1,VORDRUCXE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIER!	 W.	1	1100,0	1100,0

	

INSG.	3	3100,0	3100,0

4107 VON/AUS AUTOMATEN	 M.	30	8 26,7	20 66,7

	

w.	1	-	 1100,0

	

INSG.	31	8 25,8	21 67,7

4108 VON ANTIQUITAEW?EN,NUNST UND	M.	5	3 60,0	2 40,0

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

W.

	

INSG,	5	3 60,0	2 40,0

4150 IN/AUS GASTSTAL1PEN,XANTINEN	M.	403	177 43,9	322 79,9

HOTELS UND PENSIONEN

	

W.	7	2 28,6	6 85,7

	

INSG.	410	179 43,7	328 80,0

4152 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDERN	M.	8	3 37,5	3 37,5

W.

INSG.	8	3 37,5	3 37,5

5 20,0	1	‚4,0

3 10,0

3	9,7

21	5,2	22	5,5	1 0,2

21	5,1	22	5,4	1 0,2

(



SQL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 27

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICETSZEITRAU)1 JAHR	92

- TATVEROAECHTIGE -

TATVER- AILEIIWAR-	ALS W SE-	INTElV{ATIO- KONSUlWTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEQI-	S2EINUNG	SAfTAfl DROGEN

INSGES, TIGE	GEPRET.PERS;

ANZAHL IN%ANZAHL INt ANZAHL DU ANZAHL IN% ANZAHL IN  ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

4153 VON FAHREAEDERN	 M.	11	7 63,6	9 81,8

	

W.	1	 1 100,0

	

INSG.	12	7 58,3	10 83,3

4154 VON SCHUSSWAFFEN	 M.	3	1 33,3	2 66,7

w.

	

INSG.	3	1 33,3	2 66,7

4155 VON UNBAREN ZAELUNGSMITPEIM	M.	2	2100,0	2100,0

1	 W.

-	INSG.	2	2100,0	2100,0

4157 VON/AUS AUTOMATEN	 K.	218	66 30,3	163 4,8

	

W.	6	4 66,7	2 33,3

	

INSG.	224	70 31,3	165 73,7

4158 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M.	7	2 28,6	7100,0

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

W.

	

INSG.	7	2 28,6	7100,0

4200 IN/AUS KIOSKEN	 M.	227	67 29,5	183 80,6

v.	5	2 40,0	3 60,0

	

INSG,	232	69 29,7	186 80,2

2 18,2

2 16,7

1 50,0

1 50,0

12	5,5	2	0,9

1 16,7

13	5,8	2	0,9

5 71,4

5 71,4

13	5,7	11	4,8

1 20,0

13	5,6	12	5,2

ffl



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHES KRIMINALSTATISTIK	BLATT 28

HESSEN

	

- SONSTIGE ABGABEN ZUR TATVERDAECIITIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECETIGE -

TATVER- ALLEPO{M1-	ALS TV BE-	INTERI{ATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SdHEINUNG	STRAPPAL'M DROGEN

INSGES. TIGE	. GtrRLPERS

ANZAHL IN % ANZARL IN  ANZAHL IN  ANZAHL 18  ANZAHL IN% ANZARLIN%

3	4	5	6	7	8	9	10	1112	1314	1516

4203 VON FAEBHAEDEPJ1	M.

W.

INSG.

4204 VON SCHUSSWAFFEN	M.	1	1100,0	1100,0

N.

	

INSG.	• 1	1100,0	1 100,0

4207 VON/AUS AUTOMATEN	M.	13	2 15,4	10 76,9

W.

	

INSG.	13	2 15,4	10 76,9

4250 IN/AUS NARENHAEUSERN,	M.	847	274 32,3	674 79,6

VERKAUF SRAEUMEN,

SELBSTBEDIENIJNGSLAEDEN	W.	68	18 26,5	37 54,4

	

INSG.	915	292 31,9	711 77,7

4252 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDERN	M.	11	3 27,3	9 81,8

N.

	

INSG.	11	3 27,3	9 81,8

4253 VON FAHRRÄEDERN	M.	27	13 48,1	25 92,6

	

W.	1	 1 100,0

	

INSG	28	13 46,4	26 92,9

1100,0

1100,0

3 23,1

3 23,1

1	0,1	61	7,2	49	5,8
	

4 0,5

6	8,8

1	6,1	67	7,3	49	5,4
	

4 0,4

1	9,1

1	9,1

2	7,4

2	7,1



SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT. 29

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TÄTVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEH1HAN-	AM TV BE-	INTEPJ(ATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE
DANN-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MfltEFUEHRT
TIGE	VEROAEdH-	SHEINWIG	STRAFTAETER DRDZFJ8
INSGES. TIGE	GflRET,PERS.

	

-	ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL INt ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

4254 VON SCHUSSWAFFEN	 N.	2	1 50,0

W.

	

INSG.	2	1 50,0

4255 VON UNBAREN ZAELUNGSI1IT1EIN	X.	1	1100,0	1100,0

W.

	

INSG.	1	1100,0	1100,0

4257 VON/AUS AUTOMATEN	 M,	31	11 35,5	24 77,4

W.

	

INSG,	31	11 35,5	24 77,4

4258 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND	M.	1	1100,0	1100,0

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

W.

	

INSG,	1	1100,0	1109,0

4260 LADENDIEBSTAHL	 M.	126	35 27,8	100 79,4
- DIEBSTAHL VON AUSGELEQTEK

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND	W.	41	13 31,7	31 75,6
DER GESCHAEFTSZEIT -

	

INSG,	167	48 28,7	131 78,4

4263 VON PÄRRRAEDERN	 M.

W.

INSG.

II

8	6,3	2	1,6	8 6,3

2	4,9

10	6,0	2	1,2	8 4,8



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 30

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUI! TATVERDAECHTIGEN -	BERICI3TSZEITRAU}I JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -.

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECB-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITCEFUEHRT

TIGE	VERDAHCH-	SQIEINUNG	STRAFTAETER DROGEN

INSCES,	TIGE	GE'IRET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL 111% ARZAEL IN 	ANZAHL IN % ANZAHL 11% 
ANZAHL 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	1111	1314	1516

	

25 11,6	27 12,6

1	8,3

	

26 11,5	27 11,9

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-	M.	215

EAESTEN UND VITRINEN

	

W.	12

	

INSG.	227

4302 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN	M.	4

W.

	

INSG,	4

4363 VON FAERRAEDERN	M.	1

11

	

INSG.	1

4304 VON SCHUSSWAFFEN	M.	1

W.

	

INSG.	1

4308 VON ANTIQUITAETEN,KIJNST UND	M.	5

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

W.

	

INSG.	5

4350 IN/AUS WOH11RAEUMEN	N.	812

	

W.	126

	

INSG.	938

94 43,7	179 83,3

7 58,3

94 41,4	186 81,9

1 25,0

1 25,0

1100,0

1100,0

1100,0

1100,0

3 60,0	3 60,0

3 60,0	3 60,0

452 55,7	621 76,5

59 46,8	79 62,7

511 54,5	700 74,6

4	0,5	54	6,7	16	2,0
	

5 0,6

7	5,6	1	0,8

4	0,4	61	6,5	17	1,8
	

5 0,5



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 31

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

-	- TIGE -

TATVER- ALLEINHMi-	ALS W BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINYLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEChI-	SQIEINUNG	STRAFTARTER DROGEN

INSGES. TIGE	Gtr.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL 134% ANZAHL 111% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAIaIN%

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

4353 VON FAERRAEOERN	34.	1	1100,0

34.

	

IKSG.	1	1100,0

4354 VON SCHUSSWAFFEN	X.	10	10100,0	10 100,0

34.

	

INSG.	10	10100,0	10100,0

4355 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	K.	34	25 73,5	30 88,2

	

34.	8	4 50,0	4 50,0

	

INSG.	42	29 69,0	34 81,0

4357 VON/AUS AUTOMATEN	K.	5	2 40,0	4 80,0

X.

	

INSG.	5	2 40,0	4 80,0

4358 VON ANTIQTIITAETEN,KUNST UND	M.	9	5 55,6	9100,0

SAKRALEN GEtENSTAEI{DEN

	

W.	2	2100,0	1 50,0

	

INSG.	11	7 63,6	10 90,9

4360 TAGESWOHNUNGSEINBRUCH	34,	294	168 57,1	241 2,0

	

W.	 ?	17 40,5	35 83,3

	

INSG.	336	185 55,1	276 82,1

2 20,0

2 20,0

7 20,6

7 16,7

6	2,0	38 12,9
	

6	2,0	3 1,0

5 11,9

6	1,8	43 12,8
	

6	1,8	3 0,9



sca,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 32

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN 5W1 TATVEROAECBTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECBTICE -

TAWER- AILEINHAN-	ALS TV RE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS NITEFUEBRT

TIGE	VERDAECH-	SUEEINUNG	STM'I!AETER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

4363 VON FAHRRAEDERN	 M.

W.

INSG.

4364 VON SCHUSSWAFFEN	 M.	14	8 57,1	14 100,0

	

1.	2	2100,0	1 50,0

	

INSG.	16	10 62,5	15 93,8

4365 VON UNBAREN ZAJILUNGSNITIELN	M.	22	15 68,2	21 95,5

	

W.	1	 1 100,0

	

INSG.	23	15 65,2	22 95,7

4368 VON ANTIQUITAETEN,KUNSTUND	14.	1	11000

SAMEN GEGENSTAENDEN

W.

	

INSG.	1	1 100,0

4400 IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUMEN	M.	289	150 51,9	221 76,5

UND WASCHEUECHEN

	

W.	23	11 47,8	10 43,5

	

INSG.	312	161 51,6	231 74,0

4402 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDERN	M.	9	4 44,4	5 55,6

14.

	

rNSG.	9	4 44,4	5 55,6

1 7,1

150,0

112,5

	

6 27,3	1,4,5

	

6 26,1	1	4,3

16	5,5	21	7,3	2 0,7

16	5,1	21	6,7	2 0,6



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 33

ESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TA1ERDAECHTIGE -

TATVER- AILEIJWAR-	ALS TV 88-	INTERNATIC- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MIEFUE1WT

TIGE	VERDAEdII-	ScHEINUNG	STBA?TAETER DROGEN

INGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL 111% ANZAHL tU ANZAHL IN% ANZAHL tU ANZAHL IN  ANZAHLINI

3	4	56	78	910	1112	1314	1516

4403 VON FABREAEOERN	 M.

W.

INSG.

4407 VON/AUS AUTOMATEN	 M.

Ii

INSG.

4408 VON AMIQUITAEPER I KUNST UND	M.

SAYJtALEN GEGENSTAENDEN

W.

INSG.

4450 IN/AUS URBERWIECEND UNBEZO-	M,

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND _STELLEN	 W.

INSG.

4451 VON KRAFTWAGEN	 M.

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -	 W.

INSG.

4452 VON MOPEDS UND KRAFI'RAEDERN	M.

W.

INSG,

	

110
	

60 54,5	93 84,5
	

4	3,6
	

1	0,9

	

5
	

2 40,0	3 60,0
	

1 20,0

	

115
	

62 53,9	96 83,5
	

5	4,3
	

1	0,9

	

6
	

4 66,7	3 50,0

	

1
	

1100,0	110010

	

7
	

5 71,4	4 57,1

	

3
	

2 66,7	3100,0

	

1
	

1100,0	1100,0

	

4
	

3 75,0	4100,0

	

160
	

47 29,4	113 70,6
	

5	3,1	9	5,6

	

3
	

3100,0
	

1 33,3

	

163
	

47 28,8	116 71,2
	

6- 3,7	9	5,5

	

-3
	

3100,0	310010

3100,0	3100,0

II



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRI$INALSTATISTTK	 BLATT 34

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	IIOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SCHEINUNG	STRAPTAtPtR DROGEN

INSGES, TIGE	GEN ET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHL,

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

4453 VON FAHR.EDEHN

W.

INSG.

4457 VON/AUS AUTORATEN	 M.

0I.

•	 INSG.

4500 IN/AbS K1IFFPAJ1RZEUGEN	M.	2750	1114 40,5	2149 78,1

	

W.	106	13 12,3	71 67,0

-	 INSG,	2856	1127 39,5	2220 77,7

4501 VON KRAFTWAGEN	 M.	96	38 39,6	71 74,0

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INCEBRAUQINAHME -	 W,	1	 1 100,0

	

INSG	97	38 39,2	72 74,2

4502 VON MOPEDS UND KRAF1RÄEDERN	14.

W.

INSG.

4503 VON FAHRRAEDERN	 M.	7	5 71,4	5 71,4

W.

	

INSG.	7	5 71,4	5 71,4

1	 163	5,9	99	3,6	9 0,3

11 10,4

1	 174	6,1	99	3,5	9 0,3

	

4	4,2	7	7,3

	

4	4,1	7	7,2

1 14,3

1 14,3



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 35

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEI1 -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

St.	 - TMYERDAIGE -

ZAHL
	

STRAFTAT
	

TATVER- ALLEINHAR- ALS 'lv BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER
	

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITtEFIJEHRT

TAT
	

TIGE	VERJ3AEcH-	SdHEINUNG	STHAP'PAgrER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN

1	2
	

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

4504 VON SCHUSSWAFFEN	M,	13

	

W.	2

	

INSG.	15

4505 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	X.	71

	

W.	5

	

INSG.	76

4506 VON AMTL. SIEGELN UND STEH-	K.	3

PELN ‚VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UNDKFZ - PAPIERE	L

	

INSG.	3

4507 VON/AUS AIITVMATEN	M.

W.

-‚	 INSG.

4508 VON ANTIQUITAEFER KUNST UNI)	M.	2

SEN GEGENSTAENOEN

v.

	

INSG.	2

4550 AN KRAFTFAHRZEUGEN	M.	67

	

W.	3

	

INSG.	70

	

6 46,2	12 92,3

	

1 50,0	2100,0

	

7 46,7	14 93,3

	

42 59,2	64 90,1

	

2 40,0	5100,0

	

44 57,9	69 90,8

100,0

3100,0

	

2100,0	1 50,0

	

2100,0	1 50,0

	

25 37,3	34 50,7

100,0

	

28 40,0	34 48,6

	

8 11,3
	

1	1,4

2 40,0

	

10 13,2
	

1	1,3

2	3,0

2	2,9

t



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIN	 BLATT 36

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAIVER- ALLEINHAJ1-	ALS IV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MIItEFUERRT

TICE	VERI3AECH-	SOHEINUNG	STRAFrAE'TER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL 11% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN% AMME IN%

3	45	6	7	8	910	1112	1314	1516

114,34710 VON BW. AUS APOTHEKEN	M.	7

w.

	INSG.	7

4720 VON BW. AUS ARZTPRAXEN	M.	3

14.

	

INSG.	3

4730 VON BTM. AUS XRARKENHAEUSERN	14,	1

W.

	

INSG.	1

4750 VON REZEPFOR}41JLAREN ZUR	M.	1

ERLANGUNG VON BW.

14.

	

INSG.	‚1

4900 TASCHENDIEBSTAHL	 M.	52

	

14.	22

	

INSG.	74

4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL	 M.	2

	

W.	2

	

INSG.	4

4 57,1	7100,0	 2 28,6

4 57,1	7100,0	 2 28,6

1 33,3	2 66,7

1 33,3	2 66,7

1100,0	1100,0	 1 iod,o

1100,0	1100,0	 110010

1100,0	1100,0

1100,0	110010

6 11,5	46 88,5	7 13 1 5	1	1,9

1	4,5	20 90,9	1	4,5

7	9,5	66 89,2	8 10,8	1	1,4

2100,0

1 50,0	1 50,6

1 25,0	3 75,0

114,3



Sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 37

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TÄTVERDAECHTICEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TMYERDAFfflIGE -

TKIVER- MLEINH)J(-	ALS 'IV BE-	INTEPNATIO- KONSUMENTEN (R1TER ALKO- SCHUSSWAFFE
DAECH-	DELI1DE TAT- REITS 131 ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT
TIGE	VERDAECH-	SCHED1UNG	STRÄF?ÄETER DROGEN
INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL 131% ANZAHL IN 	ANZAHL 131% ANZAHL 131% ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

4999 DIEBSTAHL INSGESAMT	 M.	36916	25859 70,0 16339 44,3	44 0,1	877	2,4	559 1,5
	

17

	

W.	14203	11333 79,8	3895 27,4	12	0,1	199	1,4	26	0,2
	

2

	

INSG.	51119	37192 72,8	20234 39,6	56	0,1	1076	2,1	585	1,1
	

19

DIE FOLGENDEN ZÄHLEN DER GRUPPEN 3*** luD 4*** STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUMME DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTIMMTEN

OERTIJUIKEITEN UND VON BESTIMMTEN OBJEKTEN DAR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZÄHLEN ENTHALTEN.

*05* IN/AUS BÄNKEN PP.	 11.	47	28 59,6	34 72,3	 2	4,3	2	4,3

	

W.	9	7 77,8	2 22,2

	

INSG.	56	35 62,5	36 64,3	 2	3,6	2	3,6

305* OHNE ERSCHW. UMST,	 M.	19	17 89,5	11 57,9	 2 10,5

	

W.	7	7100,0	1 14,3

	

INSG,	26	24 92,3	12 46,2 -	 2	7,7

405* UNTER ERSCHW. UMST.	 M.	28	11 39,3	23 82,1	 2	7,1

	

W.	2	 1 50,0

	

INSG.	30	11 36,7	24 80,0	 2	6,7

*10* IN/AUS BUERORAEUNEN P9.	M.	1840	968 52,6	1293 70,3	 84 4,6	35 1,9
	

2 0,1

	

W,	228	141 61,8	101 44,3	 10	4,4
	

1 0,4

	

INSG.	2068	1109 53,6	1394 67,4	 94	4,5	35	1,7'
	

3 0,1



-	 TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTA?ISTIK	 BLNI'P 38

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV 88-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER AIJO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	0812108 TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SCHEIJUNG	STRAFFAETER DROGEN

INSGES, TIGE	GtPRFP.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

310* OHNE ERSCH'd. UMST.

410* UNTER ERSCHN, UMST,

*15* IN/AUS GASTSTAE1'FEN PP.

315* OHNE ERSCHN. UHST

415* UNTER ERSCHW. UHST,

*20* IN/AUS KIOSKEN

2	0,2

2	1,9

4	0,3

2	0,4

2	2,1

4	0,7

M.	822

	

W.	175

	

INSG.	997

	

lt.	1018

	

W.	53

	

INSG,	1071

M. 1167

	

W.	108

	

INSG.	1275

	

K.	515

	

W.	94

	

INSG.	609

N. 652

	

W.	14

	

INSG,	666

M.	272

	

W.	6

	

INSG,	278

	

545 66,3	513 62,4

	

122 69,7	76 43,4

	

667 669	589 59,1

	

423 41,6	780 76,6

	

19 35,8	25 47,2

	

442 41,3	805 75,2

	

583 50,0	860 73,7

	

71 65,7	62 57,4

	

654 51,3	922 72,3

	

325 63,1	352 68,3

	

65 69,1	53 56,4

	

390 64,0	405 66,5

	

258 39,6	508 77,9

	

6 42,9	9 64,3

	

264 39,6	517 77,6

	

92 33,8	213 78,3

	

3 50,0	3 50,0

	

95 34,2	216 77,7

29	3,5

6	1,4

35	3,5

55	5,4

4	7,5

59	5,5

58	5,0

7	6,5

65	5,1

22	4,3

6	6,4

28	4,6

36	5,5

1	7,1

37	5,6

17	6,3

17	6,1

6	0,7

6	0,6

29	2,8

29	2,7

54	4,6

5	4,6

59	4,6

25	4,9

5	5,3

30	4,9

29	4,4

29	4,4

16	5,9

1 16,7

17	6,1

2 0,2

1 1,9

3 0,3

1 0,1

1 0,1

1 o;2

1 0,2



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 39

HESSEN	 -

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVEROAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV 88-	INTERNATIO- KONSURENT( UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

	

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- HAIE	HÄRTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SdHEINUNG	STNÄFTA?I'ER. DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN % ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

X.	31	22 71,0	19 61,3
	

3	9,7	2	6,5

W.	1	110010

INSG,	32	23 71,9	19 59,4
	

3	9,4	2	6,3

1'

14.	241	70 29,0	194 80,5
	

14	5,8	14	5,8

W.	5	2 40,0	3 60,0
	

1 20,0

INSG.	246	72 29,3	197 80,1
	

14	5,7	15	6,1

N.	24971	20030 80,2	10026 40,2
	

3
	

628	2,5	188	0,8
	

12

W.	12630	10500 83,1	3307 26,2
	

2
	

181	1,4	13	0,1

INSG.	37601	30530 81,2	13333 35,5
	

5
	

809	2,2	201	0,5
	

12

N.	23925	19691 82,3	9192 38,4
	

2,	559	2,3	134	0,6

W.	12520	10469 83,6	3238 25,9
	

2
	

173' 1,4	13	0,1

INSG,	36445	30160 82,8	12430 34,1
	

4
	

732	2,0	147	0,4

N.	1046	339 32,4	834 79,7
	

1	0,1
	

69	6,6	54	5,2
	

12 1,1

W.	110	31 28,2	69 62,7
	

8	7,3

INSG.	1156	370 32,0	903 78,1
	

1	0,1
	

77	6,7	54	4,7
	

12 1,0

M.	23412	19359 82,7	8890 38,0
	

2
	

543	2,3	133	0,6
	

8

W.	12318	10313 83,7	3170 25,7
	

163	1,3	13	0,1

INSG.	35730	29672 83,0	12060 33,8
	

706	2,0	146	0,4
	

8

SC1ll.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

320* OHNE ERSCHW. UMST.

420* UNTER ERSCHN. UHST

u

*25* IN/AUS VERKAUFSRAEUNEN PP.

325' OHNE ERSCHL UHST.

425' UNTER ERSCHL r.

iU3P'M*W,1iI



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMIN.ALSTATISTIK	 BLATT 40

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVEROAECHTIGE -

TATVER- AILEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNAT1O- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

	

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT
TI6E	VEROAEdH-	5C1{EINUNG	STRATTAZER DEGEN

	

INSGES,	TIGE	GETRET,PERS.

ANZAHL IN 	ANZAHL IN 	ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN 	
ANZAHL 

IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

	

M.	23286	19324 83,0	8790 37,7
	

2	 515	2,3	131	0,6

	

W.	12277	13300 83,9	3139 25,6
	

2	 161	1,3	13	0,1

INSG.	35563	29624 83,3	11929 33,5
	

4	 696	2,0	144	0,4

	

11.	126	35 27,8	100 79,4
	

8	6,3	2	1,6
	

8 6,3

	

W.	41	13 31,7	31 75,6
	

2	4,9

IMSG.	167	48 28,7	131 78,4
	

10	6,0	2	1,2
	

8 4,8

	

M.	238	104 43,7	193 81,1
	

26 10,9	27 11,3

	

W.	13	 8 61,5
	

1	7,7

INSG.	251	104 41,4	201 80,1
	

27 10,8	27 10,8

	

M.	12	6 50,0	9 75,3
	

1	8,3

	

W.	1	 1 100,0

INSG.	13	6 46,2	10 76,9
	

1	7,7

	

M,	226	98 43,4	184 81,4
	

25 11,1
	

27 11,9

	

W.	12	 7 58,3
	

1	8,3

	

INSG.	238	98 41,2	191 80,3
	

26 10,9
	

27 11,3

	

M.	2649	1790 67,6	1963 74,1
	

10	0,4	189	7,1
	

64	2,4
	

9 0,3

	

W.	701	491 70,0	371 52,9
	

32	4,6
	

5	0,7
	

1 0,1

	

INSG.	3350	2281 68,1	2334 69,7
	

10	0,3	221	6,6
	

69	2,1
	

10 0,3

SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

326* OHNE ERSCHW. W(ST.

426* UNTER ERSCHN, UMST

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN PP,

330* OHNE ERSCHW, UMST,

430* UNTER ERSCHW. UMST

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN PP.



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIH

	

	 BLATT 41

MESSER

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

St.	 •	 - TAIGE -

ZAHL	STRAFTAT
	

TATVER- ALLEINEAN- ALS IV BE-	INTERflTIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER
	

DAECH-	DEINDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TAT
	

TIGE	VER0A2H-	SIIEINUNG	STRAPtAHTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET,PERS.

ANZAHL' 114% ANZAHL 114% ANZAHL 114% ANZAHL 18  ANZAHL IN% AHME IN

1	 2
	

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

335* OHNE fl UMST.
	

M.	1447	1103 76,2 1013 70,0
	

82 5,7
	

41 2,8

W.	520	407 78,3	250 48,1
	

20	3,8
	

4	0,8

INSG.	1967	1510 76,8	1263 64,2
	

102	5,2
	

45	2,3

435* UNTER ERSCHW. MiST.
	

M.	1202	687 57,2	950 79,0
	

10	0,8	107	8,9
	

23	1,9
	

9 0,7

W.	181	84 46,4	121 66,9
	

12	6,6
	

1	0,6
	

1 0,6

INSG.	1383	771 55,7	1071 77,4
	

10	0,7	119	8,6
	

24	1,7
	

10 0,7

436*
	

(IVE)	X.	331	192 58,0	276 83,4
	

6	1,8	44 13,3
	

7	2,1
	

4 1,2

W.	45	19 42,2	37 82,2
	

5 11,1
	

' 1 2,2

INSG.	376	211 56,1	313 83,2
	

6	1,6	49 130
	

7	1,9
	

5 1,3

*40* IN/AUS BODENRAEIJMEN PP.	M.	611	355 58,1	458 75,0
	

24	3,9
	

22	3,6
	

2 0,3

W.	62	37 59,7	34 54,8
	

2	3,2

INSG.	673	392 58,2	492 73,1
	

26	3,9
	

22	3,3	2 0,3

340* OHNE ERSCHW. UXST.
	

M.	194	135 69,6	133 68,6
	

4	2,1

W.	32	22 68,8	19 59,4
	

1	3,1

INSG.	226	157 69,5	152 67,3
	

5	2,2

440* UNTER ERSCHN. UMST,
	 M.	417	220 52,8	325 77,9

	
20	4,8
	

22	5,3	2 0,5

N.	30	15 50,0	15 50,0
	

1	3,3

INSG,	447	235 52,6	340 76,1
	

21	4,7
	

22	4,9	2 0,4



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 42

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECI{TIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER MAO- SCHUSSWAFFE

	

DAECH-	DEIJ1DE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SCHEI18UMG	STRAFPAL'rER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

M.	395	165 41,8	230 58,2
	

6	1,5	16	4,1

W.	21	4 19,0	12 57,1
	

1	4,8

INSG.	416	169 40,6	242 58,2
	

7	1,7	16	3,8

M.	232	115 49,6	114 49,1
	

1	0,4	7	3,0

W.	18	4 22,2	9 50,0

INSG.	250	119 47,6	123 49,2
	

1	0,4	7	2,8

M. 163	50 30,7	116 71,2
	

5	3,1	9	5,5

W.	3	 3100,0
	

1 33,3

INSG.	166	50 30,1	119 71,7
	

6	3,6	9	5,4

N. 3466	1489 43,0	2682 77,4
	

1
	

197	5,7	129	3,7
	

9 0i3

W.	158	42 26,6	107 67,7
	

14	8,9

INSG.	3624	1531 42,2	2789 77,0
	

211	5,8	129	3,6
	

9 0,2

M.	524	282 53,8	377 71,9
	

21	4,0	22	4,2

W.	44	26 59,1	28 63,6
	

1	2,3

INSG.	568	308 54,2	405 71,3
	

22	3,9	22	3,9

M.	2942	1207 41,0	2305 78,3
	

176	6,0	107	3,6
	

9 0,3

W.	114	16 14 1 0	79 69,3
	

13 11,4

INSG.	3056	1223 40,0	2384 78,0
	

189	6,2	107	3,5
	

9 0,3

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

*45* IN/AUS ROHBAUTEN PP.

345* OHNE ERSCHN. UHST

445* UNTER ERSCHW. UHST

*50* IN/AUS ERAIIFAERZEUGEN

350* OHNE ERSCHW. UHST.

453* UNTER ERSCHW, UNST



t550 AN BAMME9GEN	 N.	984

	

W.	47

	

INSG.	1031

*710 VON BN AUS AP1'HEREN	 X.	9

W.

	

468 47,6	593 60,3	 14	1,4	11	1,1

	

15 31,9	24 51,1	 1	2,1

	

483 46,8	617 59,8	 15	1,5	11	1,1

	

6 66,7	9100,0	 4 44,4

SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 43

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TATVEROAECI1TIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TAIGE -

TATVER- AILEINHAIi- ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUEiTEN UNTER WO- SCHUSSWAFFE

DAECB-	DELNDE TAT- REITS IN ER- RAtE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEIifiT

TIGE	VERBAEdH-	SdHEINUNG	STRAPTAflR DROGEN

INSGFß. TIGE	Gfl?LPERS,

ANZAHL 111% ANZAHL 111% ANZAHL 111% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAIILIN%

3	4	56	78	910	1112	1314	1516

111,1

\

-111,1INSG.'	9	6 66,7

*720 VON 
HIN 

AUS ARZTPRAXEN	01.	3	1 33,3

W.	1	1100,0

INSG,	4	2 50,0

*730 VON HIN AUS YRARKENHAEUSERN	01,	3	3100,0

II,

INSC.	3

*740 VON BTM BEI HERSTELLERN	01.

V.

INSG,

*750 VON REZEPTFO9NUIREN	 01.	32

W. 11

INSG.	43

9100,0

2 66,7

2 50,0

3 160,0

4 44,4

1100,0

1 25,0

1 33,3

1 33,3

14 43,8

4 36,4

18 41,9

	

3100,0	3100,0

	

30 93,8	33103,1

	

9 81,8	10 90,9

	

39 90,7	43 100,0



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 44

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TAfl'ERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- flAECHTIGE -

TMVER- AILEINHAN-	ALS IV 85-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER WO- SCHUSSWAFFE

	

DAECH-	DEIJIDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	ScHEINUNC	STRAFFAL'TER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS,

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL tU ANZAhL IN% 
ANZAHL 

IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

84.	254	102 40,2	190 74,8
	

15	5,9	7	2,8	3	1,2

W.	92	31 33,7	66 71,7
	

3	33	5	
5!4	

2	2,2

INSG.	346	133 38,4	256 74,0
	

18	5,2	12	3,5	5	1,4

M.	4	2 50,0	3 75,0

W.	6	5 83,3	1 16,7

INSG.	10	7 70,0	4 40,0

M.	2514	1051 41,8	1895 75,4
	

2	0,1	81	3,2	128	5,1
	

4 0,2

W.	128	42 32,8	78 60,9
	

9	7,0	3	2,3

INSG.	2642	1093 41,4	1973 74,7
	

2	0,1	90	3,4	131	5,0
	

4 0,2

M. 418	286 68,4	290 69,4
	

8	1,9	31	7,4

W.	35	25 71,4	18 51,4
	

1	2,9	2	5,7

INSG.	453	311 68,7	308 68,0
	

9	2,0	33	7,3

84.	2096	765 36,5	1605 76,6
	

2	0,1	73	3,5	97	4,6
	

4 0,2

N. 93	17 18,3	60 64,5
	

8	8,6	1	1,1

INSG.	2189	782 35,7	1665 76,1
	

2	0,1	81	3,7	98	4,5
	

4 0,2

M.	838	357 42,6	566 67,5
	

15	1,8	15	1,8

W.	9	3 33,3 	5 55,6

INSG.	847	360 42,5	571 674
	

15	1,8	15	1,8

SCHL.

ZAHL	STflFTAT

DER

TAT

1	 2

*90* TASCHENDIEBSTAHL

*950 GROSSVIEEDIEBSTAHL

***1 VON KRAFTWAGEN

3**1 OHNE ERSCHW. UHST,

4**1 UNTER ERSCHW. UMST.

***2 VON MOPEDS, KRAEDERN



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 45

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATERDAEC1I1IGE -

TAWER- ALLEINHAN- ALS TV BE-	IRTERRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

	

DAECH-	bELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERBANd-	SCHEINUNG	STRAflAtTER DROGEN

INSGES. TICE	GETRET.PERS.

ANZAHL Bit ANZAHL Bit ANZAHL Eilt ANZAHL Bit ANZAHL 111% 
ANZAHL 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	11	12	1314	1516

M.	287	131 456	192 66,9
	

6	2,1	6	2,1

14.	4	2 50,0	3 75,0

INSG.	291	133 45,7	195 67,0
	

6	2,1•
	

6	2,1

M.	551	226 41,0	374 67,9
	

9	1,6
	

9	1,6

W.	5	1 20,0	2 40,0

INSG.	556	227 40,8	376 67,6
	

9	1,6
	

9	1,6

M. 1765	1080 61,2	1170 66,3
	

62	3,5
	

31	1,8

N. 102	56 54,9	53 52,0
	

5	4,9

INSG.	1867	1136 60,8	1223 65,5
	

67	3,6
	

31	1,7

M.	728	487 66,9	456 62,6
	

16	2,2
	

16	2,2

W.	49	30 61,2	23 46,9
	

2	4,1

INSG.	777	517 66,5	479 61,6
	

18	2,3
	

16	2,1

M.	1037	593 57,2	714 68,9
	

46	4,4
	

15	1,4

W.	53	26 49,1	30 56,6
	

3	5,7

INSG.	1090	619 56,8	744 68,3
	

49	4,5
	

15	1,4

lt.	104	53 51,0	81 77,9
	

3	2,9
	

4 3,8

W.	11	4 36,4	7 63,6
	

1	9,1

INSG.	115	57 49,6	88 76,5
	

4	3,5
	

4 3,5

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

3*11 OHNE ERSCHW. UI1ST.

4**2 UNTER ERSCHL UIIST,

*1*3 VON FAEREAEOERN

31*3 OHNE ERSCHL IJMST.

41*3 UNTER ERSCHW. IMST.

1*14 VON SCHUSSWAFFEN



TABELLE 22

POLIZEILICHE ERININALSTATISTIK	BLATT 46

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS IV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAHQH-	SCHEINUNG	STRAPTAETER DROGEN

INSGES,	TIGE	GETRE?T.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

LI

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

41

6

47

63

5

68

534

130

664

355

113

468

179

17

196

9

11

2	0,4

1	0,8

3	0,5

1	0,3

1	0,9

2	0,4

1	0,6

1	0,5

3*14 OHNE ERSCI{W. UMST.	M.

INSG,

4*14 UNTER ERSCHN. UMST,	M.

W.

INSG.

*1*5 VON UNBAREN ZAUUNGSMITTELN	M.

w.

INSG,

3*15 OHNE ERSCEW. UMST.	M.

- W.

INSG,

41*5 UNTER ERSCIIW. UMST.	M.

W.

INSG.

***6 VON AMTL. SIEGELN PP.	M.

W.

INSG,

24 58,5	28 68,3

3 50,0	3 50,0

27 57,4	31 66,0

29 46,0	53 84,1

1 20,0 -	4 80,0

30 441	57 83,8

403 75,5	441 82,6

98 75,4	88 67,7

501 75,5	529 79,7

291 82,0	281 79,2

92 81,4	75 66,4

383 81,8	356 76,1

112 62,6	160 89,4

6 35,3	13 76,5

118 60,2	173 88,3

6 66,7	8 88,9

2 100,0	2 100,0

8 72,7	10 90,9

1 16,7

1	2,1

3	4,8

3	4,4

64 12,0

13 10,0

77 11,6

36 10,1-

11	9,7

47 10,0

28 15,6

2 11,8

30 15,3

4 6,3

4 5,9

11, 2,1

11	1,7

7	2,0

7	1,5

4	2,2

4	2,0



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 47

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECNTIGE -

TATVER- ALLEINI{All-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALXO- SCHUSSUFFE

	

DAECH-	DELNDE TAT- REUS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MI'ItEFUENRT

TIGE	VERDAEdH-	ScHEINIJNG	STRA?TAL'rER DROGEN

INSGES. TIGE	GETREtPERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

	

4	4100,0	3 75,0

W.	1	1100,0	1100,0

INSG.	5	5100,0	4 80,0

M.	5	2 40,0	51000

W.	1	1100,0	1100,0

INSG.	6	3 50,0	6100,0

M.	1090	283 26,0	743 68,2
	

32	2,9
	

13	1,2
	

2 0,2

W. 38	10 26,3	16 42,1
	

1	2,6
	

1	2,6

INSG,	1128	293 26,0	759 67,3
	

33	2,9
	

14	1,2
	

2 0,2

X. 138	47 34,1	91 65,9
	

1	0,7
	

2	1,4

W.	5	2 40,0	2 40,0

INSG.	143	49 34,3	93 65,0
	

1	0,7
	

2	1,4

M.	952	236 24,8	652 68,5
	

31	3,3
	

11	1,2
	

2 0,2

W.	33	8 24,2	14 42,4
	

1	3,0
	

1	3,3

INSG.	985	244 24,8	666 67:6
	

32	3,2
	

12	1,2
	

2 0,2

M.	120	75 62,5	76 63,3
	

1	0,8
	

7	5,8

W.	36	18 500	15 41,7

INSG.	156	93 59,6	91 58,3
	

1	3,6	7	4,5

SQL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

3 06 OHNE ERSQ3L UHST.

4"5 UNTER ERSCHN, U)I5T.

"7 VON/AUS AUTOMATEN

3 07 OHNE ERSCHL UMS?.

4"7 UNTER ERSCHW. UMST

*1*8 VON AI1TIQUITAETEN PP



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIHINALSTATISTIK	BLATT 48

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECIITIGE -

TATVER- ALLEIM- ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	.VERDAECH-	SOHEINUNG	STRAFfABTER DROGEN

1115085. TI6E	GE'TRET,PERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

sca.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

I'.l

1	1,4	2	2,73**3 OHNE ERSH1L UHST.	K.	73	-	47 64,4	38 52,1

	

W.	33	15 45,5	13

	

INSG.	106	62 58,5	51 48,1

4**3 UNTER ERSCHW. UMST.	M.	47	28 59,6	38 80,9

	

W.	3	3100,0	2 66,7

	

INSG.	50	31 62,0	40 80,0

5000 VERMOEGENS- UND	M.	24880	21949 88,2	11408 4,9

FAELSCHUNGSDELIKTE

	

W.	7047	5992 85,0	2367 33,6

	

INSG,	31927	27941 87,5	13775 43,1

5100 BETRUG	 M.	14774	12599 85,3	8877 60,1

fl 263, 263A, 264, 264A, 265,
265A, 2650 STGB	W.	4643	3825 82,4	2023 43,6

DAVON

	

INSG.	19417	16424 84,6	10900 56,1

5110 WAREN- UND WAREI1KREDITBETRUG	M.	2426	2091 86,2	1462 60,3

DAVON

	

W.	821	657 80,0	397 48,4

	

INSG,	3247	2748 84,6	1859 57,3

5111 BETRUEGERISCHES ERLANGEN	M.	174	128 73,6	127 73,0

VON KFZ

	

W.	20	12 60,0	9 45,0

	

INSG.	194	140 72,2	136 70,1

1	0,9	2	1,9

5 10,6

5 10,0

19	0,1	438	1,8
	

119	0,5
	

7

4	0,1	121	1,7
	

10	0,1

23	0,1	559	1,8
	

129	0,4
	

7

14	0,1	346	2,3
	

101	0,7
	

4

3	0,1	101	2,2
	

9	0,2

17	0,1	447	2,
	

110	0,6
	

4

2	0,1	22	0,9
	

4	6,2

	

4	0,5

2	0,1	26	0,8
	

4	0,1

1	0,6	2	1,1

1	0,5	2	1,0



SCHL	 -

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 •BLATT 49

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVEB- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERBAPIO- KONSUI4ENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS n::: NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MIItEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SQ{EINUBG	STPA?TAPER DROGEN

INSGES, TIGE	GEERT.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL 11% ANZAHL IN% ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN

3	4	.5	6	7	8	910	1112	1314	1516

5112 SONSTIGER WARENERE0ITBERUG	M.	1852	1630 88,0	1125 60,7

	

W.	655	543 82,9	353 539

	

INSG.	2507	2173 86,7	1478 59,0

5113 WARENBETRUG	 M.	442	372 84,2	252 57,0

	

W.	153	109 71,2	42 27,5

	

INSG.	595	481, 80,8	294 4914

5120 GRUNDSTUECKS- UND BAUBETRUG	M.	26	18 69,2	20 76,9

	

W.1	 1100,0

	

INSG.	27	18 66,7	21 77,8

5130 KAUTIONS- UND	 M.	140	70 50,0	77 55,0

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER
	

W.	10	6 60,0	8 800

	

INSG.	150	76 50,7	85' 56,7

	

5131 KAPITALANIAGEBETRUG § 264A 5% M.	72	44 61,1	42 58,3

§ 264A STGB

	

W.	5	4 80,0	3 60,0

	

INSG.	77	48 62,3	45 58,4

5140 GELDKREOITBETRUG	 X.	457	362 79,2	256 56,0

DAVON

	

W.	114	81 71,1	49 43,0

	

INSG.	571	443 77,6	305 53,4

1	0,1
	

16	0,9	2	0,1

3	0,5

1
	

19	0,8	2	0,1

5	1,1	2	0,5

1	0,7

6	1,0-	2	0,3

1	0,7

1	0,7

1	0,2	2	0,4

1	0,2	2	0,4



TABELLE 2 2

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 53

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHIIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCUL.	 - TATVERDAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	 TMVER- MLEINNAN-	ALS TV BE-	INTEBRATIO- KONSUMENTEN UNTER MAO- SCHTJSSWAFFE

DER	 DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITCEFUEHRT

TAT	 TIGE	VEBDAECH-	SCHEINUNG	STPJ&FAFFER DROGEN

INSGES. TIGE	CtrRET.PERS.

•
ARM 

IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN% ANZAHL IN%

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	13	14	15	16

	44 72,1	44 72,1

	

8 53,3	11 73,3

	

52 68,4	55 72,4

	

49 59,8	10 12,2

	

2 22,2	1 11,1

	

51 56,0	11 12,1

	

244 86,5	186 66,0

	

67 79,8	34 40,5

	

311 85,3	220 60,1

	

23 92,0	12 48,0

	

4 80,0	3 60,0

	

27 90,0	15 50,0

	

2 28,6	6 85,7

	

2 25,0	6 75,0

2100,0

2100,0

5141 KREBITBE'PRUG
	

k.
	

61

§ 265B STGB

	

II.	15

	

INSG.	76

5142 SUBVENTIONSBETRUG
	

M.
	

82

264 STGB

	

81,	9

	

INSG.	91

5143 KREDITBETRUG § 263 STGB
	

M.
	

282

	

81,	84

	

INSG.
	

366

5144 WECHSELBETRUG
	

14.	25

81.

	

INSG.
	

30

5145 WERTPAPIERBETRUG
	

M.
	7

W.

	

INSG.	8

5146
	

M.

W.

	

INSG.
	

2

1	1,6

1	1,3

2	07

2	0,5



	218 	4,6

	

68	6,2

	

286	4,9

	

47	6,0

	

13	5,0

	

60	5,8

	

9	5,5

	

3	3,8

	

12	4,9

	

9	6,9

	

2	4,2

	

11	6,2

	

15	6,9

	

5	8,2

	

20	7,2

	

6	2,5

	

2	4,1

	

8	2,7

8	0,2

1	0,1

9	0,2

13	1,7

13	1,3

6	3,7

6	2,5

3	1,4

3	1,1

4	1,7

4	1,4

1

1

6	0,8

2	0,8

8	0,8

1	0,8

1	0,6

6	2,5

2	4,1

8	2,7

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 51

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECIITIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEINHAI1-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER AUG- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEI2WE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITtEFUEHRT

TIGE	VEROAECH-	SCHEINUNG	STPJI}'TAMER DROGEN

INSGES. TIGE	GETREF.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHL,

zm
	

STRAFTAT

DER

TAT

2

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN	M.	4711	4520 95,9	3245 68,9

§ 265A STGB

	

W.	1091	1059 97,1	684 627

	

INSG,	5802	5579 96,2	3929 67,7

5160 BETRUG MI'?FEIS RECHTSWIDRIG	M.	778	550 70,7	593 76,2

ERLAJ1GTER UNBARER ZAHLUNGS-

MITTEL	 W.	259	181 69,9	166 64,1

DAVON

	

INSG.	1037	731 70,5	759 73,2

5161 EUROSCHECKS	 M.	163	128 78,5	141 86,5

	

W.	80	61 76,3	56 70,0

	

INSG.	243	189 77,8	197 81,1

5162 SONSTIGE SCHECKS	 M.	130	106 81,5	101 77,7

	

W.	48	33 68,8	29 60,4

	

INSG.	178	139 78,1	130 73,0

5163 SCHECKKARTEN
	

M.	217	165 76,0	159 73,3

	

W.	61	48 78,7	36 59,0

	

INSG.	278	213 76,6	195 70,1

5164 KREDITKARTEN	 N.	242	135 55,8	175 723

	

N.	49	21 42,9	30 61,2

	

INSG.	291	156 53,6	205 70,4



SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

•	 TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 52

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- AILEINHAB- ALS TV BE-	INTERRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SCHEINUNG	STRAYAETER DROGEN

INSGES.	TICK	GETRE'r.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

5165 SONST. UNBARE ZAHLUNGSMITTEL	M.	54	36 66,7	42 77,8

	

W.	28	20 71,4	20 71,4

	

INSG.	82	56 68,3	62 75,6

5170 SONSTIGER BETRUG	 M.	6868	5519 80,4	3798 55,3

DARUNTER

	

W.	2468	1922 77,9	826 33,5

	

INSG.	9336	7441 79,7	4624 49,5

5171 LEISTUNGSBETRUG	 M.	599	543 90,7	327 54,6

	

W.	236	220 93,2	73 30,9

	

INSG,	835	763 91,4	400 47,9

5172 LEIST1JNCSKREDITREHUG	 M.	772	675 87,4	511 66,2

	

W.	329	273 83,0	150 45,6

	

IflSG.	1101	948 86,1	661 60,0

5173 ARBEITSVERMITTLUNGSBETRUG	M.	7	6 85,7	:s 71,4

	

W.	2	1 53,0	2 100,0

	

INSG,	9	7 77,8	7 77,8

5174 B?IRUG Z. N. V. VERSICHERUN-	M.	957	603 63,0	383 40,0

GEN VERSICHERUNGSBETRUG

5 265 STGB	 W.	427	347 81,3	56 13,1

	

INSG,	1384	950 68,6	439 31,7

10 18,5

	

1	3,6

11 13,4

5	0,1	93	1,4

1	 28	11

6	0,1	121	13

	

5	0,8

	

5	0,6

	

4	0,5

1	0,3	3	0,9

1	0,1	7	0,6

1	0,1	1	0,1

	

1	0,2

1	0,1	2	0,1

82	1,2	3

8	0,3

90	1,0	3

1	0,2

1	0,1

12	1,6

5	1,5

17	1,5



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 53

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- AWINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER A1JO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITtEFBEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SCITEINUNG	STRAFTAE'TER DROGEN

INSGES,	TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN 1

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHI.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

5175 COMPUTERBETRUG § 263A S'ItB	M.	53	37 69,8	28 52,8

	

W.	13	10 76,9	4 30,8

	

INSG.	66	47 71,2	32 48,5

5176 PROVISIONSBETRUG	 M.	79	58 73,4	43 54,4

	

W.	13	6 46,2	5 38,5

	

INSG,	92	64 69,6	48 52,2

5200 VERUNTREUUNGEN 55 266, 266A,	M.	729	582 79,8	398 54,6

26GB STtB

DAVON	 W.	186	130 69,9	78 41,9

	

INSG,	915	712 77,8	476 52,0

5210 UNTREUE § 266 STtB	 M	240	195 81,3	108 45,0

	

W.	69	54 78,3	21 30,4

	

INSG.	309	( 249 80,6	129 41,7

5220 VORENTHALTEN UND VERUNTREUEN	11.	440	347 78,9	251 57,0

VON ARBEITSENTGELT

§ 266A STGB	 W.	106	68 64,2	49 46,2

	

INSG,	546	415 76,0	300 54,9

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND	M,	52	42 80,8	42 80,8

KREDITKARTEN § 266B STtB

	

W.	14	10 71,4	10 71,4

	

INSG.	66	52 78,8	52 78,8

1	1,9

1	1,5

2	0,3	1	0,1	1	0,1

2	0,2
	

1	0,1	1	0,1

1	0,4

1	0,3

1	0,2

1	0,2

1	1,9	 1	1,9

1	1,5
	

1	1,5



a

STRAFTAT

DER

TAT	-

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISIIK	 BLAU 54

HESSEN

SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MItEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SUIEINUNG	STRAPTAETER DROGEN

INSGES.	TIGE	GE'IRET,?ERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

5300 UNTERSCHLAGUNG	 M.	2589	2258 87,2	1550 59,9

§ 246, 247, 248A STGB

DARUNTER
	

W.	581	457 78,7	232 39,9

	

INSG,	3170	2715 85,6	1782 56,2

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ	K.	803	695 86,6	502 62,5

	

W.	107	82 76,6	54 50,5

	

INSG.	910	777 85,4	556 61,1

5400 URKUNDENFAELSCHUNG	 M.	7439	7088 95,3	1194 16,1

§ 267 - 275,277 - 279,

281 STGB	 W.	1764	1689 95,7	150	8,5

DARUNTER

	

INSG.	9203	8777 95,4	1344 14,6

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER	M.	59	55 93,2	11 18,6

AUFZEICHNUNGEN

§268STGB	 W.	1	1100,0

	

INSG,	60	56 93,3	11 18,3

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG	M.	78	57 73,1	71 91,0

VON BTM,

	

W.	20	15 750	14 70,0

	

INSG	98	72 73,5	85 86,7

5430 FAELSCHUNG BEWEISERHEBLICHER	M.	6	5 833	5 83,3

DATEN, TAEUSCHUNG IM RECHTS-

	

VERKEHR BEI DATENVERARBEITUNG W.	.1	 1100,0

ji 269, 270 STGB

	

INSG.	7	5 71,4	6 85,7

3	0,1
	

55	2,1	3	0,1	3 0,1

11	1,9	2	0,3

3	0,1
	

66	2,1	5	0,2	3 0,1

3	0,4
	

14	1,7	 1 0,1

1	0,9

3	0,3
	

15	1,6	 1 0,1

3
	

67	0,9	14	0,2

3	0,2
	

12	0,7

6	0,1
	

79	0,9	14	0,2

25 32,1

6 30,0

31 31,6



	5500 GELD- UND WERTZEICHEN-	M.	90

FAELSCHUNC,

	

FAELSCHUNG VON VORDRUCKEN FUHR W.	22

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKKAR-

	

TEN §1146 - 149, 151,	152,	INSG.	112

152A STGB

DARUNTER

	

5510 GELD- UND WERTZEICHEN-	N.	13

FAELSCHUNG EINSCHLIESSLICH

	

VORBEREITUNGSHANDLUNGEN	W.	2

§ 146,148,149 STGB

5520 INVEREEHRBRINGEN VON

FALSCHGELD

§ 147 STGB

5600 K0NKURSSTPATEN

§ 283A-2830 STGB

	

INSC.	15

	

X.	75

	

W.	20

	

INSG.	95

	

N.	86

	

W.	19

	

INSG.	105

DAVON

Ii

5610 BM{HRC
	

N.	72

§ 283 STGB

	

W.	17

	

INSG.	89

5620 BESONDERS SCHWERER FALL
	

N.	3

DES BANKROTTS

§ 283A STGB
	

W.	1

	

INSG.	4

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIXINALST .ATISTIK	 BLATT 55

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TATVERDAECBTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAEQ?flGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEt1{-	SCHEINUNG	STWTAETER DROGEN

INSCES.	TIGE	GE'FRE'P.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL 111% ANZAHL •IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN%

3	4	5	6	7	8	910	11	12	1314	1516

	

51 56,7	33 367	 1	1,1	2	2,2

	

16 72,7	6 27,3

	

67 59,8	39 34,8	 1	0,9	2	1,8

	

8 61,5	7 53,8

2100,0

	

10 66,7	7 46,7

	

41 54,7	24 32,0
	

1	1,3	2	2,7

	

14 70,0	6 30,0

	

55 57,9	30 31,6
	

1	1,1	2	2,1

	

44 51,2	49 57,0

	

6 31,6	8 42,1

	

50 47,6	57 54,3

	

31 43,1	43 59,7-

	

5 29,4	6 35,3

	

36 40,4	49 55,1

2 66,7

1100,0

	

2 50,0	1 25,0

sca,

ZAHL :	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILIdHE KRININALSTATISTIK	BLATT 56

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TARDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWA}'F!

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDA!CH-	SU{EINtTNG	STBM'TAEFER DROGEN

INSCES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL 111%

3	45	6	7	8	910	1112	1314	1516

	

5630 VERLETZUNG DER BUCHFIJEHRIJNGS- lt	10	9 90,0	7 70,0

PFLICHT

§283B 5%B	W.	1	1100,0

	

INSG.	11	9 81 1 8	8 72,7

5640 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG	lt	3	3100,0	1 33,3

§ 283C STGB

	

W.	1	110010	110010

	

INSG.	4	4 100,0	2 50,0

5650 SHULDNERBEGUENSTIGUNG	m.	2	2100,0	2100,0

§ 283D STGB

W.

	

INSG.	2	1100,0	2100,0

6000 SONSTIGE STRÄFTATBESTAENDE	M.	21299	15673 73,6	10440 49,0

(STGB)

	

W.	3750	2760 73,6	1288 34,3

	

INSG.	25049	18433 73 1 6	11728 46,8

6100 ERPRESSUNG	M.	281	167 59,4	157 55,9

§ 253 STGB

DARUNTER	W.	38	14 36,8	15 39,5

	

INSG.	319	181 56,7	172 53,9

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER	lt	1	1100,0	1100,0

GRUNDLAGE

	

W.	4	1 25,0	2 50,0

	

INSG.	5	2 40,0	3 60,0

11	0,1	331	1,6	1231	5,8
	

45 0,2

1	70	1,9	84	22
	

1

12	401	1,6	1315	5,2
	

46 0,2

	

1	0,4	7	2,5
	

5 1,8

1	0,3	7	2,2	5 1,6



SCIIL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIK	BLATT 57

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECIITIGE -

TAWER- AILEINRAII-	ALS TV BE-	IJiTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER MAO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEI{RT

TIGE	VERDA}X1{-	SEINUNG	SA!TAETER DROGEN

II1SGES.	TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1111	1314	1516

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS-	M.	4820	3668 76,1	2912 60,4

GEWALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLICHE ORDNUNG	W.	835	581 69,6	377 45,1

§ 111,113,114,120,121,123 -

	

127,129-134,136,138,140,144, INSG.	5655	4249 75,1	3289 58,2

145,145A,145C,145D STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE	M.	1235	1046 847	825 66,8

STAATSGEWALT

5 111,113,114,120,121 STGB	W.	115	81 70,4	67 58,3

	

INSG.	1350	1127 83,5	892 66,1

6220 SU{WERER HAUSFRIEDENSBRUCH	M.	68	10 14,7	32 47,1

§ 124 STGB

W.

	

INSG.	68	10 14,7	32 47,1

6230 LANDFRIEDENSBRUCH	N.	145	16 11,0	65 44,8

§ 125,125A STGB

	

W.	8	2 25,0

	

INSG.	153	16 10,5	67 43,8

6240 VDRTAEUSHEN EINER STRAFTAT	M,	1013	810 800	540 53,3

145D STGB

DARUNTER	W.	259	194 74,9	95 36,7

	

INSG,	1272	1004 78,9	635 49,9

6241 VORTAHUSUIUNG EINES RAUBES	M.	98	77 78,6	64 65,3

	

W.	16	7 43,8	5 31,3

	

INSG.	114	84 73,7	69 60,5

3	0,1	147	3,0	559 11,6
	

11 0,2

1	0,1	42	5,0	37	4,4

4	0,1	189	3,3	596 10,5
	

11 0,2

	

45	3,6	415 33,6
	

6 0,5

	

5	4,3	27 23,5

	

50	3,7	442 32,7
	

6 0,4

7 10,3

7 10,3

	

4	2,8

	

4	2,6

1	0,1
	

14	1,4	30	3,0	1 0,1

	

9	3,5	3	1,2

1	0,1
	

23	1,8	33	2,6	1 0,1

	

4	4,1	14 •14,3

2 12,5

	

6	5,3	14 12,3



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIN	BLATT 58

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINI{AN-	ALS TV BE-	INTERNATIC- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEcH-	SHEINUNG	STPJYTAflR, DROGEN

INSGES.	TIGE	GETRT.PERS.

ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN% ANZAHL IN% ANZAHL INt ANZAHL 111% ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	9	io	1112	1314	1516

SeIL

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

	

6242 VORTAEUSCHUNG EINES DIEBSTAHLS K.	514

	

W.	95

	

INSG,	609

	

6260 GEWALTDARSTELLUNG, AUFSTACHE- M.	46

LUNG ZUM RASSENHASS § 131 STGB

5131S1tB	 W.	4

DARUNTER

	

INSG.	50

6261 SCHRIFTEN All PERSONEN UNTER 18 M.

JAHREN - § 131, ABS. 1

21FF. 3 STGB -

INSG.

	

6300 BEGUENSTIGUNG,STRAFVEREITELUNG M.	2238

UND HEHLEREI

§ 257-260 STGB	W.	320

DARUNTER

	

INSG.	2558

6310 HEHLEREI VON KFZ	M.	76

55 259-260 STGB

DARUNTER	 W.	5

	

INSG,	81

	

6311 GEWERBSMAESS. HEHLEREI VON KFZ M.	19

g 260 STGB

	

W.	4

	

INSG,	23

	

398 774	282 54,9	1	0,2

	

56 58,9	36 37,9

	

454 74,5	318 52,2	1	02

	

39 84,8	21 45,7

	

3 75,0	1 25,0

	

42 84,0	22 44,0

	

1670 74,6	1464 65,4	3	0,1

	

236 738	142 44,4

	

1906 74,5	1606 62,8	3	011

	

44 57,9	51 67,1	2	2,6

	

1 20,0	3 60,0

	

45 55,6	54 66,7	2	2,5

	

11 57,9	16 84,2	1	5,3

3 75,0

	

11 47,8	19 82,6	1	4,3

9	1,8	8	1,6

5	5,3

14	2,3	8	1,3

	

115	5,1
	

17	0,8

	

17	5,3
	

1	0,3

	

132	5,2
	

18	0,7

	

3	3,9

1 20,0

	

4	49

	

1	5,3

1 25,0

	

2	8,7

3 0,1

1 0,3

4 0,2

0



TABELLE 22

POL 1 Z EI L ICH E KRIMI NA L STATISTIK

	

	 BLkI'P 59

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SOlL.	 - TATVERDAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	 TATVER- ALLEINHAN-	Als TV BE-	INTERBATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TAT	 TIGE	VERDAEcH-	SCHEINURIG	STRAFTAtI'ER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET,PERS,

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

1	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

6320 SONSTIGE HEHLEREI	 M.	1973	1463 74,2	1331 67,5

§5259-260 STGB

DARUNTER	 W.	218	152 69,7	107 49,1

	

INSG.	2191	1615 73,7	1438 65,6

	

6321 GEWERBSMAESS. SONST. HEHLEREI k.	127	79 62,2	84 66,1

§5260 STGB

	

W,	12	3 25,0	6 50,0

	

INSG,	139	82 59,0	90 64,7

6400 BRANDSTIFTUNG	 M.	496	309 62,3	152 30,6

§5306-309 STGB

	

DARUNTERW.	98	68 69,4	23 23,5

	

INSG,	594	377 63,5	175 29,5

6410 ( VORSAL'FZL. ) BRANDSTIFTUNG	M.	191	117 61,3	103 53,9

§5306 - 308 STGB

	

W.	36	21 58,3	18 50,0

	

INSG,	227	138 60,8	121 53,3

6500 STRAFTATEN IM AMT	 M.	167	111 66,5	38 22,8

55 331,332,335,335A,336,340,

343-345,348,352-355,357 STGB	W.	16	13 81,3	3 18,8

	

INSG.	181	124 67,8	41 22,4

6600 STRAFBAREN EIGENNUTZ	 M.	614	307 50,0	266 43,3

§5 284,284A,286,288,289,290,

292,293,297,302A STGB	 W.	66	29 43,9	27 40,9

DARUNTER

	

INSG.	680	336 49,4	293 43,1

1	0,1	111	5,6
	

12	0,6
	

3 0,2

	

15	6,9
	

1 0,5

1	 126	5,8
	

12	0,5
	

4 0,2

	

3	0,6	•27	5,4

4	4,1

	

3	0,5	31	5,2

	

1	0,5	19	9,9

2	5,6

	

1	0,4	21	9,3

1	0,6

1	0,5

	

2	0,3	1	0,2	3 0,5

	

2	0,3	1	0,1	3 0,4



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 60

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAJ1-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN. UNTER ALKO- SCHUSSWAYFE

	

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	ScIfEINUNG	STBÄFTAETER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRE'LPERS,

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN % ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	13	14	15	16

M,	353	134 38,0	184 52,1
	

1	0,3	1	0,3

W.	39	17 43,6	21 53,8

INSG,	392	151 38,5	205 52,3
	

1	0,3	1	0,3

M. 176	118 67,0	41 23,3
	

1	0,6
	

3 1,7

W.	5	1 20,0

INSG,	181	119 65,7	41 22,7
	

1	0,6
	

3 1,7

N. 23	16 69,6	7 30,4
	

313,0

W.	2

INSG.	25	16 64,0	7 28,0
	

312,0

N.	40	28 70,0	14 35,0

W.	9	6 66 1 7	1 114

INSG.	49	34 69,4	15 30,6

M. 13595	10133 74,5	6205 45,6
	

5	86	0,6	751	5,5
	

25 0,2

W.	2484	1890 76,1	776 31,2
	

15	0,6	53	2,1

INSG.	16079	12023 74,8	6981 43,4
	

5	101	0,6	804	5,0
	

25 0,2

N. 710	707 99,6	398 56,1
	

2	0,3	-

W.	26	25 96,2	9 34,6

INSG.	736	732 99,5	407 55,3
	

2	0,3

SCHL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

6610 GLECXSSPIEL

H 284,284A286 STGB

6620 WILDEREI

55 292,293 STGB

DARUNTER

6621 JAGDWILDEREI

§ 292 STGB

6630 WUCHER

§ 302A STGB

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN

GEMAESS STGB

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -

DARUNTER

6710 VERLt12UNG DER

UNTERHALTSPFLICHT

§ 1705 STGB



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLNI'P 61

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECETIGEI1 -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVEBDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERRATTO- KONSUMENTEN UNTER ALEO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINYLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VEROAEOH-	SEINUNG	STRAFTAZTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-	lt	34	15 44,1	18 52,9

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§ 1700 STGB	W.	53	36 67,9	28 52,8

-	INSG.	87	51 58,6	46 52,9

6730 BELEIDIGUNG	lt	3657	3258 89,1	1540 42,1

55 185-187,189 STGB

	

W.	1029	843 81,9	285 27,7

	

INSG.	4686	4101 87,5	1825 38,9

6740 SAdIIBESRAEDIGUNG	M.	6284	4050 64,4	3303 52,6

55 303-305A STGB

DARUNTER	W.	667	460 69,0	256 38,4

	

INSG,	6951	4510 64,9	3559 51,2

6741 SAGIBESEAEDIGUNG AN KFZ	lt	2306	1670 72,4	1167 50,6

	

W.	279	219 78,5	99 35,5

	

INSG,	2585	1889 731	1266 49,0

6742 DATENVERAENDERUNG, COMPUTER-	M.

SABOTAGE 55 303A, 3038 STGB

lt

INSG.

	

6743 SACHBESCHAEDIGUNG AUF STRASSEN lt	532	247 46,4	312 586

WEGEN ODER METZEN

	

lt	38	24 63,2	19 50,0

	

INSG.	570	271 47,5	331 58,1

1	1,9	1	1,9

1	1,1	1	1,1

14	0,4	155	4,2
	

2 0,1

1	0,1	18	1,7

15	0,3	173	3,7
	

2

59	0,9	583	9,3
	

21 0,3

6	0,9	35	5,2

65	0,9	618	8,9
	

21 0,3

17	0,7	220	9,5
	

7 0,3

5	1,8	14	5,0

22	0,9	234	9,1
	

7 0,3

10	1,9	45	8,5
	

2 04

4 10,5

10	1,8	49	8,6
	

2 0,4



sca.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 62

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	.	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEINBAJI-	ALS TV RE-	INTENJIATIO- 
KONSUMENTEN 

UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER-. MALE	 HARTER.	HOLEINFLUSS MITßEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SCHEINUNG	STRA}'TA?P!R DROGEN

INSGES, TIGE	GETREtPERS.
ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL 114 % ANZAHL IN % ANZAHL IN

.3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

1 10,0	1 10,0

	

6745 ZERSTOERUNG WICHTIGER ARBEITS- M.	10

MITTEL - § 305A S1B -

W.

	

INSG.	10

6750 SPRENGSTOFF- UND STRAHLUNGS-	X.	39

VERBRECHEN - §5 3108, 311,

312, 3118, 3110, 311E SItB -	W.	2

DAVON

	

INSG.	41

6752 HERBEIFUEHREN EINER SPRENG-	X.	38

STtFFEXPISION - § 311 STOB -

	

INSG.	40

	

6754 VORBEREITUNG EINES EXPIßSIONS- K.	1

ODER STRAHLUNGSVERBRECHENS

- § 3118 STOB-	 W.

	

INSG.	1

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE UMWELT	N.	1558

DAVON

	

W.	184

	

INSG.	1742

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-	N,	643

SEM

5324STO8	 W.	95

INSG.	738

	

7 70,0	10100,0

	

7 70,0	10100,0

	

13 33,3	6 15,4

1 50,0

	

14 34,1	6 14,6

	

12 31,6	6 15,8

1 50,0

	

13 32,5	6 15,0

1100,0

1100,0

	

1072 68,8	356 22,8

	

119 64,7	24 1310

	

1191 68,4	380 21,8

	

452 7 0 1 3	65 10,1

	

71 74,7	3	3,2

	

523 70,9	68	9,2

1 10,0	1 10,0

3	0,2	1	0,1

3	0,2	1	0,1



1100,0

510 69,0

41 53,9

551 67,6

98 66,7

7 58,3

105 66,0

1100,0

217 29,4

15 19,7

232 28,5

71 48,3

6 50,0

77 48,4

2	0,3	1	0,1

2	0,2	1	0,1

1	0,7

1	0,6

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 63

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECIITIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- A1,LEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DE1J0E TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SU{EINUNG	STRAFTAETER DROGEN

INSGES.	TIGE	GFN'RT.PERS.

ANZAHL IN  ANZAHL tU ANZAHL 1 1 ANZAHL 111% ANZAHL IN% ANZARLIN1

3	4	5	6	7	8	910	1112.	1314	1516

	

22 68,8	11 34,4

	

22 64,7	12 35,3

1100,0

6762 LUFTVERUNREINIGUNG	 M.	32

§ 325 STGB

	

W.	2

	

INSG.	34

6763 LAEBNVERURSACIUJNG	 M.	1

§ 325 STGB

w.

INSG. '	1

6764 MIELTCEFAEHRDENDE AB-	M.	739

FALLBESEITIGUNG

	

§326STtB	 W.	76

	

INSG.	815

6765 UNERLAUBTES BETREIBEN	 M.	147

VON ANLAGEN

	

§ 327 STGB	 W.	12

	

INSG,	159

6766 UNERLAUBTER UMGANG MIT KERN-	M.	1

BRENNSTOFFEN

	

328 STGB	 W.

	

INSG.	1

	

6767 GEFAEHRDUNG SCHUTZBEDUERFTIGER M.	5

GEBIETE

	

1329 STGB	 14.

	

INSG.	5

1100,0

3 60,0
	

1 20,0

3 60,0	1 20,0



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLNI'P 64

KESSEN

SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 - TÄTVERDAECHTIGE -

ZAHL	5 T 8 A F T A T	 TAIVER- A1LEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER AIKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DE1JDE TAT- REITS IN ER- MALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS MITGEFUERRT

TAT	 TGE	VERBALeN-	SCHEINIJNG	STRAFFAZTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET,PERS.

ANZAHL 111% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN%

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

6768 SCHWERE UMWELTCEFAEHRBUNG	M.	13	5 38,5	5 385

§ 330 STGB

	

W.	1	 110010

	

INSG.	14	5 35,7	6 42,9

6769 SCHWERE GEFAEHHDUNG DURCH	M.	.3	1 33,3

FREISETZUNG VON GUTEN

5330ASTGB	 W.

	

INSG.	3	1 33,3

	

6770 GEMEINGEFAEHRLICHE VERGIFTUNG M.	1	1100,0

UNO FMIIIMSSIGE GENEINGE-

FÄEHRDUNG § 319, 320 STGB	W.

	

INSG.	1	1100,0

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN	 M.	9	3 33,3	6 66,7

§ 202A STGB

0!,

	

INSG,	9	3 33,3	6 66,7

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES,	M.	96635	73693 76,3	41665 43,1

	

W.	26549	20909 78 1 8	7469 28,1

	

INSG. 123184	94602 76,8	49134 39,9

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE	M.	20084	17109 85,2 10905 54,3

	

W.	3744	3164 84,5	1294 34,6

	

INSG.	23828	20273 85,1	12199 51,2

82	0,1	1532	1,6	3056	3,2	338 0,3

15	0,1	349	1 1 3	176	0 1 7	18 0,1

97	0,1	1881	1,5	3232	2,6	326 0,3

31	0,2	2652 13,2	127	0,6	105 0,5

	

0,1	590 15,8	5	0,1	2 0,1

36	0,2	3242 13,6	132	0,6	107 0,4



TABELLE 22

POLIZEILICHE. KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 65

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

ZAHL)	5 T R A F T A T	 TATVER- ALLEINHAN-	Als W BE- . INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TAT	 TIGE	VEROAECH-	SCHEINUNG	STRAFTAFTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-	M.	760

LICHE NEBENGESKTZE AUF'DEM

WIRTSdHAE'TSSEMtR	 W.	150

DAVON

	

hRSG.	910

	

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ, M.	200

GENOSSENSCHAFTSGESETZ, GMBH-

	

GESETZ HGB, RECIRWNGSLECUNGS- W,	57

GESETZ

DARUNTER	 INSC,	257

	

7121 KONKURSVERSCHLEPPUNG § 84 GMBH M.	132

	

W.	33

	

INSG.	165

	

7122 KONKURSVERSCHLEPPUNG §5 130B, M.	8

177A HGB

	

W.	1

	

INSG.	9

	

7130 DELIKTE I. V. M. ILLEGALER AN- M.	273

BEITNEHMERUEBERLASSUNG (55 15,

	

iSA ARBEITNEHNERUEBERLkSSUNGS- lt	42

GESETZ §5227, 227A ARBEITS-

FOERDERUNGSGESETZ )	 INSG.	315

	

7140 STRAFTATEN I. V. N. DEM BANK- M.	1

GEMERBE (BOERSEN-, DEMESEWTZ

HYPOTHEKEN-, BANKGESETZ, BUN- 14.

DESBANKGESETZ, GES. UE. D.

KREDITWESEN)	 INSG,	1

	

546 71,8	351 46,2
	

4	0,5

	

95 63,3	49 32,7
	

3	2,0

	

641 70,4	400 44,0
	

7	0,8

	

144 72,0	110 55,0

	

31 54,4	21 36,8

	

175 68,1	. 131 51,0

	

97 73,5	75 56,8

	

18 54,5	15 45,5

	

115 69,7	90 54,5

	

7 87,5	3 17,5

	

7 778	3 33,3

	

191 70,0	121 44,3

	

27 64,3	11	6,2

	

218 69,2	132 , 41,9

1100,0

1100,0



24 92,3

57 •90,5

13 86,7

70 89,7

7100,0

3100,0

10100,0

37 92,5

10 83,3

47 90,4

8 88,9

6 23,1

33 52,4

5 33,3

38 48,7

4 57,1

4 40,0

22 55,0

5 41,7

27 51,9

4 44,4

25

1

26

63

15

78

7

10

40

12

52

9

24 96,0	6 24,0

3	4,8

3 20,0

6	7,7

3	7,5

3 25,0

6 11,5

T1WnJ EI

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIR	 BLATT 66

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN-	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TAWERDAECHTIGE -

TAYqER- ALLEINHAN-	ALS IV BE-	INTEBRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MIIEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SCHEINUNG	STBAPTAFTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

•	ANZAHL IN% ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL INt ANZAHL IN% ANZAHL INt

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1

149	107 71,8	54 36,2

19	11 57,9	6 31,6

168	118 70,2	60 35,7

7150 STRAFTATEN GEN URHEBERRECHTS M.

BESTI}!XUNGEN 1 URHEBERRECHTS-,

WARENZEICHENGESETZ, § 17 UWG, W.

GEBRAUCHSMUSTER-, GESCHMACKS-

NUSTER-, KUNS'flJPJ{EBEPP1ECHTS-, INSG.

?ATENTGES?Z)

7151 CHPU?ERSOFNARE-PIFATERIE	Ii

W.

INSG.

7160 STRAFTATEN 1. Z. M. LEBENSMIT- M.

TEI2i ( LEBENSM.- U. BEDARFS-

GESEMSTAENDE-, ARflTTEL-, W.

WEIN-, FUT'?ERNIT'PEL- UND

FLEISdHBEScHAUGESrTZ)	1NSG.

7161 STRAFTATEN N. DEM LEBENSMITTEL M.

UND BEDARFSGENSTAENDEGRWTZ

W.

INSG.

7162 STRAFTATEN N. DEM ARZNETNIT- M.

TEWESE'TZ

INSG,

7163 STRAFTATEN N. DEM WEINGESETZ	M.

W.

INSG. 9
	

8 88,9	4 44,4



TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 67

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECBTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEIM- ALS 'IV BE- INTEREATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITE IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	SUIEINUNG	STBAFTAZTER DROGEN

INSGES, TIGE	GE'PRET.PERS.
ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

SCHJ.

ZAHL
	

STRAFTAT

DER

TAT

1
	

2

9	0,1

9	011

	

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE- M.	77	48 62,3	35 45,5

SETZE ) AUF DEN WIRTSCHAFTS-

SEK'IR ( Z. B. RENNWE'IT- U.	V.	17	13 76,5	6 35,3

LOTTERIEGESETZ, UWG OHNE § 17,

	

VERSICHERUNGSAUFSICHTS-, WIRT-INSG.	94	61 64,9	41 43,6

SCHOSSTRAFGESETZ, GEWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE	M.	11677	10974 94,0	5120 43,8

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -	W.	2268	2145 94,6	425 18,7

DARUNTER

	

INSG,	13945	13119 94,1	5545 39,8

	

7210 STRAFTATEN GEGEN § 12, ABS. 4 N.	5	 3 60,0

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

	

JUGEND UM DER OEFFENTLICHKEIT W.	1	1 100,0	1100,0

JOESCHG

	

INSG.	6	1 16,7	4 66,7

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ	N.	16	13 81,3	4 25,0

UEBER DIE VERBREITUNG

	

JUGE11EFAEI{RDENDER SCHRIFTEN W.	2	1 50,0	1 50,0

	

INSG,	18	14 • 77,8	5 27,3

7240 STRAFTATEN GEGEN 111	 M,	1	1 100,0	1100,0

DES PASSGESETZES

W.

	

INSG,	1	110010	110010

	

7250 STRAFTATEN NACH § 92 AUSLAHN- fl.	8929	8682 97,2	3800 42,6

DERGLSETZ UND GEGEN DAS ASYL-

VERFAERENSGESETZ	 W.	2079	1996 96,0	374 18,0

DARUNTER

	

INSG,	11008	10678 97,0	4174	7,9

1	1,3

1	1,1

	

141	1,6	21	0,2	2

	

3	0,1

	

144	1,3	21	0,2	2

9	0,1	189	116
	

84	0,7	102 0,9

	

6	0,3
	

1	 1

9	0,1	195	1,4
	

85	0,6	103 017



73	2,1

74	1,8

46	2,5

3	3,6

49	2,6

46	2,6

3	3,8

49	2,7

1 7	0,2

7	0,2

62	3,4	104 5,7

1	1,2	1 1,2

63	3,3	105 5,5

59	3,3	102 5,8

1	1,3	1 1,3

60	3,2	103 5,6

SCIL

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABLUZ 21

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIN	BLAl'? 68

HESSEN

	

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAR-	ALS 1' BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEUDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAIcH-	SQ{EINIJNG	STRA?T?SPER DROGEN

INS6ES. TIGE	GETREtPERS.

ANZAHL IN% ANZAHL tU ANZAHL tU ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN%

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	1516

4	0,9	1	0,27251 ILLEGMJER GRENZUEBERTRIT?	lt.	465	443 95,3	103 22,2

NACH AUSLAENDERGESETZ

	

W.	98	96 98,0	10 10,2

	

•INSG.	563	539 95,7	113 20,1

	

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN M.	16	8 50,0	12 75,0

NACH § 92 ABS.2 AUSLAENDERGES,

	

W.	6	1 16,7	4 66,7

	

INSG,	22	9 40,9	16 72,7

	

7253 ERSUiLEICHEN DER AUFEN'IBALTS- K.	18	8 44,4	11 61,1

ERLAUBNIS UEBER SCHEINEHE

	

v.	12	4 33,3	5 41,7

	

INSG.	30	12 40,0	16 53,3

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-	K.	3535	3490 98,7	1936 54,8

VERFAHRENSGESETZ

	

W.	538	508 94,4	106 19,7

	

INSG.	4073	3998 98,2	2042 50,1

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-	X.	1834	1494 81,5	1038 56,6

WAFFENGESETZ I.D.F. VON 08.03.

	

1976 UND GEGEN DAS KRIEGSWAF- V.	83	62 74,7	28 33,7

FENKONTROLLGESETZ VON

20.04,1961	INSG.	1917	1556 81,2	1066 55,6

DAVON

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-	X.	1770	1451 82,0	1008 56,9

NAFFENGESETZ

	

W.	79	61 77,2	27 34,2

	

INSG,	1849	1512 81,8	1035 56,0

4	0,7	1	0,2

1



1646 34,1

372 43,9

2018 35,6

1186 57,3

309 61,7

1495 58,2

190 38,3

37 49,3

227 39,8

37	0,8

3	0,4

40	0,7

14	0,7

1	0,2

15	0,6

1

1

4 0,1

1 0;1

5 0,1

2 0,1

1 0,2

3 0,1

SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 69

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECBTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS W BE-	INTERBATIO' KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITCEFUEHRT

TIGE	VERDAECH-	ScHEINUNG	STRAPIAHTER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

	

$	ANZAHL IN 	ANZAHL IN% ANZAHL IN  ANZAHL - IN % ANZAHL IN% ARME IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

3	4,5	2 3,07263 STRAFTATEN GEGEN DAS ERIEGS-	M.	67	45 67,2	33 49,3

WAFFENHONTROLLGESETZ

	

W.	4	1 250	1 25,0

	

INSG.	71	46 648	34 47,9

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS	 M.	12	7 58,3	4 33,3

BUNDES -/LANDESDATENSCHUTZ-

GESETZ	 W.	6	3 50,0	1 16,7

	

INSG.	18	10 55,6	5 27,8

7300 RAUSCHGIFTDELIKTE ( BETAEU-.	M.	8228	5971 72,6	6043 73,4

BUNGSMITTELSGESETZ

V. 28.7.81 VO)	 W.	1308	908 69,4	820 62,7

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

	

DERER SCHLUESSELZAHL ERFASST. INSG.	9536	6879 72,1	6863 72,0

DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERSTtESSE NACH	M.	4821	4184 868	3705 769

§ 29 BTMG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 PP. ZU ERFASSEN)	 W.	847	716 84,5	554 65,4

DAVON

	

INSG,	5668	4900 86,5	4259 75,1

7311 MIT HEROIN	 M.	2069	1782 86,1	1752 84,7

	

W.	501	428 85,4	389 77,6

	

INSG.	2570	2210 86,0	2141 83,3

7312 ' MIT KOKAIN	 84.	496	432 87,1	396 79,8

	

w.	75	63 84,0	43 57,3

	

INSG,	571	495 86,7	439 76,9

3	4,2	2 2,8

22	0,3	2576 31,3
	

38	0,5
	

5 0,1

5	0,4	585 44,7
	

3	0,2
	

1 0,1

27	0,3	3161 33,1
	

41	0,4
	

6 0,1



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TAbrLIt 22
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIR	HLAI'P 70

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZIll TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	AU ?J BE-	tNTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEIJ1DE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITCEFUEHRT

TIGE	VERDAEdII-	SCHEINUNG	STRM'TATER DROGEN

INSGES. TIGE	GFFT.PERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

7313 MIT LSD	 M.	16	14 87,5	14 87,5

	

W.	5	1 20,0	2 40,0

-	INSG.	21	15 71,4	16 76,2

7314 MIT A)1PHETMIIN	M.	115	101 87,8	87 75,7

	

il	21	17 81,0	10 47,6

	

INSG.	136	118 86,8	97 71,3

	

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN K.	2125	1868 87,9	1490 701

	

W.	246	208 84,6	120 48,8

	

INSG.	2371	2076 87,6	1610 67,9

7319 MIT SONSTIGEN BTII	M.	179	154 86,0	137 76,5

	

W.	28	24 85,7	16 57,1

	

INSG.	207	178 86,0	153 73,9

	

7320 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUGGEL M.	3765	2087 55,4	2812 747

V. RAUSCHGIFTEN NACH § 29 BTMG

DAVON	 W.	494	239 48,4	338 68,4

	

INSG.	4259	2326 54,6	3150 74,0

7321 VON HEROIN	14.	1911	974 51,0	1479 77,4

	

W.	350	165 47,1	273 78,0

	

INSG.	2261	1139 50,4	1752 77,5

3 18,8

1 20,0

4 190

46 40,0

13 61,9

59 43,4

255 12,0

24	9,8

279 11,8

42 23,5

6 21,4

48 23,2

5	0,1	1197 31,8

278 56,3

5	0,1	1475 34,6

3	0,2	896 46,9

233 66,6

3	0,1	1129 49,9

1	0,9

1	0,7

19	0,9
	

2 0,1

1	0,4

20	0,8
	

2 0,1

3	1,7

2	7,1

5	2,4

1

1

1	0,1

1



SCHL,

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 71

HESSEN

- SONSTIGE ABGABEN 21111 TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVEROAECHTIGE -

TATVER- A1LEINHAN-	ALS W RE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALEO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERBAEdH-	SdHEINUNG	ST1&TA2ER DROGEN

INSGES. TIGE	GEtPERS.

ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN % ANZAHL IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

7322 VON KOKAIN	 11.
	

598

	

w.
	77

	

INSG.	675

7323 VON LSD	 M.
	10

W.

	

INSG.
	

II

7324 VON AHE'1ANIN	 II,
	

90

	

w.	9

	

11150.
	

99

	

7328 VON CANNABIS 11110 ZUBEREITUNGEN M.
	

1196

	

W.
	

61

	

INSG.
	1257

7329 VON SONSTIGEN BTM	 N.
	

98

	

W.
	

10

	

INSG.
	

108

	

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BN NACH M.
	165

30 ABS. 1 HR. 4 BT}!G

DAVON	 14.	48

	

INSG.	213

	

316 52,8	455 76,1

	

38 49,4	46 59,7

	

354 52,4	501 74,2

	

10 100,0	8 80,0

1 100,0

	

11100,0	8 72,7

	

70 77,8	66 73,3

	

4 44,4	3 33,3

	

74 74,7	69 69,7

	

731 61,1	861 72,0

	

31 50,8	19 31,1

	

762 60,6	880 700

	

78 79,6	72 73,5

	

6 60,0	8 800

	

8477,8	80 74,1

	

101 61,2	42 25,5

	

24 50,0	8 16,7

	

125 587	50 23,5

2	0,3	173 28,9

42 54,5

2	0,3	215 31,9

4 40,0

4 36,4

29 32,2

4 44,4

33 33,3

1	0,1	127 10,6

	

6	9,8

1	0,1	133 10,6

19 19,4

4 40,0

23 21,3

16	9,7	13	7,9

5 10,4	3	6,3

21	9,9.	16	7,5



8 47,1

6 85,7

14 58,3

77 63,6

16 43,2

93 58,9

1100,0

7 41,2	1	5,9

1 14,3

8 33,3	1	4,2

18 14,9	14 11,6

6 16,2	5 13,5

24 15,2-	19 12,0

1100,0

2 11,8

1 14,3

3 12,5

6	5,0

2	5,4

8	5,1

1100,0	1100,0

13 54,2	15 62,5

1 33,3	1 33,3

14 51,9	16 59,3

2100,0	1 50,0

1100,0

3100,0	1 33,3

56 28,3	160 80,8

10 32,3	24 77,4

66 28,8	184 80,3

1	4,2	4 16,7

1	3,7	4 14,8

1 50,0

1 33,3

29 14,6

10 32,3

39 17,0

1	0,5	1 0,5

1	0,4	1 0,4

SCHI.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 72

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

- TATVERDAECHTIGE -

TAWER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SQIUSSWAYYE

DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HARTER	HOLEINFLUSS MITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SDHEDiUNG	STRAPTAKTER DROGEN

INSGES.	TIGE	GETRET.PERS.

'ANZAHL Ifl ANZAHL IN% ANZAHL IN  ANZAHL 111% ANZAHL DU 
ANZAHL 

IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

7331 VON HEROIN	 M.	17

	

W.	7

	

INSG.	24

7332 VON KOKAIN	 M.	121

V. 37

	

INSG.	158

7334 VOM AMPHETAMIN	 M.	1

W.

	

INSG.	1

	

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN M.	24

	

04.	3

INSG,	27

7339 VON SONSTIGER B1(	 M.	2

	

W.	1

INSC,	3

	

7340 SONSTIGE VERSTOESSE GEGEN DAS M.	198

BNG

DAVON	 W.	31

INSG,	229



TABELLE 22

POLIEHILICHE KRININALS.TATISTIK

	

	 BLATT 73

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92.

SCHL.	 .	 TATVERDAECHTIGE -

ZAHL	5 T R A F T A T	 TATVER- ALLEIM- ALS TV BE-	INTERNATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DER	 DAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- MALE	HÄRTER	HOLEINFLUSS NITGEFVEHRT

TAT	 TIGE	VERDAEcH-	SdHEINUNG	S1FTAETER DROGEN

INSGES. TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL 11% ANZAHL IN 	
ANZAHL

.IN% ANZAHL 11% 
ANZAHL 

IN

1	 2	 3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

20

4

24

166

23

189

1

1

5

7

6

2

8

195

37

232

7341 ILLEGALER ANBAU VON BW NACH	K.

§ 29 ABS 1 NR. 1 HING

INSG,

7342 BW ANBAU, - HERSTELLUNG UND	M.

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE ( 30 ABS. 1 NR, 1 BI!1G) W.

INSG.

7343 BEREITSTELLUNG VON GELONII'PEIJi X.

0, A. VERNOEGENSVERTEN

( § 29ABS.1NR. 4BWG )	84.

INSG.

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER	X.

UEBERLASSUNG VON BW AN HIN-

DERJAEHRIGE ( 129 ABS.3,	W.

NR. 3;GGF. § 30 ABS. 1 NR.2

BIIIG)	 INSG.

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES N.

TODES EINES ANDEREN D. ABGABE

PP. VON BW ( § 30 ABS. 1	W.

NR. 3 BWG)

INSG.

7400 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL, X.

NEBENGESETZE AUF DEN UMWELT-

SEKTOR

DARUNTER

INSG.

	

16 80,0	15 75,0

	

2 50,0	1 25,0

	

18 75,0	16 66,7

	

30 18,1	135 81,3

	

5 21,7	19 82,6

	

35 18,5	154 81,5

110010

1100,0

	

3 60,0
	

4 80,0

	

1 50,0
	

2100,0

	

4 57,1
	

6 85,7

	

6100,0
	

6100,0

	

2100,0
	

2100,0

	

8100,0
	

8100,0

	

154 79,0
	

83 42,6

	

26 70,3
	

14 37,8

	

180 77,6
	

97 41,8

	

3 15,0	1	5,0

	

3 12,5	1	4,2

	

22 13,3	 1 0,6

8 34,8

	

30 15,9	 1 0,5

2 40,0

1 5010

3 42,9

2 33,3

1 50,0

3 37,5

5	2,6

1	2,7

6	2,6



scul.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2.

MDLLLt Lt

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT 74

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINIWI-	ALS W BE-	INTERRATIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

OAECH-	DELNDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEHRT

TIGE	VERDAEdH-	SHEINUNG	S'IPMTAETER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN1 ANZAHL [Nt ANZAHL IN  ANZAHL [Nt ANZAHL IN% 
ANZAHL 

IN

3	4	56	7	8	910	1112	1314	1516

	

7410 STRAFTATEN N. D( CHYJIIKALIEN- M.	2	2100,0	1 50,0

GESETZ

Ii

	

IJSG.	2	2 100,0	1 50,0

	

7420 STRAFTATEN N.D. BUNDESSEUCHEN- M.	11	8 72,7	3 27,3

GESCHLECHTSKBANKL - UND TIER-

SEUCHENGESETZ	W.	3

	

INSG.	14	8 57,1	3 21,4

	

7430 STRAFTATEN N.D. NATURSCHUTZ-, M.	182	144 79,1	79 43,4

TIERSC1IUTZ- ‚BUNDESJAGO- ‚PFL4N-

ZENSOIUTZ- UND DDT-GESETZ	W.	34	26 76,5	14 41,2

	

INSG,	216	170 78,7	93 43,1

8910 RAUSCHGIFTDELIKTE INSGESAMT	M.	8363	6074 72,6	6170 73,8

UND DIREKTE BESCKAFFUNGSKRIMI-

NALITAET	W.	1341	933 69,6	845 63,0

DARUNTER

	

INSG.	9704	7007 72,2	7015 72,3

8911 DIREKTE BESCHAFFUNGSERININA-	N.	135	103 76,3	127 94,1

LITAET

	

W.	33	25 75,8	25 75,8

	

INSG,	168	128 76,2	152 90,5

8920 GEWALTKRININALITAET	M.	8141	4436 54,5	5154 63,3

	

N.	932	442 47,4	435 46,7

	

ISG.	9073	4878 53,8	5589 61,6

/

5	2/7

1	2,9

6	2,8

22	0,3	2625 31,4	38	0,5	6 0,1

5	0,4	596 44,4	3	0,2	1 0,1

27	0,3	3221 33,2	41	0,4	7 0,1

	

49 36,3	1 0,7

11 33,3

	

60 35,7	1 0,6

22	0,3	248	3,0	950 11,7	195 2,4

	

31	3,3	54	5,8	13 1,4

22	0,2	279	3,1	1004 11,1	208 2,3



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 22

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 75

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TMYEROAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

•	
- TATVERDAECHTIGE -

TATVER- ALLEINHAN-	ALS TV BE-	INTEAI{ATIO- KONSUXENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECH-	DEI2DE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEINFLUSS NITGEFUEJifiT

•	TIGE	VERDAEcH-	SdHEINUNG	STRAF?A?TER DROGEN

INSGES, TIGE	GETRET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN%ANZAHL IN 	
ANZAHL 

IN

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

8930 WIRTSQIAFFSERININAUTAL'r	M.	993

DARUNTER

	

W.	188

	

INSG.	1181

8931 WIRTSCHAFTSRININALITALr BEI	M.	528

BETRUG

	

W.	76

	

INSG.	604

	

8960 STRAFTATEN GEN BESTIINUNGEN M.	28

ZUM SCHUTZE DER JUGEND

	

W.	5

	

INSG.	33

8970 COMPUTITMIMTNALITAET	 K.	310

	

W.	76

	

INSG.	386

8980 UNI4ELTERB1INALITAL'?	 M.	1818

	

84.	236

	

INSG,	2054

	

8990 STRASSENERB(INALITAET INSGES. M.	16576

DARUNTER

	

W.	1162

	

INSG.	17738

	

577 58,1	491 49,4

	

93 49,5	82 43,6

	

670 56,7	573 48,5

	

294 55,7	245 46,4

	

35 46,1	36 47,4

	

329 54,5	281 46,5

	

20 71,4	10 35,7

	

4 80,0	2 40,0

	

4 72,7	12 36,4

	

234 75,5	204 65,8

	

58 76,3	41 53,9

	

292 75,6	245 63,5

	

1285 70,7	472 26,0

	

158 66,9	43 18,2

	

1443 70,3	515 25,1

	

8112 48,9	11195 67,5

	

520 44,8	612 52,7

	

8632 48,7	11807 66,6

1	0,1	4	0,4

2	1,1

1	0,1	6	0,5

1	0,2	4	0,8

	

-	2	2,6

	

1-0,2	6	1,0

95 0,6

5 0,4

106 0,6

16	5,2	3	1,0

5	6,6

21	5,4	3	0,8

6	0,3	•6	0,3

3	1,3	1	0,4

9	0,4	7	0,3

23	0,1
	

556	3,4	899	5,4

3	0,3
	

56	4,8	36	3,1

26	0,1
	

612	3,5	935	5,3



SCffl.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TELM1Z
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 76

HESSEN

- SONSTIGE ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

- TAWEROAECHTIGE -

TAlVER- AILEINHA11-	ALS TV BE-	LNTER1IÄTIO- KONSUMENTEN UNTER ALKO- SCHUSSWAFFE

DAECII-	DEIYDE TAT- REITS IN ER- NALE	HARTER	HOLEIMPLUSS NITCEFVEHRT

TIGE	VERDAEcH-	ScHEINUNG	STflAPTAL'PER DROGEN

INSGES. TIGE	GET.PERS.

ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL IN% ANZAHL 111% ANZAHL IN%

3	4	5	6	7	8	910	1112	1314	1516

39 3,6

2 1,9

41 3,5

15 0,1

8991 STPASSENPAUB INSGESAICF	X.	1071

	

W.	103

	

INSC,	1174

8992 STRASSENDIEBSTAJIL INSGESAMT	M.	10667

	

V.	570

	

INSG.	11237

392 36,6	808 75,4	 82	7,7	82	7,7

25 24,3	74 71,8	 15 14,6	2	1,9

417 35,5	882 75,1	 97	8,3	84	7,2

4693 44,0	7688 72,1	18	0,2	419	3,9	356	3,3

193 339	344 60,4	3	0,5	34	6,0	7	1,2

4886 43,5	8032 71,5	21	0,2	453	4,0	363	3,2 15 0,1





TAB
40





belle 40

Aufgliederung der deutschen Tatverdächtigen

nach Alter und Geschlecht

1

Die Tabelle 40 entspricht für die Teilmenge der deutschen

Tatverdächtigen in Aufbau und Zählweise der Tabelle 20.

Diese Tabelle steht auf Anforderung zur Verfügung.





TAB
50





Tabelle 50

Aufgliederung der nichtdeutshen Tatverdächtigen

nach Alter und Geschlecht

Die Tabelle 50 entspricht für die Teilmenge der nichtdeutschen

Tatverdächtigen in Aufbau und Zählweise der Tabelle 20.

Diese Tabelle steht auf Anforderung zur Verfügung.





TAU
61





Tabelle 61

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach dem

Grund des Aufenthaltes

Die Tabelle 61 gibt eine Übersicht über den Anteil der männ-

lichen und weiblichen nichtdeutschen Tatverdächtigen an der

Gesamtzahl der ermittelten Tatverdächtigen (ohne Rücksicht

auf die Staatsangehörigkeit) sowohl zu den Straftaten ins-

gesamt als auch zu jeder einzelnen Deliktsart.

Ferner wird unterschieden nach nichtdeutschen Tatverdächtigen,

die sich illegal oder legal in der Bundesrepublik Deutschland

aufhalten, und nach dem Anlaß des legälen Aufenthaltes.

Die Zählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengruppen

erfolgt wie in Tabelle 01.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.

r



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 SUd'?	1

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAWERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICR'ItEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- 5DM-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERDE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ABGE- REl- SCIIIJE- 
NENNER 

TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	M.	111332 43874 39,4	4221 39653	573	2529	3791	8166	1111 13287 10196

	

W.	29620	9504 32,1	1269	8235	112	722	780	1171	116	2511	2823

	

INSG. 140952 53378 37,9	5490 47888	685	3251	4571	9337	1227 15798 13019

	

M.	385	15239,5	11141	3	3	7	53	8	35	32

	

W.	48	1531,3	 15	1	1	 7	 6

INSG. '	433	16738,6	11156	4	4	7	60	8	35	38

	

M.	106	4340,6	340	1	2	2	14	2	13	6

	

W.	9	111,1	 1	1

	

INSG.	115	4438,3	3	41	2	2	2	14	2	13	6

	

M.	14	750,0	 7	1	1	 3	 1	1

	

W.	2	 -

	

INSG.16	743,8	 7	1	1	 3	 1	1

M.

W.

INSG.

	

M.	222	10547,3	8	97	2	1	5	37	6	22	24

	

II,	27	1244,4	 12	 1	 5	 6'

	

INSG.	249	117 47,0	8	109	2	2	5	42	6	22	30

	

M.	221	10547,5	8	97	2	1	5	37	6	22	24

	

W.	23	1043,5	 10	 1	 3	 6

	

INSG.	244	11547,1	8107	2	2,5	40	6	22	30

STRAFTATEN INSGESAMT

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN

0100 MORD

§ 211 STGB

DARUNTER

0110 RAUBMORD

0120 SEXUALMORD

0200 AiLE UEBRIGEN (VORSAHTZL.)

TOETUNGEN

51212,213,216,217 STGB

DAVON

0210 TOTSCHLAG UND TO?IUNG

AUF VERLANGEN	-

11212,213,216 STGB



TAMUE

POLIZEILICHEKRININALSTATISTIK

	

	 BLATT	2

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SM.	 VON SP.5	-MOLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS S?,8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER	 DAECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECIIT.	ILLE-	KBAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEYER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- DER

ANZAHL IN %	 IIOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

0220 KINDESTOEWIVNG § 217 STGB

(EINSCHL. DER UNAUFGEKLAERTEN

FAELLE DER TGL'flJNG NEUGE-

BORENER KINDER)

0300 FABRLAESSIGE TOETU1G § 222 STG

- NICHT IN VERBINDUNG MIT

VERKEHRSUNFALL -

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT

55 218,2183,219,219A STGB

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE

SEXUELLE SELBSTBESTIIO(UNG

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN-

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGKEITSVEPJIAEUI1ISSES

§ 174,174,176,177,178 STGB

/ DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG

1177 STGB

DARUNTER

	

14.	1

	

W.	4	2 50,0	 2

	

INSG.	5	2 40,0	 2

	

14.	57	4	7,0	 4

	

W.	11	2 18,2	 2

	

INSG.	68	6	8,8	 6

	

14.	4	2 50,0	 2

	

W.	1

	

INSG.	5	2 40,0	 2

M.	1484	456 30,7	5	451	31

	

W.	122	35 28,7	14	21

	

INSG.	1606	491 30,6	19	472	31

M.	579	241 41,6	3	238	22

	

W.	6

	

INSG.	585	241 41,2	3	238	22

M.	312	143 45,8	2	141	17

	

W.	1

	

INSG.	313	143 45,7	• 2	141	17

	

2
	

2

2

	

4
	

2

1.

	

1	 1

18	43	153	22	64	120

3	 2	2	 14

21	43	155	24	64	134

8	27	76	8	39	58

8	27	76	8	39	58

4	13	42	6	23	36

4	13	42	6	23	36



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIH

	

	 BLATT	3

- HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

Set,
	 VON SP, 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KBAEFTE DURCH- DERT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ARGE- REl- SeNilE- NEHMER TREI- DER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1111 UEBERFAWRTIG

EINZELTA??ER )

1112 UEBERFALLARTIG

(DURCH GRUPPEN)

1113 DURCH GRUPPEN

1120 SEXUELLE NOETIGIJNG

§ 178 SWB

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN

§ 175 SIB

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH

li 176,179,182,183,183A SIB

DARUNTER

	

M.	58	2136,2	 21	 2	3	2	 8	6

W.

	

INSG.	58	21 36,2	 21	 2	3	2	 8	6

	

M.	5	360,0	 3	 2	 1

W.

	

INSG.	5	3 60,0	 3	 2

	

M.	12	5 41,7	 5	5

	

W.	1

	

INSG.	13- -	5 38,5	 5	5

	

M.	196	8543,4	1	84	5	4	14	26	2	15	18

	

W.	1

	

INSG.	197	8543,1	1	84	5	.4	14	26	2	15	18

	

M.	23	28,7	 2	 1	 1

W.

	

INSG.	23	2	8,7	 2	 1	 1

	

M.	708	17424,6	2172	9	9	16	65	4	2445

	

W.	16	212,5	 2	 1	 1

	

INSG.	724	176 24,3	2	174	9	9	16	66	4	24	46

0



TABELLE 61

P%OLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLAT?	4

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICR1E?SCBEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM WIR	92

SCffiJ.
	

VON SP. 5	-AS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8-

za
	

STRAFTAT	TATVER-NICH'I'DEUT-	AUFENTHALT. STAT.

DER
	

DAEC1I- SCH TAT-	STREIT- RIST/ STU- Alt-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERBAECHT.	ILLE-	KRAZFTE DURCH- DFJiT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL I?fl	MOERIGE SENDER LER	BENDER

2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.

¶4.

INSG.

M.

¶4.

INSG.

II.

¶4.

INSG,

¶4.

INSG.

M.

¶4,

INSG.

II.

¶4,

INSG.

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH

VON KINDERN

§ 176 STGB

1320 EXHIBITIONISTISCHE HANDLUNGEN

UND ERREGUNG OEFFENTLICBEN

AERGERNISSES

ji 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG

fl 180,180A,181,181A,184,
184A,184B STGB

DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEXUELLER

HANDLUNGEN UNDEEJAE}IRIGER

ODER DER PROSTITUTION

§ 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI

§ 1E1A STGB

1430 VERBREITUNG PORNRAPHISCHER

SCHRIFTEN (ERZEUGNISSE)

§ 184 STGB

DARUNTER

436	99 227	1	98

12	2 16,7	2

448	101 22,5	1	100

242	69 28,5	1	68

1

243	69 28,4	1

199	41 20,6

102	34 33,3	14

301	75 24,9	14

68	11 16,2

26	3 11,5

94	14 14,9

37	13 35;1

42	13 31,0

87	10 1115

16	1	6,3

103	11 10,7

4	3	12	35	3	17	24

1	1

4	3	12	36	3	17	25

3	6	4	28	1	6	20

28	1
	

6	20

11	10
	

1	18

1	2
	

14

12	12
	

1	32

4	4

1	2

5	6
	

3

4
	

9

4	9

4	3	1	2

4	3	1	3

68
	

3
	

6
	

4

41

20

61

11

14

13

13

10

1

11



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	
BLATT
	5

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

Set
	

VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -
zia
	

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TC'U-
DER
	

DAHCII- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	ERAE}'TE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- S'PIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN 	 HOERIGE SENDER LER	 BERDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1431 AN PERSONEN UNTER 18 JAHREN

184, ABS. 1, ZIFF 1, 2, 5

SB

1440 MENSCHENHANDEL

§ 181 STGB

2000 ROHEITSDELIETE (SOWEIT NICHT

ANDERWEITIG ERFASST) UND

STRAFTATEN GEGEN DIE PERSOEN-

LICHE FREIHEIT

2100 RAUB, RAEUBERISCHE ERPRES-

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

§ 249-252,255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZÄHLSTELLEN

UND GESCHAEFTE

DARUNTER

M. 7	114,3	 1	 1

	

W.	2

	

INSG.	9	1 11,1	 1	 1

	

m.	15	853,3	 8	 1	 3	 4

	

W.	3	1333	 1	 1

	

INSG.	18	950,0	 9	 1	 3	 5

N. 21597	7056 32,7	70	6986	159	119	867	2631	265	846	2099

	

W.	2801	721 25,7	3	718	22	7	91	187	12	51	348

	

INSG.	24398	7777 31,9	73	7704	181	126	958	2818	277	897	2447

	

N.	2126	1103 51,9	11	1092	27	31	247	250	15	127	395

	

W.	210	6229,5	 62	-	4	21	4	 9	24

	

INSG.	2336	1165 49,9	11	1154	27	35	268	254	15	136	419

	

M.	84	3035,7	 30	 4	8	 18

	

W.	5

	

INSG,	89	30 33,7	 30	 4	8	 18

	

M.	207	85 41,1	 85	1	2	4	28	1	11	38

W.	12	433,3	 4	 2	 2

	

INSG.	219	89 40,6	 89	1	2	6	28	1	11	40



TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT	6

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTOEUPSCI{EN TATVEI4DAECItTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON 5?. 5	- A1USS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	TATVER-NICH'IDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT -	 TIGE	VERDAECHT,	ILSE-	YJÄEF'1'E DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BENER- STIGE

	

INSGES.	GAL LEGAL lANGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL IN 1	HOERIGE SENDER LER	BENDER

1	2	3	456	7	8	9	10	11	12	13	14	15

2121 AUF SPIELHALLEN	N.	24	19 79,2	19	1	6	12

W.	1

INSG.	25	19 76,0	19	1	6	12

2122 AUF TANKSTELLEN	N.	82	32 39,0	•32	 13	4	15

W.	5	240,0	2	1	 1

INSG.	87	34 39,1	34	-	1	13	4	16

2I3O RAUB AUF GELD- UND WERT-	N.	19	13 68,4	13	2	6	5,

TRANSPORTE

DARUNTER	 W.

!NSG	19	13 68,4	13	2-	6	5

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSENBOTEN	M.	19	13 68,4	13	2	6	5

W.

INSG.	19	1368,4	13	2	6	5

2132 RAUB AUF SPEZIAMELOTRANSPORT-	M.

FAHRZEUGE

‚4.

INSG.

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF	X.	48	16 33,3	16	5	2	3 -	6

KRAFTFAHRER

§316ASItB	 W.	7	1 14,3	1	 1

DARUNTER

!NSG.	55	17 30,9	17	5	2	3	7

0



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	7

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL
	

VON S?. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFEIITIIALTES - AUSSP. 8-

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT STAT. WU-	-.

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE VERDAECHT.	ILLE-	ERAWFE DURCH- BERT! BEIT- ERBE- BEVER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCIIUE- NEHMER TREI- 8ER

ANZAHL IN 1	 HOERIGE SENDER hER	 BERDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	910	11	12	13	14	15

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN

2150 ZECHAHSCHLUSSRAUB

2160 HANDTASUIENBAUB

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAEILE AUF

STRASSEN, WEGEN ODER PLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON

2190 RAUBUEBERFAELLE IN WOHNUNGEN

	

M.	24	833,3	 8	5	 2	 1

	

W.	2

	

INSG,	26	830,8	 8	5	 2	 1

	

II,	20	840,0	 8	 2	 3	 1	2

	

W.	1

	

INSG.	21	838,1	 .8	 2	 3	 1	2

	

M.	165	77 46,7	3	74	7	2	20	15	 3	27

	

W.	25	728,0	 7	 1	4	1	 1

	

INSG.	190	84 44,2	3	81	7	3	24	16	 3	28

	

M.	819	480 58,6	2	478	11	9	162	105	2	32	157

	

W.	70	2028,6	 20	 10	3	 7

	

INSG,	889	500 56,2	2	498	11	9	172	108	2	32	164

M. 10.	5500	 5	 1	1	2	 1

	

W.	1

	

INSG,	11	545,5	 5	 1	1	2	 1

N. 155	4931,6	 49	 1	3	17	1	8	19

	

W.	16	5 31,3	 5	 5

	

INSG	171	54 31,6	 54	 1	3	17	1	8	24



TABELLE 61

POLIZEILICHEKRININALSTATISTIK	 BLATT	8

-	 HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,
	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP, 8 -

Le
	

STRAFTAT	 TA?v'EW NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- S011E TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE VEJDAECHT,	lUk	FHAEFTE DURCH- DENT/ BErT- WERBE- BENER- STICE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NESDIER TREI- DER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11 . 12	13	14	15

2200 KOERPERVERLETZW1G

§ 223 - 227,229,230 STGB

DARUNTER

2210 KOERPERVERLL'?ZUNG MIT

TOEDLICHEM AUSGANG

55 226,227,22911 STGB

220 GEFAEHRLICBE UND SCHWERE

KOERPERVERLETZUNG SIE

VERGIFTUNG

§ 221A,224,225,227,229 STGB

DARUNTER

2221 GEFAEHRLICBE UND SCHWERE

KOERPERVERLETZUNG AUF

AUF STRASSEN WEGEN ODER

PtÄAt?ZEN

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-

BEFOHLENEN

§ 223B STGB

DARUNTER

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN

	

M.	14389	4809 334	43	4766	111	63	591	1848	184	599	1370N
	W. 	2070	548 26,5	2	546	15	3	68	148	9	42	261

	

INSG.	16459	5357 32,5	45	5312	126	66	659	1996	193	641	1631

	

M.	10	1 10,0	 1	 1

	

W.	2

INSG, .	12	1	83	 1	 1

	

M.	5341	2225 41,7	21	2204	42	30	309	791	67	346	619

	

W.	683	22633,1	1225	1	1-36	65	3	16103

	

INSG,	6024	2451 40,7	22	2429	43	31	345	856	70	362	722

	

M.	1550	749 48,3	10	739	17	13	145	214	20	77	233

	

W.	163	61 374	 61	1	1	15	18	 26

	

INSG,	1713	810 473	10	800	18	14	160	252	20	77	259

	

M.	84	2934,5	 29	 20	1	1	.7

	

W.	40	16 40,0	 16	3	 4	 9

	

INSG.	- 124	45 36,3	 45	3	 24	1	1	16

	

14.	54	1527,8	 15	 -	 9	1	1	4

	

W.	32	1134,4	 11	2	 1	-	 8

	

INSG.	86	26 10,2	 26	2	 10	1	1	12



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIH

	

	 BLATT	9

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.
	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP, 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-NIQFIDEUT-	AUFENTHALT STAT. IU-

DER
	

DAHeR- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAEQIT.	ILLE-	FRAEFTE DURCH- DENT/ BErT- WERBE- 8115- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U,ANGE- BEI- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL DU	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

2240 ( VORSAFFZLICHE LEICHTE

KOERPERVERLETZUNG

§ 223 StB

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE

PERSOENLICHE FREIHEIT

§ 234,235 - 237,239 - 2398,

240,241,316C STGB

DAVON

2310 MENSCHENRAUB, KINDESENTZIEHUNG

ENTFUEHRUNG

55 234,235-237 STGB

2320 FREIHEITSBERAUBUNG, NOL!FIGUNG

UND BEDROHUNG

§ 239,240,241 STGB

2330 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB

§ 239A STGB

DARUNTER

2331 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GELDINSTITffI'E UND

POSTSTELLEN

	

M.	8275	2454 29,7	20	2434	57	33	284	996	102	255	707

	

W.	1169	294 25,1	1	293	11	1	34	76	5	28	138

	

INSG.	9444	2748 29,1	21	2727	68	34	318	1072	107	283	845

	

M.	6295	1671 26,5	22	1649	21	27	108	734	79	172	508

	

W.	618	148 23,9	1	147	7	 9	43	4.	4	80

	

INSG,	6913	1819 26,3	23	1796	28	27	117	777	83	176	588

	

II.	69	3347,8	1	32	2	 13	 1	16

	

W.	31	1238,7	 12	1	 2	 .	9

	

INSG,	100	45 45,0	1	44	3	 15	 1	25	-

M. 6208	1636 26,4	21	1615	19	26	108	720	79	171	492

	

W.	587	13623,2	1	135	6	 9	41	4	4	71

	

INSG.	6795	1772 26,1	22	1750	25	26	117	761	83	175	563

N. 11	545,5	 5	.	 1	4

	

INSG.	11	5 45,5	 5	 1	4

	

M.	1

II.

	

INSG.	1



TABELLE 61

POLIZEILICHE KR1NINALSTATISTIK

	

	 BLATT 10

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFEN'lBALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 •VON SP.5	-MSS DES LECALNAUFEHTHALTES- AUS SP.8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER	 DAECE- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- Alt-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEPTE DUR* . DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUF- NEHMER TREI- BER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 881(0ER

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

2340 GEISELNAHME

239B STGB

DARUNTER

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG

MIT RAUBUEBERFAIL AUF GELB-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG

MIT RAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

ZABLSTEILEN UND GESCHABFTE

3000 DIEBSTAHL OHNE ERSCHWERENDE

UMSTAENDE

§ 242,247248A-C STGB

3001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

	

M.	13	215,4	 2	 1	 1

v.

	

INSG.	13	2154	 2	 1	 1

	

M.	2

W.

	

INSG.	2

	

M.	6	233,3	 2	 1	 1

W.

	

INSG.	6	2 33,3	 2	 1	 1

	

M.	31651 11944 37,7	189 11755	102	1465	1859	1873	68	3284	3104

	

W.	13933	3894 27,9	42	3852	35	536	589	523	13	661	1495

	

INSG.	45584 15838 34,7	231 15607	137	2001	2448	236	81	3945	459

	

M.	412	9623,3	 96	5	9	9	28	2	14	29

	

W.	35	38,6	 3	 1	 1	1

	

INSG.	447	9922,1	 995	9	9	29	2	15	30

	

M.	282	47 16,7	 47	 1	27	6	 3	10

	

W.	4

	

INSG.	286	47 16,4	 47	 1	27	6	 3	10



TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	DIÄT? 11

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAESICEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SQL
	

VON S?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8-

za
	

STRAFTAT	TATVER-RICHTOEUT- AUFENWALT STAT.	U-

DER
	

DAECB- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- 50$-

TAT
	

TIGE	VERDARCUT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DFJIT/ SEIT- WERDE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER hER	SENDER

1
	

2	3	4	5	6	7	' 8	9	10	11	12	13	1415

M.	648	229 35,3

	

W,	42	11 26,2

	

INSG,	690	240 34,8

X.	12	4 33,3

W.

	

INSG.	12	4 33,3

X. 116	36 31,0

	

W.	26	519,2

	

INSG,	142	41 28,9

v.

	

INSG.	1

M.	116	65 56,0

	

W.	5	2 40,0

	

INSG,	121	67 55,4

	

II,	14	6 42,9

	

W.	1

	

INSG.	15	6 40,0

3003 VON FAERRAEDERN

3004 VON SCHUSSWAFFEN

3005 VON UNBAREN ZGSNITTELE

3006 VON M1TL. SIEGELN UND STEM-
PEIJ(,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

3007 VON/AUS AUTONATFI{

3008 VON APTIQUITA?EN,KUNST UND

SAFJALEN GEGENSTAEIiDEN

	

229	1	8	83	46
	

41	50

	

11	4	2
	

2	3

	

240	1	8	87	48
	

43	53

	

4	 4

4
	

4

36	2
	

10	7
	

1	16

5	1
	

1
	

3

41	3
	

11	7
	

1	19

65
	

9	15	10	1	2	28

1	 1

67
	

10	15	10	1	2	29

6
	

1	1	1	1	2

[.1
	

1	1	1
	

1	2



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIM

	

	BLAL'? 12

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TALYERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTS ZEITRAUM JARR	92

SCHI.
	

VON SP. 5	-AJ1LASS DES LEGALER AUFENTHALTES - AUS SP.8-

STR A F TAT	TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER
	

DAECH- SCH TAT-	STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE VERDAECIIT.	ILLE-	KRAZ}'E DURCH- DER?/ BEI?- ERBE- 88ER- STIGE

INSGES.	GAL LAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEI3I1ER TREI- 8ER

ANZAHL IN %	IIOERIGE SENDER LER	BENDER

2	1	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3050 IN/AUS BARKENSPAPIASSEN,

POSTSTELLEN UND DERGL.

3054 VON SCHUSSWAFFEN

3055 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3057 VON/AUS AUTOMATEN

3100 IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI-

KATIONS-,WERXSTATT- UND

LAGERPAEUMEN

3101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUUINAIO4E -

	

M.	14	2 14,3	2	2

	

W.	7	114,3	1	 1

	

INSG.	21	3 14,3	3	2	1

14.

INSG,

	

84.	5	1 20,0	1	 1

14.

	

INSG.	5	1 20,0	1	 1

M.

v.

INSG.

	

K.	764	214280	2	212	3	1	38	116	3	12	39

	

84.	158	3522,2	35	7	16	6	6

	

INSG.	922	24927,0	2247	3	1	45132	3	18	45

	

M.	3	266,7	2	 1	1

84.

	

INSG.	3	2 66,7	2	 1	1

Ii



TABELLE 6 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT 13

-	 KESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TÄTVERDAECBTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	5 T R A £ T A T	TA?JER- NICHTDEUT-	AUFflLT SPÄT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ S'U- Alt-	GE-	ASYL- 5011-

TAT	 TIGE	VERDÄECHT.	ILLE-	KBÄEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- HEXEN- STEGE

	

INSGES.	GAL LEGAL U,ÄNGE- REl- SCHUB- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL IN%	HOERIGE SENDER LER	SENDER

1	2	3	4	5	6	78	9	10	11	12	13	14	15

3103 VONFAERRAEDERN	X.	6	1 16,7	1	 1

w.

INSG.	6	1 16,7	1	 1

3104 VON SCHUSSWAFFEN	-	X.	2	2100,0	2	 2

W.

INSG.	2	210010	2	 2

3105 VON UNBAREN ZABLUNGSNITEIJ1	M.	40	12 30,0	12	2	4	6

W.	16 	2	1	1

INSG.	56	1425,0	14	1	2	5	6

3106 VONAI1TL. SIEGELN UND STFM-	N.	3	2 66,7	2	1

PEIY,VORDRUCKE EUER AUSWEISE

UNDKFZ - PAPIERE	W.	1

INSG.	4	2 50,0	2	1

3107 VON/AUS AUTOMATEN

-	 INSG.

3108 VON AETIQUITÄLPEN,KUNST UND	N.	4	1 25,0	1	 1

SAKRALEN GEGENSTAEI1DEN

W.

INSG,	4	1 25,0	1	 1



TABELLE 61

POLIZEILICHE ERIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 14

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAIVERDAICHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTBALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

ScHL.	 VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTIIALTES - AUSSP. 8-
ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-MIdH'IOEUT-	AUFEH'flIALT STAT. TOU-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- Alt-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE VERnASCHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DEM! fiElt- WEIBE- BEWEI- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.AXGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL 111%	 HOERIGE SENDER LER	 BEIDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	X. 	456	159 34,9	2	157	7

	

W.	83	16 19,3	 16

	

INSG.	539	175 32,5	2	173	7

	

II.	1

	

INSG.	1

	

81	4	1 25,0	 1

W.

	

INSG.	4	1 25,0	 1

M.

W.

INSG.

	

m.	27	15 55,6	 15

	

W.	11	3 27,3	 3	1

	

INSG.	38	18 47,4	 18	1

	

M.	16	6 37,5	 6

W.

	

INSG,	16	6 37,5	 6

3150 IN/AUS GASTSTAETPEN,KANTINEN

HOTELS UND PENSIONEN

3152 VON MOPEDS UND KRAYIRAEDERN

3153 VON FAHRRAFMERN

3154 VON SCHUSSWAFFEN

3155 VON UNBAREN ZAHIBNGSIII?PEIJ

3157 VON/AUS AUTOMATEN

4	26	40
	

1	22	57

2	2	5
	

1	6

6	28	45
	

1	23	63

1

1

1	1	4
	

3

1

2,	1	4
	

3	7

5
	

1

5
	

1



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 15

HESSEN

AUFLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECH'TICEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -.	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANLASSDESLEGMENAUFEBTllALTES - AUSSP. 8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATYER-NICMtEtYF-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE VERDAECHT,	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEyER- STIGE

	

INSGES.	 GAT, LE, A1 LANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL IN t	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3158 VON ANTIQUITAL'PEN,KUNST UND	 N.	11	7 63,6	 7	 2	 5

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

04.

IKSG.	11	763,6	 7	 2	 5

3200 IN/AUS KIOSKEN	 14.	29	9 31,0	 9	 1	3	 1	 4

04.	1

INSG.	30	930,0	 9	 1	3	 1	 4

3202 VON MOPEDS UND KRAflRAEDERN	 M.

04.

INSG.

3205 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN	 14.	1

V.

INSG.	1

3207 VON/AUS AUTOMATEN	 14,	1

04,

INSG.	1

3250 IN/AUS WARENHAEUSERN,	 K.	588	192 32,7	2	190	2	15	44	46	 371	46

VERJAUFSRAEUMEN,

SELBSTBEDIERUNGSLAEDEN	 04.	231	59 25,5	 59	 1	10	19	1	9	19

11156.	819	25130,6	2249	2	16	54	651	46	65



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 16

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAWERDAECETIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -. BERICHTSZEITRAUM JAIffi	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DÄECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AH-	OH-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VEROAZCHT,	ILLE-	KPAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- ERBE- 831ER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL DM16!- RE!- SCHUH- NEHMER TREI- DER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	45	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3252 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

3253 VON FAHRPAEDERN

3	1

3255 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3257 VON/AUS AUTOMATEN

3258 VON MTIQUITAVEN,K1JNST UND

SMO1ÄLEN GEGENSTAENDEN

5

M.

w.

INSG.

M.	18	6 33,

w.

	

INSG.	18	6 33,3

M.	5	3 60,0

w.

	

INSG.	5	3 60,0

M.	19	8.42,1

	

W.	9	1 11,1

	

11154.	28	9 32,1

M.	5	2 40,0

W.

	

INSG.	5	2 400

M.	4	2 50,0

v.	3	3100,0

	

INSG,	7	5 71,4

2

6
	

2

3

3

8
	

1

1

1

2

2

3	1

3	4

1

4	4

2

3

5



$	 TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 17

HESSEN
AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEI1 NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SQL
	

VON SP. 5	-	SSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-
ZAHL
	

STRAFTAT	 TMVER-NICHTDEffr-	AUFENTHALT STAT. TOV-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AR-	GE-	ASYL- SaN-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT,	ILLE-.	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE
INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- 

NENNER 
TREI- HER

ANZAHL IN 	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTER

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND

DER GESCEAEFTSZEIT -

3263 VON FAHRRAEDERN

3264 VON SCHUSSWAFFEN

3268 VON ANTIQUITAI'EN,KUNST UND

SÄISALEN GEGENSTAENDEN

3300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

KAESTEI1 UNI) VITRINEN

3303 VON FAERRAEDERN

	

M.	23254	9358 40,2	152	9206	54	1271	1365	1197	40	2942	2337

	

W.	12251	3479 28,4	37	3442	30	500	536	437	9	596	1334

	

INSG,	35505 12837 36,2	189 12648	84	1771	1901	1634	49	3538	3671

	

M.	3	133,3	 1	 $	1

W.

	

INSG.	3	1 33,3	 1	 1

M. 3	3100,0	 3	 2

	

W.	2	1 50,0	 1

	

INSG.	5	480,0	 4	 2	1	 1

	

K.	26	830,8	 8	 3	1	 3	1

	

W.	24	1041,7	 10	 1	5	1	 2	1

	

INSG.	50	1836,0	 18	 1	8	2	 5	2

N. 10	550,0	 5	 3	1	 1

W.

	

INSG.	10	.5 50,0	 5.	 3	1	 1

	

14.	2	150,0	 1.	 .	 1

	

14.	1

	

INSG.	3	1 33,3	 1	 1



1

18

4

22

1

7

2

9

11

2

13

TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTLK

	

	 BLA1? 18

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.	 VON SP. 5	- AIHIASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -
5 T R A F T A T	 TATVEE- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TQU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- 508-
TAT
	

TIGE	VERDAHT.	ILLE-	KRAE?PE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE
INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN 1	 HOERIGE SENDER LEE	 SENDER

1
	

2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

8.

8.

INSG.

	

K.	1293	314 24,3

	

8.	461	85 18,4

	

INSG.	1754	399 22,7

	

8.	3	2 66,7

	

W.	1

	

INSG,	4	2 50,0

	

M.	17	1	5,9

	

W.	4

	

INSG,	21	1	4,8

M. 122	18 14,8

	

W.	50	4	8,0

	

INSG.	172	22 12,8

N.

	

W.	 -

INSG.

3308 VON ANTIQOITAETI,KUNST UND

SAflALEN GEGENSTAENDEN

3350 IN/AUS WOHNRAEUMEN

3353 VON FAERRAEDERN

3354 VON ScHUSSWÄFFEN

3355 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

3357 VON/AUS AUTOMATEN

	

314
	

7	17	47	• 99	3	44	97

1	84
	

6	14	22	1	7	34

1	398
	

7	23	61	121	4	51	131

	

2
	

1	1

2
	

1	1.

1



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 19

- HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES.-	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	 VON SP. 5	-A1VSS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8-

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ Stil- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	FJ1AEYTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- HEER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- BEI- SCHUH- NEHMER TREI- HER

ANZAHL tU	 HQERIGE SENDER LER	 HEMDEN

1
	

2	 3	14	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3408 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAEROEN

	

M.	12	1	8,3	 1

	

W.	4	1 25,0	 1

	

INSG,	16	2 12,5	 2

	

lt	144	25 17,4	1	.24

	

lt	26	1 3,8	 1

	

INSG,	170	26 15,3	1	25

	

M.	3	2 66,7	 2

lt

	INSG.	3	2 66,7	 2

	

M.	45	13 28,9	 13

	

W.	5

	

INSG,	50	13 26,0	 13

x.

lt

INSG.

	

M.	2

	

W.	1

	

INSG.	3

3358 VON ARTIQUITAL'?ENKUNST UND

SAJLEN GEGENSTAENDEN

3400 IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUMEN

UND WASCHKUECHEN

3402 VON MOPEDS UND KRANRP.EDERN

3403 VON FAHRRAEDERN

3407 VON/AUS AUTOMATEN

1

1

2

2	5	12	2
	

3

1

2	5•	13	2
	

3

1	1

1	1

5	4
	

1	3

5	4
	

1	3



TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIR	 BLATT 20

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVEROAECETIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

sca.
	

VON 5?, 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

za
	

T R A F T A T	 TMVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOIJ-

DER
	

DAECH- SCH TAT-	 STREIT- RIST/ STU- Alt-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE	VERnASCHT.	ILLE-	KRAE}'PE DURCH- DENT/ BEI?- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- SEE

ANZAHL IN %	 HOENIGE SENDER 1HR	 SENDER

1
	

2	 3	 4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3450 IN/AUS UEBERWIECEND UNBEZO-

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,

BAUBUDEN UND -STELLEN

3451 VON EEA}'IIqAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

3500 IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

3501 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUHNAEME -

3502 VON MOPEDS UND KRA??RAEDERN

M.	231	42 18,2

	

W.	18	1	5,6

	

INSG,	249	43 17,3

14,

14.

INSG.

M.	1	1100,0

W.

	

INSG.	1	1100,0

M.	492	115 23,4

	

W.	43	10 23,3

	

INSG.	535	125 23,4

M.	3	2 66,7

.W.

	

INSG.	3	2 66,7

M.	1

W.

	

INSG,	1

42	 3	18	4	4	13

1	 1

43	 3	18	4	4	14

1

1	 1

115	4	10	24	37

10	 -	3	1

125	4	10	27	38

2	 1	1

2
	

1	1

7	33

6

7	39

0



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINÄLSTÄTISTIK

	

	BLATT 21

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES-	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTRALTES - AUSSP, 8-

ZAHL	STRAFTAT	TATVER-NICI{TDEUT-	
AUFENTHALT 

SPÄT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ARGE- RE!- SCHUE- NENNER TREI- HER

ANZAHL 111%	HOERIGE SENDER LER	BENDER

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1	1 100,

W.

	

INSG.	1	1 100,0

	

M.	2

lt.

	

INSG.	2

	

M.	25	5 20,0

	

11.	1

	

INS.	26	5 19,2

M.

W.

INSG.

M.

INSG.

M. 917	232 25,3

N. 44	3	6,8

	

INSG.	961	235 24,5

1

5

5

3	229

3	232

2	1

2	1

6	. 35	44	47

1

6	35	45	47

2

2

2	24	71

1	1

2	25	72

3503 VON FABRRAEDERN

3504 VON SC1DSSWÄFFEN

3505 VON UNBAREN ZGS!U?FEUI

3507 VON/AUS AUTOMATEN

3508 VON AIIIIQUiTAETEN,KUNST UND

SAYJALEN GEGENSTAENDEN

3550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

1

1



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 HUT? 22

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUFSCREN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCUL,	 VON SP. 5	- AHLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT SPÄT. ¶VU-

DER	 MICH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STD- AH-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE VERDAECHT.	ILLE-	KRAEYPE DURCH- DENT/ BEtT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- DER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	1213	14	15

3710 VON MII AUS APOTHEKEN

3720 VON HIN. AUS ARZTPRAXEN

3730 VON BTN. AUS KEARKENHAEUSERN

3740 VON BTL BEI HERSTELLERN UNI)

GROS SHAERDLERN

3750 VON REZEPTFORNUUREN ZUR

ERLANGUNG VON BTN.

3900 TASCHENDIEBSTAHL

	

14.	2

	

INSG.	2

14,

	

W.	1	1100,0

	

INSG.	1	1100,0

	

14.	2

	

INSG.	2

14.

V.

INSG.

	

N.	31	8 25,8

	

W,	11

	

INSG.	42	8 19,0

M.	202	174 86,1

W. 70	50 71,4

	

INSG.	272	224 824

1

1

	

8	 3

	

8	 3

4	170	 21	4	8

5	45	 14	1	2

9	215	 35	5	10

5

5

71	66

13	15

84	81



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 23

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	

VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTBALTES - AUSSP. 8-

LU
	

STRAFTAT	 TATVER-NIQI'IDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOD-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AR-	GE7	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAiT.	ILLE-	KRAE?TE DURCH- DENT/ BEtT- ERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- HER
ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	K. 	2

	

W.	4

	

INSG.	6

	

11.	10350	3707 35,8	56	3651	30	147	839	880	29	469	1257

	

W.	735	194 26,4	4	190	 9	19	23	 41	98

	

INSG,	11085	3901 35,2	60	3841	30	156	858	903	29	510	1355

	

M.	1968	601 30,5	5	596	1	20	142	133	4	51	245

	

W.	92	17 18,5	 17	 4	4	 9

	

INSG.	2060	618 30,0	5	613	1	20	146	137	4	51	254

	

lt	518	12824,7	1127	3	1	79	17	 2	25

	

W.	5	120,0	 1	 1

	

INSG.	523	129 247	1	128	3	1	80	17	 2	25

	

lt	874	371 42,4	1	370	2	8	166	70	2	46:	76

	

lt	46	1226,1	 12	 4	3	 2	3

	

INSG.	920	383 41,6	1	382	2	8	170	73	2	48	79

	

lt	30	26,7	 2	 2

W.

	

INSG.	30	2	6,7	 2	 2

3950

4000 DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERENDEN

UMSTAENOEN

§ 243,244 STOB

4001 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBBÄUQHRAHNE -.

4002 VON MOPS UND KRAFTRAEDERN

4003 VON FAHRRAEDERN

4004 VON SCHUSSWAFFEN



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 24

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECETICEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-

LIA	STRAFTAT	 TATVER-NICH'IDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	G-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFIE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEYER- STICE

	

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEffl1ER TREI- 8ER

	

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	1011	12	13	14	15

4005 VON UNBAREN ZAEUJNGSNIflEI11	 M.	23	10 43,5	 10	 2	4	 4

W.	2

INSG.	25	10 40,0	 10	 2	4	 4

4006 VON AMTL. SIEGELN UND STEM-	 14,	 -

PEI)1 ‚VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE	 W.

INSG.

4007. VON/AUS AUTOMATEN	 M.	636	238 37,4	2	236	 20	53	43	 64	56

14.	25	312,0	 3	 1	 1	1

INSC.	661	241 36,5	2	239	 20	54	43	 65	57

4.008 VON A11TIQUITArENKUNST UND	 M.	15	2 13,3	 2	 2

SAXBALEN GEGENSTAENDEN

W.

INSC.	15	2 13,3	 2	 2

4050 IN/AUS BAJIKEN,SPARKASSEN,,	 K.	14	9 64,3	 9	 1	 2	 1	5

POSTSTELLEN UND DERGL.

14.	1

INSC,	15	9600	 9	 1	 2	 1	5

4055 VON UNBAREN ZABLUNGSNII'rELN	 M.	1

14.	1

INSG.	2



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 25

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVEROAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.
	

VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

5 T R A F T A T	TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT SPÄT. 1tU

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STD- AN-	GE-	ASYL- 5003-

TAT
	

TICE	VERDAECHT.	ILLE-	F3AEflE DURCH- DEIIT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL 
LEGE 

U.ANGE- REl- SCHIJE- NEHMER TREI HER

ANZAHL IN %	HOERICE SENDER LER	SENDER

2	3	4	5	6	78	9	10	11	12	13-14	15

4057JON/AUS AUTOMATEN

4100 IN/AUS DIENST-,BUtRO-,FABRI- -

KATIONS-WERKSTATr- UND

IÄGERRÄEUMEN

4101 VON KRAFTWAGEN

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INCEBRAUfl -

4102 VON MOPEDS UND KRÄFTRAEDERN

4103 VON FAHRRÄEDERN

4104 VON SCHUSSWAFFEN

	

K.	13	861,5	8	 1	6	1

	

03,	 -

	

INSC.	13	861,5	-	8	 1	6	1

	

M.	917	23525,6	1234	6	5	72	50	2	12	87

V. 48	510,4	1	4	 3	1

	

INSG.	965	240 24,9	2	238	6	5	72	53	‚2	12	88

	

M.	29	5172	5	1	 4

03.

	

INSG.	29	517,2	5	1	 4

	

M.	1	1100,0	1	 1

W.

	

INSC.	1	1100,0	1	-	 1

	

M.	6	466,7	4	 1	1	2

	

INSC,	6	4 66,7	4	 1	1	2

	

03,	3	 -

	

V.	3	-

	

INSC.	6



SCHL,

ZAHL

DER

TAT

TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMIEALSTATISTIK

	

	 BLATT 26

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICH'PDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SP.5	- AHLASSDESLEGALENAUFENIBALTES - AUSSP,B--

STRAFTAT	 TATVER-NIdHTOEUT-	
AUFENTHALT 

STAT. TOU-

/	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT-: RISt/ STU- M-	GE-	ASYL- SON-

TIGE	VEROAECHT.	ILLE-	FBAEITE DURCH- DENT/ SEIT- ERBE- 831ER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ARGE- BEI- ' SCHUE- NEHMER TREI- HER

-	ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10 . 11	12	13	14	15

4105 VON UNBAREN ZAHLUNGSKITTELN

4106 VON AMTL. SIEGELN UND STEN-

PEU1,V0RDRUCK! 
FUHR 

AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE

4107 VON/AUS AUTOMATEN

4108 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4150 IN/AUS GASTSTAETEN ‚KANTINEN

HOTELS (INC PENSIONEN

4152 VON MOPEDS UND KRAN'RAEOERN

	

M.	25	1144,0	1	10	 .	1	3	 6

W.

	

INSG,	25	11 44,0	1	10	 1	-3	 6

	

M.	2

	

W.	1

	

INSG.	3

M. 30	1653,3	 16	 1	3	 12

	

W.	1

	

INSG.	31	1651,6	 16	 1	3	 12

N. 5	480,0	 4	 3	1

(4,

	

INSG,	5	4 80,0	 4	 3	1

	

M,	403	12631,3	1125	1	4	19	45	5	12	39

	

(4.	7	114,3	 1	 1

	

INSG.	410	12731,0	1	126	1	4	19	46	5	12	39

	

M.	8	112,5	 1	 1

(4,

	

INSG.	8	1 12,5	 1	 1



TABELLE 61
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 27

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCL
	

VON S?. 5	- ARLASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP, 8-

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-
DER
	

DAHCE- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERDE- 810- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- RE!- SCHUB- NEHMER TREI- HER

ANZAAL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	56	7	8	9	1011	1213	14	15

4153 VON FABRRAEDEHN

4154 VON SCHUSSWAFFEN

4155 VON UNBAREN ZGS)C11EIJ1

4157 VON/AUS AUTOXATEN

4158 VON ANTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4200 IN/AUS KIOSKEN

	

M,	11	7 63,6	 7

W. 1

	

INSG.	12	7 58,3	 7

X. 3	1 33,3	 1

W.

	

INSC.	3	1 33,3	 1

	

M.	2

v.

	

INSG.	2	 -

	

M.	218	87 39,9	1	86

	

6	2 33,3	 2

	

rNSc.	224	89 397	1	88

	

M.	7	7100,0	 7

V.

	

INSG.	7	7100,0	 7

	

N.	- 227	95 41,9	2	93

	

W.	5	240,0	 2

	

INSG.	232	97 41,8	2	95

1
	

1	5

1
	

1	5

1

10	10	41	2	3	20

1	 1

10	10	42	2	3	21

2	2-

2	2
	

3

23	26
	

4	40

2

23	26
	

4	42



TABELLE 6 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 28

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. •TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE VEROAECHT,	ILLE-	ERAEfl DURCH- DENT/ BEtT- WERBE- BEWER- STICE

INSGES,	 CMI LEGAL U,AJGE- BEI- SCHUF- 
NENNER 

TREI- HER

ANZAHL IN 	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.

INSG,

	

K.	1

W.

	

INSG.	1

	

M.	13	538,5	 5	 1	 3	 1

	

INSG,	13	5 38,5	 5	 1	 3	 1

	

M.	847	348414	5343	2	562	65	2	70137

	

W.	68	3247,1	1	31	 2	3	3	 16	7

	

INSG.	915	380 41,5	6	374	2	7	65	68	2	86	144

	

M.	11	3 27,3	 3	 3

W.

	

INSG.	11	3 27,3	 3	 3

	

M.	27	1348,1	1	12	 3	3	 6

	

W.	1

	

INSC.	28	13 46,4	1	12	 3	3	 6

4203 VON FAHRRAEDE?J1

4204 VON SCHUSSWAFFEN

4207 VON/AUS AUTOMATEN

4250 IN/AUS WARENHAEUSERN,

VERKAUFSBAEUWEN,

4252 VON MOPEDS UND ERAF'NEDERN

4253 VON FAHRRAEOERN



TABELLE 61

POLIZEILICHE , KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 29

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NIC11TDE?SCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI
	

VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-

ZAHL
	

S T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STD- Alt-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VEROAECHT,	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BETT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U,ANGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL 111%	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	56	78	9	10	11	12	13	14	15

4254 VON SCHUSSWAFFEN

4255 VON UNBAREN ZAJIIJUNGSMIffEIB

4257 VON/AUS AUTOMATEN

4258 VON ANTIQUITAHTST UND

SAKRALEN GEGENSTAERDEN

4260 LADENDIEBSTAHL

- DIEBSTAHL VON AUSGELEGTEN

WAREN DURCH KUNDEN WAEHREND

DER GESCHAE?TSZEIT -

4263 VON FAHRRÄDERN

	

M.	2

W.

	

INSG.	2

	

k.	1	1100,0

	

INSC.	1	1100,0

	

M.	31	12 38,7

W.

	

INSG.	31	12 38,7

	

M.	1

W.

	

INSG,	1

M. 126	82 65,1

	

W.	41	18 43,9

	

INSG.	167	100 59,9

N.

INSG.

1

12	 4	2	2

12	 4	2	2

82
	

2	11	13

18
	

1•	 3

100
	

3	11	16

1

1

4

4

30	26

12

32	38

r



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMIEALSTATISTIK

	

	 BLATT 30

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECETIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	 VON 51'. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. WU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DEN?! BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEIB1ER TREI- HER

ANZAHL IN %	.	 HOERIGE SENDER ID	 BENDER

1
	

2	 3	4.	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1	11	18	2	14	19

	

K.	215	66 30,7	1	65

	

W.	12

	

INSG.	227	66 29,1	1	65

	

M.	4

W.

	

INSG.	4

	

14.	1

W.

	

INSG,	1

	

K.	1	110010	 1.

W.

INSG,	1	1 100 1 0	 1

	

M.	5

W.

	

INSG.	5

	

M.	812	212 26,1	2	210

	

W.	126	23 18,3	2 .	21

	

INSG.	938	235 25,1	4	231

4300 IN/AUS SCHAUFENSTERN, SCHAU-

EAESTEN UND VITRINEN

4302 VON MOPEDS UND KRAFTRAEDERN

4304 VON SCHUSSWAFFEN

4308 VON ANTIQUITAPEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENDEN

4350 IN/AUS WOHNRAEUMEN

1	11	18	2	14	19

1

9	25	49	1	27	98

1	2	 4	14

9	26	51	1	31	112



TABELLE 6 1

POL1EILICHE KRINIHALSTATISTIK

	

	 BLATT 31

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECMIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -
ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICE'lOEUT-	AUFENTHALT STAT. TOD-
DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STD- AB-	GE-	ASYL- SON-
TAT	 TIGE VENOAECHT,	ILLE-	KRAEYE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- BER

ANZAHL DU	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1

W.

	

INSG.	1

M.	10	2 20,0	 2

w.

	

INSC.	10	2 20,0	 2

	

14.	34	9 26,5	 9

	

W.	8	1 12,5	 1

	

INSG,	42	10 23,8	 10

	

5	3 60,0	1	2

w..

	

INSG,	5	3 60,0	1	2

14.	9	5 55,6	 5

W.	2

	

INSG,	11	5 45,5	 5

14.	294	116 39,5	4	112

W.	42	18 42,9	 18

	

INSG,	336	134 39,9	4	130

2

1	 1	6

1

2	6

1

1.	1

I;1

5'

11	13	13
	

11	64

2	1
	

1	14

11	15	14
	

12	78

4353 VON FABRE0ERN

4354 VON SCHUSSWAFFEN

4355 VON UNBAREN ZAJUJUNGSNITrEU1

4357 VON/AUS AUTOMATEN

4358 VON ARTIQUITAETEN,KUNST UND

SAKRALEN GEGENSTAENOEN

4360 TAGESWOHJiUNGSEINBRUCH

II

2



TABELLE 61

-	 POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 32

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAIVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SOlL.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP, 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICBTDEUT-	AUFENTHALT STAT. ltU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TICE VERDAECHT, ILLE-	ERAEfl DURCH- DENT/ BEtT- ERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- HEI- SCEUE- NEHMER TREI- HER

ANZABL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.

W.

	

INSG.	 -

M. 14	5 35,7	 5

	

W.	2

	

INSG.	16	5 31,3	 5

N. 22	7 31,8	 7

	

W.	1

	

rNSG.	23	7 30,4	 7

1

W.

	

INSG,	1

M.	289	68 23,5	2	66

	

W.	23	4 17,4,	-	4

	

INSG.	312	72 23,1	2	70

M.	9	2 22,2	 2

H.

	

1NSG.	9	2 22,2	 2

1	 2
	

2

1	 2

1	2
	

4

1	2
	

4

17	20	1	8	20

1	 2	1

18	-20	1	10	21

1	 1

4364 VON SCHUSSWAFFEN

4365 VON UNBAREN ZAHLUNGSMITTELN

4368 VON ANTIQUITA?EN,KUNST UND

SAKRALEN CEGENSTAENDEN

4400 IN/AUS BODEN-, KELLERBAEUMEM

UND WASCIIKUECEEN

4402 VON MOPEDS UND KBM'PBAEDEBN



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 33

HESSEN

-	AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL.	 VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZMIL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TC1U-

DER	 DAECH- SCIIE TAT-	 STREIT- RIST/ STD- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE VERDAECHT,	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEYER- STIGE

	

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- BEI- SCHUE- NEHMER TREI- DER

	

ANZAJUJ IN 	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	56	78	9	l011	12	13	14	15

4403 VON FAIIRRAEDERN	 M.	liO - 32 29,1	 32	 15	3	 14

W.	5

INSG,	115	32 27,8	 32	 15	3	 14

4407 VON/AUS AUTOMATEN	 M.	6	1 16,7	 1	 1

W.	1

INSG,	7	1 14,3	 1	 1

4408 VON M1TIQUITAFTEN,KUNST UND	 3

SAXRALEN GEGENSTAENDEN

w.	1

INSG.	4

4450 IN/AUS UEBERWIEGEND UNBEZO-	 M.	160	39 24,4	3	36	 7	15	 1	13

GENEN NEU- UND ROHBAUTEN,;

BAUBUDEN UND-STELLEN	 W.	3

INSG.	163	39 23,9	3	36	 7	15	 1	13

4451 VON KRA?IMAGEN	 M.	3

- EINSCHLIESSLICH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

INSG.	3

4452 VON MOPEDS UND KRMTRAEDERN	 M.

W.

INSG,



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 34

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUPEI1THÄLTES - 	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SQL
	

VON SP. 5	- ANLASS DES LALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

LUM
	

STRAFTAT	 TATVER- NICHTDEUT- AUFflT STAT. TU-

DER
	

DACH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECET,	ULF-	KRAEPTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	1415

14.

14.

INSG.

14.

14.

INSG,

M.	2750	1142 41,5	14	1128

	

14.	106	13 12,3	 13

	

INSG.	2. 856	1155 404	14	1141

	

14.	96	21 21,9	 21

	

14.	1

	

INSG.	97	21 21,6	 21

14.

W.

INSG.

M.	7	2 28,6	 2

14:

	

INSG.	7	2 28,6	 2

4453 VON FAHRBAEDERN

4457 VON/AUS AUTOMATEN

4500 IN/AUS KWI?FM3RZEUGEN

4501 VON KRANMAGEN

- EINStIESSLWH UNBEFUGTE

INGEBRAUCHNAHME -

4502 VON MOPEDS UND KRAY'I'RAEDERN

11	43	214	324
	

4	99

1	2	3
	

3	4

11	44	216	327
	

4	102	437

2	4	2
	

2	11

2	4	2
	

2	11

2

2



TABELLE 6 1

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 35

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.VON SP. 5	- ARLASSDES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTkT	TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECE- SCIIE TAT-	STREIT- RIST/ STILl- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KPAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

	

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- DER

	

ANZAHL IN 	HOERIGE SENDER LER	BENDER /

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4504 VON SCHUSSWAFFEN	N.	13	6 46,2	6	1	5

W.	2

IKSG.	15	6 40,0	6	1	5

4505 VON UNBAREN ZAHJUNGS!I1EIN	M.	71	23 32,4	23	2	10	3	8

W.	5

INSC.	76	23 303	23	2	10	3	8

4506 VON AJ1TL, SIEGELN UND STEH-	M.	3

PEU1,VORDRUCKE FUER AUSWEISE

UND KFZ - PAPIERE	W.

INSG,	3

4507 VON/AUS AU'IONATEN	M.

W.

INSG,

4508 VON ANTIQUITAETEN KUNST UND	M.	2	1 50,0	1	 1

SAMEN GEGENSTAENDEN

W.	 -

INSG.	2	1- 50,0	1	 1

4550 AN KRAFTFAHRZEUGEN	Pf.	67	14 20,9	14	2	2	6	2	2

W.	3

INSG.	70	1420,0	14	2	2	6	2	2



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 36

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVEROAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR92

sca.
	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8-

zn
	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT- 
AUFENTHALT 

SPÄt TaU-

DER
	

DAECH- SCEE TAT-	 STREIT- REST! STil- AN-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECHT,	ILLE-	KBAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- ERBE- BEYER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- DER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER hER	 BENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

1	 1

1	 1

X.	7	2 28,6	 2

w.

	

INSG.	7	2 28,6	-	2

M.	3

W.

	

INSG,	3

X. 1

1,

	

INSG.	1

	

M.	1

W.

	

INSG.	1

	

N.	52	44 84,6	9	35

v.	22	20 90,9	1	19

	

INSG,	74	64 86,5	10	54

	

X.	2

	

W.	2

	

INSG,	4

4710 VON MX. AUS AWNEKEN

4720 VON BTM. AUS ARZTPRAXEN

4730 VON BTM, AUS KRÄJ1KEJIIIAEUSERN

4750 VON REZEPTFORNULAREN ZUR

ERLANGUNG VON ML

4900 TASCHENDIEBSTAHL

4950

1	2
	

13	19

3	1
	

2	13

4	3
	

15	32



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTTK

	

	BLAU 37

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

St.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STD- AR-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE	VERBAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

	

INSGES.	GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHIJE- 
NEHMEN 

TREI- HER

	

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER LER	BERDER

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

4999 DIEBSTAHL INSGESAMT	M	36916 13824 37,4	225 13599	117 1566	2293 2345	80 3454	3744

W.	14203	3977 28,0	44	3933	35	541	592	533	12	680	1540

INSG,	51119 17801 34,8	269 17532	152	2107	2885	2878	92	4134	5284

DIE FOLGENDEN ZAHLEN DER GRUPPEN 3" UND 4" STELLEN AUSSCHLIESSLICH DIE SUMME DER DIEBSTAEHLE IN/AUS BESTIMMTEN

OERTLICHKEITEN UND VON BESTIMM OBJEKTEN DAR; SIE SIND IN DEN VORAUSGEGANGENEN ZAHLEN ENTHALTEN.

*05* IN/AUS BANKEN PP.	‚	11.	47	2042,6	20	1	2	3	7	7

v.	9	111,1	1	 1

INSG,	56 - 21 37,5	21	1	2	4	7	7

305* OHNE ERSdHW, UNST,	M.	19	3 15,8	3	2	 1

W.	7	1 14,3	1	 1

INSG.	26	415,4	4	2	1	1

405' UNTERERSCIIL UMST.	M.	28	17 60,7	17	1	3	7	6

W.	2

•	 INSG.	30	1756,7	17	1	3	7	6

'10' IN/AUS BUERORAEIJMEN PP.	M.	1840	510 27,7	4	506	10	6	115	182	5	28	160

W.	228	4218,4	1	41	1	7	20	6	7

INSG.	2068	552 26,7	5	547	11	6	122	202	5	34	167



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIH

	

	BLATT 38

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTICEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 VON SP. 5	-ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8-

ZAHL	ST  A F TAT	TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE VERDAECHT,	ILLE-	KETTE DURCH- DEMT/ BEIT- ERBE- BiER- STIGE

INSGES,	GAL. LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- BER

ANZAHL IN %	IIOERIGE SENDER LER	BENDER

1	2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

310* OHNE ERSCHW. UNST.

410* UNTER ERSC}rvi. UNST.

*15* IN/AUS GASTSTAETTEN PP.

flMI!i4ÄsjflhJI

415* UNTER ERSCEW. UMST

*20* IN/AUS KIOSKEN

M.	822	234 28,5

W. 175	37 21,1

	

INSG,	997	271 27,2

M.	1018	276 27,1

	

II.	53	5	9,4

	

INSG.	1071	281 26,2

X. 1167	417 35,7

	

W.	108	22 20,4

	

INSG.	1275	439 34,4

M.	515	188 36,5

	

W.	94	19 20,2

	

INSG.	609	207 34,0

M.	652	229 35,1

	

W.	14	3 21,4

	

INSG.	666	232 348

M.	272	109 40,1

	

W.	6	2 33,3

	

INSG,	278	111 39,9

2	232

37

2	269

2	274

1	4

3	278

4	413

22

4	435

2	186

19

2	205

2	227

2	230

2	107

2	109

4	1	40	125

1	7	17

5	1	47	142

6	5	75	57

6	5	75	60

8	20	60	140

1	3	2	7

9	23	62	147

7	5	28	51

1	3	2	5

8	8	30	56

1	15	32	89

1	15	32	91

2	26	29

2	26	29

3	12	47

6	6

3	18	53

2	16	113

1

2	16	114

8	41	136

1	8

8	42	144

1	25	69

1	7

1	26	76

7	16	67

7	16	68

1	4	45

2

1	4	47

0



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 39

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCIL
	

VON SP. 5	-A}1LASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8-

ZAHL
	

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STÄT. TOU-

DER
	

DAECH- SCEE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	i»	ASYL- si»

TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	FAEFPE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- SEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LÄL U.AHGE- HEI- SCHUE- NEHMER TREI- 9ER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

320* OHNE ERSCHN. WST.

420* UNTER ERSCHW, U)1ST.

*25* IN/AUS VERKAUFSRAEUNEN PP.

325' OHNE ERSCHW, UMST.

425* UNTER ERSCHW. UHST,

*26* LADENDIEBSTAHL

	

M.	31	9 29,0	 9	 1	3	 1	 4

	

W.	1

	

INSG.	32	9284	 9	 1	3	 1	 4

	

M.	241	100 41,5	2	98	 1	23	29	 4	41

	

W.	5	240,0	 2	 2

	

INSG,	246	102 41,5	2	100	 1	23	29	 4	43

	

K.	24971 10042 40,2	160	9882	58	1297	1497	1334	42	3088	2566

	

W.	12630	3603 2,5	38	3565	30	505	554	464	10	626	1376

	

INSG	37601 13645 36,3	198 13447	88	1802	2051	1798	52	3714	3942

	

M.	23925	9583 40,1	154	9429	56	1286	1419	1248	40	2988	2392

	

W.	12520	3553 28,4	37	3516	30	502	551	458	10	608	1357

	

INSG.	36445 13136 36,0	191 12945	86	1788	1970	1706	50	3596	3749

	

M.	1046	45943,9	6453	2	1178	86	2100	174

	

W.	110	5045,5	• 1	49	 3	3	6	 18	19

	

INSG,	1156	509 44,0	7	502	2	14	81	92	2	118	193

	

M.	23412	9452 40,4	152	9300	54	1273	1381	1212	40	2975	2365

	

W.	12318	3508 28,5	37	3471	30	502	541	442	9	600	1347

	

INSG.	35730 12960 36,3	189 12771	84	1775	1922	1654	49	3575	3712



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMIALSTATISTIK

	

	 BLATT 40

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN VITVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTVEUT-	AUF!'11IAL? STAT, TOU-

DER
	

DAECB- SeHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECRT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DEN?! BEI?- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- BER

ANZAHL IM %	 ROERIGE SENDER 1ER	 BENDER

1
	

2	 3	4	56	7	8	9	10	11	12	13	14	15

326* OHNE ERSCHW. UMS?.

426* UNTER ERSCHW. UMS?.

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN PP.

339* OHNE ERSCHL UMST.

430* UNTER ERSCIft UMS?.

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN PP.

	

M.	23286	9370 40,2	152	9218	54	1271	1370	1199	40	2945	2339

	

W.	12277	3490 28,4	37	3453	30	501	541	439	9	598	1335

	

INSG.	35563 12860 36,2	189 12671	84	1772	1911	1638	49	3543	3674

	

M.	126	82 65,1	 82	 2	11	13	 30	26

	

W.	41	1843,9	 18	 1	 3	 2	12

	

INSG.	167	100 59,9	 100	 3	11	16	 32	38

	

M.	238	7330,7	1	72	 1	15	19	2	14	21

	

W.	13

	

INSG.	251	73 29,1	1	72	 1	15	19	2	14	21

	

M.	12	650,0	 6	 3	1	 2

	

W.	1

	

INSG,	13	646,2	 6	 3	1	 2

	

M,	226	6729,6	1	66	 1	12	18	2	14	19

	

V.	12

	

INSG.	238	6728,2	1	66	 112	18	2	14	19

	

X.	2649	69526,2	7688	9	39	87175	6	84288

	

W.	701	132 18,8	3129	 6	17	28	1	13	64

	

INSG.	3350	827 24,7	10	817	9	45	104	203	7	97	352



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 41

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.	 VON 5?. 5	- ANLASS DES LALEN AUFENTHALTES - AUSt?. 8-

Zn
	

STRAFTAT	 TMVER-NICHWr- AUFENTHALT STAt TOU-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE	VERDAHCHT.	ILLE-	KRAEfl'E DURCH- DENT/ . BEIT- WERBE- BEWER- STIGE
INSGES.	 GAL LEGAL UJEGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	567	8	9	10	11	12	13	14	15

335' OHNE ERSCHW. URST.

435* UNTER ERSCHW. MiST.

*40* IN/AUS BODENRAEUNEN PP.

440' UNTER ERSCHL MiST.

X.	1447	336 23,2

	

W.	520	90 17,3

	

INSG.	1967	426 21,7

	

N.	1202	359 29,9

	

W.	181	42 23,2

	

INSG.	1383	401 29,0

	

N.	331	128 38,7

	

W.	45	18 40,0

	

INSG.	376	146 38,8

	

K.	611	143 23,4

	

W.	62	5	8,1

	

INSG.	673	148 22,0

M. 194	40 20,6

	

W.	32	1	3,1

	

INSG.	226	41 18,1

N. 417	103 24,7

	

W.	30	4 13,3

	

INSG.	447	107 23,9

336

1	89

1	425

7	352

2	40

9	392

4	124

18

4	142

3	140

5

3	145

1	39

1	40

2	101

4

2	105

7	17	48	107	3	45	109

6	14	25	1	7	36

7	23	62	132	4	52	145

2	22	39	68	3	39	179

3	3	 6	28

2	22	42	71	3	45	207

12	14	17	 11	70

2	1	 1	14

12	16	18	 12	84

2	44	40	3	9.	42

1	1	 2	1

2	45	41	3	11	43

2	11	17	2	1	6

1

2	11	18	2	1	6

33	23	1	8	36

1	 21

34	23	1	10	37

436'
	

(IME)

340' OHNE ERSCHL UMS?,

E



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 42

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN VITVERDAECBTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?, 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TAWER-KICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. T011-

DER	-	 DAECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE VERnASCHT.	ILLE-	KRAEFPE DURCH- DENT/ BEtT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEWIER TREI- HER

ANZAHL IN 	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	78	9	10	11	1213	14	15

'45' IN/AUS ROHBAUTEN P2.

345' OHNE ERSCHW. UNST.

'50' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN

350* OHNE ERSCHW. UNS?.

450* UNTER ERSCHL UJIST.

	

N.	395	82 20,8	3	79	 11	33

	

W.	21	14,8	 1

	

INSG.	416	83 20,0	3	80	 11	33

M. 232	43 18,5	 43	 4	18

	

W.	18	1	5,6	 1

	

INSG.	250	44 17,6	 44	 4	18

N. 163	3923,9	3	36	 7	15

W. 3

	

INSG.	166	39 23,5	3	36	 7	15

X. 3466	1318 38,0	14	1304	15	55	248	382

	

W.	158	23 14,6	 23	 1	5	4

	

INSG.	3624	1341 37,0	14	1327	15	56	253	386

	

N.	524	123 23,5	 123	4	10	27	40

	

W.	44	10 22,7	 10	 3	1

	

INSG.	568	133 234	 133	4	10	30	41

	

N.	2942	1195 40,6	14	1181	11	45	221	342

	

14.	114	1311,4	 13	 1	2	3

	

INSG,	3056	1208 39,5	14	1194	11	46	223	345

445' UNTER ERSCHW. UNST.



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 43

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDESCBEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	

VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL
	

5 T R A F T A T	TMVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCIIE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERD?.ECHT.	ILLE-	KWIEFTE DURCH- DERT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U,ANGE- RE!- SCHUE- NENNER TREI- HER

ANZAHL IN 	HOERIGE SENDER LER	BENDER

2	3	4	56	78	9	10	1112	13	14	15

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN

*720 VON MM AUS ARZTPRAXEN

*730 VON BT}I AUS KRANKENHAEUSER11

*750 VON REZEPTFOBNULAREN

	

M.	984	246 25,0	3	243	8	35	46	53	2	26	73

	

W.	47	36,4	1	1	1	1

	

INSG.	1031	249 24,2	3	246	8	35	47	53	2	27	74

	

m.	9	2 22,2	2	 1	1

	

INSG.	9	2222.	2	 1	1

	

M.	3

	

W.	1	1100,0	1	 1.

	

INSG,	4	1 25,0	1

	

M.	3

W.

	

INSG.	3

M.

W.

1NSG.

	

m.	32	825,0	8	 3	5

	

W.	11

	

INSG.	43	818,6	8	 3	5



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 44

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECFTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON 5?. 5	- ARLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	TMVER-NICHTDWP- AUFEN'WALT STAT, TOD-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STD- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VEPDAECHT.	ILLE-	KRAE}TE DURCH- DENT[ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- DER

AJZAJtL IN %	IIOERIGE SENDER LER	BENDER

1	2	3	4	5	6	7	89	10	11	12	13	14	15

*90* TASCHENDIEBSTAHL

*950

31*1 OHNE ERSCHN. UMS?.

4*11 UNTER ERSCR'd. UI1ST.

*1*2 VON MOPEDS, XRAEDERN

	

M.	254	218 85,8

	

W.	92	70 76,1

	

INSG.	346	288 83,2

	

II,	4

	

W.	6

	

INSG,	10

	

M.	2514	727 28,9

	

W.	128	20 15,6

	

INSG.	2642	747 28,3

	

M.	418	100 23,9

	

W.	35	3	8,6

	

INSG.	453	103 22,7

	

M.	2096	627 29,9

	

W.	93	17 18,3

	

INSG.	2189	644 29,4

	

M.	838	184 22,0

	

W.	9	1 11,1

	

INSG.	847	185 21,8

13	205

6	64

19	269

5	722

20

5	742

100

3

103

5	622

17

5	639

1	183

1

1	184

22	6	8

17	2	2

39	8	10

6	31	157	165

	

4	5

6	31	161	170

5	9	10	30

5	9	10	31

1	22	147	135

	

4	4

1	22	151	139

3	2	108	28.

1

3	2	109	28

84	85

15	28

99	113

6	67	290

1	10

6	68	300

2	14	30

1	1

2	15	31

4	53	260

4	53 .	69

5	37

5	37



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 45

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEIJTSCBEN TATVEROAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCL
	

VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT SPÄT, TÜV-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STil- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERBAECHT.	ILLE-	ERAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ARGE- REl- SCEUE- NEHMER TREI- DER

ANZAHL 114%	H0ERIGE SENDER LER	BENDER

1
	

2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3**2 OHNE ERSUiW. UMST,

4**2 UNTER ERSCHW. UMST.

***3 VON FAHRPJIEDERN

3D3 OHNE ERSCHL U]1ST.

4t*3 UNTER ERSCHW. UMSP.

***4 VON SCHUSSWAFFEN

M.	287	49 17,1	49

	

II.	4

	

INSG.	291	49 16,8	49

M.	551	135 24,5.	1	134

	

W.	1 20,0	1

	

INSG.	556	136 24,5	1	135

M.	1765	684 38,8	2	682

	

W.	102	23 22,5	23

	

INSG.	1867	707 37,9	2	705

M.	728	255 35,0	255

	

W.	49	11 22,4	11

	

INSG.	777	266 34,2	266

M.	1037	429 41,4	2	427

	

W.	53	12 22,6	12

	

INSG.	1090	441 40,5	2	439

M.	104	25 24,0	25

	

W.	11	1	9,1	1

	

INSG.	115	26 22,6	26

1	28	7

1.	28	7

3	1	80	21

3	1	81	21

3	16	277	129

	

8	5

3	16	285	134

1	8	92	52

	

4	2

1	8	96	54

2	8	185	77

	

4	3

2	8	189	80

1	8	11

1	8	12

3	10

3	10

2	27

2	27

2	94	161

4	6

2	98	167

46	56

2	3

48	59

2	48	105

2	3

2	50	108

2	3

2	3



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 46

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL,
	 VON S?. 5	- AIILASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-

LIA
	

STRAFTAT	 TAWER-NICH'ItElYr-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ 5W AB-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE	VEBDAECHT,	ILLE-	FBAE}'TB DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LAL U.ANGE- REl- SCHIJE- 
NENNER 

TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOKRIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3*14 OHNE ERSCHL UMST.

*1*5 VON UNBAREN ZAIIIJUNGSNITPEIJ3

31*5 OHNE ERSCEL UMST,

4**5 UNTER ERSCHL UMST,

*1*6 VON AMTL. SIEGELN PP.

	

M.	41	13 317	 13	 6	6

	

W.	6	116,7	 1	 1

	

INSG.	47	14 29,8	 14	 6	7

	

M.	63	1219,Ü	 12	 1	2	5	2

	

W.	5

	

1NSG.	68	12 17,6	 12	 1	2	5	2

	

M.	534	156 29,2	1	155	3	1	21	44

	

W.	130	16123	 16	3	1	1	3

	

INSG.	664	172 25,9	1	171	6	2	22	47

	

M.	355	95268	 95	2	1	15	24

	

W.	113	1513,3	 15	3	1	1	3

	

INSG,	468	110 .23,5	 110	5	2	16	27

M. 179	6134,1	1	60	1	 6	20

	

W.	17	1	5,9	 1

	

INSG,	196	62 31,6	1	61	1	 6	20

N. 9	222,2	 2	1

	

W.	2

	

INSG.	11	2 18,2	 2	1



4	439

7

4	446

73

75

4	366

5

4	371

44

14

58

45	81	111

1	1	1

46	82	112

9	15	17

1

10	15	17

3 16	66	94

1	1

36	67	95

1	6	9

1	5	2

2	11	11

3	75	124

1-.	3

3	76	127

1	2	29

1	2	30

2	73	95

1	2

2	74	97

7	21

2	4

9	25

TABELLE 61
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 47
HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUFSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	8EICHTS2EITRAUN JAHR	92

SCHI.	 VON SP. 5	- ANIÄSSDESLEtALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-
ZAHL
	

STRAFTAT	 TAWER-NICH'JVEUT- AUFENTHALT STAT. TOU-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- SEWER- STIGE
INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCBUE- NEHMER TREI- DER

ANZAHL IN%	 EQERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	78	9	1011	12	13	14	15

31*6 OHNE ERSCHW. UM.

4*16 UNTER ERSCHW. UMST,

*1*7 VON/AUS AUtMATER

3*17 OHNE ERSCHW. UBST.

41*7 UNTER ERSCHW. M.

ma VON AIITIQUITAETEN Pp.

	

M.	4	2 50,0

W.

	

11(50.	5	2 40,0

	

M.	5

	

W.	1

	

INSG,	6

	

M.	1090	443 40,6

	

W.	38	7 18,4

	

IMSG.	1128	450 39,9

	

M.	138	73 52,9

	

W.	5	2 40,0

	

INSG.	143	75 52,4

	

M.	952	370 38,9

	

W.	33	5 15,2

	

INSG.	985	375 38,1

	

- N.	120	44 36,7

	

W.	36	14 389

	

INSG.	156	58 37,2

2	1
	

1

2	1

1



•	 TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 48

KESSEN

AUFtLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON SP, 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TAWR-NICHtTEUT- AUFENTHALT STAT. TOD-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VER0AECHT,	ILLE-	FAEF'rE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCIIUE- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL IN %	 KOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

3**5 OHNE ERSUIW. UMST.	 M.	73	25 34.2	 25	 1	4	6	 4	10

	W. 	33	1442,4	 14	 1	5	2	 2	4

	

INSG.	106	39 36,8	 39	 2	9	8	 6	14

	

N.	47	1940,4	 19	 2	3	 311

	

W.	3

	

INSG.	50	19 38,0	 19	 2	3	 3	11

	

M.	24880 10942 44,0	934 10008	137	348	260	1258	326	5336	2343

	

W.	7047	2412 34,2	197	2215	43	62	56	258	37	1268	491

	

INSG.	31927 13354 41,8	1131 12223	180	410	316	1516	363	6604	2834

	

M.	14774	4143 28,0	153	3990	119	175	178	910	198	661	1749

W. 4643	815 17,6	18	797	39	30	44	213	18	57	'396

	

INSG,	19417	4958 25,5	171	4787	158	205	222	1123	216	718	2145

X. 2426	398 16,4	1	397	9	28	12	124	48	34	142

	

W.	821	819,9	 81	5	8	1	26	2	4	35

	

INSG.	3247	479 14,8	1	478	14	36	13	150	50	38	177

	

M.	174	4425,3	 44	 3	3	12	 4	22

	

W.	20	315,0	 3	 3

	

INSG,	194	47 24,2	 47	 3	3	12	 4	25

5000 VEB}!OEGENS- UND

FAELSUIUNGSDEWTE

5100 BETRUG

§ 263, 263A, 264, 264A, 265,

265A 265B STGB

DAVON

5110 WAREN- UND WARE11EDITB1'RUG

DAVON

5111 BETRUECERISCHES ERLANGEN

VON KFZ



SCIL

ZAHL

DER

TAT

1	

• TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 49

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR - 92

VON SP. 5	- AIflJASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -
5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STtJ- AH-	GE-	ASYL- SON-
TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEil'- WERBE- BEWER- STIGE
INSGES.	 GAL LEGAL U,M1GE- BEI- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	45	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5112 SONSTIGER WARENEREDITBE'TRUG

5113 WARENBUG

5120 GRUNDSTUECKS- UND BAUBE'I'RUG

5130 KAUTIONS- UND

BETEILIGUNGSBETRUG

DARUNTER

5131 KAPITALANLAGEBETRUG § 264A ST

§ 264A SItB

5140 GELDEREDITBETRUG

DAVON

	

K.	1852	274 14,8	1	273	7	12

	

W.	655	45	6,9	 45	2

	

INSG.	2507	319 12,7	1	318	9	13

	

K.	442	82 18,6	 82	2	13

	

W.	153	34 22,2

	

INSG.	595	116 19,5	 116	5	20

M. 26	3 11,5	 3

N. 1

	

INSG.	27	3 11,1	 3

M. 140	16 11,4	 16

	

W.	10

	

INSG.	150	16 10,7	 16

N. 72	8 11,1	 8

	

W.	5

	

INSG.	77	8- 10,4	 8

M.	457	74 16,2	1	73_

	

W.	114	14 12,3	 14

	

INSG,	571	88 15,4	1	87

5	91	39	27	92

14	2	2	24

5	105	41	29	116

4	21	9	4	29

1	12	 2	9

5	31	9	6	38

1 ' l	 1

1	1	 1

1	4	 11

1	4	 11

3	 .5

3	 5

35	8	2	28

5	•	 9

40	8	2	37



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 50

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR	

92

SCHI.	 VON SP.5	-ANUSS DES LEGALEN AUFENTHALTES- AUS SP,8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TGU-

DER	 DAECH- SCBE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE VERDAECHT,	lUk	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEI?- WERBE- BEllEN- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDEN

1	 2	 3	4	56	7	8	9	10	11	1213	14	15

1	2	 3

1	2	 3

1

M. 61	7 115	1	6

	

W.	15

	

INSG.	76	7	9,2	1	6

82	1	1,2	 1

	

W.	9

	

INSG.	91	1	1,1	 1

N. 282	61 21,6	 61

	

W.	84	13 15,5	 13

	

INSG,	366	74 20,2	 74

	

M.	25	2	80	 2

	

W.	5

	

INSG.	30	2	6,7	 2

	

x.	7	3 42,9	 3

	

W.	1	1100,0	 1

	

INSG,	8	4 50,0	 4

W.

	

INSG,	2

5141 EREDITBETRUG

§ 265B STGB

5142 SUBVENTIONSBETRUG

§ 264 STGB

5143 KREDITBETRUG § 263 STGB

5144 WECHSELBETRUG

5145 WERTPAPIERBETRUG

5146

1

32	5	2	22

5	 8

37	5	2	30

2

2

1	1
	

1

1•

1	1
	

2
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	 BLATT 51

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL	 VON S?, 5	- AHI)SSDESLEGALENAUFENTHAITES - AUSSP. 8-

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICH'IDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AH-	GE-	ASYL- SON-

• TAT	 TIGE	VERDAECHT,	ILLE-	FRIErPE DURCH- DERT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCEDE- NEHMER TREI-, 8ER

	

ANZAHL IN %	 HOKRIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN	 N.	4711	1968 418	123 1845	92	91	91	143	3	429	996

§ 265A STGB

W.	1091	297 27,2	13	284	26	5	28	37	 36	152

INSG.	5802	2265 39,0	136	2129	118	96	119	180 -	3	465	1148

r
5160 BETRUG MITTELS RECHTSWIDRIG	 lt	778	229 29,4	2	227	1	12	19	68	6	21	100

ERLANGTER W1BARER ZAHLUNGS-

MITTEL	 W.	259	4617,8	2	44	2	1	3	14	2	 22
DAVON

rNSG.	1037	275 26,5	4	271	3	13	22	82	8	21	122

5161 EUROSCHECKS	 M.	163	35 21,5	 35	 3	13	1	2	16

W.	80.1721,3	 17	 1	6	 10

INSG.	243	52 21,4	 52	 4	19	1	2	26

5162 SONSTIGE SCHECKS	 N.	130	24 18,5	1	23	 1	2	5	1	 14

W.	48	918,8	2	7	1	 2	 4

1USD.	178	3318,5	3	30	1	1	2	7	1	 18

5163 SCHECKKARTEN	-	 N.	217	50 23,0	 50	 4	24	 4	18

W.	61	711,5	 7	 1	2	 4

INSG.	278	57 20,5	 57	 5	26	 4	22

5164 KREDITKARTEN	 K.	242	10443,0	1	103	1	10	722	3	13	47

lt	49	1326,5	 13	1	1	 4	1	 6

	

INSG.291	11740,2	1116	2	11	7	26	4	1353



TABELLE 61
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	 BLATT 52

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECIITIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ARUSS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICH'IDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOD-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AH-	GE-	ASYL- SaN-

TAT	 TIGE	VERDAHT.	ILLE-	KRAEI'FE DURCH- DENT/ SEIT- WESE- SEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- HEI- SCHUE- NEHMER TREI- BER

ANZAHL IN %	 HOERIGESENDERLER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5165 SONST. UNBARE ZAHLUNGSMITIEL

5170 SONSTIGER BETRUG

DARUNTER

5171 LEISTUNGSBETRUG

5172

5173 . ARBEITSVERMITTLUNGSBETRUG

5174 BETRUG 2, N. V. VERSICHERUN-

GEN VERSICHERUNGSBETRUG

§i 265 SIB

M.	54	20 37,0

	

W.	28	2	7,1

	

INSG.	82	22 26,8

M.	6868	1551 22,6

	

W.	2468	386 15,6

	

INSG.	9336	1937 20,7

	

II.	599	145 24,2

	

W.	236	49 20,8

	

INSG.	835	194 23,2

M.	772	126 16,3

	

W.	329	37 11,2

	

INSG.	1101	163 14,8

	

K.	7	2 28,6

	

W.	2

	

INSG.	9	2 22,2	-

M.	957	280 29,3

	

84.	427	32	7,5

	

INSG.	1384	312 22,5

20

22

28	1523

3	383

31	1906

1	144

1	48

2	192

126

37

163

2

2

1	279

32

1	311

1	4	6	1	2	6

1	 1

1	5	6	2	2	6

18	45	57	562	136	188	517

6	16	12	133	15	18	183

24	61	69	695	151	206	700

1	4	58	18	30	33

2	33	 3	10

1	6	91	18	33	43

1	4	3	26	16	26	50

1	 15	2	3	16

1	5	3	41	18	29	66

2

2

1	4	153	29	11	81

2	1	11	1	 17

3	5	164	30	11	98



SM.

ZAHL

DER

TAT

TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRIINALSTATISTIK	 BLATT, 53
HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITKAUN JAHR	92

VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?, 8 -
5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DAECH- SOlE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-
TIGE	VERDA!CHT.	ILLE-	XRAEF'I'E DURCH- DERT/ BErT- WERBE- BLER- STIGE
INSGES,	 GAL LEGAL U.MGE- RE!- SOlDE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5175 COMPUTERBETRUG § 263A STGB

5176 PROVISIONSBETRUG

5200 VERUNTREUUNGEN § 266, 266A,
266B STGB

DAVON

5210 UNTREUE § 266 STGB

1!

5220 VORENTHALTEN UND VERUNTREUEN

VON ARBEITSENTGELT

§ 266A STGB

5230 MISSBRAUCH VON SCHECK- UND

KREDITKARTEN § 266B STGB

M.	53	9 17,0

W.	13	5 38,5

INSG,	66	14 21,2

m.	79	10 12,7

W.	13

92	10 10,9

M. 729	121 16,6

14.	186	22 11,8

INSG,	915	143 15,6

N. 240	21	8,8

W.	69	5	7,2

INSG.	309	26	8,4

M.	440	94 21,4

W.	106	14 13,2

!NSG.	546	108 19,8

M.	52	6 ii;s

14.	14	4 28,6

INSG,	66	10 15,2

9	1

5

14	1

10

10

121

22

143

21

5

26

94

14

108

6

10

	

1	• 1	2	 4

	

1	2	2

	

1	1	3	2	6

	

2	2	 6

	

2	2
	

6

3	1	26	72
	

19

1	 4	12
	

5

4	1	30	84
	

24

	

6	9
	

6

	

2	2

	

8	11
	

7

2	 19	63
	

10

	

3	10
	

1

2	 22	73
	

11

1	1	1
	

3

2	1	1
	

6

0



- TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLAT? 54

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAWERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI,
	 VON 5?. 5	- AflIIÄSS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-,	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STIl- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BETT- WERBE- BEYER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NENNER FREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5300 UNTERSCHLAGUNG

§ 246, 247, 248A STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ

5400 UNXUNDE1WAELSU«IIG

fi 267 - 275,277 - 279;

281 STGB

DARUNTER

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER

AUFZEICHNUNGEN

§ 268 STGB

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG

VON BTL

5430 FAELSCHUNG BEWEISERHEBLICHER

DATEN, TAEUSCI{UNG IN RECHTS-

VERKEHR BEI DATENVERARBEITUNG

§ 269, 270 STGB

	

N.	2589	606 23,4	6	600	11	31	47	160	33	33	285

	

W.	581	8514,6	 85	3	5	9	22	4	2	40

	

INSG.	3170	691 21,8	6	685	14	36	56	182	37	35	325

	

N.	803	253 31,5	 253	6	27	6	46	9	4	155

	

W.	107	1917,8	 19	 3	1	4	 11

	

INSG,	910	272 29,9	 272	6	30	7	50	9	4	166

	

7439	6167 82,9	782	5385	10	137	43	185	22	4655	333

	

W.	1764	1506 85,4	180	1326	1	25	4	21	2	1213	60

	

INSG,	9203	7673 83,4	962	6711	11	162	47	206	24	5868	393

	

M.	59	915,3	 9	 2	 5	 2

	

W.	1

	

INSG	60	915,0	.9	 2	 5	 2

	

11.	78	12 15,4	 12	 5	 7

	

W.	20

	

INSG,	98	12 12,2	 12	 5	 7

6

	

W.	1

	

INSG	7



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 55

HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -. BERICHTSZEITRAUM JAHR 	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT SPÄT. TOD-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDA!CHT.	ILLE-	KFAE?IE DURCH- DENT/ BErT- WERBE- BEMER- STIGE

INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- RE!- SCHUE- NEBRER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

5500 GELD- UND WERTZEICHEN-

FAELSCHUNG,

FÄEISCHUNG VON VORDRUCKEN FUER

EUROSCHECKS UND EUROSCHECKKAR-

TEN 55 146 - 149, 151, 152,

152A STGB

DARUNTER

5510 GELD- UND WERTZEICHEN-

FAELSCHUNG EINSCHLIESSLICH

VORBEREITUNGSHANDLUNGEN

§ 146,148,149 STGB

5520 INVERKEHRBRINGEN VON

FALSCHGELD

§ 147 STGB

5600 KONKURSSTRAFTATEN

j5 283A-2830 STGB

DAVON

5610 BANKROTT

283 STGB

5620 BESONDERS SCIflER FALL

DES BANERO'N'S

§ 283A STGB

M.	90	40 44,4	1	39

	

W.	22	8 36,4	 8

	

INSG.	112	48 42,9	1	47

M.	13	2 15,4	 2

	

W.	2

	

INSG.	15	2 13,3	 2

M.	75	37 49,3	1	36

	

W.	20	8 40,0	 8

	

INSG,	95	45 47,4	1	44

M.	86	8	9,3	 8

	

W.	19	2 10,5	 2

	

INSG,	105	10	9,5	 10

m.	72	8 114	 8

	

W.	17	2 11,8	 2

	

INSG.	89	10 11,2	 10

M.	3

	

W.	1

	

INSG.	4

7	1	6	3	7	15

2	 1	 5

9	1	7	3	7	20

1	 1

1	 1

7	1	6	2	6	14

2	 1	 5

9	1	7	2	6	19

7	 1

9	 1

7

2

9



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 56

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECNTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,	 VON SP. 5	- ANIÄSS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICH'lt}EUT-	
AUFENTHALT 

STAT. TOD-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STD- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECHT,	ILLE-	XRAEF'TE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BENER- STIGE

	

INSGES.	 GAL LEGAL U.ABGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL 18 	HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8.	9	10	11.12	13	14	15

5630 VERLETZUNG DER BUCHFIJEm«JNGS-	Ii	10

PFLICHT

§283BS1tB	 W.	1

INSG.	11

5640 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG	 M.	3

§ 283C STOB
W.	1

INSG,	4

5650 SeBULONERBEGUENSTIGUNG	 N.	2

§ 283D STOB
W.

INSG,	2

6000 SONSTIGE STPAYPATBESTAENDE	 N.	21299	5231 24,6	87	5144	110	116	516 1727	256	655 1764

(STOB)
W.	3750	604 16,1	3	601	8	11	37	166	25	34	320

INSG.	25049	5835 23,3	90	5745	118	127	553	1893	281	689	2084

6100 ERPRESSUNG	 -	 X.	281	111 39,5	1	110	 26	37	5	12	30

§25351GB

DARUNTER	 il	38	1026,3	 10	 1	6	 1	2

INSG.	319	121 37,9	1	120	 27	43	5	13	32

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER	 N.	1

GRUNDLAGE

W.	4	250,0	 2	 1	1

INSG.	5	2 40,0	 2	 1	1



SCHI.

ZAHL

DER

TAT

TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIM

	

	BLATT 57

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEOT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DAECH- SCIiE TAT-	STREIT- RIST/ STIl- AN-	GE-	ASYL- SaN-

TIGE	VERBAECI{T.	ILLE-	KPMFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEYER- STIGE

I}SGES,	GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER LER	SENDEN

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M. 4820	1486 30,8	47	1439	21	48	102	407	41	295	525

	

W.	835	15618,7	1155	5	10	14	40	4	12	70

	

INSG.	5655	1642 29,0	48	1594	26	58	116	447	45	307	595

N. 1235	443 35,9	17	426
	

9	16
	

21	132
	

7	88	153

	

W.	115	27 23,5	27
	

3	1
	

6
	

5	12

	

INSG,	1350	470 34,8	17	453
	

12	17
	

21	138
	

7	93	165

	

N.	68	45 66,2	45
	

1
	

44

W.

	

INSG.	68	45 66,2	45
	

44

M. 145	33 22,8	33
	

1	11
	

1.	20

	

W.	8	1 125	1
	

1

-	INSG.	153	34 22,2	34
	

1	11
	

1	21

N. 1013	246 24,3	246
	

7	11
	

15	113
	

22	11	67

	

W.	259	43 16,6	43
	

1	5
	

3	12
	

4	2	16

	

INSG.	1272	289 22,7	289
	

8	16
	

18	125
	

26	13	83

	

M.	98	12 12,2	12
	

2	6
	

4

	

W.	16	1	6,3	1
	

1

	

INSG.	114	13 11,4	13
	

2	7
	

4

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS-

GEWALT UND STRAFTATEN GEGEN

DIE OEFFENTLICHE ORDNUNG

§ 111,113,114,120,121423 -

127,129-134,136,138,140,144,

145,145A,145C,145D STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE

STAATSGEWALT

5 111,113,114,120,121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH

§ 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH

§ 125125A STGB

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT

§ 145D STGB

DARUNTER

6241 VORTABUSCHUNG EINES RAUBES

II



TABELLE 6 1

POLIZEILICHE KRINIHALSTATISTIK

	

	 BLATT 58

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.	 VON SP. 5	-AHLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8-
ZAHL
	5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STIJ- AB-	GE-	ASYL- 5CR-

TAT	 UGE	VERDAECIiT.	ILLE-	KPÄEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BlER- ZUGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUH- NEIDER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4.5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6242 VORTAEUSCHUMG EINES DIEBSTAHLS

6260 GEWALTDARSTELLUNG, AUFSTACHE-

LUNG ZUM RASSENHASS 5 131 STGB

§ 131 STGB

DARUNTER

6261 SCHRIFTEN AH PERSONEN UNTER 18

JAHREN - 1131, ABS. 1

ZIFF. 3 STGB -

6300 BEGUENSTIGIJI1G STRAFVEREITELUNG

UND HEHLEREI

55 257-260 STGB

DARUNTER

6310 HEHLEREI VON KFZ

55 259-260 STGB

DARUNTER

6311 GEWERBSNÄESS, HEHLEREI VON KFZ

§ 260 STGB

	

M.	514	146 28,4	 146

	

W.	95	18 18,9	 18

	

INSG.	609	164 26,9	 164

	

K.	46	4	8,7	 4

	

W.	4

	

INSG,	50	4	8,0	 4

M.

W.

INSG.

	

M.	2238	946 42,3	17	929

	

W.	320	65 20,3	1	64

	

INSG.	2558	1011 39,5	18	993

	

M.	76	30 39,5	 30

	

W.	5	2 40,0	 2

	

INSG.	81	32 39,5	 32

	

M.	19	12 63,2	 12

	

W.	4	1 25,0	 1

	

INSG,	23	13 56,5	 13

2	9	6	68	13	9	39

2	 5	3	 8

2	11	6	73	16	9	47

1	 2	 1

1	 2	 1

2	32	89	299	58	100	349

1	1	21	7	1	33

2	33	90	320	65	101	382

1	13	1	3	12

1	13	1	3	14

7	1	 4

1

7	1	 5



	

-	
-	 TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT 59

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI,.	 -	 VON SP. 5	- ARLASSDESLEGALENAUFENTHALTES- AUSSP. 8-

ZAHL
	

5 T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOV-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STil- AH-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	FRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES,	 - GAL LEGAL U.ARGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SEHER LEE	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	1314	15

M.	1973	869 44,0	17	852

	

W.	118	48 220	1	47

	

INSG.	2191	917 41,9	18	899

	

P8.	127	56 44,1	 56

	

W.	12	4 33,3	 4

	

INSG,	139	60 43,2	 60

	

P8.	496	60 121	1	59

	

W.	98	18 18,4	 18

	

INSG,	594	78 13,1	1	77

M.	191	23 12,0	1	22

	

W.	36	7 19,4	 7

	

INSG.	227	30 13,2	1	29

	

P8.	167	2	1,2	-	2

v.	16	1	6,3	 1

	

INSG.	183	3	1,6	 3

	

P8.	614	332 54,1	1	331

	

W.	66	36 54,5	 36

	

INSG,	680	368 54,1	1	367

1	32	86	266	53	88	326

1	1	15	6	1	23

1	33	87	281	59	89	349

2	2	16	11	4	21

	

1	1	2

2	2	16	12	5	23

1	2	11	13	3	6	23

1	 1	5	2	3	6

2	2	12	18	5	9	29

1	 6	4	2	 9

1	 3	1	 2

2	 6	.7	3	 11

1-	1

	

1	1	 1

3	4
	

2	131	36	25	130

	

4	- 4	1	27

3	4
	

2	135	40	26	157

6320 SONSTIGE HEHLEREI

11259-260 STGB

DARUNTER

6321 GEWERBSMAESS. SONST. HEHLEREI

§1260 STGB

6400 BRANDSTIFTUNG

§1306-309 STGB

DARUNTER

6410 ( VORSAEFZL. ) BRANDSTIFTUNG

§1306 - 308 STGB

6500 STRAFTATEN IN AMT

51 331,332,335,335A,336,340,

343-345348352-355357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ

II 284,284A,286,288,289,290,

292,293,297302A STGB

DARUNTER



1	263

28

1	291

50

1

•51

5

2	2	110	33	8	108

	

2	4	1	21

2	2	112	37	9	129

3	2	16	17	12

3	2	17	17	12

	

1	1	3

TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIN

	

	BLATT 60

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL,
	

VON S?. 5	- AIUASSDESLEGALENAUFEflALTES - AUSSP. 8-

ZAHL
	

5 T 8 A F T A T	TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECNT.	ILLE-	KRAZYE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEMER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUB- NEHMER TREI- HER

ÄRZAIIL IN %	HOERIGE SENDER LER	BENDER

1
	

2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6610 GLUKSSPIEL

55 284,284,286 STGB

6620 WILDEREI

H 292,293 STGB
DARUNTER

6621 JAGDWILDEREI

§ 292 STGB

6630 WUCHER

302A STGB

6700 ALLE SONSTIGE STRAFTATEN

GEMAESS STGB

- OHNE VERKEHRSDELIKTE -

DARUNTER

6710 VERLETZUNG DER

UNTERHALTSPFLICHT

§ 1708 STGB

	

M.	353	264 74,8

	

W.	39	28 71,8

	

INSG,	392	292 74,5

	

M.	176	50 284

	

W.	5	1 20,0

	

INSG.	181	51 28,2

	

M.	23	5 21,7

	

W.	2

	

INSG.	25	5 200

	

M.	40	12 30,0

	

W.	9	3 33,3

	

INSG.	49	15 30,6

	

M.	13595	2556 18,8

	

W.	2484	335 13,5

	

INSG.	16079	2891 18,0

	

M.	710	96 13,5

	

W.	26	4 15,4

	

INSG.	736	100 13,6

5	 1	1	3

12	 4	3	5

3	 1	2

15	 5	3	7

28	2528	85	35	302	910	122	254	820

1	334	5	22	93	8	16	190

29	2862	90	35	324	1003	130	270	1010

96	2	48	5	3	38

4	 3	1

100	2	51	5	3	39



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIE

	

	BLATT 61

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHT!GEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	

VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL
	

5 T R A F T A T	TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCEE TAT-	STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KPAE?TE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U,ANGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER LER	SENDER

1
	

2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-

ODER ERZIEHUNGSPFLICHT

§ 1700 STGB

6730 BELEIDIGUNG

g 135-187,189 STGB

6740 SACHBESCHAEDIGUNG

§ 303-305k STGB

DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ

6742 DATENVERAEN0ERUNG, COMPUTER-

SABOTAGE § 303A, 3038 STGB

6743 SAC!{BESCI{AEDIGUNG AUF STRASSEN

WEGEN ODER PLATZEN

M.	34	10 29,4	10

	

W.	53	18 34,0	18

	

INSG.	87	28 32,2	28

M.	3657	653 17,9	4	649	3

	

W.	1029	138 13,4	138	2

	

INSG.	4686	791 16,9	4	787	5

M.	6284	1378 21,9	17	1361	71

	

W.	667	95 14,2	1	94	3

	

INSG,	6951	1473 21,2	18	1455	74

M.	2306	514 223	4	510	52

	

W.	279	41 14,7

	

INSG.	2585	555 21,5	4	551	52

M.

W.

INSG.

M.	532	117 220	2	115	1

	

W.	38	4 10,5	4

	

INSG.	570	121 21,2	2	119	1

4	1	3	2

3	4	11

	

7	1	7	13

3	45	265	36	48	249

7	43	2	3	81

3	52	308	38	51	330

21	231	403	29	168	438

15	15	7

21	246	418	29	175	492

9	66	187	14	31	151

8	11	3	19

9	74	198	14	34	170

1	28	29	2	4	50

1	1	2

1	29	29	2	5	52

Pl



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIXINALSTATISTIK

	

	 BLATT 62

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL
	

VON 5?. 5	- ARI)SS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	 'TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT, ¶VU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 -	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	ENAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL 118%	 ROERIGESENOEMLER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	_14	15

6745 ZERSTGERUNG WICHTIGER ABSEITS-

MITTEL - § 305A STGB -

6750 SPRENGSTOFF- UND STRAHLUNGS-

VERBRECHEN - § 310B, 311,

312, 311B, 313, 311E STGB

DAVON

6752 HERBEIFUEHREN EINER SPRENG-

STOFFEXPLOSION - § 311 STGB -

6754 VORBEREITUNG EINES EXPLOSIONS-

ODER STRABIENGSVERBRECHENS

- § 311B STGB -

6760 STRAFTATEN GEGEN DIE URWELT

DAVON

6761 VERUNREINIGUNG EINES GEWAES-

SERS

§ 324 STGB

	

M.	10	2 20,0	 2

v.

	

INSG.	10	2 20,0	 2

	

M.	39	6 15,4	2	4

	

W.	2

	

INSG.	41	6 14,6	2	4

	

M.	38	6 15,8	2	4

	

W.	2

	

INSG.	40	6 15,0	2	4

	

M.	1

W.

	

INSG.	1

	

M.	1558	179 11,5	1	178	3

	

W.	184	12	6,5	 12

	

INSG.	1742	191 11,0	1	190	3

	

M.	643	53	8,2	 53

	

W.	95	4	4,2	 4

	

INSG.	738	57	7,7	 57

1	1

1	1

2
	

2

2

2

2

9	2	96	24	20	24

4	3'	1	4

9	2	100	27	21	28

41	4	5	3

2	1	1

43	5	6	3



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIE

	

	 BLATT 63

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECH'PIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL,	 VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?. 8 -

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEVER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

6762 LDNVERUNR

§ 325 STOB

6763 LAERXVERURSACHUNG

§ 325 STOB

6764 UXWELTCEFAEHRDENDE AB-

FALLBESEITIGUNG

326 STOB

676S UNERLAUBTES BETREIBEN

VON ANLAGEN

§ 327 STOB

6766 UNERLAUBTER UMGANG MIT KERN-

BRENNSTOFFEN

§ 328 STOB

6767 GEFAEHRDUNG

GEBIETE

§ 329 STOB

	

M.	32	1	3,1	 1

	

W.	2	1 50,0	 3

	

INSG.	34	2	5,9

m.

W.

INSG.1

	

K.	739	119 16,1	1	118

	

V.	76	8 10,5	 8

	

INSG.	815	127 15,6	1	126

	

K.	147	10	6,8	 10

	

84.	12	1	8,3	 1

	

INSG.	159	11	6,9	 11

	

N.	1

84.

	

INSG.	1

	

N.	5

W.

	

INSG.	5

1

1

2

Ii

3	9	2	50	19	15	20

2	2	 4

3	9	2	52	21	15	24

-	5	4	 1

5	5	 1



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 64

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECIITIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.	 -
	

VON SP. 5	- ANLASSDESLEGALENAUFENTHALTES - AUSSP. 8-

ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-WICIPIDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-\

DER
	

DAECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AB-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE VERDAECHT.	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DEN?! SEIT- WERBE- BENER- STIGE

INSGES.	 CXL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- HER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	67	8	9	10	11	12	13	14	15

6768 SCHWERE U!CtEFAEHRDUNG

§ 330 STGB

6769 SCHWERE GEFAEBRDUNG DURCH

FREISETZUNG VON GIFTEN

330A STGB

6770 GENEINGEFAERRLICHE VERGIFTUNG

UND FAHRLAESSIGE GENEINGE-

FAEERDUNG § 319, 320 STGB

6780 AUSSPAEHEN VON DATEN

§ 202A STGB

6999 VERSTOESSE GEGEN STGB INSGES

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

	

Ii	13

	

W.	1

	

INSG,	14

W.

	

INSG.	3

	

x.	1

W.

	

INSG,	1

	

N,	9

W.

	

INSG.	9

	

M.	96635	34456 35,7	1250 33206	526	2091	3664	7376	862	9864	8823

	

W.	26549	7498 28,2	257	7241	103	622	762	1101	82	2004	2567

	

INSG.	123184	41954 34,1	1507 40447	629	2713	4426	8477	944 11868 11390

	

M.	20084	12368 61,6	3708	8660	56	521	238	1105	304	4408	2028

	

W.	3744	2245 60,0	1107	1138	11	109	22	81	40	573	302

	

INSG,	23828	14613 613	4815	9798	67	630	260	1186	344	4981	2330



TABELLE 6 1

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 65

KESSER

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92
/

SCHL,	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?, 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TMVER-NICHTOEUT- AUFENTEALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KRAEPIE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STICE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ARGE- RE!- SCEUE- NENNER TREI- HER

ANZAHL IN 	 I{0ERIGE SENDER LER	 BENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

M.

W.

INSG.

14.

W.

INSG.

14,

W.

INSG.

M.

N.

INSG,

M.

W.

INSG.

14.

W.

INSG.

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHT-

LICHE NEBENGESETZE AUF DEN

WIRTSUSEKTOR

DAVON

7120 STRAFTATEN NACH AKTIENGESETZ,

GENOSSENSCI{A?ISGESETZ, GMBH-

GESETZ, HGB, RECHNUNGSLECUNGS-

GESETZ

DARUNTER

7121
	

§84GNBH

7122 KONKURSVERSCHLEPPUNG §5 1308,

177A KGB

7130 DELIKTE I. V. M. ILLEGALER AR-

BEITREENERUEBERLkSSUNG (55 15,

ISA ARBEITHEHMERUEBERIASSUNCS-

GESETZ §5227, 227A ARBEITS-

FOERDERUNGSCESETZ

7140 STRAFTATEN 1. V. M. DER BANK-

GEWERBE (BOERSEN-, DEPOItESFFZ

HYPOTHEKEN-, BANKGESETZ, BUH-

DESHARKGESETZ, GES, UE, 0,

KREDITWESEN)

760	229 30,1	20	209

150	24 16,0	2	22

910	253 27,8	22	231

200	32 16,0	 32

57	7 12,3	 7

257	39 15,2	 39

132	21 15,9	 21

33	4 12,1	 4

165	25 152	 25

9

273	140 513	19	121

42	13 31,0	2	11

315	153 48,6	21	132

1

20
	

2	37	111
	

5.	34

1
	

4	11
	

1	5

21
	

2	41	122
	

6	39

4	21
	

7

1	6

5	27
	

7

2	17
	

2

4

2	21

10	 19	71	3	18

3	5	 3

10	 22	76	3	21



TABELLE 61

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 66

•	 HESSEN

	

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVEROAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.
	 •
	

VON SP.5	-AJ3LASS DES LECALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8-

ZAHL
	

T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE VERDAECHT.	ILLE-	ERAEFPE DURCH- DEN'r/ SEIT- WERBE- BENER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U,ABGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- BER

MZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

7150 STRAFTATEN GEGEN URHEBERRECHTS

BESTIMMUNGEN 1 URHEBERRECHTS-,

WARENZEICHENGESETZ, § 17 UWG,

GEBRAUCHSMUSTER-, GESCHMACKS-

MUSTER-, KUNST'JRHEBERRECHTS-,

PATE}1'IESETZ)

7151 QIPUTERSOF1MARE-PIRATERIE

7160 STRAFTATEN I. Z. M. LEBENSMIT-

TELN ( LEBENSM.- U. BEUÄRFS-

GEGENSTAENDE-,ARZNEIMITTEL-,

WEIN-, FVFPEBMITrEL- UND

FLEIScHBESCHAUGESE'TZ)

7161 STRAFTATEN N. DEM LEBENSMITTEL

UND BEDARFSGENSTAENDECESPZ

7162 STRAFTATEN N. DEM ARZNEIMIT-

TELGESETZ

7163 STRA}'PATEN.N. DEM WEINGESETZ

	

M.	149	21 14,1

	

W.	19	1	5,3

	

INSG.	168	22 13,1

	

M.	25	1	4,0

	

W.	1

	

IMSG.	26	1	3,8

	

63	7 11,1

	

W.	15

	

INSG,	78	7	9,0

	

x.	7	1 14,3

3

	

INSG.	10	1 10,0

	

M.	40	4 10,0

	

w.	12

	

INSG,	52	4	7,7

	

M.	9

W.

	

INSG.	9

21
	

2	6	9	1	3

1.	 1

22
	

2	6	9 •	2	3

1
	

1-

1

7
	

2	2

7
	

2	2	 3

1
	

1

1
	

1

4
	

1
	

3

4
	

1
	

3



-	 TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT 67

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECBTIGEB NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.
	

VON SP,5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8-

ZAHL
	

STRAFTAT	TATVER- NICMT)&ft-	AUFENTHALT STAT. ItU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STil- AH-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

P168	VERDAECHT.	ILLE-	FJtAEFTE DURCH- DENT/ SEIT- WERDE- EIER- STIGE

INSGES,	GAL LEGAL U,ANGE- REl- SCHUE- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER LER	BENDER

2	3	4	5	6	7	8	910	11	12	13	14	15

7190 SONSTIGE STRAFTATEN ( NEBENGE-

SETZE ) AUF DEN WIRTSCHAFIS-

SE(R ( Z. B.	WETT- U.

LOTTERIEGESETZ, DM6 OHNE § 17,

VERSICHERUNGSAUFSIcHTS-, WIRT-

SCHAFTSSTRAFGESETZ, GEWERBE-

ORDNUNG)

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE

STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE

- OHNE VERYEHRSDELIKTE -

DARUNTER

• 7210 STRAFTATEN GEGEN § 12, ABS. 4

DES GESETZES ZUM SCHUTZE DER

JUGEND UN DER OEFFENTLICHKEIT

(JOESCHG)

7229 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ

UEBER DIE VERBREITUNG

JUGENDGEFAEJJRDENDER SCHRIFTEN

7240 STRAFTATEN GEGEN 111

DES PASSGESETZES

7259 STRAFTATEN NACH § 92 AUSLAEN-

DERGESETZ UND GEGEN DAS ASYL-

VERFARRENSGESETZ

DARUNTER

	

M.	77	29 37,7	1	28	10
	

6	8	1
	

3

	

W,	17	3 17,6	3	1
	

2

	

INSG.	94	32 34,0	1	31	11
	

6	8	1
	

5

M. 11677	9250 79,2	3642	5608	16	310	101	399	169	3948	665

	

W.	2268	2045 90,2	1101	944	2	70	15	57	28	561	211

	

INSG.	13945 11295 81,0	4743	6552	18	380	116	456	197	4509	876

	

11.	5

	

W.	1

	

INSG,	6

N. 16	 -

	

W.	2	150,0	1	 1

	

INSG.	18	1	5,6	1	 1

	

m.	1	110010	1	 1

W.

	

INSG.	1	1100,0	1	-	 1

	

N,	8929	8646 96,8	3638	5008	4	280	36	207	121 • 3907	453

	

W.	2079	2008 96,6	1098	910	1	67	13	49	24	561	195

	

INSG.	11008 10654 96,8	4736	5918	5	347	49	256	145	4468	648



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	 BLATT 68

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVEROAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCUL.
	 VON SP. 5	- ANL1SS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP, 8 -

ZAHL	
S T R A F T A T	 TATVER- NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TVU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- Alt-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE VERDAECHT.	ILLE-	ERAEFTE DURCH- DENT/ BETT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U, ARGE- REl- SCHUE- NENNER TREI- BER

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

	

M.	465	459 987	351	108	 8	 7	4	72	17

	

W.	98	9799,0	73	24	 4	 3	 11	6

	

INSG.	561	556 98,8	424	132	 12	 10	4	83	23

	

M.	16	16100,0	3	13	 3	 8	2

	

W.	6	6100,0	 6	 1	 3	2

	

INSG,	22	22100,0	3	19	 4	 11	4

	

M.	18	14773	 14	 3	 3	8

	

W.	12	650,0	 6	 3	 3

	

INSG.	30	20 66,7	 20	 6	 3	11

M. 3535	3490 98,7	55	3435	 2	7	5	3375	46

	

W.	538	529 98,3	20	509	 1	 2	 495	11

	

INSG.	4073	4019 98,7	75	3944	 1	2	9	5	3870	57

N. 1834	501 27,3	5	496	12	15	64	152	36	26	191

	

W.	83	2125,3	1	20	1	1	1	4	2	 11

	

INSG.	1917	522 27,2	6	516	13	16	65	156	38	26	202

	

K.	1770	477 26,9
	

5	472	12
	

15	62	144	23
	

26	135

	

W.	79	20 25,3
	

1	19	1
	

1	1	4	2
	

10

	

INSG,	1849	497 269
	

6	491	13
	

16	63	148	30
	

26	195

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRII'T

NACH AUSLAENDERGESETZ

7252 EINSCHLEPPEN UND EINSCHLEUSEN

NACH § 92 ABS.2 AUSLAENDERGES,

7253 ERSCHLEICHEN DER AUFENTHALTS-

ERLAUBNIS UHBER SCHEINEHE

7255 STRAFTATEN GEGEN DAS ASYL-

VERFAHRENSGESETZ

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ I.D.F. VOM 08.03.

1976 UND GEGEN DAS KRIEGSWAF-

FENKONTROLLGESETZ VOM

20. 04 . 1961

DAVON

7262 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES-

WAFFENGESETZ



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLAI'? 69

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.
	

VON SP.5	-ABLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8-
ZAHL	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTOEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECI3- SCHE TAT-	STREIT- RIST/ STIl- AR-	GE-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE	VERDAECHT,	ILLE-	KRAEFTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHIJE- NEHMER TREI- BER

ANZAHL IN %	HOERIGE SENDER hER	BENDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

7263 STRAFTATEN GEGEN DAS KRIEGS-

7280 STRAFTATEN GEGEN DAS

BUNDES-JIÄNDESDATENSCHIJTZ-

GESL'FZ

7300 RAUSCHGIFTDELIKTE ( BETAEU-

BUNGSMITFELSGESETZ

V. 28.7,81 VO)

SOWEIT NICHT BEREITS MIT AN-

DERER SCHLUESSELZAI{L ERFASST,

DARUNTER

7310 ALLGEMEINE VERSWESSE NACH

§ 29 BTMG (SOWEIT NICHT UNTER

7340 P9. ZU ERFASSEN)

DAVON

7311 MIT HEROIN

7312 MIT KOKAIN

	

lt	67	24 35,8	24	2	8

	

v.	4	1 25,0	1

	

INSG	71	25 35,2	25	2

	

lt	12	216,7	2	 1

	

W.	6

	

INSG.	18	2 11,1	2	 1

	

lt	8228	3489 42,4	109	3380	40	198	142	689

	

W.	1308	181 13,8	5	176	9	38	7	21

	

INSG.	9536	3670 38,5	114	3556	49	236	149	710

	

lt	4821 1688 35,0	48 1640	23	23	88	468

	

lt	847	81 9,6	2	79	7	3	6	11

	

INSG.	5668	1769 31,2	50	1719	30	26	94	47

	

M.	2069	683 33,0	28	655	3	13	21	213

	

W.	501	38	7,6	1	37	3	2	5

	

INSG,	2570	721 28,1	29	692	3	13	23	215

	

M.	496	269 54,2	6	263	7	52

	

lt	75	12 16,0	12	1	1

	

INSG.	571	281 49,2	6	275	8	53

8	6

1

8	7

1

38	762	1511

3.	8	90

41	770	1601

20	307	711

2	4	46

22	311	757

5	98	308

27

5	98	335

5.	73	126

	

1	9

5	74	135



sca.

DA

DER

TAT

1

TABELLE 61
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 70

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

VON SP. 5	- ANLASS DES LALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -
STRAFTAT	 TATVER-NIC1F1'DEUT-	

AUFENTHALT 
STAT, TOU-

DAECB- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-
TIGE VERDAECHT.	ILLE-	ERAEFTE DURCH- DEBT/ BEtT- ERBE- BEWER- STIGE
INSGES,	 GAL LEGAL U.ANGE- BEI- SCHUE- NENNER TREI- HER'

ANZABL IN 	 ROERIGE SENDER LER	 BERDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	1011	12	13	14	15

	II. 	16	425,0	 4	 2

M. •	5	240,0	 2	2

	

11(50.	21	6 28,6	 6	2	 2

	

II.	115	2824,3	1	27	1	 1	11

	

W.	21	14,8	 1

	

INSG,	136	29 21,3	1	28	1	 1	11

	

K.	2125	712 33,5	13	699	18	12	57	201

	

W.	246	32 13,0	1	31	5	 3	5

	

INSG.	2371	744 31,4	14	730	23	12	60	206

	

II.	179	53 29,6	1	52	1	1	3	17

	

W.	28

7313 MIT 1.90

7314 MIT M(PHTAJ1IN

7318 MIT CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7319 MIT SONSTIGEN BTH

frl

2

1	5	8

1

1	5	9

8	134	269

2	3	13

10	137	282

1	4	25

	

hRSG.	207	5325,6	1	52	1	1	3	17	1	4	25

7320 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUGGEL	X.	3765 1937 51,4	62 1875	18	71	59	289	17	524	897
V. RAUSCHGIFTEN NACH § 29 BTI1G

DAVON	 W.	•494	7314,8	4	693	7	 9	 3	47

	

INSG.	4259	2010 47,2	66	1944	21	78	59	298	17	527	944

7321 VON HEROIN	 M.	1911	1016 53,2	33	983	4	46	18	153 /	5	218	539

	

W.	350	5214,9	3	49	 2	 7	•	3	37

	

INSG.	2261	1068 47,2	36	1032	4	48	18	160	5	221	576

1



1	1	9

8	38	80

1

8	38	81

5

5

96	3	4

27	1	1

123	4	5

3	-	11

3	223	219

3

3	223	222

	

9	20

2,

	

9	22

	

1	24

	

.1	28

TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 71

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

SCHL.	 VON 5?. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -

ZAHL	S T R A F T A T	 TAPVER- NICHTDEUT-	
AUFENTHALT 

SPÄT. TOli-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE	VERDAECBT.	ILLE-	KR&EPPE DURCH- DENT/ BEtT- WERBE- BEWER- STICE

	

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- BEI- SCHUH- NE}DIER TREI- HER

	

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

7322 VON KOKAIN	 N.	598	330 55,2	9	321	3	16
	

3	53
	

8	89	149

W.	77	1418,2	1	13	 5
	

1
	

7

INSG.	675	344 51,0	10	334	3	21
	

3	54
	

8	89	156

7323 VON LSD	 14,	10	2 20,0	 2	1
	

1

	W.	1

	

INSG.	11	2 18,2	 2	1

	

M.	90	25 27,8	 25

	

W.	9

	

INSG.	99	25 25,3	 25

	

M.	1196	604 50,5	22	582	11

	

W.	61	7 11,5	 7	3

	

INSG.	1257	611 48,6	22	589	14

	

M.	98	35 35,7	 35	1

	

W.	10	2 20,0	 2

	

INSG.	108	37 34,3	 37	1

	

M.	165	128 77,6	 128

	

W.	48	33 68,8	 33

	

INSG.	213	161 75,6	 161

7324 VON AH?HETANIN

7328 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN

7329 VON SONSTIGEN B11

7330 ILLEGALE EINFUHR VON BTM NACH

§ 30 ABS. 1NL 4 B1!G

DAVON

1

1	1	9	3	 11



TABELLE 61

POLIZEILICHE KR1MINALSTATISTIK

	

	 BLATT 72

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TAIVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS 5?, 8 -

ZAHL	STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE VENDANCET.	HIE-	FNAEN'E DUR- DF/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

	

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- 
SCHUH- 

NEHNER TREI- HER

	

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

7331 VON HEROIN	 N.	17	13 76,5	 13	 8	 1	 1	3

W.	7	114,3	 1	 1

INSG.	24	1458,3 	14	 8	 1	 1	4

7332 VON KOKAIN	 N.	121	102 84,3	 102	 84	3	1	 14

W.	37	3183,8	 31	 27	 1	 3

INSG.	158	133 84,2	 133	 111	3	2	 17

7334 VON ANPHETANIN	 K.	1	1 100,0	 1	 1

‚4,

INSG.	1	1100,0	 1	 1

7338 VON CANNABIS UND ZUBEREITUNGEN	M.	24	11 45,8	 11	 4	 2	 5

$
V.	3

INSG.	27	11 40,7	 11	 4	 2	 5

7339 VON SONSTIGEN STN	 N.	2	1 50,0	 1	 1

‚4.	1	1100,0	 1	 1

INSG.	3	2 66,7	 2	 1	 1

7340 SONSTIGE VERStESSE GEGEN DAS	N.	198	131 66,2	6	125	2	11	1	8	2	45	56
BTXG

DAVON	 W.	31	412,9	 4	 1	 1	1	1

11156.	229	13559,0	6129	2	12	1	8	3	46	57



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK

	

	BLATT 73

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NIClfI'DEUTSCHEN TATVEROAECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL
	

VON SP,5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8-

ZAHL
	

STRAFTAT	TATVER-KICBTDEUT- AUFENTHALT STAT. TOU-

DER
	

DAECH- SCHE TAT-	STREIT- BIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SON-

TAT
	

TIGE	VEROA2CBT.	ILLE-	ERAEFTE DURCH- DEPT/ BEIT- WERDE- BEWER- STIGE

INSGES.	GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHIJE- NENNER TREI- HER

ANZAHL IN %	HOERIGE 58140ER LER	BENDER

2	3	4	5	6	7	89	10	11	12	13	14	15

7341 ILLEGALER ANBAU VON BTH NACH

§ 29 ABS. 1 NR. 1 BTMG

7342 BN ANBAU, - HERSTELUJNG UND

- HANDEL ALS MITGLIED EINER

BANDE (5 30 ABS. 1 HR. 1 BT?1G)

7343 BEREITSTELLUNG VON GELDMITTELN

0. A. VERNOEGENSWERT814

§ 29 ABS.1 HR. 4 BTMG )

7345 ABGABE, VERABREICHUNG ODER

UEBERIÄSSUNG VON BTN AN HIN-

DERJAEERIGE ( § 29 ABS.3,

NR. 3;GGF. § 30 ABS. 1 NR.2

BIVG)

7346 LEICHTFERTIGE VERURSACHUNG DES

DES EINES ANDEREN D. ABGABE

PP. VON BTM (530 ABS. 1

NL3BI!16)

7400 STRAFTATEN GEGEN STPÄFRECHTL,

NEBENGESETZE AUF DEN UMWELT-

SEKTOR

DARUNTER

	

M.	20

	

W.	4

	

INSG.	24

	

K.	166	129 77,7	6	123	2	11

	

W.	23	4 17,4	4

	

INSG.	189	133 70,4	6	127	2	12

	

x.	1

W.

	

INSG.	1

	

M.	5	1 200	1

	

W.	2

	

INSG.	7	1 14,3	1

	

M.	6	1 16,7	1

	

W.	2

	

INSG,	8	1 12,5	1

	

M.	195	17	8,7	1	16

	

W.	37	3	8,1	3

	

INSG,	232	20	8,6	1	19

1	8
	

2	45	54

1	1	1

1	8
	

3	46	55

1

1

1

1

7	3
	

6

3

7	3	3



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT 74

*	 HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERD?IECHTIGEN NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL.	 VON SP. 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP, 8 -

ZAJ1L	STRAFTAT	 TAPVER-NICHTDEUT-	AUFENTHALT STAT. TOU-

DER	 DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AN-	GE-	ASYL- SON-

TAT	 TIGE VEROAECBT,	ILSE-	KRAEFPE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BEWER- STIGE

	

INSGFß,	 GAL LEGAL U,ANGE- RE!- SCHUE- NEHMER TREI- HER

	

ANZAHL IN %	 HOERIGE SENDER LER	 SENDER

1	 2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	1415

7410 STRAFTATEN N. DEN CHEMIKALIEN-	M.	2

GESETZ	-

w.

INSG,	2

7420 STRAFTATEN H.D. BUNDESSEUCHEN-	M.	11	2 18,2	1	1	 1

GESCELECHTSERMIIOI. - UND TIER-

SEUCHENGESETZ	 ii.	3	2 66,7	 2	 2

INSG,	14	428,6	1	3	 1	 2

7430 STRAFTATEN K.D.NATURSdHUTZ-,	M,	182	15 8,2	 15	 6	3	 6

TIERSCHUTZ- ‚BUNDESJAGD- ‚PFLAN-

ZENSCHIJTZ- UND DDT-GESETZ	 W.	34	1 2,9	 1 -	 1

INSG,	216	16	7,4	 16	 6	3	1	6

8910 RAUSCHGIFTDELIKTE INSGESAMT	 M.	8363 3516 42,0	109 3407	40	199	143	700	38	763 1524

UND DIREKTE BESCHAFFUNGSKRIMI-

NALITAET	 W.	1341	182 13,6	5	177	9	38	7	22	3	8	90

DARUNTER	 -

INSG.	9704	3698 38,1	114	3584	49	237	150	722	41	771	1614

8911 DIREKTE BESCHAFFIJNCSKRIMINA-	 M.	135	27 20,0	 27	 1	1	11	 1	13

LITAHT

W.	33	13,0	 1	 1

INSG.	168	28 16,7	 28	 1	1	12	 1	13

8920 GEWALTFRB8INALITAET	 N.	8141	3627 44,6	45 3582	89	69	576 1136	96	532 1084

W.	932	30132,3	1300	2	6	57	74	3	25133

INSG.	9073 .3928 43,3	46	3882	91	75	633	1210	99	557	1217



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 75

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDAECHTIGEN NACH DEN GRUND DES AUFENTHALTES -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,	 VON 5?, 5	- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8 -
ZAHL
	

STRAFTAT	 TATVER-NICHTDEtff-	AUFENTHALT STAT. TOU-
DER
	

DAECH- SCHE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- AR-	GE-	ASYL- SaN-
TAT
	

TIGE	VERDAECHT.	ILLE-	KPWTE DURCH- DENT/ BEIT- WERBE- BEWER- STIGE

INSGES.	 GAL LEGAL U.ANGE- REl- SCHUE- NE1UER TREI- BER

ANZAHL DU	 HOERIGE SENDER LER	 BEIDER

1
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

8930 WIRTSCHAFTSKRIMINALITAET

DARUNTER

8931 WIRTSCHAFTSERIMINALITALT BEI

BETRUG

8960 STRAFTATEN GEGEN 8ESTIJOWNGEN

ZUM SCHUTZE DER JUGEND

8970 COMPUTMIRINALITAff

8980 UMWELTIMINAIJITAET

8990 STRASSENERININALITAET INSGES.

DARUNTER

	

M.	993	206 20,7	3	203	3	 1	62	86	8	43

	

W.	188	32 17,0	 32	 6	15	3	8

	

INSG.	1181	238 20,2	3	235	3	 1	68	101	11	51

	

M.	528	117 22,2	1	116	3	 1	52	20	7	33

	

W.	76	1215,8	 12	 3	2	2	5

	

JflSG,	604	129 21,4	1	128	3	 1	55	22	9	38

	

14.	28	1	3,6	 1	 1

	

W.	5	120,0	 1	 1

	

INSG.	33	2	6,1	 2	 2

	

14.	310	6019,4	 60	1	 5	26	2	4	22

	

14.	76	1215,8	 12	 1	2	1	2	6

	

INSG.	386	72 18,7	 72	1	 6	28	3	6	28

	

M.	1818	203 11,2	2	201	3	9	2	105	29	20	33

W. 236	156,4	 15	 4	3	4	4

	

INSG.	2054	218 10,6	2	216	3	9	2	109	32	24	37

X. 16576	5839 35,2	64	5175	131	235	1348	1469	57	626	1909

	

W.	1162	282 24,3	6	276	1	21	60	49	 29	116

	

INSG.	17738	6121 34,5	70	6051	132	256	1408	1518	57	655	2025



TABELLE 61

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT 76

HESSEN

AUFGLIEDERUNG DER NICHTDEUTSCHEN TATVERDÄECETIGEJ1 NACH DEM GRUND DES AUFENTHALTES - 	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SOHL
	

VON SP. 5	-AJ1LMS DES LECALEN AUFENTHALTES - AUS SP. 8-

ZAHL
	

5 T R A F P A T	 PATVER- NICIf1EUT-	AUFENTHALT SPÄT. TOU-

DER
	

DAECH- SOlE TAT-	 STREIT- RIST/ STU- Alt-	68-	ASYL- SaN-

TAT
	

TIGE	VERDAECET,	ILLE-	FEPE DURCH- DENT/ SEIT- WERBE- BESqER- STICE

INSGES,	 GAL LAL U.ANGE- BEI- SCHUF- NEHMER TREI- HER

ANZAHL IN %	 ECERIGE SENDER LER	 BENDER

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15

8991 STRASSENRAUB INSGESAMT M. 1071	594 55,5	5	589	23	13	186	132

N. 103	28 27,2	 28	 1	14	4

	

INSG.	1174	622 53,0	5	617	23	14	200	136

	

M.	10667	3739 35,1	42	3697	35	191	915	844

	

W.	570	147 25,8	6	141	 19	22	16

	

INSG.	11237	3886 34,6	48	3838	35	210	937	860

2	36	197

2	36	206

18	462	1232

25	59

18	487	1291

8992 STRASSENDIEBSTAHL INSGESAMT
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Tabelle 62

Straftat und Staatsangehörigkeit

nichtdeutscher Tatverdächtiger

In der Tabelle 62 wird der Anteil der nichtdeutschen Tatver-

dächtigen - aufgeschlüsselt nach der Staatsangehörigkeit -

an den Straftaten insgesamt und an den einzelnen Deliktsar-

ten in absoluten Zahlen dargestellt.

In der Kopfzeile werden die einzelnen Deliktsarten unter

ihrer Schlüsselzahl und in der Vertikalen die Staatsange-

hörigkeiten im Klartext ausgedruckt.

DieZählung der Tatverdächtigen innerhalb der Straftatengrup-

pen erfolgt wie in Tabelle 01. Bei nicht auszudruckenden

Staatsangehörigkeiten kann Zeilenunterdrückung erfolgen.

Diese Tabelle steht auf Anforderung zur Verfügung

0
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Tabelle 91

Aufgliederung'der Opfer nach Alter

und Geschlecht

In der Tabelle 91 werden Angaben über die Opfer bei den im

Straftatenkatalog mit HOH gekennzeichneten Straftaten bzw.

-gruppen für vollendete Tate«, für versuchte Taten und ins-

gesamt ausgedruckt.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.



	

•	 TABELLE 91

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	1

ESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER OPFER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SQL
	

OPFER	VON	BIS UNTER	6	 14	18	21	60

ZAHL
	

STRAFTAT	 INSGE- SPALTE 	6	--	 BIS UNTER	 -- UNOMFER

DER
	

SAMT	 JAHRE	 .	 JAHRE

TAT
	

MAENN- WEIB-	 14	 18	21	60

	

LICH LId	M	W	M	W	M	W	14	04	14	W	M	W

1	 2	 3	4	5	678	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

STRAFTATEN, BEI DENEN OPFER	VERS, 1937	1044	893	8 11	84	114	80 75	77	51 731	526 64 116

ERFASST WURDEN -	 VOLL, 12811 8161	4650 91 128	506 1099 811 338 856 289 5629 2304 268 492

	

INSG. 14748	9205	5543	99 139	590 1213	891 413	933 340 6360 2830 332 608

0100 NORD	 VERS.	78	52	261	 3	7.1402141

§211STB

DARUNTER	 VOLL,	60	32	28	2	 1	1	26	22	3	5

INSG.	138	84	54	3	 4	8	1	66	43	7	6

0110 RAUMORD	 VERS.	5	5	 4	1

VOLL.	7	5	2	 •	 4	1	2

INSG.	12	10	2	 •	 8	2	2

0120 SEXDALNORD	 VERS.

VOLL.	1	 1	•	 1

INSG.	1	 1	 1

0200 ALLE UEBRIGEN ( VORSAEPZL. )	VERS,	192	127	65	2	4	2	 1	2	9	3	109	54	4	2
TOETUNGEN

1 212,213216217S1B	• VOLL.	66	42	24	2	5	1	1	2	4	2	31	10	2	6
DAVON

INSG.	258	169	89	4	9	3	1	3	2	13	5	140	64	6	8

O21O TOTSCHLAG UND TOETIING	 VERS.	190	126	64	1	3	2	 1	2	9	3	109	54	4	2
AUF VERLANGEN

§212,213,216SWB	 VOLL.	62	41	21	1	2	1	1	2	4	2	31	10	2	6

•	 INSG.	252	167	85	2	5	3	1	3	2	13	5	140	64	6	8

0220KINDESTOETUNG217 STGB	 VERS.	2	1	1	1 	1

(EINSCHL. DER IJNAIIFGEKLAERTEN

FAELLE DER TOflWGNEUGE-	VOLL,	4	1	3	1	3

BORENER KINDER)

INSG.	.6	2	4	2	4

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN-	VERS.	227	3	224	 1	2 49	1 28	139	7

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

ABHAENGIGXEITSVERHAELTNISSES	VOLL. 686 • 45	641	2 15	10	67	20 137	3 81	10 332	9

§ 174,174A174B177,178 STGB

DARUNTER	 1NSG.	913	48	865	2	15	10	68	22 186	4 109	10	471	16



sca.

ZAL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABELLE 91

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	BLATT	2

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER OPFER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

OPFER	VON	BIS UNTER	6	14	18	21	60

INSGE- SPALTE 	6	--	BIS mm	-- UNDMFI{R

SAMT	JAHRE	 JAHRE

MAENN- WEIB-	14	18	21	60

LICHLICE	MW	MW	MW	MW	M	W	MW

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

1110 VERGEWALTIGUNG	VERS. 156	156	1	26

§ 177 STGB

DARUNTER	 VOLL. 315	315	2	10	54

INSG.	471	471	2	11	80

1111 UEBERFALLARTIG	VERS.	64	64	 10

(EINZELTAETER)

VOLL.	69	69	2	8

INSG.	133	133	2	18

1112 UEBERFALLARTIG	VERS.	3	 1

(DURCH GRUPPEN)

VOLL.	8	8

INSG.	11	11	 1

1113 DURCH GRUPPEN	VERS.

VOLL	9	9	 2

INSG.	9	9	 2

1120 SEXUELLE NOE'PIGUNG	M.	69	3	66	 2 21

§ 178 STGB

VOLL.	256	18	238	1	1	12	5 56

INSG.	325	21	304	1	1	12	7	77

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH	VERS. 130	28	102	3	28	99

1 176,179,182,183,183A STGB

DARUNTER	 VOLL. 1226	226 1000 31 67 195 933

INSG. 1356	254	1102	31	70	223 1032

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH	VERS. 130	28	102	3	28	99

VON KINDERN

§ 176 STGB	VOLL. 1226	226 1000	31 67 195 933

INSG. 1356	254	1102	31	70	223 1032

23
	

100
	

6

43
	

202
	

4

66
	

302
	

10

3
	

48
	

3

6
	

50
	

3

9
	

98
	

6

1
	

1

2
	

6

3
	

7

3	4

3	4

1	5	39
	

1

2	35	10 129
	

5

3	40	10	168
	

6



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 91

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK	 BLATT	3

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER 0 PF ER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

OPFER	VON	BIS UNTER	6	 14	18	21	60
INSGE- SPALTE 	6	--	 BIS UNTER	 -- UNDHEHR
SAMT	 JAHRE	 JAHRE

	

NAENN- WEIB-	 14	 18	21	60

	

LICH LICH	N	W	14	W	14	W	14	W	14	W	14	ii

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG

§5 180,180A,181,181A,184,

184,1848 STGB

DARUNTER

1410 FOEROERUNG SEXUELLER

HANDLUNGEN MINDERJAEI{RIGER

ODER DER PROSTITUTION

9 180,180A STGB

1440 )BSCHENMEL

§ 181 STGB

2100 RAUB, RAEUBERISCHE ERPRES-

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER

§5 249-252,255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN

2120 SONSTIGE ZAELSTELLEN

UND GESCEAEFTE

DARUNTER

2121 AUF SPIELRALLEN

VERS,!!	7	4	 2	 5	 2	 2

VOLL.	110	6	104	 4	4	3	22	2	75

INSG.	121	13	108	 2	4	9	3	24	2	77

VERS,	9	7	2	 2	 5	 1	 1

VOLL.	88	6	82	 4	4	3	16	2	59

INSG.	97	13	84	 2	4	9	3	17.	2	60

VERS.	2	 2	 1	 1

VOLL,	22	 22	 6	16

INSG.	24	 24	 7	'17

VERS.	901	52637531421356143693442394599

VOLL, 4465	2948	1517	26	14	108	19	286	44	275	66 2102	955 151 419

INSG. 5366	3474	1892	29	15	150	32	342	58	311	75 2446 1194 196 518

VERS.	19	9	10	 9	10

VOLL.	258	108	150	1	1	 7	7	94	132	6	10

INSG.	277	117	160	i	1	 7	7	103	142	6	10

VERS.	128	61	67	 1	1	1	42	44	57	12	6

VOLL.	427	220	207	5	23	 933081591721422

INSG.	555	281	274	5	2	4	1	9	4	34	10	203	229	26	28

VERS,	10	7	3	 1	2	24	1

VOLL.	43	26	17	 2	 6	15	16	3	1

INSG.53	33	20	 2	 7	17	187	2



St.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TAUELLE 91

	

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	 BLATT	4

HESSEN

-AUFGLIEDERUNGDER OPFER NAcHALTERUNDGEScELEcBT -	BERERTSEEITBAUNIAHR	92

OPFER	VON	BIS 
UNTER
	.6	 14	18	21	60

niSGE- SPALTE 	6	-	 BIS UNTER	 UND MEHR

SAMT	 JAHRE	 JAHRE

	

NAERN-WEIB-	 14	 18	21	60

	

LIH LICH	14	W	14	l	14	N	14	¶1	11	W	14	W

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

2122 AUF TANKSTELLEN	 VERS.	31	24	7

VOLL,	136	113	23

INSG,	167	137	30

213O RAUB AUF GELD- UND WERT-	 VERS.	11	7	4

TRANSPORTE

DARUNTER	 VOLL.	31	18	13

INSG.	42	25	17

2131 RAUB AUF GELD- UND KASSF1IBFFJ(	VERS.	11	7	4

VOLL.	30	17	13

INSG.	41	24	17

2132 RAUB AUF SPEZIAIEWrRANSPORT-	VERS.

FAHRZEUGE
VOLL.	1	1

INSG.	1	1

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF	VERS.

KRAFTFAHRER

§316A5'ltB	 VOLL.	77	60	17

DARUNTER

11456.,	77	60	17

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN	VERS.

VOLL,	35	32	3

INSG.	35	32	3

2150 ZE1ANSCIIWSSPJSUB	 VERS.	2	1	1

VOLL.	51	49	2

INSG.	53	50	3

2	1	18	6	4

2	1	20	1	87	20	3

2	1	22	2 105	26	7

1	1	5	4

3	1	15	12

1	4	1	20	16

1	1	5	4

2	1	15	12

1	3	1	20	16

1

3	1	54	16	3

3	1	54	16	3

	

30	3	2

	

30	3	2

	

'1	1

1	1	43	2	4

1 	1	44	3	4



	

•	 TABELLE 91

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIN	BLATT	5

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER OPFER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

sca.
	

OPFER	VON	BIS UNTER	6	14	18	21	60

ZAHL	STRAFTAT
	

INSGE- SPALTE 	6	--	BIS UNTER	--UNDMEHR

DER
	

SMI	JAHRE	 JAHRE

TAT
	

MAENN- WEIB-	14	18	21	60

	

LICIIUCII	MW	M	14	MW	MW . lt	14MW

1	2
	

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18,

2160 HANDTASCHEI1RÄUB
	

VERS.	141	17	124	1	1	1	111058464

	

VOLL.	576	8848811	7	4	15	386220114269

	

INSG.	71710561221	8	4	16	497225918333

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAEILE AUF
	

VERS,	390	287	103	32	94410214173631717

STRASSEN, WEGEN ODER PLAETZEN

	

VOLL, 1865	1544	321	5	4	76	13	227	25	168	27 1005	187	63	65

	

INSG, 2255	1831	424	5	4	108	22	271	35	189	31 1178	250	80	82

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON
	VERS.

	5	5	 1	4

	

VOLL.	4	3	1	 1	2	1

	

INSG.	9	8	1	 .	2	6	1

2190 RAUBUEBERFAEILE IN WOHNUNGEN
	

VERS.	46	27	19	1	1	1	1	1	19	10	6	6

	

VOLL.	182	112	70	2	5	8	2	80	40	17	28

	

INSG.	228	139	89	2	1	61	9399502334

2200 EOER?ERVERLETZUNG
	

VERS,	382	292	901310	115724823165116

H 223 - 227229230 STGB
DARUNTER
	

VOLL. 6183	4853	1330	28	27	191	75	499 153	572 118 3452	904 111	53

	

INSG. 6565	5145	1420	29	30	201	76	514 160	596 126 3683	969 122	59

2210 KOERPERVERLHTZUNG MIT
	

VERS,	 •	‚	.	-

TGEDLICHEM AUSGANG

55 226,227,22911 STGB
	

VOLL,	9	8	1	 7	1	1

	

INSG.	9	81	 7	1	1

2220 GEFAEI{RLICHE UND SCHWERE
	

VERS.	382	292	901310	115724823165116

KOERPERVERL?ZUNG SOWIE

VERGIFTUNG
	

VOLL. 6059	4795	1264	16	9	169	45	489 138	571 118 3440	903 110	51

5 223A,224,225227,229 STGB

DARUNTER
	

INSG. 6441	5087	1354	17	12	179	46	504 145	595 126 3671	968 121	57



St.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	2

TABElLE 91

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIR	
BLATT
	6

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER OPFER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM 
JAHR
	92

OPFER	VON	BIS UNTER	6	14	18	21	60

INSGE- SPALTE 	6 --BIS um	-- UND MF2R

SAMT	JAHRE	 JAHRE

MAENN- WEIB-	14	18	21	60

LWH LICH	M W 1	W	N W	M W	M	W M W

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

2221 GEFAEHRLICEE UND SCHWERE

KOERPERVERISPZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER

PLAETZEN

2230 )IISSHAJ1DLUNG VON SCHUTZ-

BEFOHLENEN

§ 2238 STGB

DARUNTER

2231 MISSHANDLUNG VON KINDERN

2300 STRAFTATEN GEGEN DIE

PERSOENLICHE FREIHEIT

§ 234,235 - 237,239 - 2398,

240,241,316C STGB

DAVON

2330 ERPRESSERISCHEN MENSCHENRAUB

§ 239A STGB

DARUNTER

2331 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GEIINSTITUTE UND

POSTSTELLEN

2340 GEISEISAENE

§ 2396 STGB

DARUNTER

VERS.	11494	20	5	1	92	9267154

VOLL. 1811	1534	277	4	2	63	13	180	48	213	37 1042	166	32	11

INSG. 1925	1628	297	4	2	68	14	189	50	222	39 1109	181	36	11

VERS.

VOLL.	115	50	65	12	18	22	30	10	15	1	5	2

hRSG.	115	50	65	12	18	22	30	10	15	1	5	2

VERS,

VOLL.	81	34	47	12	18	22	29

INSG.	81	34	47	12	18	22	29

VERS.	16	9	7	1	1	7	6	1

VOLL.	15	9	6	1	1	6	6	1

tNSG,	31	18	131	1	1	1	131211

VERS.	5	3	2	1	 •2	1	1

VOLL,	6	3	3	 1 	1	31

INSG.	11	6	5	1	 1	3	4	1	1

VERS.

VOLL.	.3	1	2	 1	2

INSG.	3	1	2	 1	2

VERS.	11	6	5	 1	5	5

VOLL.	9	6	3	1	 5	3

INSG.	20	12	8	1	1	10	8



SCHL.

ZAHL	STRAFTAT

DER

TAT

1	 2

TABELLE 91

	

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIN	 HLATF	7

HESSEN

- AUFGLIEDERUNG DER OPFER NACH ALTER UND GESCHLECHT -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

OPFER	VON	BIS UNTER	6	 14	18	21	60

INSGE- SPALTE 4	6	--	 BIS UNTEN	 UND MM

SAMT	 JAERE	 JAHRE

	

MAENN- WEIB-	 14	 18	21	60

-	LICH LECH	N	W	M	W	M	W	M	W	14	14	M	14

3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

	

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG	VERS.

MIT RAUBUEBERFALL AUF GELD-

	

INSTITUTE UND POSTSTELLEN	VOLL.	5	4	1
	

4	1

INSG.	5	4	1
	

4	1

	

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG	VERS.	7	4	3
	

1
	

3	3

MIT RAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

	

ZAHLSTELLEN UND GESCHAEPFE	Voll,

INSG.	7	4	3
	

1
	

3	3

II

0



TAE
92





Tabelle 92

Opfer-Tatverdächtigen-Beziehung

Tabelle 92 gliedert die Opfer bei den im Straftatenkatalog

mit "0" gekennzeichneten Straftaten bzw. -gruppen für voll-

endete Taten, für versuchte Taten und insgesamt nach ihrer

Beziehung zu den Tatverdächtigen (vom Opfer aus gesehen).

Vorrang hat stets die engste Beziehung.

Soweit bei einem Tabellenausdruck für Schlüsselzahlen keine

Werte auszuwerfen sind, wird diese Zeile unterdrückt.



TABELLE 92

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	BLATT	1

HESSEN

	

- OPFER / TATVERDAECIITIGEN - BEZIEHUNG -	BERICHTSZEITRAU)1 JAHR	92

SCHL,

ZAHL	STRAFTAT	OPFER MAERN- WEIB- VERWANDT-	BEKANNT-	FLUECHTIGE KEINE

DER	 INSGE- LECH LICH SCHAF?	SCHAFT LAJDSMANN VORBEZIE- VORBEZIE- UNGEKIAERT

TAT	 SAIV?	 IWNG	HUNG

MW	MW	M	W	MW	MW	MW

1	2	3	45	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

	

STRAFTATEN, BEI DENEN OPFER VERS. 1937 1044	893	30	68 130 106	42	4	148	79 605	563	89	73

ERFASST WURDEN -	VOLL. 12811 8161 4650 222 464 1018 807	367	84 1167 399 4572 2586 815	310

	

INSG. 14748	9205	5543	252	532 1148	913	409	88 1315	478 5177 3149	904	383

0100 NORD	 VERS.	78	52	26	513	4	8	5	8	126	3	4	1

§ 211 STGB

DARUNTER	VOLL,	60	32.28	510	6	7	4	2	1	5	6.10	4

	

INSG.	138	84	54	10	.23	10	15	9	10	2	31	9	14	5

0110 RAUBMORD	VERS.	5	5	1	 4

	

VOLL.	7	5	2	1	1	1	1	1	1	1

	

INSG.	12	10	2	2	1	1	1	5	1	1

0120 SEXUALMORD	VERS,

	

VOLL.	1	1	 1

	

INSG.	1	1	 1

	

0200 ALLE UEBRIGEN ( VORSAETZL. ) VERS.	192	127	65	16	30	29	21	13	1	23	1	36	8	10	4

TOLIUNGEN

§ 212,213216217 STGB	VOLL.	66	42	24	5	15	10	7	6	5	10	1	6	1

DAVON

	

INSG.	258	169	89	21	45	39	28	19	1	28	1	46	9	16	5

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG	VERS.	190	126	64	15	29	29	21	13	1. 23	1	36	8	10	4

AUF VERLANGEN

212,213,216 STGB	VOLL,	62	41	21	4	12	10	7	6	5	10	1	6	1

	

INSG.	252	167	85	19	41	39	28	19	1	28	1	46	9	16	5

0220KINDESTDETVNG217STGB	VERS.	2	1	1	1	1

(EINSCHL. DER UNAUFGEKLAERTEN

FAELLE DER TOETUNG NEUGE-	VOLL.	4	1	3	1	3

BORENER KINDER)

	

INSG.	6	2	4	2	4

	

1100 SEXUALDELIKTE UNTER GEWALTAN- VERS,	227	3	224	6	33	1	1	37	2 135	12

WENDUNG ODER AUSNUTZEN EINES

	

ABHAENGIGKEITSVERHAELT4ISSES VOLL,	686	45	641	5	88	24 163	3	11	5	93	7 246	1	40

5 174,174A,174B,177,178 STGB

DARUNTER	INSG.	913	48865	594	24196	312	6130	9381	152



•	 TABELLE 92

POLIZEILICHE ERINI1IALSTATISTIK

	

	 BLATT	2

HESSEN

	

- OPFER / TATVERDAECHTIGEN - BEZIEHUNG -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.

zn
	

STRAFTAT	 OPFER XAENN- WEIB- VERWANDT- BEKANNT-	 FLUHTIGE KEINE

DER
	

INSGE- LICH	LICH SCHAFT	SCHAFT	LAJD9WN VORBEZIE- VORBEZIE- UNGEKIAER?

TAT
	

SAMT	 HUNG	HUNG

M	II	N	W	14	14	14	14	14	14	14	14

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

1110 VERGEWALTIGUNG	 VERS, 156	 156	 3	28

§177StB

DARUNTER	 VOLL. 315	 315	14	105

INSG.	471	 471	17	133

1111 UEBERFALLARTIG	 VERS.	64	 64	 5

(EINZELTETER)

VOLL.	69	 69	 13

INSG.	133	 133	 18

1112 UEBERFALLARTIG	 VERS.	3	 3

DURCH GRUPPEN

VOLL	8	 8

INSG.	11	 11

1113 DURCH GRUPPEN	 VERS.

VOLL.	9	 9	 3

INSG.	9	 9	 3

1120 SEXUELLE NOETIGUNG	 VERS.	69	3	66	 1	 5

178 StB

VOLL. 256	18	238	1	8	2	43	2

INSG.	325	21	304	1	9	2	48	2

	

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCHVER. 130	28	102	 1	7

§ 176,179,182,183,183A STtB

DARUNTER	 VOLL. 1226	226 1000	15	47	46 142

INSC. 1356	254	1102	15	47	47	149

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH	VERS. 130	28	102	 1	7

VON KINDERN

§ 176 S%B	 VOLL. 1226	226 1000	15	47	46 142

INSG. 1356	254	1102	15	47	47	149

27
	

88
	

9

10
	

59
	

101
	

26

11
	

86
	

189
	

35

7
	

48
	

4

2
	

10
	

37
	

7

17
	

85
	

11

3

2
	

4
	

2

2
	

7
	

2

1	 4	 1

1	 4	 1

1	10	2	47	 3

1	5	30	7	142	1	14

1	6	40	9	189	1	17

3	9	22	66	2

2	31	57	117	685	17	67

2	34	66	139	751	19	87

3	9	22	66	2	20

2	31 • 57	117	685	17	67

2	34	66	139 751	19	87



TABELLE 92

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLAU	3

HESSEN

	

- OPFER/ TATVERDAECHTIGEN - BEZIEHUNG -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHL,

ZAHL	S T R A F TAT	 OPFER MEHR- WEIB- VERWANDT-	BEKANNT-	 FLUECHTIGE KEINE

DER	 INSGE- LICH	LICH SCHAFT
	

SCHAM	LANDSMANN VORBEZIE- VORBEZIE- 1.O1GEYJÄERT

TAT	 SAU	 HUNG	HUNG

	

MW	MW	14	14	MW	MW	14	14.

1	 2	-	3	4	5.	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

	

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG VERS.	11	7	4	 3	 5	1	2

§ 180180A181,181A,184,

184A184B STGB	 VOLL.	110	6	104	 4	2	40	13	2	27	2	10	10

DARUNTER	 -

	

tNSG.	121	13	108	 4	2	43	13	2	27	7	11	2	10

1410 FOERDERUNG SEXUELLER	VERS.	9	7	2	 2	 5	 2

HANDLUNGEN MINDERJAEHRICER

ODER DER PROSTITUTION	VOLL,	88	6	82	 4	2	39	 2	25	2	6	 8

180 1 180A STGB

	

INSG.	97	13	84	 4	241	 225	7	6	2	8

144Ü MENSCHENHANDEL	 VERS.	2	 2	 1	 1

§ 181 STGB

	

VOLL,	22	 22	 1	13	 2	 4	 2

	

INSG.	24	 24	 2	13	 2	 5	 2

2100 RAUB, RAEUBERISCHE ERPRES-	VERS.	901	526	375	1	5	33	8	8	59	20	380	317	45	25

SUNG UND RAEUBERISCHER ANGRIFF

AUF KRAFTFAHRER	 VOLL. 4465 2948	1517	5	10 108	34	37	6	228	60 2331 1296	239 111

§ 249-252,255,316A STGB

DARUNTER	 INSG. 5366	3474	1892	6	15	141	42	45	6	287	80 2711 1613	284	136

	

2110 GELDINSTITUTE UND POSTSTELLEN VERS.	19	9	16	 1	7	8	2	1

	

VOLL.	258	108	150	 7	5	89	132	12	13

	

INSG.	277	117	160	 7	6	96	140	14	14

212O SONSTIGE ZAHLSTELLEN	VERS.	128	61	67	 2	21	 7	5	45-57	7	2

UND GESCIiAE??E

DARUNTER	 VOLL.	427	220	207	 3	 -	12	12	185	181 $ 20	14

	

INSG.	555	281	274	 2	5	1	 19	17-	230	238	27	16

2121 AUF SPIELRALLEN	 VERS.	10	7	3	 2	1	3	2	2

	

VOLL.	43	26	17	 .1	2	22	13	3	2

	

INSG.	53	33	20	 3	3	25	15	5	2



.owoD ‚i

POLIZEILICHE ERIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	4

HESSEN

	

- OPFER / TATVERD?,ECBTIGEN - BEZIEHUNG -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCEL.

ZAHL
	

STRAFTAT	 OPFER MEHR- WEIB- VERWANDT-	BEKANNT-	 FLUECHTIGE KEINE

DER
	

INSGE- LICH	1,1CR SCHAFT
	

SCHAFT	LANDSMANN VORBEZIE- VORBEZIE- UNGEYJHRT

TAT
	

SAAT	 HUNG	HUNG

MW	MW	84W	84)1MW	MW

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

2122 AUF TANKSTELLEN	 VERS.	31	24	7

136	113	23	 2

	

INSG.	167	137	30	 2

213O RAUB AUF GELD- UND WERT-	VERS.	11	7	4

TRANSPORTE

DARUNTER	 VOLL,	31	18	13

	

INSG.	42	25	17

	

2131 RAUB AUF GELD- UNDKASSENBØI'ENVERS.	II	7	4

	

VOLL.	30	17	13

	

18456.	41	24	17

2132 RAUB AUF SPEZIALGEIØIRANSPORT-VERS.

FAHRZEUGE

	

VOLL	1	1

	

INSG.	1	1

2140 RAEUBERISCHER ANGRIFF AUF	VERS.

KRAFTFAHRER

5316ASItB	 VOLL..	77	60	17	1	1	3

DARUNTER

	

18456.	77	60	17	1	1	3

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERNVERS.

	

VOLL.	35	32	3

	

INSG.	35	32	3

2150 ZECHANSCHIBSSRAUB	 VERS.	2	1	1

	

VOLL.	51	49	2	 6

	

18456.	53	50	3	 6

2	21	6	1	1

6	1	97	21	8	1

8	1	118	27	9	2

1	 6	4

1	1	13	6	4	6

2	1	19	10	4	6

1	 6	4

1	13	6	4	6

1	1	19	10	4	6

1

1

4	1	50	14	2	1

4	1	50	14	2	1

1	1	30	2	1

1	1	30	2	1

14	1	23	1	6

14	1	24	1	6



TABELLE 92

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	5

HESSEN

	

- OPFER / TMVEROAECBTIGEN - BEZIEHUNG -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

S.

ZAHL	STRAFTAT	 OPFER MAHNN- WEIB- VERWANDT-	BEKANNT-	 FLUECHTIGE KEINE
DER	 INSGE- LICII	LICH SCHAF?	SCHAF?	LANDSNAJN VORBEIIE- VORBEZIE- UNGEKLAERT
TAT	 SMVP	 HUNG	IJUNG

M	W	M	W	M	W	M	W	M	W	81W

1	 2	 3	4	5	6	78	9	1011	12	13	14	15	16	17	18

2160 HMIIEASCEENRAUB	 VERS.	141	17	124	 1	14 112	3	11

VOLL.	576	83488	 1	2	1	1	3	13	73	439	10	33

INSG.	717	105	612	 1	2	1	1	3	14	87	551	13	44

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF VERS,	390	287	103	 13	2	2	32	4 217	91	23	6
STRASSEN, WEGEN ODER PLAETZEN

VOLL. 1865	1544	321	2	2	40	8	14	5	108	8 1259	279	121	19

INSG. 2255	1831	424	2	2	53	10	16	5	140	12 1476	370	144	25

218O RAUB ZUR ERLANGUI1GVON	VERS.	5	5	 1	 4
BtPAEUBUNGSMITEIU

VOLL.	4	3	1	 1	 1	1	1

INSG.	9	8	1	 2	 5	1	1

2I90RAUBUEBERFAELLEINWOIQIIJNGEN VERS.	46	27	19	1	3	7	2	1	 34	11	7	4	3

VOLL.	182	112	70	1	7	23	9	10	18	7	44	43	16	4

INSG.	228	139	89	2	10	30	11	11	21	11	55	50	20	7

2200 KOERPERVERLETZUNG	 VERS.	382	292	90	7	14	60	24	16	2	53	11	130	28	26	11
§1223 - 227,229,230 S1B

DARUNTER	 VOLL. 6183 4853 1330 186 290 822 414	316	51 893	159 2095 339 541	77

INSG. 6565	5145	1420	193	304	882	438	332	53	946	170 2225	367	567	88

2210 KOERPERVERLTZUNG MIT	VERS.

¶tE0LEH1 AUSGANG

55 226,227,22911 STGB	VOLL,	9.8	1	1	 4	 -	1	 1	1	1

INSG.	9	8	1	1	 4	 1	 1	1	1

2220 GEFAHURLICHE UND SCHWERE	VERS.	382	292	90	7	14	60	24	16	2	53	11 130	28	26	11
1(OERPERVERLETZUNG SOWIE	 -

VERGIFTUNG	 VOLL. 6059 4795 1264	148	237	811	402	315	51	891	159 2094	338	536	77

il 223A,224,225,227,229 SLtB

DARUNTER	 INSG, 6441	5087	1354	155	251	871	426	331	53	944	170 2224	366	562	88
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TABELLE 92

POLIZEILICHE KRININALSTATISTIK	BLATT	6

HESSEN

- OPFER / TATVERDAECHTIGEN - BEZIEHUNG -	BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCffl1.

ZAHL	STRAFTAT	OPFER I1AERN- WEIB- VERWANDT- BEKANNT-	FIflIGE KEINE

DER	 INSGE- LICH	LICH SCHAFT	SCHAFT	LANDSMANN VORBEZIE- VORBEZIE- UNGEKLAET

TAT	 SAMT	 HONG	HONG

M	W	X	W	M	W	14	W	14	W	14W

1	•2	3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

2221GEFAEBRLICHE UND SCHWERE	VERS,	114	94	20	1	133	.6	118	244	912	5

KOENPERVERWPZUNG AUF

AUF STRASSEN, WEGEN ODER	VOLL. 1811 1534	277	22	22 140	60	96	8 265	39 826 132 185	16

PLAETZEN

	

INSG. 1925	1628	297	23	22	153	63	102	9	283	41	870	141	197	21

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZ-	VERS.

BEFOHLENEN

223BS'1tB	VOLL.	115	50	65	37	53	712	1	1	4.

DARUNTER

	

INSG.	115	50	65	37	53	7	12	1	1	4

2231 NISSHANDLUNG VON KINDERN	VERS.

	

VOLL.	81	34	47	28	38	4	10	1	1

	

INSG.	81	34	47	28	38	4	10	1	1

23D0 STRAFTATEN GEGEN DIE	VERS.	16	9	7	1	3	2	1	4	5

PERSOENLICBE FREIHEIT

	

5 234235- 237,239-239B, VOLL.	15	9	6	1	1	1	1	2	5	3

240,241316C STGB

DAVON	INSG.	31	18	13	2	3.2	1	1	2	2	9	8

	

2330 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB VERS.	5	3	2	1	1	1	1	1

§239ASTGB

DARUNTER	VOLL.	6	3	3	 1	1	1	2

	

INSG.	11	6	5	1	1	1	1	1	2	3

2331 ERPRESSERISCHER MENSCHENRAUB VERS.

IN VERBINDUNG MIT RAUBUEBER-

FALL AUF GEWINSTITUTEUND	VOLL.	3	1	2	 1	2

POSTSTELLEN

	

INSG.	3	1	2	 1	2.

234O GEISELNAHME	VERS.	11	6	5	3	1	 3	4

§ 239B STGB

DARUNTER	VOLL.	9	63	1	 1	2	4	1

	

INSG.	20	12	8	1	3	1	1	2	7	5



TABELLE 92
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK

	

	 BLATT	7

HESSEN

	

- OPFER / TATVERDAECHTIGEN - BEZIEHUNG -	 BERICHTSZEITRAUM JAHR	92

SCHI.

ZAHL
	

S T R A F TAT	 OPFER MÄZEN- WEIB- VERWANDT-	BEKANNT-	 FLUECHTIGE KEINE

DER
	

INSGE- LICH	LICH SCHAF?	SCHAFT	LANDSMANN VORBEZIE- VORBEZIH- UNGEKLAERT

TAT
	

SAN?	 HING	
BURG

M	 M	MMM	MW	N , W	M	W

IL
	

2	 3	4	5	6	7	8	9	10	11	12	13	14	15	16	17	18

2341 GEISELNAHME IN VERBINDUNG	VERS.

MIT PAUBUEBERFALL AUF GELD-

INSTITUTE UND POSTSTELLEN	VOLL.	5	4	1
	

4	1

INSG.	5	4	1
	

4	1	 -7.

2342 GEISELNAHME IN VERBINDUNG	VERS.	7	4	3
	

1	1
	

3	2
MIT RAUBUEBERFALL AUF SONSTIGE

ZAHLSTELLEN UND GESC!{AEF?E	VOLL,

INSG.	7	4	3
	

1	1
	

3	2





m


